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1

Herzlich willkommen bei ExperTeach!

Im Namen des gesamten ExperTeach-Teams möchte ich 
Ihnen unser neues Angebot für 2010 vorstellen.

Neben zahlreichen neuen Herstellern, Kursen und Zertifizierungen bieten wir
Ihnen ein erweitertes Spektrum hochwertiger Dienstleistungen rund um das

Thema Weiterbildung an. Ob ExperTeach Managed Training Services oder unsere
Online Evaluation Tools – im Fokus steht der optimierte Ressourceneinsatz für Ihre

Qualifizierungsprozesse.

Neu und einzigartig im Bereich der Netzwerk-Trainings ist unser Angebot an 
Kursen, die für die öffentliche Förderung zugelassen sind. Nutzen Sie die staat-

lichen Förderprogramme zur Qualifizierung Ihrer Mitarbeiter!

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß bei der Lektüre des neuen Katalogs 
und sind auf Ihr Feed-back gespannt.

Ihr Dietmar Möller 
Geschäftsführer der ExperTeach GmbH
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6 ExperTeach – Das Unternehmen
IT & TK Training

Wir sind einer der führenden Weiterbildungs-
anbieter im IT-Sektor mit Fokus auf die Bereiche Tele-

kommunikation und High-End-Networking. Unser Angebot
umfasst Training, Zertifizierung und Netzwerk-Consulting. 

Neben dem offenen Kursprogramm konzipieren wir für 
Sie maßgeschneiderte Weiterbildungsprojekte. 

Die individuelle Lösung ist unsere 
besondere Stärke!

ExperTeach-Zentrale in Frankfurt/Dietzenbach

n Über 6000 Termine
n 750 verschiedene Kursthemen
n Basic Trainings mit Real Hardware
n Alle marktrelevanten Zertifizierungen
n Termine an 15 attraktiven Standorten
n Neueste technische Ausstattung
n Trainer in Festanstellung
n Kleine Gruppengrößen



7ExperTeach weltweit
Training – an allen Orten

ExperTeach Technik-Zentrum

Wenn wir zu Ihnen kommen
Auf Wunsch bieten wir auch über die Grenzen
Europas hinaus Trainings an nahezu allen
Orten der Welt an. Dabei bringen wir je nach
Bedarf mobile Netzwerke mit oder greifen auf
unsere Remote Labs zurück.

Wenn Sie zu uns kommen
An aktuell 15 Standorten in Deutschland, Öster-
reich, Schweiz und Benelux bieten wir Ihnen ein
großes Angebot an Kursterminen. Detaillierte
Anfahrtsbeschreibungen finden Sie im Web unter
www.experteach.de/unternehmen/standorte.html.

Hamburg

BerlinAmsterdam
Utrecht

Breda

Brüssel

Düsseldorf
Bonn

Nürnberg

Zürich

Wien

Frankfurt (Zentrale)

Stuttgart

München

Karlsruhe

ExperTeach Training Center

Partner Training Center

E



8 ExperTeach Training Center & Raumvermietung
Frankfurt

Training Center Frankfurt/Dietzenbach
Campus in Parklandschaft

Waldstraße 94 • 63128 Dietzenbach
Telefon 06074 4868-0 • Fax 06074 4868-109
info@experteach.de

n 25 klimatisierte Trainingsräume
n Atrium mit tropischem Flair
n Hotelzimmer im Haus
n Herrlicher Landschaftspark
n Kostenlose Parkplätze
n Sehr gute Verkehrsanbindung

Wir bieten Ihnen in den ExperTeach Training
Centern moderne Seminar- und Konferenz-

räume in einzigartiger Atmosphäre:

Umfangreiche Serviceleistungen
Freundlicher Empfang
Individuelle Betreuung

Professionelles Management
Kompetenter IT-Support

Komplettes Seminar- und Buchungsmanagement

Hochwertige Einrichtung
Neueste Seminartechnik

Räume für bis zu 100 Personen
Wandelbares Mobiliar und mobiles Equipment

Whiteboards & Flipcharts
Beamer

IT-Umgebungen nach Maß
IT-Support und technisches Equipment
Räume mit bis zu 24 PC-Arbeitsplätzen

TFT-Monitore
Notebooks und Software-Installationen

DSL- und WLAN-Zugang
Komplexe IT-Infrastrukturen für hochwertige

Trainingsumgebungen

Informationen zur Anreise finden Sie unter www.experteach.de



9ExperTeach Training Center & Raumvermietung
Hamburg und München

Training Center München/Zentrum
Art Deco Palais im Herzen der Stadt

Wredestraße 11 • 80335 München
Telefon 089 5390 628-0 • Fax 089 5390 628-19
muenchen@experteach.de

n 10 klimatisierte Trainingsräume
n Art Deco-Ambiente
n Hotels und Restaurants in unmittelbarer Nähe
n Dachterrasse zum Erholen
n Erstklassige Infrastruktur
n Nahegelegene Fußgängerzone und Theresienwiese 

Training Center Hamburg/Zentrum
Historisches Kontorhaus an der Binnenalster

Esplanade 6 • 20354 Hamburg
Telefon 040 5210 209-0 • Fax 040 5210 209-19
hamburg@experteach.de

n 6 klimatisierte Trainingsräume
n Jugendstil-Ambiente
n Hotels und Restaurants in unmittelbarer Nähe
n Erstklassige Infrastruktur
n Nähe zum Park Planten un Blomen
n Direkt an der Binnenalster und dem Gänsemarkt



10 Managed Training Services

HR-Abteilungen sehen sich vor der Herausforderung,

hochwertige Weiterbildungsprogramme mit sehr

breiten Themenspektren anzubieten, deren Inhalte

einem ständigen Wandel unterliegen. Dazu kommen

umfangreiche operative Aufgaben im Bereich des

Seminarmanagements, die viele Ressourcen blockie-

ren und somit der strategischen Personalentwicklung

im Weg stehen.

Mit ExperTeach Managed Training Services

können wir Sie bei einem großen Teil der 

anfallenden Aufgaben unterstützen!

Portfolio-Management

Reduzieren Sie den Planungsaufwand für Weiterbil-

dungen! Anhand Ihrer strategischen Vorgaben erar-

beiten wir für Sie passendende Curricula und Weiter-

bildungskataloge, konzipieren firmenspezifische Trai-

ningsmaßnahmen und unterstützen Sie mit Online-

Bedarfsanalysen.

Veranstaltungs- und Buchungs-Management

Reduzieren Sie den Organisations-Aufwand Ihrer

Seminare! Sie definieren nur die Veranstaltungsinhal-

te – wir kümmern uns um Termine, Referenten,

Räume, Technik, die Kommunikation mit den Teilneh-

mern, Buchungen & Stornierungen, Reisen & Hotels,

das Seminarfeedback und stellen eine Service-Hotline

zur Verfügung.

Lieferanten-Management

Reduzieren Sie die Zahl Ihrer Anbieter und konzen-

trieren Sie somit die Kommunikation auf eine

Schnittstelle! Sie definieren die abzubildenden Trai-

ningsinhalte – wir kümmern uns um Lieferanten,

Preisverhandlungen, Vertragsverhandlungen und das

Qualitätsmanagement.

Skill Management

Reduzieren Sie den Verwaltungsaufwand Ihrer Mitar-

beiter-Qualifikationen! Sie definieren die Weiterbil-

dungsziele – wir dokumentieren den Ausbildungs-

stand Ihrer Mitarbeiter, initiieren notwendige Trai-

nings-Maßnahmen, kümmern uns um Prüfungen und

Assessments, führen Skill-Analysen durch und achten

auf die Einhaltung von Terminen.

Unternehmensspezifische Web-Portale

Bieten Sie Ihren Mitarbeitern ein Weiterbildungspor-

tal an! Sie definieren die Funktionalitäten und Bil-

dungsinhalte – wir kümmern uns um die technische

Umsetzung, die Einhaltung Ihrer CI/CD-Vorgaben,

den Betrieb und das Hosting, die Seminarinhalte und

die Abbildung der zugehörigen Prozesse. 

ExperTeach

M
anaged Training Serv

ic
es



Die Bundesregierung setzt hochwertige Qualifizie-

rungsprogramme als wesentliche Maßnahme

ein, um die konjunkturelle Entwicklung positiv

zu beeinflussen. Dies drückt sich in verschie-

denen Programmen aus, die eine Förderung

bis zu 100% ermöglichen!

Qualifizierung während Kurzarbeit

Für qualifizierte Arbeitnehmer, die in

Kurzarbeit sind, stehen Mittel aus

dem Europäischen Sozialfonds

(ESF) zur Verfügung.

WeGebAU-Programm

Dieses Angebot (Weiterbildung Geringqualifizierter

und beschäftigter älterer Arbeitnehmer in Unterneh-

men) richtet sich üblicherweise an Geringqualifizierte

sowie an Arbeitnehmer ab dem 45. Lebensjahr in

KMU (Unternehmen mit weniger als 250 Beschäftig-

ten in der betroffenen Niederlassung). Es wurde im

Rahmen des Konjunkturpaketes II erweitert, so dass

auch qualifizierte Beschäftigte unabhängig von Alter

und Betriebsgröße gefördert werden können.

Bildungsgutscheine

Fördermöglichkeiten gibt es auch für Arbeitslose.

Hierzu stellen die Arbeitsagenturen Bildungsgutschei-

ne aus, mit denen eine gezielt ausgewählte Weiterbil-

dung besucht werden kann.

ExperTeach-Kurse mit Fördermöglichkeit

Öffentliche Förderungen können nur beansprucht

werden, wenn sowohl der Bildungsträger als auch die

in Frage kommende Maßnahme über eine AZWV-Zer-

tifizierung (Anerkennungs- und Zulassungsverord-

nung Weiterbildung) verfügen. ExperTeach ist AZWV-

zertifiziert und bietet eine große Auswahl an entspre-

chenden Maßnahmen an.

Weitere Infos unter www.experteach.de/azwv

Haben Sie Fragen zu den Fördermöglichkeiten? 

Bitte wenden Sie sich an unsere Zentrale: 

Tel. 06074 4868-0 • info@experteach.de

11Öffentlich geförderte Weiterbildungsmaßnahmen

Förderfähige Trainingsmaßnahmen von ExperTeach:

Dieses Angebot finden Sie im Weiterbildungsportal
KURSNET der Bundesagentur für Arbeit: 

http://infobub.arbeitsagentur.de/kurs/portal
(suche nach Bildungsanbieter “ExperTeach”)

Cisco

CCENT
CCNA

CCNA Security
CCNA Wireless

CCNA Voice
CCDA
CCNP
CCIP
CCVP
CCSP
CCDP

ExperTeach Networking
(Blended Learning)

Netzwerkgrundlagen
TCP/IP

Voice over IP
Netzwerksicherheit



12 Exklusiv-Kurse – Zertifizierungen – Online Evaluation Tools
Mehr als nur Training

ExperTeach Online Evaluation Tools

Zur effizienten Steuerung von Weiterbildungsprozessen

bieten sich unsere Online Evaluation Tools an. Damit

lassen sich Vorkenntnisse abfragen, sinnvolle Einstufun-

gen vornehmen und Lernerfolge ermitteln. Diese Tests

erstellen wir maßgeschneidert im Rahmen kundenspezi-

fischer Weiterbildungsprojekte. Die Funktionalitäten,

der Testablauf, die Testinhalte, das Lay-out sowie die

Darstellung der Ergebnisse werden exakt auf Ihre

Anforderungen abgestimmt.

Hersteller- und Technologie-Zertifizierungen

Wir bereiten Sie mit Original-Kursen und geprüften

Trainern auf weltweit anerkannte Zertifizierungen von

über 20 Herstellern vor. Dabei unterstützen wir Sie bei

der Auswahl, Terminplanung und Prüfungsanmeldung.

Unsere qualifizierten Experten begleiten Sie während 

des gesamten Prozesses und sind auch nach Ihrem Kurs-

besuch für Fragen da! Detaillierte Informationen finden

im jeweiligen Themengebiet dieses Katalogs oder unter

www.experteach.de/zertifizierungen.

Exklusiv-Kurse

Das modulare Kurssystem und die breit gefächerte Kom-

petenz unseres großen Trainerstabes machen es uns

möglich, Ihnen einen exakt auf Ihr Unternehmen und

Ihre speziellen Wünsche zurechtgeschnittenen Kurs

anzubieten. Das kann auch ein ganzes Kursprogramm

umfassen. Tatsächlich bilden die Exklusiv-Kurse einen

großen Teil unserer veranstalteten Kurse, auch wenn Sie

diese so nirgends im Katalog finden können. Fragen Sie

einfach an, wir beraten Sie gerne!



13Consulting – Technische Dokumentation – Lernsysteme
Mehr als nur Training

Netzwerk-Consulting

Die Netzwerkexperten von ExperTeach stehen mit ihrer

gesamten Erfahrung für Ihr Projekt zur Verfügung.

Suchen Sie Unterstützung bei einer Ausschreibung 

oder Anbieterauswahl? Benötigen Sie Manpower für

einen Roll-out? Oder ist es nur ein hartnäckiges Netz-

werkproblem? Weitere Informationen und einen Aus-

schnitt aus unserem Tätigkeitsspektrum finden Sie unter

www.experteach.de/beratung. Oder rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne!

E-Learning –  Blended Learning – Green IT Training

Neben den Standard-Lernmodulen zur Netzwerktechnik

im Kapitel Introduction & Fundamentals erstellen wir

Ihnen individuelle Lernsysteme für Ihre spezifischen

Anforderungen. Speziell bei großen Teilnehmerkreisen,

räumlich verteilten Organisationen und kritischer Zeit-

planung bietet sich elektronischer Content per CD oder

Online-Angebot an. Und im Rahmen exklusiver Trai-

ningsprojekte bieten wir Ihnen für unsere ExperTeach-

Networking-Kurse die Dokumentation in digitaler Form

an, so dass Sie Ihr Nachschlagewerk direkt auf Ihrem

Laptop haben.

Technische Dokumentation – mehrsprachig

Erklärungsbedürftige Produkte aus der IT-Welt be-

nötigen hochwertige Dokumentation. Handbücher, 

Produktbroschüren, Online-Hilfen, multimediale Tools:

Das gesamte Spektrum produktbegleitender Dokumen-

tation im Print- und Online-Bereich bekommen Sie bei

ExperTeach aus einer Hand. Selbstverständlich in den

Sprachen Ihrer Kunden und Anwender!
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ExperTeach Networking – diese Kursreihe setzt Standards für profes-
sionelle Wissensvermittlung in Netzwerktechnik und Telekommunika-
tion. Alle Seminarinhalte sind praxisorientiert und herstellerübergrei-
fend. Die Kursentwicklung geschieht im eigenen Haus. So stellen wir
Qualität und Aktualität sicher.

Als Trainer kommen nur Experten mit umfangreicher Erfahrung in
Technik und Didaktik zum Einsatz. Ausführliche, deutschsprachige
Kursunterlagen begleiten Sie nach dem Kurs bei Ihrer täglichen
Arbeit.

Zu ausgewählten Systemen von Cisco, Juniper Networks, Alcatel-
Lucent, Nortel Networks und Wireshark gibt es ebenfalls Kurse mit
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

n Praxisorientiertes Wissen

n Top-Unterlagen in deutscher Sprache

n Ausgewählte Themen in Englisch verfügbar

n Weitere Sprachen auf Anfrage

n Über 100 verschiedene Kursthemen

n Alle wichtigen Trends

n Kundenspezifische Anpassungen und Spezialthemen

n Mehr als 70.000 Teilnehmer

n Ergänzendes E-Learning-Angebot

n Zertifizierung zum ECNS und ECNE
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Das eigene Know-how dokumentieren, unabhängig von
Herstellern und deren momentaner Produktphilosophie? Die
ECNS- und ECNE-Zertifizierungen machen genau das mög-
lich. Sie basieren auf den ExperTeach Networking Kursen.

Als ExperTeach Certified Network Specialist (ECNS) verfügen
Sie über solides Grundwissen in allen Bereichen der Netzwerktech-
nik. TCP/IP ist hierbei wegen seiner zentralen Bedeutung in mo-
dernen Netzwerkstrukturen ein Schwerpunkt. Die Inhalte können
wahlweise als Kurse, E-Learning oder als Kombination absolviert
werden. 

Der ExperTeach Certified Network Engineer (ECNE) bildet die
zweite Stufe und setzt den ECNS voraus. Er dokumentiert ein
umfangreiches Spezialwissen in einem der folgenden Fachgebiete:

ECNE – Voice over IP: Dem Einstieg in Voice over IP schließen sich
Vertiefungen in den beiden Bereichen QoS und SIP an.
ECNE – Security: Nach dem Kurs Security in IP-Netzen wird vertie-
fendes Wissen in den Themengebieten VPNs und IPSec vermittelt.
ECNE – ISP: Die Zertifizierung beinhaltet umfassendes Wissen zu
IPv6, MPLS und BGP-4.
ECNE – LAN & Switching: Die Zertifizierung umfasst Themen, die
für das LAN-Umfeld und moderne Inhouse-Netzwerke von Bedeu-
tung sind. 

Wie läuft die Zertifizierung ab?
Sie legen eine schriftliche Prüfung in deutscher Sprache ab. Es wird
ausschließlich das Verständnis von technischen Zusammenhängen
anhand von Aufgabenstellungen aus der Praxis geprüft. Die Kurse
der entsprechenden Ausbildungswege sind lediglich Empfehlun-
gen. Auch für Autodidakten ist der Weg zu einer Zertifizierung
frei.

Ein fairer Preis
Für die jeweilige Prüfung berechnen wir E 95,- zzgl. MwSt. Die
Zertifizierungen können Sie jeweils als Qualification Package mit
allen erforderlichen Kursen und der zugehörigen Prüfung zu einem
günstigen Komplettpreis buchen (siehe nebenstehende Übersicht).

ExperTeach-Zertifizierung

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
Voice over IP

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
Security

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
ISP

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
LAN & Switching

3 Tage      Seite 34

SIP

3 Tage      Seite 41

Quality of Service

3 Tage      Seite 53

Security 
in IP-Netzen

ExperTeach Certified 
Network Specialist (ECNS)

E-Learning Seite 22

Netzwerk-
grundlagen

5 Tage     Seite 17

Netzwerk-
technologien

E-Learning Seite 23

TCP/IP

3 Tage     Seite 18

TCP/IP

3 Tage     Seite 31

BGP-4

3 Tage      Seite 59

MPLS

2 Tage       Seite 44

IPv6

5 Tage     Seite 18

Ethernet, Rou-
ting & Switching

3 Tage     Seite 28

Wireless LAN I

3 Tage      Seite 33

VoIP
Fundamentals

5 Tage     Seite 55

IP VPN

5 Tage     Seite 25

LAN Switching

Qualification Packages 
Leistungsumfang mit allen zugehörigen Kursen und Examen

ECNS: Kurse Netzwerktechnologien; TCP/IP
€ 2.795,- • CHF 4.350,- • zzgl. MwSt.

ECNS E-Learning: Netzwerkgrundlagen (6 Module); TCP/IP (3 Module)
€ 695,- • CHF 1.100,- • zzgl. MwSt.

ECNE – Voice over IP : Kurse VoIP – Fundamentals; Quality of Service; SIP
€ 3.690,- • CHF 5.750,- • zzgl. MwSt.

ECNE – Security : Kurse Security in IP-Netzen; IP VPN
€ 2.990,- • CHF 4.690,- • zzgl. MwSt.

ECNE – ISP : Kurse MPLS; BGP-4; IPv6
€ 3.690,- • CHF 5.795,- • zzgl. MwSt.

ECNE – LAN & Switching : Kurse Ethernet, Routing & Switching; 
LAN Switching; Wireless LAN € 4.990,- • CHF 7.750,- • zzgl. MwSt.



16 ExperTeach Networking
Introduction & Fundamentals

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Netzwerk-Grundkenntnisse erforderlich

E-Learning Seite 22

Netzwerk-
grundlagen

E-Learning Seite 23

LAN & TCP/IP

E-Learning Seite 23

Transmission
Networks & ATM

E-Learning Seite 23

Mobilfunk

E-Learning Seite 23

Voice over IP

E-Learning Seite 23

Security 
Awareness

E-Learning Seite 23

Security 
und VPNs

E-Learning

Netzwerkgrundlagen

Routing, Switching, IP
Netzwerk-Grundkenntnisse 

erforderlich

Klassische Weitverkehrstechnologien
Netzwerk-Grundkenntnisse 

erforderlich

Internet Access
Netzwerk-Grundkenntnisse

erforderlich

Security
Netzwerk-Grundkenntnisse

erforderlich

Data Center
keine Vorkenntnisse 

erforderlich

2 Tage Seite 17

Moderne IP- &
Netzwerkkonzepte

3 Tage Seite 21

Schnittstellen

3 Tage Seite 20

ISDN

2 Tage Seite 19

Netzwerksicher-
heit im Überblick

5 Tage Seite 17

Netzwerk-
technologien

3 Tage Seite 18

TCP/IP

5 Tage Seite 18

Ethernet, Routing
& Switching

3 Tage Seite 21

Synchronous
Digital Hierarchy

Introduction & Fundamentals

3 Tage Seite 19

DSL-Netze

ExperTeach-Zertifizierung 

ExperTeach Certified 
Network Specialist (ECNS)

E-Learning Seite 22

Netzwerk-
grundlagen

5 Tage     Seite 17

Netzwerk-
technologien

E-Learning Seite 23

TCP/IP

3 Tage     Seite 18

TCP/IP

Weitere Informationen zur
ExperTeach-Zertifizierung
und den zugehörigen kos-
tengünstigen Qualification
Packages finden Sie auf
Seite 15.

Aller Anfang ist schwer – aber nicht bei uns! Mit den Kursen des The-
mengebietes Introduction & Fundamentals finden Sie den richtigen
Einstieg in die Welt der Netzwerke. Der Wirrwarr an Technologien
und Produkten, die rasche Evolution von Technik und Geräten sowie
das Fachchinesisch der Branche lässt das Gebiet der Telekommunika-
tion komplex und unübersichtlich erscheinen. Umso wichtiger sind
Schulungen, in denen Fachbegriffe in klarer und verständlicher Spra-
che erklärt und eingeordnet werden.

Sie haben die Wahl zwischen Präsenzkursen und E-Learning-Modu-
len. Die Diagramme zu Beginn der einzelnen Kapitel sollen Ihnen
dabei helfen, den richtigen Kurs für Ihren Bedarf zu finden. Auf einen
Blick können Sie dort sehen, welche Kurse für welche Themengebiete
zur Verfügung stehen. Im unteren Bereich der Diagramme finden Sie
dabei vorwiegend Kurse, die weniger und im oberen Bereich Kurse,
die mehr Vorkenntnisse erfordern.

Das Flaggschiff in diesem Kapitel ist zweifellos der Kurs Netzwerk-
technologien. Inhaltlich konsequent aktualisiert und um aktuelle The-
men wie Next Generation Networks erweitert schafft er eine umfas-
sende Grundlage für die nächsten Schritte in der Welt der Telekom-
munikation. Dabei wird besonderer Wert auf eine ausgewogene Dar-
stellung von Konzepten und Lösungen einerseits und Technologien
andererseits gelegt. Weniger technisch orientiert präsentiert sich der
Kurs Moderne IP- & Netzwerkkonzepte. Er ist für Mitarbeiter aus Ver-
trieb und Marketing optimiert, die Netzwerkkenntnisse ohne techni-
schen Ballast erwerben möchten.

Ist Ihr Ziel, Router oder Switches zu konfigurieren? Dann eignet sich
der Kurs Ethernet, Routing & Switching besonders gut als Einstieg. Im
Unterschied zum sehr breit angelegten Kurs Netzwerktechnologien
konzentriert er sich auf Themen, die als Vorbereitung auf die Pro-
duktschulungen zu Routern und Switches besonders wichtig sind.

Der Kurs TCP/IP ist ein sehr guter Einstieg für Mitarbeiter, die Netz-
werktechnik mehr aus Anwendungs- und Betriebssystemsicht verste-
hen müssen, eignet sich aber auch bestens als Vertiefung nach einem
Besuch des Kurses Netzwerktechnologien.

Eine Überprüfung des Lernerfolges ermöglicht die Zertifizierung zum
ExperTeach Certified Network Specialist (ECNS). Die optimale Vorbe-
reitung auf die Prüfung besteht in einem Besuch der Kurse Netzwerk-
technologien und TCP/IP.

1 Tag Seite 20

IT für 
Entscheider
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11.01. - 12.01.10 Berlin
11.01. - 12.01.10 Hamburg
08.02. - 09.02.10 Wien
08.02. - 09.02.10 München
11.02. - 12.02.10 München
04.03. - 05.03.10 Zürich
04.03. - 05.03.10 Frankfurt
08.04. - 09.04.10 Düsseldorf
10.05. - 11.05.10 Stuttgart
10.05. - 11.05.10 München

31.05. - 01.06.10 Frankfurt
01.07. - 02.07.10 Berlin
01.07. - 02.07.10 Hamburg
02.08. - 03.08.10 Wien
02.08. - 03.08.10 München
09.09. - 10.09.10 Zürich
09.09. - 10.09.10 Frankfurt
04.10. - 05.10.10 Düsseldorf
02.11. - 03.11.10 Stuttgart
02.11. - 03.11.10 München

09.12. - 10.12.10 Frankfurt
14.02. - 15.02.11 München
17.03. - 18.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 15.01.10 Wien
11.01. - 15.01.10 München
08.02. - 12.02.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 Hamburg
01.03. - 05.03.10 Berlin
15.03. - 19.03.10 Düsseldorf
12.04. - 16.04.10 Stuttgart
12.04. - 16.04.10 München
03.05. - 07.05.10 Zürich
03.05. - 07.05.10 Frankfurt

31.05. - 04.06.10 Hamburg
31.05. - 04.06.10 Berlin
12.07. - 16.07.10 Wien
12.07. - 16.07.10 München
09.08. - 13.08.10 Frankfurt
30.08. - 03.09.10 Düsseldorf
13.09. - 17.09.10 Berlin
13.09. - 17.09.10 Hamburg
11.10. - 15.10.10 München
11.10. - 15.10.10 Stuttgart

08.11. - 12.11.10 Zürich
08.11. - 12.11.10 Frankfurt
06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg
10.01. - 14.01.11 München
14.02. - 18.02.11 Frankfurt
14.03. - 18.03.11 Berlin
14.03. - 18.03.11 Hamburg

Termin/Kursort 

5 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de NETEDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de NEMO

Moderne IP- & Netzwerkkonzepte
Alles Wesentliche für Sales und Marketing!

Trotz aller Komplexität der Netzwerktechnik lässt sich ein ein-
deutiger Trend feststellen: So viel wie nur möglich wird mit
Ethernet und IP gemacht. Besonders ausgeprägt ist das bei den
Next Generation Networks der Provider, aber auch in den Enter-
prise Networks kann man dieselbe Tendenz beobachten. Dieser
Kurs zeigt heutige Ansätze auf, ohne zu tief ins Detail zu gehen.
Nach dem Besuch des Kurses verstehen Sie die Architektur und
Funktionsweise von Netzwerken und haben einen ersten Einblick
in Ethernet und IP gewonnen.

Kursinhalt
• Grundbegriffe der Netzwerktechnik
• Vermittlung und Übertragung
• Pakete und Protokolle
• Die Architektur von LANs
• Ethernet und Wireless LAN (WLAN)
• Router und Switches
• WAN-Anschlüsse
• IP-Adressen, Domänennamen und IP Routing
• Provider und das Internet
• VPNs
• Voice und Video over IP
• Client-/Server-Anwendungen
• Next Generation Networks

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der den Einstieg in moderne Netzwerktechnik ohne allzu viel
technischen Ballast sucht, ist hier richtig.

Voraussetzungen
Besondere Vorkenntnisse werden für einen erfolgreichen Kursbesuch
nicht benötigt. Wichtig sind Interesse an der Thematik und die Bereit-
schaft zur konzeptionellen Auseinandersetzung mit technischen Inhal-
ten.

Grundlagen (Netzwerktechnik) , Basics (Netzwerktechnik)

Netzwerktechnologien
Alles Wichtige auf einen Blick!

Die Netzwerkwelt war in den letzten Jahren von einem starken
Trend weg von klassischen Technologien und hin zu IP geprägt.
Das spiegelt sich in allen Bereichen der Telekommunikation
wider. Vor diesem Hintergrund gibt Ihnen dieser Kurs ebenso aus
dem Blickwinkel der Netzbetreiber wie aus dem ihrer Kunden
einen umfassenden Überblick über aktuelle Netzwerkkonzepte –
von der Übertragungstechnik hin bis zum Next Generation Net-
work. Im Verlauf des Kurses wird das konzeptionelle Verständnis
für die verschiedenen Netzwerktechnologien und deren Einsatz-
gebiete aufgebaut und so der kompetente Umgang mit der
zugehörigen Terminologie ermöglicht.

Kursinhalt
• Übertragung und Vermittlung, Multiplexmethoden, LAN und WAN
• Letzte Meile, Aggregationsbereich und Backbone
• Das Schichtenmodell
• IP-Adressierung und Routing
• Die Struktur des Internets – ISPs, Peerings und Providings
• IP-Anwendungen (Client-/Server und Peer to Peer)
• Security: Firewalls, VPNs, Intrusion Detection & Prevention
• Übertragungstechnik: SDH und WDM; Packet over SONET (POS)
• Verbindungsorientierte Technologien: MPLS und ATM
• DSL-Anschlüsse und -Varianten (ADSL, ADSL2, ADSL2+ und VDSL2)
• Kabelnetze und DOCSIS
• Metro-Technologien (Ethernet Services, RPR, Dark Fiber)
• Drahtlose Access-Technologien (Satellit, WiMAX)
• LANs: Ethernet Switching und VLANs, Netzdesign, Power over Ethernet
• Wireless LAN: Bitraten, Reichweiten, Security
• Storage-Netze: Network Attached Storage und Storage Area Networks
• Sprachvermittlung: Medienströme und Signalisierung
• Traditionelle Telefonie: ISDN, GSM und UMTS
• Konvergente Netze: VoIP und Next Generation Networks (NGN)

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich generell an alle, die sich mit einem technischen
Blickwinkel in die Netzwerkwelt einarbeiten möchten.

Voraussetzungen
Reges Interesse an den Konzepten und Technologien moderner Kom-
munikationsnetzwerke ist die Eintrittskarte für diesen Kurs.
Sprachkommunikation , Datenkommunikation , LAN , Internet , Standort-
vernetzung , Weitverkehrsdatennetze , Mobile Networks
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de LRSW

25.01. - 27.01.10 Hamburg
01.02. - 03.02.10 Wien
01.02. - 03.02.10 München
22.02. - 24.02.10 Frankfurt
15.03. - 17.03.10 Hamburg
15.03. - 17.03.10 Berlin
29.03. - 31.03.10 Düsseldorf
26.04. - 28.04.10 Stuttgart
26.04. - 28.04.10 München
26.05. - 28.05.10 Frankfurt

26.05. - 28.05.10 Zürich
14.06. - 16.06.10 Berlin
14.06. - 16.06.10 Hamburg
26.07. - 28.07.10 Wien
26.07. - 28.07.10 München
23.08. - 25.08.10 Frankfurt
06.09. - 08.09.10 Düsseldorf
27.09. - 29.09.10 Berlin
27.09. - 29.09.10 Hamburg
25.10. - 27.10.10 Stuttgart

25.10. - 27.10.10 München
22.11. - 24.11.10 Zürich
22.11. - 24.11.10 Frankfurt
20.12. - 22.12.10 Berlin
20.12. - 22.12.10 Hamburg
24.01. - 26.01.11 München
28.02. - 02.03.11 Frankfurt
28.03. - 30.03.11 Berlin
28.03. - 30.03.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de INIP

3 Tage € 1.395,- • CHF 2.195,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 15.01.10 Hamburg
25.01. - 29.01.10 Wien
25.01. - 29.01.10 München
15.02. - 19.02.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Berlin
08.03. - 12.03.10 Hamburg
19.04. - 23.04.10 Stuttgart
19.04. - 23.04.10 München
17.05. - 21.05.10 Zürich
17.05. - 21.05.10 Frankfurt

07.06. - 11.06.10 Düsseldorf
19.07. - 23.07.10 Wien
19.07. - 23.07.10 München
16.08. - 20.08.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 Berlin
13.09. - 17.09.10 Hamburg
18.10. - 22.10.10 Stuttgart
18.10. - 22.10.10 München
15.11. - 19.11.10 Zürich
15.11. - 19.11.10 Frankfurt

29.11. - 03.12.10 Düsseldorf
17.01. - 21.01.11 München
21.02. - 25.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.795,- • zzgl. MwSt.

TCP/IP
Protokolle, Adressierung, Routing

Die TCP/IP-Protokollfamilie spielt in der IT-Welt eine dominante
Rolle. Selbst Anwendungen wie Telefonie, die früher mit IP
nichts zu tun hatten, werden zunehmend auf IP migriert. Die
Kenntnis dieses Protokolls ist für jeden Netzwerker ein absolutes
Muss. Das in Theorie und Praxis vermittelte Know-how ermög-
licht es den Teilnehmern, die Planung, den Aufbau, den Betrieb
und die Administration von IP-basierten Netzwerken aktiv mitzu-
gestalten.

Kursinhalt
• TCP/IP-Protokollfamilie
• Encapsulation von IP
• Öffentliche und private IP-Adressen
• IP-Netze und Subnetzmaske
• Adressauflösung (ARP)
• NAT und PAT
• Domain Name Service DNS
• Routing und Routing-Protokolle (RIP, OSPF, IS-IS und BGP-4)
• ICMP zur Fehlersuche
• TCP: Ports, Flusskontrolle und Sicherung
• UDP und seine Besonderheiten
• Standardisierte Anwendungen wie HTTP, Telnet, SSH, DHCP und FTP
• Voice over IP
• MPLS
• Übungen und Demonstrationen am Testnetz

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.
Für Exklusiv-Kurse bieten wir zu diesem Thema auch englischsprachige
Unterlagen an.

Zielgruppe
Der Kurs ist das kleine Einmaleins des Netzwerkers. Er eignet sich für
alle, die sich aus einem technischen Blickwinkel mit der Welt von TCP/IP
befassen möchten.

Voraussetzungen
Grundlegende Netzwerkkenntnisse, wie sie z. B. durch Besuch des Kur-
ses Netzwerktechnologien vermittelt werden, sind Voraussetzung für
eine erfolgreiche Kursteilnahme.
TCP/IP , IP , Subnetting , Routing , IP-Applikationen

Ethernet, Routing & Switching
Technology Fundamentals

Die Anbindung von Endgeräten an lokale Netzwerke (LANs) und
deren Vernetzung stellen die Basis moderner Datenkommunikati-
on dar. Etablierte und ausgereifte LAN-Konzepte wie Ethernet
und die Protokolle der TCP/IP-Familie werden beständig weiter-
entwickelt, um neueste Anwendungen wie Voice over IP realisie-
ren zu können. Intelligente Internetworking-Komponenten wie
Multilayer Switches bieten zudem ein breites Spektrum an Struk-
turierungsmöglichkeiten für das Netzwerk und neue Leistungs-
merkmale wie z. B. Quality of Service. Wer sich in diesem Umfeld
zurechtfinden möchte, benötigt fundiertes Know-how. Nach dem
Kursbesuch können die Teilnehmer Standardaufgaben im Umfeld
der Gebäudeverkabelung, der fachgerechten Inbetriebnahme
von Ethernet-Komponenten oder der Implementierung von
VLANs und IP-Netzen selbstständig bearbeiten und lösen.

Kursinhalt
• Universelle Gebäudeverkabelung
• Ethernet-Zugriffsverfahren (Halb- und Vollduplex)
• Highspeed-Varianten bis 10 Gigabit Ethernet
• Bridging und Switching
• Typischer Aufbau geswitchter LANs, Switch Blocks
• Spanning Tree und seine Varianten
• VLANs und Trunking nach IEEE 802.1Q
• Port Security und IEEE 802.1X
• IP – Adressierung, Subnetze, Hilfsprotokolle
• Routing und die Routing-Protokolle RIP, OSPF, IS-IS und BGP-4
• Routing über Weitverkehrsnetze
• Netzwerkmanagement und SNMP
• Netzwerkkonfiguration mit Microsoft Windows und Linux
• Praktische Übungen am Testnetz

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an technisch ausgerichtete Mitarbeiter, die fun-
diertes theoretisches und praktisches Wissen zu Ethernet und zum LAN-
Verbund mit TCP/IP benötigen. Darüber hinaus wird das Wissen zum
Aufbau von modernen LAN- und WAN-Strukturen vermittelt.

Voraussetzungen
Es werden nur grundlegende Netzwerk- und IT-Kenntnisse benötigt, die
beispielsweise im Kurs Netzwerktechnologien aufgebaut werden können.
Bridging , Ethernet , Gigabit Ethernet , Internetworking , LAN-Technolo-
gien , LAN-to-LAN-Kopplung , Netzwerk-Management , Routing , Swit-
ching , VLAN , Verkabelung
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21.01. - 22.01.10 Frankfurt
29.03. - 30.03.10 Berlin
29.03. - 30.03.10 Hamburg
20.05. - 21.05.10 Düsseldorf
20.05. - 21.05.10 München
26.07. - 27.07.10 Frankfurt
27.09. - 28.09.10 Berlin
27.09. - 28.09.10 Hamburg
27.09. - 28.09.10 Düsseldorf
18.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SELODetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de XDSL

DSL-Netze
Top Speed mit ADSL2+ und VDSL2

Dank seiner großen Verbreitung ist ADSL zum Synonym für einen
hochbitratigen Internetzugang geworden. Durch ADSL2+ wird
die Leistungsfähigkeit weiter ausgebaut. Auch das Spektrum der
übrigen DSL-Technologien ist bei weitem nicht ausgereizt, sei es
hinsichtlich Ethernet über VDSL oder VPNs über SHDSL. Im Blick-
punkt steht derzeit vor allem VDSL2, da hierzu in großem Stil
neue Infrastruktur geschaffen wird. Der Teilnehmer erhält im
Kurs einen praxisbezogenen Überblick über die Funktionsweise
und den Einsatz der verschiedenen DSL-Varianten. Der Aufbau
der Netzelemente, das Troubleshooting und die eingesetzten
Protokolle werden anschaulich erklärt.

Kursinhalt
• Rechtliche Grundlagen und Regulierung
• Architektur von DSL-Netzen
• Die Teilnehmeranschlussleitung (TAL)
• DSLAMs – Aufbau und Funktion
• Modulationsverfahren: DMT und TCPAM
• Fehlerkorrektur mit Reed-Solomon und Trellis-Kodierung
• TAL-Entstörung und Messtechnik
• DSL-Varianten: ADSL, ADSL2, ADSL2+, VDSL, VDSL2, HDSL und

SHDSL
• ATM-Aggregationsnetze: Aufbau und DSL-typische Konfiguration
• Ethernet-Aggregationsnetze: Architektur, Redundanzkonzepte, Sta-

cked VLANs (802.1ah)
• Provideranbindung und Übergang ins ISP-Netz
• PPPoE und Anmeldeprozeduren
• DSL Router und Modems: Konfiguration, Funktionen und Trouble-

shooting
• Autokonfiguration nach TR-069
• Schnittstellen am Kundenstandort: UR-2, 10/100Base-T, USB
• VoIP und Video über DSL: Bitraten und QoS

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der praxisnahe Kurs wendet sich an alle, die detaillierte technische und
konzeptionelle Kenntnisse von DSL-Netzen und -Anschlüssen benöti-
gen. Dazu zählen die Mitarbeiter, die mit Aufbau, Betrieb, Service und
Entstörung betraut sind oder planerische bzw. beratende Tätigkeiten im
Umfeld von DSL ausüben.

Voraussetzungen
Für die Teilnahme sind neben grundlegendem technischem Verständnis
keine Spezialkenntnisse erforderlich. Vorkenntnisse zu TCP/IP sind hilf-
reich.

ADSL2+ , HDSL , SHDSL , VDSL2, Access Networks , Kabel , Kupfer , TAL ,
DSLAM DSL

Netzwerksicherheit im Überblick
Vom Konzept zur Realisierung

Kommunikation über das Internet birgt Gefahren, die vielfach zu
wenig bekannt sind oder unterschätzt werden. Beim Einstieg in
das Thema Internet-Sicherheit tut sich jedoch sehr schnell eine
verwirrende Vielfalt von Konzepten und Lösungen auf. Für die
Auswahl der richtigen Strategie bedarf es einer nüchternen
Bestandsanalyse, guter Planung und kompetenter Durchführung.
Ein geeignetes Sicherheitskonzept muss natürlich unter Berück-
sichtigung von Kosten und Nutzen erstellt werden. Der Kurs ver-
mittelt das notwendige Wissen, um die Gefahren und Risiken der
Kommunikation über das Internet richtig einzuschätzen und ein
für die jeweiligen Bedürfnisse maßgeschneidertes Sicherheits-
konzept zu entwickeln.

Kursinhalt
• Bedrohungsanalyse
• Sicherheitskonzepte
• Firewalls
• VPN
• Intrusion Detection Systeme
• Sicherheit mit IPSec, SSL, TLS, PGP, SSH
• Ausfallsicherheit
• Stand-by-Lösungen
• Back-up-Konzepte
• Kosten

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Einsteiger in das Gebiet Internet-Sicherheit
sowie an Mitarbeiter, die einen Überblick über die am Markt befindli-
chen Lösungen und Konzepte im Security-Bereich benötigen, ohne sich
jedoch in technische Details vertiefen zu wollen.

Voraussetzungen
Idealerweise haben die Teilnehmer bereits Grundkenntnisse in den
Bereichen Netzwerktechnologie und Datenkommunikation, speziell im
Bereich LAN und TCP/IP, gesammelt.

Bedrohungsanalyse
Sicherheitskonzepte
Firewall
VPN
IPsec
Angriffe
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11.01. - 13.01.10 Frankfurt
08.02. - 10.02.10 Stuttgart
08.02. - 10.02.10 München
01.03. - 03.03.10 Hamburg
01.03. - 03.03.10 Berlin
07.04. - 09.04.10 Frankfurt
07.04. - 09.04.10 Zürich
10.05. - 12.05.10 Wien
10.05. - 12.05.10 München
31.05. - 02.06.10 Düsseldorf

28.06. - 30.06.10 Frankfurt
28.07. - 30.07.10 Stuttgart
28.07. - 30.07.10 München
30.08. - 01.09.10 Hamburg
06.09. - 08.09.10 Berlin
04.10. - 06.10.10 Zürich
04.10. - 06.10.10 Frankfurt
03.11. - 05.11.10 Wien
03.11. - 05.11.10 München
08.12. - 10.12.10 Düsseldorf

12.01. - 14.01.11 Frankfurt
14.02. - 16.02.11 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.395,- • CHF 2.195,- • zzgl. MwSt.
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15.01. - 15.01.10 Hamburg
15.01. - 15.01.10 Berlin
08.03. - 08.03.10 Frankfurt
12.05. - 12.05.10 Düsseldorf

12.05. - 12.05.10 München
05.07. - 05.07.10 Hamburg
05.07. - 05.07.10 Berlin
10.09. - 10.09.10 Frankfurt

05.11. - 05.11.10 Düsseldorf
05.11. - 05.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ITFE

1 Tag € 795,- • CHF 1.195,- • zzgl. MwSt.

IT für Entscheider
Trends und ihre Marktpotenziale

Die IT entscheidet maßgeblich über Erfolg oder Misserfolg eines
Unternehmens. Als Entscheider muss man daher sehr früh erken-
nen, wohin die Reise in der IT geht und zur richtigen Zeit die
richtigen Weichen stellen. Entscheidet man sich für eine falsche
oder auch zu früh für eine Technologie, kann man große Investi-
tionssummen in den Sand setzen. Wartet man jedoch zu lange,
erleidet man Wettbewerbsnachteile. In diesem Workshop sollen
daher aktuelle Trends vorgestellt, analysiert und ihr Potenzial
heute und in der Zukunft diskutiert werden.

Kursinhalt
Vor Beginn des Workshops tritt der Referent mit den Teilnehmern in
Kontakt, um inhaltliche Schwerpunkte zu vereinbaren. Folgende Aspek-
te kommen z. B. in Frage:

• Unified Communication und Collaboration
• Web 2.0
• IPv6
• Mobility
• Next Generation Networks
• Virtualisierung
• Konsolidierung
• Business Continuity
• IP Storage

Angepasst an die vereinbarten Inhalte wird eine Dokumentation in Form
eines Hand-outs ausgeteilt.

Zielgruppe
Wer auf Grund seiner Arbeit die aktuellen Markttrends und ihre Poten-
ziale kennen muss, wird in diesem Workshop fündig.

Voraussetzungen
Es werden nur grundlegende Netzwerk- und IT-Kenntnisse benötigt, die
beispielsweise im Kurs Netzwerktechnologien aufgebaut werden kön-
nen.

IT für Entscheider

10.05. - 12.05.10 Frankfurt
10.11. - 12.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ISDN

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

ISDN
Protokolle, Funktionen, Abläufe

ISDN hat sich im Access-Bereich als Anschlusstechnik etabliert.
Das Protokoll DSS1 ermöglicht es, Verbindungen für Sprach- und
Datenanwendungen aufzubauen und eine Vielfalt von Diensten
zu realisieren. Die intensive Auseinandersetzung mit den Konfi-
gurationsmöglichkeiten für den Anschluss und die Endgeräte,
den Protokollen und den Protokollabläufen sowie das Trouble-
shooting im ISDN-Umfeld gehören daher für professionelle
Anwender und Netzbetreiber zum Pflichtprogramm. Durch die
detaillierte Beschäftigung mit der ISDN-Thematik und dem Proto-
koll DSS1 wird der Teilnehmer in die Lage versetzt, das Potenzial
von ISDN zu erkennen und effektiv auszuschöpfen, die bei ISDN-
Anschlüssen auftretenden Fehler einzugrenzen und deren Ent-
störung einzuleiten.

Kursinhalt
• Schnittstellen S0, S2M

• Anlagenanschluss und Mehrgeräteanschluss
• Sprach- und Datendienste
• Leistungsmerkmale im ISDN
• D-Kanal-Protokolle LAPD und DSS1
• SAPI und TEI-Werte
• Aufbau der Ebene-3-Nachrichten
• Message Types und Informationselemente
• Protokollabläufe, z. B. beim Verbindungsaufbau bzw. -abbau und im

Fehlerfall
• Troubleshooting im ISDN

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs spricht einen breiten Teilnehmerkreis vom Hersteller über den
Netzbetreiber bis hin zum Anwender mit technischem Aufgabenprofil
an. Wer ISDN als leitungsvermittelndes Netzwerk und dessen Protokoll-
abläufe kennen lernen und verstehen möchte, erhält hier praxisnahe
Informationen.

Voraussetzungen
Ein Einblick in die Konzepte der Sprachwelt und der digitalen Daten-
übertragung ist hilfreich für das Verständnis. Für die Auseinanderset-
zung mit den Abläufen im D-Kanal sind Protokollkenntnisse auf den
OSI-Schichten 2 und 3 nützlich, aber nicht zwingend erforderlich.

ISDN , DSS1 , LAPD , D-Kanal , S0, S2M
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SST1

20.01. - 22.01.10 Hamburg
20.01. - 22.01.10 Berlin
03.03. - 05.03.10 Frankfurt
28.04. - 30.04.10 Düsseldorf

10.05. - 12.05.10 München
05.07. - 07.07.10 Berlin
05.07. - 07.07.10 Hamburg
08.09. - 10.09.10 Frankfurt

10.11. - 12.11.10 Düsseldorf
10.11. - 12.11.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SPDH

26.05. - 28.05.10 Frankfurt
03.11. - 05.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Synchronous Digital Hierarchy
Netze, Alarme, Protection

Die SDH zählt seit vielen Jahren zu den wichtigen Übertragungs-
technologien. Sie zeichnet sich durch einen hervorragenden
Netzschutz und ein leistungsstarkes Netzmanagement aus. Die
Kursthemen umfassen Planung, Betrieb, Kopplung und Schutz
von SDH-Netzen sowie Ethernet und IP über SDH. Next Generati-
on SDH eröffnet Netzbetreibern und Kunden eine vollkommen
neue Dimension. Jeder Teilnehmer erwirbt ein fundiertes und
praxisrelevantes Wissen, das für den Umgang mit SDH-Netzen
unverzichtbar ist und ein tieferes Verständnis Optischer Trans-
portnetze ermöglicht.

Kursinhalt
• Aufbau der Transportmodule
• Aufgaben des Overheads und der Pointer
• Aufgabe und Einsatz der Netzelemente
• Netzkopplung
• Taktung von SDH-Netzen
• Netzschutzkonzepte
• Netzmanagement
• Messtechniken
• Realisierung von Festverbindungen
• SDH im Zusammenspiel mit ATM, IP und DWDM
• Packet over SONET/SDH (POS)
• SDH Next Generation: Virtual Concatenation und Link Capacity

Adjustment Scheme

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Mitarbeiter von Netzbetreibern, Herstellern, ISP
und Großkunden. Darüber hinaus ist der Kurs für Teilnehmer konzipiert,
deren Unternehmen hochbitratige Standortkopplungen oder Weitver-
kehrsverbindungen nutzen.

Voraussetzungen
Es sind keine speziellen Vorkenntnisse nötig. Interesse an der Thematik
und die aktive Teilnahme an Diskussionen gewährleisten optimalen
Lernerfolg.

SDH , Netzschutz , POS , Packet over SONET/SDH , DWDM

Schnittstellen
Modemstrecken und deren Taktung

Die physikalischen Schnittstellen und die Übertragungsstrecken
sind immer wieder Herausforderungen in der Telekommunikati-
on. Dies ist nicht zuletzt auf die Vielfalt der Schnittstellen gemäß
der ITU-T  V./X./G./I.-Serien zurückzuführen. Zunächst sind die
Fragen der Verkabelung und der zu verwendenden Stecker zu
klären, während für den funktionierenden Betrieb als Haupt-
aspekt die Taktung der Übertragungs- und Modemstrecken im
Mittelpunkt steht. Insofern ist die Schnittstelle nur Abbild der
Vorgänge auf der Übertragungsstrecke. Neben den Schnittstellen
stehen die Übertragungstechniken und Festverbindungen bis 
2 MBit/s sowie der Übergang zu Ethernet als Schnittstelle im Mit-
telpunkt.

Kursinhalt
• Schnittstellen nach X.21 und V.24
• Schnittstellengruppe G.703/G.704
• ISDN-Schnittstellen
• Optische Schnittstellen
• Taktungsfragen
• Übertragung mit 2 MBit/s
• HDSL und G.SHDSL
• ADSL und VDSL
• Ethernet als moderne Schnittstelle
• Praktische Übungen

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Nach Kursende besitzen sowohl Einsteiger in die Telekommunikation als
auch erfahrene Netzwerker eine umfassende und strukturierte Übersicht
über die Prinzipien und Standards der physikalischen Übertragung.

Voraussetzungen
Ein Überblick über elektrische und physikalische Grundlagen der Nach-
richtentechnik sowie ein grundlegendes Verständnis der gängigen Netz-
werktechnologien sind hilfreich für das Verständnis des Kurses. Erste
praktische Netzwerkerfahrungen und Kenntnisse höherer Protokoll-
schichten sind nützlich, aber nicht notwendig.

G.703 , ISDN , Festverbindungen , LWL , X.21 , V.24 , Schnittstellen
Optische Switches/Router
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E-Learning

E-Learning & Blended Learning Solutions

Netzwerkgrundlagen
Ideal für Einsteiger!

Lernmodul Grundlagen 1 – Einführung und Begriffe
Netze im Alltag, LANs und WANs, Aufbau der Netze, Schichtenmodell,
leitungs- und paketorientierte Arbeitsweise.

Lernmodul Grundlagen 2 – Lokale Netze
PC-Vernetzung, LANs an mittleren und großen Firmenstandorten, 
Technik und Pakete im LAN, Segmentierung.

Lernmodul Grundlagen 3 – Das Internet
Wege ins Internet, Funktionsweise, WWW, E-Mail, ASPs, E-Commerce.

Lernmodul Grundlagen 4 – Frame Relay und ATM
Standortübergreifende Firmennetze, Frame Relay, ATM, Virtuelle 
Verbindungen, PVC, SVC, SPVC.

Lernmodul Grundlagen 5 – Übertragungstechnik
Standortvernetzung, Festverbindungen, SDH, WDM.

Lernmodul Grundlagen 6 – Sprachnetze
Funktionsweise, ISDN, Vermittlungstechnik, Intelligente Netze, 
Mobilfunk.

6 Lernmodule Netzwerkgrundlagen
Preis pro Lernmodul € 99,- • CHF 149,- • zzgl. MwSt.

E-Learning
Zu den wesentlichen Themen der Netzwerktechnik halten wir eine
umfangreiche Auswahl an Lernmodulen für Sie bereit. Schnell, ein-
fach und unterhaltsam eignen Sie sich damit praxisnahes Wissen an.

Wählen Sie zwischen der CBT-Variante (PC-Programm mit Einzel-
platzlizenz) und dem Online-Zugang über unsere Wissensplattform
myExperTeach (24 Monate Zugriff inkl. Tutor-Support).

Kundenspezifische Angebote
• Firmenlizenzen für größere Nutzergruppen
• Kundenspezifische E-Learning-Tools mit zielgruppengerechten

Inhalten
• Content-Entwicklung und -Anpassung
• Online-Tests zur Erfolgskontrolle

Blended Learning Solutions
Weit mehr als nur einen Kurs bekommen Sie im Rahmen unserer
Blended Learning Solutions. Vom Web-basierenden Selbstlern-Tool
über geschickte Kombinationen von E-Learning mit Präsenztrai-
nings bis hin zum Remote Lab: Für Ihr spezifisches Weiterbildungs-
vorhaben erarbeiten wir ein genau passendes Konzept und sorgen
für die richtige Mischung aller Zutaten.
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LAN & TCP/IP
Lernmodul LAN 1 – Ethernet Switching & VLANs
Ethernet Grundlagen, MAC-Adressen, Fast Ethernet, Gigabit Ethernet,
10 Gigabit Ethernet, Bridging, Switching, VLANs, Inter-VLAN-Routing,
Trunking, Tagging, Netzwerk-Design (nur als CD-Variante verfügbar).

Lernmodul TCP/IP 1 – Internetworking
LAN-Grundlagen, Kopplung von LANs, Bridging, Switching, Routing,
L3/L4-Switching.

Lernmodul TCP/IP 2 – Adressierung und Routing
IP-Adressen, Vergabe der Adressen, Netzstruktur und IP-Adressraum,
Subnetting, private IP-Adressen, Supernetting, Router, Routing-Tabel-
len, statisches und dynamisches Routing, Routing-Protokolle, ICMP zur
Funktionskonktrolle.

Lernmodul TCP/IP 3 – Transportkontrolle und Dienste
Sicherungskonzepte, TCP und UDP, TCP Ports, Dynamische Adresszu-
weisung mit DHCP, Domain Name Service (DNS), HTTP, FTP, SMTP,
SNMP.

Lernmodul IPv6 – Protokoll und Migration
IPv6 Adresssruktur, Adressierung, Routing, Auto-Konfiguration, Migra-
tionsstrategien

Voice over IP
Lernmodul Voice over IP 1 – Basics
Herkömmliche Sprachnetze, die IP-Welt, Motivation für VoIP, die 
4 Komponenten nach H.323, RTP, Beispielabläufe nach H.323, 
Leistungsmerkmale nach H.450, Komponenten und Abläufe bei SIP.

Lernmodul Voice over IP 2 – QoS, Einsatz, Migration
Quality of Service in IP-Netzen, IntServ und RSVP, Priorisieren nach 
DiffServ, Voice over Internet, Voice over Intranet, Einsatz- und Migra-
tionsszenarien.

Security und VPNs
Lernmodul Security 1 – Gefahren in IP-Netzen
Bedrohungsszenarien, Schwächen im IP-Protokoll, Angriffspunkte in
den Diensten, Angriffe auf Betriebssysteme, Gegenmaßnahmen.

Lernmodul Security 2 – Firewall-Konzepte
Paketfilter, dynamische Paketfilter, Proxys, Demilitarisierte Zonen (DMZ),
Komponenten in der DMZ.

Lernmodul Security 3 – Verschlüsselung
Symmetrische und asymmetrische Verschlüsselung, DES, RSA, Public
Key Infrastructure (PKI), Pretty Good Privacy (PGP).

Lernmodul Security 4 – IP-VPNs
Aufbau eines IP-VPNs, Layer-2-Tunneling, RADIUS-Server, Layer-3-
Tunnelmechanismen, Sicherheit der Tunnel-Protokolle.

Lernmodul Security 5 – IPSec
Funktionsweise, Tunnel- und Transportmodus, ISAKMP, Schlüsselaus-
tausch (IKE), Erkennung verschlüsselter Pakete, AH und ESP, Einsatz-
szenarien und Probleme.

Transmission Networks & ATM
Lernmodul Transmission – DWDM und optische Netze
Optische Übertragung, Glasfasernetze, Basiswissen zu WDM, DWDM
im Einsatz, Gegenüberstellung DWDM und SDH, Optisches Schalten
von Signalen, Optische Router.

Lernmodul ATM 1 – Basics
Sprach-Daten-Integration, Grundprinzip, ATM-Zellen, ATM-Verbindungen,
Dienstklassen, Überwachung der Verbindungen.

Lernmodul ATM 2 – AALs und Traffic Management
ATM Adaptionsschichten, AAL1, AAL2, AAL5, Quality of Service,
Dienstklassen, Verkehrsvertrag, Kontrollmechanismen.

Mobilfunk
Lernmodul Mobilfunk 1 – GSM und GPRS
Grundlagen und Funktionsweise, Aufbau und Komponenten von
GSM-Netzen, GSM-Netzdienste, HSCSD, GPRS, EDGE.

Lernmodul Mobilfunk 2 – UMTS-Konzept und Dienste
UMTS-Konzept im Überblick, Integration von GSM/GPRS, Zugriffs-
verfahren, UMTS Access Network (Node B und RNC), UMTS Core 
Network, Interworking mit anderen Netzen, UMTS-Dienste und
Anwendungen.

E-Learning

E-Learning

Detailinformationen zu den Lernmodulen:
www.experteach.de/elearning

E-Learning Demo ansehen:
www.experteach.de/elearning/demo.html

17 Lernmodule
Preis pro Lernmodul € 199,- • CHF 299,- • zzgl. MwSt.
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Grundlagen

WLAN
IP-Grundkenntnisse erf.

Ethernet
IP-Grundkenntnisse erforderlich

MPLS
IP- und Routingk. erf.

Routing & Multicasting
IP-Kenntnisse erforderlich

Routing & Switching

5 Tage Seite 18

Ethernet, Routing
& Switching

1 Tag Seite 25

Rapid und Multiple
Spanning Tree

2 Tage Seite 28

Next Generation
Ethernet

3 Tage Seite 18

TCP/IP

2 Tage Seite 54

WLAN Hacking

2 Tage Seite 54

Security mit
802.1X

3 Tage Seite 28

Wireless LAN I

2 Tage Seite 29

Wireless LAN II

4 Tage Seite 26

Metro Ethernet I

3 Tage Seite 27

Metro Ethernet
Essentials

4 Tage Seite 26

Metro Ethernet II

5 Tage Seite 25

LAN Switching

MPLS-Kenntnisse erforderlich

2 Tage Seite 30

IS-IS

3 Tage Seite 31

BGP-4

3 Tage Seite 30

OSPF

3 Tage Seite 59

MPLS

2 Tage Seite 59

MPLS Advanced

2 Tage Seite 31

IP Multicasting

5 Tage Seite 29

State-of-the-Art IP
Routing-Protokolle
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MPLS
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In diesem Themengebiet finden Sie Kurse zu Ethernet, Wireless LAN
sowie IP Routing. Die erforderlichen Grundlagen lernen Sie in den
Kursen TCP/IP oder Ethernet, Routing & Switching. Letzterer ist zur
Vorbereitung vorzuziehen, falls die geplanten Folgekurse aus dem
Bereich Ethernet stammen, während der Kurs TCP/IP die bessere Wahl
ist, wenn Sie Vertiefungen im Umfeld der IP-Anwendungen planen. 

Wireless LAN I und II sind die Kurse, die Ihnen sowohl Grundwissen
als auch fortgeschrittene Themen zu WLANs vermitteln. Für Security-
Experten ist der Kurs WLAN Hacking gedacht, in dem Sicherheitsrisi-
ken von Wireless LANs genau unter die Lupe genommen werden. 

Die Ethernet-Technologie können Sie in zwei Spielarten studieren. Die
klassische Anwendung zur Vernetzung eines Gebäudes wird im Kurs
LAN Switching behandelt. Die Vertiefungskurse Rapid und Multiple
Spanning Tree sowie Security mit 802.1X behandeln Fragen der Netz-
werkverfügbarkeit sowie der Geräteauthentisierung. Brandneue Ent-
wicklungen werden bei Ethernet aus dem Bereich der Data Center
angestoßen. Was ist Priority Flow Control, und was hat das mit Loss-
less Ethernet zu tun? Wie kann man ohne Spanning Tree auskommen?
Solche Fragen behandelt der neue Kurs Next Generation Ethernet. Die
Kurse Metro Ethernet I und II nehmen den gleichnamigen neuen
Trend in Providernetzen unter die Lupe – beispielsweise im Aggregati-
onsbereich von Mobilfunk- und DSL-Providern. Planer und Consul-
tants können sich mit dem Kurs Metro Ethernet Essentials einen Über-
blick zum Thema verschaffen. Ethernet over MPLS behandelt die tech-
nische Realisierung von Metro Ethernet in Providernetzen.

Im Kurs State-of-the-Art IP Routing-Protokolle finden Sie eine Übersicht
aller wichtigen Protokolle von RIP bis zu BGP-4. Tieferen Einblick in ein
ganz bestimmtes Protokoll liefern die Kurse OSPF, IS-IS oder BGP-4.
Viele moderne Streaming-Anwendungen wie IP TV basieren auf Mul-
ticasts. Aus der Sicht von IP Routing ist das eine ganz eigene Welt.
Unser Kurs IP Multicasting sorgt hier für den nötigen Durchblick.

MPLS ist eine Switching-Technologie, die auf IP Routing aufsetzt. Die
entsprechenden Kurse bieten eine umfassende Einführung in die The-
matik. Spezialkurse zu MPLS finden Sie im Kapitel Service Provider.

ExperTeach-Zertifizierung 

Weitere Informationen zur
ExperTeach-Zertifizierung
und den zugehörigen 
kostengünstigen Qualifi-
cation Packages finden 
Sie auf Seite 15.

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
LAN & Switching

5 Tage     Seite 18

Ethernet, Rou-
ting & Switching

3 Tage     Seite 28

Wireless LAN I

5 Tage     Seite 25

LAN Switching

Qualification Packages 

Wireless LAN:
Kurse Wireless LAN I; 
Wireless LAN II:
€ 2.395,- • CHF 3.750,-
zzgl. MwSt.

Metro Ethernet:
Kurse Metro Ethernet I; Metro
Ethernet II:
€ 2.495,- • CHF 3.900,-
zzgl. MwSt.

Wireshark – Netzwerkanalyse
Dieser Bereich umfasst inzwischen vier Kurse. Sie finden sie im eigenständigen Kapitel Wireshark auf Seite 208.
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08.02. - 12.02.10 Wien
08.02. - 12.02.10 München
01.03. - 05.03.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Berlin
12.04. - 16.04.10 Hamburg
03.05. - 07.05.10 Stuttgart
03.05. - 07.05.10 München
07.06. - 11.06.10 Zürich

07.06. - 11.06.10 Frankfurt
21.06. - 25.06.10 Düsseldorf
02.08. - 06.08.10 Wien
02.08. - 06.08.10 München
30.08. - 03.09.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 Berlin
04.10. - 08.10.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Stuttgart

08.11. - 12.11.10 München
29.11. - 03.12.10 Zürich
29.11. - 03.12.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 Düsseldorf
31.01. - 04.02.11 München
07.03. - 11.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.795,- • zzgl. MwSt.

31.05. - 31.05.10 Frankfurt
22.11. - 22.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

1 Tag € 695,- • CHF 1.095,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de RSTPDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de LASW

LAN Switching
VLANs, Spanning Tree & Inter VLAN Routing

Switching heißt das Zauberwort, um die Performance von her-
kömmlichen lokalen Netzen dem wachsenden Bandbreitenbedarf
anzupassen. Der Einsatz von virtuellen LANs ermöglicht es heute,
die lokalen Netze neu zu strukturieren. Komplexe VLAN-Struktu-
ren stellen aber neue Anforderungen an die Netzwerkadminis-
tration und -optimierung. Die Teilnehmer erhalten einen herstel-
lerübergreifenden und praxisnahen Überblick über die aktuelle
Switching-Technologie im LAN-Bereich. Nach dem Besuch des
Kurses können sie alle auf dem Markt befindlichen Switching-
Lösungen fachgerecht beurteilen. Die Kenntnis der Befehlssyntax
des jeweiligen Switch-Herstellers vorausgesetzt, sind sie in der
Lage, Campus LANs selbstständig zu implementieren und zu opti-
mieren.

Kursinhalt
• Ethernet – der aktuelle Stand
• Moderne Leistungsmerkmale, z. B. Auto Negotiation, Link Aggregati-

on, IEEE 802.1X oder GVRP
• Troubleshooting in Ethernet-Netzen
• VLANs und VLAN-Trunk-Protokolle
• Layer-2-, Layer-3- (Inter-VLAN Routing) und Layer-4-Switching
• Spanning Tree und seine Optimierung
• Rapid und Multiple Spanning Trees
• Switching in Multicast-Umgebungen
• Netzwerkadministration und -dokumentation
• Netzwerk-Design mit VLANs

Die Teilnehmer führen zu den einzelnen Kapiteln Übungen am Testnetz
durch.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und -betreiber, die Swit-
ching bereits in ihren lokalen Netzwerken einsetzen bzw. für die Imple-
mentierung der Switches verantwortlich sind. Dabei stehen die Vermitt-
lung des technischen Hintergrundwissens zu den Verfahren und deren
Einsatz in der Praxis im Vordergrund.

Voraussetzungen
Kenntnisse zu den LAN-Technologien und zum Bridging und Routing
werden vorausgesetzt. Bei ausreichenden praktischen Erfahrungen im
LAN-Umfeld steht einem direkten Einstieg in diesen Kurs nichts im
Wege.
LAN , Bridging , Ethernet , Netzwerkdesign , Switching , LAN Troubleshoo-
ting , VLAN , Spanning Tree

Rapid und Multiple Spanning Tree
Switchingprotokoll im Detail

Layer-2-Switching bildet die Basis für die Anbindung von Endge-
räten im Access-Bereich moderner LANs. Die Ausfallsicherheit
wird bislang durch den klassischen Spanning Tree nach IEEE
802.1D und vermaschte Strukturen realisiert. Die Folge sind
Rekonfigurationszeiten im Minutenbereich. Durch moderne Pro-
tokolle wie den Rapid Spanning Tree und den Multiple Spanning
Tree lassen sich diese Nachteile vermeiden und zusätzliche Leis-
tungsmerkmale wie Load Sharing implementieren. Die Teilneh-
mer werden durch den Kurs in die Lage versetzt, LAN-Strukturen
mit RSTP und MSTP zu planen, zu implementieren und Fehler zu
lokalisieren.

Kursinhalt
• Ethernet Switching und LAN-Design
• Spanning Tree nach IEEE 802.1D
• Klassische Optimierung des STP
• Rapid STP (RSTP) nach IEEE 802.1w
• Grenzen und Probleme in der Praxis
• Multiple Spanning Tree (MSTP) nach IEEE 802.1w
• Konfiguration im Testnetz und Optimierung
• Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an erfahrene Systemadministratoren und Netz-
werktechniker, die den klassischen Spanning Tree kennen und die damit
arbeitenden Netze zum RSTP/MSTP migrieren müssen. Dabei stehen die
Vermittlung des technischen Hintergrundwissens zu den Protokollen
und deren Einsatz in der Praxis im Vordergrund.

Voraussetzungen
Fundierte, praxisnahe Kenntnisse zu den LAN-Technologien und zum
Switching werden vorausgesetzt. Für die Übungen am Testnetz sind
Erfahrungen zur Konfiguration von Cisco Catalyst Switches erforderlich.

Bridging , Netzwerkdesign , Switching , VLAN , Rapid Spanning Tree , Mul-
tiple Spanning Tree , Spanning Tree
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MET2

18.01. - 21.01.10 Stuttgart
18.01. - 21.01.10 München
16.02. - 19.02.10 Frankfurt
29.03. - 01.04.10 Berlin
29.03. - 01.04.10 Hamburg
29.03. - 01.04.10 Berlin
26.04. - 29.04.10 Wien
26.04. - 29.04.10 München
25.05. - 28.05.10 Zürich

25.05. - 28.05.10 Frankfurt
21.06. - 24.06.10 Düsseldorf
26.07. - 29.07.10 Stuttgart
26.07. - 29.07.10 München
23.08. - 26.08.10 Frankfurt
20.09. - 23.09.10 Berlin
20.09. - 23.09.10 Hamburg
25.10. - 28.10.10 Wien
25.10. - 28.10.10 München

22.11. - 25.11.10 Zürich
22.11. - 25.11.10 Frankfurt
13.12. - 16.12.10 Düsseldorf
24.01. - 27.01.11 München
07.03. - 10.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MET1

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

25.01. - 28.01.10 Stuttgart
25.01. - 28.01.10 München
22.02. - 25.02.10 Frankfurt
06.04. - 09.04.10 Berlin
06.04. - 09.04.10 Hamburg
03.05. - 06.05.10 Wien
03.05. - 06.05.10 München
07.06. - 10.06.10 Zürich
07.06. - 10.06.10 Frankfurt

28.06. - 01.07.10 Düsseldorf
02.08. - 05.08.10 Stuttgart
02.08. - 05.08.10 München
30.08. - 02.09.10 Frankfurt
27.09. - 30.09.10 Hamburg
27.09. - 30.09.10 Berlin
02.11. - 05.11.10 Wien
02.11. - 05.11.10 München
29.11. - 02.12.10 Zürich

29.11. - 02.12.10 Frankfurt
20.12. - 23.12.10 Düsseldorf
31.01. - 03.02.11 München
28.02. - 03.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Metro Ethernet I
Carrier Ethernet Services

Der erfolgreiche Einsatz von Ethernet in WAN und MAN erfor-
dert einige Methoden, die für den reinen LAN-Betrieb nicht not-
wendig sind. Auch unterscheiden sich Metro Ethernet Switches
in ihren Fähigkeiten im Detail zum Teil recht deutlich von her-
kömmlichen LAN Switches. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer
Carrier Ethernet Services (CES) kennen. Dabei werden die Ether-
net-Grundlagen nur kurz gestreift, und ein Schwerpunkt liegt
auf den Technologien, die speziell für Metro Ethernet entwickelt
wurden. Die Inhalte des Kurses werden anhand von Demonstra-
tionen und Übungen an einem Testnetz vertieft.

Kursinhalt
• Kurzes Review: Das Ethernet-Protokoll
• Interfaces für Metro Ethernet
• VLANs nach IEEE 802.1Q
• Link Aggregation nach IEEE 802.3ad
• Das Spanning Tree Protocol und der Rapid Spanning Tree
• Per-VLAN Spanning Tree und Multiple Spanning Tree
• Proprietäre Ansätze für Hochverfügbarkeit
• IEEE 802.1ad: Q-in-Q (Tag Stacking)
• IEEE 802.1ah (Provider Backbone Bridges) und Mac-in-Mac
• Metro Ethernet Forum (MEF) Standards
• EVC, E-Line und E-LAN
• MEF Service Attributes
• Das UNI
• Quality of Service nach MEF

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Alle, die sowohl aus technischer als auch aus konzeptioneller Sicht
einen Einblick in den Einsatz von Ethernet im WAN benötigen, sind in
diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse zu Ethernet sollten vorhanden sein, grundlegendes
Wissen zu Backbone-Technologien ist sehr hilfreich.

MEF , Carrier Ethernet Services , Metro Ethernet 802.1ad 802.1ah
Provider Bridging Provider Backbone Bridging PBB
LAN-to-LAN-Kopplung Rapid Spanning Tree POS

Metro Ethernet II
Backbone-Technologien, OAM und LMI

Die genaue Definition von Carrier Ethernet Services durch das
Metro Ethernet Forum war ein bedeutender technologischer
Fortschritt. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, welche Backbo-
ne-Technologien existieren, um Carrier Ethernet Services realisie-
ren zu können. Dabei spielt auch das Management eine wichtige
Rolle: Wie können Ausfälle schnell erkannt werden, um im Fall
strenger SLAs eine schnelle Reaktion zu ermöglichen? Hier spielt
Ethernet OAM eine wichtige Rolle, das ebenso besprochen wird
wie das Ethernet LMI. Die Inhalte des Kurses werden anhand von
Demonstrationen und Übungen an einem Testnetz vertieft.

Kursinhalt
• Ethernet OAM nach IEEE 802.1ag
• Ethernet Link Management Interface (E-LMI)
• Backbone-Technologien
• Provider Backbone Transport (PBT) und IEEE 802.1Qay
• T-MPLS nach G.8110 ff.
• Carrier Ethernet Services mit MPLS
• Pseudo Wires, VPWS und VPLS
• Ethernet over SDH: VCAT (G.707), LCAS (G.7042), GFP (G.7041)

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Administratoren und Planer, die sich mit fort-
geschrittenen Themen von Metro Ethernet auseinandersetzen möchten
und insbesondere an den Backbone-Technologien zur Bereitstellung von
Carrier Ethernet Services interessiert sind.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest in der Ethernet-Technologie sein und
Metro Ethernet inklusive der MEF-Standards gut kennen. Insbesondere
mit 802.1ad und 802.1ah müssen sie gut vertraut sein. Eine optimale
Vorbereitung ist ein Besuch des Kurses Metro Ethernet I – Carrier Ether-
net Services. Grundkenntnisse zu MPLS und zu SDH sind hilfreich, aber
nicht unbedingt erforderlich.

MEF , Carrier Ethernet Services , Metro Ethernet , T-MPLS Ethernet OAM
Ethernet LMI PBB-TE Packet over SONET/SDH
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03.02. - 05.02.10 Hamburg
03.02. - 05.02.10 Berlin
29.03. - 31.03.10 Düsseldorf
29.03. - 31.03.10 München

10.05. - 12.05.10 Frankfurt
05.07. - 07.07.10 Berlin
05.07. - 07.07.10 Hamburg
15.09. - 17.09.10 Düsseldorf

15.09. - 17.09.10 München
15.11. - 17.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ETOM

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Ethernet over MPLS
Layer-2 VPNs mit MPLS

Ethernet liegt im Trend – nicht nur im LAN, sondern auch im
MAN und WAN. Entsprechend steigt die Nachfrage nach Carrier
Ethernet Services, also dem verlässlichen und preisgünstigen
Transport von Ethernet über Provider-Netze hinweg. Mit dem
Konzept des Pseudo Wires stellt MPLS hierzu die erforderliche
Infrastruktur bereit. Der Virtual Private Wire Service (VPWS) für
Punkt-zu-Punkt- sowie der Virtual Private LAN Service (VPLS) für
Multipunkt-zu-Multipunkt-Kopplungen sind die resultierenden
Möglichkeiten. Der vorliegende Kurs führt die Teilnehmer in die
Konfiguration von Layer-2 VPNs für den Transport von Ethernet
mit MPLS ein. Dabei kommen auch praktische Demonstrationen
und Übungen nicht zu kurz.

Kursinhalt
• Kurzes Review: Grundzüge von MPLS
• Der Pseudo Wire (PW)
• Transport Label und Dienste-Label
• Virtual Private Wire Service (VPWS)
• Virtual Private LAN Service (VPLS)
• Standortübergreifende VLANs
• Quality of Service
• RSVP-TE
• Targeted LDP
• Autodiscovery mit MP-BGP-4
• Skalierbarkeit und hierarchisches VPLS

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Administratoren und technisch orientierte Pla-
ner, die konkrete und detaillierte Informationen zu Carrier Ethernet Ser-
vices mit MPLS benötigen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse im IP- und LAN-Umfeld sind für die Teilnahme an die-
sem Kurs erforderlich. Praktische Erfahrungen mit herkömmlichen VPN-
Lösungen sind besonders hilfreich.

Layer-2 VPN , Ethernet over MPLS , VPLS , VPWS , Virtual Private LAN Ser-
vice , Pseudowire

10.02. - 12.02.10 Hamburg
07.04. - 09.04.10 Frankfurt
16.06. - 18.06.10 München
18.08. - 20.08.10 Hamburg

04.10. - 06.10.10 Frankfurt
20.12. - 22.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de METE

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Metro Ethernet Essentials
Was Planer und Consultants wissen müssen

Metro Ethernet ist ein unverzichtbarer Baustein moderner Provi-
dernetze und ersetzt zunehmend die bestehenden Aggregations-
netze auf ATM-Basis. Allerdings eignet sich die Technologie
Ethernet zunächst nicht für Carrier-Netze. Um den Anforderun-
gen eines Providernetzes dennoch gerecht zu werden, haben
unterschiedliche Standardisierungsgremien Erweiterungen wie
Provider Bridging (PB), oder Provider Backbone Bridging – Traffic
Engineering (PBB-TE) bzw. Transporttechnologien für Ethernet
wie RPR, T-MPLS, MPLS-TP oder VPLS entwickelt.  Das Metro
Ethernet Forum hat zudem sehr präzise die Carrier Ethernet Ser-
vices standardisiert, die in Richtung Endkunde mittels Metro
Ethernet realisiert werden sollen. Dieser Kurs gibt Planern und
Consultants die nötige Orientierungshilfe, ohne sich in techni-
schen Details zu verlieren. Sie lernen alle wesentlichen Aspekte
von Metro Ethernet kennen, verstehen die Einsatzmöglichkeiten
und können das Potenzial für eigene Projekte korrekt beurteilen.

Kursinhalt
• Carrier Ethernet Services – die Standards des Metro Ethernet Forums
• Metro Ethernet in Aggregationsnetzen
• Provider Bridging (PB) – Q-in-Q nach 802.1ad
• Provider Backbone Bridging (PBB) – MAC-in-MAC nach 802.1ah
• Metro Ethernet in Provider Backbones
• Provider Backbone Bridging – Traffic Engineering (PBB-TE, 802.1Qay)
• T-MPLS und MPLS-TP
• VPLS
• Resilient Packet Ring
• Ethernet over SDH – VCAT und LCAS
• Verfügbarkeit und Management von Metro Ethernet
• Connectivity Fault Management (802.1ag)
• Protection-Methoden

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzplaner, Consultants und Mitarbeiter aus dem Netz-
betrieb gedacht, die sich über neueste Entwicklungen und ihr Potenzial
informieren möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten tragfähige Netzwerkgrundkenntnisse mitbringen.
Vertrautheit mit gängigen Ethernet-Konzepten wie VLANs oder Rapid
Spanning Tree ist ebenfalls erforderlich; die Kenntnis technischer Details
wird jedoch nicht vorausgesetzt.

Metro Ethernet , Provider Bridging , Provider Backbone Bridging
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11.01. - 13.01.10 Stuttgart
11.01. - 13.01.10 München
01.02. - 03.02.10 Frankfurt
22.02. - 24.02.10 Hamburg
22.02. - 24.02.10 Berlin
29.03. - 31.03.10 Wien
29.03. - 31.03.10 München
10.05. - 12.05.10 Frankfurt

10.05. - 12.05.10 Zürich
07.06. - 09.06.10 Düsseldorf
05.07. - 07.07.10 Stuttgart
05.07. - 07.07.10 München
09.08. - 11.08.10 Frankfurt
30.08. - 01.09.10 Berlin
30.08. - 01.09.10 Hamburg
27.09. - 29.09.10 Wien

27.09. - 29.09.10 München
01.11. - 03.11.10 Zürich
01.11. - 03.11.10 Frankfurt
29.11. - 01.12.10 Düsseldorf
10.01. - 12.01.11 München
07.02. - 09.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de WLAN

Wireless LAN I
Architektur und Design

Wireless LANs sind als Ergänzung zu drahtgebundenen LANs in
Firmennetzen längst etabliert. In Heimnetzwerken und an Hot
Spots ersetzen sie sogar weitgehend das Ethernet, und ein Ende
des WLAN Booms ist noch nicht in Sicht. Dieser Kurs führt in die
Technik und den Einsatz der WLANs ein. Die Teilnehmer lernen
die unterschiedlichen WLAN-Technologien und -Standards ken-
nen, verstehen die Architektur von WLANs und können Pla-
nungs- und Dimensionierungsaufgaben lösen. Demonstrationen
am Testnetz sorgen für den notwendigen Praxisbezug.

Kursinhalt
• Grundlagen, Funk- und Antennentechnik
• IEEE 802.11/a/b/g/n: Die WLAN-Standards
• Topologien und Zugriffsverfahren
• Bitraten und Reichweiten
• Optimierungen mit 802.11n
• Access Points und SSID
• Roaming von WLAN-Clients und das Inter Access Point Protocol (IAPP)
• Sicherheit im WLAN – Konsequenzen aus dem Shared Medium
• WEP, TKIP, WPA, WPA2, IEEE 802.11i und Adressfilter
• Design und Realisierung von WLANs
• Einrichtung von VLANs
• Site Surveys und Planungstools
• Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs bietet einen praxisnahen und umfassenden Einblick in die
Wireless-LAN-Technologie für Netzwerkplaner, Administratoren und ver-
trieblich orientierte Mitarbeiter.

Voraussetzungen
Für die erfolgreiche Teilnahme an diesem Kurs sind neben grundlegen-
dem Netzwerk- und IT-Wissen keine speziellen Vorkenntnisse erforder-
lich. Weitergehendes Wissen im LAN-Bereich ist zur Diskussion der pra-
xisnahen Fallbeispiele von Vorteil.

Drahtlose Netze , Funktechnik , IEEE 802.11 , Wireless LAN , Hotspot ,
WLAN-Design , WPA , WPA2

08.02. - 09.02.10 Frankfurt
07.04. - 08.04.10 Berlin
07.04. - 08.04.10 Hamburg
09.06. - 10.06.10 Stuttgart
09.06. - 10.06.10 München
11.08. - 12.08.10 Frankfurt
06.10. - 07.10.10 Hamburg
06.10. - 07.10.10 Berlin

01.12. - 02.12.10 Stuttgart
01.12. - 02.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ETNG

2 Tage € 1.295,- • CHF 1.995,- • zzgl. MwSt.

Next Generation Ethernet
Die neuesten Entwicklungen

Lange Zeit schien es, als sei der einzige technologische Fortschritt
bei Ethernet in den Bitraten zu finden. Unter anderem beflügelt
durch den Wunsch nach Konsolidierung von LAN und SAN durch
Fibre Channel over Ethernet (FCoE) sowie durch die Entwicklun-
gen im Umfeld von Metro Ethernet ist derzeit starke Bewegung
in die Ethernet-Technologie gekommen. Arbeitsgruppen der IEEE,
aber auch der IETF und der INCITS befassen sich mit Erweiterun-
gen zu Ethernet. Zu den aktuellen Schlagworten gehörten Data
Center Ethernet, Lossless Ethernet oder Shortest Path Bridging.
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer die interessantesten und
wichtigsten Entwicklungen kennen.

Kursinhalt
• Lossless Ethernet
• IEEE 802.1Qbb – Priority-based Flow Control (PFC)
• Queueing-Strategien im Zusammenhang mit PFC
• PFC und Laufzeitprobleme
• IEEE 802.1Qau – Congestion Notification
• IEEE 802.1Qaz – Enhanced Transmission Selection
• IEEE 802.1aq – Shortest Path Bridging
• IETF: TRILL – Transparent Interconnection of Lots of Links

Je nach Verfügbarkeit der Drafts der IEEE können sich die genauen Kur-
sinhalte noch verändern.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzplaner, Consultants und Ethernet-Experten gedacht,
die sich über neueste Entwicklungen und ihr Potenzial informieren
möchten.

Voraussetzungen
Vertrautheit mit der gängigen Ethernet-Technologie wird vorausgesetzt.
Hilfreich, aber nicht unbedingt erforderlich, sind Kenntnisse zu Fibre
Channel. Vorkenntnisse zu IS-IS Routing sind ebenfalls nützlich.

Data Center Ethernet , Lossless Ethernet , Shortest Path Bridging , TRILL
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14.01. - 15.01.10 Stuttgart
14.01. - 15.01.10 München
04.02. - 05.02.10 Frankfurt
25.02. - 26.02.10 Hamburg
25.02. - 26.02.10 Berlin
08.04. - 09.04.10 Wien
08.04. - 09.04.10 München
27.05. - 28.05.10 Zürich

27.05. - 28.05.10 Frankfurt
10.06. - 11.06.10 Düsseldorf
08.07. - 09.07.10 Stuttgart
08.07. - 09.07.10 München
12.08. - 13.08.10 Frankfurt
02.09. - 03.09.10 Berlin
02.09. - 03.09.10 Hamburg
30.09. - 01.10.10 Wien

30.09. - 01.10.10 München
04.11. - 05.11.10 Zürich
04.11. - 05.11.10 Frankfurt
02.12. - 03.12.10 Düsseldorf
13.01. - 14.01.11 München
10.02. - 11.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.895,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de WLAA

Wireless LAN II
Advanced Features

Je mehr Wireless LAN zu einer tragenden Säule von Firmenkom-
munikation werden soll, desto mehr Features werden benötigt,
die über das Bereitstellen reiner Konnektivität hinausgehen. Eine
verlässliche Authentisierung und Autorisierung von Endgeräten
gehört genauso dazu wie ein skalierbares Management. Für die
Einbindung mobiler Telefone in Unified-Communications-Lösun-
gen ist Voice over WLAN sehr wichtig, was erhebliche Anforde-
rungen an Quality of Service (QoS) und an Roaming-Fähigkeiten
stellt. In diesem Kurs werden die fortgeschrittenen Themen
behandelt, die für professionelle WLANs benötigt werden. Ein
großer Teil des Kurses besteht dabei aus praktischen Demonstra-
tionen und Übungen am Testnetz.

Kursinhalt
• Advanced Security: 802.1X, RADIUS, EAP, PEAP
• Authentisierung mit Zertifikaten
• Quality of Service – Wi-Fi Multimedia (WMM)
• 802.11e und Point Coordination Function
• VoIP over WLAN
• Fast Roaming und 802.11r
• Management von WLANs
• Zentralisierte Strukturen mit WLAN Switches
• Wireless Mesh Networks nach 802.11s
• Design von Enterprise-Lösungen
• WLAN-Design mit VLANs
• Bluetooth, UWB, ZigBee und WiMAX

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Voraussetzungen
Für die erfolgreiche Teilnahme an diesem Kurs sind gute Kenntnisse zu
Wireless LAN erforderlich, wie sie im Kurs Wireless LAN I – Architektur
und Design erworben werden können.

Bluetooth , Drahtlose Netze , Funktechnik , IEEE 802.11 , Wireless LAN ,
Hotspot , WLAN-Design , WiMAX , WPA , WPA2

25.01. - 29.01.10 München
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Hamburg
05.07. - 09.07.10 München
06.09. - 10.09.10 Frankfurt
08.11. - 12.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de STAR

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.795,- • zzgl. MwSt.

State-of-the-Art IP Routing-Protokolle
Kompakter Überblick mit Tiefgang

Unter dem Sammelbegriff Routing verbergen sich Protokolle mit
unterschiedlichsten Ansätzen zur Auffindung von optimalen
Datenwegen durch ein komplexes Netzwerk. Doch die Protokolle
und Algorithmen lenken den Datenverkehr nur bei durchdach-
tem Design optimal. Ziel des Kurses ist es, einen umfassenden
und praxisnahen Überblick über den Status quo der Routing-
Konzepte und -Protokolle zu erlangen. Damit ausgerüstet, kön-
nen die verschiedenen Lösungsansätze zur Strukturierung und
Optimierung von Netzwerken kompetent bewertet werden.

Kursinhalt
• Konzepte, Einsatzgebiete und Grenzen von Routing-Protokollen
• RIPv1 und RIPv2
• Enhanced IGRP (EIGRP)
• OSPF und Areas
• Designated Router und Area Border Router
• Hello und LSAs
• Graphen und Dijkstra-Algorithmus
• IS-IS
• Level-1 und Level-2 Router
• BGP-4, extern und intern
• Attribute, Communities und Policies
• IP Routing und MPLS

Die technischen Zusammenhänge werden in einem Testnetz vertieft und
verifiziert.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Netzwerker, die sich in das Themengebiet Routing einarbeiten wollen,
finden hier ebenso Informationen wie Mitarbeiter, die einen Überblick
im Routing-Umfeld für den Umgang mit Kunden und Produkten benöti-
gen.

Voraussetzungen
Sicherheit im Umgang mit den grundlegenden Netzwerk-Technologien
und Begriffen sind die ideale Voraussetzung zur erfolgreichen Kursteil-
nahme. Tragfähiges Grundwissen zu TCP/IP wird vorausgesetzt.

Routing-Protokolle , RIP , OSPF , IS-IS , BGP , MPLS , EIGRP , Internet



27.05. - 28.05.10 Frankfurt
22.11. - 23.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de ISIS

IS-IS
Routingprotokoll im Detail

IS-IS hat in der Beliebtheit zumindest bei den ISPs den Konkur-
renten OSPF überholt. Bei gleicher Leistungsfähigkeit ist IS-IS
einfacher zu konfigurieren und geht sparsamer mit den Ressour-
cen der Router um als OSPF. Nach dem Kurs verfügen die Teilneh-
mer über Kenntnisse, die zur eigenverantwortlichen Planung,
Implementierung und Optimierung von IS-IS als Routing-Proto-
koll befähigen.

Kursinhalt
• Die OSI-Welt im Überblick
• OSI-Adressen
• IP-Adressen und IS-IS
• Graphen und Shortest Path Tree
• Areas und Levels
• Hello-Prozedur
• Link State Packets
• Datenbankaktualisierung – Flooding
• Aufbau eines Router-Testnetzes
• Möglichkeiten zur Optimierung von IS-IS-Netzen
• IS-IS und OSPF im Vergleich

Eine praxisnahe Darstellung des IS-IS-Protokolls sowie die intensiven
Übungen an einem Router-Netz stehen im Mittelpunkt des Kurses, um
das Potenzial des IS-IS-Routings erfassen und konkret umsetzen zu kön-
nen.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Planer und Betreiber von Routernetzen, zu deren Aufgaben die Opti-
mierung des netzinternen Routings und die Strukturierung des LAN-Ver-
bunds gehören, finden in diesem Kurs zahlreiche Anregungen und
Lösungsvorschläge zur IS-IS-Konzeption und -Implementierung.

Voraussetzungen
Gute IP- und Routing-Kenntnisse sind die optimale Basis für eine erfolg-
reiche Teilnahme.

IS-IS , Routing , Shortest Path Tree , OSI
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de OSPF

03.02. - 05.02.10 München
29.03. - 31.03.10 Frankfurt
10.05. - 12.05.10 Hamburg

14.07. - 16.07.10 München
13.09. - 15.09.10 Frankfurt
17.11. - 19.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

OSPF
Routingprotokoll im Detail

Zur optimalen Nutzung aller verfügbaren LAN- und WAN-Res-
sourcen bedarf es leistungsfähiger Routing-Algorithmen, die ein-
fach strukturiert und herstellerübergreifend implementierbar
sein müssen. In den letzten Jahren hat sich in der IP-Welt Open
Shortest Path First (OSPF) als standardisiertes, leistungsfähiges
Routing-Protokoll durchgesetzt. Durch eine sorgfältige Planung
und Implementierung der speziellen OSPF Features lassen sich
alle Möglichkeiten des Link-State-Algorithmus voll ausschöpfen.
Die Teilnehmer sammeln praxisnahe Erfahrungen im Umgang mit
OSPF, die beim Aufbau und bei der Optimierung eines Netzwerks
direkt eingebracht werden können. Dabei wird die Kompetenz
für eine eigenverantwortliche, strukturierte Netzkonfiguration
mit Weitblick vermittelt, die spätere aufwändige Netzwerk-Rede-
signs vermeidet.

Kursinhalt
• Hello-Prozedur
• Link State Advertisements
• Designated Router
• Graphen und Shortest Path Tree
• Details der Implementierung
• Area-Konzepte mit Route Summarization und Route Redistribution
• Internal Router, Area Border Router und AS Border Router
• Aufbau eines Router-Testnetzes
• Möglichkeiten zur Optimierung von OSPF-Netzen
• OSPF Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Planer und Betreiber von IP-Netzwerken, zu deren Aufgaben die Opti-
mierung des netzinternen Routings und die Strukturierung des LAN-Ver-
bunds gehören, finden in diesem Kurs zahlreiche Anregungen und
Lösungsvorschläge zur OSPF-Konzeption und -Implementierung.

Voraussetzungen
Gute IP- und Routing-Kenntnisse sind die optimale Voraussetzung für
eine erfolgreiche Teilnahme.

OSPF , Routing-Protokolle , Shortest Path Tree , Link-State-Algorithmus
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10.02. - 12.02.10 München
07.04. - 09.04.10 Frankfurt
26.05. - 28.05.10 Hamburg

21.07. - 23.07.10 München
22.09. - 24.09.10 Frankfurt
24.11. - 26.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BGP4

BGP-4
Routingprotokoll im Detail

BGP-4 ist heute das Routing-Protokoll der Wahl, wenn große
Mengen an Routing-Information bewältigt werden müssen. Es
wird von den Internet Service Providern sowohl zwischen den
Autonomen Systemen (AS) als auch innerhalb der AS eingesetzt.
Zudem spielt BGP-4 eine wichtige Rolle bei der Anschaltung gro-
ßer Kunden mit Multi Homing. Die Teilnehmer dieses Kurses sam-
meln Erfahrungen im Umgang mit BGP-4, die beim Aufbau und
bei der Optimierung des eigenen Netzwerks direkt eingebracht
werden können. Dabei wird die für eine eigenverantwortliche
Netzkonfiguration erforderliche Kompetenz vermittelt, so dass
spätere, aufwändige Netzwerk-Redesigns vermieden werden.

Kursinhalt
• Historischer Abriss zur Entwicklung der EGPs
• Aufbau, Arbeitsweise und Funktionalität des BGP-4
• Routing-Strategien im Internet (Providing, Peering)
• Definition von Routing Policies
• Route Server und Internet Exchange Points
• Attribute
• Communities
• Multi Homing
• Vergleich mit Interior Gateway Protocols wie OSPF
• Moderne Leistungsmerkmale und Entwicklungen im BGP-4
• Demonstrationen am Testnetz

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.
Für Exklusiv-Kurse bieten wir zu diesem Thema auch englischsprachige
Unterlagen an.

Zielgruppe
Sowohl Planer und Betreiber großer privater IP-Netzwerke als auch Mit-
arbeiter der Internet Service Provider, zu deren Aufgaben die Optimie-
rung des Routings zwischen Autonomen Systemen gehören, finden in
diesem Kurs zahlreiche Anregungen und Lösungsvorschläge zur BGP-
Konzeption und -Implementierung.

Voraussetzungen
Solide Kenntnisse der Protokolldetails der TCP/IP-Welt sowie ein gutes
Verständnis von IP Routing sind für eine erfolgreiche Teilnahme erfor-
derlich. Ein Besuch des Kurses TCP/IP wird zur Vorbereitung empfohlen.

Autonomes System , BGP , Routing Policies , IP Multihoming , Routing
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2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

IP Multicasting
Routingkonzepte in Multimedianetzen

IP-Netzwerke werden zunehmend durch Multimedia-Applikatio-
nen aus dem Voice- und Videobereich genutzt. Charakterisieren-
de Eigenschaft solcher Anwendungen ist die Übertragung großer
Datenmengen an eine große Anzahl von Endgeräten. Ein gutes
Beispiel hierfür ist IPTV. Die Versendung durch Multicasting
schont hierbei die Ressourcen des Netzwerkes und der Endgerä-
te. Die Vermittlung von Multicast-Datenpaketen erfordert aller-
dings den Einsatz spezieller Routing-Protokolle und geht damit
über den üblichen Funktionsumfang der beteiligten Systeme
hinaus. Den Teilnehmern wird in diesem Kurs das Verständnis für
die Multicast-Problematik vermittelt. Dadurch werden sie in die
Lage versetzt, die Thematik in ihrem Arbeitsumfeld fachgerecht
zu bewerten und mit den dabei verwendeten Begriffen und
Funktionalitäten kompetent umzugehen.

Kursinhalt
• Übertragung von IP-Multicasts über LAN- und WAN-Technologien
• Multicast-Adressen
• IGMP-Protokoll
• Multicast-Routing-Protokolle
• DVMRP
• PIM-Dense Mode und PIM-Sparse Mode
• PGM
• Interdomain Multicasting mit MSDP
• Demonstrationen an einem Testnetz aus Cisco-Routern

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerkadministratoren und -operatoren, die
sich mit der Implementierung von Multicasting und der Migration hin
zu multimediafähigen IP-Netzen auseinandersetzen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse zu Ethernet, IP und Routing sind Voraussetzung für
eine erfolgreiche Kursteilnahme.

Multimedia , Multicasting , IP Multicasting , PIM , IGMP , MSDP



Hier finden Sie mit Next Generation Networks, Unified Communications
und Voice over IP drei Themen zu multimedialen IP-Anwendungen.

Next Generation Networks (NGNs) sind der neueste Evolutionsschritt
in den Netzen der Service Provider. Gesucht wird eine universell nutz-
bare Infrastruktur, die sich für Telefonie, Videoströme, Internet-
Zugänge und VPN-Lösungen gleichermaßen eignet. Der Kurs Next
Generation Networks bietet eine umfassende Einführung in das
Thema, während sich NGN Netzplanung mit den Methoden der Pla-
nung und Dimensionierung von NGNs befasst. Als Vertiefung steht
mit IP Multimedia Subsystem ein Kurs zur Verfügung, der sich im
Detail mit der Infrastruktur und der Signalisierung im NGN befasst.
Viele Konzepte der NGNs stammen aus Mobilfunkstandards, die die
Nachfolgetechnologie zu UMTS beschreiben. Der Kurs Mobilfunk der
4. Generation zeigt die neuen Technologien und Konzepte auf. Mit IP
Centrex steht eine attraktive, neue Dienstleistung zur Verfügung.
Informieren Sie sich im neuen Kurs zum Thema über die Chancen
dieser Technologie! Auch im Bereich der Kabelnetze ist einiges in
Bewegung geraten. Der gleichnamige Kurs führt in die Technik der
digitalen Kabelnetze ein und setzt einen Schwerpunkt auf IP-Kom-
munikation über das Fernsehkabel. Unsere Kurse zu Triple Play und
IPTV behandeln schließlich diese für Service Provider besonders wich-
tigen Anwendungen.

Unified Communications (UC) ist die logische Fortsetzung von Com-
puter/Telefonie-Integration in Firmennetzen. Kommunikationsprozesse
aller Art werden über eine einheitliche Infrastruktur abgewickelt und
mit multimedialen Clients und Endgeräten bedient. Der Kurs Unified
Communications gibt einen Überblick über die Möglichkeiten, die UC
bietet, während UC-Lösungen einen Vergleich der UC-Implemen-
tierungen der wichtigsten Anbieter leistet. Wenn Sie tiefer in die The-
matik einsteigen möchten, bieten wir Ihnen die entsprechenden Pro-
duktschulungen der UC-Lösungen von Cisco, IBM und Microsoft an.

Voice over IP ist eine Schlüsselanwendung sowohl für NGNs als auch
für Unified Communications. Einen breiten Überblick finden Sie im
Kurs VoIP Fundamentals. Am meisten können Sie davon profitieren, 

wenn Sie direkt im Anschluss den Praxis-Workshop VoIP Lab buchen. 
Wenn Sie sich von vorneherein auf SIP konzentrieren möchten, soll-
ten Sie den Kurs SIP hören; auch hier stellt die Kombination mit dem
SIP Lab direkt im Anschluss den optimalen Lernerfolg sicher. Am ein-
fachsten und günstigsten ist die Nutzung eines Qualification Packa-
ges, das die Kurse VoIP Fundamentals und VoIP Lab bzw. SIP und SIP
Lab umfasst. Mit Themen wie Quality of Service und Security für VoIP
finden Sie zudem Spezialkurse zur Vertiefung.
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Security-Kenntnisse erforderlich Linux-Kenntnisse erforderlich

Sehr gute SIP-Kenntnisse erforderlich

Gute Netzwerkkenntn. erforderlich

Voice-Kenntnisse erforderlich

VoIP-Kenntnisse erforderlich

ExperTeach-Zertifizierung Qualification Packages 

Weitere Infor-
mationen zur
ExperTeach-
Zertifizierung
und den zuge
hörigen kosten-
günstigen
Qualification
Packages finden
Sie auf Seite 15.

SIP – Theorie und Praxis:
Kurse SIP; SIP Lab:
€ 2.395,- • CHF 3.750,-
zzgl. MwSt.

Voice over IP – 
Theorie und Praxis:
Kurse VoIP Fundamentals;
VoIP Lab:
€ 2.395,- • CHF 3.750,-
zzgl. MwSt.

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
Voice over IP

3 Tage      Seite 34

SIP

3 Tage      Seite 41

Quality of Service

3 Tage      Seite 33

VoIP
Fundamentals

Next Generation Networks
IP-Kenntnisse erforderlich

Voice over IP
IP-Kenntnisse erforderlich

Unified Communications
IP-Kenntnisse erforderlich

2 Tage Seite 37

UC Lösungen

VoIP & NGN

MS Server 2003 und MS Active
Directory Kenntnisse erforderlich



33ExperTeach Networking
VoIP & NGN

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security &
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 &
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VOLA

18.01. - 20.01.10 Hamburg
18.01. - 20.01.10 Berlin
15.02. - 17.02.10 München
15.02. - 17.02.10 Wien
08.03. - 10.03.10 Frankfurt
29.03. - 31.03.10 Hamburg
29.03. - 31.03.10 Berlin
14.04. - 16.04.10 Düsseldorf
03.05. - 05.05.10 Stuttgart
03.05. - 05.05.10 München

31.05. - 02.06.10 Frankfurt
31.05. - 02.06.10 Zürich
28.06. - 30.06.10 Hamburg
28.06. - 30.06.10 Berlin
09.08. - 11.08.10 Wien
09.08. - 11.08.10 München
06.09. - 08.09.10 Frankfurt
22.09. - 24.09.10 Düsseldorf
11.10. - 13.10.10 Berlin
11.10. - 13.10.10 Hamburg

08.11. - 10.11.10 Stuttgart
08.11. - 10.11.10 München
06.12. - 08.12.10 Zürich
06.12. - 08.12.10 Frankfurt
12.01. - 14.01.11 Hamburg
12.01. - 14.01.11 Berlin
07.02. - 09.02.11 München
14.03. - 16.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VOIP

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.385,- • zzgl. MwSt.

21.01. - 22.01.10 Hamburg
21.01. - 22.01.10 Berlin
11.03. - 12.03.10 Frankfurt
06.05. - 07.05.10 Stuttgart

06.05. - 07.05.10 München
01.07. - 02.07.10 Hamburg
01.07. - 02.07.10 Berlin
09.09. - 10.09.10 Frankfurt

11.11. - 12.11.10 Stuttgart
11.11. - 12.11.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

VoIP Fundamentals
SIP, H.323 & Co. im Einsatz

Im Internet gilt nicht nur (fast) alles als technisch machbar, son-
dern auch als bezahlbar. So verwundert es zunächst kaum, dass
IP-Netze inzwischen auch als qualitativ und vor allem preislich
konkurrenzfähige Plattform für die Sprach- und Videoübertra-
gung angesehen werden. Die Implementierung der Grundfunk-
tionalitäten stellt heute keine nennenswerte Hürde mehr dar.
Größere Herausforderungen ergeben sich bei der Einführung
komplexer Leistungsmerkmale und der Optimierung des
Betriebs. Nach dem Kurs ist der Teilnehmer in der Lage, Voice
over IP-Konzepte zu bewerten, Migrationskonzepte zu planen
und umzusetzen und das Wissen produktspezifisch zu vertiefen.

Kursinhalt
• Codecs und Bandbreiten für VoIP/IP-Telefonie
• Medienströme (RTP und RTCP) und Signalisierung
• SIP Proxies, Registrare, Location Service und Redirection Service
• SIP URIs und ENUM
• H.323 Gatekeeper und H.323 Terminals
• Klassische Voice-Leistungsmerkmale und Leistungsmerkmale nach

H.450
• Media Gateways, MGCP und H.248/Megaco
• Das Zusammenspiel von Quality of Service, Firewalls und Verschlüsse-

lung mit VoIP/IP-Telefonie
• Enterprise-Konzepte: Toll Bypass und Migration
• Carrier-Konzepte: Class 4/Class 5-Services, Softswitch-Architektur,

Mandantenfähige Konzepte, Central Service VPN mit MPLS im Über-
blick

• Migration

Praktische Vorführungen und die Analyse von Traces tragen wesentlich
zur Veranschaulichung und zum Verständnis bei.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner, Berater und Techniker. Er bie-
tet fundierte Informationen zur Sprachübertragung in IP-Netzen, um
Chancen und Risiken kompetent abwägen zu können.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse aus der Telekommunikations- und IP-Welt sind
notwendig, da von Anfang an die Diskussion dienstespezifischer Aspek-
te im Vordergrund steht.

VoIP , IP Telephony , H.323 , SIP , H.450 , Quality of Service , Firewall , QoS

VoIP Lab
Praxis am Testnetz

Erst durch die praktische Beschäftigung mit verschiedenen VoIP-
Szenarien gewinnt man ein verlässliches Gefühl für die Stärken
und Schwächen von Voice over IP. Dieser Workshop besteht aus
Übungen an einem Testnetz, die realistische Szenarien nachstel-
len. Die Teilnehmer bauen im Verlauf des Kurses eine funktionie-
rendes VoIP-Installation im LAN und über ein WAN hinweg auf,
implementieren Quality of Service, loten die Grenzen der Technik
aus und führen ein Troubleshooting durch. Dadurch werden sie
in die Lage versetzt, eigene Projekte nicht nur planerisch, son-
dern auch praktisch umzusetzen. So stellt der Workshop eine
optimale Ergänzung zum Besuch des Kurses VoIP Fundamentals
dar.

Kursinhalt
• Analyse des RTP-Stroms
• Bandbreiten und Paketverluste
• Laufzeit und Jitter
• Einflüsse des Codecs und der Voice Activity Detection auf die Sprach-

qualität
• Mirror Port und ARP Spoofing
• VLAN für VoIP und Tagging
• Redundante Wege im LAN mit STP, RSTP und VRRP
• Szenario VoIP im Umfeld von NAT und Firewalls
• Szenario VoIP für das Home Office und WAN-Anbindung
• Szenario Fax über IP und T.38
• Szenario Video über IP

Die Teilnehmer erhalten zu den Übungen am Testnetz ein Handout in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der sich zu Voice over IP mit theoretischem Wissen nicht zufrie-
dengeben möchte und Wert auf selbst gesammelte praktische Erfah-
rungen legt, ist in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Um von diesem Kurs profitieren zu können, benötigen die Teilnehmer
gutes Grundwissen zu Ethernet und müssen sattelfest mit der TCP/IP-
Protokollfamilie sein. Gute Kenntnisse zu VoIP sind unbedingt erforder-
lich; idealerweise besuchen Sie diesen Workshop im Anschluss an den
Kurs VoIP Fundamentals.

VoIP

Workshop



25.01. - 27.01.10 Hamburg
25.01. - 27.01.10 Berlin
01.03. - 03.03.10 München
01.03. - 03.03.10 Wien
14.04. - 16.04.10 Berlin
14.04. - 16.04.10 Hamburg
28.04. - 30.04.10 Düsseldorf
17.05. - 19.05.10 Stuttgart
17.05. - 19.05.10 München

14.06. - 16.06.10 Zürich
14.06. - 16.06.10 Frankfurt
12.07. - 14.07.10 Berlin
12.07. - 14.07.10 Hamburg
23.08. - 25.08.10 Wien
23.08. - 25.08.10 München
20.09. - 22.09.10 Frankfurt
06.10. - 08.10.10 Düsseldorf
25.10. - 27.10.10 Berlin

25.10. - 27.10.10 Hamburg
22.11. - 24.11.10 Stuttgart
22.11. - 24.11.10 München
20.12. - 22.12.10 Zürich
20.12. - 22.12.10 Frankfurt
26.01. - 28.01.11 Hamburg
26.01. - 28.01.11 Berlin
21.02. - 23.02.11 München
28.03. - 30.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.385,- • zzgl. MwSt.

28.01. - 29.01.10 Berlin
28.01. - 29.01.10 Hamburg
08.04. - 09.04.10 Frankfurt
20.05. - 21.05.10 Stuttgart

20.05. - 21.05.10 München
15.07. - 16.07.10 Berlin
15.07. - 16.07.10 Hamburg
23.09. - 24.09.10 Frankfurt

25.11. - 26.11.10 Stuttgart
25.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SIPLDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de KSIP

SIP
Signalisierung für VoIP

Das Session Initiation Protocol (SIP) steht mittlerweile sowohl bei
Voice over IP (VoIP) als auch im Umfeld der Next Generation Net-
works als das Signalisierungsprotokoll der Wahl fest. Zu den Vor-
teilen zählen einfache Abläufe und interessante Anwendungen.
Vor allem spricht für SIP, dass es einfach erweiterbar ist: Neue
Formate sind kein Problem, synchrone wie asynchrone Daten-
ströme können initiiert werden, und die Kommunikationspartner
können in einem Peer-to-Peer- oder in einem Client-Server-Ver-
hältnis zueinander stehen. Mit dem Einzug von VoIP in die
öffentlichen Sprachnetze ist SIP gegenüber den letzten Jahren
deutlich gereift. Nach dem Kursbesuch kennen die Teilnehmer
die Vorteile, Besonderheiten und Einsatzmöglichkeiten der SIP-
Architektur. Die zugehörigen Protokoll-Kenntnisse tragen zu
einem vertieften Gesamtverständnis bei.

Kursinhalt
• Datenströme bei VoIP und Video über IP (RTP und Signalisierung)
• Die Komponenten bei SIP: SIP Proxy, Location Server und User Agent
• Das SIP-Protokoll, seine Nachrichtentypen und ihr Aufbau
• SIP-URIs und Tel-URIs: Adressformate, Identitäten und deren Verwen-

dung
• SDP: Aufbau, Möglichkeiten und Profile
• Typische SIP-Abläufe im Zuge des Verbindungsaufbaus und während

eines SIP-Calls
• Leistungsmerkmale mit SIP: Events
• SIP im Zusammenspiel mit NAT und Firewalls
• Fax mit T.38
• SIP als Protokoll im IP Multimedia Subsystem (IMS)
• Einsatz in von SIP in Provider-Netzwerken
• Back-to-Back User Agent (B2BUA) und Session Border Controller (SBC)

Praktische Vorführungen und die Analyse von Traces tragen wesentlich
zur Veranschaulichung und zum Verständnis während des Kurses bei.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Planerisch und konzeptionell tätige Personen finden sich ebenso in die-
sem Kurs wieder wie Mitarbeiter, die SIP auf Protokollebene verstehen
müssen.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse im Voice- und IP-Bereich werden vorausgesetzt.
Grundkenntnisse zu VoIP sind für den Kursbesuch sehr hilfreich.

SIP , SDP , VoIP

SIP Lab
Praxis am Testnetz

Das SIP Lab bietet den Teilnehmern des dreitägigen Kurses SIP -
Signalisierung für VoIP die Möglichkeit, SIP-Telefone, den SIP
Express Router (SER) und die Asterisk IP-PBX kennenzulernen
und zu konfigurieren. Im Verlauf des Workshops werden kleine
VoIP-Netzwerke aufgebaut, Fehler aufgespürt und beseitigt und
Leistungsmerkmale integriert. Ein Interworking mit ISDN-
Anschlüssen kann geübt werden, wozu ebenfalls die Open-Sour-
ce-Lösung Asterisk genutzt wird.

Kursinhalt
Es handelt sich beim SIP Lab um einen Workshop, in dem die Teilneh-
mer die Gelegenheit bekommen, selbstständig Komponenten aufzu-
bauen, zu konfigurieren und die Telefonumgebung zu testen.

• Aufbau und Grundkonfiguration von SIP-Telefonen (Soft- und
Hardphones) und IADs (Fritzbox, Easybox, Horstbox)

• Aufsetzen eines SIP Proxys (SER)
• Grundkonfiguration eines SER
• Aufsetzen einer Asterisk IP PBX
• Konfigurationsdateien und Syntax
• Tools zur Asterisk PBX  –  Graphische Nutzeroberflächen
• Der Basic Call
• Gesicherte Registrierungen aktivieren
• Aufzeichnen und Analyse von Traces
• Leistungsmerkmale
• Rufumleitungen
• Voicemail-Boxen konfigurieren
• Anbindung der SIP-Umgebung an das ISDN

Zielgruppe
Dieser Workshop richtet sich an Teilnehmer des Kurses SIP – Signalisie-
rung für VoIP, die die Theorie in der Praxis vertiefen wollen. Besonders
diejenigen, die innerhalb von Unternehmen und Providern mit VoIP-
Anlagen oder Endgeräten zu tun haben, werden von den zwei Tagen
profitieren.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse zu SIP sind für einen erfolgreichen Besuch des Work-
shops erforderlich. Ein Besuch des Kurses SIP ist die optimale Vorberei-
tung und wird dringend empfohlen.

SIP
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28.01. - 29.01.10 Düsseldorf
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10.05. - 11.05.10 Berlin
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22.07. - 23.07.10 München
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SEVO

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Security für VoIP
Verschlüsselung, Authentisierung und Firewalls

Der Phantasie der Hacker sind keine Grenzen gesetzt – täglich
werden neue Angriffsformen auf IP-Endgeräte und -Anwendun-
gen entdeckt und ausgenutzt. VoIP erschließt in dieser Hinsicht
ganz neue Möglichkeiten für Angreifer, und wer seine VoIP-
Installation adäquat schützen will, muss einiges Know-how
besitzen. Der Kurs analysiert systematisch Angriffspunkte von
VoIP und diskutiert verschiedene Schutzmaßnahmen. Die Teilneh-
mer lernen, wie sie in späteren eigenen Projekten für eine ange-
messene Sicherheit von VoIP sorgen können.

Kursinhalt
• Sicherheitsprobleme im LAN: Sniffing und Man-in-the-Middle-Attacks
• ARP Cache Poisoning
• Switching Table Corruption und Flooding
• VLAN Hopping
• Port Security und Authentisierung nach IEEE 802.1X
• Denial of Service (DOS)
• VoIP und WLAN
• SRTP und SRTCP
• Schlüsselmanagement mit MIKEY
• VoIP und IPSec
• Angriffe auf die Signalisierung
• Firewalls und VoIP
• Dynamische Ports und State Tables
• NAT-Probleme: STUN und TURN
• Application Level Gateways und Session Border Controller

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Planer und Techniker, die für die Konzeption
und Realisierung von VoIP-Installationen zuständig sind.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der TCP/IP-Protokollfamilie und gängiger LAN-Techno-
logien sind erforderlich. Die Teilnehmer müssen mit Security-Konzepten
wie Verschlüsselung und Authentifizierung vertraut sein. Zusätzlich wird
ein solides Grundwissen zu VoIP vorausgesetzt.

Security (VoIP) , VoIP , IP Telephony

20.01. - 22.01.10 Berlin
20.01. - 22.01.10 Hamburg
01.03. - 03.03.10 Frankfurt
17.05. - 19.05.10 Düsseldorf

17.05. - 19.05.10 München
05.07. - 07.07.10 Berlin
05.07. - 07.07.10 Hamburg
15.09. - 17.09.10 Frankfurt

15.11. - 17.11.10 Düsseldorf
15.11. - 17.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VIEN

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.385,- • zzgl. MwSt.

VoIP im Enterprise-Bereich
Plan, Build, Run!

Der Einsatz von Voice over IP in einem Enterprise Network wirft
bereits im Vorfeld viele wichtige Fragen auf. Welche Leistungs-
merkmale muss die neue Installation bieten? Wird eine herstel-
lerspezifische oder eine standardisierte Lösung angestrebt? Auf
welchen Hersteller soll man setzen? Welche Strategie zur Migra-
tion ist erfolgversprechend? Welche Vorbereitungen müssen sei-
tens der Netzwerkinfrastruktur getroffen werden? Wird Fax
zuverlässig funktionieren? Wie können im Rahmen von SLAs
Parameter wie Verfügbarkeit oder Quality of Service garantiert
werden? Welche typischen Fußangeln gibt es? Welchen Mehr-
wert wird die neue Lösung gegenüber der alten bieten? Dieser
Kurs gibt Antworten, ohne sich in Protokolldetails zu verlieren.
Nach dem Kurs sind die Teilnehmer in der Lage, eigenständig ein
Grobkonzept für die Einführung von Voice over IP in einem
Enterprise Network zu entwerfen und können die Angebote der
verschiedenen Hersteller kompetent bewerten.

Kursinhalt
• Begriffsklärung und Einordnung aktueller VoIP-Schlagworte
• Hersteller und ihre Strategie
• Produktüberblick
• Voraussetzungen für den erfolgreichen Einsatz von VoIP
• VoIP-Szenarien im Enterprise-Bereich
• Leistungsmerkmale
• Standardisierte vs. proprietäre Lösungen
• Migration an einem Standort
• Vernetzung mehrerer Standorte
• Einbeziehung oder Ablösung bestehender PBXen
• Fax und andere wunde Punkte
• SLAs und Quality of Service
• Security-Aspekte
• Die richtige Spannungsversorgung
• Erstellung einer Check-Liste

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der planerisch mit der Einführung von IP-Telefonie betraut ist,
wird von diesem Kurs profitieren. Aber auch vertriebsnahe Mitarbeiter
und Consultants sind hier richtig.

Voraussetzungen
Spezielle fachliche Vorkenntnisse im Umfeld Telefonie und IP-Technolo-
gie werden nicht vorausgesetzt.

VoIP (Enterprise)
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de UNCO

18.01. - 19.01.10 Berlin
18.01. - 19.01.10 Hamburg
01.03. - 02.03.10 Frankfurt
27.05. - 28.05.10 Düsseldorf

27.05. - 28.05.10 München
08.07. - 09.07.10 Berlin
08.07. - 09.07.10 Hamburg
13.09. - 14.09.10 Frankfurt

15.11. - 16.11.10 Düsseldorf
15.11. - 16.11.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Unified Communications
Der Mehrwert hinter dem Hype

Die großen Ausrüster für Enterprise-Netzwerke haben mittler-
weile eines erkannt: Es genügt nicht, einfach nur mit Voice over
IP aufzuwarten, um Kunden in Scharen anzulocken. Telefonieren
konnte man schließlich auch mit der guten alten Telefonanlage.
Das Argument der Kostensenkung durch VoIP greift längst nicht
in allen Szenarien. Mehrwert ist verlangt, der heute unter der
griffigen Bezeichnung Unified Communications vermarktet wird.
In diesem Kurs erfahren die Teilnehmer, was sich hinter Unified
Communications verbirgt und welche Möglichkeiten, Vorteile,
Chancen und Risiken damit verbunden sind.

Kursinhalt
• Unified Messaging
• Hersteller und ihre Strategien
• Client-Lösungen
• Hard Phones und Video Phones
• Personal Information Manager
• Preferred Communication Options
• Multimedia-Konferenzen und Tele Presence
• Collaborative Browsing / Shared Browsing
• Virtuelle Whiteboards
• Presence und Location Services
• Buddy Lists
• Streaming
• Mobilität
• Unified Communications im WLAN und Roaming

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Entscheider, Planer und Consultants, die sich
einen Überblick über Unified Communications ohne technischen Ballast
wünschen.

Voraussetzungen
Am besten können die Teilnehmer von dem Kurs profitieren, wenn sie
bereits praktische Berührungspunkte mit modernen Groupware-Anwen-
dungen hatten. Es werden aber keine besonderen Vorkenntnisse erwar-
tet.

Unified Communications
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01.03. - 02.03.10 Frankfurt
16.09. - 17.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IPCE

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

IP Centrex
Eine Alternative zur TK-Anlage

Wie kann ein Service Provider mit VoIP Geld verdienen und wel-
che Vorteile hat der Kunde? SIP Trunking eröffnet neue Möglich-
keiten, nutzt aber nur ein Teil der möglichen Wertschöpfungsket-
te. Telekommunikationsunternehmen, die Kunden eine IP-Cen-
trex-Lösung anbieten, erschließen sich mit diesem Produkt einen
neuen Markt. Für den Kunden ergeben sich ebenfalls etliche Vor-
teile, indem er zum einen Kosten spart und zum anderen indivi-
duell seine TK-Umgebung konfigurieren kann. Zudem integrieren
IP-Centrex-Lösungen häufig genutzte PC-Programme in die Tele-
fonie und realisieren dadurch konsequent neue Möglichkeiten
des Telefonierens. Dieser Kurs erläutert die Features einer virtuel-
len TK-Anlage auf der Basis von SIP und die Vorteile für Provider
und Kunden.

Kursinhalt
• Prozesse und Protokolle im IP basierenden Netzwerk
• Sprache mit IP transportieren – die Herausforderungen an paketver-

mittelnde Netzwerke
• Die Signalisierung mit SIP und Sprachübertragung mit RTP
• Quality of Service – VoIP im LAN und WAN
• LAN Design und VoIP
• VoIP und Security
• Der Kunden-Access zum Carrier
• IP-Centrex – die virtuelle TK-Anlage im Providernetz
• Einsatzbedingungen und Strukturen in IP-Centrex Umgebungen
• Leistungsmerkmale im Vergleich – klassische TK Anlage versus IP Cen-

trex auf Basis von SIP
• Computer Telephonie Integration – Integration bestehender PC-Pro-

gramme in die Telefonie
• Integration von LDAP-Systemen
• Konfiguration der virtuellen TK-Anlage
• Kommerzielle Chancen der Provider und Kostenvorteile für den Kunden

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich am besten für Planer und Consultants, die den
Einsatz von IP Centrex bewerten, planen und begleiten sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen Netzwerkgrundkenntnisse und praktische
Erfahrungen mit Sprachdienstleistungen. Wünschenswert wären zudem
Grundkenntnisse in den Bereichen LAN-Design und Quality of Service

IP Centrex , Centrex
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04.02. - 05.02.10 Düsseldorf
04.02. - 05.02.10 München
31.03. - 01.04.10 Berlin
31.03. - 01.04.10 Hamburg

31.05. - 01.06.10 Frankfurt
02.08. - 03.08.10 Düsseldorf
02.08. - 03.08.10 München
12.10. - 13.10.10 Berlin

12.10. - 13.10.10 Hamburg
09.12. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.295,- • CHF 1.995,- • zzgl. MwSt.

11.02. - 12.02.10 München
17.05. - 18.05.10 Frankfurt
27.09. - 28.09.10 München
29.11. - 30.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.295,- • CHF 1.995,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de IBUCDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de UCAV

UC-Lösungen
Die Anbieter im Vergleich

Die Hersteller Avaya, Cisco, IBM, Microsoft und Siemens drängen
mächtig mit ihren Lösungen zu Unified Communications auf den
Markt. Für Sales Consultants und Planer stellt sich eine wichtige
Frage: Welche Lösung eignet sich für welchen Kunden am bes-
ten? Dieses Seminar vergleicht Avaya UC, die Lösung rund um
den Cisco Unified Communications Manager, IBM UC2, den Micro-
soft Office Communications Server 2007 und den Siemens
OpenScape Unified Communications Server aus vielen unter-
schiedlichen Blickwinkeln. Dieser Kurs ist sehr stark auf die
Bedürfnisse von Sales-Mitarbeitern fokussiert.

Kursinhalt
• UC Business Drivers und Unternehmensziele der Kunden

Ein Vergleich wird zu den folgenden Punkten durchgeführt:

• System-Architektur, Software- und Hardware-Komponenten
• Features (Instant Messaging, Presence, Collaboration, Application

Sharing, VoIP, Videokonferenz, PIM, IVR, CTI)
• Leistungsmerkmale (Telefonie)
• Skalierbarkeit und Hochverfügbarkeit
• Integration in bestehende IT-Umgebungen und APIs, Unterstützung

offener Standards
• Lizenzmodelle
• Anforderungen an die Client-Systeme, mögliche Endgeräte
• Managebarkeit und Anforderungen an das Netzwerk
• Gateways zu öffentlichen Lösungen (Telefonie, Instant Messaging etc.)

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Entscheider, Sales- und Presales-Mitarbeiter, die
einen Vergleich der führenden Anbieter von Unified-Communications-
Lösungen benötigen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sich mit klassischen Kommunikationsformen im
Enterprise-Umfeld auskennen und eine grundlegende Vorstellung von
Unified Communications, Instant Messaging und Presence mitbringen.
Idealerweise haben die Teilnehmer bereits praktische Erfahrungen mit
einer Unified-Communications-Lösung gesammelt.

UC-Anbieter Anbieter (UC)

IBM Unified Communications
UC2

Unter UC2 versteht IBM die Verbindung aus Unified Communicati-
ons- und Collaboration-Anwendungen. Als technologische Basis
dient stets Sametime, eine Lösung, die den Benutzern Instant
Messaging, Presence, Audio/Video Meetings, Document bzw.
Application Sharing und VoIP bietet. Nach Themengebieten sor-
tierbare IM-Gruppen, gehostete Webconference-Services und
weitere Applikationen sollen die Bildung, sowie die Arbeit in
Gruppen fördern und stellen damit den Collaboration-Teil des
UC2 -Konzeptes von IBM dar. Der Kurs stellt die Gesamtlösung vor
und erläutert die Systemarchitektur. Planerische Aspekte werden
behandelt, sofern sie für das Verständnis der Lösung erforderlich
sind. Im Fokus steht der Überblick über das System; es werden
keine Konfigurationsdetails behandelt. Im Verlauf des Kurses ler-
nen die Teilnehmer die UC2 Lösungen von IBM kennen. Sie kön-
nen die Einsatzmöglichkeiten von Sametime 7.x und 8.0 fundiert
erläutern sowie das Produkt von anderen Lösungen abgrenzen.
Zudem erlangen sie einen Überblick über die Systemarchitektur.

Kursinhalt
• Features von Sametime
• Community Services – Awareness, Availability, Instant Messaging und

Chat
• Meeting Services – Shared Whiteboard, Document und Application

Sharing
• Audio/Video und Broadcast Services
• Sametime Server und Domino Server und ihre Systemvoraussetzun-

gen
• High Availability und Skalierbarkeit – Sametime Cluster und Multiple-

xer
• Sametime und Verzeichnisdienste – die Integration in eine Directory-

Infrastruktur
• Der Enterprise Meeting Server und sein Einsatz
• Das Sametime Gateway – Interaktion mit externen IM Communities
• Der Sametime Client – Systemvoraussetzungen und Optionen für ein

Roll-Out
• Integration des Notes Clients in Sametime
• Sametime und die Integration in Microsoft Office inklusive Outlook
• Vor-/Nachteile und Nutzenargumentation

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs bietet Sales-Mitarbeitern einen Überblick über die Unified-
Communications-Lösung von IBM.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sich mit klassischen Kommunikationsformen im
Enterprise-Umfeld auskennen und eine grundlegende Vorstellung von
Unified Communications, Instant Messaging und Presence mitbringen.

IBM Sametime , Unified Communications
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de NGNP

20.01. - 22.01.10 Stuttgart
20.01. - 22.01.10 München
15.02. - 17.02.10 Hamburg
15.02. - 17.02.10 Berlin
03.03. - 05.03.10 Zürich
03.03. - 05.03.10 Frankfurt
07.04. - 09.04.10 Wien
07.04. - 09.04.10 München

10.05. - 12.05.10 Düsseldorf
31.05. - 02.06.10 Frankfurt
05.07. - 07.07.10 Stuttgart
05.07. - 07.07.10 München
09.08. - 11.08.10 Berlin
09.08. - 11.08.10 Hamburg
06.09. - 08.09.10 Zürich
06.09. - 08.09.10 Frankfurt

04.10. - 06.10.10 Wien
04.10. - 06.10.10 München
03.11. - 05.11.10 Düsseldorf
06.12. - 08.12.10 Frankfurt
02.02. - 04.02.11 München
02.03. - 04.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de NXGN

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

01.03. - 03.03.10 München
31.05. - 02.06.10 Frankfurt
01.09. - 03.09.10 München
29.11. - 01.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Next Generation Networks
Architektur & Design

Die Netze der nächsten Generation (Next Generation Networks,
NGN) nehmen langsam, aber sicher Gestalt an. Im Kern handelt
es sich um MPLS-Netze, die den Kunden eine IP-Anbindung mit
hoher Bitrate bieten. Vieles an den neuen Strukturen basiert
dabei auf den Erfahrungen rund um Voice over IP und UMTS. Die
Signalisierung erfolgt mit SIP, und die Architektur der Signalisie-
rungskomponenten folgt den Vorgaben des IP Multimedia Sub-
systems (IMS). Entscheidend ist im NGN die Trennung von Netz-
werk, Access-Technologie und Diensten: Das Netzwerk ist die
Plattform für innovative Dienstleistungen, auf die von überall
und jederzeit zugegriffen werden kann. Nach dem Kursbesuch
verstehen die Teilnehmer aktuelle NGN-Konzepte und können sie
kompetent beurteilen.

Kursinhalt
• Definition von NGN
• Standardisierung: ITU, ETSI (TISPAN) und andere
• Nutzen für ISPs, Content Provider und Kunden
• Dienste in einem NGN – Voice, Video und mehr (Triple Play)
• Bausteine des NGN
• NGN-taugliche Access-Technologien
• Das Core Network in einem NGN
• Das IP Multimedia Subsystem
• Signalisierung mit SIP
• Service Creation Environments und APIs
• Mobilität (Roaming)
• Offene Punkte und Ausblick

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und Consultants, die ein aktu-
elles und detailliertes Bild von NGNs benötigen. Im Vordergrund steht
die Vermittlung eines konzeptionellen Verständnisses, die Erläuterung
der verwendeten Protokolle und das Aufzeigen von offenen Punkten
und Risiken.

Voraussetzungen
Kenntnisse der heute eingesetzten LAN- und WAN-Technologien sowie
der Funktion IP-basierter Netzwerke sind bei diesem Kurs Voraussetzung
für die erfolgreiche Teilnahme.
Next Generation Networks , NGN , IP Multimedia Subsystem (IMS) , IMS

NGN Netzplanung
Konvergente IP-Netze entwerfen und aufbauen

Der bisherige heterogene Aufbau der öffentlichen Sprach- und
Datennetze soll in den nächsten Jahren durch ein einheitliches
Next Generation Network (NGN) ersetzt werden. Die klassischen
Sprachnetze aus dem Mobilfunk- sowie Festnetzbereich werden
dabei sukzessiv heruntergefahren und deren Nutzlast auf das
NGN geschwenkt. Um die daraus resultierenden hohen Anforde-
rungen an Quality of Service und  Verfügbarkeit aufrecht zu
erhalten, muss das NGN entsprechend dimensioniert und konfi-
guriert werden. Im Laufe des Kurses werden alle Kenntnisse ver-
mittelt, um die dafür notwendigen Parameter in den unter-
schiedlichen Aggregationsnetzen (DSL, Ethernet, ATM, Kabel-
netz), im Core-Netz (IP/MPLS) sowie im IP Multimedia Subsystem
(IMS) zu planen.

Kursinhalt
• Verkehrsarten
• Quality of Service
• Admission Control
• Traffic Shaping
• Traffic Engineering
• Modellierung
• Bandbreitenanforderungen
• Dimensionierung
• Aggregationsnetze
• Core-Netze
• Lastverteilung
• Hochverfügbarkeit
• Skalierbarkeit

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich alle, die mit der Planung und dem Aufbau von
Next Generation Networks betraut sind.

Voraussetzungen
Kenntnisse der heute eingesetzten LAN- und WAN-Technologien sowie
der Funktion IP-basierter Netzwerke sind bei diesem Kurs Voraussetzung
für die erfolgreiche Teilnahme.

Netzplanung , NGN Netzplanung , Next Generation Networks
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22.02. - 23.02.10 Frankfurt
21.04. - 22.04.10 Düsseldorf
21.04. - 22.04.10 München
23.06. - 24.06.10 Hamburg

23.06. - 24.06.10 Berlin
16.08. - 17.08.10 Frankfurt
13.10. - 14.10.10 Düsseldorf
13.10. - 14.10.10 München

15.12. - 16.12.10 Berlin
15.12. - 16.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

01.02. - 03.02.10 Düsseldorf
01.02. - 03.02.10 München
03.03. - 05.03.10 Frankfurt
28.04. - 30.04.10 Hamburg

28.04. - 30.04.10 Berlin
04.10. - 06.10.10 Frankfurt
15.11. - 17.11.10 Düsseldorf
15.11. - 17.11.10 München

13.12. - 15.12.10 Berlin
13.12. - 15.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MO4GDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de IMSK

IP Multimedia Subsystem
Signalisierung im NGN

Das IP Multimedia Subsystem (IMS) ist ein wesentlicher Baustein
der Next Generation Networks. Das IMS ermöglicht Provider-
übergreifenden Zugriff auf Dienstleistungen über das Internet
Protocol. Definiert werden von der 3GPP und ETSI Server, Ver-
mittlungspunkte und die Kommunikationsbeziehungen und 
-abläufe. Das zentrale Protokoll ist SIP, das für das Interworking
mit anderen Technologien erweitert wird. Zudem gehen die Stan-
dards auf Fragen der Ende-zu-Ende-Qualität und die Sicherheit
ein. Im Verlauf des Kurses wird das konzeptionelle Verständnis
für das IP Multimedia Subsystem aufgebaut. Durch die vertiefte
Diskussion der eingesetzten Protokolle und Abläufe wird das
notwendige Detailwissen erworben, um das IMS zu verstehen
und kompetent zu beurteilen.

Kursinhalt
• Stand der Dinge: Sprache, Daten und mehr
• IMS-Standards der ETSI, 3GPP und IETF
• Architektur des NGN: Zentrale Technologien und Bausteine
• Die Architektur des IMS: Komponenten und Referenzpunkte
• Call Session Control Functions und ihre Aufgaben
• Session Border Controller und Media Gateways
• Signalisierung mit SIP im IMS anhand von Beispielen
• Anmeldeprozeduren mit RADIUS und Diameter
• Der Home Subscriber Server und Billing
• Sicherheit, Rechtliches und Regulatorisches

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und Consultants, die sich ein
detailliertes Bild dieses Konzepts machen wollen. Neben der Vermitt-
lung der Struktur und der wichtigsten Abläufe werden die verwendeten
Protokolle erläutert und offene Punkte und Risiken aufgezeigt.

Voraussetzungen
Kenntnisse der heute eingesetzten WAN-Technologien und Strukturen
in Carrier-Netzen sowie der Funktion IP-basierter Netzwerke und ein
Grundverständnis des Protokolls SIP sind in diesem Kurs Voraussetzung
für die erfolgreiche Teilnahme.

IP Multimedia Subsystem (IMS) , IMS , Next Generation Networks , NGN ,
UMTS Release 6

Mobilfunknetze der 4. Generation
Von UMTS und HSPA zu EPS und LTE

Auch wenn die GSM-Netze nach wie vor in Betrieb sind, finden
einmal mehr grundlegende Umwälzungen im Bereich der Mobil-
funknetze statt. Im Core-Bereich der UMTS-Netze beginnt mit
dem Release 4 die konsequente Umstellung auf IP auch für
Sprachdienste. Im nächsten Schritt wird im  Access-Netz mit LTE
eine signifikante Erhöhung der Bandbreiten pro Nutzer ange-
strebt. Gleichzeitig wird im Bereich der Aggregation mit dem
Evolved Packet System (EPS, auch Service Architecture Evolution,
SAE, genannt) ein einheitliches Konzept angestrebt, mithilfe des-
sen eine Vereinfachung der Netzstruktur und eine Erhöhung der
Kapazität erreicht werden soll. Neu definierte Referenzpunkte
wie X2 und S1 und andere werden beschrieben. Der finale Schritt
wird schließlich der Aufbau eines IP Multimedia Subsystems als
zentrale Vermittlungsarchitektur bilden, über das neben der
Sprache auch vielfältige andere Dienste abgebildet werden kön-
nen. Die Teilnehmer erwerben im Kurs ein fundiertes technisches
Verständnis für UMTS, EPS/SAE und LTE und sind anschließend in
der Lage, Vor- und Nachteile der verschiedenen Ansätze im
Mobilfunk zu beurteilen.

Kursinhalt
• Überblick: GSM und GPRS
• Die Entwicklung von UMTS: Rel. 99 bis LTE
• UMTS-Luftschnittstelle: WCDMA (Wideband Code Division Multiple

Access)
• HSDPA und HSUPA  –  High Speed Packet Access
• UMTS Radio Access Network (UTRAN)  –  Aufgaben und Abläufe
• Long Term Evolution (LTE)
• Evolved Packet System (EPS)
• Service Architecture Evolution (SAE)
• IP Multimedia Subsystem (IMS)
• Next Generation Mobile Networks
• Voice over IP  –  die Signalisierung

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich einerseits an Mitarbeiter von Mobilfunk-Netzbetrei-
bern, die sich detailliert mit den im Umfeld von UMTS eingesetzten
Technologien und Netzstrukturen vertraut machen möchten. Anderer-
seits wendet er sich an Mitarbeiter von Service- und Content-Providern,
welche die Möglichkeiten der UMTS-Netze kennenlernen wollen.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse zur Technologie der existierenden Mobilfunknetze soll-
ten vorhanden sein. Darüber hinaus ist ein konzeptionelles Verständnis
gängiger Weitverkehrstechnologien für eine erfolgreiche Teilnahme
wünschenswert.

Mobilfunk – UMTS – HSPA – LTE EPS
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SS7B

25.01. - 26.01.10 Frankfurt
29.03. - 30.03.10 Hamburg
29.03. - 30.03.10 Berlin
10.05. - 11.05.10 Düsseldorf

10.05. - 11.05.10 München
19.08. - 20.08.10 Frankfurt
27.09. - 28.09.10 Berlin
27.09. - 28.09.10 Hamburg

18.11. - 19.11.10 Düsseldorf
18.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VOGA

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

26.05. - 28.05.10 Frankfurt
03.11. - 05.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

VoIP Gateways und Soft Switches
Megaco, SS7 und SIP in Providernetzen

Voice over IP-Provider benötigen Netzübergänge zu anderen Pro-
vidern – sowohl zu herkömmlichen Sprachnetzen als auch zu
anderen VoIP Providern und zu Next Generation Networks
(NGNs). In die zugehörigen Signalisierungsabläufe sind Soft
Switches, Gateways, Session Border Controller (SBCs) und Signal-
ling Transfer Points (STPs) involviert. Zu den benötigten Protokol-
len gehören SIP/SIP-T, Megaco bzw. MGCP und SS7. In diesem
Fortgeschrittenenkurs erhalten die Teilnehmer einen Überblick
über diese Abläufe. Nach dem Kurs wissen sie über die Aufgaben
und Möglichkeiten der Komponenten und Protokolle Bescheid
und sind dadurch sowohl für planerische Aufgaben als auch für
den Netzbetrieb und das Troubleshooting gerüstet.

Kursinhalt
• Voice-Komponenten in Provider-Netzen
• SS7 als Backbone-Protokoll im TDM
• SIP: IP-basierte Signalisierung
• MEGACO/H.248 und MGCP zur Steuerung von Gateways
• Ein kompletter Basic Call von einem ISDN-Telefon zu einem SIP-Telefon
• Interworking/Mapping der Protokolle: SIP-T und SIP-I (Q-1912.5)
• Timer in den verschiedenen Protokollen
• Call Routing
• Realisierung von Leistungsmerkmalen
• RTP-Ströme, Nutzkanäle und Sprachqualität

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Planer, Administratoren und Techniker, die mit Signalisierungsabläufen
in den Netzen von VoIP Providern zu tun haben, werden von diesem
Kurs profitieren.

Voraussetzungen
Für einen erfolgreichen Kursbesuch sind sehr gute Kenntnisse der
TCP/IP-Protokollfamilie und von Voice over IP erforderlich. Ein Besuch
der Kurse VoIP Fundamentals und SIP wird zur Vorbereitung empfohlen.

VoIP , SIP , MEGACO/H.248 , MGCP , SS7 , 

Signaling System No. 7
Einsatz im Netzbetrieb

Der Auf- und Ausbau konventioneller und alternativer Sprach-
netze geht einher mit der Notwendigkeit ihrer Zusammenschal-
tung. Die Signalisierung basiert dabei sowohl netzintern als auch
am Point of Interconnection auf dem Signaling System No. 7
(SS7). Ein entsprechend hoher Bedarf für konzeptionelles und
detailliertes Know-how auf diesem Gebiet ist die logische Konse-
quenz. Engagierte Teilnehmer können sich nach dem Kursbesuch
selbstständig und sicher im Umfeld der umfangreichen SS7-Stan-
dards bewegen. Darüber hinaus erwerben sie die Kenntnis, Pro-
tokollnachrichten eigenverantwortlich analysieren, verstehen
und bewerten zu können.

Kursinhalt
• Konzepte und Einsatzmöglichkeiten von SS7-Netzen
• Betriebsweisen von SS7-Netzen: Assoziiert, quasi-assoziiert, nicht-

assoziiert
• Der Einsatz von STPs
• Adressierung und Routing mit dem MTP
• Ausgewählte ISUP-Nachrichten und deren Bedeutung
• Ausgewählte Leistungsmerkmale und deren Abläufe: Clip no Scree-

ning, Call Forwarding, CCBS
• Adressierung und Routing mit dem SCCP
• Ausgewählte Operationen und Abläufe des INAP
• Analyse von Traces zu ISUP und INAP

Die Diskussion beispielhafter Abläufe anhand von Traces vertieft den
Praxisbezug.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Betreiber von Sprachnetzen, die SS7 netzintern
oder als Gateway-Protokoll verwenden. Für Mitarbeiter aus dem Bereich
Operating wird die Basis für eine erfolgreiche Netzüberwachung
geschaffen. Denjenigen, die eher konzeptionelle oder planerische Auf-
gaben erfüllen, wird ein kompakter Zugang zur Thematik geboten.

Voraussetzungen
Vorausgesetzt werden gute Voice-Kenntnisse sowie ein grundlegendes
Verständnis für digitale Signalisierungskonzepte im Bereich der Sprach-
kommunikation. Erfahrungen mit Teilnehmerzugangsprotokollen wie
DSS1 oder QSIG sind hilfreich.

SS7 , ISUP , INAP , SCCP , MTP
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15.02. - 17.02.10 Hamburg
15.02. - 17.02.10 Berlin
19.04. - 21.04.10 Frankfurt
14.06. - 16.06.10 Düsseldorf

14.06. - 16.06.10 München
23.08. - 25.08.10 Hamburg
23.08. - 25.08.10 Berlin
18.10. - 20.10.10 Frankfurt

06.12. - 08.12.10 Düsseldorf
06.12. - 08.12.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

18.02. - 19.02.10 Hamburg
18.02. - 19.02.10 Berlin
22.04. - 23.04.10 Frankfurt
17.06. - 18.06.10 Düsseldorf

17.06. - 18.06.10 München
26.08. - 27.08.10 Hamburg
26.08. - 27.08.10 Berlin
21.10. - 22.10.10 Frankfurt

09.12. - 10.12.10 Düsseldorf
09.12. - 10.12.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de IPTVDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de QOSV

Quality of Service
Basiskonzept konvergenter Netze

Voice und Video over IP sind Anwendungen, die hohe Anforde-
rungen an die Netzwerke stellen. Kontrollierte Laufzeiten, gerin-
ger Jitter und geringe Verluste müssen durch garantierte Band-
breite ergänzt werden. Mit anderen Worten: Das Netzwerk muss
eine angemessene Quality of Service (QoS) bereitstellen. Nur so
ist eine gute Qualität für den Endanwender gewährleistet. Die
hierfür erforderlichen Methoden werden in diesem Kurs genau
besprochen. Nach dem Kurs verstehen Sie im Detail, welche
funktionalen Elemente im Netzwerk für eine gute QoS erforder-
lich sind, und wo und wie sie mit den gängigen Technologien
implementiert werden können. Praktische Übungen und
Demonstrationen am Testnetz sorgen für einen dauerhaften
Lernerfolg. So sind Sie bestens dafür gerüstet, in eigenen Projek-
ten für eine optimale QoS zu sorgen.

Kursinhalt
• Medienströme und das Realtime Control Protocol (RTP)
• Audio und Video Codecs und ihre typischen Bandbreiten
• Priorisierung
• Verkehrsverträge, Policing und Shaping
• Delay, Jitter und Paketverluste
• Admission Control
• Bandbreitenbedarf und -reservierung
• Access-Listen
• QoS-Maßnahmen im LAN und IEEE 802.3p
• Queueing-Verfahren
• QoS-Modelle für paketvermittelnde Netzwerke
• DiffServ, Classes of Service (CoS) und Per-hop Behaviors
• DSCP-Werte und Drop Precedence
• MPLS und DiffServ

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich gleichermaßen für planerisch/konzeptionell wie für
technisch interessierte Teilnehmer. Wenn Sie die Möglichkeiten und
Zusammenhänge im Umfeld QoS verstehen wollen, sind Sie genau rich-
tig in diesem Kurs.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der TCP/IP-Protokollfamilie sowie von Ethernet werden
vorausgesetzt. Ein tragfähiges Grundwissen zu Telefonie und Signalisie-
rung ist ebenfalls erforderlich. Wichtig ist die Bereitschaft zur Auseinan-
dersetzung mit technischen Inhalten.

QoS , Quality of Service     DiffServ

IPTV
Video & TV over IP

Mit den neuen, leistungsfähigen DSL-Technologien ADSL2+,
VDSL und VDSL2 steht im Access-Bereich genügend Kapazität zur
Verfügung, um Fernsehen und Video on Demand (VoD) mit
hoher Qualität via IP zu realisieren. Als Mehrwert gegenüber
konventionellem Fernsehen winkt dabei eine ganze Palette an
neuen Anwendungen, die durch die IP-Konnektivität zwischen
Zuschauer und Content Provider ermöglicht werden. Dieser Kurs
gibt einen umfassenden Überblick über IPTV und VoD und ver-
mittelt den Teilnehmern ein umfassendes Verständnis für die
Infrastruktur, die für IPTV und VoD vorhanden sein muss. Zudem
werden die Chancen und Probleme von IPTV deutlich.

Kursinhalt
• Anwendungen für IPTV
• Die Settop Box
• ADSL2+ und VDSL/VDSL2: Reichweite und Bitraten
• Ethernet Aggregation bei VDSL/VDSL2
• Grundlagen der Bildkompression: JPEG
• Video Codecs: MPEG-2/H.262, MPEG-4/H.264 und VC-1
• MPEG-2 Transport Streams
• Forward Error Correction mit CoP#3
• Multicasts: Multicast-Adressen und IGMP
• Multicast Routing: PIM SM und PIM SSM
• Channel Zapping
• Middleware für IPTV und VoD
• Steuerung von VoD mit RTSP
• Digital Rights Management (DRM)
• HDMI-Schnittstelle und HDCP

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Kursunterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Planer, Consultants und den Sales Support.
Sowohl technische als auch konzeptionelle Inhalte werden besprochen.

Voraussetzungen
Solides Wissen zu TCP/IP und Grundkenntnisse allgemeiner Netzwerk-
technik sind unbedingt erforderlich.

IPTV , VoD , Video on Demand
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ASTE

22.03. - 24.03.10 Frankfurt
30.06. - 02.07.10 München
20.09. - 22.09.10 Frankfurt

24.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de TRIP

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

29.03. - 31.03.10 München
21.06. - 23.06.10 Frankfurt
15.09. - 17.09.10 München

13.12. - 15.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Triple Play
Die Basis für IPTV und mehr

Oft beschworen, aber bislang nur selten konsequent umgesetzt –
die vollständige Integration von Sprache, Daten und Videodiens-
ten in ein Netzwerk. Mit Triple Play wird es nun ernst: Privat-
haushalte können über einen einzigen Anschluss telefonieren,
fernsehen, ins Internet gehen oder Filme herunterladen. Dafür
müssen der Access-Bereich, das Routing und das Backbone ange-
messen vorbereitet werden. Zudem benötigen die Verbraucher
geeignete Settop-Boxen, und die Provider müssen für IPTV eine
entsprechende Middleware bereitstellen. Dieser Kurs verrät
Ihnen, was technisch gesehen hinter Triple Play steckt. Dabei
wird auf ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Zusammenhän-
gen und Details geachtet. Der so erworbene technische Überblick
gibt Ihnen Sicherheit bei der Planung, beim Gespräch mit Kun-
den, Herstellern oder Providern oder bei der Implementierung an
den Geräten.

Kursinhalt
• Breitbandkabel und Rückkanal
• EuroDOCSIS
• Netzebenen
• VDSL – Bitraten und Reichweiten
• Transport der Daten im Backbone
• IPTV und Video on Demand (VoD)
• Codecs und Bitraten
• Forward Error Correction
• Quality of Service
• Multicast Routing
• VoIP und SIP
• Internet-Zugang
• Schnittstellen und Funktionen der Settop-Box

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Planer und Techniker konzipiert, die Triple-Play-Lösun-
gen entwerfen, bewerten oder umsetzen möchten.

Voraussetzungen
Um von diesem Kurs bestmöglich profitieren zu können, sollten Sie gute
Kenntnisse der TCP/IP-Welt inklusive Routing mitbringen. Grundkennt-
nisse zu DSL oder VoIP sind darüber hinaus nützlich.

Triple Play , IPTV , Video on Demand , Multicast Routing

Asterisk
Die TK-Anlage für VoIP

Asterisk kann in VoIP-Installationen eine zentrale Rolle als TK-
Anlage spielen. Als Open Source Software ist Asterisk dabei weit
über das Stadium einer Spielwiese für Nerds hinausgewachsen:
mit ihrer Funktionsvielfalt und Stabilität bietet sie eine Grundla-
ge für professionelle Installationen. Nach dem Kurs können Sie
Asterisk erfolgreich installieren, konfigurieren und betreiben. Sie
haben zudem das notwendige Wissen, den Einsatz von Asterisk
zu planen.

Kursinhalt
• Systemarchitektur von Asterisk
• Installation
• Konfigurationsdateien: Struktur und Aufbau
• Einfache und erweiterte Rufnummernpläne
• Voicemail
• MeetMe-Räume
• Queues
• AGI-Scripting
• Vernetzung mehrerer Asterisk-Systeme
• Das IAX2-Protokoll
• Anbindung mit ISDN
• Asterisk und SIP
• Das Manager Interface
• Auslesen von Events

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ausführliche Kursunterlagen in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Techniker, Entwickler und Administratoren, die Asterisk-Systeme konzi-
pieren, installieren und konfigurieren wollen, sind hier richtig.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse im Bereich Computer- und Netzwerktechnik, ins-
besondere zu Linux , sind erforderlich. Erfahrungen mit Perl, Shell-Scrip-
ting oder C-Programmierung sind von Vorteil.

Asterisk , VoIP , SIP , IAX2
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Das Kapitel IP & Higher Layers befasst sich mit zwei Schwerpunkten –
den Infrastrukturdiensten auf Basis von IP sowie der Weiterentwick-
lung von IP selbst, nämlich IPv6. Für alle Kurse dieses Bereichs sind
gute IP-Kenntnisse erforderlich, die idealerweise mit der Schulung
TCP/IP erworben werden.

Zu den Infrastrukturdiensten gehören viele Anwendungen und Proto-
kolle, die für die bequeme Nutzung eines IP-Netzwerks erforderlich
sind. So gibt es mit FTP, SMTP und DHCP beispielsweise Standardpro-
tokolle für Filetransfers, für E-Mails, für automatische IP-Konfigurati-
on und vieles weitere. Der Kurs IP Applications gibt hierzu einen brei-
ten Überblick. Vertiefungen finden Sie in den Spezialkursen DNS
Advanced, LDAP & Active Directory sowie zum Netzmanagement mit
SNMP.

Weitere Infrastrukturdienste sind im Umfeld Security angesiedelt. Der
Kurs RADIUS & Diameter behandelt beispielsweise wichtige Protokol-
le zur Authentisierung von Teilnehmern. Eine besondere Herausforde-
rung stellt die Sicherung mobiler Anwendungen gegen Angriffe dar.
Der Kurs Secured Mobility Services nimmt sich dieser Fragestellung
an. Sollen virtuelle private Netze an einem öffentlichen IP-Netz reali-
siert werden, benötigt man Tunnelprotokolle. Alle wichtigen Metho-
den werden im Kurs IP VPN beschrieben. Spezialkurse zum Thema
finden Sie im Kapitel Security & VPN.

IPv6 ist ein Thema mit großer Zukunft, und jetzt ist genau der richti-
ge Zeitpunkt, sich damit zu befassen. Der beschränkte Adressraum
von IPv4 – also der bislang eingesetzten Version von IP – wird in
naher Zukunft erschöpft sein und den breiten Einsatz von IPv6
erzwingen. Unsere Schulung IPv6 stellt Ihnen die neue Version von IP
im Detail vor. Planen Sie eine Migration Ihres Firmennetzwerks auf
IPv6 oder möchten Sie einfach wissen, was im Fall einer Migration
auf Sie zukommt, so sollten Sie unbedingt den neuen Kurs IPv6
Migration besuchen. Hier liegt der Schwerpunkt auf praktisch wichti-
gen Aspekten und Checklisten und weniger auf Protokolldetails.

Ein erfolgreiches Troubleshooting gelingt oftmals mit einer geeigne-
ten Analysesoftware. Die Open Source Software Wireshark setzt hier
Maßstäbe in Bezug auf die Leistungsfähigkeit. Konsultieren Sie die
detaillierten Kursbeschreibungen im zugehörigen Kapitel, um sich
genauer über das neue Wireshark-Curriculum zu informieren!

5 Tage Seite 55

IP VPN

2 Tage Seite 46

LDAP & 
Active Directory

3 Tage Seite 47

DNS Advanced

2 Tage Seite 47

Netzmanagement
mit SNMP

2 Tage Seite 45

Secured Mobility
Services

3 Tage Seite 45

IP Applications

3 Tage Seite 46

RADIUS &
Diameter

Unix/Linux-Kenntnisse erforderlich

Grundlagen

Security & VPN
Gute IP-Kenntnisse erforderlich

IPv6
Gute IP-Kenntnisse erforderlich

Routing & Multicasting
Gute IP-Kenntnisse erforderlich

3 Tage Seite 18

TCP/IP

Security-Kenntnisse erforderlich

3 Tage Seite 56

Applikations-
sicherheit

2 Tage Seite 44

IPv6

2 Tage Seite 44

IPv6 Migration

Wireshark – Netzwerkanalyse
Dieser Bereich umfasst inzwischen vier Kurse. Sie finden sie im eigenständigen Kapitel Wireshark auf Seite 208.
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IP6M

21.01. - 22.01.10 Düsseldorf
04.02. - 05.02.10 Wien
04.02. - 05.02.10 München
25.02. - 26.02.10 Frankfurt
18.03. - 19.03.10 Hamburg
18.03. - 19.03.10 Berlin
29.04. - 30.04.10 Stuttgart
29.04. - 30.04.10 München
31.05. - 01.06.10 Zürich

31.05. - 01.06.10 Frankfurt
17.06. - 18.06.10 Berlin
17.06. - 18.06.10 Hamburg
29.07. - 30.07.10 Wien
29.07. - 30.07.10 München
26.08. - 27.08.10 Frankfurt
09.09. - 10.09.10 Düsseldorf
30.09. - 01.10.10 Hamburg
30.09. - 01.10.10 Berlin

28.10. - 29.10.10 Stuttgart
28.10. - 29.10.10 München
25.11. - 26.11.10 Zürich
25.11. - 26.11.10 Frankfurt
27.01. - 28.01.11 München
03.03. - 04.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IPV6

2 Tage € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

18.01. - 19.01.10 Düsseldorf
18.01. - 19.01.10 München
18.03. - 19.03.10 Frankfurt
10.05. - 11.05.10 Berlin

10.05. - 11.05.10 Hamburg
19.07. - 20.07.10 Düsseldorf
19.07. - 20.07.10 München
20.09. - 21.09.10 Frankfurt

18.11. - 19.11.10 Hamburg
18.11. - 19.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

IPv6
Adressierung, Routing und Migration

IPv6 stellt sich heute als einsetzbarer Standard vor. Mittlerweile
bieten fast alle Hersteller überarbeitete Protokollstapel, Applika-
tionen und Migrationsstrategien an, die den Übergang von IPv4
zu IPv6 ermöglichen. Der Teufel steckt dabei – wie so oft – im
Detail. Nach dem Kursbesuch kennen die Teilnehmer die Vorteile
und Verbesserungen, die IPv6 mit sich bringt und können den
Aufwand einer Umstellung auf IPv6 und die Anforderungen, die
an einen parallelen Einsatz von IPv4 und IPv6 gestellt werden,
abschätzen. Praktische Übungen und der Einsatz von IPv6 im
Internet über einen IPv6-fähigen Internetanschluss runden das
Thema ab.

Kursinhalt
• Die Schwachstellen von IPv4 und die Anforderungen an IPv6
• IPv6-Adressen
• Extension Header, Flow Label und andere neue Header-Felder
• ICMPv6 und Autokonfiguration
• Das 6bone
• Routing von IPv6 mit RIP, OSPF, IS-IS und BGP-4
• Migrationsstrategien von IPv4 auf IPv6
• Tunneln von IPv6 über IPv4 (Configured Tunneling und 6to4)
• Interworking von IPv6 mit IPv4 (NAT-PT, NAPT-PT und Tunnel Broker)
• ISP-Netze und IPv6
• Enterprise-Netze und IPv6
• UMTS und IPv6 – Mobile IPv6
• Betriebssysteme und IPv6

Während des Kurses wird an einem Testnetz die praktische Implemen-
tierung von IPv6 durchgeführt.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Netzwerkspezialisten, die sich über das
Potenzial und die Migration zu IPv6 informieren möchten. Administrato-
ren, die bereits mit den Einschränkungen von IPv4 zu kämpfen haben
sowie Netzwerkverantwortliche, die sich auf die zukünftige Planung von
IPv6-Netzen vorbereiten möchten, sind hier ebenfalls angesprochen.

Voraussetzungen
Detaillierte Kenntnisse zu IPv4 sind für die erfolgreiche Teilnahme not-
wendig. Eine gute Vorbereitung ist der Besuch des Kurses TCP/IP.

IP , IPv6 , NAT-PT , HTTPv6 , DHCPv6 , Security (IPv6) , IPsec

IPv6 Migration
Einsatz in Enterprise-Netzwerken

Der Einsatz von IPv6 in Enterprise-Netzwerken stellt Anforderun-
gen, die über eine reine Umstellung der Router und Firewalls
weit hinausgehen. Entscheidend ist letztlich das reibungslose
Funktionieren der Anwendungen. Hierzu müssen sowohl Desk-
top PCs als auch Server nicht nur auf Betriebssystem-, sondern
auch auf Anwendungsebene angepasst werden. Dieser Kurs gibt
den Teilnehmern einen Leitfaden an die Hand, anhand dessen die
Migration eines Enterprise-Netzwerks sauber geplant und durch-
geführt werden kann. Praktische Übungen auf einem IPv6-Test-
netz und dem Internet über einen IPv6-fähigen Internetanschluss
runden das Thema ab.

Kursinhalt
• Kurzes Review der Eigenschaften von IPv6
• Aussagen von RIPE, Regierungsorganisationen und Providern
• Planung der Migration
• Strategien: Backbone first oder Edges first
• Betriebssysteme und IPv6
• Adresszuweisung für die Endgeräte
• Umstellen der Router; Routing-Protokolle für IPv6
• Sicherheit bei IPv6
• Migration der Kommunikationsprozesse
• Interworking mit IPv4
• Netzwerkdienste: DNS, DHCP, RADIUS und SNMP mit IPv6
• Applikationen: WWW, FTP und E-Mail mit IPv6
• IPv6 im Open-Source-Umfeld
• IPv6 in Microsoft-Netzwerken
• Internet Access mit IPv6

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Planer und Netzwerkadministratoren gedacht, die die
Einführung von IPv6 in ein Enterprise-Netzwerk vorbereiten und durch-
führen sollen.

Voraussetzungen
Es werden umfassende Netzwerkkenntnisse – insbesondere zu TCP/IP
und Routing – vorausgesetzt. Auch IPv6 sollte für Sie kein komplettes
Neuland sein. Vertrautheit mit IPv6-Adressen ist erforderlich.

IPv6 , Migration (IPv6)
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08.02. - 10.02.10 Frankfurt
10.05. - 12.05.10 München
09.08. - 11.08.10 Frankfurt
27.10. - 29.10.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

08.02. - 09.02.10 München
10.05. - 11.05.10 Frankfurt
20.09. - 21.09.10 München
13.12. - 14.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MOSEDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de IPAG

IP Applications
HTTP, SSH & Co. in der Praxis

Für den großen Erfolg des Internet Protokolls ist nicht zuletzt die
Vielzahl der darauf aufsetzenden Applikationen verantwortlich.
Um die unterschiedlichen Anwendungen jedoch erfolgreich ein-
zusetzen, ist die genaue Kenntnis der zugrundeliegenden Proto-
kollabläufe unabdingbar. Aufbauend auf der Vermittlung dieses
Hintergrundwissens wird im Kurs die sinnvolle Einbindung der
unterschiedlichen Dienste in das bestehende Netzwerkkonzept
und die existierende Sicherheitsarchitektur diskutiert. Nach dem
Besuch dieses Kurses kennen die Teilnehmer die Arbeitsweise
sowie das Zusammenspiel der wichtigsten IP-Applikationen und
sind in der Lage, die verschiedenen Implementierungsvarianten
konzeptionell zu bewerten.

Kursinhalt
• Protokollabläufe der unterschiedlichen IP-Applikationen
• Informations- und Kommunikationsprotokolle (HTTP, E-Mail, Unified

Messaging, LDAP)
• NGN-Anwendungen (Streaming Media, Voice over IP und IPTV)
• Dateiübertragung (FTP, Peer-to-Peer-Anwendungen)
• Dynamische Adressierung und Namensauflösung (DHCP und DNS)
• Konfiguration und Netzwerkmanagement (Telnet, SSH und SNMP)
• Einbindung in das Netzwerkkonzept
• Sicherheitsaspekte
• TCP-Tuning

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für all diejenigen konzipiert, die z. B. als Projektverantwortli-
che oder Consultants an Entscheidungsprozessen beteiligt oder für den
fehlerfreien Betrieb von IP-Netzen verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen mit dem Internet Protocol, insbesondere dem IP-
Adressierungskonzept und dem IP-Routing, vertraut sein. Der vorherige
Besuch des Kurses TCP/IP wird empfohlen.

IP-Applikationen , IP-Dienste , , Dateiübertragung , Netzwerk-Management
, TCP-Tuning

Secured Mobility Services
Safety First in UMTS, WLAN und WiMAX

Mit der Erweiterung der Mobilfunknetze auf GPRS und UMTS
sowie der verstärkten Bereitstellung von WLAN-Anschlüssen in
Bahnhöfen, Flughäfen und Hotels bekommt die Datenkommuni-
kation mit mobilen Endgeräten eine zunehmende Bedeutung.
Erfolgreiche Konzepte zum Versenden von E-Mails, VoIP-Anwen-
dungen sowie Personal Information Management (PIM) erfreuen
sich in der Geschäftswelt wachsender Beliebtheit. Um vertrauli-
che Daten auszutauschen oder die mobilen Endgeräte verlässlich
zu administrieren, sind schlüssige Sicherheitskonzepte dringend
nachgefragt. Im Verlauf des Kurses wird das Verständnis der
wichtigsten Konzepte zum Austausch vertraulicher Daten über
ein Mobilfunknetz aufgebaut und der kompetente Umgang mit
den zugehörigen Abläufen ermöglicht.

Kursinhalt
• Mobilfunknetze
• GPRS und UMTS
• IP und Mobile
• Sicherheitskonzepte
• Authentisierung, Verschlüsselung
• WEP, WPA und IEEE 802.11i
• EAP, IEEE 802.1X und RADIUS
• Blackberry, Push-Dienste
• Mail, VoIP, CITRIX, VPN
• Remote Management
• File Synchronisation
• Backup Strategien

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs behandelt zahlreiche Sicherheitsaspekte der Datenkommuni-
kation über Mobilfunknetze wie Vertraulichkeit, Integrität und Verfüg-
barkeit. Er wendet sich generell an alle Anbieter, Nutzer, aber auch
potenzielle Nutzer mobiler Endgeräte, für die Vertraulichkeit von Infor-
mationen eine wichtige Rolle spielt. Im Vordergrund steht dabei, die
unterschiedlichen Sicherheitsansätze analysieren und kompetent bewer-
ten zu können.

Voraussetzungen
Grundlegendes Verständnis von Mobilfunknetzen sowie IP-Netzen ist
notwendige Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs. Über ein
Interesse an Sicherheitskonzepten hinaus werden keine weiteren Vor-
kenntnisse erwartet.

UMTS , WPA , Datenkommunikation , Security , Authentisierung , Ver-
schlüsselung , Mobile Networks , Blackberry , Mobile Services
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de LDAP

17.03. - 19.03.10 München
21.06. - 23.06.10 Frankfurt
22.09. - 24.09.10 München
22.11. - 24.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IPDI

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 12.01.10 Düsseldorf
11.01. - 12.01.10 München
04.03. - 05.03.10 Frankfurt
10.05. - 11.05.10 Berlin

10.05. - 11.05.10 Hamburg
05.07. - 06.07.10 Düsseldorf
05.07. - 06.07.10 München
06.09. - 07.09.10 Frankfurt

01.11. - 02.11.10 Hamburg
01.11. - 02.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.095,- • CHF 1.695,- • zzgl. MwSt.

RADIUS & Diameter
Moderne AAA Server

VPN-Lösungen, die wettbewerbsfähig sein sollen, müssen neben
günstigen Preisen, guter Quality of Service, hoher Sicherheit und
attraktiven SLAs unbedingt auch praktikable Einwahlmöglichkei-
ten für mobile Benutzer bieten. AAA Server wie z. B. RADIUS
sind neben NAS oder RAS zentrale Elemente bei Einwahlkonzep-
ten. Sie werden benötigt, unabhängig davon, mit welcher Tech-
nologie die Einwahl letztlich stattfindet. Die derzeit aktuellen
Einwahltechnologien sowie die Protokollabläufe und Optionen
des Point-to-Point-Protokolls bilden dabei die Basis für alle Ein-
wahlszenarien. Der Teilnehmer erhält Kenntnisse über konzep-
tionelle Ansätze, theoretisches Wissen und praktische Erfahrun-
gen, die für den Betrieb und die Planung von Dial-In-Netzen mit
RADIUS notwendig und hilfreich sind.

Kursinhalt
• Klassische Remote-Access-Konzepte
• Funktionalitäten und Leistungsmerkmale der Komponenten wie NAS,

RAS und HGW
• PPP – Abläufe, Möglichkeiten und Grenzen
• Layer-2 Tunnel für PPP
• Adresskonzepte für Einwahlnutzer
• Authentisierung, Autorisierung und Accounting (AAA)
• AAA-Konzepte und deren Umsetzung durch RADIUS
• RADIUS-Attribute und Erweiterungen
• Einsatzszenarien von RADIUS in großen Netzen, RADIUS Proxy
• TACACS+
• Diameter

Praktische Vorführungen und Übungen am Testnetz vertiefen das
erlernte Wissen und vermitteln Lösungsansätze, die sich direkt in
modernen Netzwerken umsetzen lassen.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Netzwerkplaner und -administratoren, die Einwahllösungen konzipieren
und implementieren wollen, kommen in diesem Kurs auf ihre Kosten.

Voraussetzungen
Detaillierte ISDN-, IP- und Routing-Kenntnisse werden vorausgesetzt.
Darüber hinaus sind praktische Erfahrungen mit VPNs oder mit WAN-
Technologien allgemein hilfreich.

Dial-In , VPN , RADIUS TACACS+ , AAA , Remote Access , PPP , RAS
Diameter

LDAP & Active Directory
Verzeichnisdienste in Netzwerken

In heutigen Firmennetzen kommt eine große Zahl verschiedener
Server-Dienste parallel zum Einsatz. In solchen Netzwerken ist
der Verzeichnisdienst die zentrale Komponente, von der alle
anderen Dienste ihre Informationen beziehen. LDAP, das Light-
weight Directory Access Protocol, bietet die grundlegende Archi-
tektur, um Informationen zentralisiert zu speichern und zu ver-
walten. Es wird von allen gängigen Netzwerk-Betriebssystemen
unterstützt. So greift auch das Active-Directory-Modell von
Windows 2000 auf LDAP zurück. Nach dem Kurs haben die Teil-
nehmer ein fundiertes und praxisnahes Wissen über Verzeichnis-
dienste erworben. Sie können einschätzen, in welchem Umfeld
der Einsatz von Verzeichnisdiensten wie LDAP sinnvoll ist.

Kursinhalt
• Einsatzfelder von Verzeichnisdiensten
• Architektur eines LDAP-Verzeichnisses
• Sicherheitskonzepte bei LDAP
• Objekte, Attribute und Werte
• Das Schema
• Abfragen und Hinzufügen von Einträgen
• Das LDAP Data Interchange Format (LDIF)
• Einrichten eines LDAP-Verzeichnisses am Beispiel von OpenLDAP
• Pflege des Verzeichnisdienstes
• Active Directory – der Verzeichnisdienst von Microsoft
• Das Domänenmodell
• Zusammenspiel mit DHCP, DNS und Kerberos
• Benutzeranmeldung in einem Microsoft Windows Netzwerk

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Techniker und Administratoren, die Detail-
kenntnisse zur LDAP-Architektur und den zugrundeliegenden Abläufen
erwerben möchten.

Voraussetzungen
Für die Teilnahme an diesem Kurs ist grundlegendes Know-how zur
TCP/IP-Protokollfamilie und dem Client-Server-Konzept erforderlich.

LDAP , Active Directory , Verzeichnisdienst
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20.01. - 22.01.10 Hamburg
20.01. - 22.01.10 Berlin
03.03. - 05.03.10 Düsseldorf
03.03. - 05.03.10 München

03.03. - 05.03.10 Frankfurt
26.05. - 28.05.10 Frankfurt
21.07. - 23.07.10 Berlin
21.07. - 23.07.10 Hamburg

08.09. - 10.09.10 Düsseldorf
08.09. - 10.09.10 München
03.11. - 05.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

18.01. - 19.01.10 Hamburg
18.01. - 19.01.10 Berlin
01.03. - 02.03.10 Düsseldorf
01.03. - 02.03.10 München

10.05. - 11.05.10 Frankfurt
19.07. - 20.07.10 Berlin
19.07. - 20.07.10 Hamburg
06.09. - 07.09.10 Düsseldorf

06.09. - 07.09.10 München
01.11. - 02.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.095,- • CHF 1.695,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SNMPDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de DNSA

DNS Advanced
BIND 9 Configuration

Das Domain Name System (DNS) gehört heute zu den unterneh-
menskritischsten Applikationen überhaupt. Das Internet wäre in
seiner heutigen Form ohne DNS nicht realisierbar und natürlich
braucht jede Firma, die das Internet nutzt – sei es zum Austausch
von E-Mails, zur Informationsbeschaffung oder auch für E-Com-
merce – einen funktionierenden DNS-Dienst. Mit dem Wachstum
des Internets stiegen auch die Ansprüche an das DNS, wie z. B.
das Zusammenspiel mit DHCP-Servern und die daraus resultie-
renden Sicherheitsaspekte. In diesem Kurs wird die Implementie-
rung von BIND 9 durchgeführt, ein Blick auf die DNS-Architektur
geworfen und die gängigen Name-Server-Konzepte vorgestellt.
Nach dem Kursbesuch verfügen die Teilnehmer über ein solides
Wissen bezüglich der Funktionsweise und der Einsatzmöglichkei-
ten von BIND 9. Weiterhin erwerben sie das Know-how, das
erforderlich ist, um einen DNS-Server selbstständig einzurichten.
Die Teilnehmer sind zudem in der Lage, ein systematisches Trou-
bleshooting im Fehlerfall durchzuführen.

Kursinhalt
• DNS-Konzepte
• BIND 9
• Einrichten eines DNS-Servers
• Master/Slave
• Zonendateien
• Resource Records
• Dynamisches DNS
• ENUM-Konzept
• DNS-Security
• Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Administratoren und Techniker, die DNS-Server
unter BIND 9 einrichten. Daneben werden Planer und Berater angespro-
chen, die ein fundiertes Wissen über die BIND-Implementierung erwer-
ben möchten.

Voraussetzungen
Um optimalen Nutzen aus diesem Kurs zu ziehen, sind solide TCP/IP-
Kenntnisse unbedingt erforderlich. Diese können gegebenenfalls durch
Besuch des Kurses TCP/IP erworben werden. Vorkenntnisse mit
UNIX/Linux-Systemen sind ebenfalls hilfreich.

DNS , Domain Name System , BIND 9 , Name Server , ENUM , Dynamisches
DNS

Netzmanagement mit SNMP
Konzepte, Abläufe, Funktionen

Eine effiziente Verwaltung von LANs, Routern und anderen Netz-
werkkomponenten ist ohne leistungsfähige Management-Tools
nicht realisierbar. Mit dem Simple Network Management Proto-
col (SNMP) konnte sich in der Praxis ein de-facto-Standard für die
Management-Kommunikation in heterogenen Netzen etablieren.
Die SNMP-Fähigkeit der entsprechenden Netzwerkprodukte wird
vom Anwender heute nicht mehr explizit gefordert, sondern
stillschweigend vorausgesetzt. Das Ziel des Kurses besteht darin,
den Teilnehmern fundiertes und direkt umsetzbares Know-how
zum Netzwerkmanagement mit SNMP zu vermitteln. Die erwor-
benen Kenntnisse sind für die Bewertung und Auswahl konkre-
ter Netzwerkmanagement-Systeme notwendig.

Kursinhalt
• Aufgabe von Netzwerk-Management-Systemen
• SNMP-Manager und -Agent
• Management Information Base (MIB)
• ASN.1 und Basic Encoding Rules (BER)
• SNMP und Traps
• Remote Monitoring und SMON
• SNMPv2c
• SNMPv3
• User-based Security Module (USM)
• NMS-Hersteller (Überblick)

Die Inhalte werden anhand von praktischen Übungen und Demonstra-
tionen an einem Testnetz vertieft.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und -betreiber sowie Adminis-
tratoren, die neben dem Überblick über SNMP-basiertes Netzwerkma-
nagement auch Detailkenntnisse zu diesem Protokoll und seinen prakti-
schen Einsatzmöglichkeiten erwerben möchten.

Voraussetzungen
Kenntnisse aus dem Internetworking-Bereich und Vertrautheit mit den
Konzepten der IP-Welt sind Voraussetzungen für die Teilnahme.

SNMP , Netzwerk-Management , MIB , TCP/IP
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Rechenzentren – oder neudeutsch Data Center – stellen in Bezug auf
die Infrastruktur besondere Anforderungen, die weit über normale
Firmennetzwerke hinausgehen. 

Die Kurse des Themengebiets Storage sind den Technologien gewid-
met, die für die effiziente Vernetzung von Speichermedien entwickelt
wurden. Den Einstieg in die Thematik der Storage Area Networks
(SANs) bietet der gleichnamige Kurs. Die Notwendigkeit eines siche-
ren Umgangs mit den gewaltigen Datenmengen im SAN verursacht
bei Security-Experten und Datenschützern regelmäßig Alpträume.
Strategien zur Lösung der Probleme werden im Kurs SAN Security
besprochen. Fibre Channel ist traditionellerweise die Technik für ein
SAN. Die Nutzung von IP für Storage-Netze ist jedoch aus Kosten-
gründen verlockend. Der Kurs IP Storage behandelt die aktuellen
Möglichkeiten. Eine weitere Idee zur Vereinheitlichung der Netzwerk-
infrastruktur besteht darin, das Fibre-Channel-Protokoll über eine
Ethernet-Infrastruktur zu transportieren und so den parallelen Auf-
bau eines Fibre Channel SANs und eines Ethernet LANs überflüssig zu
machen. Der Kurs Fibre Channel over Ethernet (FCoE) greift dieses
topaktuelle Thema auf. Im Kielwasser von FCoE sind etliche Standar-
disierungsgremien dabei, die Ethernet-Technologie um aufregende
neue Features zu erweitern. Der Kurs Next Generation Ethernet
bringt Sie auf den neuesten Stand.

Natürlich besteht ein Data Center nicht nur aus einem SAN. Die Infra-
struktur für die gesamte zentrale Unternehmens-IT muss hier Platz
finden. Das Seminar IT für Entscheider gibt einen Überblick ohne
technischen Ballast. Der Kurs Design von IT-Infrastruktur geht hinge-
gen ans Eingemachte: hier werden Designaspekte vermittelt, die mit
vielen technischen Details gewürzt sind. Kostensenkungen verspricht
man sich von Konsolidierung & Zentralisierung der Infrastruktur. Das
gleichnamige Seminar ist ein Muss für alle, die das volle Potenzial
dieser Ansätze ausreizen möchten. Voll im Trend liegt Green IT. Hier
lässt sich Klimaschutz mit handfesten finanziellen Vorteilen verbinden
– der Senkung von Energiekosten. Zusammen mit unserem Partner
IBM bieten wir drei brandneue Kurse zum Thema an. Entscheider
können sich in den Kursen Green IT – Potenzial für echte Kostenein-
sparung und Green IT – Was steckt wirklich dahinter! in unterschied-
licher Tiefe über Chancen und Hintergründe von Green IT informie-
ren. Für Administratoren ist der Kurs Green IT in der Praxis gedacht,
der technische Aspekte und die konkrete Umsetzung thematisiert.
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13.01. - 15.01.10 Düsseldorf
13.01. - 15.01.10 München
15.02. - 17.02.10 Frankfurt
10.05. - 12.05.10 Berlin

10.05. - 12.05.10 Hamburg
05.07. - 07.07.10 Düsseldorf
05.07. - 07.07.10 München
06.09. - 08.09.10 Frankfurt

25.10. - 27.10.10 Berlin
25.10. - 27.10.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

20.01. - 21.01.10 Düsseldorf
20.01. - 21.01.10 München
17.03. - 18.03.10 Frankfurt
27.05. - 28.05.10 Berlin

27.05. - 28.05.10 Hamburg
21.07. - 22.07.10 Düsseldorf
21.07. - 22.07.10 München
22.09. - 23.09.10 Frankfurt

10.11. - 11.11.10 Hamburg
10.11. - 11.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

2 Tage € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SOIPDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SALO

Storage Area Networks
SAN-Alternativen im Vergleich

Für viele große Unternehmen ist das SAN bereits ein fester
Bestandteil ihres Data Centers. Mittlerweile stehen auch viele
mittelständische Unternehmen vor der Entscheidung, ein neues
Speicherkonzept zu implementieren, um den Anforderungen
moderner IT-Umgebungen gerecht zu werden. Eine Vorausset-
zung hierfür ist die Kenntnis der technischen Realisierung eines
SANs unter den Aspekten Hochverfügbarkeit, Business Continui-
ty und Disaster Recovery. Die Teilnehmer erwerben ein Verständ-
nis für die zentralen Abläufe des Fibre-Channel-Protokolls, die
Vor- und Nachteile der verschiedenen Technologien sowie die
Lösungen der unterschiedlichen Hersteller. Darüber hinaus wer-
den spezielle Anforderungen an das SAN bei der Rechenzen-
trumskopplung und der Integration einer FICON-Umgebung
besprochen.

Kursinhalt
• Direct Attached Storage, Network Attached Storage und Storage

Area Networks im Vergleich
• Business Continuity, High Availability und Disaster Recovery
• Fibre-Channel-Protokoll
• Adressierung: WWNs und FC-Adressen
• Login und Status-Meldungen
• Zoning
• Komponenten im SAN
• Security im SAN
• SAN-Kopplung über große Entfernungen
• Mainframe-Umgebung: FICON
• Storage über IP: iSCSI und NAS
• SAN-Design

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist optimal geeignet für alle Mitarbeiter, die mit dem Design,
der Implementierung oder dem Betrieb eines Storage Area Networks
betreut sind. Neben Consultants und SAN-Administratoren bietet der
Kurs auch Mitarbeitern aus dem Pre-Sales-Bereich einen technischen
Einstieg in die Thematik.

Voraussetzungen
Für diesen Kurs wird grundlegendes Netzwerk- und IT-Wissen vorausge-
setzt. Erste Erfahrungen mit dem Thema SAN sind hilfreich, aber nicht
unbedingt erforderlich.

Datenspeicherung , Disaster Recovery , Infiniband , iSCSI , Network Atta-
ched Storage , Storage Area Network , Fibre Channel , SAN

IP Storage
FCIP, iFCP, iSCSI

SANs auf Basis von Fibre Channel stellen das Rückgrat jeder gro-
ßen Speicherinfrastruktur dar. Dennoch gibt es sowohl wirt-
schaftliche als auch technische Gründe, die die Integration neuer
IP-basierender Technologien erforderlich machen. So gilt es bei-
spielsweise, kleineren Servern einen kostengünstigen Zugang ins
Fibre Channel SAN zu ermöglichen. Die Technologie hierfür heißt
iSCSI. Die Kopplung von weit entfernten FC-Inseln oder auch der
Aufbau sehr großer SANs ist unter Nutzung der IP-Technologie
ebenfalls möglich. Mit FCIP und iFCP stehen gleich zwei leis-
tungsstarke Technologien zur Auswahl. Die Teilnehmer lernen
abzuschätzen, in welchen Fällen IP-Storage-Lösungen gewinn-
bringend sind. Sie werden in die Lage versetzt, diese selbststän-
dig zu planen, in ein bestehendes SAN zu integrieren und kon-
krete Produkte auszuwählen.

Kursinhalt
• Storage-Konsolidierung mit iSCSI
• iSCSI-Protokoll und -Komponenten
• FCIP: Einsatzgebiete und Grenzen
• FCIP-Protokoll und -Komponenten
• iFCP: Einsatzgebiete und Grenzen
• iFCP-Protokoll und -Komponenten
• Design: Integration der Technologien iSCSI, FCIP und iFCP in beste-

hende SANs
• Praktische Beispiele: Brocade, Cisco, McData, Microsoft
• Fazit zu IP Storage: Interoperabilität, Ausblick

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Mitarbeiter im Pre-Sales-Bereich, Consultants
und an Entscheider, die mit der Planung von Speichernetzwerken
beauftragt sind.

Voraussetzungen
Zum Besuch des Kurses sind neben grundlegenden Kenntnissen zu
Speichernetzwerken auch TCP/IP-Kenntnisse erforderlich. Dieses Wissen
kann z. B. durch Besuch der Kurse Storage Area Networks und TCP/IP
aufgebaut werden.

IP Storage , Storage over IP , iSCSI , FCIP , iFCP , SAN Design
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SASE

18.01. - 19.01.10 Düsseldorf
18.01. - 19.01.10 München
15.03. - 16.03.10 Frankfurt
25.05. - 26.05.10 Berlin

25.05. - 26.05.10 Hamburg
19.07. - 20.07.10 Düsseldorf
19.07. - 20.07.10 München
20.09. - 21.09.10 Frankfurt

08.11. - 09.11.10 Hamburg
08.11. - 09.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de FCOE

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

01.02. - 02.02.10 München
31.05. - 01.06.10 Frankfurt
05.08. - 06.08.10 München
01.11. - 02.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

Fibre Channel over Ethernet
Eine gemeinsame Infrastruktur für das Data Center

Bislang benötigen Rechenzentren eine zweigleisige Infrastruktur.
Eine Familie von Switches dient der Vernetzung der Server unter-
einander. Hier ist die einzig relevante Technik Ethernet in unter-
schiedlichen Spielarten. Parallel dazu dient eine Fabric aus SAN
Switches der Vernetzung der Massenspeicher. Traditionell kommt
hier Fibre Channel zum Einsatz. Eine Vereinheitlichung dieser
getrennten Welten wird durch FCoE angestrebt – Fibre Channel
over Ethernet. Das ANSI T11 Technical Committee hat hierbei die
Schirmherrschaft für die Standardisierung, aber auch die IEEE ist
mit etlichen Arbeitsgruppen aktiv. Insbesondere sind Erweiterun-
gen für das Ethernet-Protokoll erforderlich, die die Anforderun-
gen an Flusskontrolle, Paketverlusthäufigkeit und an Ausfallsi-
cherheit erfüllen, die von Speichertransaktionen gestellt werden.
Dieser Kurs behandelt das FCoE-Protokoll sowie die neuen Ent-
wicklungen im Ethernet-Umfeld, die für FCoE getätigt werden.
Ein Ethernet mit diesen neuen Möglichkeiten wird als Conver-
genced Enhanced Ethernet (CEE) oder Datacenter Ethernet (DCE)
bezeichnet.

Kursinhalt
• FCoE Frameformate
• Jumbo Frames
• Flusskontrolle – bidirektionales IEEE 802.3x
• Congestion Management nach IEEE 802.3ar
• Congestion Notification nach IEEE 802.3au
• Rapid Spanning Tree und Multiple Spanning Tree (IEEE 802.1D und

802.1s)
• Transparent Interconnection of Lots of Links (TRILL)

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Planer, Administratoren und Techniker, die sich
mit der Einführung von FCoE beschäftigen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse im SAN-Umfeld, insbesondere zu Fibre Channel, wer-
den vorausgesetzt. Auch im Ethernet-Bereich müssen die Teilnehmer
sattelfest sein.

Fibre Channel , Ethernet , FCoE , Data Center SAN

SAN Security
Sicherheit im Data Center

Das Thema Security im Storage Area Network ist ein wichtiges,
aber häufig vernachlässigtes Thema im Data Center. Während die
Notwendigkeit eines Schutzes vor Angriffen in IP-Netzen außer
Frage steht, wird das Storage Area Network meist nicht in die
Security-Überlegungen einbezogen. Und nicht nur durch die
Zunahme von IP-Anwendungen im Speichernetzwerk (iSCSI oder
FCIP) bietet das SAN einige Schwachpunkte, die für einen Angriff
auf das wichtigste Kapital vieler moderner Unternehmen, den
gespeicherten Datenbestand, genutzt werden können. Dieser
Kurs zeigt diese Schwachstellen auf, beschreibt die wichtigsten
Angriffsszenarien und die möglichen Schutzmaßnahmen.

Kursinhalt
• Ermittlung von Schwachstellen in Speichernetzwerken
• Klassische SAN Security
• Persistent Binding, Volume Management und LUN Mapping
• Zoning und Binding
• LUN Masking
• Typische Angriffsszenarien
• WWN Spoofing
• Name Server Pollution
• Session Hijacking
• Schutz gegen SAN-Angriffe
• Fibre Channel Security Protocol
• iSCSI und FCIP: Angriffe aus dem IP-Netz
• Verschlüsselung

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der sich über das Thema SAN Security informieren möchte, oder
der für die Security im SAN verantwortlich ist und entscheiden muss, ob
weitere Sicherheitsmaßnahmen notwendig sind, ist in diesem Kurs rich-
tig aufgehoben.

Voraussetzungen
Es sind grundlegende Kenntnisse über Speichernetzwerke notwendig,
wie sie im Kurs Storage Area Networks – SAN-Alternativen im Vergleich
erworben werden können.

Security (Data Center)
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10.05. - 11.05.10 Frankfurt
08.11. - 09.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de KOZE

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Konsolidierung, Zentralisierung & Virtualisierung
State-of-the-Art Techniken

Konsolidierung und Zentralisierung sind wesentliche Aufgaben
der Unternehmens-IT, die heute jede Möglichkeit nutzen muss,
Kosten einzusparen. Zugleich ist eine konsolidierte und zentrali-
sierte IT-Infrastruktur Vorraussetzung für die Implementierung
von Business-Continuity/Disaster-Recovery-Lösungen. Sehr häu-
fig geht die Umsetzung dieses Ziels aber mit einer steigenden
Unzufriedenheit der Anwender einher. Dies muss nicht sein. Die-
ser Kurs zeigt auf, wo Probleme auftreten können und wie man
diese vermeidet. Der Teilnehmer wird in die Lage versetzt, vor-
handene Lösungen zu analysieren und neue Techniken zu imple-
mentieren. Er kann die Konzepte der verschiedenen Hersteller
bewerten und kundengerechte Lösungen zusammenstellen.

Kursinhalt
• Typische Stolperfallen und ihre Ursachen
• Zentralisierung der Microsoft-Dienste
• Zentralisierung von File Services und Speicherdaten: Wide Area File

Systems (WAFS), Wide Area Application Services (WAAS), Remote
Office Consolidation (ROC), File Area Networks (FAN)

• Zentralisierung von Applikationen: Thin Client, Citrix MetaFrame und
Microsoft Remote Desktop Protocol

• Content Networking
• Serverkonsolidierung und -virtualisierung: Virtual Machine (z/VM),

VMWare und Microsoft Virtual Server
• Speicherkonsolidierung und SAN-Virtualisierung
• Applikationskonsolidierung, Service Oriented Architectures (SOA) und

Web Services
• Virtualisierung der Sprachdienste im Netzwerk: Unified Communication

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Mitarbeiter, die für die Zentralisierung und
Konsolidierung von Applikationen, Diensten, Daten und Hardware ver-
antwortlich sind. Technischen Entscheidern, Consultants und Pre-Sales-
Mitarbeitern vermittelt er, wo welche Technologien eingesetzt werden
sollten und warum. Der Kurs liefert somit auch Argumente dafür, mit
welchen neuen Techniken bestehende Probleme zu lösen sind.

Voraussetzungen
Auch wenn die typischen Probleme, denen man bei der Konsolidierung
und Zentralisierung begegnet, oft tiefgründige technische Ursachen
haben, setzt die erfolgreiche Teilnahme an diesem Kurs nur ein grundle-
gendes Verständnis der IT-Welt voraus. Dort wo tieferes Wissen erfor-
derlich ist, wird dieses im Kurs vermittelt.

Citrix MetaFrame , File Area Networks , Remote Office Consolidation , Ser-
vice Oriented Architectures , VMware , Virtualisierung , Wide Area File Sys-
tems , Wide Area Application Systems

24.02. - 27.02.10 Frankfurt
27.04. - 30.04.10 Düsseldorf
27.04. - 30.04.10 München
22.06. - 25.06.10 Hamburg

22.06. - 25.06.10 Berlin
24.08. - 27.08.10 Frankfurt
19.10. - 22.10.10 Düsseldorf
19.10. - 22.10.10 München

20.12. - 23.12.10 Berlin
20.12. - 23.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DEIT

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Design von IT-Infrastruktur
Dimensionierung und Netzkonzepte

Oftmals werden im frühen Stadium einer Netzwerkplanung Ent-
scheidungen getroffen, die sich später nur unter hohem Kosten-
aufwand revidieren lassen. Die Komplexität der Aufgabe bereitet
zumeist die größten Schwierigkeiten beim Design, lässt sich aber
durch eine systematische Zerlegung des IT-Netzes in kleinere Teil-
bereiche verringern. Für jeden dieser Bereiche werden Musterlö-
sungen aufgezeigt, die gemäß dem Baukastenprinzip eine
gesamtheitliche Lösung ergeben. Der Kurs dient als Leitfaden für
die Planung von IT-Netzen. Der Teilnehmer lernt, einen ausgereif-
ten Netzwerkentwurf selbstständig zu erarbeiten und dadurch
spätere aufwändige Netzwerk-Redesigns zu vermeiden. Er erhält
zudem das technische Hintergrundwissen zu unterschiedlichen
Implementierungsvarianten und kann kundengerechte Lösungen
zusammenstellen.

Kursinhalt
• Bestandsaufnahme mit System
• Auswahl und Design von Server-Lösungen
• Microsoft Windows und Linux/UNIX im Netzwerk
• Speichernetze auf Basis von Fibre Channel und IP
• Zentralisierung, Konsolidierung und Business Continuity
• Einfluss von Applikationen auf das Design
• Thin Clients, Citrix MetaFrame und Microsoft Remote Desktop Proto-

col
• Microsoft Exchange & Dynamics, Lotus Notes/Domino, Oracle und

SAP im Netzwerk
• DHCP-, DNS-, Mail- und WWW-Lösungen
• VoIP- und QoS-Lösungen
• Internet-Anbindung und Security
• Site-to-Site- und Dial-in-VPN-Lösungen
• LAN-Lösungen verschiedener Hersteller

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Mitarbeiter im Pre-Sales-Bereich, Consultants
und an Entscheider, die in der Planungsphase die Gewissheit benötigen,
ein den künftigen Anforderungen gewachsenes Netzwerk zu schaffen.
Sales-Mitarbeitern vermittelt er, wo und welche Produktfamilien führen-
der Anbieter in IT-Netzen platziert werden.

Voraussetzungen
Der Kurs setzt den vertrauten Umgang mit Begriffen der LAN- und
WAN-Welt sowie Kenntnisse der prinzipiellen Arbeitsweisen verschiede-
ner Technologien und Protokolle voraus. Praktische Erfahrungen mit der
Umsetzung von kleineren IT-Projekten sind unerlässlich.

IT-Design , IT-Lösungen , IT-Netzplanung , LAN-Design , Netzplanung ,
Netzwerkdesign
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2 Tage Seite 19
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heit im Überblick

3 Tage Seite 56

Grundschutz
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2 Tage Seite 45

Secured Mobility
Services

3 Tage Seite 53

Security 
in IP-Netzen

3 Tage Seite 55

Firewalls
5 Tage Seite 57

CISSP
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3 Tage Seite 56

Applikations-
sicherheit

5 Tage Seite 55

IP VPN

2 Tage Seite 35

Security
für VoIP

2 Tage Seite 54

WLAN Hacking

4 Tage Seite 53

Hackerwissen für
Netzwerker

2 Tage Seite 54

Security mit
802.1X

Mobilfunk-Grundkenntnisse erforderlich

VoIP-Kenntnisse erforderlichEthernet-Kenntnisse erforderlich

2 Tage Seite 193

Microsoft PKI
in der Praxis

2 Tage Seite 50

SAN Security

Gute SAN-Kenntnisse erforderlich

Gute-Kenntnisse des MS Active
Directory erforderlich

1 Tag Seite 193

Sichere Microsoft
Infrastrukturdienste

Gute-Kenntnisse von MS Server
und von DNS erforderlich

Grundlagen
Netzwerk-Grundkenntnisse 
erforderlich

Netzwerksicherheit
Gute Security- und IP-Kenntnisse 

erforderlich

Zertifizierungen
Langjährige praktische Security-Erfahrungen

erforderlich

VPNs und Authentisierung
Gute Security- und IP-Kenntnisse 

erforderlich

Spezielle Themen
Security-Grundkenntnisse 

erforderlich

5 Tage Seite 57

T.I.S.P.

Security & VPN

ExperTeach-Zertifizierung 

Weitere Informationen
zur ExperTeach-Zerti-
fizierung und den
zugehörigen kosten-
günstigen Qualifica-
tion Packages finden
Sie auf Seite 15.

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
Security

3 Tage      Seite 53

Security 
in IP-Netzen

5 Tage     Seite 55

IP VPN

und SAN Security sind Kurse, die Security-Aspekte spezieller Netz-
werkanwendungen aufgreifen und gleichermaßen Angriffspunkte
und Schutzmöglichkeiten erläutern. Der Workshop Sichere Microsoft
Infrastrukturdienste in einer DMZ erläutert im Detail die praktisch
wichtige Frage, wie unter Microsoft Windows Server Dienste wie
DNS sicher aufgesetzt werden können.

Viele Firmen fordern von ihren Securityspezialisten einen unabhängi-
gen Qualifikationsnachweis. Daher erfreuen sich Zertifizierungen gro-
ßer Beliebtheit. Besonders bekannt ist der Certified Information Sys-
tems Security Professional (CISSP). Eine optimale Vorbereitung auf die
Prüfung ist der Workshop CISSP Preparation. Während der CISSP
international aufgestellt und anerkannt ist, beschränkt sich der Tele-
TrusT Information Security Professional (T.I.S.P.) vorwiegend auf
Europa. Das ist zumindest inhaltlich ein großer Gewinn. Der Kurs
T.I.S.P. dient der Vorbereitung auf die Zertifizierungsprüfung.

Netzwerksicherheit ist heutzutage aus Sicht der Angreifer ein knall-
hartes Geschäft. Im Stil des organisierten Verbrechens werden Raub,
Erpressung und Schutzgeldzahlung mit den Methoden der Informati-
onstechnologie durchgeführt. Die Kurse dieses Kapitels werden Ihnen
dabei helfen, Ihr Unternehmen vor diesen Angriffen zu schützen.

Die vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI)
entwickelte Methodik, eine umfassende Absicherung gegen Sicher-
heitsrisiken durchzuführen, wird im Seminar Grundschutz nach BSI
diskutiert. Einen markt- und lösungsorientierten Blick auf den Stand
der Technik bei Netzwerksicherheit bietet der Kurs Netzwerksicherheit
im Überblick. Für einen technisch orientierten Einstieg in die Thematik
sollten Sie hingegen den Kurs Security wählen. Vertiefungen stehen in
verschiedene Richtungen zur Verfügung. Sie finden diese in den Spar-
ten Netzwerksicherheit, VPNs und Authentisierung, Zertifizierungen
und Spezielle Anwendungen.

Unter dem Oberbegriff Netzwerksicherheit wird mit dem Kurs Fire-
walls eine zentrale Komponente der Security behandelt. In den Work-
shops Hackerwissen für Netzwerker und WLAN Hacking können Sie
praxisnah lernen, welche Methoden die Angreifer einsetzen. Damit
werden Sie in die Lage versetzt, Ihre Security-Infrastruktur passgenau
zu optimieren.

Eng verknüpft sind die Themen Authentisierung und Virtuelle Private
Netze (VPNs). Falls Sie Know-how zur sicheren Kopplung von Standor-
ten benötigen, ist der Kurs IP VPN für Sie richtig. Lernen Sie im Semi-
nar Security mit 802.1X, wie Authentisierung in LAN und WLAN
durchgeführt werden kann. Der Workshop Microsoft PKI in der Praxis
gibt Ihnen das nötige Wissen, wie Sie digitale Zertifikate mittels einer
Certificate Authority in Ihrer Firma verteilen und nutzen können.
Applikationssicherheit, Security für VoIP, Secured Mobility Services
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25.01. - 27.01.10 Düsseldorf
24.02. - 26.02.10 Wien
24.02. - 26.02.10 München
22.03. - 24.03.10 Frankfurt
19.04. - 21.04.10 Berlin
19.04. - 21.04.10 Hamburg
10.05. - 12.05.10 Stuttgart
10.05. - 12.05.10 München

21.06. - 23.06.10 Zürich
21.06. - 23.06.10 Frankfurt
05.07. - 07.07.10 Düsseldorf
16.08. - 18.08.10 Wien
16.08. - 18.08.10 München
13.09. - 15.09.10 Frankfurt
18.10. - 20.10.10 Berlin
18.10. - 20.10.10 Hamburg

22.11. - 24.11.10 Stuttgart
22.11. - 24.11.10 München
13.12. - 15.12.10 Zürich
13.12. - 15.12.10 Frankfurt
16.02. - 18.02.11 München
21.03. - 23.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.395,- • CHF 2.195,- • zzgl. MwSt.

02.02. - 05.02.10 Frankfurt
12.04. - 15.04.10 Hamburg
12.04. - 15.04.10 Berlin
07.06. - 10.06.10 Düsseldorf
07.06. - 10.06.10 München
16.08. - 19.08.10 Frankfurt
18.10. - 21.10.10 Hamburg
18.10. - 21.10.10 Berlin

06.12. - 09.12.10 Düsseldorf
06.12. - 09.12.10 München

Termin/Kursort 

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de HACKDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de SECU

Security in IP-Netzen
Sicherheitslücken erkennen und schließen

Die letzten Jahre waren eine Blütezeit neuartiger Angriffsmetho-
den. Aber auch die Anbieter von Schutzmaßnahmen sind nicht
untätig geblieben. Das Thema Netzwerksicherheit hat dadurch
an Komplexität gegenüber früher wesentlich zugenommen. Das
in diesem Kurs vermittelte Know-how legt den Grundstein für
die eigenverantwortliche Übernahme von Aufgaben in der Secu-
rity-Planung und -Administration IP-basierter Netzwerke.

Kursinhalt
• Angriffe auf Protokollebene, z. B. ARP Cache Poisoning und IP Spoo-

fing
• Angriffe auf Anwendungen und Betriebssysteme
• Scanning und OS Fingerprinting
• Grundschutz nach BSI
• Symmetrische und asymmetrische Verschlüsselung (AES, 3DES, RSA,

ECC, ...)
• Datenintegrität und Keyed Hash (MD5, SHA-1)
• Authentisierung, Signaturen und Zertifikate
• IPsec und SSL und ihr Einsatz für VPNs
• Anwendungen: SSH, PGP, EFS und Blackberry
• Firewalls und DMZ
• Intrusion Detection and Prevention
• Demonstrationen am Testnetz

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Wer aus Netzwerksicht detaillierte Kenntnisse zu den Sicherheitsproble-
men in der TCP/IP-Welt benötigt und nach passenden Lösungen sucht,
findet diese hier. Der Kurs eignet sich gleichermaßen für Administrato-
ren, Planer und Consultants.

Voraussetzungen
Optimale Voraussetzungen sind fundiertes Basiswissen im Umfeld LAN,
Router und Internet sowie tiefer gehende Kenntnisse des IP-Protokolls.

Sicherheitslücken (IP) , Angriffe , Firewall , Verschlüsselung
Digitale Zertifikate , IPsec , VPN , Hacking Authentisierung

Hackerwissen für Netzwerker
Vom Port Scan bis zum Penetration Testing

Ein wirksamer Schutz vor Angriffen aus dem Internet oder auch
aus dem eigenen Netzwerk kann nur dann gewährleistet wer-
den, wenn die mit der Sicherheit betrauten Personen, die
Angriffsmethoden von Hackern kennen, verstehen und nachvoll-
ziehen können. Methoden der Informationsbeschaffung vor dem
Angriff sind dabei genauso wichtig wie der darauf folgende,
eigentliche Angriff. Die Teilnehmer lernen anhand praktischer
Übungen, sich in die Denkweise und Methodik eines Hackers
hineinzuversetzen, um anschließend in einem Testnetz einen
aktiven Angriff zu simulieren. Mit den erworbenen Kenntnissen
ist es den Teilnehmern möglich, ihr eigenes Netzwerk auf
Schwachstellen zu überprüfen und gegen Angriffe abzusichern.

Kursinhalt
• Methodik und Werkzeuge von Hackern
• Schwächen der IP-Protokollfamilie
• Trojanische Pferde und Root Kits
• Sniffen in geswitchten Netzen, ARP-Angriffe, Spoofing
• Reconnaissance und Enumeration
• DNS, Whois, RIPE und andere Informationsquellen
• Netzwerke auskundschaften
• Aktives und Passives Fingerprinting
• Port Scans und Vulnerability Checks
• Session Grabbing und Man-in-the-Middle-Angriff
• Google Hacking
• DNS Spoofing
• Passworte knacken (Lexikon-Attacke, Brute Force, Social Engineering,

Rainbow Tables)
• Cross Site Scripting und SQL Injection
• URL Spoofing
• Denial of Service
• Buffer Overflow Attacks, Exploits und das Metasploit-Framework
• Firewall Scanning und Piercing

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Diese Schulung richtet sich an Personen, zu deren Aufgabe die Siche-
rung des Netzwerks und der angeschlossenen Server vor Hackerangrif-
fen zählt.

Voraussetzungen
Für eine erfolgreiche Teilnahme sind gute Kenntnisse der IP-Protokollfa-
milie sowie Grundkenntnisse zu Router-Netzen erforderlich. Praktische
Erfahrung im Umgang mit Netzwerken ist sehr hilfreich. Der Kurs TCP/IP –
Protokolle, Adressierung, Routing ist eine gute Vorbereitung.
Hacking , Port Scans , Trojaner , Passworte knacken , Buffer Overflow
Attack , Denial of Service DOS

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management



54 ExperTeach Networking
Security & VPN

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de LANX

10.05. - 11.05.10 Frankfurt
15.11. - 16.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de HAWL

2 Tage € 1.095,- • CHF 1.695,- • zzgl. MwSt.

27.01. - 28.01.10 Düsseldorf
27.01. - 28.01.10 München
22.03. - 23.03.10 Frankfurt
26.05. - 27.05.10 Hamburg

26.05. - 27.05.10 Berlin
01.09. - 02.09.10 Düsseldorf
01.09. - 02.09.10 München
04.10. - 05.10.10 Frankfurt

10.11. - 11.11.10 Hamburg
10.11. - 11.11.10 Berlin
17.11. - 18.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

WLAN Hacking
Know-how für Administratoren

Wireless LANs basierend auf 802.11 haben sich mittlerweile in
vielen Unternehmensnetzwerken etabliert. Die Mobilität und
Freiheit, die die Einrichtung eines drahtlosen Netzwerks mit sich
bringt, geht jedoch häufig mit mangelnder Sicherheit des Netz-
werkes und der Clients Hand in Hand. Die rapide Weiterentwick-
lung der Technik und der Angriffsmethoden macht es nicht ein-
fach, hier den Überblick zu behalten. In diesem praxisorientier-
ten Kurs lernen Sie die Sicherheitsmängel der verschiedenen
Wireless-Varianten kennen, indem Sie sie hacken. Zum Einsatz
kommen die aktuell besten Tools (airsnort, kismet, aircrack, chop-
chop, cowpatty, etc.) Dadurch sind Sie in der Lage, die Sicherheit
Ihres eigenen WLANs zu beurteilen und geeignete Maßnahmen
zur Verbesserung der Sicherheit auszuwählen.

Kursinhalt
• Refresher WLAN: Wireless-Technologien basierend auf 802.11
• Überblick über WEP, WPA, 802.1X, 802.11i und IPSec
• Sicherheitsprobleme in WLANs
• Case Study: WEP Encryption
• MAC Authentifizierung
• LEAP & PPTP
• Closed ESSIDs
• Traffic Injection
• WPA und WPA-PSK
• Der FMS-Angriff
• Moderne statistische Angriffe
• Implementierung sicherer WLANs
• WPA-Enterprise
• IPSec over WLAN

Die vorgestellten Angriffsmethoden werden in praktischen Übungen an
einem Testnetz nachvollzogen.

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ausführliche Kursunterlagen in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für alle geeignet, die ein sicheres WLAN aufbauen und
administrieren wollen und hierzu praktische Kenntnisse benötigen.

Voraussetzungen
Allgemeine Netzwerk-Grundkenntnisse, insbesondere zur TCP/IP-Proto-
kollfamilie, sowie Grundkenntnisse der gängigen WLAN-Technologien
sind erforderlich. Eine gute Vorbereitung sind die Kurse TCP/IP – Proto-
kolle, Adressierung, Routing und Wireless LAN I – Architektur und
Design.

WLAN , , Hacking , LEAP , WPA , WEP

Security mit 802.1X
Sicherheit für LAN und WLAN

Spätestens seit dem Boom von Voice over IP rückt die Sicherheit
in LAN und WLAN mit Nachdruck in den Vordergrund. Wer möch-
te schon riskieren, dass seine Telefonate mittels frei erhältlicher
Software von Lauschern mitgeschnitten werden können? Auch
zum Schutz des Netzes vor anderen Angriffen von innen – z. B.
durch fremde Laptops – ist eine sichere Authentisierung von End-
geräten höchst wünschenswert. Dieser Kurs bietet eine praxisori-
entierte Übersicht über aktuelle Methoden der Authentisierung.
Die Inhalte werden durch Übungen an einem Testnetz vertieft.
Dadurch werden die Teilnehmer in die Lage versetzt, eigenstän-
dig ein Konzept zur Sicherung eines LANs oder WLANs durch
802.1X zu entwerfen und in der Praxis umzusetzen.

Kursinhalt
• IEEE 802.1X
• 802.1X enabled Switches
• RADIUS und TACACS+
• Authentisierungsmethoden
• PAP und CHAP
• Extensible Authentication Protocol (EAP)
• Single Sign-On
• Die CA von Microsoft
• Installation einer CA
• Aufbau einer PKI
• Zertifikate in einer Microsoft-Umgebung

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für alle, die sich aus einem technischen Blickwin-
kel mit dem Thema Authentisierung im LAN und WLAN befassen wol-
len.

Voraussetzungen
Sie sollten Grundkenntnisse zu Ethernet und WLAN mitbringen und sich
in der IP-Welt heimisch fühlen. Vertrautheit mit Microsoft-Betriebssyste-
men ist hilfreich, aber nicht unbedingt erforderlich.

EAP , Extensible Authentication Protocol , IEEE 802.1X , Authentisierung ,
PKI , CA , Certification Authority , RADIUS
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25.01. - 29.01.10 Düsseldorf
25.01. - 29.01.10 München
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
22.03. - 25.03.10 Frankfurt

31.05. - 04.06.10 Berlin
31.05. - 04.06.10 Hamburg
19.07. - 23.07.10 Düsseldorf
19.07. - 23.07.10 München

27.09. - 01.10.10 Frankfurt
06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de IPVP

IP VPN
Tunneling über das Internet

Virtuelle Private Netzwerke (VPNs) stellen heute eine preiswerte
Alternative zu klassischen Remote-Access-Szenarien dar, eignen
sich aber auch zur Kopplung von Firmenstandorten. Bei der Nut-
zung des Internets entstehen besonders hohe Anforderungen an
eine zuverlässige Authentisierung und Autorisierung der Benut-
zer sowie an die Datensicherheit. Die Teilnehmer sind nach dem
Kursbesuch in der Lage, die Vor- und Nachteile von L2TP, IPsec
und SSL/TLS abzuwägen und eigenverantwortlich die Planung
und Implementierung von IP-basierten VPNs vorzunehmen.

Kursinhalt
• Layer-2- und Layer-3-Tunnel
• GRE, L2F, L2TP und PPTP
• PPP, PAP, CHAP und RADIUS
• Voluntary Tunneling und Compulsory Tunneling
• Symmetrische und asymmetrische Verschlüsselung (AES, 3DES, RSA)
• Datenintegrität und Replay-Angriffe
• Keyed Hash (MD5, SHA-1)
• Digitale Signaturen und Zertifikate
• Authentisierung
• IPsec: Tunnel Mode und Transport Mode
• Encapsulating Security Payload (ESP) und Authentication Header (AH)
• VPNs mit SSL und TLS
• VPN-Konzentratoren und Home Gateways
• MPLS VPNs vs. IP VPNs

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.
Für Exklusiv-Kurse bieten wir zu diesem Thema auch englischsprachige
Unterlagen an.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkadministratoren und -planer, die sich
mit der Konzeption und der technischen Realisierung von VPNs auf der
Basis unterschiedlicher Tunneling-Technologien beschäftigen und hierfür
das notwendige Rüstzeug erwerben wollen.

Voraussetzungen
Für die Teilnahme ist solides Netzwerk-Know-how, speziell auf dem
Gebiet der TCP/IP-Protokollfamilie und der zugehörigen Adressierungs-
und Routing-Konzepte, erforderlich. Eine gute Vorbereitung ist der Kurs
TCP/IP - Protokolle, Adressierung, Routing. Von Vorteil sind weiterhin
Kenntnisse des Point-to-Point-Protokolls.

VPN , Tunnel , L2TP , L2F , GRE , IPsec , ESP , AH , Security SSL VPN
IPsec VPN
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de FIWA

10.02. - 12.02.10 Frankfurt
07.04. - 09.04.10 Düsseldorf
07.04. - 09.04.10 München
21.06. - 23.06.10 Berlin

21.06. - 23.06.10 Hamburg
30.08. - 01.09.10 Frankfurt
11.10. - 13.10.10 Düsseldorf
11.10. - 13.10.10 München

06.12. - 08.12.10 Berlin
06.12. - 08.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Firewalls
Technologien & Produkte

Ein zentraler Baustein bei der Umsetzung einer Security Policy ist
die Firewall, die das interne Netz vor Angriffen aus dem Internet
schützen soll. Die Funktionalität moderner Firewall-Systeme geht
heutzutage weit über einfache Filtertechniken hinaus und ver-
schmilzt mit den Tätigkeiten von Proxys. Dieser Kurs beschäftigt
sich sowohl mit der grundlegenden Arbeitsweise einer Firewall
als auch mit den Techniken in ihrem Umfeld. Zusätzlich werden
Planungsaspekte diskutiert. Der Teilnehmer lernt, bestehende
Netzstrukturen zu analysieren und Sicherheitsrichtlinien zum Ein-
satz einer Firewall zu erarbeiten. Er wird zudem in die Lage ver-
setzt, die Arbeitsweise einer Firewall zu beschreiben und ihr
Zusammenspiel mit anderen Sicherheitskomponenten zu beurtei-
len.

Kursinhalt
• Arbeitsweise von Firewalls
• Abwehr von Spoofing- und Flooding-Angriffen
• Regelwerke
• Statische Paketfilter, Access-Listen
• Dynamische Paketfilter, Stateful Firewalls
• Personal Firewalls
• Generische Proxies
• Application Layer Gateways
• Authentisierung an einer Firewall
• URL Filtering und zentrales Virenscanning
• DMZ-Konzepte
• Zusammenspiel mit VPNs und Intrusion Detection
• Hochverfügbarkeit und Lastverteilung
• Planung

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist sowohl für Netzwerkdesigner und Projektmanager gedacht,
die sich hier das Wissen für die Planung und Umsetzung einer Firewall-
Lösung erarbeiten wollen, als auch für Techniker, die das technologische
Know-how für den Betrieb ihrer Firewall benötigen. Zudem ist der Kurs
eine optimale Vorbereitung auf Produktschulungen zu Firewalls und
Proxies.

Voraussetzungen
Basiswissen im Umgang mit der Internetworking-Terminologie sowie
Kenntnisse des IP-Protokolls sind erforderlich.

Firewall , Datensicherheit , Security , Paketfilter , Proxy



10.05. - 12.05.10 Frankfurt
29.11. - 01.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de APPS

Applikationssicherheit
Buffer Overflow, SQL Injection und XSS

Erfolgreiche Angriffe auf Basis von Schwächen der Netzwerkin-
frastruktur kommen zwar hin und wieder noch vor, aber die
überwältigende Mehrheit der Attacken richtet sich mittlerweile
direkt gegen die Anwendungen. Diese richten sich gleicherma-
ßen gegen die PCs der Anwender und gegen die Server der Fir-
men und Provider. Zu den wichtigsten Angriffsmethoden gehö-
ren dabei Buffer Overflows, Cross Site Scripting (XSS) und SQL
Injection. Dieser Kurs beleuchtet die Methodik der Angriffe und
erklärt, welche Maßnahmen zum Schutz ergriffen werden kön-
nen. Die Teilnehmer lernen, welche Schutzmaßnahmen gegen die
wichtigsten aktuellen Angriffsmethoden existieren und wie effi-
zient diese sind.

Kursinhalt
• Was ist ein Angriff auf eine Applikation?
• Buffer und Heap Overflows
• Anfälligkeit von Betriebssystemen gegen Overflows
• Cross Site Scripting und Gegenmaßnahmen
• SQL Injection und Gegenmaßnahmen
• Signaturbasierte vs. verhaltensbasierte Ansätze zur Filterung
• Appliances zur Anwendungssicherheit
• Outsourcing und Managed Services
• SOA und Security

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren, IT-Security-Beauftragte und Anwen-
dungsprogrammierer geeignet.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen solide Netzwerkgrundkenntnisse.

Cross Site Scripting , XSS , SQL Injection , Buffer Overflow
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de BSIG

17.02. - 19.02.10 Düsseldorf
17.02. - 19.02.10 München
19.04. - 21.04.10 Frankfurt
16.06. - 18.06.10 Hamburg

16.06. - 18.06.10 Berlin
16.08. - 18.08.10 Düsseldorf
16.08. - 18.08.10 München
01.11. - 03.11.10 Frankfurt

08.12. - 10.12.10 Berlin
08.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

Grundschutz nach BSI
Sicherheit mit Methode

Mit den IT-Grundschutz-Katalogen (früher IT-Grundschutzhand-
buch) hat das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstech-
nik (BSI) einen umfassenden Leitfaden zur Gefahrenanalyse und 
-abwehr geschaffen. Die größte Stärke ist dabei die strikte Syste-
matik des Vorgehens. Mit dem GSTOOL (Grundschutz-Tool) steht
zudem eine Software zur Verfügung, die den IT-Sicherheitsbeauf-
tragten bei der Anwendung der Maßnahmen aus den IT-Grund-
schutzkatalogen umfassend unterstützt. Dennoch ist die Anwen-
dung der BSI-Systematik in der Praxis kein Zuckerschlecken. Das
Hauptproblem ist die schiere Fülle des Materials, das bewältigt
werden muss. Dieser Kurs hilft Ihnen, sich schnell mit der Metho-
dik des BSI vertraut zu machen und versetzt Sie in die Lage,
unterstützt durch das GSTOOL ein Sicherheitskonzept und Maß-
nahmenkataloge für die Sicherung Ihrer IT-Infrastruktur zu erar-
beiten.

Kursinhalt
• Die IT-Grundschutzkataloge
• IT-Sicherheitsmanagement
• Bausteine
• Gefährdungskataloge
• Modellierung
• Basis-Sicherheitscheck
• Maßnahmenkataloge
• Analyse der Gefährdungslage
• Planung und Konzeption
• Umsetzung und Betrieb
• Notfallvorsorge
• Das GSTOOL und sein Zweck
• Installation und Lizensierung des GSTOOLs
• Anwendung des GSTOOLs
• Das IT-Grundschutz-Zertifikat

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ausführliche Kursunterlagen in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Planer und IT-Sicherheitsbeauftragte konzipiert, die
das Thema Sicherheit nach den Vorgaben der IT-Grundschutz-Kataloge
des BSI behandeln möchten.

Voraussetzungen
Sie sollten gute Netzwerkkenntnisse und solide Grundkenntnisse zur IT
Security mitbringen.

BSI , IT-Grundschutz-Kataloge , GSTOOL , Security
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Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.395,- • zzgl. MwSt.

08.02. - 12.02.10 Hamburg
08.02. - 12.02.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Frankfurt
21.06. - 25.06.10 Düsseldorf

21.06. - 25.06.10 München
30.08. - 03.09.10 Hamburg
30.08. - 03.09.10 Berlin
01.11. - 05.11.10 Frankfurt

06.12. - 10.12.10 Düsseldorf
06.12. - 10.12.10 München

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.395,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CISSDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de TISP

T.I.S.P.
TeleTrusT Information Security Professional

Bisherige Security-Zertifizierungen wie der CISSP beschränken
sich auf die Situation in den USA und lassen europäische Stan-
dards und Gesetzgebungen außer Acht. T.I.S.P. hingegen berück-
sichtigt die Gegebenheiten des europäischen Marktes – zum Bei-
spiel Datenschutz-Regelungen oder Anforderungen des IT-Grund-
schutzes – und garantiert so eine größtmögliche Praxisnähe. Das
Experten-Zertifikat, demnächst objektiv nach den Regeln der
ISO/IEC 17024:2003, ermöglicht es erfahrenen Beratern und Mit-
arbeitern im Umfeld der IT-Sicherheit, ihre Kompetenz eindeutig
vor einer Zertifizierungsstelle zu belegen – in deutscher Sprache.
Für hohe Qualität der Inhalte sorgt der TeleTrusT, unter dessen
Schirmherrschaft das T.I.S.P.-Zertifikat entwickelt wurde. Drei
Jahre Berufserfahrung auf dem Gebiet der Informationssicher-
heit und Teilnahme an einem einwöchigen Vorbereitungskurs
sind Voraussetzungen für das Ablegen der Prüfung. Diese kann
samstags direkt im Anschluss an den Kurs abgelegt werden,
besteht aus zwei Multiple Choice Tests à 90 Fragen (je 120 Minu-
ten) und kostet € 300,-.

Diesen Kurs bieten wir Ihnen in Zusammenarbeit mit unserem
Partner Fraunhofer-Institut für Sichere Informationstechnologie
SIT an.

Kursinhalt
• Grundlagen
• Firewalls und VPNs
• Intrusion Detection
• Hacker-Methoden, Web-Seiten-Hacking
• Sicherheit in WWW und E-Commerce
• Sicherheit in mobilen Netzwerken
• Kryptographie und Public-Key-Infrastrukturen
• Sicherheitsmanagement-Standards
• Authentifizierung und Berechtigungsmanagement
• Incident & Emergency Response, Business Continuity Management
• Awareness und Endanwendersicherheit
• Physische Sicherheit
• Betriebswirtschaftliche Seite der IT-Sicherheit und Rechtliche Grundlagen
• Computer-Viren und Content-Security sowie Betriebssystemsicherheit

(Windows/Unix/Linux)

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ausführliche Seminarunterlagen
des Fraunhofer-Instituts für Sichere Informationstechnologie.

Zielgruppe
Experten, die sich schon intensiv mit dem Thema IT-Sicherheit beschäf-
tigt haben und die Prüfung zum T.I.S.P. ablegen möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über ein gleichermaßen breites wie tiefes Securi-
ty-Wissen verfügen, um maximal von der Schulung profitieren zu kön-
nen.

Security , T. I. S. P.

CISSP Preparation
Vorbereitung auf die Prüfung

Mit dem Certified Information Systems Security Professional
(CISSP) hat das International Information System Security Certifi-
cation Consortium – auch kurz als (ISC)2 bezeichnet – eine welt-
weit akzeptierte herstellerunabhängige Security-Zertifizierung
etabliert. Auf dem Weg zum CISSP muss der Kandidat eine sechs-
stündige schriftliche Prüfung ablegen, deren Charakter als „A
mile wide, an inch deep“ beschrieben werden kann. Insgesamt
250 Fragen zu zehn Themenbereichen (Common Body of
Knowledge, CBK) müssen beantwortet werden. Die Anmeldepro-
zedur ist detailliert auf der Webseite der (ISC)2 beschrieben:
http://www.isc2.org  und umfasst neben dem Ausfüllen eines
umfangreichen Formulars auch das Einreichen eines kurzen
Lebenslaufs sowie den Nachweis von fünf Jahren Berufspraxis im
Security-Umfeld. Die Prüfung kostet € 460,-. Darüber hinaus wird
eine jährliche Gebühr (Annual Maintenance Fee) von 85 US$ fäl-
lig. Nach drei Jahren ist eine Rezertifizierung erforderlich. Dieser
Kurs zur Vorbereitung auf die schriftliche Prüfung vermittelt
Ihnen einen Überblick über die prüfungsrelevanten Inhalte der
CBKs, macht Sie mit dem Ablauf der Prüfung vertraut und ver-
setzt Sie in die Lage, Wissenslücken durch gezieltes Lernen effi-
zient zu schließen.

Kursinhalt
Alle zehn CBKs werden behandelt:
• Access Control Systems & Methodology
• Applications & Systems Development
• Business Continuity Planning & Disaster Recovery
• Cryptography
• Law, Investigation & Ethics
• Operations Security
• Physical Security
• Security Architecture & Models
• Security Management Practices
• Telecommunications, Network & Internet Security

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ausführliche Unterlagen zur Prü-
fungsvorbereitung.

Zielgruppe
Jeder, der auf dem Weg zum CISSP die schriftliche Prüfung bestehen
möchte, ist in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Sie sollten praktische Erfahrungen im Security-Umfeld gesammelt
haben. Die Bereitschaft, sich über den Kurs hinaus im Selbststudium mit
den Themen zu befassen, ist erforderlich.

CISSP
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Die Infrastruktur von Service Providern ist das Thema des vorliegen-
den Kapitels. MPLS spielt dabei als Backbonetechnologie eine zentra-
le Rolle für den Transport von IP und ist aus den Netzen der Internet
Service Provider (ISPs) nicht mehr wegzudenken. Falls Sie ohne über-
flüssige technische Details lernen möchten, was man mit MPLS
anfangen kann, sollten Sie den Kurs MPLS Einsatzszenarien hören.
Techniker kommen hingegen in den Seminaren MPLS und MPLS
Advanced auf ihre Kosten. Layer-2 VPNs mit MPLS erfreuen sich stei-
gender Beliebtheit – der Kurs Ethernet over MPLS erklärt Ihnen im
Detail, wie sie funktionieren. Obwohl MPLS selbst ein vergleichsweise
einfaches Protokoll ist, ist in der Praxis die Komplexität hoch. Das liegt
an den begleitenden Protokollen wie OSPF-TE, RSVP-TE und MP-BGP-4.

Jeder ISP benötigt Zubringernetze, die für die Anschaltung der End-
kunden zuständig sind. Es geht also um Access und Aggregation. Im
Kurs DSL-Netze werden Sie umfassend in die derzeit wichtigste
Access-Technologie für Privatkunden und für kleine und mittlere Fir-
menstandorte eingeführt. Kabelnetze behandelt hingegen die stärker
werdende Konkurrenz für DSL. Den Geschäftskunden fest im Blick
hat Metro Ethernet. In den Kursen Metro Ethernet I und II lernen Sie,
was einen Metro Ethernet Service ausmacht und wie er von einem
Provider realisiert werden kann. RADIUS & Diameter sind Anwendun-
gen zur Nutzerauthentisierung, die an der Schnittstelle zwischen
Access und Backbone Provider angesiedelt und von dort nicht mehr
wegzudenken sind.

Für die Bereitstellung von Diensten, die über einen reinen Transport
von IP oder Ethernet hinausgehen, bauen Service Provider Next Gene-
ration Networks (NGNs) auf. Der gleichnamige Kurs erklärt Architek-
tur und Anwendungen von NGNs. Ein essentielles Implementierungs-
detail wird im Seminar Quality of Service detailliert behandelt. Zu den
Anwendungen IPTV und Triple Play gibt es natürlich ebenfalls Kurse.
Die Kursbeschreibungen dieser Sparte sind im Kapitel IP & Higher Layers
zu finden. Unter dem Oberbegriff WAN-Technologien tummeln sich

Kurse zu Themen, die heute bereits als Klassiker gelten: ISDN und
Signaling System No. 7 behandeln das klassische Telefonnetz, 
Synchronous Digital Hierarchy (SDH), Taktung in SDH-Netzen sowie
WDM & OTN die optischen Technologien zum Bereitstellen von
Festverbindungen, und die Rolle von ATM in UMTS-Netzen wird im
gleichnamigen Kurs geklärt.

3 Tage Seite 59

MPLS

3 Tage Seite 46

RADIUS & 
Diameter

3 Tage Seite 27

Metro Ethernet
Essentials

3 Tage Seite 38

Next Generation
Networks

2 Tage Seite 59

MPLS Advanced

3 Tage Seite 60

VoIP in MPLS-
Netzen

1 Tag Seite 60

GMPLS

1 Tag Seite 63

Taktung in 
SDH-Netzen

3 Tage Seite 27

Ethernet over
MPLS

2 Tage Seite 62

WiMAX

2 Tage Seite 63

ATM in 
UMTS-Netzen

Mobilfunk-Kenntnisse erforderlich

SDH-Kenntnisse erforderlich

4 Tage Seite 62

WDM & OTN

SDH-Kenntnisse erforderlich

2 Tage Seite 61

MPLS –
Einsatzszenarien

3 Tage Seite 19

DSL-Netze

3 Tage Seite 20

ISDN

4 Tage Seite 26

Metro Ethernet I

4 Tage Seite 26

Metro Ethernet II

3 Tage Seite 21

Synchronous
Digital Hierarchy

2 Tage Seite 41

IPTV

2 Tage Seite 61

Kabelnetze

2 Tage Seite 40

Signaling 
System No. 7

MPLS-, SDH- und WDM-
Kenntnisse erforderlich 3 Tage Seite 42

Triple Play

Gute IP-Kenntnisse erforderlichGute MPLS-Kenntnisse erforderlich
MPLS- und VoIP-

Grundkenntnisse erforderlich

3 Tage Seite 41

Quality of Service

MPLS
Gute IP- und Routing-Kenntnisse 

erforderlich

WAN-Technologien
Netzwerkgrundkenntnisse 

erforderlich

Access und Aggregation
Gute Netzwerkkenntnisse 

erforderlich

Architektur auf IP-Basis
Gute IP-Kenntnisse 

erforderlich

Service Provider
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ExperTeach-Zertifizierung 

ExperTeach Cer-
tified Network

Engineer – 
ISP

3 Tage     Seite 31

BGP-4

3 Tage      Seite 59

MPLS

2 Tage      Seite 44

IPv6

Weitere Informatio-
nen zur ExperTeach-
Zertifizierung und
den zugehörigen
kostengünstigen
Qualification Packa-
ges finden Sie auf
Seite 15.
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08.02. - 10.02.10 Frankfurt
12.04. - 14.04.10 Berlin
12.04. - 14.04.10 Hamburg
07.06. - 09.06.10 Düsseldorf

07.06. - 09.06.10 München
09.08. - 11.08.10 Frankfurt
04.10. - 06.10.10 Düsseldorf
04.10. - 06.10.10 München

06.12. - 08.12.10 Berlin
06.12. - 08.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.545,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

11.02. - 12.02.10 Frankfurt
15.04. - 16.04.10 Berlin
15.04. - 16.04.10 Hamburg
10.06. - 11.06.10 Düsseldorf

10.06. - 11.06.10 München
12.08. - 13.08.10 Frankfurt
07.10. - 08.10.10 Düsseldorf
07.10. - 08.10.10 München

09.12. - 10.12.10 Berlin
09.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MPLFDetaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MPLS

MPLS
Architektur & Design im Detail

MPLS gibt dem Trend zur Vereinheitlichung und Integration hete-
rogener Netzstrukturen einen neuen, starken Impuls. Sowohl
Service Provider als auch Betreiber von Enterprise Networks
sehen in MPLS zudem zu Recht eine Möglichkeit, den wachsen-
den Herausforderungen an die Multiservice-Netze der Zukunft
erfolgreich zu begegnen. Die vermittelten Inhalte versetzen die
Kursteilnehmer in die Lage, sich aktiv in der Planung und Imple-
mentierung von MPLS-Netzen zu engagieren. Darüber hinaus
werden tiefgehende Kenntnisse in den Anwendungen des Proto-
kolls erworben, die zur Erarbeitung maßgeschneiderter, kunden-
spezifischer Lösungen befähigen.

Kursinhalt
• Motivation des Label Switching
• Label Switching Router und Label Switched Paths
• Forwarding Information Base und Forwarding Equivalence Classes
• Label Distribution und LDP
• IP Routing in MPLS-Netzen
• Rerouting von Label Switched Paths
• VPN-Konzepte mit MPLS
• Grundzüge von BGP-4 und MP-BGP4
• MPLS VPNs nach RFC 2547 bzw. RFC 4364 mit MP-BGP-4
• DiffServ und IntServ mit MPLS
• VPLS – Virtual Private LAN Service

Die Kursinhalte werden durch praxisnahe Übungen an einem Router-
netz vertieft.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.
Für Exklusiv-Kurse bieten wir zu diesem Thema auch englischsprachige
Unterlagen an.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an alle, die MPLS auf Protokollebene im Detail
verstehen möchten.

Voraussetzungen
Fundiertes Wissen im Umgang mit den gängigen LAN- und WAN-Tech-
nologien sowie gute Kenntnisse in der TCP/IP-Protokollfamilie ein-
schließlich des IP-Routings werden für eine erfolgreiche Kursteilnahme
vorausgesetzt. Ein Besuch der Kurse TCP/IP und State-of-the-Art IP Rou-
ting-Protokolle wird zur Vorbereitung empfohlen.

Label Switching , VPN , Traffic Engineering , Quality of Service , MPLS , QoS

MPLS Advanced
Top-Level Know-how

Internet-Konnektivität, IP Transit und MPLS VPNs sind heute
Standard-Services, die von ISPs auf der Basis von MPLS-Netzen
realisiert werden. Dieses Pflichtprogramm genügt aber aus heuti-
ger Sicht nicht – fortgeschrittene Methoden sind erforderlich, um
wirklich attraktive Dienste bereitstellen zu können. Dieser Auf-
baukurs vermittelt das notwendige Wissen hierzu. Spezielle The-
men wie Einwahl in MPLS VPNs, Multicasting oder providerüber-
greifende MPLS VPNs werden ebenso unter die Lupe genommen
wie Traffic Engineering, Fast Rerouting, Quality of Service und
Layer-2 VPNs. Mit einer guten Mischung aus Theorie und Praxis
erwerben die Teilnehmer ein tiefes Verständnis dafür, was mit
modernen Methoden an einem MPLS-Netz möglich ist.

Kursinhalt
• Layer-2- und Layer-3-VPN-Konzepte mit MPLS
• Advanced Routing in einem MPLS VPN
• Hochverfügbarkeit durch doppelte Anbindung
• Einwahl in MPLS VPNs und Internetzugang aus einem MPLS VPN
• IPSec-Tunnel in ein MPLS VPN
• Management von MPLS-VPNs
• Multicasting in MPLS VPNs
• Inter-AS-VPNs
• Carrier Supporting Carrier
• Pseudo Wires
• VPLS mit BGP-4 und mit LDP
• Traffic Engineering mit RSVP-TE
• Fast Rerouting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Technisch ausgerichtete Planer und Netzwerkadministratoren, die praxis-
orientiert lernen möchten, wie die Möglichkeiten von MPLS-Netzen aus-
gereizt werden können, sind in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Für einen erfolgreichen Kursbesuch ist es absolut erforderlich, dass die
Teilnehmer sattelfest in den MPLS-Grundlagen sind. Ein vorheriger
Besuch des Kurses MPLS ist sehr zu empfehlen.

MPLS , MPLS VPNs , Pseudowire
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19.02. - 19.02.10 Frankfurt
12.05. - 12.05.10 München
16.08. - 16.08.10 Frankfurt
15.11. - 15.11.10 München

Termin/Kursort 

1 Tag € 795,- • CHF 1.195,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de GMPL

GMPLS
Next Generation MPLS kompakt

Aktuelle Konzepte wie Next Generation Networks oder Triple
Play benötigen vor allem eines – hochverfügbare und hochflexi-
bel nutzbare Bandbreite. GMPLS verspricht diese Flexibilisierung
auf allen Ebenen. Vor allem die Hersteller von Übertragungstech-
nik sehen mit GMPLS die Chance, trotz der scheinbaren Über-
macht von Routern in den ISP-Netzen im Rennen zu bleiben. Der
Kurs geht von den grundlegenden Prinzipien des MPLS aus und
gibt einen Überblick über die Konzepte und den aktuellen Status
der Standardisierung. Die wichtigsten Signalisierungsverfahren
werden detailliert beschrieben und ermöglichen so dem Teilneh-
mer eine Abschätzung des Potenzials von GMPLS.

Kursinhalt
• Anspruch und Wirklichkeit der Flexibilisierung
• Moderne Konzepte in Weitverkehrsnetzen
• Erweiterte MPLS-Konzepte
• Capability Sets: Pakete, Wellenlängen oder Fasern schalten?
• Der aktuelle Stand der Standardisierung
• Link Management Protocol (LMP)
• Das Zusammenspiel von SDH und GMPLS
• Optische Transportnetze (OTNs) und GMPLS
• GMPLS-Erweiterungen zu RSVP-TE
• Routing unter Randbedingungen
• Generalized Label
• Fast Rerouting und Protection Switching für LSPs

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Planer und Entwickler gedacht, die sich über die Chan-
cen und Möglichkeiten von GMPLS informieren möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit grundlegenden Ideen von MPLS vertraut sein.
Vorkenntnisse der Übertragungstechnik im Metro- und WAN-Bereich
sind Voraussetzung. Kenntnisse in LCAS, Virtual Concatenation und
OTN-Konzepten der ITU sind hilfreich.

GMPLS , Optical Transport Network , OTN , Link Management Protocol ,
LMP

60 ExperTeach Networking
Service Provider

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MPVO

17.03. - 19.03.10 Frankfurt
16.06. - 18.06.10 München
04.10. - 06.10.10 Frankfurt
20.12. - 22.12.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.595,- • zzgl. MwSt.

VoIP in MPLS-Netzen
Trendtechnologien im Duett

Auch wenn technisch zwischen MPLS und QoS kein direkter
Zusammenhang besteht: Fakt ist, dass so gut wie alle MPLS-
Netze mit ausgeprägten Fähigkeiten zu Quality of Service ausge-
rüstet wurden und werden. Eine der zentralen Echtzeitanwen-
dungen zur Nutzung dieser Quality of Service ist die Implemen-
tierung von Voice over IP/IP-Telefonie in MPLS-Netzen. Das mög-
liche Produktspektrum der ISPs reicht dabei von reinen Transport-
dienstleistungen für Echtzeit-Daten über VoIP-fähige VPNs bis
hin zu einem kompletten IP-Telefonie-Service, bei dem der Kunde
nur noch die Endgeräte benötigt. Der Kurs versetzt die Teilneh-
mer in die Lage, die Integration von Sprachlösungen auf der
Basis von Voice over IP über ein MPLS-Netz zu betreiben. Dies
beinhaltet den reinen Transport von Sprache über das Datennetz
bis hin zum vollständigen Leistungsumfang eines Sprachnetzbe-
treibers auf einer MPLS-Plattform.

Kursinhalt
• MPLS-Konzepte und -Protokolle
• Voice over IP (VoIP) und IP Telephonie
• VoIP-Signalisierung: SIP, H.323, MGCP
• Der Soft Switch im MPLS-Netz
• Gateways in das PSTN
• Quality of Service: 802.1p/Q, QoS für VoIP mit MPLS, MPLS mit Diff-

Serv
• Ende-zu-Ende QoS und Mapping
• Geeignete MPLS-VPN-Konzepte für VoIP/IP-Telefonie
• Central Service VPN (CS-VPN) für VoIP/IP-Telefonie

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Planer und Betreiber von MPLS-Netzen, die
integrierte Voice-over-IP-Lösungen realisieren und optimieren wollen.

Voraussetzungen
Der Kurs setzt gute Kenntnisse in den Bereichen IP und IP-Routing
voraus. Solide Grundkenntnisse in MPLS und Voice over IP sind wün-
schenswert, aber nicht unbedingt notwendig.

MPLS , VoIP , IP Telephony , Quality of Service , SIP , CS-VPN , QoS
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Service Provider

04.02. - 05.02.10 Frankfurt
08.04. - 09.04.10 Berlin
08.04. - 09.04.10 Hamburg
31.05. - 01.06.10 Düsseldorf

31.05. - 01.06.10 München
02.08. - 03.08.10 Frankfurt
30.09. - 01.10.10 Berlin
30.09. - 01.10.10 Hamburg

25.11. - 26.11.10 Düsseldorf
25.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.095,- • CHF 1.695,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MPLO

MPLS – Einsatzszenarien
Effiziente Lösungen mit MPLS

Nach einem langjährigen Standardisierungsprozess sind inzwi-
schen viele MPLS-Netze in Betrieb, und die Internet Service Provi-
der haben attraktive Produkte rund um ihr MPLS-Netz im Ange-
bot. Nun stehen Vertrieb und Planer vor der Aufgabe, MPLS-
Lösungen und neue Dienste wie VPLS und VPWS erfolgreich am
Markt durchzusetzen. Den Teilnehmern wird in diesem Kurs das
Potenzial der MPLS-Technologie und ihrer Anwendungen vermit-
telt. So werden sie in die Lage versetzt, kompetent zum Thema
MPLS zu argumentieren.

Kursinhalt
Auf einer Erläuterung des Grundprinzips von MPLS bauen die folgenden
Inhalte auf:
• Migrationswege zu MPLS
• Service Level Agreements
• Access und Schnittstellen
• Vorteile von MPLS VPNs
• Providerübergreifende VPNs: Carrier to Carrier und Carriers Carrier
• Quality of Service
• Topologien: Any to Any und Hub and Spoke
• Lenken von Verkehrsströmen – Traffic Engineering
• VPLS – Standortübergreifende VLANs mit MPLS
• VPWS – ATM over MPLS, Frame Relay over MPLS und TDM over MPLS
• Fallbeispiele

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der MPLS-Lösungen konzipieren, planen und verkaufen möchte,
ohne sich mit technischen Details belasten zu wollen, erhält in diesem
Kurs die erforderlichen Grundkenntnisse und Argumentationshilfen für
MPLS.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse der Netzwerktechnik, insbesondere im Umfeld der IP-
Netze, sind für die erfolgreiche Teilnahme erforderlich.

MPLS , VPN , Quality of Service , Traffic Engineering , Dynamische VPNs ,
QoS
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08.07. - 09.07.10 München
09.09. - 10.09.10 Frankfurt

04.11. - 05.11.10 Hamburg
04.11. - 05.11.10 Berlin
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de KANE

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

Kabelnetze
Neue Dienste mit Euro-DOCSIS

Bei der Diskussion um die letzte Meile kommt das klassische
Breitbandkabelnetz immer mehr zum Zug. Es wandelt sich vom
Verteilnetz zum rückkanalfähigen Netz. So wird nicht nur Fernse-
hen (Kabel-TV), sondern auch Internetzugang oder Telefonie rea-
lisiert. Kabelnetzbetreiber können Triple Play anbieten und tech-
nische Vorteile, beispielsweise gegenüber einer DSL-Infrastruk-
tur, in Wettbewerbsvorteile umsetzen. Wie aber muss der Kern-
bereich des Netzes aussehen, um zukunftsorientiert mit Voice
over IP (VoIP) am Markt aufzutreten? Die Antwort darauf geben
die modernen Architekturen der PacketCable-Standards. So wer-
den Kabelnetzbetreiber als potenzielle Kunden für große Carrier
interessant. In diesem Kurs erwirbt der Teilnehmer grundlegen-
des Verständnis für die Bereitstellung von Fernsehen, Internet
und Telefonie durch die modernen Kabelnetze.

Kursinhalt
• Infrastruktur und Komponenten der Kabelnetze
• Anforderungen durch digitales Fernsehen
• Frequenzen und Bandbreiten
• Euro-DOCSIS als Übertragungsstandard
• Sicherheitsaspekte der Datenübertragung
• Triple Play im Kabel: Sprache, Fernsehen, Internet
• Digitales Kabelfernsehen und MPEG-2
• Unterschiede zu IPTV
• Video on Demand, Near Video on Demand und Pay per View
• PacketCable: Architektur der Zukunft
• VoIP mit SIP oder NCS im Kabelnetz

Das Erlernte wird anhand praktischer Vorführungen mit Kabel-Router
und Kabel-Modems vertieft.

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an alle, die sich mit Teilnehmernetzen auf Basis
des Breitbandkabels, deren Realisierung und Einsatzmöglichkeiten
befassen.

Voraussetzungen
Für die Teilnahme sind Netzwerkgrundkenntnisse erforderlich. Insbeson-
dere sollten Sie Grundwissen zu IP, wie es beispielsweise im Kurs TCP/IP
erworben werden kann, mitbringen.

Kabelmodem , Triple Play , Euro-DOCSIS , SIP , Internet-Zugang , , Access
Networks DOCSIS Kabelnetze
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de WIMA

04.03. - 05.03.10 Frankfurt
06.09. - 07.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

WiMAX
High-Speed Access zwischen WLAN und UMTS

Im Kielwasser von WLAN taucht die nächste drahtlose Technolo-
gie auf – WiMAX. Nach erfolgter Versteigerung von Frequenzen
durch die Bundesnetzagentur steht kommerziellen WiMAX-
Angeboten nichts mehr im Wege. Dabei ist günstig, dass WiMAX
keineswegs als Konkurrenz zu WLAN gedacht ist, sondern als
Ergänzung. Während WLAN geringe Reichweiten hat und von
seiner Konzeption her kaum für den Outdoor-Einsatz gedacht ist,
ist der neue Standard IEEE 802.16a mit Distanzen von ca. 50 km
und Bitraten bis etwa 70 Mbit/s auch ohne direkten Sichtkontakt
wie geschaffen für eine Breitbandversorgung von Gebieten ohne
Anbindung mit Glasfaser oder Kupferkabel. Nach dem Kurs kön-
nen Sie beurteilen, für welche Anwendungsszenarien sich
WiMAX eignet und wie die Anbindung von Benutzern mit
WiMAX gelöst werden kann.

Kursinhalt
• Reichweiten
• Frequenzbänder, Kanäle und regulatorische Aspekte
• Kodierungs- und Modulationsverfahren (FFT OFDM)
• Netto- und Bruttobitrate
• Zugriffsverfahren (TDM und TDMA)
• Quality of Service bei WiMAX
• Service Levels
• VoIP und Video over IP mit WiMAX
• Security (Authentisierung, Verschlüsselung mit 3DES)
• Point-to-Point- und Point-to-Multipoint-Betrieb
• Netzdesign
• Szenarien und Anwendungen

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs behandelt sowohl technische als auch konzeptionelle Aspekte
von WiMAX. Ein besonderer Schwerpunkt wird darauf gelegt, aus den
Eigenschaften der Ebene 1 und des WiMAX-Protokolls Designaspekte
abzuleiten. Daher eignet er sich vor allem für Planer und Consultants
sowie für Mitarbeiter aus dem Sales Support.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse der Netzwerkkenntnisse werden vorausgesetzt.

WiMAX , TDMA
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26.01. - 29.01.10 Hamburg
26.01. - 29.01.10 Berlin
09.03. - 12.03.10 Frankfurt
04.05. - 07.05.10 Düsseldorf

04.05. - 07.05.10 München
13.07. - 16.07.10 Hamburg
13.07. - 16.07.10 Berlin
14.09. - 17.09.10 Frankfurt

16.11. - 19.11.10 Düsseldorf
16.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de OHSN

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

WDM & OTN
Optical Switching & Routing

Moderne optische Technologien erreichen den Terabit-Bereich
und revolutionieren die Netzwelt. Sie eröffnen damit Netzbetrei-
bern und deren Kunden vollkommen neue Einsatzmöglichkeiten.
Dazu liefert dieser Kurs eine Bestandsaufnahme und zeigt Ent-
wicklungstrends modernster optischer Technologien auf. Er
arbeitet die größten Veränderungen bei Glasfasertypen, Access
und Backbone sowie optischen Netzen und Netzschutz heraus
und vermittelt einen kompakten Überblick über das zukunfts-
weisende Potenzial leistungsfähiger optischer Technologien.
Interessierte Teilnehmer erhalten das Know-how zur Planung
und zum Betrieb von WDM-Netzen und zur Bewertung des opti-
schen Routings von IP-Verkehr in optischen Netzen.

Kursinhalt
• Optische Übertragung und Schnittstellen
• Glasfasern: SMF, DSF, NZ-DSF, DCM und Einsatzbeispiele
• Dämpfung, Dispersion und Dispersionskorrektur
• Einsatz Optischer Verstärker wie z. B. EDFA, RAMAN
• Bestandsaufnahme optischer Technologien: 1G/10G-Ethernet, Solito-

nen, WDM
• CWDM, DWDM, WWDM und Einsatzbeispiele
• Bewertung der Technologien zum Optical Switching: 2x2, AWG, FBG,

Filter, Flüssigkristalle, Holographie, MEMS, MZI, Thermo-optics, VBG
• OADMs, optische Switches und optische Router
• Optische Netze: Aufbau, Betrieb, Netzschutzmechanismen
• OTNs, Optical Transport Networks, zur gesicherten optischen Übertra-

gung

Jeder Teilnehmer erhält die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Mitarbeiter der Carrier, Enterprise-Network-
Betreiber und Internet Service Provider. Auch Nutzer von Netzen mit
hohem Datenaufkommen werden gezielt angesprochen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der Synchronous Digital Hierarchy erleichtern das Ver-
ständnis. Hilfreich sind zudem Grundkenntnisse im Bereich der opti-
schen Signalübertragung.

WDM , DWDM , CWDM , Optische Netze , LWL , Netzschutz

Optische Switches/Router
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08.03. - 08.03.10 Frankfurt
13.09. - 13.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de WTAK

1 Tag € 795,- • CHF 1.195,- • zzgl. MwSt.

Die Übertragung von Nutzsignalen ist in allen Netzwerken die
grundlegende Aufgabe, die äußerst zuverlässig erfüllt werden
muss. Heute wird zur Übertragung auf Glasfaserbasis meist die
SDH-Technologie eingesetzt. Neben der Auswahl der Schnittstel-
len und der geeigneten Dimensionierung spielt hier die richtige
Taktung die alles entscheidende Rolle. Läuft das Netz nicht syn-
chron, sind Datenverlust oder Gesprächsabbrüche die Folge. Die
Teilnehmer des Workshops lernen die verschiedenen Möglichkei-
ten der Taktvergabe sowie die dabei auftretenden Fehlermög-
lichkeiten kennen. Die Ziele werden in Vorgesprächen zwischen
dem Referenten und den Teilnehmern vereinbart und orientieren
sich daher auch an den individuellen Bedürfnissen. Sie werden
nach ihrer Festlegung durch den Referenten an alle Teilnehmer
weitergegeben.

Kursinhalt
Vor Beginn des Workshops tritt der Referent mit den Teilnehmern in
Kontakt, um inhaltliche Schwerpunkte zu vereinbaren. Folgende Aspek-
te kommen z. B. in Frage:
• Mögliche Taktquellen
• Taktgüte
• Regeln der Taktvergabe
• Fehlerquellen bei der Taktvergabe
• Laufzeitschwankungen in der SDH
• Jitter und Wander
• Taktschwankungen auf die Spur kommen

Angepasst an die vereinbarten Inhalte wird eine Dokumentation als
Hand-out ausgeteilt.

Zielgruppe
Der Workshop wendet sich an Mitarbeiter von SDH-Netz-Betreibern, die
für die Planung, die Konzeption oder den Betrieb der Übertragungsnet-
ze verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Vorkenntnisse aus dem SDH-Umfeld sind für diesen Workshop unab-
dingbar.

SDH , Taktung (SDH)

31.05. - 01.06.10 Frankfurt
02.12. - 03.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ATUM

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.795,- • zzgl. MwSt.

ATM in UMTS-Netzen
UTRAN im Blickpunkt

Was hat ATM mit UMTS zu tun? Mit den hohen Bitraten für
Datenanwendungen ändern sich bei UMTS die Anforderungen
an das Radio Access Network gegenüber den Anforderungen in
GSM-Netzen erheblich. Um Sprache und Daten gleichermaßen
effizient transportieren zu können, wird im terrestrischen Teil
des 3G/UMTS-Netzes ATM eingesetzt. ATM spielt die Rolle, für
die es entwickelt wurde: die Sprach-/Datenintegration. Welche
Geräte sprechen ATM? Welche Protokolle werden eingesetzt?
Welche Funktionen werden von welchem Gerät wahrgenom-
men? Was geschieht, wenn unterschiedliche Anwendungen wie
Sprache, Daten oder bewegte Bilder über das ATM-Netz realisiert
werden sollen? Die Antworten liefert dieser Kurs und vermittelt
das erforderliche Rüstzeug, um den Einsatz von ATM in UMTS-
Netzen verstehen, bewerten und planen zu können. Er bildet
eine solide Wissensbasis für den Umgang mit Geräten wie RNC,
Node-B oder Media Gateway.

Kursinhalt
• Grundlagen der ATM-Technologie
• Virtuelle Verbindungen und Pfade
• Physikalische Schnittstellen und IMA
• Verpackung von Sprache und IP in ATM
• Übertragungsdienste CBR, VBR und UBR
• Zusammenspiel von Node-B, RNC und Media Gateway mit ATM
• ATM-Schnittstellen und Referenzpunkte im UTRAN
• AAL-2-Signalisierung
• Migration von GSM zu UMTS

Jeder Teilnehmer erhält die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an alle, die ein UTRAN in einem 3G/UMTS-Netz
planen oder betreiben wollen.

Voraussetzungen
Gute Grundkenntnisse im Mobilfunkbereich sind unbedingt erforder-
lich. Sehr hilfreich sind Grundkenntnisse der Datenkommunikation.

ATM , UMTS , UTRAN , Radio Access Network , AAL-2-Signalisierung
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Unternehmen
Cisco wurde 1984 von einer Gruppe Computerwissenschaftler der
Stanford University gegründet. Ihnen war es gelungen, zwei unter-
schiedliche Computersysteme zu vernetzen und damit die erste Rou-
ting-Technologie zu entwickeln. 1986 brachte das junge Unterneh-
men den ersten Multiprotokoll-Router auf den Markt. Mittlerweile ist
Cisco mit mehr als 66.000 Mitarbeitern der weltweit führende Her-
steller von Routern und Switches. Das Portfolio von Cisco umfasst
darüber hinaus eine Vielzahl von Technologien und Lösungen wie
Unified Communications, Storage-Systeme und Security Appliances.
Durch eine konsequente Akquisitionspolitik – seit 1993 hat Cisco 133
Firmen übernommen – erweitert sich das Know-how und das The-
menspektrum kontinuierlich mit den Bedürfnissen des Marktes.

Kurse und Zertifizierungen
Mit seinen Zertifizierungsprogrammen hat Cisco weltweit Maßstäbe
in der Netzwerkbranche gesetzt. Unternehmen, die Lösungen dieses
Herstellers verkaufen, einsetzen oder betreuen, benötigen eine vor-
geschriebene Anzahl von zertifizierten Mitarbeitern. So wird sicher-
gestellt, dass die Systeme sachgerecht konzipiert und betrieben wer-
den. Die Zertifizierungen sind bei Unternehmen und Fachkräften glei-
chermaßen begehrt, da sie als Qualifikationsnachweis allgemein
anerkannt sind.

Learning Credits
Unser gesamtes Angebot an Cisco Kursen und Zertifizierungsmaß-
nahmen können Sie mit Ihren Learning Credits bezahlen.

Cisco Career Certifications
Cisco hat unter dem Oberbegriff Cisco Career Certifications zwei
parallel existierende Zertifizierungsschienen für Fachkräfte geschaf-
fen, die General Certifications und Specializations genannt werden.

Die General Certifications umfassen die Stufen Entry, Associate, Pro-
fessional und Expert. Ein Associate weist mit seiner Zertifizierung
nach, dass er eine solide technologische Basis für den Umgang mit
Cisco Produkten besitzt. Ein Professional hat vertiefte Kenntnisse in
einem bestimmten Themengebiet und gilt in diesem Bereich als Fach-
mann. Ein Expert hat herausragende theoretische und praktische
Kenntnisse in gleichermaßen großer Detailtiefe und thematischer
Breite unter Beweis gestellt.

Specializations führen zum Grad eines Specialists. Sie werden vorwie-
gend von Channel Partnern benötigt. Es gibt sie in einer enormen
Vielfalt – beispielsweise den Cisco IPS Specialist oder den Cisco IP
Telephony Design Specialist.

Zur Vorbereitung auf die Zertifizierungsprüfungen empfiehlt Cisco
den Besuch von Kursen bei autorisierten Trainingspartnern. 

Expert

Professional

Associate

Entry
Cisco
Channel

Partner

Cisco
Qualified

Specialist
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Introduction &
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Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Rezertifizierungen
Entry-, Associate- und Professional-Zertifizierungen haben eine
Lebensdauer von drei, Specialist- und Expert-Zertifizierungen von
zwei Jahren. Soll eine bestehende Zertifizierung nicht verfallen, ist
vor Ablauf dieser Zeitspanne eine Rezertifizierung erforderlich. 

• Ein CCENT, CCDA, CCNA oder CCNA mit Schwerpunkt Voice,
Security oder Wireless kann sich durch ein Wiederholen der jeweili-
gen Zertifizierungsprüfung rezertifizieren.

• Alle Examen, deren Nummer mit 642 beginnt, führen zu einer
Rezertifizierung aller Zertifizierungen des Associate und des Profes-
sional Levels.

• CCIEs rezertifizieren sich durch ein beliebiges Written Exam des
Expert Levels. Dies wird auch für alle anderen bestehenden Zertifizie-
rungen als Rezertifizierung anerkannt.

Wenn Sie eine Rezertifizierung des Professional Levels anstreben, so
bieten wir Ihnen mit dem Kurs CCxP-Rezertifizierung eine zeitlich
optimierte Lösung an. In nur drei Tagen werden Sie gezielt auf das
Examen 642-901 (BSCI) vorbereitet.

Channel Partner Program
Für Cisco Channel Partner existiert ein gesondertes Zertifizierungs-
programm. Mit maßgeschneiderten Konzepten begleiten wir Sie auf
dem Weg zum Premier, Silver oder Gold Partner.

Advanced Education Specializations
Mit den Career Certifications und dem Channel Partner Program
sorgt Cisco für umfassende Qualifizierungsmöglichkeiten für Endkun-
den, Reseller, Distributoren und Systemhäuser. Das notwendige Wis-
sen wird von autorisierten Cisco Learning Partnern vermittelt, die
einer strikten Qualitätskontrolle unterworfen sind.

Mit den neuen Channel Education Specializations können Learning
Partner darüber hinaus besondere Qualifikationen in bestimmten
Fachgebieten nachweisen. Zu den Anforderungen gehört ein fester
Stamm besonders ausgebildeter Trainer, von Cisco für die Kurse vor-
geschriebenes Equipment sowie qualifizierte Account Manager für
eine optimale Bildungsberatung. ExperTeach verfügt über Education
Specializations in allen sechs von Cisco definierten Themenkreisen:
Advanced Data Center Network Infrastructure, Advanced Data Cen-
ter Storage Networking, Advanced Routing and Switching, Advanced
Security, Advanced Unified Communications und Advanced Wireless
LAN.

11 Gute Gründe für 
Cisco Trainings bei ExperTeach

n Original Cisco Kurse in Top-Qualität – 
wir sind Cisco Learning Solutions Partner

n Autorisierte Cisco Kurse mit deutschsprachigen 
Unterlagen

n Unsere besondere Qualifikation: 
Advanced Education Specializations

n BootCamps – 
in kürzester Zeit zum Prüfungserfolg

n Qualification Packages – 
attraktive Zertifizierungspakete

n Geballte Trainerkompetenz – 
ca. 50 Cisco Trainer stehen für Sie bereit

n Wir sind auch nach dem Kurs für Sie da – 
mit fest angestellten Trainern

n Hardware zum Anfassen – 
in Einsteigerkursen nicht nur als Remote Lab!

n Labore auf dem neuesten technischen Stand 
für optimalen Lernerfolg

n Individuelle Betreuung durch 
maßgeschneiderte Programme

n Rundum-Service für Channel Partner – 
werden Sie Gold Partner mit ExperTeach!

Mobile & 
Remote Labs

Garantierte
Kurstermine
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Introduction &
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Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management
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En
tr
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Routing & Switching
Planung, Installation, Konfi-
guration und Wartung von

LANs und WANs

Design
Erkennen von Netzwerk-

anforderungen und Entwick-
lung geeigneter Strukturen

Wireless LAN
Design und Konfiguration

drahtloser Netze

Network Security
Planung und Konfig. sicherer

Netzwerke, Firewalls, VPNs und
Intrusion-Prevention-Systeme

Service Provider
Implementierung 

unternehmensweiter 
IP-Netzwerke

Voice
Implementierung, Betrieb, Konfi-

guration und Troubleshooting
von Sprach-Daten-Netzen

CCIE® Routing &
Switching

CCNP®

CCNA®

CCENT®

Storage Networking
Implementierung von 

Storage-Lösungen

CCIE® Network
Security

CCIE® Service
Provider

CCIE® Voice CCIE® Storage

Zur CCNP®-Zertifizierung ist
CCNA® vorgeschrieben.

CCDP®CCIP®CCVP®

Zur CCDA®-Zertifizierung
wird CCNA® sowie der

Besuch des Kurses BCMSN
dringend empfohlen.5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

Zur CCIP®-Zertifizierung ist
CCNA® vorgeschrieben.

5 Tage Seite 92

Exam 642-901

BSCI

Zur CCVP®-Zertifizierung ist
CCNA® vorgeschrieben.

5 Tage Seite 98

Exam 642-642

QOS

5 Tage Seite 109

Exam 642-661

BGP

5 Tage Seite 109

Exam 642-611

MPLS

5 Tage Seite 113

Exam 642-504

SNRS

4 Tage Seite 115

Exam 642-533

IPS

5 Tage Seite 114

Exam 642-515

SNAA

3 Tage Seite 116

Exam 642-591

CANAC

4 Tage Seite 115

Exam 642-545

MARS

5 Tage Seite 114

Exam 642-524

SNAF

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

5 Tage Seite 98

QOS

5 Tage Seite 109

BGP

5 Tage Seite 95

ARCH

5 Tage Seite 102

IUM

2 Tage Seite 100

IIUC2

5 Tage Seite 101

UCAD

5 Tage Seite 92

BCMSN

5 Tage Seite 92

BSCI

5 Tage Seite 123

DCSNS

5 Tage Seite 123

ICSNS

5 Tage Seite 124

IASNS

5 Tage Seite 92

BCMSN

5 Tage Seite 92

BSCI

5 Tage Seite 109

MPLST

5 Tage Seite 95

ARCH

Lab Exam Lab Exam Lab ExamLab Exam Lab Exam

Exam 350-001 Exam 350-018 Exam 350-029Exam 350-030 Exam 350-040

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

Zur CCDP®-Zertifizierung ist
CCDA® + CCNA® erforderlich.

5 Tage Seite 92

Exam 642-901

BSCI

5 Tage Seite 92

Exam 642-812

BCMSN

5 Tage Seite 95

Exam 642-873

ARCH

Alternativ: Composite
Exam 642-892 für
beide Kurse unten

Alternativ: Composite
Exam 642-691 für

MPLS und BGP

Alternativ: Composite
Exam 642-892
(BCMSN+BSCI)

Von MARS, CANAC
und SNAA ist nur ein

Exam erforderlich.

CCNA®

CCENT®

5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

CCNA® Voice

5 Tage Seite 97

Exam 640-460

IIUC

CCNA® Security

5 Tage Seite 113

Exam 640-553

IINS

CCNA®

CCENT®

5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

CCNA®

CCENT®

5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

CCNA®

CCNA®

CCENT®

CCENT®

5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

CCDA®

5 Tage Seite 95

Exam 640-863

DESGN

CCNA®

CCENT®

5 Tage Seite 91

Exam 640-816

ICND2

5 Tage Seite 91

Exam 640-822

ICND1

Alternativ: Composite
Exam 640-802

für beide Kurse

CCDE®

Lab Exam

Exam 352-001
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CCSPTM

Expert

Professional

Associate

Entry

General Certifications (Rezertifizierung nach 3 Jahren, Expert-Level nach 2 Jahren)

Zu CCNP® Wireless ist 
CCNA® Wireless erforderlich.

5 Tage Seite 98

QOS

5 Tage Seite 109

MPLS

5 Tage Seite 110

IP6FD

5 Tage Seite 98

Exam 642-642

QOS

5 Tage Seite 98

Exam 642-446

CIPT1

5 Tage Seite 99

Exam 642-456

CIPT2
5 Tage Seite 93

Exam 642-825

ISCW

5 Tage Seite 93

Exam 642-845

ONT

5 Tage Seite 97

Exam 642-436

CVOICE

5 Tage Seite 92

Exam 642-812

BCMSN

5 Tage Seite 92

Exam 642-901

BSCI

5 Tage Seite 100

Exam 642-426

TUC

Alternativ: 
CIPT Accelerated 

anstelle von CIPT1+2

Alternativ: Composite
Exam 642-892 für
BCMSN und BSCI

5 Tage Seite 118

Exam 642-731

CUWSS

5 Tage Seite 119

Exam 642-746

IUWMS

5 Tage Seite 118

Exam 642-736

IAUWS

5 Tage Seite 119

Exam 642-741

IUWVN

CCNA® Wireless

5 Tage Seite 118

Exam 640-721

IUWNE

Practical Exam 352-011

CCIE® Wireless

CCNP® Wireless

Exam 350-050

Zur CCSP®-Zertifizierung ist
CCNA® Security erforderlich.
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Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Sales

Cisco Sales Expert
Voraussetzung: keine

Cisco Routing and Swit-
ching Field Specialist

Voraussetzung: CCNP-Zertifikat

Cisco Routing and Swit-
ching Solutions Specialist
Voraussetzung: CCDA-Zertifikat

Cisco ASA
Specialist

Voraussetzung: CCNA Security

Cisco IPS Specialist

Voraussetzung: CCNA Security

Cisco Security Solutions
and Design Specialist

Voraussetzung: CCDA

Cisco Network Admission
Control Specialist

Voraussetzung: CCNA Security

Cisco IP Communicati-
ons Express Specialist

Voraussetzung: CCNA

Cisco IP Contact Center
Express Specialist
keine Voraussetzungen

Cisco IP Telephony
Design Specialist

Voraussetzung: CCDA

Cisco Rich Media 
Communications Specialist

Voraussetzung: CCNA

Cisco Unity Support
Specialist

keine Voraussetzungen

Cisco Unity
Design Specialist

Voraussetzung: CCDA

IP Communications

3 Tage Seite 133

Exam 642-067

ARSFE

5 Tage Seite 127

Exam 642-655

CWAAS

2 Tage Seite 134

Exam 650-059

LCSARS Workshop

2 Tage Seite 132

Exam 642-062

RSSSE

5 Tage Seite 127

Exam 642-654

CWAAS

2 Tage Seite 134

Exam 650-059

LCSARS Workshop

2 Tage Seite 134

Exam 650-393

LCSE Workshop

5 Tage Seite 97

IIUC

5 Tage Seite 100

Exam 642-145

IIUC2
5 Tage Seite 97

Exam 642-436

CVOICE

2 Tage Seite 134

Exam 642-481
Cisco Rich Media
Communications

5 Tage Seite 105

Exam 642-164

UCCXD

Unified Presence
Specialist

keine Voraussetzungen

3 Tage Seite 103

Exam 642-181

PRSDI
5 Tage Seite 102

Exam 642-105

IUM
4 Tage Seite 101

CUDN
5 Tage Seite 101

Exam 642-415

UCAD

5 Tage Seite 98

Exam 642-642

QOS

2 Tage Seite 134

Exam 650-251

LCSAUC Workshop

2 Tage Seite 133

Exam 646-204

CSE

Advanced Routing and Switching

Cisco Advanced Wireless
LAN Field Specialist
Voraussetzung: CCNA

Cisco Advanced Wireless
LAN Design Specialist

Voraussetzung: CCDA

4 Tage Seite 120

CWLF

4 Tage Seite 120

Exam 642-587

CWLAT

2 Tage Seite 134

Exam 650-621

LCSAWLAN Workshop
2 Tage Seite 134

Exam 650-621

LCSAWLAN Workshop

4 Tage Seite 120

CWLF

4 Tage Seite 120

Exam 642-586

CWLAT

Wireless LAN

Cisco
Channel

Partner

Cisco
Qualified

Specialist

Specialist Certifications & Channel Partner (Rezertifizierung nach 2 Jahren)

3 Tage Seite 116

Exam 642-591

CANAC

5 Tage Seite 114

Exam 642-515

SNAA

5 Tage Seite 114

Exam 642-524

SNAF

4 Tage Seite 115

Exam 642-533

IPS

5 Tage Seite 133

Exam 642-566

SSSE

Cisco Data Center Net-
working Infrastructure

Support Specialist
Voraussetzung: CCND

Cisco Data Center Net-
working Infrastructure

Design Specialist
Voraussetzung: CCDA

Cisco Data Center
Storage Networking 
Support Specialist

Voraussetzung: keine

Cisco Data Center
Storage Networking

Design Specialist
Voraussetzung: keine

5 Tage Seite 126

Exam 642-973

DCNI-1

5 Tage Seite 126

Exam 642-974

DCNI-2

5 Tage Seite 123

Exam 642-357

DCSNS

Cisco Data Center
Application Services
Support Specialist
Voraussetzung: CCNA

Cisco Data Center
Application Services

Design Specialist
Voraussetzung: CCDA

5 Tage Seite 125

Exam 642-975

DCASI
5 Tage Seite 124

Exam 642-972

DCASD

Cisco Data Center 
Unified Computing
Design Specialist

Voraussetzungen: 
VMware Design Exam VCD311

(siehe Seite 202)
plus

CCDA und 
642-978 DCUCD Qualifier Exam

oder
Exam 642-357 und 

642-961
(siehe Spalte ganz links)

Cisco Data Center 
Unified Computing
Support Specialist

Voraussetzungen: 
VMware VCP3 oder VCP4

(siehe Seite 202)
plus

CCNA und 
642-979 DCUCI Qualifier Exam

oder
Exam 642-359, 642-973 und 

642-974
(siehe Spalte links)

5 Tage Seite 127

Exam 642-982

DCUCD
5 Tage Seite 127

Exam 642-983

DCUCI

5 Tage Seite 125

Exam 642-961

DCNID

Exam 642-359

5 Tage Seite 123

ICSNS

5 Tage Seite 124

IASNS

Data Center

Exam 642-072

VPN and Security

Cisco Express Foundation
Design Specialist

Voraussetzung: CCDA

Cisco Express Foundation
Field Specialist

Voraussetzung: CCNA

Foundation for Channel Partners

5 Tage Seite 132

Exam 642-373

SE – CXFS
5 Tage Seite 132

Exam 642-383

FE – CXFF



Deutschsprachige Kurse
Ein Highlight dieses Katalogs sind die von uns erstellten Cisco Kurse mit
deutschsprachigen Unterlagen, die von Cisco als Derivative Work autori-
siert sind. Rund um Cisco Router, Catalyst Switches, ASA Firewalls und
Cisco Voice-Komponenten bieten wir Ihnen ein attraktives Portfolio. Auf
Wunsch stellen wir für Sie passgenau die Inhalte zusammen, die Sie benö-
tigen.

Neu im Curriculum sind die drei Kurse zu den Nexus Switches. Während
sich die Kurse Nexus I – Ethernet Switching und Nexus II – Storage und
FCoE mit den Nexus Switches der 7000, 5000 und 2000 befassen, lernen
Sie im Kurs vSphere und Nexus 1000V alles über den als Software für vir-
tualisierte Server realisierten Nexus 1000V. Trotz der neuen Nexus Switches
spielen die Catalyst 6500er Switches nach wie vor eine wichtige Rolle. Im
neuen Kurs Firewall Service Module (FWSM) lernen Sie, das FWSM für die
Catalyst Switches zu installieren und zu konfigurieren, und der Workshop
Cisco NAM ist dem Network Analysis Module gewidmet. Im Workshop
ACE Advanced werden Themen behandelt, die in den Originalkursen feh-
len, wie z. B. Hochverfügbarkeit. Der Kurs Troubleshooting in Providernet-
zen widmet sich typischen Fehlerszenarien in MPLS-Netzen.

Auch im Bereich Unified Communications bieten wir neue Kurse an.
Machen Sie sich für die nahtlose Integration einer UC-Lösung in bestehen-
de IT-Landschaften fit in Bezug auf die Microsoft-Infrastruktur und hören
Sie den Kurs Microsoft-Kenntnisse für Cisco UC. Profitieren Sie zudem von
den Möglichkeiten mobiler Endgeräte und lernen Sie alles Wichtige über
das Design und die Konfiguration der Cisco Unified Mobility Advantage
Solution.

Mit Produkten wie den Cisco 500 Series Secure Routern und den Cisco
Catalyst Express Series Switches bedient Cisco ganz speziell den Small-Busi-
ness-Bereich. Die beiden Kurse Cisco Produkte für das Small Business wid-
men sich ganz den Besonderheiten dieser Geräte. Für Account Manager ist
der eintägige Kurse über Komponenten und Einsatzgebiete richtig; Admi-
nistratoren und Consultants interessiert eher Konfiguration und Betrieb.
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Deutschsprachige Kurse, BootCamps und CCIE-Ausbildung

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

5 Tage    Seite 72

Cisco Catalyst I

5 Tage    Seite 73

Cisco Catalyst II

0,5 Tage  Seite 77

Cisco IP-Telefone

5 Tage    Seite 78

Cisco UC

5 Tage    Seite 77

Cisco Voice Basics

1 Tag     Seite 25

Rapid und Multi-
ple Spanning Tree

3 Tage    Seite 78

Cisco UC 
Management Suite

5 Tage    Seite 73

Virtual Switching
System VSS 1440

5 Tage    Seite 70

Cisco Router I

5 Tage    Seite 70

Cisco Router II

2 Tage    Seite 75

Cisco NAM

4 Tage    Seite 71

IPv6 auf 
Cisco Routern

3 Tage    Seite 78

Cisco UC 
Manager 7

5 Tage    Seite 79

Cisco Unified Mobility
Advantage Solution

5 Tage    Seite 79

Microsoft-Kenntnisse
für Cisco UC

4 Tage   Seite 193

Microsoft Unified
Comm. Integration

4 Tage    Seite 71

IP Multicasts mit Cisco
Routern und Switches

1 Tag     Seite 74

Modulares IOS

2 Tage    Seite 74

Firewall Service
Module (FWSM)

5 Tage    Seite 72

Troubleshootimg
in Providernetzen

IP Routing

1 Tag     Seite 75

vSphere und
Nexus 1000V

5 Tage    Seite 76

Cisco Nexus I 
Ethernet Switching

5 Tage    Seite 76

Cisco Nexus II 
Storage und FCoE

Nexus

1 Tag     Seite 82

Small Business:
Komponenten & Einsatz

1 Tag     Seite 81

ACE Advanced

4 Tage    Seite 82

Small Business:
Konfiguration & Betrieb

Small Business Products

3 Tage    Seite 80

ASA und IOS
Firewalls

5 Tage    Seite 80

VPNs mit
IOS und ASA 

2 Tage    Seite 81

Cisco Secure
ACS

Security

5 Tage    Seite 83

Cisco Enterprise
Networks

3 Tage    Seite 83

Enterprise
Design mit Cisco

Design

ACE

Catalyst Unified Communications

Gute Kenntnisse zu
UCM 6.xerforderlich

Deutschsprachige Kurse



BootCamps
Mit unseren BootCamps können Sie Ihre Zertifizierung zum Associa-
te, Professional oder Expert in kürzester Zeit erwerben. Material zur
gezielten Prüfungsvorbereitung, erfahrene Trainer, verlängerte Kurs-
zeiten von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und rund um die Uhr Labor-
Zugang über das Internet sorgen für eine intensive Lernatmosphäre.
Alles, was Sie mitbringen müssen, ist ein hohes Maß an Motivation,
Aufnahmefähigkeit und Engagement.

CCIE-Ausbildung
Angehende CCIEs müssen jeweils ein Written Exam in Form eines
VUE Tests sowie ein Lab Exam direkt bei Cisco bestehen. Zur Vorbe-
reitung auf die Written Exams empfehlen wir unsere BootCamps,
bei denen das Examen im Preis enthalten ist. In fünf Tagen werden
Sie von einem erfahrenen CCIE für die Prüfung fit gemacht.

Mit dem Cisco 360 Learning Program hat Cisco ein umfassendes
Blended-Learning-Konzept zur Vorbeitung auf die Lab Exams entwi-
ckelt. Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs lag im Rahmen des
Cisco 360 Learning Program allerdings nur das Curriculum zum
CCIE R&S vor. 

Zu den CCIE Lab Exams, die noch nicht durch das Cisco 360 Lear-
ning Program abgedeckt werden, sorgen unsere eigenen CCIE Lab
BootCamps für den nötigen Wissensstand. Bitte informieren Sie sich
auf unserer Webseite über den aktuellsten Stand der Dinge.

Cisco 360 Learning Program
Das Cisco 360 Learning Program enthält zwei wesentliche Elemente –
ein Basic Package mit Zugriff auf Selbstlernmaterial unterschiedlichs-
ter Art sowie zwei Advanced Workshops in Form von Classroom
Trainings. Ein vierstündiges Pre-Assessment zu Beginn des Pro-
gramms prüft, ob ein Kandidat die notwendige Qualifikation zur
Bewältigung des Cisco 360 Learning Program besitzt. Im Rahmen
des Programms greifen die Kandidaten auf Übungsaufgaben mit
Remote Labs, E-Learning, Sammlungen mit Best Practices sowie auf
Mentoren zurück, die Feedback geben und den Lernfortschritt über-
wachen. Die Advanced Workshops dienen vorwiegend dazu, den
Transfer des erworbenen Wissens auf die stressbehaftete Prüfungssi-
tuation im Lab Exam zu verbessern. ExperTeach bietet Ihnen das
Cisco 360 Learning Program zusammen mit unserem autorisierten
Partner NIL an.
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BootCamps und CCIE-Ausbildung
Zertifizierung Kurstitel Examen Tage
CCNA CCNA BootCamp – Das Power-Programm 640-802 5
CCNP CCNP BootCamp – Das Power-Programm 642-892 642-825, 642-845 10
CCIP CCIP BootCamp – Das Power-Programm 642-901, 642-642, 642-661, 642-611 10

Rezertifizierung
CCxA und CCxP CCxP – Rezertifizierung – BSCI Update 642-901 3

CCIE Routing & CCIE Routing & Switching Theory – Die theoretische Prüfung 350-001 5
Switching CIERS-1 – Cisco 360 CCIE R&S Advanced Workshop 1 5

CIERS-2 – Cisco 360 CCIE R&S Advanced Workshop 2 5
CIERS-Basic – Cisco 360 CCIE R&S Basic Package (Selbstlernmaterial) Lab Exam –

CCST CCIE Security Theory – Die theoretische Prüfung 350-018 5
CCIS CCIE Security Lab – Die praktische Prüfung 10

CCPT CCIE Service Provider Theory – Die theoretische Prüfung 350-029 5
CCPL CCIE Service Provider Lab – Die praktische Prüfung 10

CCVT CCIE Voice Theory – Die theoretische Prüfung 350-030 5
CCVL CCIE Voice Lab – Die praktische Prüfung 10

CCDE CCDE – Die praktische Prüfung 5
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15.03. - 19.03.10 Düsseldorf
15.03. - 19.03.10 München

21.06. - 25.06.10 Berlin
21.06. - 25.06.10 Hamburg
16.08. - 20.08.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 Düsseldorf

18.10. - 22.10.10 München
29.11. - 03.12.10 Hamburg
29.11. - 03.12.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CRAO

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 15.01.10 Zürich
11.01. - 15.01.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Düsseldorf
08.03. - 12.03.10 München

17.05. - 21.05.10 Berlin
17.05. - 21.05.10 Hamburg
12.07. - 16.07.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 München

13.09. - 17.09.10 Düsseldorf
08.11. - 12.11.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CRIK

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Cisco Router I
Der Basiskurs

Im vorliegenden Kurs wird grundlegendes Wissen über den Auf-
bau und den Einsatz von Cisco-Routern vermittelt. Die Handha-
bung der IOS-Software und das Erstellen von Grundkonfiguratio-
nen in unterschiedlichen Einsatzbereichen soll genauso erlernt
werden wie der Einsatz von Cisco-Routern in Netzwerken. Dabei
werden auch Grundlagen über das Routing sowie Troubleshoo-
ting in der IP-Welt vermittelt. Der Kurs versetzt die Teilnehmer in
die Lage, Cisco Router für unterschiedliche Einsatzumgebungen
zu konfigurieren und in Betrieb zu nehmen. Sie erarbeiten sich
dabei in Theorie und Praxis alle nötigen Produktkenntnisse und 
-zusammenhänge, die als Grundlage für die eigenverantwortli-
che Lösung von LAN-Verbund-Aufgaben mit den Systemen benö-
tigt werden.

Kursinhalt
• Cisco Router – Plattformen und Architekturen
• Struktur und Leistungsmerkmale der Cisco IOS Software
• Grundkonfiguration der Router
• Konfiguration der internen und externen Schnittstellen
• IP Routing und Routing-Protokolle (RIP, IGRP, OSPF, HSRP)
• Konfiguration des WAN-Anschlusses (Frame Relay, ISDN und PPP, DSL)
• Implementierung des Zugriffsschutzes und Einsatz von Access-Listen
• Troubleshooting mit dem IOS

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Die Veranstaltung wendet sich gezielt an Netzwerker, zu deren Aufga-
benspektrum die Installation und Konfiguration der Cisco Router oder
Teilaspekte beider Bereiche gehören.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse und Praxiserfahrung im Bereich Internetworking,
insbesondere im TCP/IP-Umfeld, sind für die Teilnahme unbedingt erfor-
derlich. Nur so ist eine intensive und zielgerichtete Beschäftigung mit
der produktspezifischen Implementierung gewährleistet und die effekti-
ve Behandlung des Themenspektrums möglich. Ein Besuch des Kurses
Ethernet, Routing & Switching ist zur Vorbereitung sehr nützlich.

Cisco Router , IOS

Cisco Router II
Details der Konfiguration

Der Kurs Cisco Router II vermittelt tiefergehende Kenntnisse
über die Konfiguration von Cisco-Routern. Neben dem Schwer-
punktthema der Routing-Protokolle werden spezielle Konfigura-
tionen (Quality of Service, NAT etc.) angesprochen und an prakti-
schen Beispielen durchgeführt. Die Teilnehmer lernen, das Opti-
mierungspotenzial, das die vielfältigen Konfigurationsoptionen
der Router bieten, kompetent auszuschöpfen. Im Mittelpunkt
steht die gezielte und praxisnahe Vertiefung der bei den Teilneh-
mern bereits vorhandenen Technologie- und Produktkenntnisse
im Hinblick auf spezielle Einsatzgebiete der Router.

Kursinhalt
• Spezielle Routing-Konzepte und Route Aggregation
• Einsatz von statischen Routen
• Switching-Konzepte der Cisco Router Hardware
• Konfiguration und Überwachung der Routing-Protokolle RIP-2, EIGRP,

OSPF, IS-IS und BGP
• Optimierung des Routings durch Route Redistribution, Filter und Poli-

cy-based Routing
• MPLS
• Konfiguration und Tuning der WAN-Schnittstellen (Frame Relay, ATM,

DSL)
• Dial-In- und Backup-Konzepte
• NAT
• Quality of Service

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrung
im Bereich der Cisco Router gesammelt haben und ihre Konfigurations-
kenntnisse weiter ausbauen wollen, um den Leistungsumfang der Sys-
teme optimal zu nutzen.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse der behandelten Netzwerktechnologien und Pra-
xiserfahrung im Bereich Internetworking werden vorausgesetzt. Grund-
legendes, produktspezifisches Konfigurations-Know-how, wie es im
Kurs Cisco Router I vermittelt wird, ist ebenfalls erforderlich.

Cisco Router
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IPv6 auf Cisco Routern
Konzepte und Konfiguration

Der Kurs vermittelt die Konzepte und Abläufe von IPv6, wobei
der Schwerpunkt auf der Konfiguration des Protokolls auf Cisco
Routern liegt.  Ziel des Kurses ist es, dass die Teilnehmer ein IPv6-
fähiges Routernetzwerk selbständig konfigurieren und betreiben
können.

Kursinhalt
• Grundlagen von IPv6
• Grundkonfiguration von IPv6 auf Cisco Routern (Adressen, Access-Lis-

ten)
• Routingprotokolle unter IPv6 (RIPng, OSPFv3, IS-IS, MP-BGP)
• Migrationsstrategien
• Konfigurierte und dynamische Tunnel, NAT-PT
• Quality of Service
• IPsec
• Mobile IPv6

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrungen
mit der Konfiguration von Cisco Routern gesammelt haben und IPv6 als
zusätzliches Protokoll implementieren wollen..

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt grundlegendes, produktspezifisches Know-how des
Cisco IOS sowie Kenntnisse des TCP/IP-Protokolls voraus, Ein Besuch der
Kurse Cisco Router I – Der Basiskurs und TCP/IP – Protokolle, Adressie-
rung, Routing ist für die erfolgreiche Teilnahme zu empfehlen.

IPv6

16.02. - 19.02.10 Frankfurt
27.04. - 30.04.10 Berlin
27.04. - 30.04.10 Hamburg
15.06. - 18.06.10 Düsseldorf

15.06. - 18.06.10 München
17.08. - 20.08.10 Frankfurt
25.10. - 28.10.10 Hamburg
25.10. - 28.10.10 Berlin

20.12. - 23.12.10 Düsseldorf
20.12. - 23.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

4 Tage € 2.095,- • CHF 3.195,- • zzgl. MwSt.

IP Multicasts mit Cisco Routern und Switches
Konfiguration und Troubleshooting

Durch den zunehmenden Einsatz von IP Multicasts müssen
moderne LAN- und WAN-Netzwerke das Multicast-Routing unter-
stützen. Cisco Router und Catalyst Switches bieten eine Fülle an
standardisierten und proprietären Erweiterungen, die einen
hochverfügbaren Betrieb der Multicast-fähigen Applikationen
gewährleisten. Hierbei reicht das Spektrum von klassischer Kom-
munikation zwischen Endgerät und Designated Router bis zu
redundanten Multicast-Konzepten in einem MPLS-basierenden
Provider Core. Im Rahmen dieses Kurses werden aktuelle Leis-
tungsmerkmale eines typischen Netzwerkes konfiguriert und
auftretende Fehler praxisnah ermittelt und behoben.

Kursinhalt
• Einsatzgebiete von IP-Multicasts in LANs und WANs
• Internet Group Management Protocol (IGMP)
• Konfiguration von IGMP Snooping und CGMP
• Optimierung in Switched Networks (RGMP)
• Quality of Service für IP Multicasts
• Einsatz von Multicast-Routing-Protokollen
• Konfiguration von PIM-Dense Mode und PIM-Sparse Mode
• Rendezvous Point (RP)
• RP-Redundanz (Auto-RP, BSR)
• Übergang zu DVMRP
• IP Multicasting im Core (MBGP)
• IP Multicasts in VPNs
• Interdomain Multicasting mit MSDP
• Neue Konzepte und Standards
• Konfiguration und Troubleshooting an einem Testnetzwerk

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrung
im Bereich der Cisco Router und Switches gesammelt haben und ihre
Konfigurationskenntnisse weiter ausbauen wollen. Im Mittelpunkt steht
die Erweiterung eines IP-Netzwerkes zu einem Multicast-fähigen Netz.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse zu IP Unicast-Routing und Switching sowie Praxis-
erfahrung zum IOS werden vorausgesetzt. Das erforderliche Wissen
kann durch den Besuch der Kurse Cisco Router I – Der Basiskurs, Cisco
Router II – Details der Konfiguration und Cisco Catalyst I – Konfigurati-
on und Betrieb erworben werden.

IP Multicasting

23.02. - 26.02.10 Frankfurt
20.04. - 23.04.10 Düsseldorf
20.04. - 23.04.10 München
29.06. - 02.07.10 Hamburg

29.06. - 02.07.10 Berlin
23.08. - 26.08.10 Frankfurt
02.11. - 05.11.10 Düsseldorf
02.11. - 05.11.10 München

20.12. - 23.12.10 Hamburg
20.12. - 23.12.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MULC

4 Tage € 2.095,- • CHF 3.195,- • zzgl. MwSt.
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25.01. - 29.01.10 Frankfurt
25.01. - 29.01.10 Zürich
22.03. - 26.03.10 Düsseldorf
22.03. - 26.03.10 München

31.05. - 04.06.10 Hamburg
31.05. - 04.06.10 Berlin
26.07. - 30.07.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Düsseldorf

27.09. - 01.10.10 München
22.11. - 26.11.10 Hamburg
22.11. - 26.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CICA

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Cisco Catalyst I
Konfiguration und Betrieb

Die steigenden Anforderungen der Netzwerkbetreiber an die
Performance und die Sicherheit der LAN-Infrastruktur führten zur
aktuellen Hochkonjunktur für LAN Switches im Access-Bereich.
Die mit diesen Systemen gebildeten logischen Strukturen wie
Virtuelle LANs eröffnen neue Möglichkeiten. Fällt in der Pla-
nungsphase die Wahl auf den Hersteller Cisco, so kommen in die-
sem Segment in der Regel die LAN Switches der Catalyst-Familie
zum Einsatz. Die Teilnehmer lernen die Catalyst-Familie und
deren Einsatz in modernen LANs kennen. Durch Diskussionen der
Fallbeispiele sind die Kursbesucher in der Lage, Inhouse-Netze
auf Switching-Basis zu planen, zu konfigurieren und zu betrei-
ben. Durch zahlreiche Übungen am Testnetz werden die erwor-
benen Kenntnisse in die Praxis umgesetzt.

Kursinhalt
• Die Catalyst-Produktfamilie im Überblick
• Konfiguration unter IOS
• Switching-Konzepte bei Cisco
• Administration von VLANs und moderne VLAN-Konzepte
• Konfiguration des Spanning Tree
• Rapid Spanning Tree (RSTP) und Multiple Spanning Tree (MSTP)
• EtherChannel und Optimierungen (LACP, PAgP)
• Konzepte zum Inter-VLAN-Routing
• Quality of Service
• Multicasting im LAN
• Access Security (802.1X)

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche deutschsprachige Unterlagen von
ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work anerkannt sind.

Zielgruppe
Netzwerkplaner und -betreiber, die Catalyst Switches in LANs imple-
mentieren und mit der Konfiguration und Wartung der Systeme betraut
sind. Der Kurs ergänzt auch vorhandenes Know-how im Bereich Cisco
Router um Kenntnisse zum LAN Switching.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse in den Bereichen LAN-Konzepte und Internetwor-
king sind die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme.
Cisco Catalyst , Catalyst Switches , VLAN
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08.02. - 12.02.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Stuttgart
12.04. - 16.04.10 München
14.06. - 18.06.10 Berlin

14.06. - 18.06.10 Hamburg
09.08. - 13.08.10 Frankfurt
11.10. - 15.10.10 Stuttgart
11.10. - 15.10.10 München

06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de TSPN

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Troubleshooting in Providernetzen
Typische Fehlerszenarien in MPLS-Netzen

MPLS ist für sich genommen ein einfaches Protokoll. In der Praxis
tritt es aber stets im Zusammenspiel mit diversen anderen Proto-
kollen auf – LDP, MP-BGP4, IS-IS oder OSPF und weiteren. Daraus
erwächst eine erhebliche Komplexität, die sich in entsprechend
vielfältigen Fehlerszenarien widerspiegelt. In diesem Kurs lernen
die Teilnehmer, welche Fehler in Providernetzen auf Basis von
MPLS typischerweise auftreten, wie sie zu diagnostizieren und
zu beheben sind.

Kursinhalt
• Troubleshooting des Access-Bereich: Vom CE zu PE
• Troubleshooting der IGPs: OSPF und IS-IS
• Troubleshooting des EGP: BGP-4
• Troubleshooting des Multicast-Routings (PIM-Sparce-Mode)
• Optimiertes Forwarding mit CEF
• Troubleshooting MPLS-VPNs: VRF und MP-BGP-4
• Troubleshooting QoS mit DiffServ
• NetFlow
• Reports

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche deutschsprachige Unterlagen von
ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich vorwiegend an Mitarbeiter aus dem Level-1 und
Level-2 Support von Service Providern.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnissse, insbesondere zu TCP/IP, sind absolut erfor-
derlich. Auch mit den Grundprinzipien von MPLS und den Routing-Pro-
tokollen OSPF, IS-IS und BGP sollten die Teilnehmer vertraut sein. Eine
gute Vorbereitung sind die Kurse TCP/IP - Protokolle, Adressierung, Rou-
ting, State-of-the-Art IP Routing-Protokolle - Kompakter Überblick mit
Tiefgang und MPLS - Architektur & Design im Detail. Die Teilnehmer
müssen zudem unbedingt mit dem Cisco IOS sattelfest sein; Wissen
hierzu auf dem Niveau eines CCNA ist die Mindestvoraussetzung.

Troubleshooting , MPLS Troubleshooting
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11.01. - 15.01.10 München
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Düsseldorf
03.05. - 07.05.10 München

05.07. - 09.07.10 Berlin
05.07. - 09.07.10 Hamburg
06.09. - 10.09.10 Frankfurt
08.11. - 12.11.10 Düsseldorf

08.11. - 12.11.10 München
10.01. - 14.01.11 Berlin
10.01. - 14.01.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VSSC

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.195,- • zzgl. MwSt.

Virtual Switching System VSS 1440
Netzwerk-Virtualisierung im LAN

Mit dem Cisco Catalyst 6500 Virtual Switching System 1440 (VSS)
läutet Cisco die Ära der Netzwerk-Virtualisierung im Data Center
ein. Je zwei Cisco 6500 mit einem Virtual Switching Supervisor
720-10G Module können zu einem VSS zusammengeschaltet
werden. Damit eröffnen sich Möglichkeiten, hochverfügbare und
skalierbare LANs zu entwerfen, die nicht mehr den Beschränkun-
gen des Spanning-Tree-Protokolls unterworfen sind. In diesem
praxisorientierten Workshop lernen die Teilnehmer, wie ein VSS
zu konfigurieren ist, welche Möglichkeiten und Features es bie-
tet und wie ein Troubleshooting durchgeführt werden kann.
Darüber hinaus muss das Konzept der Netzwerkvirtualisierung
letztlich als neue Ende-zu-Ende-Lösung über LANs und WANs dis-
kutiert werden.

Kursinhalt
• Virtual Switching – Das Konzept
• Netzwerkdesign mit VSS im LAN
• Hardware für das Virtual Switching
• Konfiguration des VSS 1440
• Enhanced PAgP (ePAgP)
• Role Resolution Protocol (RRP)
• Link Management Protocol (LMP)
• VSS Troubleshooting
• Das Zusammenspiel PFC und DFCs
• Disaster Recovery
• Virtualisierung im WAN
• Multicasts in Virtualized Networks

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Workshop eignet sich für Netzwerkplaner und -Administratoren
von Data Centern und von großen LANs, die mit VSS 1440 arbeiten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit dem Cisco IOS sein
und gute Kenntnisse der Catalyst 6500er Switches mitbringen. Eine
gute Vorbereitung ist der Besuch der Kurse Cisco Catalyst I – Konfigura-
tion und Betrieb und Cisco Catalyst II – Modulare Switches, QoS und
mehr.

Virtual Switching System , Cisco VSS 1440

22.02. - 26.02.10 Zürich
22.02. - 26.02.10 Frankfurt
19.04. - 23.04.10 Düsseldorf
19.04. - 23.04.10 München

28.06. - 02.07.10 Berlin
28.06. - 02.07.10 Hamburg
23.08. - 27.08.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Düsseldorf

25.10. - 29.10.10 München
13.12. - 17.12.10 Hamburg
13.12. - 17.12.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CAHE

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Cisco Catalyst II
Modulare Switches, QoS und mehr

Die modularen Catalyst Switches der Baureihen 6500 und 4500
bilden heute die Basis für hochperformante IP-Netze in LAN- und
WAN-Strukturen. Durch Integration intelligenter Module können
sie praktisch alle modernen Protokolle und Technologien in
einem Chassis vereinen. Das Leistungsspektrum reicht vom klas-
sischen LAN Switching bis zum IP-Routing in ISP-Netzen. In die-
sem Kurs lernen die Teilnehmer, die fortgeschrittenen Features
der Catalyst Switches zu nutzen. Dabei wird tiefgehendes Sys-
temwissen zu den Catalyst Switches vermittelt. Die Teilnehmer
lernen die Hardware und neue Leistungsmerkmale der Catalyst-
Familien 3750, 4500 und 6500 und deren Einsatz in modernen
LANs und IP-Netzen kennen, um bestehende Cisco Netzwerke
erfolgreich migrieren und dabei das Potenzial dieser Systeme voll
ausschöpfen zu können. Durch Übungen am Testnetz werden die
Kenntnisse in die Praxis umgesetzt.

Kursinhalt
• Hardware der Catalyst Switches (Supervisor Engine, MSFC, PFC, DFC)
• Centralized und Distributed Cisco Express Forwarding (CEF)
• Redundanzkonzepte (SRM, DRM, RPR, RPR+, NSF mit SSO)
• Speicherstrukturen und File Management auf SE und MSFC
• Hardware-nahes Multilayer Switching (CAM, TCAM)
• Native IOS Images, Bootsequenzen, Password Recovery, IOS Upgrades
• Umstellung von CatOS auf IOS
• Hardware Troubleshooting und Einbindung in das Netzwerkmanage-

ment
• Integration intelligenter Module
• Einsatz in modernen LAN-Strukturen und VLAN Management
• Optimierung der Ausfallzeiten und der Network Security
• Konzepte und Konfiguration von Quality of Service mit DiffServ
• Einsatz in Metro- und WAN-Strukturen
• VLAN Tagging und Tunnelkonzepte mit Metro Switches
• IP-Routing-Konzepte in Switched Networks

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Netzwerkplaner und -betreiber, die schon seit längerem Catalyst Swit-
ches in LANs implementieren und mit der Konfiguration und Wartung
der Systeme betraut sind, bilden die Zielgruppe für diesen Kurs. Ein
Schwerpunkt liegt auf den modularen Switches der Baureihe 6500.

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt umfassende Kenntnisse zum klassischen LAN Swit-
ching mit Catalyst Switches sowie zum IOS voraus, wie sie in den Kur-
sen Cisco Catalyst I – Konfiguration und Betrieb oder BCMSN – Building
Cisco Multilayer Switched Networks vermittelt werden.

Catalyst Switches , VLAN , Multilayer Switching , Inter-VLAN-Routing
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CMIO

25.01. - 25.01.10 Düsseldorf
25.01. - 25.01.10 München
29.03. - 29.03.10 Frankfurt
25.05. - 25.05.10 Berlin

25.05. - 25.05.10 Hamburg
26.07. - 26.07.10 Düsseldorf
26.07. - 26.07.10 München
27.09. - 27.09.10 Frankfurt

10.12. - 10.12.10 Berlin
10.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

1 Tag € 995,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

Modulares IOS
Features, Installation und Konfiguration

Das Modulare IOS auf den Supervisor Engines Sup32 und Sup720
stellt einen neuen Ansatz dar, indem kein einzelnes, homogenes
Image mehr für den Betrieb des Switches gestartet wird. Einzel-
ne Prozesse können so ohne Reboot neu gestartet oder einzelne
Software-Module im laufenden Betrieb neu installiert werden.
Im Rahmen des Konzeptes „Safe Harbor Testing“ spielt das
Modulare IOS deshalb eine zentrale Rolle. Die Teilnehmer lernen
die Leistungsmerkmale und die Einsatzgebiete des Modularen
IOS kennen, um die Supervisor Engines Sup32 und Sup720 auf
das neue Betriebssystem umstellen und warten zu können.

Kursinhalt
• Native IOS und Modulares IOS – die Konzepte im Vergleich
• Der Mikrokernel und die ausgelagerten Prozesse
• Vor- und Nachteile des Modularen IOS
• Speicheranforderungen und unterstützte Leistungsmerkmale
• Umstellung auf das Modulare IOS
• Ausfallszenarien und Failover
• In-Service Software Upgrades (ISSU)
• Restart von Prozessen
• Installation von Maintenance Packs

Dieser Workshop beinhaltet umfassende Übungen an einem Testnetz,
um das Modulare IOS von der Installation bis zum Betrieb kennen zu
lernen. In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer ein Handout.

Zielgruppe
Netzwerkplaner und -betreiber, die schon seit längerem Catalyst Swit-
ches in LANs implementieren und mit der Konfiguration und Wartung
der Systeme betraut sind, bilden die Zielgruppe für diesen Kurs. Der
Workshop zeigt in Theorie und Praxis die Möglichkeiten des Modularen
IOS auf.

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt umfassende Kenntnisse zu Catalyst Switches der Bau-
reihe 6500 sowie zum IOS voraus, wie sie in den Kursen Cisco Catalyst I
oder BCMSN vermittelt werden.

Modulares IOS (Cisco) , IOS

Workshop

02.03. - 03.03.10 Frankfurt
27.04. - 28.04.10 München
13.07. - 14.07.10 Hamburg
30.08. - 31.08.10 Frankfurt

02.11. - 03.11.10 München
20.12. - 21.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de FWSM

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Firewall Service Module (FWSM)
Installation und Konfiguration

Mit den Firewall Service Module (FWSM) kann eine vollwertige
Firewall mit hoher Performance in das Chassis von 6500er Cata-
lyst Switches integriert werden. In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmer, wie das FWSM installiert und konfiguriert wird. Deswei-
teren sollen Aspekte der Einbindung in bestehende Netze aufge-
zeigt werden.

Kursinhalt
• Das FWSM im Chassis des 6500er Catalyst
• Die Grundkonfiguration
• Access-Listen und Object Groups
• NAT-Konfiguration
• Inspection
• Multiple Context-Konfiguration
• Failover
• Transparente Firewalls
• Monitoring
• Einbindung in das bestehende Netzwerk

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, Consultants und Planer, die
sich mit Security auf Cisco Catalyst 6500er Switches und Firewalls
befassen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sattelfest im Umgang mit Cisco Catalyst sein und
Kenntnisse besitzen, wie sie in den Kursen Cisco Catalyst II - Modulare
Switches, QoS und mehr oder BCMSN - Building Cisco Multilayer Swit-
ched Networks erworben werden können. Zudem werden Security-
Kenntnisse vorausgesetzt, insbesondere zu Firewalls. Vertrautheit mit
der Cisco ASA ist von Vorteil, aber nicht unbedingt erforderlich.

Cisco Catalyst 6500 , Firewall Service Module , FWSM
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Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CNAM

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Cisco NAM
Das Network Analysis Module

Der Workshop behandelt die Installation, die Administration und
die Verwendung des Cisco Network Analysis Module (NAM) 4.0.
Die Teilnehmer lernen, ein NAM in Betrieb zu nehmen und mit
einer Grundkonfiguration auszustatten. Danach werden die Fea-
tures des NAM besprochen. Schwerpunkte liegen auf den Daten-
quellen für die Analyse, den verschiedenen Capture-Optionen
und auf der Auswertung der gesammelten Daten mit Reports
und Statistiken. Anhand vieler praktischer Übungen werden die
besprochenen Konzepte am Testnetz überprüft und vertieft.

Kursinhalt
• Hardware-Architektur
• Datenquellen
• Grundkonfiguration des NAM
• User administrieren
• Das NAM Web Interface
• Monitoring und Reporting
• mini-RMON
• SPAN, VSPAN und NetFlow
• Capture: RAM, Harddisk und Export
• Event Triggering: NAM Alarm
• Reports und Statistiken
• Upgrade des Systems

In diesem Workshop erhält jeder Teilnehmer Unterlagen in deutscher
Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerkadministratoren, die Cisco NAM in
ihren ISR Routern, Catalyst 6500 Switches, 7600 Series Routern oder als
Appliance einsetzen und nutzen möchten.

Voraussetzungen
Sehr gute Kenntnisse des Cisco IOS sind erforderlich. Die Teilnehmer
sollten zudem Grundkenntnisse zu Netzwerkmanagement und zur
Applikationanalyse mitbringen.

Cisco NAM , Cisco Network Analysis Module

18.02. - 19.02.10 Frankfurt
22.04. - 23.04.10 Düsseldorf
29.04. - 30.04.10 München
10.06. - 11.06.10 Hamburg

10.06. - 11.06.10 Berlin
05.08. - 06.08.10 Düsseldorf
05.08. - 06.08.10 München
18.10. - 19.10.10 Frankfurt

16.12. - 17.12.10 Berlin
16.12. - 17.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de NEX3

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

vSphere und Cisco Nexus 1000V
Installation und Konfiguration

Die rasch zunehmende Virtualisierung in den Rechenzentren
führt dazu, dass die strikte Trennung von IT-Teams und -Zustän-
digkeiten technisch nicht mehr durchzuhalten ist. So müssen z. B.
auf einem VMware ESX Server Netzwerkschnittstellen konfigu-
riert werden. Der Server-Administrator ist für die Netzwerkkonfi-
guration aber nicht zuständig und der Netzwerker kennt vSphere
nicht. Cisco ist dieses Problem in Kooperation mit den Entwick-
lern von VMware angegangen und liefert mit dem Nexus 1000V
ein Produkt, welches es dem Netzwerker ermöglicht, einen virtu-
ellen Switch zu betreiben und mit den Kommandos des Cisco
CLIs zu konfigurieren. Ein grundlegendes Verständnis der Archi-
tektur des vSphere Servers sowie der Administration eines
VMware Servers ist hierbei aber weiterhin unerlässlich. Ebenso
benötigt auch der VMware-Administrator ein Verständnis der
neuen technischen Möglichkeiten, die der virtuelle Cisco Switch
liefert. Dieses Spannungsfeld adressiert dieser Kurs und ver-
sucht, die beiden Welten zusammenzuführen, so dass Server und
Netzwerkadministrator die Anforderungen, technischen Möglich-
keiten und Probleme des jeweils Anderen verstehen und so im ge-
meinsamen Dialog zu einer optimalen Lösung kommen können.

Kursinhalt
• Überblick Nexus 1000
• Einbettung in VMware
• Anbindung an die Nexus-Familie
• Installation und Konfiguration des Nexus 1000V
• Konfiguration des VN-Link auf dem Nexus 1000V
• Policy-basierte VM-Konnektivität
• Portierbarkeit der Netzwerk- und -Sicherheitspolicies
• Monitoring und Betrieb des Nexus 1000V
• Troubleshooting

Verwendet werden die deutschsprachigen Unterlagen von ExperTeach,
die von Cisco als Derivative Work anerkannt sind.

Sie enthalten ein umfangreiches Glossar zu häufig verwendeten Abkür-
zungen aus der Data-Center-Welt.

Zielgruppe
Der zweitägige Kurs richtet sich gleichermaßen an VMware- und Netz-
werkadministratoren, welche den Switch Nexus 1000V von Cisco ein-
setzen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten entweder mit VMware oder dem Cisco IOS bzw.
NX-OS vertraut sein.

Nexus 1000V , vSphere
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17.05. - 21.05.10 Berlin
12.07. - 16.07.10 Düsseldorf
12.07. - 16.07.10 München
27.09. - 01.10.10 Frankfurt

22.11. - 26.11.10 Berlin
22.11. - 26.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de NEX1

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.395,- • zzgl. MwSt.

08.02. - 12.02.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Düsseldorf
12.04. - 16.04.10 München
31.05. - 04.06.10 Berlin

31.05. - 04.06.10 Hamburg
26.07. - 30.07.10 Düsseldorf
26.07. - 30.07.10 München
11.10. - 15.10.10 Frankfurt

06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de NEX2

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.395,- • zzgl. MwSt.

Cisco Nexus I
Ethernet Switching

Auf Grund der zunehmenden Konsolidierung und dem Einzug
virtualisierter Server-Landschaften drängt auch die 10 Gigabit
Ethernet Technologie in die Rechenzentren. So teilen sich viele
virtuelle Server oft nur wenige Uplinks, die dann entsprechend
dimensioniert sein müssen. Diesen Trend nimmt Cisco mit der
Nexus-Serie auf, die zum einen hohe Portdichten für 10 Gigabit
Ethernet liefert und zum anderen auch viele neue Funktionen
enthält. In diesem Training erhalten die Teilnehmer die Möglich-
keit, sich mit den Produkten Nexus 7000, Nexus 5000, Nexus 2000
und Nexus 1000 vertraut zu machen und das neue NX-OS kennen
zu lernen, welches auf einem Linux Kernel basiert. Dabei stehen
die praktischen Übungen an realer Hardware im Vordergrund.
Zugleich wird auf die Besonderheiten und die Positionierung der
Produkte eingegangen.

Kursinhalt
• Architektur der Nexus-Produktfamilien 7000, 5000, 2000 und 1000
• Positionierung der Produkte im Rechenzentrum
• NX-OS Software-Architektur und In-Service Software Upgrade (ISSU)
• Virtual Device Context (VDC), Management und Monitoring
• Ethernet Switching und Routing
• Virtual Port Channel (vPC), System und Network High Availability
• Security Features
• Quality-of-Service
• IP-Multicast
• Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Das Training eignet sich vor allem für Netzwerkplaner und Administrato-
ren, welche die Cisco Nexus-Produkte einsetzen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sehr gute Kenntnisse zu Ethernet Routing und
Switching mitbringen. Spezifisches Wissen zu Cisco Catalyst, wie es in
den Kursen Cisco Catalyst I und Cisco Catalyst II oder BCMSN vermittelt
wird, ist von Vorteil.

Cisco Nexus II
Storage und FCoE

Eine Konsolidierung der Infrastruktur für Storage und Ethernet
verspricht die Technologie Fibre Channel over Ethernet (FCoE).
Über ein und denselben Netzwerkadapter, den Converged Net-
work Adapter (CNA) können Server sowohl ihre LAN- als auch
ihre SAN-Anbindung erhalten. In diesem Kurs lernen die Teilneh-
mer, wie die Cisco Nexus Switches für eine solche Architektur
eingesetzt werden können. Neben einem Einstieg in die Beson-
derheiten von FCoE, wird die Konfiguration des Nexus-Switches
für die Server- und SAN-Anbindung erläutert. Auch Fragen des
Netzbetriebs und des Troubleshootings kommen nicht zu kurz.

Kursinhalt
• Konsolidierung im Data Center mit Nexus Switches
• Grundlagen: Fibre Channel und Data Center Ethernet
• Überblick: Fibre Channel over Ethernet (FCoE)
• Nexus Interfaces für FCoE
• Anbindung an das SAN
• Converged Network Adapter (CNA)
• Troubleshooting

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Das Training eignet sich vor allem für Netzwerkplaner und Administrato-
ren, welche die Cisco Nexus-Produkte einsetzen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten gute Kenntnisse sowohl Fibre Channel als auch
zu Ethernet Switching mitbringen. Spezifisches Wissen zu Cisco Cata-
lyst, wie es in den Kursen Cisco Catalyst I und Cisco Catalyst II oder
BCMSN vermittelt wird, ist von Vorteil.

Cisco Nexus , Fibre Channel over Ethernet , FCoE
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15.03. - 19.03.10 Berlin
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26.04. - 30.04.10 München

25.05. - 29.05.10 Frankfurt
14.06. - 18.06.10 Düsseldorf
12.07. - 16.07.10 Stuttgart
12.07. - 16.07.10 München
16.08. - 20.08.10 Zürich
16.08. - 20.08.10 Frankfurt
20.09. - 24.09.10 Berlin
20.09. - 24.09.10 Hamburg

25.10. - 29.10.10 Wien
25.10. - 29.10.10 München
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24.01. - 28.01.11 München
21.02. - 25.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CVOB

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Cisco Voice Basics
Vom Telefon bis zum Cisco Unified Communications

Manager 7.x

Der Austausch bestehender Telefonanlagen ist heute mit der
Umstellung auf Voice over IP verbunden. Aus diesem Grund wer-
den Netzwerkadministratoren zusätzlich mit Aufgaben zur Kon-
figuration und Wartung der Voice-Komponenten und Fragen des
Call Routings konfrontiert. In diesem Seminar wird ein typisches
Netzwerk mit Komponenten wie IP Phones, Gateways und dem
Unified Communications Manager in der aktuellen Version 7.x
systematisch aufgebaut und konfiguriert. Die Teilnehmer werden
in die Lage versetzt, Voice over IP in kleineren und mittleren
Installationen selbstständig mit Cisco Komponenten zu imple-
mentieren und zu betreiben. Die theoretischen Kenntnisse wer-
den durch umfangreiche Übungen an einem Testnetz vertieft.

Kursinhalt
• Architektur von Voice-over-IP-Lösungen
• Signalisierungsprotokolle für Voice over IP
• Die Komponenten und ihre Funktion
• Das Voice-Ready-LAN
• Inbetriebnahme des Unified Communications Manager 7.x
• Basiskonfiguration für interne Telefonie
• Gateways – Anschluss an das öffentliche Telefonnetz
• IP-to-IP Gateways – Anschluss an IP-Carrier
• Standortübergreifende Lösungen und Fall-Back-Konzepte
• Optimierung von WAN-Strecken und Call Admission Control
• Mobilität der Mitarbeiter

Verwendet werden die deutschsprachigen Unterlagen von ExperTeach,
die von Cisco als Derivative Work anerkannt sind.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeiter der Bereiche Planung, Admi-
nistration und Support, die für die Einrichtung und den Betrieb von
Voice-over-IP-Lösungen mit Komponenten von Cisco verantwortlich
sind.

Voraussetzungen
Teilnehmer dieses Seminars sollten mit den Grundlagen des Internet-
workings vertraut sein und Praxiserfahrung in der Basiskonfiguration
von Catalyst Switches und Cisco Routern sowie mit klassischer Sprach-
übertragung haben. Dieses Wissen wird in den Kursen Cisco Router I –
Der Basiskurs, Cisco Catalyst I – Konfiguration und Betrieb und VoIP
Fundamentals vermittelt.

Cisco Unified Communications Manager , Voice Gateway
Cisco CallManager

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CTBE

0,5 Tage € 495,- • CHF 795,- • zzgl. MwSt.

Cisco IP-Telefone
Anwenderschulung

Durch die Umstellung auf IP-Telefone müssen sich Mitarbeiter
mit den Bedienelementen und den Funktionen dieser zum Teil
erstaunlich komplexen Geräte vertraut machen. In diesem Semi-
nar lernen die Teilnehmer die IP-Telefone von Cisco näher ken-
nen. Die üblichen Funktionen einer IP-Telefonielösung werden
praxisnah an einem Telefon geübt. Die Teilnehmer sind nach dem
Seminar in der Lage, mit den IP-Telefonen problemlos telefonie-
ren und typische Leistungsmerkmale moderner VoIP-Lösungen
nutzen zu können.

Kursinhalt
• Die IP-Telefone von Cisco
• Anschluss an das Netzwerk
• Anschluss weiterer Komponenten (Headset)
• Anzeige- und Bedienelemente
• Grundfunktionen und Basiseinstellungen
• Telefonieren mit dem IP-Telefon
• Erweiterte Sprachfunktionen wie Weiterleiten, Konferenzschaltung,

Mail-Box
• Besonderheiten und mögliche Fehler bei der IP-Telefonie

In diesem Workshop erhält jeder Teilnehmer ein Hand-out.

Zielgruppe
Der Workshop wendet sich an Teilnehmer, die lernen möchten, kompe-
tent mit Cisco IP-Telefonen umzugehen.

Voraussetzungen
Vorhandenes Wissen im Umgang mit klassischen Telefonen hilft bei der
Umstellung auf IP-Telefone; ansonsten werden keine weiteren Kenntnis-
se vorausgesetzt.

IP-Telefone (Cisco) , IP Telephony

Workshop
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Cisco
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27.01. - 29.01.10 Frankfurt
29.03. - 31.03.10 Düsseldorf
29.03. - 31.03.10 München
26.05. - 28.05.10 Hamburg
26.05. - 28.05.10 Berlin

11.08. - 13.08.10 Frankfurt
29.09. - 01.10.10 Düsseldorf
29.09. - 01.10.10 München
24.11. - 26.11.10 Berlin
24.11. - 26.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MCUC

3 Tage € 1.795,- • CHF 2.795,- • zzgl. MwSt.

Cisco UC Management Suite
Praxisworkshop

Die Administration von UC-Netzwerken
ist eine komplexe und gleichfalls unter-
nehmenskritische Angelegenheit. Daher
hat Cisco hierfür eine Suite von Applika-
tionen entwickelt. Diese ermöglicht ein
optimiertes Device Management sowie
ein besseres Monitoring und liefert zahl-
reiche neue Möglichkeiten zur Diagnose
und zum Troubleshooting von Cisco UC-
Lösungen. Neben einer Einführung in
diese Applikationen erlangen die Teilneh-
mer mittels vieler praktischer Übungen
den vertrauten Umgang mit diesen. Sie
sind in der Lage, eine solche Manage-
mentlösung in der Implementierungs-
und Betriebsphase einer UC-Lösung
gewinnbringend zu nutzen.

Kursinhalt
• Provisioning Manager
• Operations Manager
• Service Monitor
• Cisco 1040 Sensor
• Service Statistics Manager
• Ausführliche Laborübungen zu allen Appli-

kationen
In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer eine
kompakte Unterlage in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an Consultants, Netz-
werkadministratoren und Systemadministra-
toren, die diese Programmsuite zum Mana-
gen einer Cisco UC-Umgebung einsetzen
möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit dem Cisco Unified
Communications Manager und mit Cisco
Unity vertraut sein. Des weiteren sollten
grundlegende Kenntnisse zu SNMP, SPAN und
Service Level Agreements vorhanden sein.

Unified Communications , Netzwerk-Manage-
ment

Workshop

20.01. - 22.01.10 Frankfurt
03.03. - 05.03.10 Berlin
03.03. - 05.03.10 Hamburg
10.05. - 12.05.10 Düsseldorf
10.05. - 12.05.10 München

28.06. - 30.06.10 Frankfurt
08.09. - 10.09.10 Berlin
08.09. - 10.09.10 Hamburg
17.11. - 19.11.10 Düsseldorf
17.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de UCM7

3 Tage € 1.795,- • CHF 2.795,- • zzgl. MwSt.

Cisco UC Manager 7
Setup & Upgrade

Der Unified Communications Manager
7.x bietet beispielsweise im Call Routing
und bei Mobility Features eine Reihe
neuer, interessanter Leistungsmerkmale.
Dieser Kurs erklärt Schritt für Schritt den
Ablauf eines erfolgreichen Upgrades in
mehreren Szenarien und stellt anschlie-
ßend die neuen Features der Version 7
vor.

Kursinhalt
• Unified Communications Manager Cluster
• Deployment Models, Redundanz und

Loadsharing
• Neuinstallation eines Unified Communicati-

ons Manager 7
• Upgrade-Pfade
• Planung und Vorbereitung eines Upgrades
• Upgrade auf Unified Communications

Manager 7
• Upgrade in Multiserver-Clustern
• Nachbereitung eines Upgrades
• Neue Features des Unified Communications

Manager 7

In diesem Workshop erhält jeder Teilnehmer
ein Hand-Out in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Jeder, der die Inbetriebnahme eines Unified
Communications Manager in der Version 7
vor hat, oder eine bestehende CallManager-
Lösung upgraden möchte, sollte diesen
Workshop besuchen.

Voraussetzungen
Allgemeine Kenntnisse zu VoIP mit Cisco
Komponenten werden vorausgesetzt. Sie
können im Kurs CVOICE – Cisco Voice over IP
v6.0 erworben werden. Kenntnisse im
Umgang mit dem Unified Communications
Manager Release 6.x oder älteren CallMana-
ger Releases sind wünschenswert.
Cisco Unified Communications Manager ,

Workshop

01.02. - 05.02.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Düsseldorf
22.03. - 26.03.10 München
07.06. - 11.06.10 Hamburg
07.06. - 11.06.10 Berlin

12.07. - 16.07.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Düsseldorf
27.09. - 01.10.10 München
22.11. - 26.11.10 Hamburg
22.11. - 26.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CUCD

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

Cisco UC
Produkte, Design & Sales

Workshop

Dieser Workshop vermittelt die Kenntnis-
se, welche erforderlich sind, um eine
Cisco UC-Lösung für kleine, mittlere und
große Unternehmen zu planen und zu
verkaufen. Der Kurs gibt einen Überblick
über die Produkte und Leistungsmerkma-
le der verschiedenen Cisco-Unified-Com-
munications-Lösungen und vermittelt
zugleich Verkaufsargumente, die man
beim Kunden in die Waagschale werfen
kann. Es werden zunächst die Produkte
für kleinere Außenstellen sowie den
SMB-Bereich beleuchtet.  Für Enterprise-
Netzwerke werden danach der Cisco Uni-
fied Communications Manager sowie
Cisco Unity Messaging und Cisco Unity
Connection vorgestellt. Um ein ganzheit-
liches Bild einer UC-Lösung zu liefern,
werden Auswahl und Design der Cisco
Unified IP Phones und des Cisco IP Com-
municators genauso behandelt wie
LDAP-Integration oder der Cisco Unified
Communications Manager Assistant.

Kursinhalt
• Cisco UC Lifecycle (PPDIOO)
• Cisco UC Manager Express und SRST
• Cisco Unity und Unity Express
• Cisco UC für den SMB-Markt
• Cisco Unified Communications Manager
• Design einer Cisco UC- und Voice-Mail-Lösung
• Design einer Security-Lösung für Cisco UC
• ROI-Kalkulation
• Erstellung einer Präsentation für Entscheider
• Cisco Unified Presence, MeetingPlace und

TelePresence
• Cisco Unified Contact Center

In diesem Workshop erhält jeder ausführliche
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Mitarbeiter aus den
Bereichen technisches Design und Sales sowie
an technische Projektmanager.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse in den Bereichen LAN/WAN
und VoIP, wie sie im Kurs Cisco Enterprise
Networks vermittelt werden, sind Vorausset-
zung für eine erfolgreiche Kursteilnahme.
Cisco Unified Communications Manager , Uni-
fied Communications
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22.02. - 26.02.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 Hamburg
28.06. - 02.07.10 München
30.08. - 03.09.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Hamburg

22.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MKCU

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

15.03. - 19.03.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Hamburg
26.07. - 30.07.10 München
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
08.11. - 12.11.10 Hamburg

29.11. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CMAS

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.195,- • zzgl. MwSt.

Microsoft-Kenntnisse für Cisco UC
Active Directory, CA und Exchange

Die Implementierung einer Cisco UC-Lösung erfordert zumeist
die nahtlose Integration in eine Microsoft-Umgebung mit Active
Directory, einem Exchange Server und einer PKI bzw. CA. Was für
einen versierten Microsoft-Administrator eine leichte Übung ist,
stellt auch hartgesottene Netzwerktechniker vor Rätsel. In die-
sem Kurs lernen die Teilnehmer alles über eine Microsoft-Infra-
struktur, was sie für die erfolgreiche Umsetzung von Cisco UC-
Projekten brauchen. Dabei orientiert sich der Kurs stets an den
technischen Schnittstellen zur Cisco Architektur.

Kursinhalt
• Installation und Verwaltung einer Microsoft Active Directory Infra-

struktur
• Einführung in LDAP
• Erstellen von LDAP Queries
• Bulk-Im/Exporte
• Einführung und Konfiguration eines DNS-Servers
• Auffinden von Ressourcen mit Hilfe von SRV-Records
• Installation und Verwaltung einer Microsoft Exchange Umgebung
• Konfiguration des Mailflow
• Erstellen von Voicemail-Postfächern
• Einführung in eine PKI
• Installation einer CA
• Anfordern und Ausrollen von Zertifikaten

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer zwei gebundene Bücher aus dem
Hause Galileo Computing.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Consultants und für Netzwerkadministrato-
ren, die Cisco UC-Lösungen in Microsoft-IT-Infrastrukturen integrieren
möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit der Architektur und den Komponenten einer
Cisco UC-Lösung vertraut sein.

Cisco UC , Microsoft Active Directory , Microsoft Exchange

Cisco Unified Mobility Advantage Solution
Design und Konfiguration

Cisco Unified Mobility Advantage ist eine Software, die einen
wichtigen Baustein von Cisco UC darstellt. Auf einem Server hin-
ter der Firmen-Firewall stellt sie die Konnektivität der mobilen
Endgeräte mit den Directory Servern, der Groupware und Kom-
ponenten der  UC-Infrastruktur von Cisco her. Dies ermöglicht
neben dem Zugriff auf persönliche und unternehmensweite Kon-
takte auch die Erreichbarkeit und Verwendung einer sogenann-
ten Single-Business-Number, Zugriff auf den Präsenz-Status
anderer Teilnehmer und den Versand von Instant Messages, die
direkte Teilnahme an Meetings oder das Abrufen von Voicemails.
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, eine UC-Lösung mit mobi-
len Endgeräten mit Hilfe der Cisco Unified Mobility Advantage
Software zu implementieren.

Kursinhalt
• Systemarchitektur Cisco Unified Mobility Advantage
• Systemvoraussetzungen
• Installation und Grundkonfiguration
• Der Cisco Unified Mobile Communicator
• Einrichtung einer Single-Business-Number
• Anbindung an den Verzeichnisdienst
• Anbindung an das Mailsystem
• Zugriff auf die Voicebox von Cisco Unity
• Anbindung an den Cisco Unified Presence Server
• Cisco Mobility Advantage Design

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer Unterlagen in Form eines Hand-
outs.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Planer, Consultants und Administratoren, die
mit der Planung, der Einrichtung und dem Betrieb der Unified Mobility
Advantage Software zu tun haben.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit der Architektur und den Komponenten einer
Cisco UC-Lösung vertraut sein. Kenntnisse zu der Administration von
Windows Servern sind ebenfalls erforderlich.

Cisco Unified Mobility Advantage
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ASA und IOS Firewalls
Sichere Cisco-Netze

Je stärker sich Unternehmensabläufe in der IT-Infrastruktur
widerspiegeln, desto notwendiger werden abgesicherte Netz-
strukturen und der Schutz der Daten. Firewalls sind aus moder-
nen Netzen nicht mehr wegzudenken, aber auch Sicherheits-Fea-
tures und Firewall-Funktionen von Routern, die als Vermittler
zwischen Intra-, Extra- und Internet an exponierter Stelle stehen,
nehmen an Bedeutung zu. Der Kurs vermittelt solide Kenntnisse
der Einsatz- und Konfigurationsmöglichkeiten der IOS Firewall
auf Cisco Routern sowie der Adaptive Security Appliance ASA.
Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, alle relevanten
Sicherheitsfunktionen dieser Cisco Produkte zu verstehen und
kompetent zu nutzen. Sie lernen außerdem die unterschiedlichen
Verschlüsselungs- und Authentisierungsmethoden des Routers
und der ASA im praktischen Einsatz kennen.

Kursinhalt
• Ciscos Sicherheitsmodell SAFE
• Absicherung der Cisco Router
• AAA mit RADIUS und TACACS+
• NAT und PAT
• Context-Based Access Control
• Intrusion Detection
• Hardware der ASA
• Grundkonfiguration und Management der ASA
• Stateful Inspection
• Failover

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrungen
mit der Konfiguration von Cisco Routern gesammelt haben und in die-
sem Kurs die Features der IOS und der ASA kennen lernen wollen.

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt grundlegendes, produktspezifisches Know-how des
Cisco IOS sowie Kenntnisse des TCP/IP-Protokolls und seiner Sicherheits-
risiken voraus. Die Teilnehmer sollten außerdem mit der Arbeitsweise
von Paketfiltern und Firewalls vertraut sein.

PIX Firewall , ASA , Firewall Cisco PIX

18.01. - 20.01.10 Frankfurt
15.03. - 17.03.10 Düsseldorf
15.03. - 17.03.10 München
26.05. - 28.05.10 Berlin

26.05. - 28.05.10 Hamburg
02.08. - 04.08.10 Frankfurt
20.09. - 22.09.10 Düsseldorf
20.09. - 22.09.10 München

15.11. - 17.11.10 Hamburg
15.11. - 17.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

3 Tage € 1.795,- • CHF 2.795,- • zzgl. MwSt.

25.01. - 29.01.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Düsseldorf
22.03. - 26.03.10 München
14.06. - 18.06.10 Hamburg

14.06. - 18.06.10 Berlin
09.08. - 13.08.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 Düsseldorf
04.10. - 08.10.10 München

29.11. - 03.12.10 Hamburg
29.11. - 03.12.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de VPIA

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

VPNs mit IOS und ASA
Konfiguration und Design

Dem Anwender bietet sich mittlerweile ein breitgefächertes
Angebot an VPN-Technologien. Der Kurs vermittelt einen Über-
blick über die verschiedenen Varianten und deren Konfiguration
auf Cisco Routern und Cisco ASA. Ziel des Kurses ist, dass der
Anwender die verschiedenen VPN-Technologien positionieren
kann und das notwendige Wissen zur Konfiguration und War-
tung von VPN-Tunneln erhält.

Kursinhalt
• VPN-Technologien im Überblick (IPsec, SSL)
• Übersicht aktueller Verschlüsselungstechnologien (Verschlüsselung,

Hash und Digitale Signatur)
• IPsec Site-to-Site VPNs mit IOS und ASA
• IPsec Remote Access VPNs mit IOS und ASA
• SSL VPNs (WebVPN und SSL Client) mit IOS und ASA
• DMVPN
• GETVPN
• Der Adaptive Security Device Manager ASDM

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrungen
mit der Konfiguration von Cisco Routern gesammelt haben und in die-
sem Kurs die VPN-Features des IOS und der ASA kennenlernen wollen.
Des weiteren richtet sich der Kurs an Netzwerker, die bislang mit dem
Cisco VPN-Konzentrator gearbeitet haben und auf die ASA umsteigen
wollen.

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt grundlegendes, produktspezifisches Know-how des
Cisco IOS sowie Kenntnisse des TCP/IP-Protokolls und Grundlagen der
Datenverschlüsselung voraus. Die Teilnehmer sollten außerdem mit den
grundlegenden Konzepten von VPN-Technologien vertraut sein.

Cisco ASA , VPN ASA
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Cisco

IT Management

21.01. - 22.01.10 Frankfurt
18.03. - 19.03.10 Düsseldorf
18.03. - 19.03.10 München
03.06. - 04.06.10 Hamburg

03.06. - 04.06.10 Berlin
05.08. - 06.08.10 Frankfurt
23.09. - 24.09.10 Düsseldorf
23.09. - 24.09.10 München

18.11. - 19.11.10 Hamburg
18.11. - 19.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ACSC

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Cisco Secure ACS
RADIUS, TACACS+, 802.1x und EAP

Im Zusammenspiel mit der Cisco IOS Software sorgt der Cisco
Secure Access Control Server (ACS) für die Zugangskontrolle und
das Accounting in Enterprise-Netzen. Er ist somit zu einer Kern-
komponente moderner Netzwerke avanciert. In diesem Work-
shop werden die verschiedenen Methoden zur Authentisierung,
Autorisierung und zum Accounting aufgezeigt und konfiguriert.
Die Protokolle RADIUS, TACACS+, Extensible Authentication Pro-
tocol (EAP) und IEEE 802.1X werden sowohl theoretisch als auch
praktisch beleuchtet und Konfigurationen zur Umsetzung unter-
schiedlichster Zugriffsbeschränkungen aufgezeigt. Der Workshop
beinhaltet sehr viele Laborübungen und vermittelt so die not-
wendige Praxiserfahrung und Vertrautheit im Umgang mit der
Administration des Cisco Secure ACS und der Netzwerkkompo-
nenten. Zugleich werden aber auch Themen wie Security Design,
Skalierbarkeit und Redundanz beleuchtet, so dass der Teilnehmer
in die Lage versetzt wird, eine Cisco Secure ACS-Lösung selbst-
ständig zu planen, implementieren und betreiben.

Kursinhalt
• AAA – Authentisierung, Autorisierung und Accounting
• RADIUS, TACACS+ und EAP
• Einsatzmöglichkeiten für den ACS
• Skalierbarkeit, Failover Design und externe Datenbanken
• Funktionen und Features des ACS
• Installation eines Cisco Secure ACS und Lizensierung
• Nutzerverwaltung lokal und mit externen Datenbanken
• Die Konfiguration des Network Access Servers für das Zusammenspiel

mit dem ACS
• Dial-In Clients
• IEEE 802.1X und dynamische VLANs
• Zertifikate
• ACS und Network Admission Control
• Accounting
• System Logs

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren und Netzwerkexperten gedacht, die
einen Cisco ACS konfigurieren und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit Cisco Routern und
Switches sein. Kenntnisse auf dem Niveau eines CCNA sind unbedingt
erforderlich. Zudem sollten sie gute Kenntnisse zu mindestens einem
der Protokolle RADIUS, TACACS+ oder EAP mitbringen. Ein vorheriger
Besuch des Kurses RADIUS & Diameter ist hilfreich.

ACS , Cisco Secure ACS

22.01. - 22.01.10 Berlin
22.01. - 22.01.10 Hamburg
19.02. - 19.02.10 Hamburg
19.02. - 19.02.10 Berlin
19.03. - 19.03.10 Frankfurt
16.04. - 16.04.10 Frankfurt
21.05. - 21.05.10 Düsseldorf

21.05. - 21.05.10 München
11.06. - 11.06.10 Düsseldorf
11.06. - 11.06.10 München
16.07. - 16.07.10 Berlin
16.07. - 16.07.10 Hamburg
13.08. - 13.08.10 Berlin
13.08. - 13.08.10 Hamburg

17.09. - 17.09.10 Frankfurt
15.10. - 15.10.10 Frankfurt
19.11. - 19.11.10 Düsseldorf
19.11. - 19.11.10 München
17.12. - 17.12.10 Düsseldorf
17.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ACEE

1 Tag € 995,- • CHF 1.495,- • zzgl. MwSt.

ACE Advanced
Redundanz und Troubleshooting

In den zertifizierten Cisco-Kursen ACESM,  ACEAP und ACEDES
wird die Implementierung und Konfiguration der ACE-Systeme
besprochen. Da die Laborübungen nur eine ACE-Komponente
vorsehen, kann das Arbeiten in redundanten Umgebungen – was
den Normalfall im Produktionsnetz darstellt – nur theoretisch
abgehandelt werden. Zugleich wird in diesen Kursen nur wenig
zum Thema Logging und Troubleshooting besprochen. Diese
Themen sind insbesondere für Mitarbeiter, die mit dem Betrieb
der Systeme betraut sind, von größter Bedeutung. Daher soll die-
ser Workshop diese Lücken schließen. Im Testnetz befinden sich
zwei redundante Catalysts 6500 mit je einem ACE Service Modu-
le, so dass ein typisches Produktionsnetz nachgebildet werden
kann. Die Teilnehmer erlernen, wie sich Konfigurationsänderun-
gen in redundanten Umgebungen auswirken und wie z. B. unter-
brechungsfreie Upgrades durchgeführt werden können. Anhand
praktischer Fallbeispiele werden Methoden zur Fehleranalyse
geübt.

Kursinhalt
• Die Konfiguration in redundanten Umgebungen
• Die Vorgehensweisen bei kritischen Konfigurationsänderungen
• Das Switchover
• Das Upgraden des Betriebssystems
• Die wichtigsten show-Befehle
• Logging und Debug
• Übungen zu Fault Tolerance
• Case Studies zum Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer deutschsprachige Unterlagen von
ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerker, die bereits praktische Erfahrung
im Bereich ACE gesammelt haben und ihre Kenntnisse im Bereich Trou-
bleshooting und Redundanz weiter ausbauen wollen, um den Leis-
tungsumfang der Systeme optimal zu nutzen.

Voraussetzungen
Grundlegendes, produktspezifisches Konfigurations-Know-how, wie es
in den Kursen ACESM,  ACEAP oder ACEDES vermittelt wird, ist erfor-
derlich.

Cisco ACE ACE
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19.01. - 22.01.10 Frankfurt
23.03. - 26.03.10 Düsseldorf
23.03. - 26.03.10 München
27.04. - 30.04.10 Hamburg

27.04. - 30.04.10 Berlin
13.07. - 16.07.10 Düsseldorf
13.07. - 16.07.10 München
21.09. - 24.09.10 Frankfurt

16.11. - 19.11.10 Berlin
16.11. - 19.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SMBA

4 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Cisco Produkte für Small Business II
Konfiguration und Betrieb

Die Cisco SMB Produkte stellen erhebliche Anforderungen an
Techniker und Netzwerkadministratoren, da diese Produkte alle
modernen Protokolle wie DSL, WLAN, Switching, Routing, IPsec
VPNs, IP-Telefonie und weitere Applikationen unterstützen. Auf-
grund der begrenzten Zeit- und Kosten-Budgets müssen die
SMB-Lösungen effizient implementiert und betrieben werden.
Dieser Kurs vermittelt die Kenntnisse zu den eingesetzten Proto-
kollen und stellt deren Konfiguration über eine graphische Ober-
fläche sowie über das CLI dar. In praxisnahen Übungen werden
typische Szenarien in einem Testnetz mit SMB-Komponenten
abgebildet und systematisch Fehler gesucht und behoben.

Kursinhalt
• Netzwerkanforderungen im SMB-Bereich
• SMB-Komponenten im Überblick
• Lokale Netzwerke mit Ethernet und Wireless LAN
• Der WAN-Anschluss ans Internet
• Der WAN-Anschluss über VPNs
• Unified Communication Produkte
• Security-Lösungen für LAN und WAN
• Applikationen und Dienste
• Konfiguration von typischen Lösungen
• Netzwerkmanagement und Troubleshooting im Testnetz

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Techniker und Administratoren, die SMB-Pro-
dukte von Cisco installieren, konfigurieren und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Für diesen Kurs werden Grundkenntnisse zu LANs, WANs und TCP/IP
vorausgesetzt. Erste Erfahrungen mit dem klassischen IOS sind von Vor-
teil.

Cisco Small Business , Cisco SMB     SMB
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18.01. - 18.01.10 Frankfurt
22.03. - 22.03.10 Düsseldorf
22.03. - 22.03.10 München
26.04. - 26.04.10 Hamburg

26.04. - 26.04.10 Berlin
12.07. - 12.07.10 Düsseldorf
12.07. - 12.07.10 München
20.09. - 20.09.10 Frankfurt

15.11. - 15.11.10 Berlin
15.11. - 15.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SMBM

1 Tag € 795,- • CHF 1.195,- • zzgl. MwSt.

Cisco Produkte für Small Business I
Komponenten und Einsatzgebiete

Im SMB-Bereich finden sich die typischen mittelständischen
Unternehmen mit Kundennetzwerke von bis zu ca. 250 Endgerä-
ten. Eine leistungsfähige und sichere IT-Infrastruktur gewinnt
dort zunehmend an Bedeutung und deshalb werden zunehmend
intelligentere Komponenten und managebare Netze aufgebaut.
Dieser Kurs stellt die Cisco Komponenten für den Small-Business-
Bereich mit ihren Leistungsmerkmalen und Einsatzgebieten vor.
Das Ziel ist es, die SMB-Lösungen für LANs mit Wireless Access
und IP-Telefonie sowie den Anschluss an das WAN darzustellen
und die richtige Produktauswahl treffen zu können.

Kursinhalt
• Der SMB-Markt
• Kundenanforderungen
• Router und Switches
• Unified Communication Produkte
• Security-Lösungen
• Management und Managed Services
• Typische Einsatzszenarien aus der Praxis
• Zukünftige Entwicklungen und Markt-Potential

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen deutschsprachi-
gen Unterlagen von ExperTeach, die von Cisco als Cisco Derivative Work
anerkannt sind.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an vertriebsnahe Teilnehmer, die wissen möchten,
welche SMB-Produkte von Cisco für welchen Zweck eingesetzt werden
können.

Voraussetzungen
Es werden für den Kursbesuch keine besonderen Vorkenntnisse erwar-
tet, Wissen zu allgemeinen IT-Grundlagen ist aber von Vorteil.

Cisco Small Business , Cisco SMB SMB
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12.01. - 15.01.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 Düsseldorf
01.03. - 05.03.10 München
17.05. - 21.05.10 Berlin

17.05. - 21.05.10 Hamburg
28.06. - 02.07.10 Frankfurt
06.09. - 10.09.10 Düsseldorf
06.09. - 10.09.10 München

01.11. - 05.11.10 Hamburg
01.11. - 05.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CENB

5 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Cisco Enterprise Networks
Basis moderner IT-Architekturen

Enterprise Networks bilden die Basis moderner IT-Architekturen.
Insbesondere Echtzeitanwendungen wie VoIP- oder UC-Lösungen
stellen hierbei höchste Anforderungen. Der Teilnehmer wird in
diesem Kurs in die Lage versetzt, die Technologien, Konzepte
und IP-Anwendungen zu verstehen, die in Enterprise-Netzwer-
ken Verwendung finden. Er kennt die Anforderungen, die eine IT-
Infrastruktur erfüllen muss, damit alle Anwendungen erfolgreich
darauf betrieben werden können. Abschließend wird die Cisco-
Produktpalette vorgestellt und anhand konkreter Design-Beispie-
le die Positionierung der verschiedenen Cisco-Produkte in Enter-
prise-Netzwerken beleuchtet.

Kursinhalt
• OSI-Modell
• Strukturierte Gebäudeverkabelung
• Ethernet- und WLAN-Grundlagen
• LAN-Switching, VLANs, Power over Ethernet
• IP-Adressierung, Routing & IP-Applikationen
• Internetanbindung, E-Commerce, Remote Access und WAN
• Quality of Service (QoS)
• Security: Firewalls, VPNs, Intrusion Detection & Prevention
• Grundlagen VoIP
• Cisco Produkte
• Netzdesign mit Cisco-Komponenten

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Networking erhält jeder Teil-
nehmer die ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an Entscheider, Sales- und Presales-Mitarbeiter,
welche die grundlegenden Konzepte moderner TCP/IP-basierter Netzin-
frastrukturen kennen müssen. Wer zudem ohne zu viel technischen Bal-
last einen schnellen Einblick in die Positionierung der Produkte von
Cisco und den Aufbau von Enterprise Networks braucht, der ist in die-
sem Kurs genau richtig.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten grundlegende Terminologien aus dem LAN- und
WAN-Bereich kennen.

Cisco Produkte

27.01. - 29.01.10 Frankfurt
17.03. - 19.03.10 Stuttgart
17.03. - 19.03.10 München
16.06. - 18.06.10 Berlin

16.06. - 18.06.10 Hamburg
05.07. - 07.07.10 Frankfurt
22.09. - 24.09.10 Stuttgart
22.09. - 24.09.10 München

15.11. - 17.11.10 Hamburg
15.11. - 17.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCEI

3 Tage € 1.495,- • CHF 2.395,- • zzgl. MwSt.

Enterprise Design mit Cisco
WLAN, Routing, Switching und Netzwerkmanagement

In diesem Kurs wird das Wissen vermittelt, welches zur Planung
und dem Design komplexer Cisco Enterprise Infrastrukturen
benötigt wird. Der Kurs behandelt hierzu schwerpunktmäßig die
Themenbereiche Routing & Switching, WLAN, Enterprise Edge
und Netzwerkmanagement. Darüber hinaus werden viele prakti-
sche Tipps und Erfahrungswerte vermittelt. Der Vergleich mit
den wichtigsten Mitbewerbern, die Nutzenargumentation wie
auch die Diskussion komplexer Designstrukturen gibt den Teil-
nehmern hilfreiches Projektwissen mit.

Kursinhalt
• Planung und Design von komplexen Lösungen
• Technologieauswahl / -abgrenzung
• Funktionsauswahl / -abgrenzung
• Netzwerkmanagement
• Positionierung / Abgrenzung gegen Wettbewerbslösungen
• Nutzenargumentation
• Integrationsplanung in heterogene Umfelder
• Planungshilfen: Cisco Tools

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist optimal geeignet für alle Mitarbeiter, die mit dem Design
komplexer TCP/IP-basierter Netzinfrastrukturen betraut sind. Die Teil-
nehmer erwerben zugleich das Wissen, vorhandene Netzwerke bewer-
ten zu können.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse in den Bereichen LAN und WAN, wie sie im Kurs Cisco
Enterprise Networks vermittelt werden, sind Voraussetzung für eine
erfolgreiche Kursteilnahme.
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CCNP

11.01. - 15.01.10 Düsseldorf
01.02. - 05.02.10 Frankfurt
08.02. - 12.02.10 Wien
22.02. - 26.02.10 Wien
22.02. - 26.02.10 München
08.03. - 12.03.10 Berlin
08.03. - 12.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Zürich
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
19.04. - 23.04.10 Stuttgart
19.04. - 23.04.10 München
17.05. - 21.05.10 Berlin
17.05. - 21.05.10 Hamburg

07.06. - 11.06.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 München
05.07. - 09.07.10 Düsseldorf
02.08. - 06.08.10 Frankfurt
23.08. - 27.08.10 Berlin
23.08. - 27.08.10 Hamburg
06.09. - 10.09.10 Wien
06.09. - 10.09.10 München
27.09. - 01.10.10 Zürich
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 Berlin
18.10. - 22.10.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Stuttgart

08.11. - 12.11.10 München
29.11. - 03.12.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 München
31.01. - 04.02.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 Berlin
21.02. - 25.02.11 Hamburg
14.03. - 18.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CCNA

5 Tage € 3.290,- • CHF 4.990,- • zzgl. MwSt.

26.04. - 07.05.10 Frankfurt
08.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

10 Tage € 6.990,- • CHF 10.490,- • zzgl. MwSt.

CCNA BootCamp
Das Power-Programm

Eine CCNA-Zertifizierung erfordert zwei Kursbesuche sowie das
Ablegen des zugehörigen Examens und dauert normalerweise
mehrere Wochen. Mit unserem CCNA BootCamp erreichen Sie die
Zertifizierung sehr viel schneller und günstiger!

Wichtig für den Prüfungserfolg ist eine gute Vorbereitung –
daher schicken wir Ihnen schon vor Kursbeginn die Schulungsun-
terlagen der Kurse ICND1 und ICND2 sowie Material zur geziel-
ten Prüfungsvorbereitung zu (Zahlungseingang vorausgesetzt).
Sie erhalten zudem eine ausführliche Anleitung zur Vorbereitung
sowie einen Test zum Üben der Prüfungsfragen. Damit Sie aus-
reichend Zeit zur Beschäftigung mit den Unterlagen haben, emp-
fiehlt sich eine rechtzeitige Buchung.

In dem fünftägigen BootCamp werden die prüfungsrelevanten
Inhalte der Kurse ICND 1 und ICND 2 in konzentrierter Form erar-
beitet. Die Kurszeiten sind dazu auf 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr erwei-
tert. Die Cisco Labs sind über das Internet rund um die Uhr nutz-
bar. Wir empfehlen Ihnen daher, Ihr Laptop mitzubringen.

Das Examen 640-802 (CCNA) ist im Kurspreis enthalten und kann
bei einer Kursdurchführung in unserem Trainingscenter in Frank-
furt/Dietzenbach zum Abschluss des BootCamps im hauseigenen
Prüfungscenter abgelegt werden. Diesen Test können Sie bei
Bedarf einmal kostenfrei wiederholen.

Während des gesamten Zertifizierungsprozesses stehen Ihnen
erfahrene Cisco-Trainer als Tutoren zur Verfügung.

Kursinhalt
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses ICND1
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses ICND2

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Wer das umfangreiche Know-how für die CCNA-Zertifizierung in kom-
pakter und hocheffizienter Form erwerben und die Prüfung rasch able-
gen möchte, ist in diesem Power-Programm richtig.

Voraussetzungen
Basiswissen in den Bereichen Informations- und Internetworking-Tech-
nologien ist für die Teilnahme erforderlich. Der straffe Zeitplan und die
Themenfülle setzen ein hohes Maß an Motivation voraus.

CCNA , BootCamp

CCNP BootCamp
Das Power-Programm

EiEine CCNP-Zertifizierung erfordert vier Kursbesuche sowie das
Ablegen der zugehörigen Examen und dauert normalerweise
mehrere Monate. Mit unserem CCNP BootCamp erreichen Sie die
Zertifizierung sehr viel schneller und günstiger!

Wichtig für den Prüfungserfolg ist eine gute Vorbereitung –
daher schicken wir Ihnen schon vor Kursbeginn die Schulungsun-
terlagen der Kurse BSCI und BCMSN sowie Material zur gezielten
Prüfungsvorbereitung zu (Zahlungseingang vorausgesetzt). Sie
erhalten zudem eine ausführliche Anleitung zur Vorbereitung
sowie Tests zum Üben der Prüfungsfragen. Damit Sie ausrei-
chend Zeit zur Beschäftigung mit den Unterlagen haben, emp-
fiehlt sich eine rechtzeitige Buchung.

In dem zehntägigen BootCamp werden die Inhalte der Kurse
BSCI, BCMSN ISCW und ONT in konzentrierter Form erarbeitet.
Die Kurszeiten sind dazu auf 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr erweitert;
zusätzlich haben Sie rund um die Uhr Zugriff auf die Cisco Labs.

Die jeweiligen Examen (642-901 BSCI, 642-812 BCMSN, 642-825
ISCW und 642-845 ONT) sind im Kurspreis enthalten und können
zum optimalen Zeitpunkt im hauseigenen Prüfungscenter in
Frankfurt/Dietzenbach abgelegt werden. Einen dieser Tests kön-
nen Sie kostenfrei wiederholen.

Während des gesamten Zertifizierungsprozesses stehen Ihnen
erfahrene Cisco-Trainer als Tutoren zur Verfügung.

Kursinhalt
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses BSCI
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses BCMSN
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses ISCW
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses ONT

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Wer das umfangreiche Know-how für die CCNP-Zertifizierung in kom-
pakter und hocheffizienter Form erwerben und die Prüfung rasch able-
gen möchte, ist in diesem Power-Programm richtig.

Voraussetzungen
Eine gültige CCNA-Zertifizierung sowie sehr gute Praxiserfahrung mit
Cisco Routern und Catalyst Switches sind erforderlich. Der straffe Zeit-
plan und die Themenfülle setzen ein hohes Maß an Motivation und
Arbeitsfähigkeit voraus.

CCNP , BootCamp
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10.05. - 12.05.10 Frankfurt
10.11. - 12.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BSCA

3 Tage € 1.595,- • CHF 2.490,- • zzgl. MwSt.

CCxP Rezertifizierung
BSCI Update

Die neuen Rezertifizierungsbedingungen für den Professional
Level sehen vor, dass jedes Examen der 642-er Reihe, das zu
einem Kurs aus dem Bereich der General Certifications gehört,
zur Rezertifizierung dienen kann. Der vorliegende Kurs greift
diese Möglichkeit auf, indem in möglichst kompakter Form eine
optimale Vorbereitung auf das Examen 642-901 (BSCI) geschaffen
wird. Der Schwerpunkt liegt deshalb auf den inhaltlichen Verände-
rungen, die der BSCI-Kurs in den letzten Jahren durchlaufen hat.

Kursinhalt
Die prüfungsrelevanten Themen des BSCI werden mit Hinblick auf das
Examen besprochen. Dazu gehören beispielsweise:
• Allgemeine Routing-Konzepte
• Netzwerkdesign und Optimierung der Routings
• Network Address Translation
• Implementierung und Optimierung von EIGRP, OSPF, IS-IS, BGP-4
• Route Redistribution und Filtern von Routing Updates
• Route Maps und Policy-based Routing
• Multicast Routing: PIM
• Security: Authentisierung
• IPv6 – Grundlagen und Konfiguration
• Fehlersuche und Optimierung

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen des BSCI-Kurses von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für jeden geeignet, der möglichst schnell und effizient
die Rezertifizierung seines Professional-Level-Grades anstrebt.

Voraussetzungen
Dieser Kurs ist ausschließlich zu Rezertifizierungszwecken gedacht.
Voraussetzung für eine Teilnahme sind daher ein bestehendes Professio-
nal-Level-Zertifikat sowie Kenntnisse aus einem früheren BSCI-Kursbe-
such.

Cisco Rezertifizierung , CCNP , CCIP , , CCVP CCSP Rezertifizierung
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CCIP

12.04. - 23.04.10 Frankfurt
25.10. - 05.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

10 Tage € 8.990,- • CHF 13.490,- • zzgl. MwSt.

CCIP BootCamp
Das Power-Programm

Eine CCIP-Zertifizierung erfordert vier Kursbesuche sowie das
Ablegen der zugehörigen Examen und dauert normalerweise
mehrere Monate. Mit unserem CCIP BootCamp erreichen Sie die
Zertifizierung sehr viel schneller und günstiger!

In dem zehntägigen BootCamp werden die Inhalte der Kurse
BSCI, QOS, BGP und MPLS in konzentrierter Form erarbeitet. Die
Kurszeiten sind dazu auf 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr erweitert;
zusätzlich haben Sie rund um die Uhr Zugriff auf die Cisco Labs.

Die jeweiligen Examen (642-901 BSCI, 642-642 QOS, 642-661 BGP
und 642-611 MPLS bzw. 642-691 BGP+MPLS) können zum opti-
malen Zeitpunkt im hauseigenen Prüfungscenter in
Frankfurt/Dietzenbach abgelegt werden. Einen Test können Sie
kostenfrei wiederholen.

Während des gesamten Zertifizierungsprozesses stehen Ihnen
erfahrene Cisco-Trainer als Tutoren zur Verfügung.

Kursinhalt
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses BSCI
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses QOS
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses BGP
• Prüfungsrelevante Inhalte des Kurses MPLS

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Wer das umfangreiche Know-how für die CCIP-Zertifizierung in kom-
pakter und hocheffizienter Form erwerben und die Prüfung rasch able-
gen möchte, ist in diesem Power-Programm richtig.

Voraussetzungen
Eine gültige CCNA-Zertifizierung und Praxiserfahrung mit Cisco
Routern, speziell im WAN-Umfeld, sind erforderlich. Der straffe Zeitplan
und die Themenfülle setzen ein hohes Maß an Motivation und Arbeits-
fähigkeit voraus.

CCIP , BootCamp

RezertifizierungBootCamp

CCxP Qualification Package 
CCxP Rezertifizierung inkl. Examen und Boson/Testking 
€ 1.695,- • CHF 2.600,- • zzgl. MwSt.
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25.01. - 29.01.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Frankfurt

06.09. - 10.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CCDE

5 Tage € 3.495,- • CHF 5.990,- • zzgl. MwSt.

12.04. - 16.04.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CIET

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.295,- • zzgl. MwSt.

CCIE Routing & Switching Theory
Die theoretische Prüfung

Die CCIE-Zertifizierung stellt die höchste Zertifizierungsstufe  von
Cisco dar. Als CCIE Routing & Switching ist man für die Planung,
Installation, Konfiguration und den Betrieb komplexer IP-Netz-
werke gerüstet. Die CCIE-Zertifizierung erfordert eine theoreti-
sche Prüfung (Routing & Switching Qualification Exam 350-001)
und eine praktische Prüfung im Cisco Lab.

Kursinhalt
• Vorbereitung auf das Written Exam der CCIE-Zertifizierung
• Gezielte und effiziente Vorstellung der Themengebiete, die Gegen-

stand des theoretischen Tests sind. Die genauen Inhalte des Kurses
werden dabei den Anforderungen der theoretischen Prüfung ange-
passt.

Im Gegensatz zu üblichen Seminaren steht nicht eine allgemeine, breite
Wissensvermittlung im Vordergrund. Vielmehr können die Teilnehmer in
enger Zusammenarbeit mit einem erfahrenen CCIE und Cisco-Trainer
bestehende Wissenslücken schließen.

Zum CCIE Workshop wird ausgewähltes Informationsmaterial zu den
relevanten Themengebieten und ein Vorabtest bereitgestellt.

Zielgruppe
Dieses CCIE-Seminar wurde speziell zur Vorbereitung auf das Routing &
Switching Exam entwickelt und wendet sich daher ausschließlich an
Teilnehmer, die eine CCIE-Zertifizierung anstreben.

Voraussetzungen
Die CCIE-Zertifizierung erfordert ein breites und fundiertes Wissen zu
Netzwerktechnologien sowie deren Implementierung und Konfigurati-
on. Dieses lässt sich beispielsweise durch eine CCNP-Zertifizierung und
entsprechende Praxiserfahrung nachweisen. Teilnehmer an diesem
Seminar müssen über umfassende Vorkenntnisse zu klassischen Netz-
werktechnologien und Protokollen verfügen, die sie zum Teil durch den
Besuch von Kursen zum Routing und Switching erhalten können. Diese
Kenntnisse sind allerdings durch ein intensives Selbststudium weiter
auszubauen.
CCIE

CCDE
Die praktische Prüfung

Kandidaten für den CCDE Design müssen ihre umfassende Praxis-
erfahrung zum Design von Netzwerklösungen mit Cisco Kompo-
nenten im Rahmen eines eintägigen Practical Exams nachweisen.
Im Gegensatz zu den Lab Exams geht es nicht um die Konfigura-
tion oder das Troubleshooting von Geräten in einem Testnetz,
sondern um das Lösen von Design-Aufgaben anhand von Kun-
denanforderungen. Dies geschieht im Rahmen einer PC-basierten
Simulation. Dabei werden die Anforderungen und sonstigen
Informationen in Form von E-Mails, Netzwerkskizzen und weite-
ren Dokumenten zur Verfügung gestellt, und der Kandidat wird
Schritt für Schritt durch die Teilaufgaben geführt. Die Prüfung
wird ausschließlich in ausgewählten Testzentren abgenommen.
Nur Kandidaten, die das CCDE Written Exam 352-001 bestanden
haben, werden zum Practical Exam 352-011 zugelassen.

Kursinhalt
Der Kurs konzentriert sich auf die praxisnahe Vorbereitung auf das
Practical Exam 352-011 zum CCDE. Inhalte sind unter anderem:
• Anforderungen an ein Netzwerk sammeln, klären und auswerten
• Funktionale Spezifikationen aus den Anforderungen ableiten
• Entwerfen eines Netzwerkdesigns aus den funktionalen Spezifikationen
• Planen der Implementierung von Designänderungen
• Begründen von Designentscheidungen und der Technologieauswahl
Zum CCDE Workshop werden ausgewählte Informationen zu den rele-
vanten Inhalten und den bearbeiteten Szenarien bereitgestellt.

Zielgruppe
Dieses ausgesprochen übungsintensive CCIE-Seminar wurde speziell zur
Vorbereitung auf das CCDE Design Practical Exam entwickelt und wen-
det sich daher ausschließlich an Teilnehmer, welche die Prüfung zum
CCDE ablegen möchten.

Voraussetzungen
Die Zertifizierung zum CCDE setzt umfassende Kenntnisse quer durch
die Welten von Sprach- und Videokommunikation, Datennetzwerken
und Storage voraus. Üblicherweise ist eine mehrjährige Praxiserfahrung
in der Planung von Netzwerken erforderlich. Die erfolgreiche Teilnahme
am Written Exam, die zur Zulassung zum Practical Exam erforderlich ist,
wird für diesen Vorbereitungskurs vorausgesetzt.

CCIE ,  CCIE Design , Practical Exam
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26.04. - 07.05.10 Frankfurt
11.10. - 22.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CCVL

10 Tage € 7.995,- • CHF 12.990,- • zzgl. MwSt.

22.03. - 26.03.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CCVT

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.390,- • zzgl. MwSt.

CCIE Voice Theory
Die theoretische Prüfung

Im Rahmen der Zertifizierung zum CCIE Voice werden umfangrei-
che Kenntnisse und Praxiserfahrung zu Voice-Produkten und zur
Konzeption, Konfiguration und Betrieb komplexer End-to-End-
Sprachnetzwerke erwartet. Der CCIE Voice ist in der Lage, ein
detailliertes und systematisches Troubleshooting bei Problemen
mit der Sprachübertragung zu lösen. Die CCIE-Zertifizierung
erfordert eine theoretische Prüfung (CCIE Voice Written Exam
350-030) und eine praktische Prüfung im Cisco Lab.

Kursinhalt
• Vorbereitung auf die Zertifizierung zum CCIE Voice
• Gezielte und effiziente Vorstellung der Themengebiete, die Gegen-

stand des theoretischen Tests sind. Die genauen Inhalte des Kurses
werden dabei den Anforderungen der theoretischen Prüfung ange-
passt.

Im Gegensatz zu üblichen Seminaren steht nicht eine allgemeine, breite
Wissensvermittlung im Vordergrund. Vielmehr können die Teilnehmer in
enger Zusammenarbeit mit einem erfahrenen CCIE und Cisco-Trainer
bestehende Wissenslücken schließen.

Zum CCIE Voice Workshop wird ausgewähltes Informationsmaterial zu
den relevanten Themengebieten und ein Vorabtest bereitgestellt.

Zielgruppe
Dieses CCIE-Seminar wurde speziell zur Vorbereitung auf das CCIE
Voice Written Exam entwickelt und wendet sich daher ausschließlich an
Teilnehmer, die eine CCIE-Zertifizierung anstreben.

Voraussetzungen
Die CCIE-Zertifizierung erfordert ein breites und fundiertes Wissen zu
Layer-2- und Layer-3-Protokollen wie Switching und Routing sowie
deren Implementierung und Konfiguration. Darüber hinaus werden
Kenntnisse zu Quality of Service und Voice over IP vorausgesetzt, was
sich beispielsweise durch eine CCVP-Zertifizierung und entsprechende
Praxiserfahrung nachweisen lässt. Diese Kenntnisse sind allerdings durch
ein intensives Selbststudium weiter auszubauen.

CCIE , CCIE Voice 

CCIE Voice Lab
Die praktische Prüfung

CCIE Voice Kandidaten müssen ihre umfassende Praxiserfahrung
im Umgang mit Voice-Protokollen und Cisco Voice-Komponenten
im Rahmen eines eintägigen Lab Exams nachweisen. Das Prep
Lab bereitet die Teilnehmer vor der Prüfung auf die Konfigurati-
on und das Troubleshooting komplexer Netzwerkstrukturen mit
Voice over IP vor, indem typische Aufgabenstellungen und Test-
szenarien im Rahmen von Übungen durchgearbeitet und disku-
tiert werden.

Kursinhalt
Der Workshop konzentriert sich auf die praxisnahe Vorbereitung auf das
Lab Exam zum CCIE Voice. Dazu werden spezielle Konfigurationen vor-
genommen und das Troubleshooting durchgeführt, wobei Wissenslü-
cken zu den verwendeten Protokollen und Technologien strukturiert
und im jeweiligen Kontext geschlossen werden können. Inhalte sind u. a.:

• Catalyst Voice und Data VLAN-Konfiguration
• Analoge und IP-Telefone
• Call Manager und Call Manager Express-Konfiguration
• Voice Gateway und Signaling
• Call Routing, Call Admission Control
• Voice Codecs und Fax
• High Availability Features
• Media Resource Management
• QoS auf Routern und Switches
• Unified Messaging, CRS/IPCC Express Applikationen
• Weitere Sprachdienste und Applikationen

Zum CCIE Voice Workshop werden ausgewählte Informationen zu den
relevanten Protokollen und den bearbeiteten Testszenarien bereitge-
stellt.

Zielgruppe
Dieses ausgesprochen übungsintensive CCIE-Seminar wurde speziell zur
Vorbereitung auf das CCIE Voice Lab Exam entwickelt und wendet sich
daher ausschließlich an Teilnehmer, welche die Prüfung zum CCIE Voice
ablegen möchten.

Voraussetzungen
Die Zertifizierung zum CCIE Voice setzt weitreichende Kenntnisse zu
Voice-Komponenten von Cisco und deren Einsatz in LANs und WANs
voraus. Das erforderliche Know-how zu Quality of Service und Protokol-
len zur Sprachübertragung kann man im Rahmen einer CCVP-Zertifizie-
rung erwerben oder durch entsprechende Praxiserfahrung nachweisen.
Die erfolgreiche Teilnahme an der theoretischen Prüfung, die zur Zulas-
sung zum Lab Exam erforderlich ist, wird für diesen Vorbereitungskurs
vorausgesetzt.
CCIE , CCIE Voice , Prep Lab 

Workshop Workshop

CCIE Voice Qualification Package 
Kurse CCIE Voice Theory und CCIE Voice Lab, Written Exam inklusive,
Lab Exam wird extra berechnet.
€ 9.990,- • CHF 14.995,- • zzgl. MwSt.
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Cisco

IT Management

12.04. - 23.04.10 Frankfurt
27.09. - 08.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CCIS

10 Tage € 6.995,- • CHF 10.490,- • zzgl. MwSt.

17.05. - 21.05.10 Frankfurt
15.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CCST

5 Tage € 2.395,- • CHF 3.295,- • zzgl. MwSt.

CCIE Security Theory
Die theoretische Prüfung

Die CCIE-Zertifizierung stellt die höchste Zertifizierungsstufe von
Cisco dar. Als CCIE Security ist man für die Planung, Installation,
Konfiguration und die Absicherung komplexer IP-Netzwerke
gerüstet. Die CCIE-Zertifizierung erfordert eine theoretische Prü-
fung (CCIE Security Written Exam 350-018) und eine praktische
Prüfung im Cisco Lab.

Kursinhalt
• Vorbereitung auf die CCIE-Zertifizierung
• Gezielte und effiziente Vorstellung der Themengebiete, die Gegen-

stand des theoretischen Tests sind. Die genauen Inhalte des Kurses
werden dabei den Anforderungen der theoretischen Prüfung ange-
passt.

Im Gegensatz zu üblichen Seminaren steht nicht eine allgemeine, breite
Wissensvermittlung im Vordergrund. Vielmehr können die Teilnehmer in
enger Zusammenarbeit mit einem erfahrenen CCIE und Cisco-Trainer
bestehende Wissenslücken schließen.

Zum CCIE Workshop wird ausgewähltes Informationsmaterial zu den
relevanten Themengebieten und ein Vorabtest bereitgestellt.

Zielgruppe
Dieses CCIE-Seminar wurde speziell zur Vorbereitung auf das Security
Exam entwickelt und wendet sich daher ausschließlich an Teilnehmer,
die eine CCIE-Zertifizierung anstreben oder ihren Professional-Status
rezertifizieren möchten.

Voraussetzungen
Die CCIE-Zertifizierung erfordert ein breites und fundiertes Wissen zu
Netzwerktechnologien sowie deren Implementierung und Konfigurati-
on. Dieses lässt sich beispielsweise durch eine CCSP-Zertifizierung und
entsprechende Praxiserfahrung nachweisen. Teilnehmer an diesem
Seminar müssen über umfassende Vorkenntnisse zu Security, klassi-
schen Netzwerktechnologien und Protokollen verfügen, die sie zum Teil
durch den Besuch von Kursen zu Security, Routing und Switching erhal-
ten können. Diese Kenntnisse sind allerdings durch ein intensives Selbst-
studium weiter auszubauen.
CCIE , CCIE Security , Prep Lab

CCIE Security Lab
Die praktische Prüfung

Auch im Umfeld Security gilt: Umfassende theoretische Kenntnis-
se sind eine Sache, ihre praktische Umsetzung eine ganz andere.
Von einem CCIE Security wird erwartet, dass er auf allen Ebenen
in der Lage ist, ein Netzwerk wirksam vor Angriffen zu schützen.
Daher wird neben dem umfassenden theoretischen Wissen auch
die praktische Erfahrung im Umgang mit Security auf Cisco Kom-
ponenten im Rahmen eines Lab Exams getestet. Die Teilnehmer
müssen sich im Vorfeld der Prüfung auch mit komplexen Siche-
rungsszenarien, deren Realisierung in einem Testnetzwerk sowie
der systematischen Fehlersuche intensiv auseinander setzen.

Kursinhalt
Der Kurs konzentriert sich auf die praxisnahe Vorbereitung auf das Lab
Exam zu Security. Dazu werden spezielle Konfigurationen vorgenom-
men und das Troubleshooting durchgeführt, wobei Wissenslücken zu
den verwendeten Protokollen und Technologien strukturiert und im
jeweiligen Kontext geschlossen werden können. Inhalte sind u. a.:

• Bridging und Switching
• IGP Routing
• PIX Firewall
• BGP
• IP/IOS Features
• AAA
• VPN
• IOS Firewall
• Advanced Security
• Intrusion Detection System

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich intensiv auf die praktische Prü-
fung zum CCIE Security bei Cisco vorbereiten wollen.

Voraussetzungen
Sie sollten alle empfohlenen Cisco Seminare besucht haben. Die erfolg-
reiche Teilnahme an der theoretischen Prüfung, die zur Zulassung zum
Lab Exam erforderlich ist, wird für diesen Vorbereitungskurs vorausge-
setzt.
CCIE , CCIE Security , Prep Lab

Workshop Workshop

CCIE Security Qualification Package 
Kurse CCIE Security Theory und CCIE Security Lab, 
Written Exam inklusive, Lab Exam wird extra berechnet.
€ 7.990,- • CHF 11.995,- • zzgl. MwSt.
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11.01. - 22.01.10 Frankfurt
14.06. - 25.06.10 Frankfurt

29.11. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CCPL

10 Tage € 7.995,- • CHF 12.990,- • zzgl. MwSt.

22.03. - 26.03.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CCPT

5 Tage € 2.795,- • CHF 4.390,- • zzgl. MwSt.

CCIE Service Provider Theory
Die theoretische Prüfung

Die CCIE-Zertifizierung stellt die höchste Zertifizierungsstufe von
Cisco dar. Als CCIE Service Provider ist man für die Planung,
Installation, Konfiguration und den Betrieb komplexer IP-Netz-
werke im ISP-Umfeld gerüstet. Die CCIE-Zertifizierung erfordert
eine theoretische Prüfung (CCIE Service Provider Comprehensive
Exam 350-029) und eine praktische Prüfung im Cisco Lab.

Kursinhalt
• Vorbereitung auf die Zertifizierung zum CCIE Service Provider
• Gezielte und effiziente Vorstellung der Themengebiete, die Gegen-

stand des theoretischen Tests sind. Die genauen Inhalte des Kurses
werden dabei den Anforderungen der theoretischen Prüfung ange-
passt.

Im Gegensatz zu üblichen Seminaren steht nicht eine allgemeine, breite
Wissensvermittlung im Vordergrund. Vielmehr können die Teilnehmer in
enger Zusammenarbeit mit einem erfahrenen CCIE und Cisco-Trainer
bestehende Wissenslücken schließen.

Zum CCIE Service Provider Workshop wird ausgewähltes Informations-
material zu den relevanten Themengebieten und ein Vorabtest bereitge-
stellt.

Zielgruppe
Dieses CCIE-Seminar wurde speziell zur Vorbereitung auf das CCIE Ser-
vice Provider Comprehensive Exam entwickelt und wendet sich daher
ausschließlich an Teilnehmer, die eine CCIE-Zertifizierung anstreben
oder ihren Professional-Status rezertifizieren möchten.

Voraussetzungen
Die CCIE-Zertifizierung erfordert ein breites und fundiertes Wissen zu
Netzwerktechnologien, die typischerweise von ISPs eingesetzt werden,
sowie deren Implementierung und Konfiguration. Dieses lässt sich bei-
spielsweise durch eine CCIP-Zertifizierung und entsprechende Praxiser-
fahrung nachweisen. Teilnehmer an diesem Seminar müssen über
umfassende Vorkenntnisse zu Netzwerktechnologien und Protokollen
verfügen, die sie zum Teil durch den Besuch von Kursen zum Routing,
Switching, MPLS und Quality of Service erhalten können. Diese Kennt-
nisse sind allerdings durch ein intensives Selbststudium weiter auszu-
bauen.
CCIE , CCIE Service Provider , Prep Lab , Service Provider

CCIE Service Provider Lab
Die praktische Prüfung

Die Netze der Service Provider stellen durch ihre schiere Größe
besondere Anforderungen an die Kompetenz ihrer Administrato-
ren und Planer. Ein CCIE Service Provider muss in der Lage sein,
alle providerrelevanten Konfigurationen an einem großen Rou-
ternetz zu tätigen. Wie beim Expert Level üblich, wird neben
dem umfassenden theoretischen Wissen auch die praktische
Erfahrung im Umgang mit Protokollen und Cisco Komponenten
im Rahmen eines Lab Exams getestet. Ein intensives Auseinan-
dersetzen mit der Thematik ist im Vorfeld der Prüfung ausge-
sprochen hilfreich.

Kursinhalt
Der Kurs konzentriert sich auf die praxisnahe Vorbereitung auf das Lab
Exam zum CCIE Service Provider. Dazu werden spezielle Konfiguratio-
nen vorgenommen und das Troubleshooting durchgeführt, wobei Wis-
senslücken zu den verwendeten Protokollen und Technologien struktu-
riert und im jeweiligen Kontext geschlossen werden können. Inhalte
sind u. a.:

• Konfiguration von aktiven Netzwerkkomponenten
• LAN- und WAN-Technologien
• Switching, Routing-Protokolle
• IP Multicasting
• MPLS
• Layer 2/3 VPNs
• Quality of Service
• Security Basics, Redundanz und Management

Zum CCIE Service Provider Workshop werden ausgewählte Informatio-
nen zu den relevanten Protokollen und den bearbeiteten Testszenarien
bereitgestellt.

Zielgruppe
Dieses ausgesprochen übungsintensive CCIE-Seminar wurde speziell zur
Vorbereitung auf das CCIE Service Provider Lab Exam entwickelt und
wendet sich daher ausschließlich an Teilnehmer, welche die Prüfung
zum CCIE Service Provider ablegen möchten.

Voraussetzungen
Die Zertifizierung zum CCIE Service Provider erfordert ein breites und
fundiertes Wissen zu Netzwerktechnologien sowie deren Implementie-
rung und Konfiguration auf Cisco Systemen, wie man es durch eine
CCIP-Zertifizierung oder entsprechende Praxiserfahrung nachweisen
kann. Die erfolgreiche Teilnahme an der theoretischen Prüfung, die zur
Zulassung zum Lab Exam erforderlich ist, wird für diesen Vorbereitungs-
kurs vorausgesetzt.

CCIE , CCIE Service Provider , Prep Lab
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Routing & Switching
Zertifizierung/Spezial. Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCENT ICND1 Interconnecting Cisco Networking Devices Part 1 640-822 (Altern.: Comp. Exam 640-802) 5 91
CCNA ICND1 Interconnecting Cisco Networking Devices Part 1 640-822 (Altern.: Comp. Exam 640-802) 5 91
(Packagepreis s. Kasten oben) ICND2 Interconnecting Cisco Networking Devices Part 2 640-816 (Altern.: Comp. Exam 640-802) 5 91
CCNA (Alternative) CCNA BootCamp Das Power-Programm 640-802 5 84
CCNP (Vorauss.: CCNA) ROUTE Implementing Cisco IP Routing v1.0 642-xxx 5 82
(Packagepreis s. Kasten oben) SWITCH Implementing Cisco Switched Networks v1.0 642-xxx 5 88

TSHOOT Troubleshooting Cisco Switched Networks v1.0 642-xxx 5 89
CCNP (Altern., Vorauss.: CCNA) CCNP BootCamp Das Power-Programm 642-892, 642-825, 642-845 10 84
CCIE R&S – CCIE R&S Theory – Die theoretische Prüfung 350-001 5 86

CIERS-Basic Cisco 360 CCIE R&S Basic Package (Selbstlernmaterial) – 94
CIERS-1 Cisco 360 CCIE R&S Advanced Workshop 1 5 94
CIERS-2 Cisco 360 CCIE R&S Advanced Workshop 2 Lab Exam 5 94

R&S Solutions Special. RSSSE R&S Solutions for System Engineers 642-062 2 132
CWAAS Cisco Wide Area Application Service 642-654 5 127
Cisco Lifecycle Services – LCSARS Workshop inkl. Examen 650-059 2 134

R&S Field Specialist ARSFE Advanced R&S for Field Engineers 642-067 3 133
CWAAS Cisco Wide-Area Application Service 642-655 5 127
Cisco Lifecycle Services – LCSARS Workshop inkl. Examen 650-059 2 134

Weitere Kurse Kurstitel Tage Seite
Cisco Router GSR – Cisco 12000 3 93

Cisco Router I – Der Basiskurs 5 70
Cisco Router II – Details der Konfiguration 5 70
IPv6 auf Cisco Routern – Konzepte und Konfiguration 4 71
IP Multicasts mit Cisco Routern und Switches – Konfig. und Troubleshooting 4 71
Troubleshooting in Providernetzen – Typische Fehlerszenarien in MPLS-Netzen 5 72

Cisco Catalyst Cisco Catalyst I – Konfiguration und Betrieb 5 72
Cisco Catalyst II – Modulare Switches, QoS und mehr 5 73
Firewall Service Module (FWSM) – Installation und Konfiguration 2 74
Cisco NAM – Das Network Analysis Module 2 75
Modulares IOS – Features, Installation und Konfiguration 1 74
Virtual Switching System VSS 1440 – Netzwerk-Virtualisierung im LAN 5 73

Nexus vSphere und Cisco Nexus 1000V – Installation und Konfiguration 2 75
Cisco Nexus I – Ethernet Switching 5 76
Cisco Nexus II – Storage und FCoE 5 76

SMB Cisco Produkte für Small Business – Komponenten und Einsatzgebiete 1 82
Cisco Produkte für Small Business – Konfiguration und Betrieb 4 82

Design
Zertifizierung/Spezial. Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCDA DESGN Designing for Cisco Internetwork Solutions 640-863 5 95
CCDP (Vorauss.: CCNA+CCDA) BSCI Building Scalable Cisco Internetworks 642-901 (Altern.: Comp. Exam 642-892) 5 92
(Packagepreis s. Kasten oben) BCMSN Building Cisco Multilayer Switched Networks 642-812 (Altern.: Comp. Exam 642-892) 5 92

ARCH Designing Cisco Network Service Architectures 642-873 5 95
CCDE – CCDE – Die praktische Prüfung Practical Exam 352-011 5 86
Weitere Kurse Kurstitel Tage Seite
Enterprise Networks Cisco Enterprise Networks – Basis moderner IT-Architekturen 4 83

Enterprise Design mit Cisco – WLAN, Routing, Switching und Netzwerkmanagement 3 83

Routing, Switching & Design
Hier finden Sie alle Kurse vom CCNA bzw. CCDA bis zum CCIE R&S
und zum CCDE. Mit unseren Qualification Packages bieten wir Ihnen
preislich attraktive Bündel von Kursen und Examen und mit unseren
BootCamps besonders kompakete Ausbildungen. Vorwiegend für
Channel Partner sind die Zertifizierungen zum R&S Solutions Specia-
list und zum R&S Field Specialist relevant (Grafik auf Seite 67).

Cisco
Qualified

Specialist

Expert

Professional

Associate

Entry

Qualification Packages für Routing, Switching & Design
Leistungsumfang mit allen Kursen, Examen und Vorabtests

CCNA®: Kurse ICND1 & ICND2 € 3.290,- • CHF 4.990,- • zzgl. MwSt.

CCDA®: ICND1, ICND2 & DESGN€ 4.990,- • CHF 7.500,- • zzgl. MwSt.

CCNP® : BSCI, BCMSN, ONT & ISCW € 6.990,- • CHF 10.500,- • zzgl. MwSt.

CCDP®: Kurse BSCI, BCMSN & ARCH € 5.990,- • CHF 9.000,- • zzgl. MwSt.

BSCI Building Scalable Cisco Internetworks 642-901 5 92
BCMSN Building Cisco Multilayer Switched Networks 642-812 5 92
ISCW Implementing Secure Converged Wide Area Networks 642-825 5 93
ONT Optimized Converged Cisco Networks 642-845 5 93



Dieser Kurs vermittelt die Fähigkeiten, die für die Installation, die
Konfiguration und das Troubleshooting eines kleinen Cisco Netz-
werks – beispielsweise in einer Außenstelle – benötigt werden.
Dazu gehört die Basiskonfiguration von Switches und Routern,
der WAN-Anbindung und von Netzwerksicherheit. Praktische
Übungen an einem Testnetz sorgen für die Festigung des Wis-
sens. Die Inhalte dieses Kurses werden bei der CCNA-Zertifizie-
rung und bei der optional vorgeschalteten Zertifizierung zum
CCENT (Cisco Certified Entry Network Technician) geprüft. So
bereitet er auf das Examen 640-822 (ICND1) zum CCENT vor, das
in Verbindung mit dem Ex. 640-816 (ICND2) zur CCNA-Zertifizie-
rung führt. Alternativ kann das Ex. 640-802 (CCNA) abgelegt wer-
den, das die Inhalte von ICND1 und -2 zusammen abfragt.

Kursinhalt
• Wesentliche Komponenten in Netzwerken und ihre Funktionsweise
• Das OSI-Referenzmodell, Ethernet-Grundlagen und MAC-Adressen
• Switches: Funktionsweise, Grundkonfiguration und Spanning Tree
• Wireless LAN: Standards, Aufbau von WLANs, Security-Aspekte
• TCP/IP-Grundlagen: Adressierung, Port-Nummern, DHCP und DNS
• Router: Grundkonfiguration, Einsatz als DHCP Server, NAT und PAT
• Grundlage der WAN-Technologien
• HDLC und PPP, Statisches und dynamisches Routing
• RIP: Funktionsweise und Konfiguration
• Grundlegende Security-Maßnahmen für Router und Switches
• Neighbor Discovery und CDP
• Das Cisco IOS – Betrieb und Konfiguration
Das Command Line Interface (CLI)

Jeder Teilnehmer erhält die englischen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für technisch orientierte Einsteiger, die Grundzüge
der Konfiguration von Cisco Routern und Switches erlernen möchten.

Voraussetzungen
Netzwerkgrundkenntnisse sind für den Kursbesuch hilfreich, werden
aber nicht zwingend vorausgesetzt.
.ICND1 , CCNA , CCENT
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18.01. - 22.01.10 Frankfurt
01.02. - 05.02.10 München
01.02. - 05.02.10 Wien
08.02. - 12.02.10 Berlin
08.02. - 12.02.10 Hamburg
15.02. - 19.02.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Stuttgart
08.03. - 12.03.10 München
15.03. - 19.03.10 Frankfurt
15.03. - 19.03.10 Zürich
06.04. - 09.04.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Düsseldorf
19.04. - 23.04.10 Wien
19.04. - 23.04.10 München
26.04. - 30.04.10 Berlin
26.04. - 30.04.10 Hamburg
17.05. - 21.05.10 Frankfurt
25.05. - 29.05.10 Stuttgart
25.05. - 29.05.10 München
07.06. - 11.06.10 Berlin
07.06. - 11.06.10 Hamburg
14.06. - 18.06.10 Zürich

14.06. - 18.06.10 Frankfurt
21.06. - 25.06.10 Düsseldorf
28.06. - 02.07.10 München
12.07. - 16.07.10 Frankfurt
26.07. - 30.07.10 Wien
26.07. - 30.07.10 Stuttgart
26.07. - 30.07.10 München
09.08. - 13.08.10 Berlin
09.08. - 13.08.10 Hamburg
16.08. - 20.08.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 Zürich
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
20.09. - 24.09.10 Düsseldorf
27.09. - 01.10.10 München
11.10. - 15.10.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Stuttgart
25.10. - 29.10.10 München
01.11. - 05.11.10 Berlin
01.11. - 05.11.10 Hamburg
15.11. - 19.11.10 Frankfurt
29.11. - 03.12.10 Wien
29.11. - 03.12.10 München

06.12. - 10.12.10 Düsseldorf
13.12. - 17.12.10 Zürich
13.12. - 17.12.10 Frankfurt
20.12. - 23.12.10 Berlin
20.12. - 23.12.10 Hamburg
17.01. - 21.01.11 Frankfurt
17.01. - 21.01.11 Zürich
31.01. - 04.02.11 München
31.01. - 04.02.11 Stuttgart
07.02. - 11.02.11 Hamburg
07.02. - 11.02.11 Berlin
14.02. - 18.02.11 Frankfurt
28.02. - 04.03.11 München
28.02. - 04.03.11 Wien
14.03. - 18.03.11 Frankfurt
21.03. - 25.03.11 Düsseldorf
28.03. - 01.04.11 Berlin
28.03. - 01.04.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICN2

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.790,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 15.01.10 Frankfurt
25.01. - 29.01.10 München
25.01. - 29.01.10 Wien
25.01. - 29.01.10 Hamburg
01.02. - 05.02.10 Berlin
01.02. - 05.02.10 Hamburg
08.02. - 12.02.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 München
01.03. - 05.03.10 Stuttgart
08.03. - 12.03.10 Zürich
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
29.03. - 01.04.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Wien
12.04. - 16.04.10 München
19.04. - 23.04.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Hamburg
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 Stuttgart
17.05. - 21.05.10 München
31.05. - 04.06.10 Berlin
31.05. - 04.06.10 Hamburg
07.06. - 11.06.10 Zürich

07.06. - 11.06.10 Frankfurt
14.06. - 18.06.10 Düsseldorf
21.06. - 25.06.10 München
05.07. - 09.07.10 Frankfurt
19.07. - 23.07.10 Wien
19.07. - 23.07.10 Stuttgart
19.07. - 23.07.10 München
02.08. - 06.08.10 Berlin
02.08. - 06.08.10 Hamburg
09.08. - 13.08.10 Frankfurt
06.09. - 10.09.10 Zürich
06.09. - 10.09.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 Düsseldorf
20.09. - 24.09.10 München
04.10. - 08.10.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 Stuttgart
18.10. - 22.10.10 München
25.10. - 29.10.10 Berlin
25.10. - 29.10.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 Wien
22.11. - 26.11.10 München

29.11. - 03.12.10 Düsseldorf
06.12. - 10.12.10 Zürich
06.12. - 10.12.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 Berlin
13.12. - 17.12.10 Hamburg
10.01. - 14.01.11 Frankfurt
10.01. - 14.01.11 Zürich
24.01. - 28.01.11 München
24.01. - 28.01.11 Stuttgart
31.01. - 04.02.11 Hamburg
31.01. - 04.02.11 Berlin
07.02. - 11.02.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 München
21.02. - 25.02.11 Wien
07.03. - 11.03.11 Frankfurt
14.03. - 18.03.11 Düsseldorf
21.03. - 25.03.11 Berlin
21.03. - 25.03.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICN1

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.790,- • zzgl. MwSt.

ICND1
Interconnecting Cisco Networking Devices Part 1

ICND2
Interconnecting Cisco Networking Devices Part 2

Dieser Kurs vermittelt das Wissen, das zur Installation, Konfigu-
ration und dem Troubleshooting von Cisco Netzwerken benötigt
wird, wie sie in kleinen oder mittelgroßen Lokationen einer
Firma vorkommen. Über die reine Grundkonfiguration hinaus
werden Themen wie VLANs und Trunking, dynamisches Routing
mit EIGRP oder OSPF, Access Control Lists und NAT-Varianten
behandelt. Der Kurs umfasst zahlreiche praktische Übungen am
Testnetz, die ca. 50% des Kursinhalts ausmachen. Die Inhalte die-
ses Kurses werden bei der CCNA-Zertifizierung geprüft. So berei-
tet er auf das Examen 640-816 (ICND2) vor, das in Verbindung mit
dem Examen 640-822 (ICND1) zur CCNA-Zertifizierung führt.
Alternativ kann das Examen 640-802 (CCNA) abgelegt werden,
welches die Inhalte von ICND1 und -2 gleichermaßen abfragt.

Kursinhalt
• VLANs und Trunking, Inter-VLAN Routing
• Redundanz mit LAN Switches
• Troubleshooting im Ethernet
• Classless Interdomain Routing (CIDR) und Variable-length Subnet

Mask (VLSM)
• Routing-Konzepte für mittelgroße Netzwerke
• Konfiguration und Troubleshooting von OSPF und EIGRP
• Access Control Lists (ACLs) – Konfiguration und Troubleshooting
• Umgang mit knappem Adressraum: NAT und PAT
• Grundzüge von IPv6
• VPN-Grundlagen
• WAN-Verbindungen mit PPP und Frame Relay
• Troubleshooting von Frame Relay

Jeder Teilnehmer erhält die englischen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Netzwerker und Administratoren, die eigenständig mittelgroße Cisco
Netze installieren, konfigurieren und betreiben wollen.

Voraussetzungen
Netzwerkgrundkenntnisse und Vertrautheit mit dem Cisco IOS werden
vorausgesetzt. Eine optimale Vorbereitung ist der Kurses ICND1.
ICND2 , CCNA IOS
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11.01. - 15.01.10 Düsseldorf
01.02. - 05.02.10 Frankfurt
22.02. - 26.02.10 Wien
22.02. - 26.02.10 München
08.03. - 12.03.10 Hamburg
08.03. - 12.03.10 Berlin
22.03. - 26.03.10 Zürich
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 Stuttgart
26.04. - 30.04.10 München
31.05. - 04.06.10 Berlin
31.05. - 04.06.10 Hamburg

07.06. - 11.06.10 München
14.06. - 18.06.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 München
05.07. - 09.07.10 Düsseldorf
26.07. - 30.07.10 Frankfurt
30.08. - 03.09.10 Berlin
30.08. - 03.09.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Wien
13.09. - 17.09.10 München
27.09. - 01.10.10 Zürich
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
11.10. - 15.10.10 Düsseldorf

25.10. - 29.10.10 Stuttgart
25.10. - 29.10.10 München
15.11. - 19.11.10 Berlin
15.11. - 19.11.10 Hamburg
29.11. - 03.12.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 München
31.01. - 04.02.11 Frankfurt
14.02. - 18.02.11 Hamburg
14.02. - 18.02.11 Berlin
14.03. - 18.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de BSCI

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

BSCI
Building Scalable Cisco Internetworks

Dieser Kurs befähigt die Teilnehmer, ein skalierbares Router-Netz
mit Cisco Produkten aufzubauen und zu verwalten. Die IP-Rou-
ting-Protokolle OSPF, EIGRP, IS-IS und BGP-4 werden in prakti-
schen Übungen konfiguriert und ihre Unterschiede aufgezeigt.
Außerdem wird das Zusammenspiel dieser Routing-Protokolle in
heterogenen Netzwerkstrukturen erklärt. Multicast Routing und
IPv6 runden den Kurs ab. Die Inhalte dieses Seminars bereiten
auf den Test 642-901 (BSCI) vor.

Kursinhalt
• Routing-Konzepte (Address Summarization, Classless/Classful Rou-

ting, CIDR, VLSM)
• Netzwerkdesign und Optimierung der Routings
• Network Address Translation
• Glaubwürdigkeit von Routing-Protokollen (Administrative Distance)
• Implementierung und Opt. von Routing-Protokollen: EIGRP, OSPF, IS-

IS, BGP-4
• Route Redistribution
• Filtern von Routing Updates
• Route Maps und Policy-based Routing
• Multicast Routing: PIM
• Security: Authentisierung
• IPv6 – Grundlagen und Konfiguration
• Fehlersuche und Optimierung

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar dient der Vorbereitung einer CCNP- oder CCDP-Zertifi-
zierung. Es richtet sich an Mitarbeiter aus den Bereichen Netzwerkadmi-
nistration und -support bzw. Netzplanung, die die Konnektivität in kom-
plexen, heterogenen IP-Netzen gewährleisten oder größere IP-Netzwer-
ke designen müssen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten grundlegende Kenntnisse über Cisco Router und
IP Routing haben. Ein Kenntnisstand auf dem Niveau eines CCNA wird
vorausgesetzt.

CCNP , CCDP , Cisco Router , Routing-Protokolle

18.01. - 22.01.10 Düsseldorf
08.02. - 12.02.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 Wien
01.03. - 05.03.10 München
22.03. - 26.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Berlin
12.04. - 16.04.10 Zürich
12.04. - 16.04.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Stuttgart
03.05. - 07.05.10 München
07.06. - 11.06.10 Berlin
07.06. - 11.06.10 Hamburg

21.06. - 25.06.10 Frankfurt
05.07. - 09.07.10 München
12.07. - 16.07.10 Düsseldorf
02.08. - 06.08.10 Frankfurt
06.09. - 10.09.10 Berlin
06.09. - 10.09.10 Hamburg
20.09. - 24.09.10 Wien
20.09. - 24.09.10 München
04.10. - 08.10.10 Zürich
04.10. - 08.10.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Düsseldorf
08.11. - 12.11.10 München

08.11. - 12.11.10 Stuttgart
22.11. - 26.11.10 Berlin
22.11. - 26.11.10 Hamburg
06.12. - 10.12.10 Frankfurt
17.01. - 21.01.11 München
07.02. - 11.02.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 Berlin
21.02. - 25.02.11 Hamburg
21.03. - 25.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de BCMS

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

BCMSN
Building Cisco Multilayer Switched Networks

In diesem Seminar wird das Wissen zum Aufbau geswitchter
High-Speed-Campus- und MAN-Netze auf Basis von Cisco-Kom-
ponenten vermittelt. Neben dem Zusammenspiel von Routing-
und Switching-Konzepten im Zusammenhang mit dem Multilayer
Switching stehen neue Konzepte und Protokolle, um die Perfor-
mance, Redundanz und Quality of Service in Switched Networks
zu optimieren, im Vordergrund. Der Einsatz von Switches in
Wireless LANs ist ebenfalls ein Schwerpunkt. Die Inhalte des
Seminars bereiten auf den Test 642-812 (BCMSN) vor.

Kursinhalt
• Hierarchisches Netzwerkmodell für Campus-Netze
• VLAN-Konzepte und Trunk-Protokolle
• Implementierung und Optimierung redundanter Layer-2-Strukturen
• Spanning Tree und EtherChannel
• Optimierung des Spanning Trees durch RSTP und MSTP
• Inter-VLAN Routing und High Performance Routing durch Multilayer

Switching
• Hochverfügbarkeit mit HSRP
• Einsatz und Konfiguration von QoS in Multilayered Switched Net-

works
• Konfiguration zur Unterstützung von VoIP
• Zugriffsschutz und Traffic-Management in Multilayered Switched Net-

works
• Wireless LANs (WLANs) und Wireless Client Access
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar dient der Vorbereitung einer CCNP- oder CCDP-Zertifi-
zierung. Es richtet sich an Mitarbeiter der Bereiche Administration und
Support, die für Design und Implementierung von High-Speed-Netzen
mit Cisco Catalyst Switches verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Teilnehmer dieses Seminars sollten mit den Grundlagen des Internet-
workings vertraut sein und Praxiserfahrung in der Basiskonfiguration
von Switches und Routern haben. Ein Kenntnisstand auf dem Niveau
eines CCNA wird vorausgesetzt.

CCNP , Cisco Catalyst , Switching , VLAN Catalyst Switches
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11.01. - 15.01.10 Berlin
11.01. - 15.01.10 Hamburg
18.01. - 22.01.10 München
08.02. - 12.02.10 Düsseldorf
22.02. - 26.02.10 Frankfurt

08.03. - 12.03.10 München
15.03. - 19.03.10 Wien
15.03. - 19.03.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ISCW

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

ISCW
Implementing Secure Converged

Wide Area Networks

Seit der Verfügbarkeit preisgünstiger und
leistungsstarker Access-Varianten sind
öffentliche IP-Netze als Grundlage für IP-
VPNs zur Standortkopplung von Unter-
nehmen und zur Anbindung von Tele-
workern eine naheliegende Wahl. Aller-
dings müssen diese VPNs gut gegen
Angriffe geschützt werden. Dieser Kurs
widmet sich der Anbindung von Telewor-
kern und anderen Standorten an ein
Enterprise Network. Der Schwerpunkt
liegt auf der Absicherung gegen Angriffe
und der Konfiguration von IPSec auf
Cisco Routern und VPN Clients. Zudem
wird die grundlegende Konfiguration
von MPLS behandelt. Der Kurs bereitet
auf die Prüfung 642-825 (ISCW) vor.

Kursinhalt
• Das hierarchische Netzwerkmodell von

Cisco mit Bezug zum WAN
• Access-Varianten für Teleworker und ihre

Konfiguration
• Authentisierung und AAA Server
• Konfiguration und Funktionsprüfung von MPLS
• Funktionsprinzip und Konfiguration von

IPSEC Site to Site VPNs und von dynami-
schen IPSEC/GRE VPNs

• EZVPN (Easy VPN) – dynamische Tunnel für
Remote Access

• Methoden zur Verhinderung von Angriffen
auf das Netzwerk

• Härtung von Cisco Geräten gegen Angriffe
• Konfiguration der IOS Firewall
• Konfiguration der Cisco Router mit dem SDM

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Als Bestandteil des Zertifizierungsweges zum
CCNP ist der Kurs für jeden wichtig, der diese
Zertifizierung anstrebt. Allgemein ist er für
Techniker und Planer interessant, die sich mit
dem Thema Remote Access und VPNs befas-
sen müssen.

Voraussetzungen
Gute Grundkenntnisse zu Netzwerken und
zur Konfiguration von Cisco Routern und
Switches. Ein Kenntnisstand auf dem Niveau
eines CCNA wird vorausgesetzt.
VPN , CCNP , IPsec VPN , Remote Access , MPLS

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ONTC

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

ONT
Optimized Converged 

Cisco Networks

Die Integration von Echtzeitanwendungen
wie VoIP schafft die Notwendigkeit zu
Quality of Service (QoS) gleichermaßen in
Enterprise Networks und Provider-Netzen.
Dieser Kurs befasst sich mit der Imple-
mentierung von QoS nach dem DiffServ-
Modell an Cisco Routern und Switches.
Ein weiteres Thema sind drahtlose Netze
und ihre Sicherheitsaspekte. Der Kurs
bereitet auf die Prüfung 642-845 vor.

Kursinhalt
• Das hierarchische Netzwerkmodell von

Cisco und Bezüge zu Enterprise Networks
• Anforderungen von VoIP an ein Netzwerk
• Implementierung von VoIP mit Cisco Kom-

ponenten – ein Überblick
• Konfiguration von QoS an Routern und

Catalyst Switches
• Das Modular QoS Command Line Interface
• Class Maps, Policy Maps und Service Policies
• DiffServ – DS Field, DSCP und TOS
• Queueing
• Auto QoS in Enterprise Networks
• Wireless LANs: Sicherheitsaspekte
• Sicheres Management von WLANs

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Als Bestandteil des Zertifizierungsweges zum
CCNP ist der Kurs für jeden wichtig, der diese
Zertifizierung anstrebt. Weiterhin ist er für alle
Planer und Administratoren interessant, die
sich im Hinblick auf VoIP mit QoS befassen.

Voraussetzungen
Gute Grundkenntnisse zu Netzwerken und
zur Konfiguration von Cisco Routern und
Switches sowie Sicherheit im Umgang mit
dem Cisco IOS. Ein Kenntnisstand auf dem
Niveau eines CCNA wird vorausgesetzt.
QoS , QoS , DiffServ , CCNP

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de GSRC

3 Tage Preis auf Anfrage

GSR
Cisco 12000

Bis zur Einführung des CRS-1 waren die
12000er Router das Flaggschiff unter den
Cisco Routern. Auch aus heutiger Sicht
bieten sie beeindruckende Leistungen. In
diesem Kurs werden die Hard- und Soft-
warearchitektur sowie die Fähigkeiten
der 12000er Router behandelt.

Kursinhalt
• Architektur der 12000er Router
• Chassis und Einschubkarten
• Dynamic Packet Transport
• Cisco Express Forwarding
• Software-Komponenten
• Das Command Line Interface (CLI)
• Class of Service Features – Konfiguration

und Monitoring
• Konfiguration von Interfaces
• Troubleshooting
• Hochverfügbarkeit: SSO für RP-Redundanz

und andere Features
• Anwendungen für die 12000er Router

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der Cisco Router der 12000er Serie
konfigurieren oder ihren Einsatz planen
möchte, sollte diesen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Für eine erfolgreiche Teilnahme sollten Sie
mindestens den Kenntnisstand eines CCNA
mitbringen. Ein vorheriger Besuch des Kurses
BSCI – Building Scalable Cisco Internetworks
ist sehr zu empfehlen.

Cisco 12000

18.01. - 22.01.10 Berlin
18.01. - 22.01.10 Hamburg
25.01. - 29.01.10 München
15.02. - 19.02.10 Düsseldorf
01.03. - 05.03.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Wien
22.03. - 26.03.10 München
19.04. - 23.04.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Hamburg
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Zürich
07.06. - 11.06.10 Stuttgart
07.06. - 11.06.10 München
28.06. - 02.07.10 Frankfurt
12.07. - 16.07.10 Berlin
12.07. - 16.07.10 Hamburg

26.07. - 30.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Berlin
27.09. - 01.10.10 Hamburg
11.10. - 15.10.10 Wien
11.10. - 15.10.10 München
25.10. - 29.10.10 Zürich
25.10. - 29.10.10 Frankfurt
15.11. - 19.11.10 Düsseldorf
29.11. - 03.12.10 Stuttgart
29.11. - 03.12.10 München
13.12. - 17.12.10 Frankfurt
07.02. - 11.02.11 München
28.02. - 04.03.11 Frankfurt
07.03. - 11.03.11 Berlin
07.03. - 11.03.11 Hamburg
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de IER1

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.990,- • zzgl. MwSt.

CIERS-1
Cisco 360 CCIE R&S Adv. Workshop 1

Dieser Workshop wird typischerweise in
der Anfangsphase des Cisco 360 Learning
Program for CCIE R&S absolviert und ist
Teil eines Blended-Learning-Konzepts.  Er
vermittelt den Teilnehmern zu den unten
angegebenen Themen ein Verständnis
auf dem Niveau eines CCIE. Dabei wird
ca. 60% der Zeit mit Theorie und 40% der
Zeit mit praktischen Übungen verbracht.
In zwei Assessment Labs mit Auswertung
– eines am ersten und eines am letzten
Kurstag – geben die Teilnehmer Rückmel-
dung über den erreichten Wissensstand.
Nach dem Kurs haben die Teilnehmer das
„Options Analysis“ und der „Issue Spot-
ting“ für die Problemanalyse verinner-
licht. Kurszeiten von 9.00 bis 19.00 Uhr
sorgen für die notwendige Intensität.

Kursinhalt
• Die Cisco 360 CCIE R&S Opening-Moves

Strategy für Cisco CCIE Labs
• Interpretation des Cisco 360 CCIE R&S

Assessment Results Report
• Lösen von Aufgaben zu
– Frame Relay
– Ethernet Switching
– IGPs
– Redistribution
• BGP – Grundfunktionen und fortgeschritte-

ne Aufgaben
• Multicasts – Grundfunktionen
• PIM Sparse Mode
• IPv6
• QoS mit DiffServ und dem Router MQC
• Congestion Management and Avoidance Tools
• Cisco Catalyst Switch QoS für die 3560 Series
• Core and Advanced Task Analysis

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten im Vorfeld die Video
on Demand Sessions zu den folgenden The-
mengebieten durchgearbeitet haben:
• Die gesamte Link-Layer Series
• Teil 1 und 3 der Frame Relay Series
• Die gesamte IGP und BGP Series
Cisco 360 Learning Program , CCIE Routing &
Switching

Termine auf www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de IER2

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.990,- • zzgl. MwSt.

CIERS-2
Cisco 360 CCIE R&S Adv. Workshop 2

Dieser Workshop wird im Rahmen des
Cisco 360 Learning Program gegen Ende
der Ausbildung absolviert und ist Teil
eines Blended-Learning-Konzepts. Anhand
einer Serie von abgestuften Assessment
Labs werden die Kenntnisse der Teilneh-
mer gemessen und weiter vertieft. Durch
die direkte Abfolge dieser intensiven
Labs lernen die Teilnehmer, mit dem Zeit-
druck und der allgemeinen Prüfungssi-
tuation des CCIE Lab Exams umzugehen
und verbessern gleichzeitig ihre Fertig-
keiten des Ende-zu-Ende-Testens. Durch
detailliertes Feedback in Form von Score
Cards zu den verschiedenen Abschnitten
der Labs können die Teilnehmer genau
abschätzen, zu welchen Themen noch
Nachholbedarf besteht. Der Kurs beginnt
morgens jeweils um 8:30 Uhr und kann
sich bis in den Abend erstrecken.

Kursinhalt
• Einführung und Wiederholung der Metho-

de zur Problemlösung
• Durchführung und Auswertung der Assess-

ment Labs Nr. 1-4 (je 8 Stunden)
• Durchführung und Auswertung des Assess-

ment Labs Nr. 5 (4 Stunden)
• Zu den Themen der Labs gehört die Lösung

von Aufgaben auf dem Expert Level zu:
Frame Relay, Ethernet Switching, RIPv2,
EIGRP und OSPF, Route Redistribution, 
BGP-4, IP Multicast, IPv6 Unicast, QoS auf
Cisco Routern und Catalyst 3560 Switches

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Teilnehmer gedacht, die bei
der Vorbereitung auf das Lab Exam zum CCIE
R&S bereits weit fortgeschritten sind.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mindestens fünf bis
zehn der Full-length Self-paced Practice Labs
aus dem Cisco 360 Exercise Workbook sowie
mindestens vier Assessment Labs absolviert
haben. Außerdem ist der vorherige Besuch
des Kurses CIERS-1 – Cisco 360 CCIE R&S
Advanced Workshop 1 ratsam.

Cisco 360 Learning Program , CCIE Routing &
Switching

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de IERB

E-Learning € 2.990,- • CHF 4.990,- • zzgl. MwSt.

CIERS-Basic
Cisco 360 CCIE R&S Basic Package

Dieses Paket besteht aus E-Learning-
Material, welches das Fundament des
Cisco 360 Learning Programs für den CCIE
Routing & Switching bildet. Die Bearbei-
tung dieses Materials ist die Vorausset-
zung für eine erfolgreiche Beschäftigung
mit den fortgeschrittenen Themen.

Kursinhalt
Das Cisco 360 CCIE R&S Basic Package
umfasst folgende Komponenten:
• Zugang zum Central Learning Management

System, das über einen Zeitraum von sechs
Monaten die Aktivitäten des Teilnehmers
erfasst, organisiert und darstellt

• Ein vierstündiger Pre-Assessment Test für
die Kerntechnologien als Messlatte für den
Stand der Vorbereitung.

• Eine durchsuchbare Datenbank aus 200
Artikeln mit über 2000 Seiten mit techni-
scher Netzwerkdokumentation und Best
Practices für Experten

• 25 Konfigurations-Szenarien auf Expert
Level, die als Vorbereitung auf reale Konfi-
gurationstätigkeiten dienen

• Sechs Unterrichtseinheiten aus kombinier-
tem E-Learning und Simulationen zu The-
men wie IPv6, QoS, Frame Relay, Link Layer,
IGP und BGP

• Elf achtstündige Performance-Tests auf
Expert Level inklusive detaillierter Auswer-
tung mit Mentor Feedback

Zielgruppe
Das Basic Package ist für alle gedacht, die im
Rahmen des Cisco 360 Learning Programs im
Selbststudium die ersten Schritte auf dem
Weg zum CCIE R&S Lab Exam gehen möch-
ten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen Vorkenntnisse auf
dem Niveau eines CCNP.

Cisco 360 Learning Program , CCIE Routing &
Switching

Workshop Workshop E-Learning



25.01. - 29.01.10 Frankfurt
22.02. - 26.02.10 Wien
22.02. - 26.02.10 München
22.03. - 26.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Düsseldorf
19.04. - 23.04.10 Zürich
19.04. - 23.04.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 Stuttgart
17.05. - 21.05.10 München

14.06. - 18.06.10 Berlin
14.06. - 18.06.10 Hamburg
19.07. - 23.07.10 Wien
19.07. - 23.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Frankfurt
20.09. - 24.09.10 Berlin
20.09. - 24.09.10 Hamburg
11.10. - 15.10.10 Düsseldorf
25.10. - 29.10.10 Zürich
25.10. - 29.10.10 Frankfurt

22.11. - 26.11.10 Stuttgart
22.11. - 26.11.10 München
13.12. - 17.12.10 Hamburg
13.12. - 17.12.10 Berlin
24.01. - 28.01.11 Frankfurt
07.03. - 11.03.11 München
28.03. - 01.04.11 Berlin
28.03. - 01.04.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DESG

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.890,- • zzgl. MwSt.

95Cisco
Routing, Switching & Design

DESGN
Designing for Cisco Internetwork Solutions

Dieser Kurs vermittelt den Teilnehmern die Kenntnisse, die für
eine adäquate Positionierung von Cisco Produkten des SMB
(Small to Medium Business)-Segments erforderlich sind. Er
behandelt den kompletten Ablauf einer Netzplanung von der
Bestandsaufnahme bis hin zum abschließenden Test des neuge-
stalteten Netzes. Dabei werden dem Teilnehmer zahlreiche nütz-
liche Modelle und praktische Hilfen an die Hand gegeben, die
ihm diese komplexe Aufgabe erleichtern. Die in diesem Seminar
vermittelten Kenntnisse werden durch den Test 640-863 (Desig-
ning for Cisco Internetwork Solutions) verifiziert. Mit erfolgrei-
chem Bestehen dieses Tests wird der CCDA-Status erreicht.

Kursinhalt
• Design-Grundlagen
• SONA – Cisco Service Oriented Network Architecture
• Virtualisierung von Services mit SONA
• Konzepte für Netzstrukturen und zur IP-Adressierung
• Grundlegender Aufbau von geswitchten Campus-Netzen
• Typisches WAN-Design
• Routing-Konzepte und -Strategien
• Netzwerkmanagement-Konzepte
• Modulare Sicherheitslösungen
• Konzepte zum Voice- und WLAN-Design
• Implementierung und Netzbetrieb
• Ausführliche Fallbeispiele

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Netzwerkplaner, Account Manager und
CCDA-Prüfungskandidaten.

Voraussetzungen
Der Kurs setzt Basiswissen im Bereich der Internetworking-Technologien
auf dem Niveau eines CCNA voraus. Empfohlen sind zudem Kenntnisse
des Multilayer Switching, wie sie im Kurs BCMSN erworben werden
können.

CCDA , Netzwerkdesign , LAN-Design Design
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11.01. - 15.01.10 Berlin
11.01. - 15.01.10 Hamburg
15.02. - 19.02.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Wien
08.03. - 12.03.10 München
12.04. - 16.04.10 Berlin
12.04. - 16.04.10 Hamburg
03.05. - 07.05.10 Düsseldorf
17.05. - 21.05.10 Zürich
17.05. - 21.05.10 Frankfurt

14.06. - 18.06.10 Stuttgart
14.06. - 18.06.10 München
05.07. - 09.07.10 Berlin
05.07. - 09.07.10 Hamburg
30.08. - 03.09.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 Wien
13.09. - 17.09.10 München
18.10. - 22.10.10 Berlin
18.10. - 22.10.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Zürich

08.11. - 12.11.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 Düsseldorf
06.12. - 10.12.10 Stuttgart
06.12. - 10.12.10 München
17.01. - 21.01.11 Hamburg
17.01. - 21.01.11 Berlin
14.02. - 18.02.11 Frankfurt
21.03. - 25.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ARCH

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

ARCH
Designing Cisco Network Service Architectures

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, das Design einer Netz-
werkinfrastruktur zu entwerfen, die anhand intelligenter Netz-
werkdienste die gewünschten Lösungen mit hoher Performance,
guter Skalierbarkeit und höchster Verfügbarkeit ermöglicht.
Dabei wird sowohl das konzeptionelle Grobkonzept als auch die
Detailplanung besprochen. Die Kursteilnehmer werden so in die
Lage versetzt, anhand von Best Practices stabile und robuste
Netzwerklösungen für den Enterprise-Bereich zu entwickeln. Bei-
spiele in Form von Fallstudien sorgen für den nötigen Praxisbe-
zug. Theoretisches Wissen zu Applikationen und Protokollen
wird vorausgesetzt und im Kurs nur aufgefrischt. Die Inhalte des
Seminars bereiten auf das Examen 642-873 vor, das im Zuge
einer Zertifizierung zum CCDP bestanden werden muss.

Kursinhalt
• SONA – Service-oriented Network Architecture
• Design von Enterprise-Campus-Netzen: Layer-2, Layer-3 und Infra-

struktur-Dienste
• Design von Adressierung und Routing: Skalierbar mit EIGRP, OSPF und

BGP-4
• Design von WAN Services: Optische Technologien, Metro Ethernet,

MPLS und VPLS
• Design von Data Centern: Skalierbarkeit und Hochverfügbarkeit
• Design von Storage Area Networks
• Design für E-Commerce: Hochverfügbarkeit und Tuning
• Design von Security-Diensten
• Firewalls, NAC, Intrusion Detection & Prevention
• VPNs: Remote Access und Site-to-Site
• Design für IP Multicast
• Design für Voice over WLAN und die erforderliche Infrastruktur
• Netzwerkmanagement und IOS Software
• NetFlow, NBAR, Messung von IP SLAs
• Erarbeitung von Fallbeispielen

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar dient der Vorbereitung einer CCDP-Zertifizierung. Es
richtet sich an erfahrene Netzwerkplaner und Systemingenieure, die für
das Design von modernen Cisco Netzen verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Für eine erfolgreiche Kursteilnahme sollten Sie ein sehr hohes Maß an
Vorkenntnissen mitbringen. Neben den Kenntnissen, die in den Kursen
zur CCDA- und CCNP-Zertifizierung erworben werden können, sollte
fundiertes Wissen zu Security, WLAN und Multicasting vorhanden sein.

CCDP , Netzwerkdesign , LAN-Design
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Unified Communications & VoIP
Aufbauend auf dem CCNA bietet der CCNA Voice den Einstieg in die
Welt von Unified Communications. Dafür gibt es zwei Optionen. Die
erste besteht im vorwiegend für den SMB-Bereich interessanten Kurs
IIUC und dem zugehörigen Examen. Die zweite Option in Form des
CVOICE bietet sich an, wenn Sie CCVP werden möchten, oder wenn
Sie große Netze mit dem Cisco Unified Communications Manager
betreuen.

Die diversen Specialists sind für Channel Partner wichtig, die eine
Partnerspezialisierung vom Typ Advanced Unified Communications
benötigen. Die zugehörigen Specialists für Account Manager finden
Sie im Kapitel Sales & Channel Partner.

Grafische Darstellungen der Zertifizierungs- und Spezialisierungswege
finden Sie auf der großen Übersicht auf Seite 66. 

Cisco
Qualified

Specialist

Expert

Professional

Associate

Entry

VoIP & Unified Communications Qualification Packages 
Leistungsumfang mit allen zugehörigen Kursen, 
Examen und Vorabtests

CCVP®: Kurse QOS, CVOICE, CIPT1, CIPT2 & TUC 
€ 9.990,- • CHF 14.995,- • zzgl. MwSt.

CCIE® Voice
Kurse CCIE® Voice Theory, CCIE® Voice Lab inkl. Written Exam, 

ohne Lab Exam € 9.990,- • CHF 14.995,- • zzgl. MwSt.

Auch zu allen Spezialisierungen bieten wir Ihnen attraktive
Konditionen. Sprechen Sie uns bitte an!

Zertifizierung Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCNA Voice Option 1 IIUC Implementing Cisco IOS Unified Communications 640-460 5 97
CCNA Voice Option 2 CVOICE Cisco Voice over IP v6.0 642-436 5 97
CCVP CVOICE Cisco Voice over IP v6.0 642-436 5 97

QOS Implementing Cisco Quality of Service 642-642 5 98
CIPT1 Implem. Cisco Unified Communications IP Telephony v6.0 Part 1 642-446 5 98
CIPT2 Implem. Cisco Unified Communications IP Telephony v6.0 Part 2 642-456 5 99

alternativ CIPT Accelerated CIPT1 und CIPT2 komprimiert 642-446 & 642-456 8 99
TUC Troubleshooting Cisco Unified Communication Systems 642-426 5 100

CCIE Voice – CCIE Voice Theory – Die theoretische Prüfung 350-030 5 87
– CCIE Voice Lab – Die praktische Prüfung Lab Exam 10 87

Spezialisierung Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
IP Communications Express IIUC2 Implementing Cisco IOS Unified Communications Part 2 642-145 5 100
Specialist LCSE LCSE Workshop 650-393 2 134
IP Contact Center Expr. Spec. UCCXD Unified Contact Center Express & Unified IP IVR Deployment 642-164 5 105
IP Telephony Design UCAD Cisco Unified Communications Architecture and Design 642-415 5 101
Specialist QOS Implementing Cisco Quality of Service 642-642 5 98

LCSAUC Workshop inklusive Examen 650-251 2 134
Rich Media Communications CVOICE Cisco Voice over IP v6.0 642-436 5 97
Specialist CRM Workshop inklusive Examen 642-481 2 134
Unity Design Specialist CUDN Cisco Unity Design and Networking 642-072 4 101
Unity Support Specialist IUM Implementing Cisco Unified Messaging 642-105 5 102
Unified Presence Specialist PRSDI Cisco Unified Presence Design and Implementation 642-181 3 103
Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Seite

– Cisco IP-Telefone – Anwenderschulung 0,5 77
– Cisco Voice Basics – Vom Telefon bis zum Unified Comm. Manager 7.x 5 77
– Cisco UC – Produkte, Design & Sales 5 78
– Cisco UC Management Suite – Praxisworkshop 3 78
– Cisco Unified Mobility Advantage Solution – Design und Konfiguration 5 79
– Microsoft-Kenntnisse für Cisco UC – Active Directory, CA und Exchange 5 79
– Microsoft Unified Communication Integration 4 193
– Cisco Unified Communications Manager 7 – Setup & Upgrade 3 78
UCM70 UCM70 – Implementing Cisco Unified Communications Manager v7.0 Features 3 104
ACUCM Administering Cisco Unified Communications Manager v7.0 3 104
AUM Administering Cisco Unified Messaging 2 102
IUC Implementing Cisco Unity Connection v7.0 4 103
UCCXA Covering advanced techniques in scripting and overall CRS functionality 4 105
IUCS Integrating Cisco Unified Communications Systems 5 106
ICMPT1 Cisco ICM Product Training Part 1 4 106
ICMPT2 Cisco ICM Product Training Part 2 4 107
IPCCE IP Contact Center Enterprise 5 107

(Packagepreis s. Kasten oben)
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18.01. - 22.01.10 München
18.01. - 22.01.10 Stuttgart
15.02. - 19.02.10 Hamburg
15.02. - 19.02.10 Berlin
15.03. - 19.03.10 Zürich
15.03. - 19.03.10 Frankfurt
29.03. - 01.04.10 Düsseldorf
19.04. - 23.04.10 Wien
19.04. - 23.04.10 München
17.05. - 21.05.10 Berlin
17.05. - 21.05.10 Hamburg
14.06. - 18.06.10 Frankfurt

12.07. - 16.07.10 Stuttgart
12.07. - 16.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Berlin
23.08. - 27.08.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Zürich
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 Düsseldorf
25.10. - 29.10.10 Wien
25.10. - 29.10.10 München
15.11. - 19.11.10 Berlin
15.11. - 19.11.10 Hamburg
13.12. - 17.12.10 Frankfurt

17.01. - 21.01.11 München
14.02. - 18.02.11 Berlin
14.02. - 18.02.11 Hamburg
14.03. - 18.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CVO6

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 15.01.10 München
11.01. - 15.01.10 Stuttgart
08.02. - 12.02.10 Berlin
08.02. - 12.02.10 Hamburg
08.03. - 12.03.10 Zürich
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
15.03. - 19.03.10 Düsseldorf
12.04. - 16.04.10 Wien
12.04. - 16.04.10 München
03.05. - 07.05.10 Berlin
03.05. - 07.05.10 Hamburg
07.06. - 11.06.10 Frankfurt

05.07. - 09.07.10 Stuttgart
05.07. - 09.07.10 München
16.08. - 20.08.10 Berlin
16.08. - 20.08.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Zürich
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Düsseldorf
11.10. - 15.10.10 Wien
11.10. - 15.10.10 München
08.11. - 12.11.10 Berlin
08.11. - 12.11.10 Hamburg
06.12. - 10.12.10 Frankfurt

10.01. - 14.01.11 München
07.02. - 11.02.11 Berlin
07.02. - 11.02.11 Hamburg
07.03. - 11.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IIUC

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IIUC
Implementing Cisco IOS Unified Communications

Dieser Kurs stellt den Einstieg in die Thematik Voice over IP
(VoIP) und Unified Communications (UC) mit Cisco dar. Nach einer
Einführung in VoIP beschäftigen sich die Teilnehmer mit der
Implementierung von UC unter dem Cisco IOS. Konfiguration
und Features von Unified Communications Manager Express,
Cisco Unity Express und dem Cisco Smart Business Communicati-
ons System werden behandelt. In einem Mix aus Theorie und
Praxis lernen die Teilnehmer, Unified-Communications-Lösungen
für kleine und mittlere Standorte zu implementieren. Dieser Kurs
bereitet auf das Examen 640-460 zum CCNA Voice vor.

Kursinhalt
• Einführung in Unified-Communications-Lösungen von Cisco
• Herkömmliche Telefonie: Analog- und ISDN-Anschlüsse, Schnittstellen

und Signalisierung
• VoIP-Grundlagen: Codecs und DSPs, Paketierung und RTP, Skinny, SIP

und H.323
• Infrastruktur für VoIP: Voice VLANs, DHCP, NTP, 802.3af und PoE
• Anschluss an ein öffentliches Telefonnetz: Gateways
• Rufaufbau und Rufnummernmanipulation
• Quality of Service und AutoQos
• Konfiguration von Unified Communications Manager Express und von

Unity Express
• Leistungsmerkmale
• Wartung und Betrieb: Log Files und Call Detail Records
• Das Smart Business Communications System: Implementierung und

Features
• Der Configuration Assistant
• Konfiguration der Cisco Router der 500er Series

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Techniker, die sich nach dem Erreichen eines CCNA mit Unified-Com-
munications-Lösungen von Cisco befassen möchten, finden mit diesem
Kurs den richtigen Einstieg in die Thematik.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit dem Cisco IOS vertraut sein und über solide
TCP/IP- sowie Routing- und Switching-Kenntnisse verfügen. Eine gute
Vorbereitung sind die Kurse ICND1 und ICND2.

Unified Communications , VoIP , CCNA Voice

CVOICE
Cisco Voice over IP v6.0

Dieser Kurs aus dem neuen Curriculum für den Cisco Unified
Communications Manager v6.0 vermittelt Grundlagen wie VoIP-
Komponenten, VoIP-Protokolle und Codecs, die für eine tieferge-
hende Beschäftigung mit der Materie erforderlich sind. Zu den
praktischen Übungen gehört die Konfiguration eines Gateways,
die Erstellung eines Rufnummernplans und die Anbindung an
einen VoIP Provider. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den
Test 642-436 (CVOICE v6.0) vor, der zum CCNA Voice führt und für
eine Zertifizierung zum CCVP erforderlich ist.

Kursinhalt
• Grundlagen von VoIP: Signalisierung und Medienströme
• Codecs, Bandbreiten, Sprachqualität, DSPs
• Einsatzszenarien: Single-Site und Multisite
• Konfiguration von Voice Interfaces, Voice Ports und Dial Peers auf

Cisco Routern
• Konfiguration von Cisco IOS VoIP Gateways mit H.323, MGCP und SIP
• Erstellen von Rufnummernplänen auf Voice Gateways
• Konfiguration von Ziffernmanipulation und von Path Selection
• Konfiguration von Class of Restrictions (COR) und Calling Privileges

auf IOS Gateways
• H.323 Gatekeeper: Konfiguration und Call Admission Control (CAC)
• Anbindung an einen VoIP Provider: Unified Border Element (UBE)
• Konfiguration von Interworking H.323 mit SIP

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Die primäre Zielgruppe für dieses Training sind Designer und Adminis-
tratoren, die Netzwerke für den Einsatz von Voice over IP planen und
implementieren.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über den Wissensstand eines CCNA hinaus
bereits Erfahrung mit der Konfiguration der IOS Software haben, wie sie
im Kurs BSCI – Building Scalable Cisco Internetworks vermittelt wird.
Zum Kursbesuch sollten darüber hinaus Kenntnisse des klassischen
Voice-Bereichs vorhanden sein.

CCVP VoIP
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CI61

CIPT1
Implementing Cisco Unified Communications 

Manager v6.0 Part 1

Dieser Kurs behandelt den praxisnahen Einsatz und die grundle-
gende Konfiguration des Cisco Unified Communications Mana-
gers v6.0, der eine zentrale Komponente für die Signalisierung
und das Call Routing in Netzwerken mit IP-Telefonen von Cisco
darstellt. Der Fokus liegt dabei auf dem Einsatz des Unified Com-
munications Managers an einem einzigen Standort (Single-Site-
Umgebung). Dieses Seminar bereitet auf das Examen 642-446
(CIPT1 v6.0) vor, das im Rahmen einer Zertifizierung zum CCVP
erforderlich ist.

Kursinhalt
• Komponenten und Architektur einer Cisco UC-Lösung
• Module und Leistungsmerkmale des Cisco UC Managers v6.0
• Installation und Lizenzierung
• Web Interfaces und Administration CLI
• Grundkonfiguration und Management der Services
• User Accounts, Bulk Administration Tool (BAT) und LDAP
• Der Einsatz von IP-Telefonen mit SCCP und SIP
• Konfiguration der LAN-Infrastruktur (PoE, Voice VLANs, CoS)
• Grundlagen der MGCP Gateway-Konfiguration
• Konfiguration einfacher und komplexer Rufnummernpläne, Rufnum-

mernmanipulation
• Calling Privileges
• Media Resources: Konferenzen, Transkodierung und Music on Hold
• Konfiguration von User-Features und Leistungsmerkmalen
• Presence
• Cisco Unity und Voice Mail
• Cisco Unified Video Advantage

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerktechniker und -planer, die den Einsatz
von Cisco IP-Telefonen und des Unified Communications Managers v6.0
in einer Single-Site-Umgebung planen sowie die Komponenten installie-
ren und warten sollen.

Voraussetzungen
Als Voraussetzung zu diesem Training sollten die Teilnehmer Grundwis-
sen im Bereich Data Networking auf dem Niveau eines CCNA mitbrin-
gen. Erwartet werden außerdem Erfahrung mit Ethernet, VLANs, TCP/IP
und IP-Applikationen wie DNS, DHCP und TFTP. Zudem sind Kenntnisse
des Media Gateway Control Protocol (MGCP) und von H.323 sowie
ihrer Implementierung auf Cisco IOS Gateways erforderlich. Der Besuch
des Trainings CVOICE – Cisco Voice over IP v6.0 wird zur Vorbereitung
empfohlen.
Cisco Unified Communications Manager , VoIP , Unified Communications ,
CCVP

01.02. - 05.02.10 Stuttgart
01.02. - 05.02.10 München
08.02. - 12.02.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 Berlin
01.03. - 05.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Zürich
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 Düsseldorf
03.05. - 07.05.10 Wien
03.05. - 07.05.10 München

31.05. - 04.06.10 Berlin
31.05. - 04.06.10 Hamburg
28.06. - 02.07.10 Frankfurt
26.07. - 30.07.10 Stuttgart
26.07. - 30.07.10 München
06.09. - 10.09.10 Berlin
06.09. - 10.09.10 Hamburg
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Zürich
11.10. - 15.10.10 Düsseldorf

08.11. - 12.11.10 Wien
08.11. - 12.11.10 München
29.11. - 03.12.10 Berlin
29.11. - 03.12.10 Hamburg
10.01. - 14.01.11 Frankfurt
31.01. - 04.02.11 München
28.02. - 04.03.11 Berlin
28.02. - 04.03.11 Hamburg
28.03. - 01.04.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.
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Cisco

IT Management

11.01. - 15.01.10 Stuttgart
11.01. - 15.01.10 München
08.02. - 12.02.10 Berlin
08.02. - 12.02.10 Hamburg
08.03. - 12.03.10 Zürich
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Düsseldorf
12.04. - 16.04.10 Wien
12.04. - 16.04.10 München
03.05. - 07.05.10 Berlin

03.05. - 07.05.10 Hamburg
07.06. - 11.06.10 Frankfurt
05.07. - 09.07.10 Stuttgart
05.07. - 09.07.10 München
16.08. - 20.08.10 Berlin
16.08. - 20.08.10 Hamburg
06.09. - 10.09.10 Frankfurt
06.09. - 10.09.10 Zürich
27.09. - 01.10.10 Düsseldorf
11.10. - 15.10.10 Wien

11.10. - 15.10.10 München
08.11. - 12.11.10 Berlin
08.11. - 12.11.10 Hamburg
06.12. - 10.12.10 Frankfurt
10.01. - 14.01.11 München
07.02. - 11.02.11 Berlin
07.02. - 11.02.11 Hamburg
07.03. - 11.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CQOS

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

QOS
Implementing Cisco Quality of Service

Der Kurs vermittelt die nötigen Kenntnisse, um Quality of Ser-
vice auf Netzwerkkomponenten von Cisco zu planen und zu kon-
figurieren. Zahlreiche Übungen im Testnetz vertiefen das Erlern-
te. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den Test 642-642 (QoS)
vor, der im Rahmen der CCIP-Zertifizierung und für die Speziali-
sierungen im Bereich der IP Telephony erforderlich ist.

Kursinhalt
• QoS-Konzepte und Technologien in IP-Netzen im IOS
• Integrated Services und Differentiated Services
• Klassifizierung und Markierung von IP-Paketen
• Queueing-Strategien und Congestion Management
• Traffic Shaping und Policing
• Vermeidung von Überlastsituationen
• Modular Quality of Service Command-Line Interface (MQC) und

Auto-QoS
• QoS-Techniken für VoIP

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Das Seminar wendet sich an Netzwerkplaner und -techniker, die für
Design, Aufbau und/oder Troubleshooting verantwortlich sind. Die QoS-
Themen dieses Kurses richten sich primär an Betreiber komplexer IP-
Netzwerke, in denen aktuelle Leistungsmerkmale der Internet-Technolo-
gien ausgeschöpft werden sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten Erfahrungen in der Konfiguration von Cisco
Routern und LAN Switches auf dem Niveau eines CCNA mitbringen.
Kenntnisse zu Routing-Protokollen und LAN/WAN-Technologien sind
ebenso erforderlich. Ein vorbereitender Besuch des Kurses BSCI – Buil-
ding Scalable Cisco Internetworks ist nützlich.

CCIP , Quality of Service , DiffServ , Queueing , QoS CCVP
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CI62

08.02. - 12.02.10 Stuttgart
08.02. - 12.02.10 München
15.02. - 19.02.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Hamburg
08.03. - 12.03.10 Berlin
12.04. - 16.04.10 Zürich
12.04. - 16.04.10 Frankfurt
19.04. - 23.04.10 Düsseldorf
17.05. - 21.05.10 Wien
17.05. - 21.05.10 München

07.06. - 11.06.10 Berlin
07.06. - 11.06.10 Hamburg
05.07. - 09.07.10 Frankfurt
02.08. - 06.08.10 Stuttgart
02.08. - 06.08.10 München
13.09. - 17.09.10 Berlin
13.09. - 17.09.10 Hamburg
04.10. - 08.10.10 Zürich
04.10. - 08.10.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 Düsseldorf

15.11. - 19.11.10 Wien
15.11. - 19.11.10 München
06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg
17.01. - 21.01.11 Frankfurt
07.02. - 11.02.11 München
07.03. - 11.03.11 Berlin
07.03. - 11.03.11 Hamburg
04.04. - 08.04.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

CIPT2
Implementing Cisco Unified Communications 

Manager v6.0 Part 2

Während das Seminar Implementing Cisco Unified Communicati-
ons IP Telephony v6.0 Part 1 einen Einstieg in die Konfiguration
des Cisco Unified Communications Managers bietet und Details
der Implementierung an einem Standort behandelt, widmet sich
der zweite Teil den Szenarien mit mehreren Standorten (Multisite
Environment). Dieses Seminar bereitet auf das Examen 642-456
(CIPT2 v6.0) vor, das im Rahmen einer Zertifizierung zum CCVP
erforderlich ist.

Kursinhalt
• Besondere Aspekte beim Einsatz an mehreren Standorten
• Anbindungsszenarien mit Gateways (MGCP und H.323)
• Design eines Rufnummernplans, Konfiguration in Inbound und Out-

bound PSTN Calls
• Redundanz bei zentralisierter Architektur (Centralized Call Processing)
• SRST (Survivable Remote Site Telephony) und MGCP Fallback
• Bandbreitenmanagement und Call Admission Control (CAC)
• Transcoder und Conference Bridge
• Call Applications auf Cisco IOS Gateways
• Mobilität von Endgeräten und Extension Mobility
• Unified Mobility: Überblick, Call Flow, Komponenten und Konfiguration
• Kryptografische Methoden zu Verschlüsselung und Authentisierung
• PKI und Unified Communications Manager
• Security Features des Unified Communications Managers
• Signierte Konfigurationsdaten, verschlüsselte Signalisierung, ver-

schlüsselte Medienströme

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Netzwerktechniker und -planer, die den Einsatz
von Cisco IP-Telefonen und des Cisco Unified Communications Mana-
gers v6.0 an mehreren Standorten (Multisite-Umgebung) planen sowie
die Komponenten installieren und warten sollen.

Voraussetzungen
Als Voraussetzung zu diesem Training sollten die Teilnehmer Grundwis-
sen im Bereich Data Networking auf dem Niveau eines CCNA mitbrin-
gen. Erwartet werden außerdem Erfahrung mit Ethernet, VLANs, TCP/IP
und IP-Applikationen wie DNS, DHCP und TFTP. Zudem sind Kenntnisse
des Media Gateway Control Protocol (MGCP) und von H.323 und ihrer
Implementierung auf Cisco IOS Gateways erforderlich. Die Fähigkeit zur
Konfiguration des Unified Communications Managers in einer Single-
site-Umgebung wird vorausgesetzt. Der Besuch der Trainings CVOICE –
Cisco Voice over IP v6.0 und CIPT1 – Implementing Cisco Unified Com-
munications Manager Part 1 v6.0 wird empfohlen.
Cisco Unified Communications Manager , VoIP , Unified Communications ,
CCVP
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Hersteller

Cisco
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25.01. - 03.02.10 München
22.03. - 31.03.10 Hamburg
03.05. - 12.05.10 Frankfurt
26.07. - 04.08.10 München
20.09. - 29.09.10 Hamburg
08.11. - 17.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CIPA

8 Tage Preis auf Anfrage

CIPT Accelerated
CIPT1 und CIPT2 komprimiert

Die Kurse CIPT1 und CIPT2 sind Bestandteil der Zertifizierung
zum CCVP. Mit in der Summe zehn Tagen sind sie ein vergleichs-
weise großer Block in der Ausbildung. Besonders motivierte und
aufnahmefähige Teilnehmer können das für die Prüfungen 642-
446 und 642-456 erforderliche Wissen auch in unserem Boot-
Camp CIPT Accelerated in acht Tagen erwerben. In den ersten sie-
ben Tagen des BootCamps wird der Stoff für die Examen behan-
delt; der letzte Kurstag ist voll und ganz der Prüfungsvorberei-
tung und den Prüfungen gewidmet.

Kursinhalt
Der Kurs vermittelt alle prüfungsrelevanten Inhalte der Examen 642-446
(CIPT1) und 642-456 (CIPT2).

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Teilnehmer konzipiert, die eine CCVP-Zertifizierung
innerhalb möglichst kurzer Zeit anstreben.

Voraussetzungen
Als Voraussetzung zu diesem Training sollten die Teilnehmer gute
Kenntnisse im Bereich Data Networking mitbringen. Erwartet werden
außerdem Erfahrung mit Ethernet, VLANs, TCP/IP und IP-Applikationen
wie DNS, DHCP und TFTP. Die Teilnehmer sollten zudem die Kurse QOS –
Implementing Cisco Quality of Service und CVOICE – Cisco Voice over IP
v6.0 gehört haben.

CCVP ,      , VoIP
Cisco Unified Communications Manager , Unified Communications

BootCamp
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11.01. - 15.01.10 Frankfurt
22.02. - 26.02.10 Stuttgart
22.02. - 26.02.10 München
22.03. - 26.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Zürich
19.04. - 23.04.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Düsseldorf
07.06. - 11.06.10 Wien
07.06. - 11.06.10 München

28.06. - 02.07.10 Berlin
28.06. - 02.07.10 Hamburg
26.07. - 30.07.10 Frankfurt
23.08. - 27.08.10 Stuttgart
23.08. - 27.08.10 München
27.09. - 01.10.10 Berlin
27.09. - 01.10.10 Hamburg
18.10. - 22.10.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 Zürich
08.11. - 12.11.10 Düsseldorf

22.11. - 26.11.10 Wien
22.11. - 26.11.10 München
13.12. - 17.12.10 Berlin
13.12. - 17.12.10 Hamburg
31.01. - 04.02.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 München
21.03. - 25.03.11 Berlin
21.03. - 25.03.11 Hamburg
11.04. - 15.04.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de TUCC

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

TUC
Troubleshooting Cisco Unified Communication Systems

Der Kurs versetzt die Teilnehmer in die Lage, im Netzwerkbetrieb
ein Troubleshooting für die Systeme, Komponenten und Anwen-
dungen der Unified-Communications-Lösungen von Cisco durch-
zuführen. Neben den für Ciscos IP Telephony gebräuchlichen
Tools CallManager und Unity werden auch Video-, Conferencing-
und Presence-Anwendungen behandelt. Der Kursinhalt bereitet
im Rahmen einer CCVP-Ausbildung auf das Examen 642-426
(TUC) vor.

Kursinhalt
• Allgemeine Troubleshooting-Methoden
• Das Analysieren und Isolieren von Problemen
• Übliche Symptome bei Problemen mit Unified Communications
• Services, Ressourcen und Tools für ein Troubleshooting
• Problembehebung
• CallManager und Unity im Überblick
• Verwendung von CCM-Traces zur Problemlösung
• Troubleshooting bei CallManager und Unity
• Troubleshooting der Infrastruktur (Routing und Switching)
• Troubleshooting von Voice Mail sowie Video-, Conferencing- und Pre-

sence-Anwendungen
• Einführung in die Funktionen des TAC und des Bug Navigators
• Weitere Troubleshooting-Ressourcen und Tools

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Die Schulung richtet sich an Systemingenieure und Netzwerk-Adminis-
tratoren, deren Aufgabengebiet das Troubleshooting von Unified-Com-
munications-Produkten beinhaltet.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten gute Kenntnisse in den Bereichen TCP/IP und IP-
Applikationen mitbringen. Der Besuch der Trainings CVOICE – Cisco
Voice over IP v6.0, CIPT1 – Implementing Cisco Unified Communicati-
ons Manager Part 1 v6.0 und CIPT2 – Implementing Cisco Unified Com-
munications Manager Part 2 v6.0 wird zur Vorbereitung dringend emp-
fohlen.

VoIP , Unified Communications , CCVP
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5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IIUC2
Implementing Cisco IOS Unified Communications Part 2

Dieser Kurs behandelt fortgeschrittene Themen der Implementie-
rung von Cisco Unified Communications Manager Express (CME)
und Cisco Unity Express (CUE). Die Teilnehmer lernen, den CME
für den Einsatz mit SIP- und SCCP-Endgeräten zu konfigurieren.
Zudem werden Unified Messaging Gateways (UMG) und Rufe ins
öffentliche Telefonnetz konfiguriert. Weiterhin wird die Konfigu-
ration von CUE für Voicemail Networking und VPIM (Voice Profile
for Internet Mail) behandelt. Der Betrieb und das Troubleshoo-
ting von CME, CUE und UMG wird mittels Traces und Debugging
geübt. Der Kurs bereitet auf das Examen 642-145 vor, das für die
Zertifizierung zum Cisco IP Communications Express Specialist
erforderlich ist.

Kursinhalt
• Grundkonfiguration von CME
• CME und IP Phones, analoge und digitale Voice Interfaces sowie VoIP

Dial Peers
• Rufnummernmanipulation, Class of Service, Netzwerk-Management

und das Erfassen von Call Detail Records
• Fortgeschrittene Features des CME für SIP und SCCP Phones
• Hardware und Software Media Resources: Transkodierung, Konferen-

zen und Music on Hold
• Der Cisco Unified CallConnector Mobility Server
• Tracking von CME Phones und PSTN-Verbindungen
• Integration von Call Control mittels Windows Add-ins
• Konfiguration von CUE: User, Gruppen, Voice-Mailboxen, Instant

Messaging, VoiceView, Notification und AutoAttendant
• Erweitern von CUE durch ein UMG
• VPIM Networking
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Techniker, die eine Zertifizierung zum Cisco IP Communications Express
Specialist anstreben, sollten diesen Kurs hören.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit dem Cisco IOS vertraut sein und über Voice-
Kenntnisse auf dem Niveau eines CCNA Voice mitbringen. Eine gute
Vorbereitung ist der Kurs IIUC – Implementing Cisco IOS Unified Com-
munications.

VoIP , Unified Communications    CME CUE
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Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de UCAD

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

UCAD
Cisco Unified Communications Architecture and Design

Dieser Kurs führt eine Methodik für Planer und Designer ein, die
einen geordneten und systematischen Zugang zum Design von
Voice-over-Data-Netzwerken und den zugehörigen technologi-
schen Aspekten ermöglicht. Ausgehend von einer Erfassung des
vorliegenden Netzwerks lernen die Teilnehmer, wie verlässliche
und sinnvolle Implementierungen entwickelt werden. Höhe-
punkt des Kurses ist eine intensive Laborübung, in der die Kon-
zepte, Empfehlungen und Berechnungen zum Design einer
Enterprise-Unified-Communications-Lösung mit den Schwer-
punkten Call Control implementiert und gemanagt werden. Die
Teilnehmer lernen, ausgehend von einem gegebenen Datennetz-
werk eine Overlay-Lösung auf der Basis von Ciscos Unified-Com-
munications-Produkten auf Basis von Cisco Best Practices zu ent-
werfen. Zu den besprochenen Szenarien gehört ein einzelner
Standort (Single Site), mehrere Standorte mit oder ohne Zentrale
(Multi-site Centralized oder Distributed) sowie Cluster over an IP
WAN. Der Kurs bereitet auf das Examen 642-415 vor, welches für
die Zertifizierung zum Cisco IP Telephony Design Specialist erfor-
derlich ist.

Kursinhalt
• Überblick über die Komponenten einer Cisco Unified Communicati-

ons Lösung
• LAN Design
• WAN Design
• Design der Call-Control-Komponente
• Unified Communication Call Control Select IP Telephony Gateways
• Aktuelle Last-Situation und Skalierbarkeit für das prognostizierte

Wachstum

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich vor allem für Planer und Designer, die Cisco Unified
Communications Lösungen auf Basis des Cisco Unified Communications
Release 6.0 entwerfen möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen Vorkenntnisse auf dem Niveau eines CCDA.

Unified Communications , Design

25.05. - 28.05.10 Frankfurt
09.11. - 12.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CUDN

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.890,- • zzgl. MwSt.

CUDN
Cisco Unity Design and Networking

Bei der Planung von Cisco-Unity-Lösungen müssen vor allem
Anforderungen an die Verfügbarkeit und die Skalierbarkeit
berücksichtigt werden. Zudem gilt es, mit dem Design solcher
Lösungen die vorhandenen Groupware-Systeme und teilweise
bestehenden Voice-Mail-Systeme zu integrieren. Der Kurs vermit-
telt neben den allgemeinen Design-Richtlinien und Lösungsan-
sätzen in Fallbeispielen das Wissen zum erfolgreichen Design der
Unity-Lösungen. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den Test
642-072 (CUDN) vor, der für eine Zertifizierung zum Cisco Unity
Design Specialist erforderlich ist.

Kursinhalt
• Schritte zum Design einer Cisco-Unity-Lösung
• Verzeichnisse mit Exchange und Lotus Domino
• Mail-Datenbanken in Exchange und Lotus Domino
• Kapazitätsplanung für Voice-Mail-Systeme
• Deployment Models für Cisco Unity
• Design-Regeln für unterschiedliche Deployment Models
• Voice-Mail-Interoperabilität mit Avaya und Nortel
• Voice Profile for Internet Mail (VPIM)

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Die Schulung richtet sich an Systemingenieure, deren Aufgabe die Pla-
nung und Realisierung komplexer Unified-Communications-Lösungen
mit Cisco Unity ist.

Voraussetzungen
Als Voraussetzungen sollten die Teilnehmer die Trainings IUM - Imple-
menting Cisco Unified Messaging und CIPT1 – Implementing Cisco Uni-
fied Communications Manager Part 1 v6.0 besucht haben. Zudem sind
Kenntnisse in Microsoft-Betriebssystemen und -Applikationen (Active
Directory, Exchange, SQL) für eine erfolgreiche Teilnahme erforderlich.

Cisco Unity , IP Telephony , Unified Communications
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IUM
Implementing Cisco Unified Messaging

Als Nachfolger des Kurses UCSE (Cisco Unified Communications
System Engineer) vermittelt dieses Seminar Best Practices zur
Installation und Implementierung, Administration, Konfiguration
und Betrieb eines Cisco Unity Systems. Dabei wird sowohl ein
Stand-alone-Voice-Mail-Szenario als auch die Integration in eine
Unified-Messaging-Umgebung behandelt. Außerdem wird die
Anbindung der Cisco Unity besprochen. Anhand praktischer
Übungen werden die gelernten Inhalte vertieft und gefestigt.
Der IUM bereitet zusammen mit dem Kurs AUM auf das Examen
642-105 (IUM) vor.

Kursinhalt
• Überblick über ein Cisco Unified Communications System
• Anbindung der Unity und Integration in das Netzwerk
• Cisco Unified Communications General Setup
• Unified Communications Subscribers: Eine vollständige Referenz
• Überwachung des Systems
• Wartung
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für alle, die sich aus einem technischen Blickwinkel
mit der Cisco Unity befassen möchten. Außerdem wird er für alle emp-
fohlen, die das Examen 642-105 (IUM) bestehen möchten.

Voraussetzungen
Sicherheit im Umgang mit Microsoft Windows und Microsoft Exchange
oder IBM Lotus Domino wird vorausgesetzt. Zudem wird erwartet, dass
die Teilnehmer mit der Konfiguration einer IP-Telefon-Umgebung wie
dem Cisco CallManager vertraut sind. Eine gute Vorbereitung ist der
Besuch des Kurses AUM – Administering Cisco Unified Messaging.

Cisco Unified Messaging , Cisco Unity

27.05. - 28.05.10 Frankfurt
02.12. - 03.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de AUMC

2 Tage € 1.290,- • CHF 1.990,- • zzgl. MwSt.

AUM
Administering Cisco Unified Messaging

Dieser Kurs stellt den Einstieg für angehende Administratoren
der Cisco Unity-Produkte dar und bereitet die Teilnehmer auf den
Folgekurs IUM – Implementing Cisco Unified Messaging vor. Er
ersetzt den Kurs UCSA – Cisco Unified Communications System
Administration. Insbesondere werden die Features von und der
Umgang mit Cisco Unity besprochen. Der Kurs ist Teil der Vorbe-
reitung auf das Examen 642-105 (IUM).

Kursinhalt
• Cisco Unified Communications System: Hardware und Software
• Überblick über die Anbindung von Cisco Unity
• Die Integration von Cisco Unified Communications
• Unified Communications Networking
• Wartung
• Utilities

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Angehende Administratoren für Cisco Unity-Produkte sollten diesen
Kurs als Vorbereitung auf den Kurs IUM – Implementing Cisco Unified
Messaging hören.

Voraussetzungen
Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Cisco Unified Messaging , Cisco Unity
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Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IUC7

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.890,- • zzgl. MwSt.

IUC
Implementing Cisco Unity Connection v7.0

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, Cisco Unity Connection zu
installieren, in eine bestehende Umgebung zu integrieren, das
System zu konfigurieren und zu administrieren und ein Troubles-
hooting durchzuführen. Auch die Migration von Cisco Unity zu
Cisco Unity Connection wird behandelt. Nach dem Kurs sind die
Teilnehmer in der Lage, alle wichtigen Konfigurationsarbeiten
durchzuführen. Sie wissen, wie die globalen Systemparameter
einzustellen sind, und wie Nutzer und Gruppen angelegt und
verwaltet werden. Die erlernten Inhalte werden anhand prakti-
scher Übungen an einem Testnetz vertieft.

Kursinhalt
• Grundlagen zu Cisco Unity Connection
• Lizenzierung
• Installation von Cisco Unity Connection
• Integration von Cisco Unity Connection in eine bestehende Umge-

bung
• Systemeinstellungen
• Troubleshooting und Monitoring
• Migration von Unity zu Unity Connection; das COBRAS-Tool
• Konfiguration der globalen Betriebsparameter
• Call Flow und Rufnummernplan
• User und Gruppen
• Distribution Lists
• Active-Active-Redundanz

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die Cisco Unity Connection
installieren und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen solides Grundwissen zu Unified Communica-
tions. Vorkenntnisse zum Cisco Unified Communications Manager
sowie zu Microsoft Exchange sind erforderlich.

Cisco Unity Connection Unity Connection

17.02. - 19.02.10 Frankfurt
21.04. - 23.04.10 Hamburg
21.04. - 23.04.10 Berlin
16.06. - 18.06.10 Düsseldorf

16.06. - 18.06.10 München
23.08. - 25.08.10 Frankfurt
20.10. - 22.10.10 Hamburg
20.10. - 22.10.10 Berlin

20.12. - 22.12.10 Düsseldorf
20.12. - 22.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de PRSD

3 Tage € 1.790,- • CHF 2.790,- • zzgl. MwSt.

PRSDI
Cisco Unified Presence Design and Implementation

Dieser Kurs behandelt die Installation und Konfiguration von
Cisco Unified Presence Release 6.0. Er zeigt zudem die Optionen
zur Integration mit Presence-Lösungen anderer Anbieter auf, ins-
besondere Microsoft Live Communication Server, Microsoft
Office Communications Server und IBM Lotus Sametime. Auch
Einsatz- und Wartungsoptionen werden behandelt. Der Kurs ver-
setzt die Teilnehmer in die Lage, Lösungen mit Cisco Unified Pre-
sence zu entwerfen und in der Praxis zu implementieren.

Kursinhalt
• Überblick über Presence
• Cisco Unified Communications Manager Presence und Express Pre-

sence
• Cisco Unified Presence – Konfiguration und Design
• Einsatzmodelle für Cisco Unified Presence
• Security für Cisco Unified Presence
• Der Cisco Unified Personal Communicator
• Die Cisco IP Phone Messenger Application
• Interoperabilität von Cisco Unified Presence und Integration von Pre-

sence Servern von Fremdherstellern
• Installation von Cisco Unified Presence
• Konfiguration des Cisco Unified Communications Manager für Pre-

sence
• Konfiguration von Cisco Unified Presence
• Integration von Microsoft und IBM Lotus Sametime
• Wartung von Cisco Unified Presence
• Administration des Betriebssystems
• Disaster Recovery

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der sich mit Cisco Unified Presence im Detail auseinandersetzen
möchte, ist in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse konvergenter Sprach- und Datennetze sind erforder-
lich. Insbesondere wird gutes Vorwissen zu MGCP, SIP, H.323 und ihre
Implementierung an Cisco IOS Gateways vorausgesetzt. Für einen
erfolgreichen Kursbesuch ist zudem die Fähigkeit erforderlich, den Cisco
Unified Communications Manager zu konfigurieren und zu bedienen.

Cisco Unified Presence
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10.02. - 12.02.10 Hamburg
07.04. - 09.04.10 Frankfurt
23.06. - 25.06.10 München
25.08. - 27.08.10 Frankfurt

27.10. - 29.10.10 Hamburg
15.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CM70

3 Tage € 1.890,- • CHF 2.890,- • zzgl. MwSt.

UCM70
Implementing Cisco Unified Communications 

Manager v7.0 Features

Dieser Kurs für erfahrene Administratoren konzentriert sich
darauf, die neuen Features vorzustellen und ihre Konfiguration
zu erläutern. Auch ihr Einsatz in einer großen Installation mit
mehreren Standorten kommt zur Sprache.

Kursinhalt
• Überblick über den Cisco Unified Communications Manager 

Release 7.0
• Installationsoptionen
• Migration auf den CUCM v7.0 ausgehend von den 

Releases v5 und v6
• Migration vom CUCM v4
• Neue Features des CUCM v7.0
• Unterstützung von E.164
• Global Transformations
• Local Route Groups
• Unified Mobility Enhancements

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Administratoren, die bereits mit einer großen,
bestehenden Installation des CUCM in einem der Releases v4, v5 oder
v6 gearbeitet haben und hierzu sehr gute Vorkenntnisse mitbringen.

Voraussetzungen
Wissen, das in den Kursen CIPT1 - Implementing Cisco Unified Commu-
nications Manager Part 1 v6.0 und CIPT2 – Implementing Cisco Unified
Communications Manager Part 2 v6.0 vermittelt wird, wird vorausge-
setzt. Insbesondere benötigen die Teilnehmer gute Kenntnisse zu kon-
vergenten Netzwerken und zu Cisco IOS Gateways und müssen in der
Lage sein, den CUCM sowie Cisco IOS Gateways in einer Umgebung
mit mehreren Standorten zu konfigurieren und zu betreiben. Ein sehr
gutes Verständnis von Rufnummernplänen für mehrere Standorte ist
erforderlich. Ein sicherer Umgang mit Partitions und Calling Search Spa-
ces, Kenntnisse zur Device Mobility sowie Grundkenntnisse zu Cisco
Unified Mobility werden vorausgesetzt.

Cisco Unified Communications Manager CUCM v7.0

01.02. - 03.02.10 Frankfurt
29.03. - 31.03.10 Hamburg
29.03. - 31.03.10 Berlin
31.05. - 02.06.10 Düsseldorf

31.05. - 02.06.10 München
18.08. - 20.08.10 Frankfurt
06.10. - 08.10.10 Hamburg
06.10. - 08.10.10 Berlin

01.12. - 03.12.10 Düsseldorf
01.12. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ACUC

3 Tage € 1.890,- • CHF 2.890,- • zzgl. MwSt.

ACUCM
Administering Cisco Unified Communications 

Manager v7.0

In diesem Kurs lernen Administratoren, die am häufigsten anfal-
lenden administrativen Aufgaben am Cisco Unified Communicati-
ons Manager und bei der Installation von IP-Telefonen zu lösen.
Der Kurs vermittelt das Wissen und die Fähigkeiten, neue Benut-
zer anzulegen, die User Preferences zu ändern, die Basisinstallati-
on eines IP Phones durchzuführen, und ganz allgemein die tägli-
chen Dinge zu erledigen, die bei einem System für IP-Telefonie
anfallen. Der Kurs basiert auf dem Cisco Unified Communications
Manager 7.0. Der Schwerpunkt sind praktische Fähigkeiten; es
geht nicht um die Vorbereitung auf eine Zertifizierung.

Kursinhalt
• Auswahl, Anschluss und Konfiguration von Cisco IP Phones
• Hardwareanforderungen für Unified-Communications-Komponenten
• Einrichten neuer User am CUCM: manuell, mit Auto Registration und

mit dem Bulk Administration Tool
• Konfiguration von Leistungsmerkmalen wie Conferencing, Music on

Hold, Schnellwahl, Parken, Rufübernahme oder Rückruf
• Features von Cisco Unity
• TK-Anlagen und Cisco Unity Voice Mail
• Managen eines Accounts über das Telefon
• Verwenden der Desktop Tools, von ViewMail für Outlook und des

Active Assistants
• Internet Subscriber und Unity Subscriber
• Anlegen und Verwenden von Internet Subscribers

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Administratoren gedacht, die eine bestehende Lösung
mit dem Cisco Unified Communications Manager v7.0 betreiben und
betreuen sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen vertraut im Umgang mit gängigen Microsoft-
Betriebssystemen wie Windows XP sowie mit einem Messaging-System
(Microsoft Exchange oder Lotus Domino) sein. Ein Grundverständnis
von TK-Anlagen ist erforderlich; Vorkenntnisse mit dem Cisco CallMa-
nager sind besonders nützlich. Zudem sollten die Teilnehmer Grund-
kenntnisse zu VoIP mitbringen.
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26.10. - 29.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de UCXA

4 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

UCCXA
Covering Advanced Techniques in Scripting 

and Overall CRS Functionality

Aufbauend auf dem Basiswissen und den Erfahrungen mit Skrip-
ten, die im Kurs UCCXD erworben wurden, behandelt dieses
Seminar fortgeschrittene Techniken des Skriptings, und ein tiefe-
rer Einblick in das Management von Subsystemen wird gegeben.
Zu den Themen gehört das Agent Desktop Interface und der
Desktop Administrator, mit denen Anwendungen von Drittanbie-
tern und Web-basierte Anwendungen aufgerufen werden kön-
nen – beispielsweise eine Web Callback Option oder das Hinter-
legen einer Nachricht.

Kursinhalt
• Überblick über UCC Express
• Komponenten und Call Flow
• Triggered Debugging und Non Triggered Debugging
• Utilities: Recording Script, Emergency Message Recording Script und

Time of Day and Holiday routing Sub Flows
• Automatic Call Distribution (ACD): Basic und Advanced Routing
• Skills-based Routing
• Non Queuing ACD Callback Methods
• Advanced ACD Callback Options
• Common Good Practices
• Abandon Rates, Exception Handling, Agent Availability
• Datenbankabfragen
• Session Management und Enterprise Data Review
• Web Contacts
• Request Agent, Callback via Web und Queue E-Mail to an Agent via

Web
• Überblick über Automatic Speech Recognition (ASR) und Text To

Speech
• Das Auto Attendant Program with Non ASR/ASR
• Überblick: Die Integration von IP IVR und UCC Express in ICM

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Administratoren, die Customer Response Solutions mit UCC Express
konfigurieren und betreuen sollen, sind in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Ein vorheriger Besuch des Kurses UCCXD – Unified Contact Center
Express & Unified IP IVR Deployment ist erforderlich.

, Unified Communications , UCC Express

12.04. - 16.04.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de UCCX

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.490,- • zzgl. MwSt.

UCCXD
Unified Contact Center Express & Unified IP IVR 

Deployment

In diesem Kurs werden anhand praktischer Übungen Fähigkeiten
vermittelt, die zum Aufbau von Contact Centers – verallgemei-
nerten Call-Centern – erforderlich sind. Hierzu gehört der Einsatz
von Unified Contact Center Express (Unified CCX und Unified IP
IVR). Zu den Aufgaben gehören Planung, Installation, Konfigura-
tion, Troubleshooting und das Schreiben von Skripten. Der Kurs
bereitet auf des Examen 642-164 (IPCCX) zum Cisco IP Contact
Center Express Specialist vor.

Kursinhalt
• Überblick über die Cisco Customer Response Solution (CRS)
• CRS – Installation und Konfiguration
• Der CRS Script Editor
• Caller Input und Caller Transfer
• Database Access
• Logische Operationen
• MRCP Speech Technologies
• VXML und Beispiel-Skripte
• Konfiguration von Unified CCX
• Desktop Administration
• Remote Monitoring
• CRS Reports
• Backup and Restore
• Servicing und Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Planer und Administratoren, die ein Contact Center mit Cisco Unified
CCX und Unified IP IVR einrichten möchten, sollten diesen Kurs hören.

Voraussetzungen
Neben Netzwerkgrundkenntnissen wird Wissen zu VoIP, dem Cisco Call
Manager, Cisco IP Phones, Softphones und Call-Centern (Contact Cen-
ters) vorausgesetzt. Zudem ist Erfahrung mit Microsoft Windows 2000,
MS SQL 2000 und MSDE-Datenbanken erforderlich.

Unified IP IVR , CRS , Customer Response Solution
Unified Contact Center Express
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICM1

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.890,- • zzgl. MwSt.

ICMPT1
Cisco ICM Product Training Part 1

Mit dem Cisco Unified Intelligent Contact Management (ICM)
steht eine umfassende Server-Architektur zur Integration her-
kömmlicher ACD- und IVR-Systeme in ein IP-basierendes Contact
Center zur Verfügung. Dieser Kurs führt in die Terminologie, Fea-
tures, Funktionen, Komponenten und Fähigkeiten von ICM ein.
Die Konfiguration von ICM, das Skripting und die Verwendung
von Tools wie Call Tracer werden tiefgründig behandelt. Der Kurs
basiert auf ICM Release 7.0.

Kursinhalt
• Contact Center und Routing
• ICM-Komponenten und -Konzepte
• ICM-Optionen und Integration
• ICM Routing: Pre Routing und Post Routing
• Boston-Site-Konfiguration
• Der ICM Skript Editor
• Database Routing und Translation Routing
• Hinzufügen eines zweiten Standorts
• ICM Reporting
• Übungen am Labor

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren gedacht, die Cisco ICM konfigurie-
ren, betreiben und an die Bedürfnisse der Call Agents anpassen möch-
ten.

Voraussetzungen
Neben einer allgemeinen Vertrautheit mit dem Betrieb von Call Centern
(insbesondere mit IVR und ACD) werden Grundkenntnisse von Micro-
soft Windows 2003 Server vorausgesetzt.

Cisco ICM , Intelligent Contact Management

01.03. - 05.03.10 Frankfurt
20.09. - 24.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IUCS

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

IUCS
Integrating Cisco Unified Communications Systems

Sicherheit ist auch im Umfeld der Cisco Unified Communications
ein wichtiges Thema. Was ist bei der Installation und der Konfi-
guration der Komponenten zu beachten, und wie kann im lau-
fenden Betrieb dafür gesorgt werden, dass die gewünschten
Sicherheitsstandards eingehalten werden? Dieser Kurs behandelt
die dafür erforderlichen Kenntnisse und Werkzeuge. Primär wer-
den die Security Features des Unified CallManager 5.0, seiner
Komponenten und Anwendungen besprochen.

Kursinhalt
• Einführung in Security für Unified Communications
• Sicherheitsmaßnahmen für die Infrastruktur: Cisco Catalyst und ASA
• Der Secure Mode des Unified CallManager
• Security Features der Cisco IP Phones
• Sicherheit am Cisco IOS Voice Gateway
• Absicherung von H.323 und SIP mit dem IP-IP Gateway
• Sicherung für Intercluster-Kommunikation
• Cisco Unified SRST für Failover bei entfernten Standorten
• Lösungen für einen einzelnen oder mit mehreren Standorten
• V3PN – Voice and Video Virtual Private Network
• VoIP Internetworking und Security
• Sicherung von MeetingPlace, MeetingPlace Express, Unity und Unity

Express

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der sich mit der Absicherung von Komponenten aus dem Umfeld
Unified Communications gegen Angriffe befassen möchte, sollte diesen
Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse auf dem Niveau eines CCNA sind unbedingt erforder-
lich. Zudem wird ein konzeptionelles Verständnis des Cisco Unified Call-
Manager und des CallManager Express vorausgesetzt.

Unified Communications
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Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICM2

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.890,- • zzgl. MwSt.

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICCE

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

ICMPT2
Cisco ICM Product Training Part 2

Dieser Kurs baut auf den Kenntnissen aus dem Seminar ICMPT1
auf. Er vermittelt die notwendigen Kenntnisse, das Cisco ICM
Enterprise Edition zu installieren, Support dafür zu leisten und
ein Troubleshooting durchzuführen. Unterschiedliche Szenarien
zur Einführung von ICM werden untersucht. Der Kurs basiert auf
ICM Enterprise Release 7.0.

Kursinhalt
• Planung einer ICM-Installation
• Fehlertolerantes Desing
• Installation eines ICM Central Controllers mit zwei Contact Centers
• Aufsetzen einer SQL-Datenbank für Database Routing
• Skripting
• Monitoring
• Troubleshooting-Methoden
• Troubleshooting mit Support Tools und Command Line Interface

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Planer und Administratoren gedacht, die die Installation
eines Cisco ICM vorbereiten und durchführen möchten.

Voraussetzungen
Der vorherige Besuch des Kurses ICMPT1 – Cisco ICM Product Training
Part 1 ist erforderlich. Neben allgemeinen TCP/IP-Kenntnissen wird Ver-
trautheit mit Call Centern – insbesondere ACD und IVR – vorausgesetzt.
Zudem sind gute Kenntnisse von Microsoft Windows 2003 Server und
von Active Directory sowie ein sicherer Umgang mit Microsoft SQL Ser-
ver 2000 unabdingbar.

Cisco ICM , Intelligent Contact Management

IPCCE
IP Contact Center Enterprise

Dieser Kurs behandelt die Integration von IPCC Enterprise in eine
Umgebung mit Cisco ICM, Cisco Customer Response Solutions
(CRS) und dem Cisco Call Manager. Dabei wird ein Softwarestand
von ICM Release 7.0, Call Manager 4.1 und CRS 4.0 zugrundege-
legt.

Kursinhalt
• Komponenten und Konzepte von IPCC Enterprise
• IPCC Enterprise vs. IPCC
• Anwendungsszenarien mit IPCC
• Installation, Konfiguration, Test und Troubleshooting von IPCC-Kom-

ponenten
• Call Routing mit IPCC
• IPCC Queueing und Routing Client Options
• Skripting für IPCC
• Standard Tools für IPCC
• Das Design von IPCC Call Flows
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Planer und Administratoren gedacht, die IPCC Enter-
prise konfigurieren und einsetzen möchten.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse von Cisco ICM und des Cisco Call Managers sind erfor-
derlich. Sie sollten zudem über Erfahrungen mit Microsoft Windows
2003 Server und Windows XP sowie über Grundkenntnisse von Micro-
soft SQL Server 2000 verfügen.

IPCC Enterprise , IP Contact Center
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Service Provider & NMS
Service Provider benötigen signifikant anderes Know-how als Betrei-
ber von Enterprise Networks. Die Kurse der Ausbildungswege zum
CCIP und zum CCIE Service Provider tragen diesen Bedürfnissen
Rechnung. Qualification Packages und BootCamps unterstützen Sie
bei der effizienten Umsetzung in die Praxis. Kabelnetzbetreiber kom-
men in diesem Kapitel ebenfalls auf ihre Kosten: Die Konfiguration
und der Betrieb von CMTS-Systemen wird in zwei aufeinander auf-
bauenden Kursen behandelt.

Wer CiscoWorks LMS 3.x als Netzwerkmanagementsystem einsetzt,
ist mit dem Kurs CWLMS richtig bedient. Der Kurs wird mit dem
jeweils neuesten Release der Software durchgeführt. Den speziellen
Anforderungen von Unified Communications trägt die Cisco UC
Management Suite Rechnung – unser Praxisworkshop zum Thema
zeigt Ihnen, wie Sie mit diesen Tools arbeiten können.

Nach einer langen Schwächeperiode ist IPv6 nun ein heißes Thema.
Sowohl die reale Knappheit der öffentlichen IPv4-Adressen als auch
politische Vorgaben führen zu einem raschen Anstieg des Know-
how-Bedarfs. Bei uns finden Sie neben dem Original-Kurs IP6FD von
Cisco auch den von Cisco als Derivative Work anerkannten Kurs IPv6
auf Cisco Routern mit deutschsprachigen Unterlagen. Verpassen Sie
nicht den Anschluss und besuchen Sie einen dieser Kurse!

Cisco
Qualified

Specialist

Expert

Professional

Associate

Entry

Qualification Packages 

Alle Kurse, Examen und Vorabtests

CCIP®: Kurse BSCI, QOS, BGP, MPLS
€ 8.990,- • CHF 13.495,- zzgl. MwSt.

CCIE® Service Provider:
Kurse CCIE® Service Provider Theory, CCIE® Service Provider Lab
inkl. Written Exam, ohne Lab Exam

€ 9.990,- • CHF 14.995,- zzgl. MwSt.

Service Provider
Zertifizierung Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCIP BSCI Building Scalable Cisco Internetworks 642-901 (Altern.: Comp. Exam 642-892) 5 92

QOS Implementing Cisco Quality of Service 642-642 5 98
BGP Configuring BGP on Cisco Routers 642-661 5 109
MPLS Implementing Cisco MPLS 642-611 5 109

CCIP (Alternative) CCIP BootCamp Das Power Programm 642-901, 642-642, 
642-661, 642-611 10 85

CCIE Service Provider CCIE Service Provider Theory – Die theoretische Prüfung 350-029 4 89
CCIE Service Provider Lab – Die praktische Prüfung Lab-Exam 10 89

Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Seite
– Troubleshooting in Providernetzen – Typische Fehlerszenarien in MPLS 5 72
MPLST MPLS Traffic Engineering & Other Features 5 109
– IPv6 auf Cisco Routern – Konzepte und Konfiguration 4 71
IP6FD IPv6 Fundamentals, Design and Deployment 5 110
ICCR Introduction to Cisco Cable Routers 5 110
ACCR Advanced Cisco Cable Routers 5 111

NMS
Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Seite

CWLMS Implementing CiscoWorks LMS 3.x 5 111
– Cisco UC Management Suite – Praxisworkshop 3 78
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19.04. - 23.04.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MPLT

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.590,- • zzgl. MwSt.

MPLST
MPLS Traffic Engineering 

& Other Features

MPLS als reine Transportplattform ist
zwar nützlich, aber wenig aufregend.
Erst durch Dienste wie MPLS VPN, Car-
riers Carrier, Traffic Engineering oder
AnyTransport over ATM (AToM) treten die
Vorzüge richtig zutage. Dieses Seminar
ist der Konfiguration fortgeschrittener
Features von MPLS an Cisco Routern
gewidmet und ist daher als Ergänzung
zum Seminar MPLS – Implementing Cisco
MPLS zu sehen.

Kursinhalt
• Überblick über MPLS und MPLS VPN
• Traffic Engineering Tunnel und Carriers-Car-

rier-Konzepte
• Konfiguration und Troubleshooting von

Traffic Engineering
• MPLS QoS mit Classes of Service (CoS)
• AnyTransport over MPLS (AToM)
• Transport von IPv6 über ein MPLS Backbone

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Sie richtig, wenn Sie fortge-
schrittene Features von MPLS an Cisco
Routern konfigurieren und entstören wollen.

Voraussetzungen
Sehr gute Kenntnisse zu Cisco IOS, Routing-
Protokollen sowie zu MPLS sind für die Teil-
nahme erforderlich. Der vorherige Besuch der
Kurse BGP – Configuring BGP on Cisco
Routers, MPLS – Implementing Cisco MPLS
und Implementing Cisco Quality of Service
wird dringend empfohlen.

MPLS , Traffic Engineering

18.01. - 22.01.10 Zürich
18.01. - 22.01.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 Düsseldorf
08.03. - 12.03.10 München
17.05. - 21.05.10 Hamburg
17.05. - 21.05.10 Berlin

19.07. - 23.07.10 Düsseldorf
19.07. - 23.07.10 München
20.09. - 24.09.10 Frankfurt
15.11. - 19.11.10 Berlin
15.11. - 19.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de BGPC

5 Tage € 2.890,- • CHF 4.390,- • zzgl. MwSt.

BGP
Configuring BGP on Cisco Routers

Der Kurs bietet grundlegendes Wissen
zum Routing-Protokoll BGP-4 und seiner
Implementierung auf Cisco Routern. Die-
ses ist für die Weitergabe von Routing-
Informationen zwischen Autonomen Sys-
temen zuständig. Anhand unterschiedli-
cher Konfigurationsszenarien wird der
Umgang mit dem „Policy Routing“ des
BGP-Protokolls geübt und gleichzeitig die
Grundlage für dessen Anwendung im
MPLS-Bereich gelegt. Das Seminar ist
gleichzeitig eine gute Vorbereitung auf
die Examen 642-661 (BGP) oder 642-691
(BGP + MPLS) im Rahmen der CCIP-Zertifi-
zierung.

Kursinhalt
• Grundlagen des BGP-Protokolls
• Konfiguration und Troubleshooting von

BGP-Netzen
• Routenwahl und Load Sharing anhand von

Attributen (Policy Routing)
• Manipulation von Attributen
• Transitautonome Systeme
• Einsatz von Route-Reflektoren oder BGP

Confederations
• Konfigurationen von BGP in großen Netzen
• Design-Kriterien für BGP-Netze und Opti-

mierung großer Service-Provider-Netzwerke

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Teilnehmer, die sich
mit dem Aufbau und dem Betrieb von moder-
nen BGP-Netzen beschäftigen. Er ist weiterhin
Bestandteil der CCIP-Zertifizierung.

Voraussetzungen
Allgemeine Kenntnisse im Umgang mit dem
IOS auf dem Niveau eines CCNA werden
vorausgesetzt. Die Teilnehmer sollten darüber
hinaus über Kenntnisse im Bereich Routing
verfügen, wie sie im Kurs BSCI – Building Sca-
lable Cisco Internetworks vermittelt werden.

BGP , MPLS

25.01. - 29.01.10 Frankfurt
25.01. - 29.01.10 Zürich
15.03. - 19.03.10 Düsseldorf
15.03. - 19.03.10 München
07.06. - 11.06.10 Hamburg
07.06. - 11.06.10 Berlin

26.07. - 30.07.10 Düsseldorf
26.07. - 30.07.10 München
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 Berlin
22.11. - 26.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MPLC

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.590,- • zzgl. MwSt.

MPLS
Implementing Cisco MPLS

MPLS wird zunehmend in ISP-Netzwer-
ken eingesetzt, um unterschiedliche
Dienste und insbesondere IP-Dienste auf
einer Plattform anbieten zu können. Die-
ser Kurs umfasst sowohl die Implemen-
tierung im Core-Bereich als auch die Mög-
lichkeiten beim Anschluss an das MPLS-
Netz. Die Inhalte des Seminars bereiten
auf den Test 642-611 (MPLS) oder 642-691
(BGP + MPLS) vor, der im Rahmen der
CCIP-Zertifizierung erforderlich ist.

Kursinhalt
• MPLS-Konzepte, Protokolle und Technolo-

gie
• Implementierung im Cisco IOS auf Frame

und Cell Switching Hardware
• VPN-Konzepte mittels MPLS
• Konfiguration von MPLS VPNs
• VPN-Topologien und -Design
• Internet Access aus einem VPN
• VPNs in großen Netzwerkstrukturen und

Migrationsstrategien
• MPLS Traffic Engineering

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Die Kursthemen richten sich an Netzwerkpla-
ner und -betreiber, die komplexe IP-Dienste
wie VPNs und zeitkritische Applikationen in
ihren Core-Netzwerken planen, implementie-
ren und überwachen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über umfassende Vor-
kenntnisse zum Routing mit OSPF, IS-IS und
BGP verfügen. Ausgehend vom Wissensstand
eines CCNA können diese in den Kursen BSCI –
Building Scalable Cisco Internetworks und
BGP – Configuring BGP on Cisco Routers
erworben werden. Darüber hinaus sind
Kenntnisse zu Quality of Service erforderlich,
wie sie im Kurs QOS – Implementing Cisco
Quality of Service vermittelt werden.

MPLS , Label Switching , VPN , Traffic Enginee-
ring , CCIP



18.01. - 22.01.10 Hamburg
12.04. - 16.04.10 Frankfurt
07.06. - 11.06.10 Hamburg
02.08. - 06.08.10 München

25.10. - 29.10.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICCR

5 Tage € 3.750,- • CHF 5.990,- • zzgl. MwSt.

ICCR
Introduction to Cisco Cable Routers

Dieser Kurs dreht sich um die Implementierung von DOCSIS
(Data Over Cable Service Interface Specification) in den Versio-
nen 1.1 und 2.0 mit den CMTS-Produkten der uBR7246VXR,
uBR7100 und uBR10012 Series. Dabei werden die Grundlagen der
Modulation, die Konzepte und die Protokolle von DOCSIS
besprochen. Zudem werden die Komponenten und Architektur
der CMTS sowie ihre Konfiguration und das Troubleshooting
anhand praktischer Übungen behandelt. Auch der Transport von
Sprache via DOCSIS kommt zur Sprache, und das Grundkonzept
von PacketCable wird erklärt.

Kursinhalt
• Überblick über die Modulationstechnik im HFC-Netz
• Einführung in DOCSIS
• uBR 7100/7200 CMTS
• uBR 10012 Carrier Class CMTS
• CMTS Line Cards
• Cable Security
• Überblick über PacketCable
• Überblick über Digital Video Networking

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die Cisco Cable Router konfi-
gurieren und betreiben möchten. Auch Planer, die den Einsatz von
Cisco Cable Routern vorbereiten möchten, können profitieren.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen Netzwerkgrundkenntnisse sowie Vertrautheit
mit dem Cisco IOS. Der Wissensstand eines CCNA wird hierbei voraus-
gesetzt.

Cisco Cable Router , Kabelnetze , Cisco CMTS
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22.02. - 26.02.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 Berlin
26.04. - 30.04.10 Hamburg
21.06. - 25.06.10 Düsseldorf

21.06. - 25.06.10 München
23.08. - 27.08.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Berlin
25.10. - 29.10.10 Hamburg

29.11. - 03.12.10 Düsseldorf
29.11. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CVFD

5 Tage € 2.790,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

IP6FD
IPv6 Fundamentals, Design and Deployment

Mit IPv6 steht der Nachfolger des IP (streng genommen IPv4)
schon in den Startlöchern. Dieser Kurs behandelt die Grundlagen
von IPv6 und führt in die Konfiguration und den Betrieb von IPv6
auf Cisco Routern und Switches mit dem IOS ein. Außerdem wird
im Detail das Zusammenspiel von IPv6 mit Diensten wie DNS und
DHCP untersucht, und auch Themen wie die Integration von IPv4
in ein IPv6-Netzwerk oder Multicasting mit IPv6 werden behan-
delt.

Kursinhalt
• Vorzüge und Features von IPv6
• Arbeitsweise von IPv6 inklusive Neighbor Discovery
• Das Cisco IOS IPv6 Feature Set
• IPv6-Addressen und Auto-Configuration Features
• Ebene-2-Protokolle und IPv6
• DNS und IPv6
• DHCPv6
• Routing-Protokolle in IPv6-Netzen
• Strategien zur Integration und Koexistenz von IPv4 und IPv6
• Dual Stack Nodes
• Transition-Mechanismen wie Tunnel, ISATAP, NAT-PT und 6to4
• IP over IPv6 Tunnel
• Konfiguration von Advanced ACLs für IPv6
• Multicasting in einem IPv6-Netzwerk
• Mobile IP
• Multihoming mit IPv6
• Troubleshooting eines IPv6-Netzwerks
• Strategien zur Installation von IPv6-Netzen

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der den Einsatz von IPv6 in einem Cisco Netz vorbereiten, planen
oder durchführen möchte, sollte diesen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Gute Grundkenntnisse zu gängigen Routing-Protokollen sind erforder-
lich. Außerdem wird ein sicherer Umgang mit Cisco Routern und Swit-
ches vorausgesetzt.

IPv6
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08.02. - 12.02.10 Hamburg
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 Hamburg
30.08. - 03.09.10 München

08.11. - 12.11.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ACCR

5 Tage € 3.750,- • CHF 5.990,- • zzgl. MwSt.

ACCR
Advanced Cisco Cable Routers

Dieser Kurs baut auf den Inhalten auf, die im Kurs ICCR – Intro-
duction to Cisco Cable Routers vermittelt wurden. Zu den The-
men gehören die diversen Tuning Parameter für die CMTS, Secu-
rity Features des IOS und Besonderheiten des Traffic Flow.
Zudem werden fortgeschrittene Design-Erwägungen behandelt.

Kursinhalt
• DOCSIS im Detail
• Initialisierungsphase eines Kabelmodems
• Advanced PHY Characteristics
• Design Considerations
• Umgang mit dem Spectrum Analyzer
• Internal Module-Level und External Chassis-Level Failover
• Traffic Engineering
• Service Flows für die Kontrolle von User Traffic
• DOCSIS Feature an Kabelmodems
• Security und Einstellparameter
• Troubleshooting
• Neuere und zukünftige Technologie im Fernsehkabel

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für erfahrene Administratoren, die tiefere Kenntnis-
se zu den Cisco CMTS benötigen.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnisse sind ebenso wie Vertrautheit im Umgang mit
dem Cisco IOS Pflicht. Zudem werden Kenntnisse zu Cisco CMTS und
zu Kabelnetzen vorausgesetzt, wie sie im Kurs ICCR – Introduction to
Cisco Cable Routers erworben werden können.

Cisco Cable Router , Cisco CMTS , DOCSIS Netzwerk-Management

25.01. - 29.01.10 Berlin
25.01. - 29.01.10 Hamburg
15.03. - 19.03.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 Düsseldorf

17.05. - 21.05.10 München
19.07. - 23.07.10 Berlin
19.07. - 23.07.10 Hamburg
20.09. - 24.09.10 Frankfurt

22.11. - 26.11.10 Düsseldorf
22.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CWLM

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

CWLMS
Implementing CiscoWorks LMS 3.x

Dieser Kurs vermittelt das Hintergrundwissen, das für den effi-
zienten Einsatz von CiscoWorks in Cisco basierten LANs benötigt
wird. In einer Kombination aus Theorie und viel Praxis erlernen
die Teilnehmer den Umgang mit den CiscoWorks-Applikationen
zum Konfigurations-, Fehler- und Performance-Management.
Hierbei wird die erfolgreiche Verwendung der LAN Management
Solution (LMS 3.x) zur Administration und zum Troubleshooting
aufgezeigt.

Kursinhalt
• Grundlagen von CiscoWorks LMS und des Netzwerkmanagements
• Installation von CiscoWorks und Konfiguration der Netzwerkkompo-

nenten
• Der Device Campus Manager
• Einrichten und Einpflegen der Daten in CiscoWorks
• Resource Manager Essentials (RME): Inventory Manager, Device Confi-

guration Manager, Software Image Manager, Change Audit Service
und Syslog Analyzer

• Geräteverwaltung mit dem Inventory Manager
• Management der Netzwerkverbindungen und Gerätekonfigurationen
• Der Internetwork Performance Monitor (IPM)
• Management der VLANs, Software Images und der Netzwerk-Perfor-

mance
• Der Device Fault Manager (DFM)
• Fehlermanagement
• CiscoWorks Systemadministration
• Verwaltung des LMS Portals

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Netzwerkadministratoren und Consultants, die CiscoWorks in ihren
bzw. in Kundennetzen einsetzen und betreiben.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen mit der grundlegenden Konfiguration von Cisco
Routern und Switches vertraut sein und den Kenntnisstand eines CCNA
haben. Weiterhin sind Vorkenntnisse in Windows 2003 oder Solaris hilf-
reich.

CiscoWorks LMS 3.x , Netzwerkmanagement
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Security
Der erste Schritt auf dem Weg zum CCSP ist die Zertifizierung zum
CCNA Security, die einen gültigen CCNA voraussetzt. Eine Besonder-
heit der CCSP-Ausbildung sind die Wahlexamen. Neben den drei
Pflichtexamen kann ein weiteres auswählt werden. Mit den Kursen
CCIE Security Theory und CCIE Security Lab bieten wir Ihnen eine effi-
ziente Vorbereitung für die jeweiligen Prüfungen zum CCIE Security.
Die praktische Prüfung wird bei Cisco direkt absolviert.

Wireless
Das neue Curriculum zum CCIE Wireless spiegelt den steigenden
Stellenwert wider, den Cisco der WLAN-Technik beimisst. Den Ein-
stieg bildet der CCNA Wireless; er erfordert einen gültigen CCNA
und bildet die Basis für weitere Vertiefungen. Die vier Kurse des Pro-
fessional Levels sind voneinander inhaltlich völlig unabhängig und
können in beliebiger Reihenfolge absolviert werden. Sind alle vier
Examen geschafft, ist der CCNP Wireless erreicht. 

Für die Channel Partner sind nach wie vor die Kurse CWLF und
CWLAT wichtig. Sie bilden die Grundlage der Prüfungen für Specia-
lists, welche für eine Partnerspezialisierung von Typ Advanced Wire-
less LAN erforderlich sind.

Eine grafische Übersicht finden Sie auf Seite 66.

Qualification Packages Security
Allen zugehörige Kurse, Exam und Vorabtests

CCSPTM: Kurse SNRS, SNAF, IPS & CANAC oder SNAA oder MARS
€ 7.990,- • CHF 11.995,- • zzgl. MwSt.

CCIE® Security Kurse CCIE® Security Theory, CCIE® Security Lab 
inkl. Written Exam, ohne Lab Exam € 7.990,- • CHF 11.995,- • zzgl. MwSt.

Auch zu allen Spezialisierungen bieten wir Ihnen attraktive Konditionen.
Sprechen Sie uns bitte an!

Cisco
Qualified

Specialist

Expert

Professional

Associate

Entry

Security
Zertifizierung/Spezial. Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCNA Security IINS Implementing Cisco IOS Network Security 640-553 5 113
CCSP SNRS Securing Networks with Cisco Routers and Switches 642-504 5 113

SNAF Securing Networks with ASA Fundamentals 642-524 5 114
IPS Implementing Cisco Intrusion Prevention System 642-533 4 115
SNAA Securing Networks with ASA Advanced 642-515 5 114
MARS Implementing Monitoring, Analysis and Response System 642-545 4 115
CANAC Implementing Cisco NAC Appliance 642-591 3 116

CCIE Security – CCIE Security Theory – Die theoretische Prüfung 350-018 5 88
– CCIE Security Lab – Die praktische Prüfung Lab Exam 10 88

Spezialisierung Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
ASA Specialist SNAF Securing Networks with ASA Fundamentals 642-524 5 114

SNAA Securing Networks with ASA Advanced 642-515 5 114
IPS Specialist IPS Implementing Cisco Intrusion Prevention System 642-533 4 115
Network Admission Control Spec. CANAC Implementing Cisco NAC Appliance 642-591 3 116
Security Solutions a. Design Spec. SSSE Security Solutions for Systems Engineers 642-566 5 133
Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Seite

– ASA und IOS Firewalls – Sichere Cisco-Netze 3 80
– VPNs mit IOS und ASA – Konfiguration und Design 5 80
– Cisco Secure ACS – RADIUS, TACACS+, 802.1x und EAP 2 81
NAC Implementing Cisco Network Admission Control 3 116
SMN Implementing Security Manager for Cisco Networks 3 117
DDOS Mitigating DDoS Using Cisco Guard and Traffic Anomaly Detector 2 117

Wireless
Zertifizierung/Spezial. Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
CCNA Wireless IUWNE Implementing Cisco Unified Wireless Networking Essentials 640-721 5 118
CCNP Wireless CUWSS Conducting Cisco Unified Wireless Site Survey 642-731 5 118

IUWVN Implementing Cisco Unified Wireless Voice Networks 642-741 5 119
IUWMS Implementing Cisco Unified Wireless Mobility Services 642-746 5 119
IAUWS Implementing Advanced Cisco Unified Wireless Security 642-736 5 118

Advanced Wireless LAN Design CWLF Cisco Wireless LAN Fundamentals 4 120
Specialist CWLAT Cisco Wireless LAN Advanced Topics 642-586 4 120

Cisco Lifecycle Services – LCSAWLAN Workshop inkl. Examen 650-621 2 134
Advanced Wireless LAN Field CWLF Cisco Wireless LAN Fundamentals 4 120
Specialist CWLAT Cisco Wireless LAN Advanced Topics 642-587 4 120

Cisco Lifecycle Services – LCSAWLAN Workshop inkl. Examen 650-621 2 134
Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Preis zzgl. MwSt

WLSE Wireless LAN Solution Engine 2 121
CUWN Cisco Unified Wireless Networking 4 121

Wahlexamen: 

Nur eines der drei

Examen ist erforderlich

(Packagepreis s. Kasten oben)
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25.01. - 29.01.10 Frankfurt
15.02. - 19.02.10 Hamburg
15.02. - 19.02.10 Berlin
15.03. - 19.03.10 Stuttgart
15.03. - 19.03.10 München
12.04. - 16.04.10 Zürich
12.04. - 16.04.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 Düsseldorf
17.05. - 21.05.10 Berlin
17.05. - 21.05.10 Hamburg
14.06. - 18.06.10 Wien
14.06. - 18.06.10 München

19.07. - 23.07.10 Frankfurt
23.08. - 27.08.10 Berlin
23.08. - 27.08.10 Hamburg
20.09. - 24.09.10 München
20.09. - 24.09.10 Stuttgart
18.10. - 22.10.10 Zürich
18.10. - 22.10.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Düsseldorf
15.11. - 19.11.10 Berlin
15.11. - 19.11.10 Hamburg
13.12. - 17.12.10 Wien
13.12. - 17.12.10 München

24.01. - 28.01.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 Berlin
21.02. - 25.02.11 Hamburg
14.03. - 18.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IINS

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

01.02. - 05.02.10 Frankfurt
22.02. - 26.02.10 Berlin
22.02. - 26.02.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Stuttgart
22.03. - 26.03.10 München
19.04. - 23.04.10 Zürich
19.04. - 23.04.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Düsseldorf
31.05. - 04.06.10 Berlin
31.05. - 04.06.10 Hamburg
21.06. - 25.06.10 Wien
21.06. - 25.06.10 München

26.07. - 30.07.10 Frankfurt
30.08. - 03.09.10 Berlin
30.08. - 03.09.10 Hamburg
27.09. - 01.10.10 Stuttgart
27.09. - 01.10.10 München
18.10. - 22.10.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Zürich
08.11. - 12.11.10 Düsseldorf
22.11. - 26.11.10 Berlin
22.11. - 26.11.10 Hamburg
10.01. - 14.01.11 München
10.01. - 14.01.11 Wien

31.01. - 04.02.11 Frankfurt
28.02. - 04.03.11 Berlin
28.02. - 04.03.11 Hamburg
21.03. - 25.03.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SNRS

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IINS
Implementing Cisco IOS Network Security

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie das Netzwerk eines
kleinen Firmenstandorts mit Hilfe von Cisco IOS Security Features
abgesichert werden kann. Dabei kommt sowohl das Command
Line Interface (CLI) als auch das Web GUI des Security Device
Managers (SDM) zum Einsatz. Neben der Absicherung des Netz-
werks gegen Angriffe von außen werden auch Methoden zur
Erkennung und Verhinderung von Angriffen von innen bespro-
chen. Auch Technologien zur Bereitstellung von VPNs kommen
nicht zu kurz. Viele Laborübungen sorgen für den Transfer des
erlernten Wissens in die Praxis. Dieser Kurs bereitet auf das
Examen 640-553 zum CCNA Security vor.

Kursinhalt
• Grundprinzipien der Netzwerksicherheit
• Verschlüsselung und Hash-Werte
• Die Security Policy
• Authentisierung, Autorisierung und Accounting: AAA
• Der Cisco SDM
• Cisco IOS Firewalls
• Statische Paketfilter mit Access Control Lists (ACLs)
• Zone-Based Firewall mit dem Cisco IOS
• IPsec VPNs
• Intrusion Detection and Prevention (IPS) mit Cisco Routern
• Security für LAN Switches
• Überblick über Security im SAN, für Voice und für Endgeräte

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für alle, die die Security-Funktionen von Cisco
Routern und Switches kennenlernen möchten. Insbesondere ist der Kurs
der erste Schritt für einen CCNA auf dem Weg zum CCSP.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen gute Netzwerkkenntnisse und müssen sattel-
fest im Umgang mit dem Cisco IOS sein. Eine gute Vorbereitung sind
die Kurse ICND1 und ICND2.

CCNA Security , Cisco IOS Security
Cisco IOS Security , CCNA Security

SNRS
Securing Networks with Cisco Routers and Switches

Mit dem IOS Firewall Feature Set steht eine reichhaltige Auswahl
an Möglichkeiten zur Absicherung von Routern gegen Angriffe
zur Verfügung. Aber auch auf den Cisco Catalyst Switches stehen
mit dem Native IOS mächtige Sicherheitsmechanismen bereit.
Dieser Kurs führt anhand vieler praktischer Übungen in die ent-
sprechenden Methoden der Konfiguration ein. Die Inhalte des
Seminars bereiten auf den Test 642-504 (SNRS) vor, der im Rah-
men der CCSP-Zertifizierung erforderlich ist.

Kursinhalt
• Angriffe auf Layer 2 und Layer 2 Security
• DHCP Snooping
• Identity Based Network Services (IBNS)
• Cisco Secure ACS für Windows
• Port Security mit IEEE 802.1X
• Cisco Network Foundation Protection (NFP)
• VPNs mit GRE- und IPSec-Tunneln oder mit SSL
• Pre-shared Keys, Zertifikate und PKI
• Dynamic Multipoint VPN (DMVPN)
• Group Encrypted Transport VPN (GET VPN)
• Remote Access mit Cisco Easy VPN
• SSL VPNs unter IOS
• Das IOS Firewall Feature Set
• Classic Firewall, Application Policy Firewall und Zone-based Firewall
• Firewall Authentication Proxy
• Intrusion Prevention (IPS)

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Techniker und Administratoren, die Cisco Router und Switches mit dem
IOS Firewall Feature Set gegen Angriffe schützen wollen, sind die typi-
schen Teilnehmer dieses Kurses.

Voraussetzungen
Eine sehr gute Vorbereitung ist der Besuch des Kurses IINS. Zudem soll-
ten die Teilnehmer gute Netzwerkgrundkenntnisse – vor allem im
Umfeld Ethernet und TCP/IP – mitbringen. Kenntnisse im Umgang mit
dem Cisco IOS auf dem Niveau eines CCNA werden erwartet.

Security , CCSP Cisco IOS Security
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18.01. - 22.01.10 Stuttgart
18.01. - 22.01.10 München
01.02. - 05.02.10 Düsseldorf
22.02. - 26.02.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Wien
19.04. - 23.04.10 München
17.05. - 21.05.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 Zürich

07.06. - 11.06.10 Düsseldorf
28.06. - 02.07.10 Berlin
28.06. - 02.07.10 Hamburg
19.07. - 23.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 Berlin
27.09. - 01.10.10 Hamburg
25.10. - 29.10.10 Stuttgart
25.10. - 29.10.10 München
22.11. - 26.11.10 Zürich

22.11. - 26.11.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 Düsseldorf
10.01. - 14.01.11 Berlin
10.01. - 14.01.11 Hamburg
07.02. - 11.02.11 München
07.02. - 11.02.11 Wien
28.02. - 04.03.11 Frankfurt
28.03. - 01.04.11 Berlin
28.03. - 01.04.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SNAA

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

SNAA
Securing Networks with ASA Advanced

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, fortgeschrittene Features
der Cisco ASA 5500 Series mit dem Software Release 8.0 zu nut-
zen. Insbesondere werden IPsec VPNs und SSL VPNs genau unter
die Lupe genommen. Aber auch Themen wie der Umgang mit
Multimedia-Protokollen, dynamischem Routing, Multicasting und
dem Modular Policy Framework werden behandelt. Der Kurs ist
Teil des CCSP Curriculums und bereitet auf das Examen 642-515
vor.

Kursinhalt
• Fortgeschrittene NAT-Konfiguration auf der ASA: ACLs, NAT 0, Policy

NAT
• Das Modular Policy Framework
• Protocol Application Inspection
• Multimedia Protocol Handling und Multicasts
• VLANs
• Dynamisches Routing und Multicasting
• IPsec und Digitale Zertifikate; der ASA CA Server
• LAN-to-LAN-Kopplung mit Digitalen Zertifikaten
• Der IPsec VPN Client
• Remote Access mit Digitalen Zertifikaten und fortgeschrittene Remote

Access Features
• Die ASA 5505 als Hardware Client; Clientless SSL VPNs
• VPN QoS
• ASA Services Modules
• Content Security and Control
• Advanced Inspection and Prevention

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die lernen möchten, die Fähig-
keiten ihrer ASA ganz auszureizen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit dem Cisco IOS sein
und benötigen solide Kenntnisse im Umgang mit der ASA, wie sie bei-
spielsweise im Kurs SNAF – Securing Networks with ASA Fundamentals
erworben werden können.

Cisco ASA , VPN , SSL VPN , IPsec VPN , CCSP,   Security ASA
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08.02. - 12.02.10 Frankfurt
01.03. - 05.03.10 Berlin
01.03. - 05.03.10 Hamburg
29.03. - 01.04.10 München
29.03. - 01.04.10 Stuttgart
26.04. - 30.04.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 Zürich
17.05. - 21.05.10 Düsseldorf
07.06. - 11.06.10 Berlin
07.06. - 11.06.10 Hamburg

28.06. - 02.07.10 Wien
28.06. - 02.07.10 München
02.08. - 06.08.10 Frankfurt
06.09. - 10.09.10 Berlin
06.09. - 10.09.10 Hamburg
04.10. - 08.10.10 Stuttgart
04.10. - 08.10.10 München
25.10. - 29.10.10 Frankfurt
01.11. - 05.11.10 Zürich
15.11. - 19.11.10 Düsseldorf

29.11. - 03.12.10 Berlin
29.11. - 03.12.10 Hamburg
17.01. - 21.01.11 München
17.01. - 21.01.11 Wien
07.02. - 11.02.11 Frankfurt
07.03. - 11.03.11 Berlin
07.03. - 11.03.11 Hamburg
28.03. - 01.04.11 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SNAF

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

SNAF
Securing Networks with ASA Fundamentals

Dieser Kurs ist der Konfiguration der Cisco Firewall-Produkte PIX
und ASA gewidmet. Die Teilnehmer sind nach dem Kurs in der
Lage, ein Netzwerk mit Hilfe der ASA abzusichern. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf der Konfiguration mit dem ASDM (Adapti-
ve Security Device Manager) und weniger auf dem Command
Line Interface (CLI). Neben der Konfiguration des Regelwerks
werden zudem VPN-Technologien sowie NAT und Hochverfüg-
barkeit behandelt. Der Kurs bereitet auf das Examen 642-524 vor,
das im Zuge einer Ausbildung zum CCSP benötigt wird.

Kursinhalt
• Produktüberblick über ASA und PIX Appliances
• Grundkonfiguration der ASA
• Access Control Lists (ACLs) und Content Filtering
• Object Grouping
• Switching und Routing mit der ASA
• AAA-Konfiguration
• Das Cisco Modular Policy Framework
• Security Contexts
• Fortgeschrittener Umgang mit Protokollen
• Threat Detection
• Site-to-Site VPNs mit Pre-Shared Keys
• Remote Access VPNs: Easy VPN und VPN Client
• SSL VPNs
• Hochverfügbarkeit durch Failover
• Management und Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Administratoren, Netzwerktechniker und Security-Experten, die mit
Cisco PIX oder ASA arbeiten möchten oder eine Ausbildung zum CCSP
anstreben, sind in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit dem Cisco IOS sein
und Netzwerkkenntnisse auf dem Niveau eines CCNA und Security-
Kenntnisse auf dem Niveau eines CCNA Security mitbringen.

Cisco PIX , Cisco ASA , Security , CCSP ASA PIX Firewall
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08.03. - 11.03.10 Frankfurt
27.04. - 30.04.10 Düsseldorf
27.04. - 30.04.10 München
22.06. - 25.06.10 Hamburg
22.06. - 25.06.10 Berlin
06.09. - 09.09.10 Frankfurt
02.11. - 05.11.10 Düsseldorf
02.11. - 05.11.10 München
07.12. - 10.12.10 Hamburg
07.12. - 10.12.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de MARS

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.790,- • zzgl. MwSt.

11.01. - 14.01.10 Stuttgart
11.01. - 14.01.10 München
23.02. - 26.02.10 Frankfurt
16.03. - 19.03.10 Berlin
16.03. - 19.03.10 Hamburg
06.04. - 09.04.10 Wien
06.04. - 09.04.10 München
04.05. - 07.05.10 Zürich
04.05. - 07.05.10 Frankfurt
25.05. - 28.05.10 Düsseldorf

22.06. - 25.06.10 Berlin
22.06. - 25.06.10 Hamburg
13.07. - 16.07.10 München
17.08. - 20.08.10 Frankfurt
21.09. - 24.09.10 Berlin
21.09. - 24.09.10 Hamburg
19.10. - 22.10.10 Stuttgart
19.10. - 22.10.10 München
16.11. - 19.11.10 Zürich
16.11. - 19.11.10 Frankfurt

30.11. - 03.12.10 Düsseldorf
20.12. - 23.12.10 Berlin
20.12. - 23.12.10 Hamburg
01.02. - 04.02.11 München
01.02. - 04.02.11 Wien
22.02. - 25.02.11 Frankfurt
22.03. - 25.03.11 Berlin
22.03. - 25.03.11 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IPSC

4 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

MARS
Implementing Cisco Security Monitoring, Analysis 

and Response System

Das Cisco Security Mitigation and Response System (CS MARS) ist
eine Familie von Appliances, die ein systematisches Management
von sicherheitsrelevanten Ereignissen im Netzwerk ermöglicht.
MARS führt die Reports vieler Geräte im Netzwerk zusammen,
bringt sie in einen Gesamtzusammenhang, erkennt Anomalien
und verfügt über Methoden, automatisch auf Bedrohungen zu
reagieren und ihre Tragweite zu begrenzen. Man kann MARS als
managementbasiertes Intrusion Detection and Prevention Sys-
tem verstehen, das mittels Policies auf Geräte im Netzwerk ein-
wirken kann. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den Test 642-
545 (MARS) vor, der im Rahmen einer Zertifizierung zum CCSP als
Alternative zu den Examen 642-591 (CANAC) bzw. 642-515
(SNAA) abgelegt werden kann.

Kursinhalt
• Einführung in MARS und Task Flows
• Zugang zur Appliance
• Konfiguration mit dem User Interface: Management und Maintenance
• MARS Rules
• Integration von Cisco Reporting und Mitigation Devices in MARS
• Integration von Reporting Devices anderer Hersteller in MARS
• Untersuchung von Vorfällen im Netz – MARS Incident Investigation

and Mitigation
• Queries, Send Alerts und Reports
• Erzeugen von Summary Reports
• Konfiguration von Incident Investigation und Attack Mitigation
• Distributed Threat Mitigation
• Erzeugen eines angepassten Parsers
• Integration mit dem Cisco Security Manager
• Der MARS Global Controller
• Troubleshooting und Optimierung der MARS

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Wer den Einsatz von MARS planen soll oder die Appliance konfigurieren
und betreiben möchte, ist in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Allgemeine Kenntnisse im Umgang mit Cisco Routern und Switches auf
dem Niveau eines CCNA sowie fundiertes Wissen über Netzwerksicher-
heit sind für den Kursbesuch erforderlich.

MARS , Threat Management , Security , IDS , IPS , Intrusion Detection Sys-
tem , Intrusion Prevention System CCSP

IPS
Implementing Cisco Intrusion Prevention System

Mit den Sensoren der 4200er Serie sowie dem Intrusion Detecti-
on Service Module 2 (IDSM-2) der Catalyst 6000er Serie stehen
leistungsfähige Komponenten zur Verfügung, um ein Intrusion
Detection and Prevention System aufzusetzen. Der Kurs vermit-
telt mittels vieler praktischer Übungen alle dafür erforderlichen
Fertigkeiten. Im Fokus steht der IPS Device Manager (IDM), der
für Konfiguration und Management der Cisco IPS Sensor Plat-
form sowie zur Ansicht und zur Reaktion auf IPS Sensor Alarms
verwendet wird. Die Inhalte dieses Kurses bereiten auf den Test
642-533 (IPS) vor, der Teil der CCSP-Zertifizierung sowie für die
Zertifizierung zum Cisco IPS Specialist erforderlich ist.

Kursinhalt
• Intrusion Prevention und Security Policies
• Installation und Inbetriebnahme einer Sensor Appliance
• Installation und Initialisierung eines IDSM-2 in einem Cisco Catalyst

6500
• IDS Command Line Interface
• Umgang mit dem IPS Device Manager (IDM)
• Signatur- und Service Pack Updates
• Upgrade und Recovery des Sensor Images, automatische Software

Upgrades
• Backup und Restore der Sensoren mit dem CLI
• Monitoring der Sensoren mit CLI und IDM
• Grundkonfiguration der Sensoren
• User Accounts
• Signature Engines und ihre Parameter
• Der Software Bypass Mode
• Konfiguration von Signaturen
• Optimieren der Sensor-Einstellungen
• Blocking Configuration
• Alarm Monitoring und Management
• Troubleshooting-Kommandos

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Techniker und Administratoren, die mit Cisco
Komponenten ein Intrusion Prevention System konfigurieren und betrei-
ben wollen.

Voraussetzungen
Neben Netzwerkgrundlagen werden gute Kenntnisse von Ethernet und
TCP/IP erwartet. Im Umgang mit dem Cisco IOS müssen Sie sattelfest
sein – das Wissen eines CCNA wird vorausgesetzt.

Intrusion Prevention System , Security , CCSP
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01.02. - 03.02.10 Düsseldorf
01.02. - 03.02.10 München
19.04. - 21.04.10 Frankfurt
19.07. - 21.07.10 Berlin

19.07. - 21.07.10 Hamburg
16.08. - 18.08.10 Düsseldorf
16.08. - 18.08.10 München
01.11. - 03.11.10 Hamburg

01.11. - 03.11.10 Berlin
13.12. - 15.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ANAC

3 Tage € 1.790,- • CHF 2.790,- • zzgl. MwSt.

Termine auf Anfrage

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CNAC

3 Tage € 1.890,- • CHF 2.890,- • zzgl. MwSt.

CANAC
Implementing NAC Appliance

Als Reaktion auf die Zunahme von Angriffen von innen durch
kompromittierte Endgeräte kann eine Network Admission Con-
trol (NAC) nützlich sein, die den Zugang eines Endgeräts zum
Netzwerk nur dann zulässt, wenn dieses keine Bedrohung dar-
stellt. Mit der Cisco Clean Access Solution existiert eine Lösung
zur Authentisierung und Autorisierung von Endgeräten, die den
Zustand von Endgeräten prüft, für die passenden Policies im
Netzwerk sorgt und kompromittierte Endgeräte gegebenenfalls
in Quarantäne stellt. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den
Test 642-591 (CANAC) vor, der im Rahmen einer Zertifizierung
zum CCSP als Alternative zu den Examen 642-515 (SNAA) bzw.
642-545 (MARS) abgelegt werden kann.

Kursinhalt
Der Schwerpunkt liegt auf der Konfiguration des Clients und seiner
Kommunikation mit den NAC Devices.
• Die NAC Appliance
• Konfiguration der Appliance
• Monitoring und Administration der Appliance
• Clean Access Elements
• Prüfung des Endgerätezustands auf Bedrohungen
• Implementierungen der Appliance: In-band und Out-of-band
• Hochverfügbarkeit der NAC Appliance
• Authentisierung
• Autorisierung durch Policies

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser technisch ausgerichtete Kurs ist für alle geeignet, die den Einsatz
von NAC Appliances planen oder die Geräte konfigurieren möchten.

Voraussetzungen
Dieser Kurs erfordert profunde Security-Kenntnisse auf dem Niveau
eines CCSP. Insbesondere wird gutes Wissen im Umgang mit Zertifika-
ten vorausgesetzt, wie es beispielsweise im Kurs SNRS vermittelt wird.
Zudem werden HSRP-Kenntnisse vorausgesetzt, die im Kurs BSCI erwor-
ben werden können.

, Network Admission Control , CCSP , NAC Drahtlose Netze

NAC
Implementing Cisco Network Admission Control

Eine Network Admission Control (NAC), die den Zugang eines
Endgeräts zum Netzwerk nur dann zulässt, wenn dieses keine
Bedrohung darstellt, kann die Sicherheitslage in einem Netzwerk
stark verbessern. Mit der Perfigo CleanMachines Solution exis-
tiert eine Lösung zur Authentisierung und Autorisierung von
Endgeräten, die den Zustand von Endgeräten prüft, für die pas-
senden Policies im Netzwerk sorgt und kompromittierte Endge-
räte gegebenenfalls in Quarantäne stellt.

Kursinhalt
Der Schwerpunkt liegt auf der Konfiguration der NAC Applicances,
Router, Switches und Access Points für NAC.
• Beschreibung der Perfigo CleanMachines Solution
• Clean Access Elements
• Konfiguration von Common NAC Appliance Elements
• Implementierung der NAC Appliance
• In-band- und Out-of-band-Betrieb
• Hochverfügbarkeit der NAC Appliance
• Monitoring and Administration

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der NAC mit der Perfigo CleanMachines Solution implementieren
möchte, sollte diesen Kurs hören.

Voraussetzungen
Dieser Kurs erfordert profunde Security-Kenntnisse auf dem Niveau
eines CCSP. Insbesondere wird gutes Wissen im Umgang mit Zertifika-
ten vorausgesetzt, wie es beispielsweise im Kurs SNRS vermittelt wird.
Zudem werden HSRP-Kenntnisse vorausgesetzt, die im Kurs BSCI erlernt
werden können.

Network Admission Control , NAC
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Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de SMNC

3 Tage € 2.190,- • CHF 3.390,- • zzgl. MwSt.

SMN
Implementing Security Manager for Cisco Networks

Der Cisco Security Manager (CSM) ist ein einfach zu verwenden-
des und gleichzeitig mächtiges Werkzeug, um alle Aspekte von
Security Policies für Cisco Firewalls und VPNs zentral zu konfigu-
rieren und zu verwalten. In Zukunft wird auch das Management
von Cisco Intrusion Prevention Systems (IPS) integriert. Der CSM
eignet sich sowohl für kleine als auch für große und sehr große
Netzwerke. Der vorliegende Kurs vermittelt das notwendige
Wissen, um mit dem CSM zu arbeiten.

Kursinhalt
• Überblick über den Security Manager (CSM)
• Das Management von Devices, Policies und Objects
• Die Verwendung von Map View
• Management von VPNs
• Management von Firewall Services und Devices
• Management von Security Features auf Routern
• Der Device Management für den Catalyst 6500 und 7600
• FlexConfigs
• Workflow Mode und Non-Workflow Mode
• Tools
• Administration des CSM

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der mit dem CSM arbeiten möchte, sollte diesen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Security-Wissen auf dem Niveau eines CCSP wird vorausgesetzt. Das
Bestehen eines der beiden Examen SND (642-552) oder SNRS (642-502
oder 642-503) ist obligatorisch. Sie sollten zudem einige praktische
Erfahrung mit der Konfiguration von Cisco Routern und Cisco Security-
Produkten mitbringen.

Cisco Security Manager , SMN , CSM
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Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DDOS

2 Tage € 1.390,- • CHF 2.190,- • zzgl. MwSt.

DDOS
Mitigating DDoS Using Cisco Guard 

and Traffic Anomaly Detector

Gegen DDOS-Angriffe (Distributed Denial of Service) sind klassi-
sche Security-Lösungen wirkungslos. In diesem Kurs lernen die
Teilnehmer, mit Hilfe von Cisco Guard und von Cisco Traffic Ano-
maly Detector die Folgen von DDOS-Angriffen zu mildern. Prakti-
sche Übungen vertiefen den Stoff.

Kursinhalt
• Definition eines DDoS-Angriffs
• Mildern der Folgen eines DDoS-Angriffs
• Das Cisco Guard and Traffic Anomaly Detector Module für die Cata-

lyst 6500 und 7600 Router
• Interner Traffic Flow bei Cisco Guard und Cisco Traffic Anomaly

Detector
• Konfiguration von Zones
• Umleiten von Verkehr mit BGP-4 (Hijacking und Diverting Traffic)
• Policy-based Routing Traffic Injection
• Anti-Spoofing
• Cisco Guard und Traffic Anomaly Detector Reports verstehen und

analysieren
• Der Multi-Device Manager

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Administratoren und Security-Experten, die mit der Absicherung eines
Netzwerks gegen DDOS-Angriffe beauftragt sind, sollten diesen Kurs
hören.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse des Cisco IOS sowie Vertrautheit mit der Konfiguration
von Cisco Routern und Switches sind erforderlich. Security-Grundkennt-
nisse sowie tragfähiges Wissen zu BGP-4 werden ebenfalls vorausge-
setzt.

Denial of Service , DOS Distributed Denial of Service
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01.02. - 05.02.10 Berlin
01.02. - 05.02.10 Hamburg
12.04. - 16.04.10 Frankfurt
07.06. - 11.06.10 Düsseldorf
07.06. - 11.06.10 München

16.08. - 20.08.10 Berlin
16.08. - 20.08.10 Hamburg
04.10. - 08.10.10 Frankfurt
08.11. - 12.11.10 Düsseldorf
08.11. - 12.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de IUWN

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IUWNE
Implementing Cisco Unified Wire-

less Networking Essentials

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, ein
WLAN an kleinen und mittleren Standor-
ten zu entwerfen, zu installieren und zu
konfigurieren und zu überwachen. Auch
werden elementare Troubleshooting-
Methoden behandelt. Der Fokus liegt auf
den Grundprinzipien im WLAN; fortge-
schrittene Themen werden erst in den
Folgekurse aufgegriffen. Dieser Kurs
bereitet auf das Examen 640-721 zum
CCNA Wireless vor.

Kursinhalt
• WLAN-Luftschnittstelle: Funktechnik, Fre-

quenzbänder, Topologien, Framing
• Architektur eines WLANs mit Komponenten

von Cisco
• WLAN Controller – Installation und Konfi-

guration von Cisco Mobility Express und
Unified Networking Essentials

• Discovery und Association
• Roaming
• Konfiguration und Migration von Stand-

alone Access Points
• Wireless Clients
• Security im WLAN: Verschlüsselung mit

WPA und WPA2, Authentisierung mit EAP
• Das Wireless Control System (WCS) – Instal-

lation und Administration
• Arbeiten mit Controllern und Maps
• Monitoring des Netzes mit dem WCS
• Troubleshooting

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für alle geeignet, die nach ihrer
Ausbildung zum CCNA einen Einstieg in die
Welt der WLANs mit Cisco suchen und eine
Zertifizierung zum CCNA Wireless anstreben.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen im Umgang mit dem
Cisco IOS sattelfest sein; gute Netzwerk-
kenntnisse werden vorausgesetzt. Eine gute
Vorbereitung sind die Kurse ICND1 und
ICND2.
CCNA Wireless , WLAN

08.02. - 12.02.10 Berlin
08.02. - 12.02.10 Hamburg
26.04. - 30.04.10 Frankfurt
21.06. - 25.06.10 Düsseldorf
21.06. - 25.06.10 München

23.08. - 27.08.10 Hamburg
23.08. - 27.08.10 Berlin
11.10. - 15.10.10 Frankfurt
15.11. - 19.11.10 Düsseldorf
15.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CUWS

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

CUWSS
Conducting Cisco Unified Wireless

Site Survey

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer im
Detail, wie ein Site Survey (Standortauf-
nahme) für die Planung eines WLANs
durchgeführt wird. WLAN-Topologien für
Sprache und Daten werden genauso
untersucht wie Location-based Services.
Die Teilnehmer erlernen Design-Strate-
gien mit dem Cisco WCS Planning Tool,
Cisco Spectrum Expert und AirMagnet
Survey Pro. Auch Projektmanagement-
aspekte kommen nicht zu kurz. Viele
praktische Übungen sorgen für eine Ver-
tiefung der gelernten Fakten. Der Kurs
bereitet auf das Examen 642-731 vor,
welches Teil der Zertifizierung zum CCNP
Wireless ist.

Kursinhalt
• Bestimmen der RF-Anforderungen
• Regulatorische Aspekte
• Ästhetische und Sicherheitsanforderungen
• Logistik und Dokumentation
• Auswahl eines Datenmodells
• Tools für ein Site Survey
• Das Predictive Site Survey
• Das Layer 1 Site Survey
• Layer 2 Site Survey für Daten, Sprache,

802.11n Clients und Location-based Services
• Dichte und Anzahl von APs und Controllern

und Lizenzierung
• Anforderungen an die Infrastruktur
• Überprüfung der RF-Abdeckung
• Der Installationsreport

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Planer, Consultants
und Administratoren, die für Site Surveys bei
der Planung und Implementierung von
WLANs zuständig sind.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang
mit dem Cisco IOS sein und solide WLAN-
Grundkenntnisse mitbringen. Falls eine Zertifi-
zierung zum CCNP Wireless angestrebt wird,
ist ein gültiger CCNA Wireless erforderlich.
Geeignete Kurse sind ICND1, ICND2 und
IUWNE.
CCNP Wireless Site Survey

IAUWS
Implementing Advanced Cisco 

Unified Wireless Security

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie
ein Wireless LAN mittels geeigneter Secu-
rity Policies und durch Anwendung von
Best Practices gegen Angriffe abgesichert
werden kann. Die Implementierung von
Security-Standards und die Konfiguration
der benötigten Komponenten wird be-
sprochen. Anhand vieler praktischer Übun-
gen werden die erworbenen Kenntnisse
gefestigt und vertieft. Der Kurs bereitet
auf das Examen 642-736 vor, welches Teil
der Zertifizierung zum CCNP Wireless ist.

Kursinhalt
• Security Policies – organisatorische und

regulatorische Aspekte
• Konfiguration von Administrativer Security
• Managment von Alarmen von WLAN Con-

troller und Cisco WCS
• Security Audit Tools
• Konfiguration von EAP-Authentisierung
• Zusammenhänge zw. Security und Roaming
• Konfig. von Cisco Secure Services Client
• Architektur für Gast-Zugänge
• Konfiguration von Guest Access Accounts
• Integration des WLANs in NAC
• Authentisierung für die WLAN-Infrastruktur
• Zertifikate und Access Control Lists
• Identity Based Networking
• Mildern system. Schwachpunkte von WLANs
• Einsatz von Controller-Based IDS
• Integration von Cisco WCS in Wireless IPS
• Troubleshooting

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Consultants, Planer,
Administratoren und Security-Verantwortli-
che, die ein Enterprise WLAN fachgerecht
gegen Angriffe absichern möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang
mit dem Cisco IOS sein und solide WLAN-
Grundkenntnisse mitbringen. Falls eine Zertifi-
zierung zum CCNP Wireless angestrebt wird,
ist ein gültiger CCNA Wireless erforderlich.
Geeignete Kurse sind ICND1, ICND2 und
IUWNE.
CCNP Wirelessd    WLAN Security

08.03. - 12.03.10 Hamburg
08.03. - 12.03.10 Berlin
14.06. - 18.06.10 Frankfurt
19.07. - 23.07.10 Düsseldorf
19.07. - 23.07.10 München

20.09. - 24.09.10 Berlin
20.09. - 24.09.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Frankfurt
13.12. - 17.12.10 Düsseldorf
13.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de IAUW

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.
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15.02. - 19.02.10 Hamburg
15.02. - 19.02.10 Berlin
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 Düsseldorf
28.06. - 02.07.10 München

30.08. - 03.09.10 Hamburg
30.08. - 03.09.10 Berlin
18.10. - 22.10.10 Frankfurt
29.11. - 03.12.10 Düsseldorf
29.11. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IUWV

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IUWVN
Implementing Cisco Unified Wireless Voice Networks

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie WLANs implementiert
werden, die sich für Sprachübertragung (Voice over WLAN) eig-
nen. Ein Schwerpunkt ist hierbei Quality of Service (QoS). In
praktischen Übungen wird QoS auf einem WLAN Controller kon-
figuriert und die notwendige Router-Konfiguration für Ende-zu-
Ende QoS behandelt. Das Aufzeichnen und Analysieren von QoS
Parametern wird ebenso besprochen wie das Management durch
das WCS und die Überprüfung der Netzwerkinfrastruktur. Aber
auch Wireless Security, das Einrichten eines Video WLANs und
Multicasting im WLAN sind Themen des Kurses. Der Kurs bereitet
auf das Examen 642-741 vor, welches Teil der Zertifizierung zum
CCNP Wireless ist.

Kursinhalt
• QoS drahtgebunden oder drahtlos – Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede
• QoS-Konfiguration von WLC und WCS
• QoS-Konfiguration der drahtgebundenen LAN-Infrastruktur – 

Best Practices
• Voice over Wireless LAN (VoWLAN) – Architektur
• VoWLAN call flow
• Design eines WLANs für Sprachübertragung
• Überprüfung der Tauglichkeit für Sprache
• Hard- and Softwareanforderungen für VoIP
• Konfiguration des WLANs für Voice
• Konfiguration der Infrastruktur und der WLAN Phones
• Troubleshoot von VoWLAN
• Multicast over Wireless – Konzepte und Implikationen
• Konfiguration und Troubleshooting von Multicasts in WLANs
• WLANs für Videoanwendungen und andere mit hohem 

Bandbreitenbedarf
• QoS for laufzeitempfindliche Anwendungen
• Berechnung von Bandbreitenanforderungen

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Planer, Consultants und Administratoren, die
WLANs für Sprachübertragung entwerfen und implementieren möch-
ten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit dem Cisco IOS sein
und solide WLAN-Grundkenntnisse mitbringen. Falls eine Zertifizierung
zum CCNP Wireless angestrebt wird, ist ein gültiger CCNA Wireless
erforderlich. Geeignete Kurse sind ICND1, ICND2 und IUWNE.

CCNP Wireless Voice over WLAN

01.03. - 05.03.10 Berlin
01.03. - 05.03.10 Hamburg
17.05. - 21.05.10 Frankfurt
12.07. - 16.07.10 Düsseldorf
12.07. - 16.07.10 München

13.09. - 17.09.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Berlin
01.11. - 05.11.10 Frankfurt
06.12. - 10.12.10 Düsseldorf
06.12. - 10.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IUWM

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

IUWMS
Implementing Cisco Unified Wireless Mobility Services

Dieser Kurs widmet sich der Implementierung von Mobilität in
einem Enterprise WLAN. Ein Kernpunkt sind dabei die Location-
based Services. Die Teilnehmer lernen, Mobility Services ins
WLAN zu integrieren, das WLAN hierfür zu optimieren und ein
Troubleshooting durchzuführen. Zudem werden Indoor Enterpri-
se Mesh Networks besprochen, die ein wichtiger Baustein für
optimale Netzabdeckung sind. Der Kurs enthält viele praktische
Übungen, die den gelernten Stoff festigen und vertiefen. Der
Kurs bereitet auf das Examen 642-746 vor, welches Teil der Zerti-
fizierung zum CCNP Wireless ist.

Kursinhalt
• Design von WLAN-Infrastruktur für mobile Geräte
• Layer 2 und Layer 3 Roaming
• Design für Hochverfügbarkeit
• Single SSID Designs und Mobilität
• Konfiguration des WCS Controller und Access Point Templates
• WLC Auto-Provisioning
• Administrative Aufgaben und Reports
• Rollen, Features und Funktionen des WCS Navigator
• Location-based Services
• Anwendungen von RFID, Chokepoint und TDoA
• Konfiguration der Cisco 2700 Series Wireless Location Appliance und

der Cisco 3300 Series Mobility Service Engine (MSE)
• Management von Location Appliance und MSE mit dem WCS
• Tracking mobiler Endgeräte
• Indoor Enterprise Mesh
• Konfiguration von WCS für Indoor Mesh; Advanced Features
• Implementierung und Management eines Outdoor Enterprise Mesh
• Mobile Routing und Wireless Bridging
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Consultants, Planer und Administratoren, die
für die Planung und Implementierung von Location-based Services in
Enterprise WLANs zuständig sind.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest im Umgang mit dem Cisco IOS sein
und solide WLAN-Grundkenntnisse mitbringen. Falls eine Zertifizierung
zum CCNP Wireless angestrebt wird, ist ein gültiger CCNA Wireless
erforderlich. Geeignete Kurse sind ICND1, ICND2 und IUWNE.

CCNP Wireless        Wireless Mobility Services Mobility (WLAN)
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Cisco

IT Management

19.01. - 22.01.10 Düsseldorf
19.01. - 22.01.10 München
02.03. - 05.03.10 Frankfurt
04.05. - 07.05.10 Hamburg

04.05. - 07.05.10 Berlin
13.07. - 16.07.10 Düsseldorf
13.07. - 16.07.10 München
06.09. - 09.09.10 Frankfurt

16.11. - 19.11.10 Berlin
16.11. - 19.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CWLF

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

02.02. - 05.02.10 Düsseldorf
02.02. - 05.02.10 München
16.03. - 19.03.10 Frankfurt
25.05. - 28.05.10 Hamburg

25.05. - 28.05.10 Berlin
27.07. - 30.07.10 Düsseldorf
27.07. - 30.07.10 München
20.09. - 23.09.10 Frankfurt

23.11. - 26.11.10 Berlin
23.11. - 26.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CWLA

4 Tage € 2.490,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

CWLF
Cisco Wireless LAN Fundamentals

Dieser Kurs richtet sich an technisch orientierte Mitarbeiter, die
für das Design, den Vertrieb, die Installation sowie die Durchfüh-
rung von Site Surveys für den Bereich 802.11 Wireless-LAN-
Lösungen zuständig sind. In dem Seminar werden die Geräte
vorgestellt, die Konzepte der autonomen und der Lightweight
Access Points dargestellt, dem Teilnehmer ein klares Verständnis
der zugrundeliegenden WLAN-Technologie und den Sicherheits-
aspekten vermittelt und eine Einführung in die Konfiguration
der Geräte gegeben. Wichtig für das Netzwerk-Design sind
außerdem die Techniken des Site Surveys für 802.11 Wireless-
LAN-Implementierungen. Nach dem Kurs können Sie alle grund-
legenden Features der Cisco Aironet-Umgebung konfigurieren
und besitzen sämtliche notwendigen Kenntnisse über das Site
Survey. Das Seminar stellt in Verbindung mit dem CWLAT die
relevanten Themen zu den Prüfungen zum Cisco Advanced
WLAN Field Specialist (642-587 AWLANFE) und zum Cisco Advan-
ced WLAN Design Spezialist (642-586 AWLANSE) vor.

Kursinhalt
• Grundlegende HF- und Antennen-Informationen
• Lightweight Access Point
• WLAN- und 802.11-Grundlagen
• 802.11 WLAN-Topologien und -Design
• Cisco WLAN-Lösungen
• AP-Konfiguration
• Security im WLAN
• Konfiguration von 802.1X und Wi-Fi Protected Access (WPA)
• Site-Survey-Techniken
• Connectivity, Mounting, Verkabelung, Infrastrukturen
• Installation von WLAN-Client-Adaptern und -Utilities
• Client Adapter, Access Point und Bridge Konfiguration
• Fast Roaming, Radio Management, Mobile Networks und Mobile IP
• Troubleshooting, Praxislabore

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs ist ein technischer Kurs,
der sich vor allem mit den grund-
legenden Aspekten eines Cisco
Aironet-basierten WLANs beschäf-
tigt. Daher eignet er sich vor allem
für Administratoren, Produktspe-
zialisten aus dem Sales-Bereich
und System-Ingenieure.

Voraussetzungen
Sie sollten unbedingt Grund-
kenntnisse über LANs und TCP/IP
mitbringen.

WLAN Cisco WLAN-Produkte

CWLAT
Cisco Wireless LAN Advanced Topics

Dieser Kurs vermittelt den Teilnehmern ein tiefgehendes Ver-
ständnis des Cisco Unified Wireless Network (vorher bekannt als
Cisco Structured Wireless Aware Network, kurz SWAN genannt).
Die Inhalte beziehen sich dabei auf das High-End-WLAN-Design
und die Integration der WLAN-Komponenten in die verkabelte
LAN-Infrastruktur. Für die Implementierung von großen WLANs
sind Management-Komponenten wie das Wireless Control Sys-
tem (WCS) und die Wireless Solution Engine (WLSE) unabding-
bar. Auch die Sicherheit kommt in diesem Kurs natürlich nicht zu
kurz: Zentrale Sicherheit, Sicherheit in autonomen Access Points
sowie die Verbindung mit Cisco Secure ACS, Network Access Con-
troller und WLSE Intrusion Detection Systems. Am Ende darf
natürlich das Troubleshooting auch nicht fehlen. Das Seminar
behandelt in Verbindung mit dem Kurs CWLF die relevanten The-
men für die Prüfungen zum Cisco Advanced WLAN Field Specia-
list (642-587 AWLANFE) und zum Cisco Advanced WLAN Design
Spezialist (642-586 AWLANSE).

Kursinhalt
• Cisco SWAN Framework Concepts
• Cisco Unified Wireless Network
• Wireless LAN Solution Engine
• Lightweight Access Point
• Wireless Control System (WCS)
• Implementing the Cisco SWAN Framework
• Advanced WLAN Security
• Layer 3 Roaming
• Wireless Network Management
• Radio Management
• Public Access
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der technisch ausgerichtete Kurs beschäftigt sich vor allem mit den wei-
terführenden Aspekten eines Cisco Aironet-basierten WLANs. Daher
eignet er sich vor allem für Administratoren, Produktspezialisten aus
dem Sales-Bereich und System-Ingenieure.

Voraussetzungen
Sie sollten unbedingt WLAN-Grundkenntnisse mitbringen. Eine gute
Vorbereitung ist der Besuch des Kurses CWLF – Cisco Wireless LAN Fun-
damentals. Allgemeine TCP/IP-Kenntnisse werden ebenfalls erwartet.

WLAN



Dieser Kurs behandelt die Konfiguration
und den Betrieb von WLANs mit Cisco
Wireless LAN Controllern, Lightweight
Access Points und dem Wireless Control
System (WCS) sowie die Nutzung des
Advanced Feature Set. Die Inbetriebnah-
me und Konfiguration der Controller, die
Einrichtung der Access Points, die Konfi-
guration der Security Features sowie die
Installation des WCS und die Arbeit mit
dieser Software werden erklärt und
anhand praktischer Übungen erlernt.
Auch das Troubleshooting kommt nicht
zu kurz.

Kursinhalt
• Überblick über Cisco Unified Wireless LAN

Solutions
• Cisco Wireless Controller: Erstmalige Inbe-

triebnahme mit CLI und Web Interface
• Das Lightweight Access Point Protocol

(LWAPP)
• Betriebsarten der Lightweight Access Points
• Auto RF
• Das Wireless Control System (WCS)
• Management von Cisco WLAN Controllern

mit dem WCS
• WCS und VLANs, DHCP, Roaming, Security

Policies sowie QoS
• WCS Templates
• Importieren von und Arbeiten mit Maps
• Location Tracking
• WLAN Security
• Troubleshooting

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Administratoren und Techniker, die ein WLAN
mit Cisco Wireless LAN Controllern, Light-
weight Access Points und WCS konfigurieren
und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnisse, insbesondere im
Umfeld TCP/IP und LAN, sind unbedingt
erforderlich. Wissen zu AAA (insbesondere
RADIUS) und LDAP wird benötigt. Ein sicherer
Umgang mit Microsoft Windows XP wird
ebenso vorausgesetzt wie Vertrautheit mit
WLAN-Konzepten. Ein vorheriger Besuch des
Kurses Cisco Wireless LAN Fundamentals wird
empfohlen.
Cisco Wireless LAN Controller , Lightweigt
Access Point , Wireless Control System (WCS)
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25.05. - 26.05.10 Frankfurt 18.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de WLSE

2 Tage € 1.490,- • CHF 2.390,- • zzgl. MwSt.

15.06. - 18.06.10 Frankfurt 14.12. - 17.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CUWN

4 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

WLSE
Wireless LAN Solution Engine

Das Management eines Cisco basierten
Netzwerkes erfolgt am sinnvollsten mit
der Management-Oberfläche CiscoWorks.
Das gleiche gilt auch für ein Cisco basier-
tes WLAN. Die CiscoWorks Wireless LAN
Solution Engine (WLSE) ist eine Hard-
ware-Komponente, auf der eine ange-
passte CiscoWorks-Version für das
Management aller Cisco Aironet-Produk-
te läuft. Sie bietet eine übersichtliche
grafische Oberfläche, die das Manage-
ment aller im Netzwerk befindlichen
Access Points ermöglicht. Außerdem
erleichtert sie mit der Funktion des Assis-
ted Site Surveys die Ausleuchtung einer
WLAN-Umgebung. In diesem Kurs lernen
die Teilnehmer, eine WLSE in Betrieb zu
nehmen, zu konfigurieren und für die
Administration eines WLANs zu verwen-
den sowie ein Troubleshooting durchzu-
führen.

Kursinhalt
• Grundfunktionen der WLSE
• Inbetriebnahme der WLSE
• Konfiguration der Access Points
• Erkennen aller WLAN-Komponenten
• Assisted Site Survey
• Zentrale Sicherheit im WLAN
• Aufspüren unerlaubter Access Points
• Troubleshooting Tools

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich vor allem für Planer und
Administratoren. Er behandelt alle funktionel-
len Einheiten der WLSE. Dabei werden die
theoretischen Grundlagen von vielen Übungen
begleitet. Das Management eines kompletten
WLANs und seinen Komponenten wird an-
hand der WLSE durchgeführt und die unter-
stützende Funktion beim Site Survey gezeigt. 

Voraussetzungen
Sie sollten unbedingt über Grundkenntnisse
zu Wireless LANs verfügen, wie sie im Kurs
IUWNE – Implementing Cisco Unified Wireless
Networking Essentials oder auch CWLF –
Cisco Wireless LAN Fundamentals vermittelt
werden. Allgemeine TCP/IP-Kenntnisse wer-
den ebenfalls erwartet.

WLAN , Wireless LAN Solution Engine

CUWN
Cisco Unified Wireless Networking

11.01. - 13.01.10 Frankfurt 29.09. - 01.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CWMN

3 Tage € 2.190,- • CHF 3.390,- • zzgl. MwSt.

CWMN
Cisco Wireless Mesh Networks

Dieser Kurs behandelt den Einsatz eines
Cisco Wireless Mesh Networks sowohl als
Neuinstallation als auch als Add-on zu
einem bestehenden WLAN. Die Teilneh-
mer lernen, wie Funkzellen untereinan-
der drahtlos zu einem Mesh Network
gekoppelt werden können. Der Kurs ver-
mittelt einen Überblick über die Techno-
logie, das Design und Einsatzmöglichkei-
ten von Wireless Mesh Networks. Prakti-
sche Übungen tragen zur Vertiefung des
Stoffs bei. Insbesondere werden Metho-
den zur Überprüfung der Installation und
für ein Troubleshooting erlernt.

Kursinhalt
• Komponenten und Features der Cisco Airo-

net Wireless Mesh Networking Solution
• Physikalische und technische Eigenschaften

der Cisco Aironet 1500 Series
• Einsatzmöglichkeiten
• Installation und Inbetriebnahme von Out-

door WLANs
• Konfiguration eines Wireless Controllers
• Performance, Durchsatz und Reichweite
• Überprüfung der Installation
• Der Einsatz im Freien – worauf ist zu ach-

ten?
• WLAN-relevante Aspekte der RF-Technik
• Antennen und Ausleuchtung
• Prozeduren für ein Site Survey
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der Wireless Mesh Networks mit Access
Points der Cisco Aironet 1500 Series konzipie-
ren und einsetzen möchte, sollte diesen Kurs
besuchen.

Voraussetzungen
Sehr gute Kenntnisse zu Wireless LANs mit
Cisco sind erforderlich, wie sie z. B. durch den
Besuch der Kurse CWLF und CWLAT erwor-
ben werden können.

Wireless Mesh Networks , WLAN
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Cisco

IT Management

Data Center & Storage
Der Bereich Data Center umfasst mehrere thematische Schwerpunk-
te: Unified Computing, Infrastruktur, Application Services und Stora-
ge. Das spiegelt sich auch direkt in den verfügbaren Spezialisierun-
gen wider, die vorwiegend für die Channel Partner gedacht sind. Die
zugrundeliegenden Kurse sind jedoch auch für End User relevant.

An General Certifications gibt es im Bereich Data Center & Storage
derzeit nur den CCIE Storage; Associate oder Professional Level feh-
len. Die zentralen Kurse sind DCSNS, ICSNS und IASNS. Eine vorheri-
ge Ausbildung zum CCNA ist nicht erforderlich, aber dennoch emp-
fehlenswert. Die neuen Cisco Nexus Switches, die SAN und Ethernet
via Fibre Channel over Ethernet (FCoE) konsolidieren, werden die
SAN Switches der MDS Series sicherlich schrittweise zurückdrängen
und stellen die langfristige Zukunft des Curriculums zum CCIE Storage
in Frage. Informationen zu den Nexus Switches finden Sie sowohl im
Kurs DCNI-2 als auch in unseren Kursen mit deutschprachigen Unter-
lagen.

Eine grafische Übersicht mit allen Zertifizierungswegen finden Sie auf
der großen Übersicht zu Beginn des Kapitels. 

Cisco
Qualified

Specialist

Expert

Professional

Associate

Entry

Data Center und Storage
Spezialisierung Kürzel Kurstitel Examen Tage Seite
Data Center Unified 
Computing Design Specialist DCUCD DC Unified Computing Design 642-982 5 127
Data Center Unified
Computing Support Specialist DCUCI DC Unified Computing Implementation 642-983 5 127
Data Center Networking 
Infrastructure Design Specialist DCNID Designing Cisco Data Center Network Infrastructure 642-971 5 125
Data Center Networking DCNI-1 Implementing Cisco Data Center Network Infrastructure 1 642-973 5 126
Infrastructure Support Specialist DCNI-2 Implementing Cisco Data Center Network Infrastructure 2 642-974 4 126
Data Center Application 
Services Design Specialist DCASD Designing Cisco Data Center Application Services 642-972 5 124
Data Center Application 
Services Support Specialist DCASI Implementing Cisco Data Center Application Services 642-975 5 125
Data Center Storage 
Networking Design Specialist DCSNS Designing Cisco Storage Networking Solutions 642-357 5 123
Data Center Storage ICSNS Implementing Cisco Storage Networking Solutions 5 123
Networking Support Specialist IASNS Implementing Cisco Advanced Storage Networking Solutions 642-359 5 124
Weitere Kurse Kürzel Kurstitel Tage Seite
Nexus vSphere und Cisco Nexus 1000V – Installation und Konfiguration 2 75

Cisco Nexus I – Ethernet Switching 5 76
Cisco Nexus II – Storage und FCoE 5 76

Catalyst 6500 Virtual Switching System VSS 1440 – Netzwerk-Virtualisierung im LAN 5 73
Firewall Service Module (FWSM) – Installation und Konfiguration 2 74
Cisco NAM – Das Network Analysis Module 2 75

ACE ACESM Implementing the Application Control Engine Service Module 4 128
ACEDES Design. a Data Center Appl. Infrastructure with the Cisco ACE Family 4 128

ACEAP Implementing the Cisco Application Control Engine Appliance 4 129
AXGOC ACE XML Gateway Operation & Configuration 2 129

ACE Advanced – Redundanz und Troubleshooting 1 81
WAAS CWAAS Cisco Wide-Area Application Service 5 127
ACNS ACNS Application & Content Networking System Operation and Config. 3 129
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26.04. - 30.04.10 Frankfurt
25.10. - 29.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCSN

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

25.01. - 29.01.10 Düsseldorf
25.01. - 29.01.10 München
01.03. - 05.03.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Hamburg

03.05. - 07.05.10 Berlin
12.07. - 16.07.10 Düsseldorf
12.07. - 16.07.10 München
20.09. - 24.09.10 Frankfurt

15.11. - 19.11.10 Hamburg
15.11. - 19.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ICSN

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

DCSNS
Designing Cisco Storage Networking Solutions

Dieser Kurs vermittelt praktische Erfahrungen im Design von Sto-
rage Area Networks. Dies beinhaltet die Definition von Anforde-
rungen an eine SAN-Lösung, die Identifikation der zu lösenden
technischen Fragestellungen, das Aufzeigen von verschiedenen
Design-Szenarien und die Auswahl einer kosteneffizienten
Lösung. In diesem Kurs erwerben Sie ein gutes Verständnis von
Systemarchitektur, Leistungsmerkmalen und Nutzen der Cisco
MDS 9000 Switches. Diese Kenntnisse sind notwendig zur Aus-
wahl der geeigneten Cisco-Storage-Networking-Produkte und
der richtigen Positionierung dieser Komponenten in den ver-
schiedenen Designs. Die Inhalte des Seminars bereiten auf den
Test 642-357 (DCSNS) vor.

Kursinhalt
• Einführung in die MDS-9000-Produktfamilie
• Gerätearchitektur
• Assessment des Kundennetzes
• Design von FC SAN Fabrics (Design, Engineering, Security)
• Design von IP SAN Fabrics (Design, Security)
• Fallbeispiele
• Design einer Management-Infrastruktur
• Design von SAN-Erweiterungen
• Optische Technologien
• Remote-Connectivity-Lösung
• High Availability Design
• Fabric-Konfiguration
• Performance Tuning

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar wird zur Vorbereitung auf die Zertifizierung zum Cisco
Data Center Storage Networking Design Specialist empfohlen. Es richtet
sich an alle Mitarbeiter, die vom Erstellen der Business-Anforderungen
bis zum Aufzeigen von möglichen Alternativen für das Design effizien-
ter SAN-Lösungen verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Neben dem grundlegenden Verständnis von Storage-Protokollen und 
-Technologien, das z. B. im Kurs Storage Area Networks – SAN-Alterna-
tiven im Vergleich vermittelt wird, sollten die Teilnehmer über eine
CCNA-Zertifizierung oder vergleichbare Kenntnisse verfügen.

Storage Area Network , FCIP , SAN Design , SAN

ICSNS
Implementing Cisco Storage Networking Solutions

In diesem Kurs über die Produktfamilie MDS 9000 werden
zunächst ihre technologischen Besonderheiten vorgestellt.
Anschließend wird ein Enterprise SAN aus diesen Komponenten
aufgebaut. Der Kurs beginnt mit einer Einführung in die Archi-
tektur der Geräte und Cisco spezifischer Leistungsmerkmale wie
z. B. Virtual Storage Area Networks (VSANs), LUN Zoning oder
Fibre Channel Congestion Control. Nach einem Überblick über
Systemkomponenten und Installation der Switches wird im prak-
tischen Teil die Konfiguration dieser Komponenten an einem
Testnetz inklusive Troubleshooting-Szenarien geübt. Die Inhalte
des Seminars bereiten zusammen mit dem Kurs IASNS auf den
Test 642-359 (ICSNS) vor.

Kursinhalt
• Architektur und Leistungsmerkmale der MDS 9000 Switches
• Generation-1 und Generation-2 Line Cards
• MDS 9000 Systemkomponenten, Installation und Basiskonfiguration
• Die Konfiguration von Interfaces
• Der Aufbau virtueller SANs (VSANs) und Dynamische VSANs
• Konfiguration der weiterführenden Leistungsmerkmale: PortChan-

nels, FSPF, Zoning, Call Home
• Domains
• Das Management von Traffic im SAN
• Traffic Priority und Port Bandwidth Reservation
• Die Implementierung von FCIP
• Configuring Routing and Load Balancing, Port Tracking
• Software Licensing und Upgrades
• Management Security: Management ACLs, SSH, RBAC and AAA
• Einführung in die Troubleshooting Tools und Bearbeitung typischer

Troubleshooting-Szenarien

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Primäre Zielgruppe für dieses Training sind SAN-Designer und -Adminis-
tratoren, die Fibre Channel SANs auf Basis der MDS 9000 Switches pla-
nen, implementieren und betreiben. Dieses Seminar eignet sich aber
auch, um einen tiefen Einblick in die besonderen Leistungsmerkmale
der Cisco MDS 9000 Switches zu erlangen und dient der Vorbereitung
auf die CSSS-Zertifizierung.

Voraussetzungen
Grundlegende Kenntnisse zu Speichernetzwerken und dem Fibre Chan-
nel Protocol, wie sie z. B. im Kurs Storage Area Networks – SAN-Alter-
nativen im Vergleich vermittelt werden, sind unbedingt erforderlich.
Erfahrung mit der Konfiguration der Cisco IOS Software ist wünschens-
wert, aber für SAN-Experten nicht notwendig.

Fibre Channel , MDS 9000 , Storage Area Network , CSNSS , SAN
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22.02. - 26.02.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 München
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
15.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCAD

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

DCASD
Designing Cisco Data Center Application Services

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie intelligente Netzwerk-
dienste mit den Produkten Cisco ACE und Catalyst 6500 Applica-
tion Control Engine (ACE) 4710 bereitgestellt werden können.
Alle Schlüsselfeatures der ACE-Produkte werden vorgestellt. Dies
umfasst die Virtualisierung und das Management von Ressour-
cen, Server Load Balancing auf Layer 2-4 und Layer 7, SSL-Termi-
nierung und Offload sowie Security Features wie Application
Layer Inspection und Fixups. Der Fokus des Trainings liegt darauf,
dass die Teilnehmer lernen, die ACE-Produkte optimal im Netz-
werk zu positionieren und das richtige Design für ihre Lösungen
zu wählen. Dieser Kurs bereitet auf das Examen 642-972 vor, das
für die Qualifikation zum Data Center Applications Networking
Design Specialist erforderlich ist und im Rahmen der Partner-Spe-
zialisierung zum Advanced Data Center Networking Infrastructu-
re Partner nachgewiesen werden muss.

Kursinhalt
• Überblick über Data Center Application Services
• Architektur von Data Center Applications
• Einsatz und Management von ACE Appliance und Service Module
• Design von Lösungen mit Server Load Balancing
• Das Modular Policy CLI
• Security Features
• Layer 4 Load Balancing und Layer 7 Protocol Processing
• Health Monitoring
• Umgang mit sicheren Verbindungen (SSL Termination und Offload)
• Design von Lösungen zu Beschleunigung von Web-Anwendungen
• Application Acceleration und Optimierung
• Design von Site-to-Site Load-Balancing-Lösungen
• Design von Global Server Load Balancing
• Einsatz und Management von GSS
• High Availability und WAN Optimization

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Die primäre Zielgruppe sind Cisco Partner, die im Rahmen der Speziali-
sierung zum Advanced Data Center Networking Infrastructure Partner
einen Data Center Applications Networking Design Specialist benöti-
gen. Der Kurs eignet sich zudem für alle, die den Einsatz von ACE-
Modulen im Data Center planen möchten.

Voraussetzungen
Für den Kursbesuch ist ein gutes Verständis der TCP/IP-Protokollfamilie
erforderlich; insbesondere werden Kenntnisse von HTTP und SSL voraus-
gesetzt. Die Teilnehmer sollten zudem mit Server Load Balancing sowie
mit einer N-tier-Anwendungs-Architektur vertraut sein.

Data Center (Cisco) , Cisco ACE , Cisco Catalyst 6500
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08.02. - 12.02.10 Düsseldorf
08.02. - 12.02.10 München
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
31.05. - 04.06.10 Berlin

31.05. - 04.06.10 Hamburg
26.07. - 30.07.10 Düsseldorf
26.07. - 30.07.10 München
04.10. - 08.10.10 Frankfurt

29.11. - 03.12.10 Berlin
29.11. - 03.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de IASN

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

IASNS
Implementing Cisco Advanced Storage Networking

Solutions

In diesem weiterführenden Kurs für die Cisco MDS 9000 Switches
wird der Aufbau von virtuellen und heterogenen SAN Fabrics
sowie die Konfiguration von Management und Security Services
vertieft behandelt. Einen Schwerpunkt stellen die umfangreichen
Troubleshooting-Übungen dar. Die Inhalte des Seminars bereiten
zusammen mit dem Kurs ICSNS auf den Test 642-359 (ICSNS) vor.

Kursinhalt
• Virtual Fabric Addressing
• Inter-VSAN Routing
• Tuning der Fabric Performance
• Advanced Fabric Services – CFS over IP
• Aufbau von heterogenen SANs
• Implementierung der Management und Security Services
• Port und Fabric Security
• AAA Services
• Health und Performance Monitoring
• iSCSI – Überblick, Basiskonfiguration, Optionen
• Aufnehmen von Traces und Wireshark Update
• Physical Port Diagnostics
• Überblick über Troubleshooting Tools
• Troubleshooting von Fabric und Device Manager
• Troubleshooting kombinierter Gen. 1 und Gen. 2 Hardware-Kompo-

nenten
• Advanced Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieses Seminar ist zur Vorbereitung auf die Zertifizierung zum Cisco
Data Center Storage Networking Support Specialist empfohlen. Es rich-
tet sich an Mitarbeiter aus den Bereichen Administration und Support
von Storage Area Networks.

Voraussetzungen
Der Besuch des Kurses ICSNS – Implementing Cisco Storage Networking
Solutions oder vergleichbare Kenntnisse sind Voraussetzung für eine
erfolgreiche Seminarteilnahme.

SAN , Storage , MDS 9000 , VSAN , Storage Area Network
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08.02. - 12.02.10 Frankfurt
14.06. - 18.06.10 München
20.09. - 24.09.10 München
15.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCNI

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

08.03. - 12.03.10 Frankfurt
07.06. - 11.06.10 München
06.09. - 10.09.10 Frankfurt
29.11. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCAI

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

DCNID
Designing Cisco Data Center Network Infrastructure

In diesem Kurs wird das Design einer Netzwerkinfrastruktur von
Data Centern behandelt, die Verfügbarkeit, Skalierbarkeit, Per-
formance und Security optimiert. Dabei wird der Einsatz von
NEXUS-Produkten sowie der Catalyst 6500 und Catalyst 4948
Switches mit dem Firewall Services Module, dem Intrusion
Detection Services Module und dem Network Analysis Module
zugrundegelegt. Ausgehend von Kundenanforderungen lernen
die Teilnehmer die notwendigen Designprinzipien für Core,
Aggregation und Access Layer sowie einer Management-Infra-
struktur für zentralisierte Management-Dienste. Dieser Kurs aus
der Reihe Advanced Data Center Networking Infrastructure Part-
ner Specialization bereitet auf das Examen 642-971 vor, das der
Systems Engineer im Rahmen der Partner-Spezialisierung beste-
hen muss.

Kursinhalt
• Design-Modelle für Data Center
• Der Access Layer
• Der Aggregation Layer
• Der Core Layer
• Design für Hochverfügbarkeit (High Availability)
• Absichern des Data Center Networks
• Überwachen (Monitoring) des Data Center Networks

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Teilnehmer gedacht, die im Rahmen einer Advanced
Data Center Networking Infrastructure Partner Specialization die Rolle
eines Systems Engineers ausfüllen möchten. Zudem ist er für alle geeig-
net, die den Aufbau einer Infrastruktur für Data Center mit Catalyst
Switches und Nexus Switches planen sollen.

Voraussetzungen
Ein vorheriger Besuch der Kurse DESGN – Designing for Cisco Internet-
work Solutions, IINS – Implementing Cisco IOS Network Security und
SSSE – Security Solutions for Systems Engineers wird empfohlen.

Data Center (Cisco) , Cisco ACE

DCASI
Implementing Cisco Data Center Application Services

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie mit Hilfe der Produkte
Cisco Application Control Engine (ACE) Appliance, Service Modu-
le v2.0 und GSS intelligente Netzwerk-Dienste konfiguriert und
eingesetzt werden können. Alle Schlüsselfeatures der ACE 2.0
Software werden behandelt. Hierzu gehören die Virtualisierung
und das Management von Ressourcen, Server Load Balancing
(Layer 2-4 und Layer 7), SSL-Offload und -Terminierung sowie
Security Features wie Application-layer Inspection und Fixups.
Dieser Kurs bereitet auf das Examen 642-975 vor, das für die
Qualifikation zum Data Center Applications Networking Support
Specialist erforderlich ist und im Rahmen der Partner-Spezialisie-
rung zum Advanced Data Center Networking Infrastructure Part-
ner nachgewiesen werden muss.

Kursinhalt
• IP Application Delivery mit dem ACE-Modul
• Struktur und Funktion der Modular Policy CLI Statements
• Server Load Balancing (SLB) mit dem ACE-Modul
• Layer 7 Processing Options für fortgeschrittenes Application Networ-

king
• Erzeugen eines neuen Context und neuer Resource Classes
• Erzeugen von Class Maps und Server Farms
• Konfiguration eines ACE Context für das Load Balancing von Traffic

Flows und für das Monitoring realer Server
• Fixups und Inspection
• ACE Features für Application Security
• SSL termination
• Konfiguration von NAT (Network Address Translation)
• High Availability Features des ACE-Moduls
• Konfiguration eines ACE Context für unterschiedliche Funktionen in

einer integrierten Umgebung
• Troubleshooting üblicher Konfigurationsfehler bei SLB

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Die primäre Zielgruppe sind Cisco Partner, die im Rahmen der Speziali-
sierung zum Advanced Data Center Networking Infrastructure Partner
einen Data Center Applications Networking Support Specialist benöti-
gen. Der Kurs eignet sich zudem für alle, die ACE Appliances und Ser-
vice Modules in einem Data Center praktisch einsetzen und konfigurie-
ren möchten.

Voraussetzungen
Für den Kursbesuch ist ein gutes Verständnis der TCP/IP-Protokollfamilie
erforderlich; insbesondere werden Kenntnisse von HTTP und SSL voraus-
gesetzt. Die Teilnehmer sollten zudem mit Server Load Balancing sowie
mit einer N-tier-Anwendungs-Architektur vertraut sein.

Data Center (Cisco) , Cisco ACE
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15.03. - 19.03.10 München
21.06. - 25.06.10 Frankfurt
27.09. - 01.10.10 München
06.12. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DCN1

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

22.03. - 26.03.10 München
28.06. - 02.07.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 München
13.12. - 17.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de DC23

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

DCNI-1
Implementing Cisco Data Center 

Network Infrastructure 1

Dieser Kurs behandelt hauptsächlich den Einsatz von Cisco Cata-
lyst 6500 Series Switches, Cisco Catalyst 4900 Series Top-of-Rack
Switches, und bis zu einem gewissen Grad auch von Blade Swit-
ches in einem Data Center. Die Teilnehmer lernen, skalierbare,
verlässliche und intelligente Data-Center-Netzwerke mit den
Cisco Catalyst Switches aufzubauen. Dieser Kurs aus der Reihe
Advanced Data Center Networking Infrastructure Partner Specia-
lization bereitet auf das Examen 642-973 vor, das der Field Engi-
neer (Infrastructure) im Rahmen der Partner-Spezialisierung
bestehen muss.

Kursinhalt
• Einsatz von Catalyst 6500, 4900 and Blade Switches
• Einsatz des Firewall Services Module in der Infrastruktur eines Data

Centers
• Network Analysis mit dem Network Analysis Module (NAM)
• Konfiguration der Catalyst Switches für NAM
• Konfiguration von Hochverfügbarkeit (High Availability)

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Teilnehmer gedacht, die im Rahmen einer Advanced
Data Center Networking Infrastructure Partner Specialization die Rolle
eines Field Engineers (Infrastructure) ausfüllen möchten. Er eignet sich
zudem für alle, die sich für den Einsatz von Catalyst Switches mit ihren
verschiedenen Modulen im Data Center interessieren.

Voraussetzungen
Teilnehmer an diesem Kurs sollten mindestens CCNP, CCIE Routing &
Switching oder CCIE Service Provider sein oder über vergleichbare Qua-
lifikationen verfügen. Die Kurse BSCI, BCMSN und ISCW werden zur
Vorbereitung empfohlen.

Data Center (Cisco) , Cisco Catalyst 6500

DCNI-2
Implementing Cisco Data Center 

Network Infrastructure 2 v3

Dieser Kurs vermittelt den Teilnehmern das Wissen, wie mit den
Cisco Nexus 7000, 5000 und 2000 Switches eine Netzwerkinfra-
struktur für Enterprise Data Center aufgebaut werden kann. Die
Teilnehmer erhalten einen technischen Überblick über die Archi-
tektur der Nexus Platform sowie ihren Einsatz und Betrieb,
wobei z. B. Virtual Device Contexts, Layer 2 und Layer 3 Features,
QoS und Security behandelt werden. Außerdem wird ein Über-
blick über Fibre Channel over Ethernet (FCoE) vermittelt. Anhand
praktischer Übungen an einem Testnetz mit mehreren, unter-
schiedlichen Nexus Switches lernen die Teilnehmer die Features
von NX-OS und der Nexus Platform kennen. Dieser Kurs aus der
Reihe Advanced Data Center Networking Infrastructure Partner
Specialization bereitet auf das Examen 642-974 vor, das der Field
Engineer (Infrastructure) im Rahmen der Partner-Spezialisierung
bestehen muss.

Kursinhalt
• Das Nexus 7010 Chassis und seine Features
• Supervisor Engine, Line Card Modules, Netzteile und Lüfter
• Der Connectivity Management Processor
• Die Architektur von NX-OS
• NX-OS Process Recovery und NX-OS Supervisor-Redundanz
• Einführung in Virtual Device Contexts
• NX-OS Layer 2 und NX-OS Layer 3
• Nexus 7000 Fabric Switching
• QoS und Security mit dem Nexus 7000
• Troubleshooting
• Überblick über den Nexus 5000
• Das Fibre Channel Protocol und Fibre Channel over Ethernet (FCoE)
• Einsatz von Nexus 5000 Switches in LAN und SAN

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmer gedacht, die im Rahmen einer
Advanced Data Center Networking Infrastructure Partner Specialization
die Rolle eines Field Engineers (Infrastructure) ausfüllen möchten. Er eig-
net sich aber insgesamt für alle, die sich aus technischer Sicht mit den
Nexus 7000, 5000 und 2000 Switches befassen müssen.

Voraussetzungen
Teilnehmer an diesem Kurs sollten idealerweise auf dem Niveau eines
CCNP sein; mindestens sind die Kenntnisse erforderlich, die in den Kur-
sen ICND1 – Interconnecting Cisco Networking Devices Part 1, ICND2 –
Interconnecting Cisco Networking Devices Part 2 und BCMSN – Building
Cisco Multilayer Switched Networks vermittelt werden.

Data Center (Cisco) , Cisco Nexus , FCoE
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25.01. - 29.01.10 Berlin
25.01. - 29.01.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 Düsseldorf
17.05. - 21.05.10 München

19.07. - 23.07.10 Berlin
19.07. - 23.07.10 Hamburg
20.09. - 24.09.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 Düsseldorf
22.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CWAA

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.890,- • zzgl. MwSt.

CWAAS
Cisco Wide Area 

Application Service

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de DCUD

5 Tage Preis auf Anfrage

DCUCD
DC Unified Computing 

Design

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie
das Design eines Data Centers mit der
neuen Unified-Computing-Lösung von
Cisco aussieht. Der Kurs bereitet auf das
Examen 642-982 vor, welches zum Cisco
Data Center Unified Computing Design
Specialist führt.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs stan-
den die genauen Inhalte des Kurses noch
nicht fest. Bitte konsultieren Sie unsere Web-
seite.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Planer und Consul-
tants von Channel Partnern, die Unified-Com-
puting-Lösungen mit Cisco Komponenten
entwickeln möchten.

Voraussetzungen
Falls Sie die Zertifizierung zum Cisco Data
Center Unified Computing Design Specialist
anstreben, müssen Sie das VMware Design
Exam (VCD311) bestanden haben. Zudem
sind weitere Qualifikationen erforderlich;
dabei gibt es zwei Optionen.
Erste Option: Gültige Zertifizierung zum Cisco
Data Center Storage Networking Design Spe-
cialist und zum Cisco Data Center Networ-
king Infrastructure Design Specialist.
Zweite Option: Gültiger CCDA und ein
bestandenes Examen 642-978 (DCUCD Quali-
fier Exam).

Unified Computing , 
Cisco Data Center Unified Computing Support
Specialist

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de DCUI

5 Tage Preis auf Anfrage

DCUCI
DC Unified Computing

Implementation

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie
die Komponenten der neuen Unified-
Computing-Lösung von Cisco für Data
Center installiert, konfiguriert und in das
Netzwerk eingebunden werden. Der Kurs
bereitet auf das Examen 642-983 vor,
welches zum Cisco Data Center Unified
Computing Support Specialist führt.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs stan-
den die genauen Inhalte des Kurses noch
nicht fest. Bitte konsultieren Sie unsere Web-
seite.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren
sowie Post-Sales Consultants von Channel
Partnern, die Unified-Computing-Lösungen
installieren, konfigurieren und betreiben
möchten.

Voraussetzungen
Falls Sie die Zertifizierung zum Cisco Data
Center Unified Computing Support Specialist
anstreben, müssen Sie eine gültige Zertifizie-
rung zum VMWare Certified Professional on
VI3 oder vSphere 4 (VCP3 oder VCP4) besit-
zen. Zudem sind weitere Qualifikationen
erforderlich; dabei gibt es zwei Optionen.
Erste Option: Gültige Zertifizierung zum Cisco
Data Center Storage Networking Support
Specialist und zum Cisco Data Center Net-
working Infrastructure Support Specialist.
Zweite Option: Gültiger CCNA und ein
bestandenes Examen 642-979 (DCUCI Quali-
fier Exam).

Unified Computing , Cisco Data Center Unified
Computing Support Specialist

Dieser Grundlagenkurs behandelt das
Release 4.1 inkl. WAAS Mobile. Die Teil-
nehmer werden mit der WAAS Hard- und
Software vertraut gemacht. Sie diskutie-
ren Designfragen, lernen, eine Cisco
WAAS in Betrieb zu nehmen und zu kon-
figurieren, sie in ein bestehendes Netz-
werk zu integrieren und befassen sich
mit dem Troubleshooting und Manage-
ment des Systems. Zudem wird auf das
Design von Lösungen mit  WAAS Mobile
Clients eingegangen. Der Kurs bereitet
auf die Examen 642-654 (WAASSE) und
642-655 (WAASFE) vor, die Teil der Zertifi-
zierung zum Cisco Advanced Routing and
Switching Solutions bzw. Field Specialist
sind.

Kursinhalt
• Einführung in Cisco WAAS
• Design von Cisco WAAS-Lösungen
• Troubleshooting
• WAAS Quick Start: Basiskonfig. für WAAS
• Konfig. der Cisco WAAS Virtual Blade
• Konfiguration der NME-WAE
• Konfiguration von WAN-Optimierung und

Anwendungsbeschleunigung, WCCP
• Konfiguration von Application Traffic Policies
• Optimieren von Druckvorgängen
• Konfiguration von Device Groups
• Konfiguration der Festplattenverschlüsselung
• Management der WAAS
• Die Cisco WAAS Mobile Client Lösung
• Konfiguration des Cisco WAAS Mobile Client

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für alle, die effizient mit
Cisco WAAS Release 4.1 arbeiten möchten
oder die den Einsatz von WAAS-Lösungen
planen und vorbereiten müssen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mindestens über
Know-how auf dem Niveau eines CCNA ver-
fügen. Solution Engineers sollten den CCDA
absolviert haben. Gutes Hintergrundwissen zu
TCP sowie Erfahrungen mit Anwendungspro-
tokollen sind hilfreich.
Cisco WAAS WAN-Beschleunigung
Applikations-Beschleunigung
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18.01. - 21.01.10 Berlin
18.01. - 21.01.10 Hamburg
15.03. - 18.03.10 Frankfurt
17.05. - 20.05.10 Düsseldorf
17.05. - 20.05.10 München

12.07. - 15.07.10 Berlin
12.07. - 15.07.10 Hamburg
13.09. - 16.09.10 Frankfurt
15.11. - 18.11.10 Düsseldorf
15.11. - 18.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de ACES ACED

4 Tage € 2.590,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

01.02. - 04.02.10 Hamburg
01.02. - 04.02.10 Berlin
29.03. - 01.04.10 Frankfurt
25.05. - 28.05.10 Düsseldorf
25.05. - 28.05.10 München

26.07. - 29.07.10 Berlin
26.07. - 29.07.10 Hamburg
27.09. - 30.09.10 Frankfurt
29.11. - 02.12.10 Düsseldorf
29.11. - 02.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de

4 Tage € 2.590,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.

ACESM
Implementing the Application Control Engine Service

Module

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie das Cisco Application
Control Engine (ACE) Service Module für Catalyst 6500 Switches
eingesetzt wird, um intelligente Netzwerkdienste zu entwickeln,
umzusetzen und zu optimieren. Praktische Übungen am Testnetz
sorgen für ein vertieftes Verständnis. Alle wichtigen Features der
ACE 2.0 Software werden behandelt. Hierzu gehören Ressour-
cen-Virtualisierung und -Management, Server Load Balancing auf
den Schichten 2-4 und 7, das Terminieren von SSL-Sitzungen und
der SSL-Offload-Betrieb. Zudem werden Security Features wie
Inspektion der Pakete auf Anwendungsebene und Fixups behan-
delt.

Kursinhalt
• Vorstellung des Cisco ACE Modules und sein Einfluss auf IP-Anwen-

dungen
• Einsatz des Cisco ACE Modules
• Das Modular Policy CLI
• Management des Cisco ACE Modules
• Security Features
• Layer 4 Load Balancing
• Health Monitoring
• Layer 7 Protocol Processing – Fortgeschrittene Anwendungen
• Anlegen neuer Kontexte und Ressourcen-Klassen
• Class Maps und Server Farms
• Behandlung sicherer Verbindungen – SSL Termination
• Network Address Translation
• Fixups und Inspection
• Hochverfügbarkeit (High Availability)
• Integration vieler Features
• Troubleshooting üblicher Konfigurationsfehler beim Server Load

Balancing

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der sich aus technischem Blickwinkel mit dem ACE Service Modu-
le und der ACE 2.0 Software befassen möchte, sollte diesen Kurs hören.

Voraussetzungen
Solides Basiswissen zu TCP/IP so wie HTTP und SSL wird vorausgesetzt.
Die Teilnehmer sollten zudem Grundkenntnisse zu einer N-tier Anwen-
dungs-Architektur und zu Server Load Balancing mitbringen. Sicherer
Umgang mit dem Cisco IOS, insbesondere auf einem Cisco Catalyst
6500, ist ein absolutes Muss.

Cisco ACE

ACEDES
Designing a Data Center Application Infrastructure with

the Cisco ACE Family

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer intelligente Netzwerkdiens-
te sowohl auf dem Application Control Engine (ACE) Service
Module für den Catalyst 6500 als auch auf der ACE Appliance
4710 zu konfigurieren und bereitzustellen. Alle Schlüssel-Featu-
res der ACE werden vorgestellt: Virtualisierung von Ressourcen
und Management, Server Load Balancing (Layer 2-4 und Layer 7),
SSL Termination und SSL Offload sowie Application Layer Securi-
ty. Der Schwerpunkt des Kurses liegt darauf, die richtige Positio-
nierung der ACE-Produkte in einem Data Center zu verstehen.
Praktische Übungen sorgen für ein vertieftes Verständnis.

Kursinhalt
• Einführung in die ACE
• Konfigurationsaufgaben für den erfolgreichen Einsatz eines ACE-

Moduls
• Struktur und Funktion des Modular Policy CLI
• Managing der Cisco ACE Appliance
• IP Application Delivery
• Layer 4 / 7 Load Balancing
• Health Monitoring
• Layer 7 Protocol Processing
• Anwendungsbeschleunigung und -optimierung
• SSL: Terminierung und Offload
• Security Features
• IP application-based Security: Inspection und Fix-up
• High Availability
• Konfiguration eines ACE-Kontextes für verschiedenste Funktionen in

einer integrierten Umgebung
• Troubleshooting typischer Konfigurationsfehler bei Server Load Balan-

cing (SLB)

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der sich grundlegende Kenntnisse zum ACE Service Module und
der ACE Appliance 4710 aneignen möchte, ist in diesem Kurs richtig.
Der Kurs wendet sich im Besonderen an Designer von Datacenter-
Lösungen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der TCP/IP-Protokollfamilie, insbesondere von HTTP
und SSL sind erforderlich. Auch wird Vertrautheit mit einer N-tier-
Anwendungsarchitektur und modernen Client-Server-Konzepten
vorausgesetzt. Zudem sind Kenntnisse zu Server Load Balancing sehr
hilfreich. Ein sicherer Umgang mit dem Cisco IOS ist ein absolutes Muss.

Cisco Catalyst 6500
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ACEA

ACEAP
Implementing the Cisco Application

Control Engine Appliance

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer mit
Hilfe der Cisco Application Control Engine
(ACE) Appliance 4710 intelligente Netz-
werkdienste zu konfigurieren und bereit-
zustellen. Während der Kurs ACESM sich
mit dem ACE Service Module für den
Catalyst 6500 befasst, dreht sich der vor-
liegende Kurs um die Appliance-Lösung.
Alle Schlüssel-Features der ACE Appliance
werden vorgestellt: Virtualisierung von
Ressourcen und Management, Server Load
Balancing (Layer 2-4 und Layer 7), SSL Ter-
mination und SSL Offload sowie Applica-
tion Layer Security. Praktische Übungen
sorgen für ein vertieftes Verständnis.

Kursinhalt
• Einführung in die ACE
• Konfigurationsaufgaben für den erfolgrei-

chen Einsatz eines ACE-Moduls
• Struktur und Funktion des Modular Policy CLI
• IP Application Delivery
• Anlegen eines neuen Kontextes und von

Resource Classes
• Anlegen von Class Maps und Server Farmen
• Layer 4 / 7 Load Balancing
• Layer 7 Protocol Processing
• SSL: Terminierung und Offload
• Security Features
• IP appl.-based Security: Inspection und Fix-up
• High Availability
• Konfiguration eines ACE-Kontextes für ver-

schiedenste Funktionen in einer integrierten
Umgebung

• Troubleshooting Server Load Balancing (SLB)

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der sich auf den praktischen Einsatz der
ACE Appliance vorbereiten möchte.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der TCP/IP-Protokollfamilie,
insbes. von HTTP und SSL. Auch wird Vertraut-
heit mit einer N-tier-Anwendungsarchitektur
und modernen Client-Server-Konzepten voraus-
gesetzt. Zudem sind Kenntnisse zu Server Load
Balancing sehr hilfreich. Ein sicherer Umgang
mit dem Cisco IOS ist ein absolutes Muss.
Cisco Catalyst 6500

22.04. - 23.04.10 Frankfurt
25.10. - 26.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de AXGO

2 Tage € 1.490,- • CHF 2.390,- • zzgl. MwSt.

AXGOC
ACE XML Gateway Operation &

Configuration

Dieser Kurs behandelt den Einsatz des
ACE XML Gateway zur Optimierung von
Web Content Management. Alle wichti-
gen Fähigkeiten des ACE XML Gateway
werden behandelt – insbesondere das
Maximieren der Skalierbarkeit von
Anwendungen, das sichere Beschleuni-
gen von Web Services und die Senkung
der Kosten bei der Einführung von Ser-
vices. Die Teilnehmer lernen, intelligente
Netzwerkdienste mit Hilfe des Catalyst
6500 Application Control Engine (ACE)
XML Gateway zu entwickeln, einzusetzen
und zu konfigurieren.

Kursinhalt
• Application Security
• Überblick über das ACE XML Gateway
• Einsatzmöglichkeiten des ACE XML Gate-

way
• Absicherung von Kommunikation durch SSL
• Message Level Security
• Fortgeschrittene Einsatzoptionen
• Troubleshooting

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der das ACE XML Gateway einsetzen
möchte, sollte diesen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Für einen erfolgreichen Besuch des Kurses
sind gute Kenntnisse der TCP/IP-Protokollfa-
milie, insbesondere von HTTP und SSL erfor-
derlich. Die Teilnehmer sollten zudem mit
einer mehrschichtigen Anwendungsarchitek-
tur (N-tier) sowie mit Server Load Balancing
vertraut sein.

Cisco ACE , XML Gateway , WAN-Beschleuni-
gung , Cisco Wide Area Application Engine
(WAE)

29.03. - 31.03.10 Frankfurt
25.10. - 27.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ACNS

3 Tage € 1.890,- • CHF 2.990,- • zzgl. MwSt.

ACNS
Application & Content Networking
System Operation and Configuration

Die Application & Content Networking
System (ACNS) Software kann auf ver-
schiedenen Plattformen wie z. B. der
Cisco Wide Area Application Engine
(WAE) eingesetzt werden. Sie unterstützt
Streaming, Caching, Content Routing und
Content Prepositioning und vermindert
dadurch die Last auf ein Netzwerk, das
viele digitale Medienströme transportie-
ren muss. Dieser Kurs vermittelt die
erforderlichen Kenntnisse, um eine
Umgebung mit ACNS zu designen und zu
betreiben.

Kursinhalt
• Das Cisco Application and Content Networ-

king System (ACNS)
• ACNS auf einer Cisco Wide Area Applicati-

on Engine (WAE)
• Konfiguration und Aktivierung von ACNS
• Software Upgrades
• Der Content Distribution Manager (CDM)
• Konfiguration mit dem Cisco Cluster

Management Software Suite (CMS)
• Role Based Access Control: User, Roles und

Domains
• Integration in ein Netzwerk
• Hochverfügbarkeit
• Traffic Redirection
• Caching: Transparent Cache und Reverse

Proxy Cache
• Das Web Cache Control Protocol WCCP

und WCCPv2
• Content Routing
• Unicast und Multicast Prepositioning
• Streaming

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Jeder, der ACNS einsetzen möchte, sollte die-
sen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Der Kurs setzt gute Kenntnisse der TCP/IP-
Protokollfamilie, insbesondere von HTTP,
sowie von IP Routing voraus. Grundkenntnis-
se von Content Networking sind ebenfalls
erforderlich.

Cisco ACNS

15.02. - 18.02.10 Hamburg
15.02. - 18.02.10 Berlin
12.04. - 15.04.10 Frankfurt
07.06. - 10.06.10 Düsseldorf
07.06. - 10.06.10 München

09.08. - 12.08.10 Berlin
09.08. - 12.08.10 Hamburg
11.10. - 14.10.10 Frankfurt
13.12. - 16.12.10 Düsseldorf
13.12. - 16.12.10 München

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.590,- • CHF 4.190,- • zzgl. MwSt.
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Sales
Ein bestandenes Examen 646-204 (CSE) zum Cisco Sales Expert ist
eine Qualifikation, die nicht direkt zu einer Career Certification führt.
Sie ist jedoch Voraussetzung für viele Spezialisierungen im Bereich
Sales – insbesondere für alle im folgenden Channel Partner Program.

Channel Partner Program
Im Rahmen des Cisco Channel Partner Programs können sich Firmen
zum Premier, Silver oder Gold Partner zertifizieren. Der Partnerstatus
ist begehrt, da mit ihm neben Marktpräsenz auch handfeste Ver-
günstigungen wie Einkaufsrabatte und ein entsprechender Support
durch Cisco verknüpft sind. Als Gegenleistung müssen die Partner
ihre Leistungsfähigkeit in verschiedener Hinsicht unter Beweis stellen –
beispielsweise durch einen Mindestumsatz und durch den Besitz
eines Cisco Labors zu Demonstrationszwecken, vor allem aber durch
entsprechend ausgebildete Mitarbeiter.

Ein Channel Partner muss je nach angestrebtem Partnerstatus eine
bestimmte Anzahl von Rollen – Account Manager (AM), System Engi-
neer (SE) und Field Engineer (FE) – durch qualifiziertes Personal beset-
zen. Die Tabelle Partnerspezialisierungen stellt die zu besetzenden
Rollen für die unterschiedlichen Stufen (Express, Advanced) dar. Die
Konzentration mehrerer Rollen auf eine einzelne Person (Role Sha-
ring) ist dabei in bestimmten Fällen zulässig: Eine Person kann entwe-
der bis zu vier AM-Rollen oder zwei SE- bzw. zwei FE-Rollen auf sich
vereinen. Ein Mischen von Rollen (AM und SE, AM und FE oder SE
und FE) ist jedoch nicht zulässig. Die Tabelle Zertifizierungswege für
Partner schlüsselt auf, welche Qualifikationen erworben werden müs-
sen, um eine bestimmte Rolle innerhalb einer Partnerspezialisierung
auszufüllen. Die Partnerspezialisierung Advanced Unified Communi-
cations erfordert neben der Besetzung der Rollen als AM, SE und FE
weitere Qualifikationen, die von beliebigen Mitarbeitern abgedeckt
werden können. Dies können auch jene sein, die bereits das oben
erwähnte Role Sharing ausüben.

Premier Partner
Ein Premier Partner benötigt die Express-Foundation-Spezialisierung;
es sind also mindestens drei qualifizierte Mitarbeiter erforderlich. Als
Option kann zusätzlich die Express Unified Communications Speciali-

zation erworben werden. Damit sind höhere Rabatte und bessere
Konditionen verknüpft. Diese Spezialisierung spielt insofern eine Son-
derrolle, als sie nur zwei Rollen erfordert – SE und FE sind hier zusam-
mengelegt (siehe auch Tabelle Partnerspezialisierungen unten).

Silver Partner
Ein Silver Partner benötigt mindestens zwei CCIEs. Zusätzlich sind
Partnerspezialisierungen erforderlich. Dafür stehen zwei Varianten zur
Auswahl:

• Zwei beliebige Advanced-Spezialisierungen oder alternativ
• Die Express-Unified-Communications-Spezialisierung und eine be-

liebige Advanced-Spezialisierung, bei der es sich jedoch nicht um
die Advanced-Unified-Communications-Spezialisierung handeln darf.

Ein Silver Partner muss mindestens sechs qualifizierte Personen vor-
weisen. Falls Role Sharing praktiziert wird, muss mit CCxA, CCxP
oder CCIEs auf sechs Personen aufgefüllt werden.

Gold Partner
Ein Gold Partner benötigt mindestens vier CCIEs und muss alle vier
Advanced-Spezialisierungen nachweisen. Insgesamt sind mindestens
12 qualifizierte Personen erforderlich. Falls Role Sharing praktiziert wird,
muss mit CCxA, CCxP oder CCIEs auf zwölf Personen aufgefüllt werden.

Mindestzahlen an: qualifizierten Personen CCIEs
Premier Partner 3 0
Silver Partner 6 2
Gold Partner 12 4

Mit den Partnerspezialisierungen Advanced Data Center Networking
Infrastructure und Advanced Data Center Storage Networking gibt es
zudem weitere, optionale Spezialisierungen, die von jedem Partner
angestrebt werden können. Mit diesen kann ein Partner besonderes
Know-how im Umfeld Data Center unter Beweis stellen. Sie haben
jedoch keinen Einfluss auf die Einstufung als Premier, Silver oder Gold.

Zur optimalen Vorbereitung auf die erforderlichen Sales- und Lifecy-
cle-Services-Prüfungen innerhalb des Channel Partner Program haben
wir Workshops konzipiert, in denen das Examen bereits integriert ist.

Stufe Partner- Account-Manager- System-Engineer- Field-Engineer- Gesamtzahl an
spezialisierung Rolle Rolle Rolle Rollenspezialisten

EXPRESS Express Foundation Cisco Express Foundation Cisco Express Foundation Cisco Express Foundation 
Sales Specialist Design Specialist Field Specialist 3

Express Unified Cisco IP Communications Cisco IP Communications Cisco IP Communications 
Communications Express Sales Specialist Express Specialist Express Specialist 2

ADVANCED Advanced Routing Cisco Routing and Switching Cisco Routing and Switching Cisco Routing and Switching 
and Switching Sales Specialist Solutions Specialist Field Specialist 3

Advanced Unified Cisco Advanced IP Comm. Cisco IP Telephony CCVP
Communications Sales Specialist Design Specialist 3

Advanced Security Cisco Advanced Security Cisco Advanced Security CCSP
Sales Specialist Solutions and Design Specialist 3

Advanced Cisco Advanced Wireless Cisco Advanced Wireless Cisco Advanced Wireless 
Wireless LAN LAN Sales Specialist LAN Design Specialist LAN Field Specialist 3

MASTER Master siehe aktuelle Informationen unter www.experteach.de

Cisco
Channel

Partner

Cisco
Qualified

Specialist

Partnerspezialisierungen

* Erläuterung im Text oben unter Premier Partner

*
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Zertifizierungswege für Partner

* AM = Account Manager, SE = System Engineer, FE = Field Engineer, weitere = weitere für die Spezialisierung erforderliche Qualifikationen

Wahlexamen: 
Nur eines der drei Examen
ist erforderlich

Partnerspezial. Rolle* Zertifizierung/Spezialisierung Kurs/Workshop Exam Tage Seite
– Cisco Sales Expert CSE 646-204 2 133

Für alle folgenden Account Manager (Sales Specialists) ist ein gültiger CSE-Status Voraussetzung

Express AM Express Foundation Sales Specialist Account Manager – CXFA 646-363 2 134
Foundation SE Express Foundation Design Specialist Express Foundation SE – CXFS 642-373 5 132

FE Express Foundation Field Specialist Express Foundation FE – CXFF 642-383 5 132

Express AM IP Communications Express Sales Specialist Account Manager – UCXAM 646-223 2 134
Unified Cisco Lifecycle Services – LCSE 650-393 2 134
Communications IIUC 640-460 5 97
SE/FE IP Communications Express Specialist IIUC2 642-145 5 100

Cisco Lifecycle Services – LCSE 650-393 2 134

Advanced AM Advanced Routing and Switching Sales Specialist Account Manager – ARSAM 646-046 2 134
Routing and Account Manager – WAASAM 646-653 2 134
Switching Cisco Lifecycle Services – LCSE 650-393 2 134

SE Routing and Switching Solutions Specialist RSSSE 642-062 2 132
CWAAS 642-654 3 127
Cisco Lifecycle Services – LCSARS 650-059 2 134

FE Routing and Switching Field Specialist ARSFE 642-067 3 133
CWAAS 642-655 3 127
Cisco Lifecycle Services – LCSARS 650-059 2 134

Advanced AM Security Sales Specialist Account Manager – ASAM 646-563 2 134
Security SE Security Solutions and Design Specialist SSSE 642-566 5 133

FE CCSP SNRS 642-504 5 113
SNAF 642-524 5 114
IPS 642-533 4 115
SNAA 642-515 5 114
MARS 642-545 2 115
CANAC 642-591 3 116

Advanced AM Advanced IP Communications Sales Specialist Account Manager – AUCAM 646-230 2 134
Unified Cisco Lifecycle Services – LCSE 650-393 2 134
Communications SE IP Telephony Design Specialist UCAD 642-415 5 101

QOS 642-642 5 98
Cisco Lifecycle Services – LCSAUC 650-251 2 134

FE CCVP v6.0 (Auch CCVP v4.1 ist zulässig) QOS 642-642 5 98
CVOICE 642-436 5 97
CIPT1 642-446 5 98
CIPT2 642-456 5 99
TUC 642-426 5 100

weitere IP Contact Center Express Specialist UCCXD 642-164 5 105
weitere Rich Media Communications Specialist CVOICE 642-436 5 97

CRM 642-481 2 134
weitere Unity Support Specialist IUM 642-105 5 102
weitere Unity Design Specialist CUDN 642-072 4 101

Advanced AM Advanced Wireless LAN Sales Specialist Account Manager – AWLANAM 646-588 2 134
Wireless LAN Cisco Lifecycle Services – LCSE 650-393 2 134

SE Advanced Wireless LAN Design Specialist CWLF – 4 120
CWLAT 642-586 4 120
Cisco Lifecycle Services – LCSAWLAN 650-621 2 134

FE Advanced Wireless LAN Field Specialist CWLF – 4 120
CWLAT 642-587 4 120
Cisco Lifecycle Services – LCSAWLAN 650-621 2 134

Advanced AM Data Center Networking Sales Specialist Account Manager – CDCNSS 646-976 2 134
Data Center SE Data Center Networking Infrastructure Design Specialist DCNID 642-971 5 125
Networking FE Data Center Networking Infrastructure Support Specialist DCNI-1 642-973 5 126
Infrastructure DCNI-2 642-974 4 126

Advanced AM Data Center Storage Networking Sales Specialist Account Manager – DCNS 646-976 2 134
Data Center 
Storage SE Data Center Storage Networking Design Specialist DCSNS 642-357 5 123
Networking FE Data Center Storage Networking Support Specialist ICSNS – 5 123

IASNS 642-359 5 124
weitere Data Center Application Services Support Specialist DCASI 642-975 5 125
weitere Data Center Application Services Design Specialist DCASD 642-972 5 124
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Express Foundation
SE – CXFS

Workshop inkl. Examen
Dieser Workshop vermittelt System-Inge-
nieuren grundlegende Kenntnisse zu
Routing und Switching, wie sie im Rah-
men der Foundation-Express-Spezialisie-
rung erforderlich sind. Teilnehmer dieses
Kurses erhalten das erforderliche Wissen,
um die Prüfung 642-373 (CXFS) zu absol-
vieren, die zur Zertifizierung zum Cisco
Express Foundation for Systems Engi-
neers vorausgesetzt wird.

Kursinhalt
• Technische Features und Vorteile von Cisco

Netzwerk-Produkten sowie ihr Nutzen für
den Kunden
– Access Router und Catalyst Switches von 

Cisco für kleine und mittlere Unternehmen
– Security-Produkte von Cisco
– WLAN-Produkte von Cisco
– Integrierte Management-Systeme

• Erfassen der technischen und geschäftli-
chen Anforderungen und Architektur des
Kunden

• Prüfen der IOS Software-Kompatibilität mit
der angestrebten Lösung

• Durchführen eines Wireless Site Survey
(Standortaufnahme für WLAN)

• Erfasssen der Bedrohungslage des Kunden
aus Security-Sicht

• Entwickeln einer integrierten Lösung, Aus-
wählen passender Komponenten (Routing
& Switching, Security, VPN und Wireless)

• Technische Vorteile einer integrierten
Lösung

• Cisco Lifecycle Services
• Service-Komponenten während der Phasen

Prepare, Plan, Design und Implement

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer Materi-
al zur Prüfungsvorbereitung. Das Examen
wird im Verlauf des Workshops abgelegt.

Zielgruppe
Der Workshop richtet sich an Cisco Channel
Partner, die den Status Premier Partner erlan-
gen möchten.

Voraussetzungen
Für eine erfolgreiche Teilnahme am Workshop
ist eine gültige CCDA-Zertifizierung wün-
schenswert, die für den Cisco Express Foun-
dation for Systems Engineers erforderlich ist.

Cisco Express Foundation

22.03. - 26.03.10 Frankfurt 20.09. - 24.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CXFF

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Express Foundation
FE – CXFF

Workshop inkl. Examen
Das Foundation Express Training für tech-
nisch orientierte Mitarbeiter vermittelt
das Grundlagenwissen, um erfolgreich
moderne IP-Netzwerke inklusive Routing-,
Switching-, Wireless- und Security-Kom-
ponenten von Cisco installieren, konfigu-
rieren und warten zu können. Zudem
werden die Cisco Smart Business Commu-
nication Systems (SBCS) Solution sowie
die Cisco Lifecycle Services besprochen.
Nach dem Workshop ist der Teilnehmer in
der Lage, das Examen 642-383 (CXFF)
erfolgreich zu absolvieren und den Status
eines Cisco Express Foundation Field Spe-
cialist zu erreichen.

Kursinhalt
• Implementieren und Prüfen der integrierten

Lösung mit Cisco Komponenten:
– Cisco Access Router & Catalyst Switches
– Security-Lösungen
– Wireless-Lösungen
– Netzwerkmanagement

• Grundlegende Diagnose- und Troubleshoo-
ting-Tägigkeiten für die integrierte Lösung

• Grundlegende Produkte der Cisco Smart
Business Communication Systems (SBCS)
Solution

• Die Produkte UC520 und CE520 der SBCS
Solution und ihre Konfiguration mit dem
Cisco Configuration Assistant

• Wireless-Fähigkeiten der SBCS Solution
• Monitoring einer SBCS Solution
• SBCS Solution Design und Optionen einer

Anbindung an das öffentliche Telefonnetz
• Cisco Lifecycle Services
• Service-Komponenten während der Phasen

Prepare, Design, Implement und Operate

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer Materi-
al zur Prüfungsvorbereitung. Das Examen
wird im Verlauf des Workshops abgelegt.

Zielgruppe
Der Workshop richtet sich primär an Cisco
Channel Partner, die den Status Premier Part-
ner erlangen möchten.

Voraussetzungen
Für eine erfolgreiche Teilnahme sind gute
Kenntnisse im Umgang mit dem Cisco IOS
erforderlich. Eine gültige CCNA-Zertifizierung
wird für den Cisco Foundation Express Field
Specialist vorausgesetzt.
Cisco Express Foundation

10.05. - 11.05.10 Frankfurt 08.11. - 09.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de RSSS

2 Tage € 1.190,- • CHF 1.990,- • zzgl. MwSt.

RSSSE
Routing and Switching Solutions

for System Engineers

Diese Schulung richtet sich an Mitarbei-
ter, die an der Kommunikationsschnitt-
stelle zum Kunden tätig sind. Es wird die
Fähigkeit vermittelt, technisch detaillierte
Cisco Lösungen unter Abwägung von
Vor- und Nachteilen zu entwickeln. Dabei
steht die Frage nach dem passenden
Netzwerk-Design im Vordergrund des
Interesses. Dabei steht alles im Zeichen
der Service-oriented Network Architectu-
re (SONA). Dieser Kurs bereitet auf die
Prüfung 642-062 (RSSSE) vor, die für die
Zertifizierung zum Cisco Routing and
Switching Solutions Specialist erforder-
lich ist.

Kursinhalt
• Die Service-oriented Network Architecture

(SONA) von Cisco
• Baselining – Dokumentation von Netzwerk

und Services
• SONA – Fortgeschrittene Themen: Security,

Mobility, Storage, Voice & Collaboration,
Identity sowie Compute Services

• Routing- und Switching-Lösungen: Über-
blick über die Geräte

• Design von Service-orientierten Lösungen
• Fallstudien

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Die Schulung wendet sich an Cisco Channel
Partner und Reseller von Cisco-Produkten, die
für ihre Kunden Planungsarbeiten verrichten
und Design-Fragen klären müssen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten Kenntnisse auf dem
Niveau eines CCDP mitbringen. Für die Zulas-
sung zur Prüfung genügt jedoch ein gültiger
CCDA.

MPLS , IPv6 , QoS , Quality of Service
Advanced Routing and Switching Specialization



Sicherheitsbedrohungen gefährden Unter-
nehmens- und Providernetzwerke und
stellen wachsende Anforderungen an die
Planung und den Betrieb. Aus diesem
Grund stehen Netzwerkdesigner und IT-
Verantwortliche in der Pflicht, ihre Netz-
werke wirksam zu schützen. Der Kurs
vermittelt den Teilnehmern Best Practices
sowohl für die Absicherung des Netzes
als auch für den Schutz von Endgeräten.
Die Teilnehmer erhalten eine systemati-
sche Übersicht über moderne Angriffe
und Bedrohungen sowie über geeignete
Defensivmaßnahmen mit Cisco Produk-
ten. Praktische Übungen vertiefen die
gelernten Konzepte. Die Kursinhalte
bereiten auf das Examen 642-566 (SSSE)
vor, das für eine Zertifizierung zum Cisco
Security Solutions and Design Specialist
erforderlich ist.

Kursinhalt
• Netzwerkbedrohungen in heutigen Netzen
• Angriffsmethoden
• Schutz der Netzwerkinfrastruktur
• Kryptographie
• Authentisierung und Identity Management
• Sicherung des Internet Access für Enterprise

Networks
• Lösungen für Data Center
• Sicherung von UC-Lösungen
• Security im Weitverkehrsbereich
• Remote-Access-Lösungen
• Security im Wireless LAN
• Security-Management-Lösungen für den

Enterprise-Bereich
• Architektur- und Design-Richtlinien
• Fallstudien

Jder Teilnehmer erhält die englischsprachigen
Original-Unterlagen von Cisco.

Zielgruppe
Primär Channel Partner und Reseller, die sich
für die Partner-Spezialisierung Advanced Se-
curity qualifizieren möchten und dazu einen
System-Ingenieur als Cisco Advanced Security
Solutions and Design Specialist benötigen.

Voraussetzungen
Dieser Kurs setzt Grundlagenwissen zu Secu-
rity und Cisco Security-Produkten voraus. Die
Zertifizierung zum Cisco Advanced Security
Solutions and Design Specialist erfordert eine
gültige CCDA-Zertifizierung.

Security Solu-
tions Advanced Security Specialization
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31.05. - 02.06.10 Frankfurt 10.11. - 12.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.890,- • CHF 2.990,- • zzgl. MwSt.

03.05. - 07.05.10 Frankfurt 15.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.590,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt. 18.01. - 19.01.10 Düsseldorf
18.01. - 19.01.10 München
04.02. - 05.02.10 Frankfurt
10.05. - 11.05.10 Hamburg
10.05. - 11.05.10 Berlin

08.07. - 09.07.10 Düsseldorf
08.07. - 09.07.10 München
02.09. - 03.09.10 Frankfurt
04.11. - 05.11.10 Hamburg
04.11. - 05.11.10 Berlin

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.190,- • CHF 1.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ARSF

ARSFE
Advanced Routing and Switching

for Field Engineers

Diese Schulung versetzt Techniker in die
Lage, planerisch vorgegebene Netzwerk-
Lösungen mittels Cisco Routern und Swit-
ches zu implementieren und zu warten.
Dabei konzentriert sich das Aufgabenfeld
auf komplexe IP-Netzwerke, wie sie in
großen Unternehmens- und Carrier-Net-
zen zu finden sind. Die Administration
und das Management werden hierbei
ebenso behandelt wie Fragen der Pro-
blembehebung und der Performance-
Messung. Die Kursinhalte bereiten auf
den Test 642-067 (ARSFE) vor, der im Rah-
men der Zertifizierung zum Cisco Routing
and Switching Field Specialist vorge-
schrieben ist. Für diese Spezialisierung ist
ein gültiger CCNP erforderlich.

Kursinhalt
• Fortgeschrittene Fähigkeiten von Cisco

Routern und Switches
• Konfiguration eines sicheren Remote

Management Access
• SSH und lokales AAA
• Monitoring, Troubleshooting und Mana-

ging von Cisco Geräten
• NTP, syslog und NetFlow
• Hochverfügbarkeitslösungen auf Ebene 2:

EtherChannel und Link Aggregation
• Hochverfügbarkeit auf Ebene 3: HSRP/VRRP,

GLBP und Nonstop Forwarding (NSF)
• Hardware und Software Redundanz modu-

larer Switches
• MPLS VPNs
• Route Targets und Route Distinguisher
• Monitoring und Troubleshooting von MPLS

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Die Schulung wendet sich an Cisco Channel
Partner und Reseller von Cisco Produkten, die
für ihre Kunden Cisco Komponenten konfigu-
rieren und überwachen müssen.

Voraussetzungen
Voraussetzung für den Kursbesuch sind
umfassende Kenntnisse zu Routing und Swit-
ching, die z. B. durch eine abgeschlossene
CCNP-Ausbildung erworben werden können.

Field Engineers (Cisco)
Advanced Routing and Switching Specialization

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de SSSE

SSSE
Security Solutions for Systems 

Engineers

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CSES

CSE
Cisco Sales Essentials

Telekommunikationsnetzwerke bieten
eine riesige Vielfalt an Technologien, Sys-
temen und Lösungsmöglichkeiten. Hier
den Überblick zu behalten und für jede
Problemstellung die optimale Lösung und
Produktauswahl zu finden, erfordert von
Vertriebsmitarbeitern und Account Mana-
gern weitreichende Kenntnisse. Beson-
ders beim sehr umfangreichen Produkt-
portfolio von Cisco ist eine Einarbeitung
notwendig. Dieser Kurs bereitet auf die
Prüfung 646-204 zum Cisco Sales Expert
vor.

Kursinhalt
• Warum Cisco?
• Network Systems
• Mobility
• Unified Communications
• Security
• Data Center
• Partner Support & Technical Services

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Cisco.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Designer, Sales-
Mitarbeiter und Account Manager, die sich
einen Überblick über die neuesten Technolo-
gien und das Produktportfolio von Cisco ver-
schaffen wollen.

Voraussetzungen
Für die erfolgreiche Kursteilnahme wird allge-
meines Netzwerk-Know-how vorausgesetzt.

Cisco Produkte , Cisco Sales Expert
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Cisco Lifecycle Services
von LCSARS bis LCSE

Workshops inklusive Examen

Eine optimale Vorbereitung auf die Cisco
Lifecycle Services Prüfungen innerhalb des
Cisco Channel Partner Programms erhal-
ten Account Manager, Field Engineers und
System Engineers in diesen Workshops.
Die Teilnehmer erhalten je nach Speziali-
sierung ein Verständnis von klar definier-
ten, bewährten Prozessen für den Ver-
trieb, die Bereitstellung und die Unter-
stützung von Cisco Lösungen. Ein we-
sentlicher Bestandteil ist die Besprechung
prüfungsrelevanter Fragen für das jewei-
lige Lifecycle Service Exam, welches im
Verlauf des Workshops abgelegt wird.

Kursinhalt
• Was sind Lifecycle Services?
• Die einzelnen Phasen der Lifecycles Services

und deren Bedeutung
• Die den jeweiligen Phasen zugeordneten

Aufgaben (Activities)
• Umsetzung der Aufgaben (Tasks) in der Praxis
• Nutzen der Lifecycle Services in modernen,

konvergenten Netzwerken 
• Erarbeiten der Service-Komponenten, Auf-

gaben und Ziele in strukturierter Form
• Diskussion konkreter Beispiele aus der Praxis 
• Vorbereitung der examsrelevanten Frage-

stellungen

Jeder Teilnehmer erhält Material zur Prüfungs-
vorbereitung. 

Zielgruppe
Alle, die im Rahmen des Cisco Channel Part-
ner Programms die Rolle eines Field Engineers
oder eines System Engineers einnehmen sollen.

Voraussetzungen
Statt technischem Wissen ist die Bereitschaft
zur Auseinandersetzung mit konzeptionellen
Dingen gefragt.
Lifecycle Services

Detaillierte Informationen auf www.experteach.deDetaillierte Informationen auf www.experteach.de

LCSARS inklusive Examen
15.03. - 16.03.10 Frankfurt
16.09. - 17.09.10 Frankfurt

LCSAS inklusive Examen
15.04. - 16.04.10 Frankfurt
25.10. - 26.10.10 Frankfurt

LCSAUC inklusive Examen
08.02. - 09.02.10 Frankfurt
16.08. - 17.08.10 Frankfurt

LCSAWLAN inklusive Examen
25.02. - 26.02.10 Frankfurt
02.09. - 03.09.10 Frankfurt

LCSE inklusive Examen
12.04. - 13.04.10 Frankfurt
07.10. - 08.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

je 2 Tage je € 990,- • CHF 1.590,- • zzgl. MwSt. ARSAM inklusive Examen
22.04. - 23.04.10 Frankfurt
04.11. - 05.11.10 Frankfurt

ASAM inklusive Examen
25.03. - 26.03.10 Frankfurt
20.09. - 21.09.10 Frankfurt

AUCAM inklusive Examen
22.04. - 23.04.10 Frankfurt
04.11. - 05.11.10 Frankfurt

AWLANAM inklusive Examen
10.05. - 11.05.10 Frankfurt
08.11. - 09.11.10 Frankfurt

CXFA inkl. inklusive Examen
15.03. - 16.03.10 Frankfurt
13.09. - 14.09.10 Frankfurt

DCNS inklusive Examen
31.05. - 01.06.10 Frankfurt
02.12. - 03.12.10 Frankfurt

UCXAM inklusive Examen
10.05. - 11.05.10 Frankfurt
08.11. - 09.11.10 Frankfurt

WAASAM inklusive Examen
20.04. - 21.04.10 Frankfurt
02.11. - 03.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

je 2 Tage je € 990,- • CHF 1.590,- • zzgl. MwSt.

Account Manager Spezial.
von ARSAM bis UCXAM

Workshops inklusive Examen

In diesen Workshops erhalten Account
Manager je nach Spezialisierung das
Rüstzeug für den professionellen Vertrieb
von Cisco Lösungen. Ein wesentlicher
Bestandteil ist die Besprechung prüfungs-
relevanter Fragen für das jeweilige Sales
Specialist Exam, welches im Verlauf des
Workshops abgelegt wird.

Kursinhalt
• Markttrends
• Positionierung
• Differenzierungsmerkmale
• Features und Funktionen
• Anwendungen
• Analyse der Kundenbedürfnisse
• Umgang mit Einwänden von Kunden
• Prozesse bei der Integration 
• Sales Central Resources
• Business Cases

Jeder Teilnehmer erhält Material zur Prüfungs-
vorbereitung. 

Zielgruppe
Alle, die im Rahmen einer Spezialisierung die
Rolle eines Account Managers einnehmen
sollen, sind hier richtig.

Voraussetzungen
Diese Workshops stellen keine Anforderun-
gen an technisches Wissen. Vielmehr ist die
Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit kon-
zeptionellen Dingen gefragt.
Account Manager Specialization

01.03. - 02.03.10 Frankfurt 30.09. - 01.10.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de RMCC

2 Tage € 990,- • CHF 1.590,- • zzgl. MwSt.

Cisco Rich Media 
Communications

Workshop inklusive Examen

Soll im Rahmen des Channel Partner Pro-
grams eine Spezialisierung des Typs
Advanced Unified Communications er-
worben werden, muss der Partner einen
Rich Media Communications Specialist
ausbilden. Teil dieser Ausbildung ist das
Examen 642-481 (Cisco Rich Media Com-
munications). Dieser Workshop bereitet
darauf in effizienter Weise vor.

Kursinhalt
• Video-over-IP-Komponenten nach H.323
• H.323 Gatekeeper und IPVC 3500 Gateway
• IPVC 3500 MCU mit EMP Board sowie BRI

und PRI Gateways
• Typische Abläufe beim Aufbau eines Video

Calls mit H.323
• Komplexe Szenarien mit Zonen, Service Pre-

fixes und redundanten Gatekeepern
• Call Admission Control (CAC)
• Dimensionierung und Geräteauswahl für

konkrete Szenarien
• H.320-Integration
• Video Calls mit SCCP und dem Unified 

CallManager
• Rufnummernpläne für Cisco Unified Call-

Manager und H.323 Interworking
• QoS für Video over IP
• Bandbreitenmanagement und Cisco VTA
• Cisco Unified MeetingPlace Express: Featu-

res und Administration
• Sprach- und E-Mail-Integration sowie Web

Conferencing
• Authentisierung und Integration in eine

LDAP-Umgebung
• Anforderungen an Browser beim Endbenutzer

Jeder Teilnehmer erhält Material zur Prüfungs-
vorbereitung sowie einen Voucher für das
Exam. Dieses kann direkt im Anschluss an den
Workshop abgelegt werden.

Zielgruppe
Alle, die für die Zertifizierung zum Cisco Rich
Media Communications Specialist das ICRM-
Examen bestehen müssen, sollten diesen
Workshop besuchen.

Voraussetzungen
Eine Zertifizierung zum Cisco Rich Media
Communications Specialist setzt eine gültige
CCNA-Zertifizierung voraus.

Rich Media Communications
Advanced Unified Communications Specializati-
on
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Cisco
Advanced Services

Advanced Services
Unter dem Begriff Advanced Services versteht Cisco Trainings, die the-
matisch oder in Bezug auf die inhaltliche Tiefe über normale Kurse
hinausgehen. Besonders erfahrene Trainer vermitteln Know-how zum
Einsatz von Cisco Equipment in hochkomplexen Umgebungen. Ein
großer Teil dieser Kurse wendet sich insbesondere an Service Provider,
aber es gibt auch einige Themen für den Enterprise-Bereich. Zu den
Kursen der Reihe Advanced Services gibt es weder Examen noch Zerti-
fizierungen.

Advanced Services
Kürzel Kurstitel Themengebiete Tage Preis zzgl. MwSt

CRS-1 Cisco CRS-1 Essentials Routing & Switching/Service Provider 5 € 3.690,- CHF 5.990,-
CRSM Cisco CRS-1 Multishelf Operations, Maintenance, and Troubleshooting Routing & Switching/Service Provider 3 € 3.690,- CHF 5.990,-
XRFUND Cisco IOS XR Software Fundamentals for Network Operations Routing & Switching/Service Provider 4 € 2.690,- CHF 4.390,-
XR12K Cisco XR 12000 Series Essentials Routing & Switching/Service Provider 5 € 3.690,- CHF 5.990,-
CRS12 Deploy, Maintain & Troubleshoot Cisco IOS XR Software on the

Cisco CRS & Cisco XR 12000 Router Routing & Switching/Service Provider 5 € 3.690,- CHF 5.990,-
XIPV4R Cisco IOS XR IPv4 Routing Routing & Switching/Service Provider 4 € 3.690,- CHF 5.990,-
C10K Cisco 10000 Series Essentials with Performance Routing Engine 2 Routing & Switching/Service Provider 4 € 2.190,- CHF 3.490,-
ASISR Cisco 7600 Series Essentials Routing & Switching/Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
ASRE ASR 1000 Series Essentials Routing & Switching/Service Provider 4 € 2.990,- CHF 4.990,-
AMPLS Advanced Implementing and Troubleshooting MPLS VPN Networks Routing & Switching/Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
BCN Building Core Networks with OSPF, ISIS, BGP, and MPLS Routing & Switching/Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
DMCES Deploying and Maintaining Carrier Ethernet Services Routing & Switching/Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
IP6AD Integrating IPv6 in Service Provider and Enterprise Networks, Version 2.0 Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
SCA-BB Cisco Service Control Application for Broadband Service Provider 4 € 2.490,- CHF 4.190,-
SCA-D Cisco Service Control Application Solution Deployment Service Provider 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
BTSE1 Cisco BTS 10200 Essentials I Service Provider/Voice Networking 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
BTSE2 Cisco BTS 10200 Essentials II Service Provider/Voice Networking 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
BTSSS Cisco BTS 10200 Softswitch Solutions – ITP/MGX Components Deployment Service Provider/Voice Networking 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
ITP Cisco IP Transfer Point Service Provider/Voice Networking 4 € 2.490,- CHF 4.190,-
CANA Cisco Active Network Abstraction v4.0 Service Provider/Network Management 4 € 2.990,- CHF 4.990,-
IEDIS Implementing Enterprise Data Center Infrastructure Security Data Center/Security 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
BECSN Building Enhanced Cisco Security Networks Security 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
CMBC Deploying Cisco Unified Communications Manager Version 7.0 Unified Communications 5 € 2.990,- CHF 4.990,-
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Was ist COBIT?
COBIT (Control Objectives for Informati-
on and Related Technology) wurde vom
1998 gegründeten IT Governance Insti-
tute (ITGI) geschaffen und ist ein inter-
national anerkanntes Framework zur IT-
Governance. Mit IT-Governance ist die
Führung, Organisation und Strukturie-
rung der Prozesse der Unternehmens-IT
gemeint. COBIT soll sicherstellen, dass die
IT die Geschäftsziele unterstützt, die
Investitionen in die IT optimiert erfolgen,
und dass ein angemessenes Risiko- und
Change-Management besteht.

COBIT zergliedert die Aufgaben der IT in
34 Prozesse, die Planung, Entwicklung,
Betrieb und Monitoring umfassen. Die
Definition und Einhaltung von Control
Objectives gewährleistet, dass die Unter-
nehmensziele erreicht und dass die Fol-
gen unerwarteter Ereignisse entdeckt
und korrigiert werden können.

Kurse und Zertifizierungen
Die ISACA (Information Systems Audit
and Control Association) stellt mit dem
COBIT Basic Practitioner und dem COBIT
Practitioner zwei Zertifizierungsprüfun-
gen zu COBIT bereit, auf die die beiden
gleichnamigen Kurse vorbereiten.

COBIT

1 Tag

COBIT®

Basic Practitioner

CobiT® Basic Prac-
titioner-Prüfung

2 Tage

COBIT®

Practitioner

CobiT® Practitio-
ner-Prüfung

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de COBP

1 Tag € 995,- • CHF 1.590,- • zzgl. MwSt.

COBIT® Basic Practitioner
Grundlagenschulung 

mit Zertifizierung

Das Seminar vermittelt das Wissen, um
ein offizielles CobiT Basic Practitioner
Zertifikat der ISACA zu erlangen. Die Prü-
fung kann bei Bedarf im Anschluss an die
Schulung absolviert werden. Die Prüfung
besteht aus 20 Multiple-Choice-Fragen,
die zu mindestens 75 Prozent richtig zu
beantworten sind. Die Prüfungsgebühr
beträgt € 100,-.

Kursinhalt
• Corporate und IT Governance
• IT Governance nach CobiT
• Interne Kontrollsysteme (IKS)
• Prozessorientiertes IT Management
• Einführung in CobiT [Historie, Zielsetzung,

Anwendung, Ausbildungen/Zertifizierun-
gen]

• Bestandteile von CobiT [4 Domänen, 34
Prozesse, Kontrollziele, Key Performance
Indicator (KPI), Key Goal Indicator (KGI)]

• Das Wasserfallmodell
• Reifegradmessung von Prozessen nach dem

Capability Maturity Model (CMM)
• Abgrenzung zu anderen Standards und Fra-

meworks wie z. B. ITIL
• Vorgehensweise bei der Einführung und

Auswahl der CobiT-Prozesse

Zielgruppe
IT-Manager, Quality Manager, IT-Revisoren
sowie IT-Mitarbeiter und Berater

11.01. - 12.01.10 Frankfurt
11.01. - 12.01.10 Köln
11.01. - 12.01.10 Mannheim
28.01. - 29.01.10 Düsseldorf
28.01. - 29.01.10 Bonn
08.02. - 09.02.10 Frankfurt
08.02. - 09.02.10 Köln

08.02. - 09.02.10 Mannheim
25.02. - 26.02.10 München
25.02. - 26.02.10 Insbruck
08.03. - 09.03.10 Frankfurt
08.03. - 09.03.10 Köln
25.03. - 26.03.10 Düsseldorf
25.03. - 26.03.10 Bonn

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de COPR

2 Tage € 1.595,- • CHF 2.490,- • zzgl. MwSt.

COBIT® Practitioner
Praxisschulung

mit Zertifizierung

Das Seminar vermittelt das Wissen, um
ein offizielles CobiT Practitioner Zertifikat
der ISACA zu erlangen. Die Prüfung kann
bei Bedarf im Anschluss an die Schulung
absolviert werden. Die Prüfung besteht
aus 25 Multiple-Choice-Fragen, die zu
mindestens 75 Prozent richtig zu beant-
worten sind. Die Prüfungsgebühr beträgt
€ 150,-.

Kursinhalt
• Grundlagen von CobiT
• IT Governance
• Bestandteile von CobiT
• 4 Domänen, 34 Prozesse, Kontrollziele, Key

Performance Indicator (KPI), Key Goal Indi-
cator (KGI)

• Prozessorientiertes IT Management
• Anwendung von CobiT
• Übung/Fallstudie: Ist-Analyse/Assessment:

Reifegradmessung von Prozessen nach dem
Capability Maturity Model (CMM)

• Übung/Fallstudie: Soll-Konzept/Vorgehens-
weise: Einführung und Auswahl der CobiT-
Prozesse, Projektierung in der Praxis, Erfah-
rungsbericht

Zielgruppe
IT-Manager, Quality Manager, IT-Revisoren
sowie IT-Mitarbeiter und Berater

CobiT Practitioner

Weitere Termine auf www.experteach.de
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IT Governance
Der Begriff Governance bedeutet zu Deutsch unter anderem Steue-
rung und Führung. Unter IT Governance versteht man somit Führung
und Steuerung der IT. Ist das nicht einfach das, was ein IT-Leiter bzw.
ein CIO tun soll? Natürlich ist die Tätigkeit von IT-Leitern und CIOs
aufs Engste mit IT Governance verwoben. Allerdings geht IT Gover-
nance deutlich über reine IT-Aspekte hinaus. Zunächst einmal muss
hinterfragt werden, welche Geschäftsprozesse und -ziele durch die IT
unterstützt werden sollen, und wie die IT-Risiken in diesem Zusam-
menhang minimiert werden können. Das impliziert den Anspruch,
die Leistungfähigkeit der IT messen und ihre Verlässlichkeit überprü-
fen zu können. Audits sind daher beispielsweise ein wesentlicher
Bestandteil von IT Governance.

Kurse
Der Kurs Keine Angst vor dem IT-Audit – Machen Sie ihre IT revisions-
sicher! richtet sich an CIOs, CSOs, CISOs und IT-Leiter und behandelt
die Frage, welche Maßnahmen erforderlich sind, ein IT Audit unbe-
schadet zu überstehen. Mit der ISO 27001 gibt es mittlerweile einen
internationalen Standard, der einen Teilaspekt solcher Audits
beschreibt – das Informationssicherheits-Management unter Berück-
sichtigung der Risiken innerhalb der gesamten Organisation. Im Kurs
ISO 27001 – Hilfe, ich muss mich zertifizieren! erhalten Entscheider,
die sich über eine anstehende Zertifizierung informieren möchten,
alle relevanten Informationen über die erforderlichen Vorbereitungen.

Eine ganz andere Perspektive nimmt das Seminar Grundlagen der IT-
Revision ein. Hier können angehende Auditoren lernen, wie ein IT
Audit durchgeführt wird. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf
Security und Informationssicherheit. Auditoren, die eine Anerken-
nung als ISO-27001-Auditor durch das BSI erwerben möchten, benö-
tigen zusätzlich Qualifikationsmaßnahmen durch das BSI.

Der Kurs IT Management by Objectives – Steuern mit Kennzahlen
behandelt die Fragestellung, wie die Leistungsfähigkeit der IT gemes-
sen werden kann, um anhand der Ergebnisse in Form von Kennzah-
len die passenden Maßnahmen ergreifen zu können. Ein wichtiger
Aspekt ist dabei die Kommunikation zwischen IT-Leiter und
Geschäftsführung.

Was kostet mich ein IT-Projekt? Und was bringt es mir ein? Fachlich
versierte Netzwerker, die betriebswirtschaftliche Fragen behandeln
sollen, geraten leicht ins Schwimmen. Das Seminar Business Cases
kalkulieren – Kostenrechnung für Netzwerker gibt die richtige Start-
hilfe.

Abgerundet wird unser Portfolio zum Thema IT Governance durch
die Kurse IT Governance und Managing Organizational Change aus
dem Kursangebot von Hewlett Packard.

angehende 
Auditoren

CIOs, CSOs, CISOs
und IT-Leiter

IT-Entscheider

1 Tag

ISO 27001

1 Tag

IT Governance

2 Tage

Keine Angst vor
dem IT-Audit

2 Tage

IT Management
by Objectives

2 Tage

Business Cases
kalkulieren

4 Tage

Grundlagen der
IT-Revision

3 Tage

Managing Organi-
zational Change

IT Governance

Audits und IT-Revision

IT-Leiter CIOs, CSOs, CISOs
und IT-Leiter

CIOs, CSOs, IT-Leiter
und Projektmanager

Netzplaner, Admins
und Consultants

IT-Steuerung Kostenrechnung

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

Grundlagen der IT-Revision . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .REVI  . . . . .4 Tage . . . .€ 1.995,-  . .CHF 2.995,-

Keine Angst vor dem IT-Audit – Machen Sie Ihre IT revisionssicher!  . .COMP  . . . . .2 Tage . . . .€ 1.195,-  . .CHF 1.795,-

ISO 27001 – Hilfe, ich muss mich zertifizieren!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ISOZ  . . . . . .1 Tag  . . . . .€ 795,-  . .CHF 1.295,-

IT Management by Objectives – Steuern mit Kennzahlen  . . . . . . . . . .MBOB  . . . . .2 Tage . . . .€ 1.195,-  . .CHF 1.795,-

IT Governance – UC411S . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HU11  . . . . . .1 Tag  . . . . .€ 597,-

Managing Organizational Change – HE601S  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HE60  . . . . .3 Tage . . . .€ 1.647,-

Business Cases kalkulieren – Kostenrechnung für Netzwerker  . . . . . . .CALC  . . . . .2 Tage . . . .€ 1.195,-  . .CHF 1.795,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und 
Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

ISO 27001 IT Revision Security Audit
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V2 Service Manager

Foundation Level

Professional Level

V3 Lifecycle Modules V3 Capability Modules

1 Tag

Certification
Preparation

4 Tage

Service Delivery 

4 Tage

Service Support 

Service
Manager Exam
(2 x 0,5 Tage)

Manager’s Certi-
ficate in IT Ser-

vice Management

3 Tage

V3 Foundation

2 Tage

V2-V3 Foundation
Bridge

ITIL Allgemein

3 Tage

Implementing ITIL
Processes

5 Tage

Managing
across Lifecycle

Exam

4,5 Tage

V2-V3 Service
Manager Bridge

Exam

V3 Foundation Exam

V3 Foundation Exam

2 Tage

ISO/IEC 20000 
Foundation 

Examen

3 Tage

ISO/IEC 20000 
Professional M&I

Examen

auf Anfrage

Support of 
IT Services

Examen

auf Anfrage

Consultant/
Manager in ITSM

Examen

auf Anfrage

Executive Consultant/
Manager in ITSM

Examen

auf Anfrage

Internal Auditor
in ITSM

Examen

auf Anfrage

Executive Auditor
in ITSM

Examen

auf Anfrage

Control of 
IT Services

Examen

auf Anfrage

Alignement of IT
and the Business

Examen

auf Anfrage

Deliver of 
IT Services

Examen

ITIL

3 Tage

Service Strategy
Exam 3

5 Tage

Operational Support
and Analysis

Exam 4

3 Tage

Service Design
Exam 3

5 Tage

Planning, Protection
and Optimisation

Exam 4

3 Tage

Service Transition
Exam 3

5 Tage

Release, Control and
Validation

Exam 4

3 Tage

Service Operation
Exam 3

5 Tage

Service Offerings
and Agreements

Exam 4

3 Tage

Continual Service
Improvement

Exam 3

Zur Fortsetzung der Qualifikation sind
Punkte erforderlich

ITIL V3 Expert

ITIL Advanced

ITIL V3 Expert

15

ITIL V3

Was sind ITIL und ISO/IEC 20000?
ITIL ist die Abkürzung für IT Infrastructure
Library. Es handelt sich hierbei um einen Leitfa-
den für die Organisationsoptimierung des IT
Service Managements und stellt eine öffentlich
verfügbare fachliche Dokumentation zur Pla-
nung, Erbringung und Unterstützung von IT-
Serviceleistungen dar. ITIL wurde in Großbritan-
nien vom Office of Government Commerce
(OGC) entwickelt und ist heute der weltweite
De-facto-Standard im Bereich IT Service
Management (ITSM). Während ITIL eine rein
personengebundene Zertifizierung ist, kann mit
ISO/IEC 20000 auch eine ganze Organisation –
sei es eine IT-Abteilung oder eine ganze Firma –
eine definierte Servicequalität nachweisen. Die
Zertifizierung wird durch einen Registered Cer-
tification Body (RCB) überprüft und erteilt. Ins-
besondere für IT Service Provider ist ISO/IEC
20000 ein Schlüsselstandard, und die zugehöri-
gen Zertifizierungen werden große Marktchan-
cen mit sich bringen.

Kurse und Zertifizierungen
Die neue Version ITIL v3 kennt die Stufen Foun-
dation, Expert und Advanced. Nach der Foun-
dation-Zertifizierung muss zunächst eine Aus-
wahl an Kursen aus den Bereichen Lifecycle
und Capability absolviert werden. Anschlie-
ßend folgt der Kurs Managing across the Life-
cycle. Bis auf weiteres bietet sich noch ein
weniger aufwändiger Weg zum ITIL Expert an.
Er führt über die Service-Manager-Zertifizie-
rung von ITIL v2, die mit Hilfe des Kurses Ser-
vice Manager Bridge inklusive Examen in einen
ITIL v3 Expert überführt werden kann. Dieser
Weg lässt sich auch noch mit Hilfe der v3
Foundation beschreiten. Wie lange diese
Abkürzung zum ITIL Expert noch besteht, war
zum Redaktionsschluss dieses Katalogs nicht
endgültig geklärt. Mittelfristig werden die
Examen nach ITIL v2 sicherlich vom Markt ver-
schwinden. Wer seine bestehende Foundation-
Zertifizierung auf ITIL v3 aktualisieren möchte,
kann dies mit dem Kurs Foundation Bridge und
dem anschließenden Examen erledigen.

Zu ISO/IEC 20000 existieren als Kurse aktuell
erst ISO/IEC 20000 Foundation und ISO/IEC
20000 Professional M&I. Letzterer führt nach
bestandenem Examen zur entsprechenden Zer-
tifizierung im Professional Level. Weitere wer-
den bald folgen – bitte informieren Sie sich auf
unserer Webseite über den aktuellen Stand der
Dinge. Für die Zukunft sind zudem Zertifizie-
rungen zum Consultant/Manager und zum
Auditor geplant. 

2 Tage

V2 Foundation

V2 Foundation Exam

IT Management Track IT Auditing Track

ISO 20000 IEC 20000 ITIL
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ITIL v3
ITIL v3 Foundation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITV3  . . . . .3 Tage  . . . . . .€ 990,-  . . .CHF 1.590,-

ITIL v2-v3 Foundation Bridge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITFB  . . . . .2 Tage  . . . . . .€ 690,-  . . .CHF 1.090,-

Service Operation – ITIL v3 Lifecycle-Modul  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ILSO  . . . . .3 Tage  . . . .€ 2.195,-  . . .CHF 3.490,-

Continual Service Improvement – ITIL v3 Lifecycle-Modul . . . . . . . . . .ILCS  . . . . .3 Tage  . . . .€ 2.195,-  . . .CHF 3.490,-

Service Design – ITIL v3 Lifecycle-Modul  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ILSD  . . . . .3 Tage  . . . .€ 2.195,-  . . .CHF 3.490,-

Service Strategy – ITIL v3 Lifecycle-Modul . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ILSS  . . . . .3 Tage  . . . .€ 2.195,-  . . .CHF 3.490,-

Service Transition – ITIL v3 Lifecycle-Modul  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ILST  . . . . .3 Tage  . . . .€ 2.195,-  . . .CHF 3.490,-

Service Offerings and Agreements – ITIL v3 Capability-Modul . . . . . .ICSO  . . . . .5 Tage  . . . .€ 3.195,-  . . .CHF 4.990,-

Release, Control & Validation – ITIL v3 Capability-Modul  . . . . . . . . . .ICRC  . . . . .5 Tage  . . . .€ 3.195,-  . . .CHF 4.990,-

Planning, Protection & Optimisation – ITIL v3 Capability-Modul  . . . .ICPP  . . . . .5 Tage  . . . .€ 3.195,-  . . .CHF 4.990,-

Operational Support & Analysis – ITIL v3 Capability-Modul  . . . . . . . .ICOS  . . . . .5 Tage  . . . .€ 3.195,-  . . .CHF 4.990,-

Managing Across the Lifecycle – ITIL v3 Expert Level  . . . . . . . . . . . . .IMAL  . . . . .5 Tage  . . . .€ 3.195,-  . . .CHF 4.990,-

ITIL Expert – v2 zu v3 Service Manager Bridge  . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITEM  . . .4,5 Tage  . . . .€ 2.995,-  . . .CHF 4.590,-

ITIL v2
ITIL Foundation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITFO  . . . . .2 Tage  . . . . . .€ 749,-  . . .CHF 1.190,-

ITIL Service Manager (Service Support)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITS1  . . . . .4 Tage  . . . .€ 1.990,-  . . .CHF 2.990,-

ITIL Service Manager (Service Delivery) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITS2  . . . . .4 Tage  . . . .€ 1.990,-  . . .CHF 2.990,-

ITIL Service Manager Certification Preparation  . . . . . . . . . . . . . . . . . .ITTU  . . . . . .1 Tag  . . . . . .€ 990,-  . . .CHF 1.490,-

Implementing ITIL Processes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HU12  . . . . .3 Tage . . . . . . . . . . Preis auf Anfrage

ISO 20000
ISO/IEC 20000 Foundation – Die Grundlagen des IT Service 

Management gemäß ISO/IEC 20000 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I2FO  . . . . .2 Tage  . . . . . .€ 995,-  . . .CHF 1.590,-

ISO/IEC 20000 Professional M&I – Management & Improvement 

of IT Service Management Processes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I2MI  . . . . .3 Tage  . . . .€ 1.595,-  . . .CHF 2.490,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und 
Kursorten finden Sie unter www.experteach.de



Personal Skills140

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Mit der neuen Seminarreihe Personal Skills bieten wir Ihnen Qualifi-
zierungsmöglichkeiten zu zentralen Themen der Prozess- und Unter-
nehmenssteuerung im ITK-Umfeld an.

Gerade in diesem hochvernetzten Gebiet sind Kompetenzen in Pro-
jektmanagement, Führung und Kommunikation unerlässliche Schlüs-
selfaktoren für erfolgreiches und produktives Arbeiten, sowohl in
Projekten als auch an operativen Aufgaben. Dabei lässt die steigende
Komplexität die Bewältigung vieler Problemstellungen zu einer gro-
ßen Herausforderung werden, die Ihnen Prozess-, Führungs- und
Kommunikationskompetenzen abverlangt. Dies muss zudem in Ein-
klang mit Ihren persönlichen Ansprüchen und Ihrer Motivation
gebracht werden.

Wie die Technik sich in den letzten Jahren und Jahrzehnten weiter-
entwickelt hat, so gibt es ähnliche Entwicklungen im Bereich der
Managementkompetenz. Diese stehen nicht zuletzt auch im Wandel
der Zeit hinsichtlich unserer Werte- und Arbeitskultur.

Die Seminarreihe Personal Skills verbindet moderne Methodik und
Erkenntnisse mit bewährtem und erfolgserprobtem Know-how.
Ihnen wird das erforderliche Fachwissen vermittelt, das Sie im 
Seminar in zahlreichen Praxisanteilen anzuwenden üben und
anschließend an Ihrem Arbeitsplatz erfolgreich einsetzen können.

Projektmanagement Moderation und PräsentationSales & Account Management Organisation und Führung

2 Tage Seite 143

Moderation

3 Tage Seite 143

Selbstpräsentation –
Ihr Auftritt

3 Tage Seite 141

Verkauf – 
Best Practice

3 Tage Seite 142

Key Account Mgmt. –
Best Practice Workshop

3+3 Tage Seite 142

Führungs-
kompetenz

3+3 Tage Seite 142

Coaching-
kompetenz

3 Tage Seite 141

Führungsworkshop
für Projektleiter

3 Tage Seite 141

Projektmanage-
ment – Grundlagen

Personal Skills

2+2 Tage Seite 143

Unternehmen gestalten –
Neue Wege für Organisat.

Soft Skills
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22.01. - 24.01.10 Frankfurt
10.03. - 12.03.10 München
28.04. - 30.04.10 Frankfurt
16.06. - 18.06.10 Hamburg

22.09. - 24.09.10 Frankfurt
24.11. - 26.11.10 München
08.12. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PMPR

3 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Projektmanagement –
Grundlagen

Ein funktionierendes und gelebtes Pro-
jektmanagement ist unerlässlich für eine
erfolgreiche Abwicklung von Projekten.
Hierzu gibt es verschiedene Standards. 
In diesem Grundlagenseminar werden
Ihnen Projektmanagementstandards ver-
mittelt, mit denen Sie nicht nur Ihre 
IT-Projekte professionell strukturieren
und begleiten können. Anhand eines Bei-
spielprojektes wenden Sie das neu ge-
lernte Wissen an. Nach dem Seminar sind
Sie in der Lage, Ihre Projekte von 
A – Z abzuwickeln und Sie wissen auch,
sich als Projektteammitglied konstruktiv
in ein Projekt einzubringen.

Kursinhalt
• Projektphasen: Projektsstart, Projektpla-

nung, Projektdurchführung, Debriefing
• Projektorganisation: Aufbau und Strukturie-

rung eines Projektes
• Planungswerkzeuge: Projektstrukturplan,

Netzplan, Meilensteinplan, Gantt-Dia-
gramm, Arbeitspakete, Projektdokumenta-
tion, Risikobetrachtung, Stakeholderanalyse

• Projektkommunikation: Einbinden von Pro-
jektteammitgliedern, Kick-off, Projektteam-
meetings, Kommunikation zum Steuerkreis
und zum Auftraggeber, Feedback

• Umgang mit schwierigen Situationen im
Projekt

• Reflexion der Personal Skills

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen in deutscher Sprache. Der Kurs bein-
haltet ein Videotraining.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an alle, die erstmals in
Projekten mitarbeiten und eigene Projekte lei-
ten bzw. in Zukunft übernehmen werden.

Voraussetzungen
Für das Grundlagenseminar sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich.

Achtung: Im Seminar wird keine Projektmana-
gementsoftware vorgestellt bzw. geschult.

27.01. - 29.01.10 Frankfurt
17.03. - 19.03.10 München
23.06. - 25.06.10 Frankfurt
07.07. - 09.07.10 München

01.09. - 03.09.10 Hamburg
20.10. - 22.10.10 Frankfurt
01.12. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PMPL

3 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

19.04. - 21.04.10 Frankfurt
10.05. - 12.05.10 München
01.09. - 03.09.10 Hamburg
06.09. - 08.09.10 Frankfurt

13.10. - 15.10.10 Frankfurt
15.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de VKBP

3 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Projektmgmt. – Führungs-
workshop für Projektleiter
Ihre Erfahrung zeigt: trotz eines vorhan-
denen Projektmanagements treten in der
Projektabwicklung an verschiedensten
Stellen Probleme auf. Oft geraten Projek-
te in Zeitverzug, da einzelne Aufgaben
nicht termingerecht erledigt werden, in
Projektteamsitzungen geht es ineffizient
zu, das gesamte Projekt läuft irgendwie
unrund, und, und, und.

Durch den hohen Praxisbezug im Work-
shop erarbeiten Sie mit den Teilnehmern
auf Ihre individuelle Fragestellung zuge-
schnittene Lösungsvorschläge. Nach dem
Workshop wissen Sie, worauf Sie persön-
lich als Projektleiter zukünftig noch mehr
achten werden, um ein Projekt reibungs-
los abzuwickeln.

Kursinhalt
• Wahrnehmung von Führungs- und

Managementaufgaben ohne Disziplinarver-
antwortung

• Projektpräsentation nach innen und außen
• Motivation und Einbindung der Projekt-

teammitglieder
• Umgang mit Schwächen der Projektteam-

mitglieder
• Umgang mit Konfliktsituationen
• Interkulturelle Aspekte
• Feedback und Reflexion der Personal Skills

In diesem Kurs arbeiten wir an durch die Teil-
nehmer mitgebrachten Fallbeispielen zur Klä-
rung individueller Fragestellungen. Daher sind
o. a. Kursinhalte als eine exemplarische Aus-
wahl zu verstehen. Der Workshopleiter bringt
die Flexibilität mit, sich auf Wunsch verschie-
denen Schwerpunktthemen zu widmen. Zur
Veranstaltung wird ein Fotoprotokoll erstellt –
es gibt keine Seminarunterlagen. Der Kurs
beinhaltet ein Videotraining.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich generell an Projektleiter
mit entsprechender Erfahrung.

Voraussetzungen
Methoden und Werkzeuge des Projektmana-
gements sind Ihnen geläufig. Als Teilnehmer
stellen Sie ein aktuelles bzw. von Ihnen durch-
geführtes Projekt verbunden mit Ihren kon-
kreten Fragestellungen vor.

Verkauf – 
Best Practice

Verkauf lebt durch Ihre Präsenz beim
Kunden – ob im persönlichen Kontakt
oder am Telefon. Sie lernen, wie Sie
authentisch und eloquent gegenüber
Ihren Kunden auftreten, deren Motive
und Bedürfnisse erkennen und wie Sie
Ihr Produkt beim Kunden erfolgreich plat-
zieren. Durch kurze theoretische Inputs
und viel praxisorientiertem Arbeiten ler-
nen Sie, unter Berücksichtung des Ver-
kaufskonzepts Ihres Arbeitgebers, Ihre
eigene Erfolgsstrategie zu entwickeln.

Kursinhalt
• Aufbau von Kundenkontakten: persönlich

und am Telefon
• Gesprächsführung: Struktur und rhetori-

sche Kniffe
• Produktpräsentation mit den USPs
• Abschlusssicherheit und konkrete Vereinba-

rungen
• Einwandbehandlungen
• Körpersprache und Stimme bewusst einset-

zen
• Entwicklung einer individuellen Erfolgsstra-

tegie
• Feedback und Reflexion der Personal Skills

Im Seminar erhalten und erarbeiten Sie pra-
xistaugliche Check-Listen für den täglichen
Gebrauch. Der Kurs beinhaltet ein Videotrai-
ning.

Zielgruppe
Verkäufer und Vertriebsbeauftragte im Innen-
und Außendienst.

Voraussetzungen
Neben einschlägiger Berufserfahrung sind
keine speziellen Voraussetzungen erforder-
lich.
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Key Account Management –
Best Practice Workshop

Sie wissen: Kunden, die von Ihnen quali-
tativ hochwertig und professionell
bedient werden, gewinnen Sie als wichti-
ge Partner. Dabei spielen auch Vertrauen,
Zuverlässigkeit und Kontinuität eine ent-
scheidende Rolle. In diesem Workshop
lernen Sie, was sich in der Praxis am bes-
ten bewährt hat und üben unterschiedli-
che Gesprächssituationen ein.

Kursinhalt
• Kunden als dauerhafte Partner gewinnen
• Individuelle, kundenzentrierte Beratung
• Wachstumspotenziale frühzeitig erkennen

und ausbauen
• Rahmenverträge aushandeln
• Konfliktmanagement
• Feedback und Reflexion der Personal Skills

In diesem Kurs arbeiten wir an durch die Teil-
nehmer mitgebrachten Fallbeispielen zur Klä-
rung individueller Fragestellungen. Daher sind
o. a. Kursinhalte als eine exemplarische Aus-
wahl zu verstehen. Der Workshopleiter bringt
die Flexibilität mit, sich auf Wunsch verschie-
denen Schwerpunktthemen zu widmen. Zur
Veranstaltung wird ein Fotoprotokoll erstellt –
es gibt keine Seminarunterlagen. Der Kurs
beinhaltet ein Videotraining.

Zielgruppe
Key Account Manager ohne Führungsaufga-
ben.

Voraussetzungen
Neben einschlägiger Berufserfahrung sind
keine speziellen Voraussetzungen erforder-
lich.

Führungskompetenz

Führung ist und bleibt eines der zentra-
len Themen in der Unternehmenssteue-
rung. Zahlreiche und sehr unterschiedli-
che Ansätze finden sich heutzutage in
der Führungsliteratur und –kultur. Wir
bilden und schärfen Ihre Führungskom-
petenz derart, dass Sie nach dem Seminar
in der Lage sind, diese effektiv und all-
seits orientiert in das Unternehmen ein-
zubringen.

Kursinhalt
• Führungsstrategie des Unternehmens

umsetzen
• Führungsinstrumente: Mitarbeiter-, Zielver-

einbarungs- und Entwicklungsgespräche,
Feedback

• Kunst des flexiblen Führens und andere
Führungsstile

• Mitarbeiterbindung
• Rollenabgrenzungen
• Zeitmanagement
• Grundlagen der Kommunikationspsycholo-

gie
• Probleme in Chancen verwandeln
• Selbstführung
• Mein Führungsprofil als Führungskraft
• Feedback und Reflexion der Personal Skills

Im Seminar erhalten und erarbeiten Sie pra-
xistaugliche Check-Listen für den täglichen
Gebrauch. Es wird auch an von den Teilneh-
mern mitgebrachten Fallbeispielen gearbeitet
und es werden individuelle Fragestellungen
beantwortet. Der Kurs beinhaltet ein Video-
training und auf Wunsch ein psychologisches
Testing.

Zielgruppe
Führungs- und Führungsnachwuchskräfte.

Voraussetzungen
Es sind keine speziellen Voraussetzungen
erforderlich.

Coachingkompetenz

Coaching wir heute als inflationärer
Begriff für alle möglichen kommunikati-
ven Interventionen missbraucht. Wir ver-
mitteln Ihnen die klassischen und wirk-
lich brauchbaren Coachingkompetenzen,
um andere Menschen und damit das
Unternehmen zum Erfolg zu führen.
Selbstkenntnis ist dabei eine der Grund-
voraussetzungen für jeden professionel-
len Coach. Daher lernen Sie nicht nur
Techniken des Coachings, sondern eine
Menge über Ihre eigenen Kompetenzen.

Kursinhalt
• Coaching: Voraussetzung, Zielsetzung und

worauf es wirklich ankommt
• Die Führungskraft als Coach: Möglichkeiten

und Grenzen
• Coaching als integrale Mitarbeiterentwick-

lung
• Coaching – Training – Teaching: wann

macht was Sinn?
• Probleme in Chancen verwandeln
• Wertebewusstsein und Motive als Quelle

von Bewertung und Wirkung
• Entdeckung des Selbst- und Fremdbildes
• Intervision
• Feedback und Reflexion der Personal Skills

Im Seminar erhalten und erarbeiten Sie pra-
xistaugliche Check-Listen für den täglichen
Gebrauch. Es wird auch an von den Teilneh-
mern mitgebrachten, respektive an fiktiven
Fallbeispielen gearbeitet und es werden indi-
viduelle Fragestellungen beantwortet. Der
Kurs beinhaltet ein Videotraining und auf
Wunsch ein psychologisches Testing.

Zielgruppe
Führungskräfte und interne Berater bzw.
Coaches und Mentoren

Voraussetzungen
Es sind keine speziellen Voraussetzungen
erforderlich.

24.02. - 26.02.10 Frankfurt
17.05. - 19.05.10 Frankfurt
30.08. - 01.09.10 Hamburg
22.09. - 24.09.10 Frankfurt
27.09. - 29.09.10 München

15.11. - 17.11.10 München
22.11. - 24.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de KABP

3 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

22.02. - 24.02.10 Frankfurt
17.03. - 19.03.10 Frankfurt

22.03. - 24.03.10 Hamburg
21.04. - 23.04.10 Hamburg

06.10. - 08.10.10 Frankfurt
13.10. - 15.10.10 Frankfurt

15.11. - 17.11.10 München
15.12. - 17.12.10 München

Termin/Kursort 

17.02. - 19.02.10 Hamburg
22.03. - 24.03.10 Hamburg

24.02. - 26.02.10 Frankfurt
29.03. - 31.03.10 Frankfurt

30.06. - 02.07.10 München
14.07. - 16.07.10 München

18.10. - 20.10.10 Frankfurt
29.11. - 01.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de FHR1+FHR2

3+3 Tage € 2.995,- • CHF 4.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de COA1+COA2

3+3 Tage€ 2.995,- • CHF 4.595,- • zzgl. MwSt.
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+
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+
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+
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Unternehmen gestalten –
Neue Wege für Organisationen

Moderation Selbstpräsentation –
Ihr Auftritt

Die Komplexität und Vernetzung unserer
Unternehmenswelten erfordern nicht nur
in der IT-Welt grundlegend neue Denk-
weisen: waren früher Ursache-Wirkungs-
Prinzipien eher linear denk- und lösbar,
so finden wir uns heute immer mehr in
völlig unübersichtlichen und nicht in die
Zukunft extrapolierbaren Situationen
wieder. Doch es gibt hilfreiche Brücken
zwischen den Wirtschafts-, Natur- und
Geisteswissenschaften, deren Erkundung
zu neuen Erkenntnissen führt und uns
ungeahnte Lösungsmöglichkeiten eröff-
net – für die Manifestation Ihrer Ziele
von morgen.

Kursinhalt
• Unternehmenssteuerung: warum Prinzipien

wichtiger als Tools sind
• Effectuation: Unternehmen prozessorien-

tiert zum Erfolg führen
• Phänomene der Selbstorganisation: Grup-

pen- und Organisationsprozesse verstehen
• Macht der Gedanken: wie Gedanken

Unternehmen machen
• Zielvariationen: warum klassische Zielverein-

barungen nicht zum Ziel führen
• Change: von der Veränderungsarbeit zur

Transformation: Lösungen höherer Ord-
nung

Im Seminar erhalten Sie impulsartige Theorie-
inputs, die Ihr kreatives Denken und Handeln
initiativ freisetzen und entwickeln – lassen Sie
sich überraschen.

Zielgruppe
Vorstandsmitglieder, Geschäftsführer und
Bereichsleiter, die bereit sind, neue Wege zu
gehen.

Voraussetzungen
Kenntnisse in der Unternehmensführung wer-
den vorausgesetzt.

Moderation ist eine Technik, um struktu-
riert kreative Gruppenarbeit ergebnis-
und lösungsorientiert anzuleiten. Die
Grundlagen der Moderationstechnik las-
sen sich auf verschiedene Fragestellun-
gen in unterschiedlichen Rahmen anwen-
den. Angefangen von Besprechungen
über Kleingruppenmoderation bis hin zur
Steuerung von Großgruppen bietet die
Moderationstechnik vielfältige Einsatz-
möglichkeiten, um komplexe Fragestel-
lungen effizient und synergistisch zu
beantworten.

Kursinhalt
• Grundlagen der Moderationstechnik
• Moderation von Besprechungen
• Moderation von Konflikten

Im Seminar werden Moderationen exempla-
risch durchgeführt und per Fotoprotokoll fest-
gehalten.

Zielgruppe
Für alle, die Gruppen moderieren bzw.
zukünftig moderieren werden.

Voraussetzungen
Es sind keine speziellen Voraussetzungen
erforderlich.

Für das Reden und Präsentieren vor gro-
ßen und kleinen Gruppen sind gewisse
Regeln und Verhaltensweisen zu beach-
ten. Nach dem Seminar wissen Sie um die
wesentlichen Erfolgsfaktoren einer ge-
lungenen Präsentation und Sie können
durch die Übungen im Seminar Ihre
erworbene Kompetenz zukünftig gleich
am Arbeitsplatz einsetzen.

Kursinhalt
• Planung und Strukturierung von Präsenta-

tionen: das Drehbuch
• Der spannende Auftakt und der fulminante

Schluss 
• Umgang mit Lampenfieber
• Schaffung positiver Rahmenbedingungen
• Körpersprache: der bewusste Einsatz
• Rhetorik: positive Sprachmuster
• Selbstbild-Fremdbild-Abgleich
• Spontaneität, Humor und Pfiff
• Inhalte wirkungsvoll und nachhaltig platzie-

ren

Im Seminar erhalten und erarbeiten Sie pra-
xistaugliche Check-Listen für den täglichen
Gebrauch. Der Kurs beinhaltet ein Videotrai-
ning.

Zielgruppe
Für alle, die vor großen und kleinen Gruppen
präsentieren.

Voraussetzungen
Es sind keine speziellen Voraussetzungen
erforderlich.

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de UGN1+UGN2

2+2 Tage € 2.495,- • CHF 3.795,- • zzgl. MwSt.

25.02. - 26.02.10 Frankfurt
01.03. - 02.03.10 München
25.03. - 26.03.10 Hamburg
21.10. - 22.10.10 Hamburg
09.12. - 10.12.10 Frankfurt

13.12. - 14.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MODE

2 Tage € 1.295,- • CHF 1.995,- • zzgl. MwSt.

10.02. - 12.02.10 Frankfurt
17.02. - 19.02.10 Hamburg
10.03. - 12.03.10 München
05.05. - 07.05.10 Frankfurt
23.06. - 25.06.10 Frankfurt

21.07. - 23.07.10 München
13.10. - 15.10.10 Frankfurt
24.11. - 26.11.10 München
08.12. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de SPRA

3 Tage € 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

29.03. - 30.03.10 Frankfurt
26.04. - 27.04.10 Frankfurt

28.06. - 29.06.10 München
13.07. - 14.07.10 München

30.08. - 31.08.10 Hamburg
20.09. - 21.09.10 Hamburg

11.10. - 12.10.10 Frankfurt
22.11. - 23.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

+

+

+

+
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04.01. - 05.01.10 Düsseldorf
04.01. - 05.01.10 Hamburg
11.01. - 12.01.10 Freiburg
11.01. - 12.01.10 Zürich
18.01. - 19.01.10 Frankfurt
18.01. - 19.01.10 Mannheim
18.01. - 19.01.10 Köln
27.01. - 28.01.10 Frankfurt
01.02. - 02.02.10 München
01.02. - 02.02.10 Leipzig
01.02. - 02.02.10 Berlin
01.02. - 02.02.10 Innsbruck

08.02. - 09.02.10 Zürich
08.02. - 09.02.10 Freiburg
15.02. - 16.02.10 Kassel
17.02. - 18.02.10 Frankfurt
24.02. - 25.02.10 Frankfurt
01.03. - 02.03.10 Düsseldorf
01.03. - 02.03.10 Hamburg
01.03. - 02.03.10 Dortmund
01.03. - 02.03.10 Hannover
08.03. - 09.03.10 Zürich
15.03. - 16.03.10 Mannheim
15.03. - 16.03.10 Köln

18.03. - 19.03.10 Frankfurt
24.03. - 25.03.10 Frankfurt
29.03. - 30.03.10 München
29.03. - 30.03.10 Leipzig

Weitere Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

2 Tage € 895,- • CHF 1.595,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PRFO

PRINCE2TM – Foundation

PRINCE2™ (Projects in controlled environments) ist eine skalier-
bare, flexible Projektmanagement-Methode, die auf den Erfah-
rungen professioneller Projektleiter aufbaut und seit über 25 Jah-
ren durch die Anwendung in den verschiedensten Umgebungen
verfeinert wurde. Ihr Eigentümer ist die staatliche Behörde CCTA
(die britische Central Computer and Telecommunications Agen-
cy), die an das Office of Government Commerce (OGC) angeglie-
dert ist. PRINCE2™ hat sich in IT Service Management-Projekten
nach ITIL als Standard etabliert. In der Grundausbildung lernen
Sie das Handwerkszeug und die Grundbegriffe des professionel-
len Projektmanagements nach PRINCE2™. Zudem bereiten Sie
sich optimal auf die Prüfung vor, die am Nachmittag des zweiten
Kurstages absolviert wird. Die Prüfungsgebühr beträgt € 165,-.

Kursinhalt
• Wie gehe ich mit Lasten- und Pflichtenheft um?
• Wie plane und kontrolliere ich?
• Wie steuere ich ein Projekt wirksam?
• Meilenstein erreicht, was nun?
• Wie eskaliere ich richtig?
• Wie gehe ich mit Risiken um?
• Was mache ich schriftlich, was nicht?
• Welche Dokumente brauche ich wirklich?
• Wie manage ich offene Punkte?
• Was ist Qualität und wie gehe ich damit um?

Zielgruppe
Projektmitarbeiter, Projektleiter und Teilprojektleiter

Voraussetzungen
Erfahrung in der Projektleitung und entsprechende Grundlagen-Kennt-
nisse.

PRINCE2™

Was ist PRINCE2?
PRINCE2 (PRojects IN Controlled Environments) ist eine Methode
für die Organisation, das Management und die Steuerung von
Projekten, die vom Office of Government Commerce (OGC) veröf-
fentlicht und gepflegt wird. PRINCE2 ist der de-facto-Standard für
Projektmanagement von Behörden in Großbritannien, ist darüber
hinaus jedoch weltweit verbreitet. PRINCE2 definiert acht Prozes-
se, die vom Starten eines Projekts über das Lenken des Projekts bis
zum Abschluss des Projekts reichen. 

PRINCE2 hat viele Vorzüge, die zu seiner Beliebtheit beitragen.
Eine wesentliche Maxime von PRINCE2 ist das Management by
Exception. Damit ist gemeint, dass die Projektmanager ihre Arbeit
ohne unnötige Einmischung ausführen können. Übergeordnete
Manager greifen nur ein, wenn das Projekt schlecht – also außer-
halb vorher definierter Toleranzgrenzen – verläuft. Ansonsten
beschränkt sich ihre Rolle auf das Entgegennehmen von Berichten
über den Projektfortschritt. Zudem führt die Anwendung von
PRINCE2 zu einem stark standardisierten Vorgehen. Das erlaubt
jedem, der mit PRINCE2 vertraut ist, sich schnell in einem nach
PRINCE2 geführten Projekt zurechtzufinden. Gleichzeitig ist die
Methode jedoch flexibel genug, um auf die Bedürfnisse einzelner
Organisationen angepasst zu werden.

Kurse und Zertifizierungen
Zu PRINCE2 gibt es zwei aufeinander aufbauende Zertifizierungen –
PRINCE2™ Foundation und PRINCE2™ Practitioner. Die gleichna-
migen Schulungen bereiten auf die hierzu erforderlichen Examen
vor. Die Foundation-Schulung können Sie neben der zweitägigen
Standard-Version auch in einer dreitägigen Extended-Version
genießen. Das hat den großen Vorteil, dass durch die zusätzliche
Zeit ein wesentlich besserer Praxisbezug ermöglicht wird. Beson-
ders intensiv ist die Schulung PRINCE2™ Kompakt, die die Inhalte
von Foundation Extended und Practitioner in einer Woche behan-
delt. Für Mitarbeiter aus der Projektunterstützung ist der Kurs
PRINCE2™ for Assistants gedacht.

Einen besonderen Bezug zu Netzwerken und Telekommunikation
bietet das Seminar Projektcontrolling für Netzwerker – So vermei-
den Sie gängige Fehler, das den Teilnehmern das notwendige Wis-
sen für die Projektsteuerung in mittleren und großen Projekten
vermittelt.

3 Tage     Seite 145

PRINCE2TM

Foundation Extended

PRINCE2TM Foun-
dation-Prüfung

2 Tage     Seite 144

PRINCE2TM

Foundation

PRINCE2TM Foun-
dation-Prüfung

6 Tage     Seite 146

PRINCE2TM

Kompakt Premium

5 Tage     Seite 145

PRINCE2TM

Kompakt

PRINCE2TM Foun-
dation-Prüfung

2 Tage     Seite 146

Projektcontrolling
für Netzwerker

1 Tag     Seite 146

PRINCE2TM

for Assistants

3 Tage     Seite 145

PRINCE2TM

Practitioner

PRINCE2TM Practitioner-Prüfung
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Hersteller

Cisco

IT Management

06.01. - 08.01.10 Hamburg
13.01. - 15.01.10 Zürich
13.01. - 15.01.10 Freiburg
20.01. - 22.01.10 Frankfurt
20.01. - 22.01.10 Mannheim
20.01. - 22.01.10 Köln
26.01. - 28.01.10 Düsseldorf
03.02. - 05.02.10 München
03.02. - 05.02.10 Leipzig
03.02. - 05.02.10 Berlin
03.02. - 05.02.10 Innsbruck
08.02. - 10.02.10 Zürich
10.02. - 12.02.10 Zürich
10.02. - 12.02.10 Freiburg

17.02. - 19.02.10 Kassel
03.03. - 05.03.10 Düsseldorf
03.03. - 05.03.10 Hamburg
03.03. - 05.03.10 Dortmund
03.03. - 05.03.10 Hannover
08.03. - 10.03.10 Freiburg
10.03. - 12.03.10 Zürich
17.03. - 19.03.10 Mannheim
17.03. - 19.03.10 Köln
23.03. - 25.03.10 Düsseldorf

Weitere Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PRPR

3 Tage € 1.495,- • CHF 2.795,- • zzgl. MwSt.

PRINCE2TM Practitioner
Leiten von Projekten

Voraussetzung für diesen Kurs ist die
erfolgreiche Teilnahme an der PRINCE2™
Foundation-Prüfung.

In den drei Tagen wird PRINCE2™ im
Detail diskutiert. Die Teilnehmer lernen
anhand von verschiedenen Szenarien
PRINCE2™ konkret anzuwenden. Dieses
Seminar bereitet optimal auf die Prüfung
zum PRINCE2™-Practitioner vor. Der Kurs
ist als interaktiver Workshop strukturiert
und umfasst zahlreiche Gruppenarbeiten,
praxisorientierte Übungen und Diskussio-
nen. Die Teilnehmer, die die Practitioner-
Prüfung absolvieren möchten, erhalten
am Ende des Kurses weitere Anleitungen
und Übungen zur Vorbereitung auf diese
Prüfung. Der Vorbereitungsaufwand wird
auf weitere 10 Stunden geschätzt. Die
Prüfungsgebühr ist nicht im Kurspreis
enthalten.

Kursinhalt
• Das PRINCE2™-Prozess-Modell
• Die PRINCE2™-Komponenten
• Die PRINCE2™-Techniken

Zielgruppe
Projektmitarbeiter, Projektleiter und Teilpro-
jektleiter

Voraussetzungen
Voraussetzung für dieses Seminar ist die
erfolgreiche Teilnahme an der PRINCE2™
Foundation-Prüfung. Erfahrung in der Projekt-
leitung und entsprechende Grundlagen-
Kenntnisse wäre(n) von Vorteil.

PRINCE2™

11.01. - 15.01.10 Frankfurt
18.01. - 22.01.10 Boppard
08.02. - 12.02.10 Frankfurt
15.02. - 19.02.10 Bad Lauterb.
08.03. - 12.03.10 Frankfurt
15.03. - 19.03.10 Boppard

Weitere Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PRFP

5 Tage € 2.595,- • CHF 4.295,- • zzgl. MwSt.

PRINCE2TM Kompakt
Foundation und Practitioner

Das Seminar ist darauf ausgerichtet, Pro-
jekt- und Teilprojektleitern strukturiertes
Projektmanagement nach PRINCE2 zu
vermitteln. Sie erwerben das Wissen, die
Methode PRINCE2 in ihren Projekten
anzuwenden und die Foundation- sowie
die Practitioner-Prüfung erfolgreich zu
bestehen. Die Foundation-Prüfung wird
im Verlauf des Kurses abgelegt. Die
Practitioner-Prüfung wird zu einem sepa-
raten Termin absolviert. Davor sollten die
Teilnehmer noch einmal Zeit im Selbststu-
dium zur Vorbereitung einplanen. Die
Prüfungsgebühren für die Foundation-
und für die Practitioner-Prüfung sind
nicht im Kurspreis enthalten.

Kursinhalt
Die Schulung deckt den ganzen Methoden-
umfang von PRINCE2 ab. Die Teilnehmer ver-
stehen, welche Faktoren für ein erfolgreiches
Projekt nötig sind und wie PRINCE2 sie in
deren Anwendung unterstützt. Nach
Abschluss des Seminars können die Teilneh-
mer die Prozesse, Komponenten, Techniken,
Rollen und Managementprodukte im Detail
erklären und verstehen wie diese miteinander
verknüpft sind. Es wird der Bezug zum realen
Projektgeschäft hergestellt, damit die Teilneh-
mer lernen, PRINCE2 in ihren Projekten
gezielt und adäquat einzusetzen.

Zielgruppe
Projektleiter, Teilprojektleiter, Projektmitarbei-
ter, zukünftige Lenkungsausschussmitglieder,
Mitarbeiter des Projektsupports und Quali-
tätssicherungsbeauftragte, die für die Einfüh-
rung von Managementprozessen verantwort-
lich sind.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Projektleitung und entspre-
chende Grundlagen-Kenntnisse wäre(n) von
Vorteil.

PRINCE2™

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PRFE

3 Tage € 1.195,- • CHF 1.995,- • zzgl. MwSt.

PRINCE2TM – 
Foundation Extended

PRINCE2™ hat sich in IT Service Manage-
ment-Projekten nach ITIL als Standard
etabliert. Dieser gegenüber dem Kurs
PRINCE2™ Foundation um einen Tag ver-
längerte Kurs nutzt die zusätzliche Zeit,
um den Teilnehmern den notwendigen
Praxisbezug der Methode noch intensiver
zu vermitteln. Dadurch sind die Teilneh-
mer nach dem Kurs schneller in der Lage,
die erlernten Methoden effektiv einzu-
setzen. Zudem bereiten Sie sich optimal
auf die Prüfung vor. Die Prüfungsgebühr
beträgt € 165,-.

Kursinhalt:
• Wie gehe ich mit Lasten- und 

Pflichtenheft um?
• Wie plane und kontrolliere ich?
• Wie steuere ich ein Projekt wirksam?
• Meilenstein erreicht, was nun?
• Wie eskaliere ich richtig?
• Wie gehe ich mit Risiken um?
• Was mache ich schriftlich, was nicht?
• Welche Dokumente brauche ich wirklich?
• Wie manage ich offene Punkte?
• Was ist Qualität und wie gehe ich 

damit um?

Zielgruppe
Projektmitarbeiter, Projektleiter und Teilpro-
jektleiter 

Voraussetzungen
Erfahrung in der Projektleitung und entspre-
chende Grundlagen-Kenntnisse.
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Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PRKP

6 Tage € 3.795,- • CHF 5.990,- • zzgl. MwSt.

PRINCE2TM Kompakt Premium
Foundation, Practitioner und Simulation

Für die Teilnehmer werden in diesem
Seminar die Foundation- und Practitio-
ner-Ausbildung mit einer parallel verlau-
fenden Projektsimulation verbunden.
Dadurch ist ein durchgängiger Praxisbe-
zug gewährleistet, der die Teilnehmer
befähigt, sowohl die Foundation- als
auch die Practitioner-Prüfung erfolgreich
zu bestehen und die Methode direkt im
Berufsumfeld anzuwenden. Die Schulung
deckt den gesamten Methodenumfang
von PRINCE2 ab. Die Teilnehmer lernen,
welche Faktoren für ein erfolgreiches
Projekt nötig sind und wie PRINCE2 sie
dabei unterstützt. Nach Abschluss des
Seminars können die Teilnehmer die Pro-
zesse, Komponenten, Techniken, Rollen
und Managementprodukte im Detail
erklären und verstehen, wie diese mitei-
nander verknüpft sind. Darüber hinaus
wird im Rahmen der Simulation „Hotel
Mars“ die Methode praktisch angewen-
det: Die Teilnehmer sammeln dadurch
praktische Erfahrung, wie sie die Projekt-
Steuerungsmittel handhaben, Ausnahme-
situationen managen, Risikomanagement
einsetzen und Planungstechniken ver-
wenden können und erfahren dabei Pro-
zess-Schnittstellen und erleben den Pro-
jektalltag.

Kursinhalt
• Genaue Kenntnis der Prozesse und Kompo-

nenten
• Verständnis der Rollen, Anwenden der

Techniken
• Routinierter Umgang mit der Terminologie
• Handhaben der Managementprodukte
• Vorteile der PRINCE2-Methode
• Schnittstelle von Business und Projekt
• Projektplanung, Steuern eines Projekts
• Gruppenübungen, Praxis-Simulation

Zielgruppe
Manager von Projektleitern, Projektleiter, Teil-
projektleiter, Projektmitarbeiter, zukünftige
Lenkungsausschussmitglieder, Qualitätssiche-
rungsbeauftragte, die für die Einführung von
Managementprozessen verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Grundlagenkenntnisse und Erfahrung im Pro-
jektmanagement.

22.02. - 23.02.10 Düsseldorf
22.02. - 23.02.10 München
14.04. - 15.04.10 Frankfurt
03.06. - 04.06.10 Berlin
03.06. - 04.06.10 Hamburg

22.07. - 23.07.10 Düsseldorf
22.07. - 23.07.10 München
07.10. - 08.10.10 Frankfurt
16.12. - 17.12.10 Berlin
16.12. - 17.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PROJ

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.

Projektcontrolling für Netzwerker
So vermeiden Sie gängige Fehler

Für Netzwerkspezialisten und IT-Experten
ist die technische Seite von Netzwerk-
oder IT-Projekten oft nicht das Hauptpro-
blem. Die eigentlichen Herausforderun-
gen werden meist dann sichtbar, wenn
organisatorische und wirtschaftliche Fra-
gestellungen anstehen. Einer der wichtig-
sten Erfolgsfaktoren im Projekt ist Trans-
parenz. Bei einem guten Projekt gibt es in
jeder Phase völlige Klarheit über den
gegenwärtigen Stand. Das gilt gleicher-
maßen für Termine, aktuelle Kostenkal-
kulationen und die erbrachten oder noch
offenen Leistungen. Dieser Workshop
vermittelt den Teilnehmern das notwen-
dige Wissen für die Projektsteuerung in
mittleren und großen Projekten. Sie ler-
nen Aufgabenstellungen und Methoden
des Projektcontrollings kennen und wer-
den in die Lage versetzt, auch in großen
Projekten die Übersicht nicht zu verlieren.

Kursinhalt
• Abgrenzung zwischen Projektmanagement

und Projektcontrolling
• Häufige Fehler, Projektrisiken und wie Sie

diese in den Griff kriegen
• Überwachung des Projektfortschritts
• Innovative Methoden und Tools
• Das magische Dreieck: Zeit, Aufwand, Qualität
• Beispiel: Projektstrukturplan
• Beispiel: Meilenstein-Trendanalyse
• Beispiel: Earned Value Analysis
• Übung: Projekthandbuch – Projektportfolio –

Projekt-Scorecard
• Standards: PRINCE2 (OGC) versus PMI
• Standards: PRINCE2 im praktischen Einsatz
• Ausblick: PMI und Six Sigma – Bringen Sie

Qualität in Ihre Projekte

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kurs-
unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzwerk- und IT-Spezialisten
gedacht, die mittlere und große Projekte
managen, steuern und kontrollieren müssen.

Voraussetzungen
Erfahrungen mit dem Projektgeschäft und der
Netzwerk- und IT-Branche sind für den Kurs-
besuch von Vorteil, aber nicht zwingend.
Projektmanagement , PMI , Six Sigma PRINCE2

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de PRFA

1 Tag € 390,- • CHF 690,- • zzgl. MwSt.

PRINCE2TM for Assistants
Kompakter Überblick an einem Tag

Die Schulung gibt einen Überblick über
PRINCE2 sowie eine genaue Anleitung für
die Projektunterstützung eines PRINCE2-
Projekts. Die Teilnehmer sind nach dem
Kurs in der Lage, Verwaltungs- und Koor-
dinationsaufgaben nach der PRINCE2-
Methode zu übernehmen. Die Teilnehmer
des Seminars kennen die Aufgaben des
Projektoffices sowie den Verantwor-
tungsbereich ihrer Rollen innerhalb des
Projekts und liefern dadurch eine wert-
volle Unterstützung innerhalb von
PRINCE2-Projekten.

Kursinhalt
• Verständnis der Rollen
• PRINCE2-Terminologie
• Umgang mit den Managementprodukten

und ihre Pflege
• Administrative Aufgaben im Projekt
• Anwendung von Standards
• Projektdokumentation
• Aktualisierung von Plänen
• Änderungssteuerung

Zielgruppe
Mitarbeiter aus dem Projektsupport, der Pro-
jektunterstützung sowie des Projektoffices.

Voraussetzungen
Außer Interesse am Thema sind keine Voraus-
setzungen erforderlich.

PRINCE2™
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3 Tage

Alcatel OmniSwitch
Grundlagen

5 Tage

Alcatel OmniSwitch
Konfiguration und Betrieb

Unternehmen
Alcatel ist ein Hersteller, der seit Jahrzehn-
ten Systeme für Kommunikationsnetze
anbietet. Mit der Akquisition von Lucent
Technologies ist einer der größten Anbieter
weltweit entstanden, der alles im Portfolio
hat, was Service Provider benötigen. Alcatel-
Lucent ist in über 130 Ländern weltweit ver-
treten.

Produktlinien
Aus der wahrhaft riesigen Produktpalette
von Alcatel-Lucent haben wir uns für diesen
Katalog auf die Multilayer Switches der
OmniSwitch 6200, 6800 und 9000 Series
konzentriert. Sie sind besonders für die Inte-
gration multimedialer Dienste in ein Enter-
prise Network geeignet. Während die
6000er Serie als Workgroup Switches für
den Access- und Distribution-Bereich
gedacht ist, handelt es sich bei den Swit-
ches der 9000er Serie um Core Switches für
mittelgroße und große Netze, die neben
ausgefeilten Features zur Hochverfügbarkeit
auch Funktionen wie Server Load Balancing
bieten, die bei anderen Herstellern meist
separate Hardware erfordern.

Kurse
Wenn Sie eine Einführung in die Bedienung
der OmniSwitches benötigen, sollten Sie mit
dem Kurs Alcatel OmniSwitch – Grundlagen
starten. Fortgeschrittene Konfigurationen
und Methoden lernen Sie im Aufbaukurs
OmniSwitch 9000/6800/6200 Series – Kon-
figuration und Betrieb.

22.03. - 26.03.10 Frankfurt
07.06. - 11.06.10 Düsseldorf
07.06. - 11.06.10 München
12.07. - 16.07.10 Berlin

12.07. - 16.07.10 Hamburg
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
29.11. - 03.12.10 Düsseldorf
29.11. - 03.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ALKB

5 Tage € 2.995,- • CHF 4.795,- • zzgl. MwSt.

Alcatel OmniSwitch
9000/6800/6200 Series
Konfiguration und Betrieb

Dieser Kurs ist fortgeschrittenen Themen
bei der Konfiguration und dem Betrieb
von OmniSwitch-Produkten der Serien
9000/6800/6200 von Alcatel-Lucent
gewidmet. Die Teilnehmer lernen, das
Spanning-Tree-Protokoll für den Aufbau
redundanter Ethernet LANs zu konfigu-
rieren und große Netze durch die Konfi-
guration von Routing-Protokollen wie
RIPv2, OSPF und BGP-4 zu strukturieren.
Hochverfügbarkeit mit VRRP wird ebenso
im Kurs behandelt wie Quality of Service.
Abgerundet wird der Kurs durch Metho-
den für Diagnose und Troubleshooting.

Kursinhalt
• Alcatel-OmniSwitch 9000/6800/6200 Series

im Überblick
• OmniSwitch Konfigurationsmanagement
• Layer 2 Funktionen 

– VLANs
– Spanning Tree
– Link Aggregation

• Routing und Routing Protokolle
– Überblick
– RIPv1, RIPv2
– OSPF und BGP

• Hochverfügbarkeit: Virtual Router 
Redundancy Protocol (VRRP)

• Quality of Service
• Diagnose

– RMON
– Mirroring
– Syslog

• Netzwerkmanagement im Überblick

In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer aus-
führliche Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Netzwerkplaner und -betreiber, die Alcatel
Switches in LANs und Enterprise Networks
implementieren, konfigurieren und warten.
Der Kurs ergänzt auch vorhandenes Know-how
im Bereich Layer-2 Switching sowie Routing.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse in den Bereichen LAN-
Konzepte und Internetworking sind erforder-
lich. Die Teilnehmer müssen zudem mit der
Bedienung der OmniSwitches vertraut sein.
Eine gute Vorbereitung ist der Besuch des
Kurses Alcatel OmniSwitch Grundlagen.
Alcatel OmniSwitch , OmniSwitch

08.03. - 10.03.10 Frankfurt
03.05. - 05.05.10 Düsseldorf
03.05. - 05.05.10 München
28.06. - 30.06.10 Hamburg

28.06. - 30.06.10 Berlin
06.09. - 08.09.10 Frankfurt
08.11. - 10.11.10 Düsseldorf
08.11. - 10.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de ALGR

3 Tage 1.995,- • CHF 2.995,- • zzgl. MwSt.

Alcatel OmniSwitch

Grundlagen

In diesem Kurs werden die Grundlagen
für die Arbeit mit den Alcatel OmniSwit-
ches behandelt. Aufbauend auf einem
kurzen Überblick zu Switching und Rou-
ting lernen die Teilnehmer, die Grundkon-
figuration der Geräte durchzuführen.
Zudem werden die wichtigsten Tätigkei-
ten für ein Management der Switches
behandelt. Die vermittelten Inhalte sind
für die Geräte der 9000er, 6800er, und
6200er Serie gleichermaßen gültig.

Kursinhalt
• Alcatel-OmniSwitch Produktfamilien im

Überblick
• Review Switching-Grundlagen: Ethernet

LANs und VLANs
• Basis-Konfiguration der Switches
• Kommandos und Optionen
• Portkonfiguration
• VLAN-Konfiguration
• Switch Management Basics
• Dateien und Verzeichnisse
• User und Rechte
• Switch Security
• WebView
• SNMP Management
• Review Routing-Grundlagen: Statisches

Routing und RIP
• Basis-Konfiguration für Routing

In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer aus-
führliche Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Die Zielgruppe sind Administratoren, die eine
Einführung in die Bedienung der OmniSwit-
ches benötigen.

Voraussetzungen
Fundierte Kenntnisse in den Bereichen LAN-
Konzepte und Internetworking sind die
Voraussetzungen für diesen Kurs. Eine gute
Vorbereitung ist beispielsweise der Kurs
Ethernet, Routing & Switching – Technology
Fundamentals.

Alcatel OmniSwitch , OmniSwitch

Alcatel-Lucent
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Unternehmen
Blue Coat Systems Inc. ist ein führender Entwickler und Anbieter von
Proxy, Anti-Viren und Anti-Spyware Appliances. Das Unternehmen
entstand im August 2002 durch Umbenennung aus der CacheFlow
Inc. Damit wurde gleichzeitig ein Wechsel in der Produktpalette von
reinen Caching-Systemen hin zu Web-Security Appliances eingeleitet,
die darauf optimiert sind, Web-Verkehr zu kontrollieren und auf
Schadinhalte zu untersuchen. Mit den neueren Software Releases
wurden die Appliances zudem konsequent in Richtung Applikations-
beschleunigung weiterentwickelt.

Produktlinien
Die Geräte der Produktlinie ProxySG sind Appliances, die Web-Ver-
kehr transparent und kontrollierbar machen und somit bestehende
Firewall-Systeme durch einen tiefgreifenden Schutz auf der Applikati-
onsebene erweitern können. Die Geräte der AV-Serie ergänzen das
System durch eine Plattform für Viren-Scanning von Web- und FTP-
Verkehr in Echtzeit. Der Director ist eine Appliance für das zentrale
Management vieler ProxySG Appliances. Mit dem Reporter steht eine
Software zur Verfügung, die aus den Log Files der Proxy SG Berichte
zum Nutzerverhalten erzeugt.

Kurse und Zertifizierungen
Blue Coat bietet ein zweistufiges Zertifizierungsprogramm zum Blue
Coat Certified Proxy Administrator (BCCPA) und Professional (BCCPP).
Damit verbunden sind die Kurse zum BCCPA und BCCPP. Ersterer
führt in die grundlegende Bedienung des ProxySG ein. Dabei stehen
die grafische Benutzeroberfläche, die Installation des Systems und
das Einrichten einfacher Policies im Vordergrund. Der Kurs zum
BCCPP behandelt komplexere Szenarien und dient zur Vertiefung der
Kenntnisse. 

Um die Features zur WAN-Beschleunigung drehen sich die Kurse Blue
Coat Certified WAN-Acceleration Administrator (BCWAA) und Profes-
sional (BCWAP). Auch hier existiert ein zweistufiges Zertifizierungs-
programm. Weiterhin gibt es separate Schulungen zu den Appliances
der AV-Serie, dem Director und der Reporter Software.

3 Tage Seite 149

Certified Proxy
Professional

Blue Coat Systems

BCCPA Exam

BCCPP Exam

2 Tage Seite 151

WAN-Acceleration
Professional

BCWAP Exam

Blue Coat Certified
Proxy Administrator

Blue Coat Certified
Proxy Professional

Blue Coat WAN Acceleration
Administrator

Blue Coat WAN Acceleration
Professional

2 Tage Seite 149

Certified Proxy
Administrator

1 Tag Seite 151

WAN-Acceleration
Administrator

BCWAA Exam

Qualification Package BCCPA/BCCPP

Kurse Certified Proxy Administrator und Certified Proxy 
Professional inklusive aller Examen

€ 2.995,- • CHF 4.795,- • zzgl. MwSt.

Qualification Package BCWAA/BCWAP

Kurse WAN-Acceleration Administrator und WAN-Acceleration
Professional inklusive aller Examen

€ 2.395,- • CHF 3.595,- • zzgl. MwSt.

BCCPA/BCCBP BCWAA/BCWAP
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15.02. - 16.02.10 Frankfurt
15.03. - 16.03.10 München
26.04. - 27.04.10 Hamburg
17.05. - 18.05.10 Frankfurt

07.06. - 08.06.10 München
12.07. - 13.07.10 München
30.08. - 31.08.10 Frankfurt
13.09. - 14.09.10 Hamburg

11.10. - 12.10.10 München
15.11. - 16.11.10 Frankfurt
24.01. - 25.01.11 München
21.02. - 22.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.750,- • CHF 2.750,- • zzgl. MwSt.

17.02. - 19.02.10 Frankfurt
17.03. - 19.03.10 München
28.04. - 30.04.10 Hamburg
19.05. - 21.05.10 Frankfurt

09.06. - 11.06.10 München
14.07. - 16.07.10 München
01.09. - 03.09.10 Frankfurt
15.09. - 17.09.10 Hamburg

13.10. - 15.10.10 München
17.11. - 19.11.10 Frankfurt
26.01. - 28.01.11 München
23.02. - 25.02.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.150,- • CHF 3.350,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BLU2Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BLU1

Blue Coat Certified Proxy 
Administrator

Moderne Firewalls und Intrusion-Detection-Systeme bieten einen
verlässlichen Schutz des eigenen Netzes gegen Attacken von
außen, nicht aber gegen unsachgemäße Aktionen der Benutzer.
Hier setzt die SG-Serie von Blue Coat Systems an. Diese Applian-
ces fungieren als hochwertige Proxys, die ein Überwachen, Fil-
tern und eine Protokollierung des User-Verkehrs ermöglichen. Sie
inspizieren HTTP-Verkehr auf Schadinhalte, die eine normale Fire-
wall nicht erkennt. Der vorliegende Kurs führt in die Installation
und Konfiguration der Geräte auf der Basis der Software SGOS
5.3 ein und bildet die Grundlage der Zertifizierung zum BCCPA.
Nach dem Kurs sind die Teilnehmer in der Lage, eine SG Applian-
ce im Netz zu implementieren und einfache Policies selbstständig
aufzusetzen.

Kursinhalt
• Blue Coat Produkte
• Einsatzmöglichkeiten für Proxies
• Initial Setup, Serial Console
• Lizensierung und Upgrades
• Management Console (GUI)
• Policy und Visual Policy Manager (VPM)
• Authentisierung (NTLM)
• URL Filtering
• Access Logging und Blue Coat Reporter
• Proxy AV und Virus Scanning
• Services und Support

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Blue Coat Systems.

Zielgruppe
Techniker und Administratoren, die mit Installation, Konfiguration und
Betrieb der SG Appliance zu tun haben.

Voraussetzungen
Der Teilnehmer sollte sich im Bereich LAN, Internet und Security hei-
misch fühlen und über tiefergehende Kenntnisse der IP-Protokollfamilie
verfügen. Zusätzlich ist Grundwissen zu Authentisierungsmethoden hilf-
reich. Ein Besuch des Kurses Firewalls ist zur Vorbereitung sehr zu emp-
fehlen.

Content Filtering , URL Filtering , Security Gateway , Proxy

Blue Coat Certified Proxy 
Professional

Die SG Appliance von Blue Coat Systems ist ein hochwertiger
Proxy, der eine Vielzahl von Protokollen auf Applikationsebene
im Detail analysieren kann. Dies ermöglicht es dem Administra-
tor, auch komplexe Regelwerke umzusetzen und gezielt bekann-
te Risiken in Anwendungen auszuschalten, deren Benutzung die
Firmenpolitik prinzipiell vorsieht. Wie solche Policies implemen-
tiert werden können und welche erweiterten Funktionalitäten
die SG Appliance in diesem Bereich bietet, wird in diesem Kurs
auf der Basis der Software SGOS 5.3 vorgestellt. Zugleich bildet
der Kurs die Grundlage zur BCCPP-Zertifizierung. Nach dem Kurs
sind die Teilnehmer in der Lage, das komplette Leistungsspek-
trum der SG Appliance zu nutzen und komplexe Policies zu
erstellen.

Kursinhalt
• System Architecture
• Content Policy Language (CPL)
• Managing Downloads und Apparent Data Type
• HTTP Details
• Policy Tracing
• Forwarding und Health Checks
• Advanced Services - TCP Tunneling
• SSL Proxy
• Reverse Proxy
• Bandwidth Management
• Advanced Authentication
• Failover
• Streaming
• Proxy Client
• Proxy AV Architecture und ICAP

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Blue Coat Systems.

Zielgruppe
Techniker und Administratoren, die mit Implementierung und Konfigu-
ration der SG Appliance von Blue Coat Systems zu tun haben, erwerben
in dieser Schulung das Detailwissen, um selbstständig komplexe Policies
umzusetzen.

Voraussetzungen
Voraussetzung für den Kurs sind gute Kenntnisse der SG Appliance, wie
sie im Kurs Blue Coat Certified Proxy Administrator vermittelt werden.
Zudem sollte der Teilnehmer über eine längere praktische Erfahrung mit
dem Gerät verfügen.

Content Filtering , URL Filtering , Security Gateway , Proxy
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Blue Coat Systems

10.05. - 10.05.10 Frankfurt
24.11. - 24.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

1 Tag € 950,- • CHF 1.650,- • zzgl. MwSt.

Blue Coat Director

Sobald ein Unternehmen eine größere
Anzahl Blue Coat SG Appliances betreibt,
stellt sich die Frage nach dem Aufwand,
der bei der Konfiguration, dem Umgang
mit Software Upgrades und der Installati-
on und Pflege von Policies entsteht. Der
Blue Coat Director ist ein Gerät, das das
Management einer größeren Anzahl an
Blue Coat SG Proxys entscheidend verein-
facht. In diesem Kurs lernen die Teilneh-
mer, mit dem Blue Coat Director zu arbei-
ten und seine Fähigkeiten für ein effi-
zientes Management von SG Appliances
zu nutzen.

Kursinhalt
• Einführung in den Blue Coat Director
• Systemarchitektur
• Konfiguration mit dem CLI und der

Management Console
• Administration: Methoden der Authentisie-

rung beim Login
• Erzeugen von Director Backups
• Erzeugen von Activity Logs
• Auto-Registration
• Konfiguration und Management von Proxy

SG Appliances mit dem Director
• Content Management mit dem Director:

CLI -Kommandos, Jobs und Workgroups
• Das Content-Sync-Modul: Installation und

Konfiguration; Synchronization Jobs
• Hochverfügbarkeit: Director Standby

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Blue Coat.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die
eine größere Anzahl Proxy SG Appliances mit
einem Blue Coat Director verwalten möchten.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse im Umgang mit einer Proxy
SG Appliance sind die Voraussetzung für eine
erfolgreiche Kursteilnahme. Eine gute Vorbe-
reitung ist der Kurs Blue Coat Certified Proxy
Administrator

Content Filtering , URL Filtering , Security Gate-
way , Proxy

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de BLUD

11.05. - 11.05.10 Frankfurt
25.11. - 25.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

1 Tag € 950,- • CHF 1.650,- • zzgl. MwSt.

Blue Coat Reporter

Genaue Informationen über das Nutzer-
verhalten beim Web-Zugriff sind für
einen Administrator aus verschiedenen
Gründen wertvoll. Sie erlauben die ziel-
genaue Formulierung von Policies, das
schnelle Schließen bisher übersehener
Einfallstore für Schadsoftware, oder
einen Compliance-Nachweis. Aber auch
im Management werden vermehrt Statis-
tiken über Auslastungen und Gefahren
im Netzwerk benötigt. Die Proxy SG
Appliances sammeln die erforderlichen
Daten in Log Files. Der Blue Coat Repor-
ter ist eine Software, die diese Log Files
in eine Datenbank konvertiert, aus der
sich vielfältig anpassbare Reports gene-
rieren lassen. Diese können in ihrer Dar-
stellung individuell an die Bedürfnisse
und Rechte des Auswertenden angepasst
werden. In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmer, wie der Reporter installiert und
konfiguriert wird, und wie mit seiner
Hilfe effizient wertvolle Reports erstellt
werden können.

Kursinhalt
• Einführung in den Blue Coat Reporter
• Reporter Access Logging
• System-Architektur
• Verzeichnis-Struktur
• Installation
• Das Graphical User Interface (GUI)
• Real-Time Reporting
• Customized Reports
• Report Scheduling
• Role-based Administration
• Lokale und globale Report-Umgebungen

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Blue Coat.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Administratoren konzipiert,
die den Reporter installieren, konfigurieren
und nutzen möchten.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse über die Proxy SG Appliance
sind für einen erfolgreichen Kursbesuch hilf-
reich. Eine gute Vorbereitung ist der Kurs Blue
Coat Certified Proxy Administrator.
Content Filtering , URL Filtering , Security Gate-
way , Proxy

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de BLUR

12.05. - 12.05.10 Frankfurt
26.11. - 26.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

1 Tag € 950,- • CHF 1.650,- • zzgl. MwSt.

Blue Coat AV

Der Blue Coat AV ist eine Appliance, die
Web-Verkehr in Zusammenarbeit mit
einer SG Appliance auf schädliche Inhalte
wie Würmer, Spyware oder trojanische
Pferde durchsucht. Die eigentliche Scan
Engine wird dabei von Drittanbietern zur
Verfügung gestellt; der Betreiber des AV
hat hier freie Auswahl. In diesem Kurs
lernen die Teilnehmer, wie eine AV Appli-
ance in Betrieb genommen, mit einer
Scan Engine versehen und konfiguriert
wird.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs stan-
den die genauen Kursinhalte leider noch nicht
fest. Bitte informieren Sie sich auf unserer
Webseite über den neuesten Stand der
Dinge.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die
eine AV Appliance zusammen mit einer SG
Appliance zum Schutz vor Schadsoftware ein-
setzen möchten.

Virenscanning

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de BLUA
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Blue Coat Systems

01.03. - 01.03.10 Frankfurt
22.09. - 22.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de BLUW

1 Tag € 950,- • CHF 1.650,- • zzgl. MwSt.

Blue Coat Certified WAN-Acceleration
Administrator

Bei vielen Unternehmen wird im Zuge von Kosteneinsparungen
vermehrt auf zentrale Server-Standorte gesetzt, die von den
Zweigstellen über Weitverkehrsnetze zu  erreichen sind. In sol-
chen Netzszenarien entstehen häufig applikationsbedingt Verzö-
gerungszeiten, die sich auch durch immer leistungsfähigere Inter-
net-Zugänge nicht eliminieren lassen. Hier setzt die neue
MACH5-Technologie von Blue Coat an, mit der Applikationen wie
CIFS über das WAN durch den Aufbau von Application Delivery
Networks (ADN) massiv beschleunigt werden können. Der vorlie-
gende Kurs führt in die Installation und Konfiguration der Geräte
auf der Basis der Software SGOS 5.3 ein und bildet die Grundla-
ge der Zertifizierung zum BCCWA. Am Ende des Kurses sind die
Teilnehmer in der Lage, die WAN-Optimierungs-Funktionalitäten
der SG Appliances in ihrem Netzwerk effektiv einzusetzen.

Kursinhalt
• Blue Coat Produkte
• WAN Optimization Features
• Application Delivery Network
• Initial Setup
• Lizenzierung und Upgrade
• ADN Roles
• Monitoring Traffic
• CIFS und MAPI Proxy
• Bandwidth Management
• Proxy Client Acceleration

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachigen Original-Unterlagen von
Blue Coat.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren und Operator gedacht, in deren
Netzwerk SG Appliances zur Applikationsbeschleunigung eingesetzt
werden. Er ist zudem für Teilnehmer geeignet, die sich über die WAN-
Optimierungs-Funktionalitäten des Software-Releases SGOS 5.2 infor-
mieren wollen.

Voraussetzungen
Der Teilnehmer sollte über tiefergehende Kenntnisse der IP-Protokollfa-
milie verfügen.

MACH5 , Application Delivery Network , Applikations-Beschleunigung

02.03. - 03.03.10 Frankfurt
23.09. - 24.09.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de BLUX

2 Tage € 1.595,- • CHF 2.495,- • zzgl. MwSt.

Blue Coat Certified WAN-Acceleration
Professional

Mithilfe von SG Appliances lassen sich Application Delivery Net-
works (ADN) aufbauen, die eine massive Beschleunigung von
Applikationen über Weitverkehrsnetze ermöglichen. Gerade bei
größeren Netzwerken ist die Ausfallsicherheit und eine effektive
Lastverteilung ein kritischer Punkt. Zudem sollen bestimmte
Daten verschlüsselt werden oder mit einer Ende-zu-Ende-QoS
versehen werden. Der vorliegende Kurs führt auf der Basis der
Software SGOS 5.3 in die Thematiken ein und beschreibt die not-
wendigen Konfigurationsschritte inklusive Anleitungen zum
Troubleshooting.  Zudem bildet er die Grundlage zur Zertifizie-
rung zum BCCWP. Am Ende des Kurses sind die Teilnehmer in der
Lage, komplexe ADNs aufzubauen und ein effektives Troubles-
hooting zu betreiben.

Kursinhalt
• ADN Connection Types
• Device Authentication und Secure ADN
• ADN Load Balancing
• ADN Troubleshooting
• TCP Tunneling
• HTTPS Acceleration
• Advanced CIFS und Troubleshooting
• Endpoint Mapper und MAPI Proxies
• Asymmetric Routing
• Failover
• VLAN Support
• Web Cache Communication Protocol (WCCP)

Zielgruppe
Der Kurs ist für erfahrene Administratoren gedacht, die die WAN-
Beschleunigungs-Fähigkeiten von MACH5 auch in komplexeren Netz-
werken ausnutzen möchten.

Voraussetzungen
Sehr gute Kenntnisse zu SG Appliances im Umfeld der WAN-Beschleuni-
gung sind für eine erfolgreiche Teilnahme erforderlich. Ein Besuch des
Kurses Blue Coat Certified WAN-Acceleration Administrator wird zur
Vorbereitung dringend empfohlen.

MACH5 , Application Delivery Network , Applikations-Beschleunigung
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Unternehmen
Brocade ist einer der führenden Anbieter von Datacenter-Lösungen
und besitzt große Marktanteile bei Storage Area Networks (SANs),
die in jüngerer Zeit durch die Übernahme von McData erheblich aus-
gebaut wurden. Ein weiterer Baustein der konsequenten Akquisi-
tionsstrategie war Foundry Networks. Durch das so erworbene Know-
how zu Ethernet Switching und Routing ist Brocade mittlerweile in
der Lage, Infrastruktur für Data Center aus einer Hand zu liefern.

Produktlinien
An klassischen SAN-Komponenten bietet Foundry neben Host Bus
Adaptern (HBAs) Switches, Direktoren und – als neueste Produkt-
klasse – das Brocade DCX Backbone mit einem internen Durchsatz
von 6,5 Tbit/s. Für das Management der Switches stehen neben
Command Line Interface und Webtool auch komplexere Produkte
wie der Data Center Fabric Manager (DCFM) zur Verfügung, der das
Management mehrerer kompletter Fabrics ermöglicht.

Im Ethernet-Bereich reicht die Palette von den EdgeIron und FastIron
Switches für den Aggregationsbereich bis zu den BigIron und den
NetIron als Backbone-Komponenten. Load Balancing und Web Swit-

ching wird von den Komponenten der ServerIron-Familie abgedeckt.
Der IronView Network Manager bietet Tools zur Sicherheits-Konfigu-
ration, Traffic-Logging und -Reporting sowie Traffic-Monitoring.

Kurse und Zertifizierungen
Die Kurse CFP 270 und CFP 271 bereiten auf die Zertifizierung zum
Brocade Certified Fabric Professional vor. Darauf aufbauend kann mit
dem Kurs MGMT 200 die Zertifizierung zum Brocade Certified SAN
Manager angestrebt werden. Wer vorwiegend an den planerischen
Aspekten beim Aufbau einer Brocade Datacenter Fabric interessiert
ist, kann das Wissen für die Zertifizierung zum Brocade Certified
Fabric Designer im Kurs CFD 200 erlangen.

Im Ethernet-Bereich startet das Curriculum mit dem Kurs ETH 305,
der auf die Zertifizierung zum Brocade Certified Network Engineer
vorbereitet. Der nächste Schritt sind das Training ETH 405 und die
Prüfung zum Brocade Certified Network Professional. Wer sich auf
Web Switching und Load Balancing konzentrieren möchte, kann
stattdessen Zertifizierungen zum Brocade Certified Layer 4-7 Engi-
neer und -Professional erwerben.

Brocade Certified
SAN Manager
Exam 143-360

3 Tage Seite 153

CFP 380

3 Tage Seite 154

DCFM 200
(Management)

3 Tage Seite 154

MGMT 200
(Management)

3 Tage Seite 155

DCX 200
(DCX)

Brocade

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

SAN und Design: Diese Kurse finden Sie auf den folgenden Seiten mit ausführlicher Beschreibung.

ETH 103     Basic Switch/Router Configuration and Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F103  . . . .3 Tage  . .€ 2.160,-

ETH 202     Introduction to Web Switching & Load Balancing . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F202  . . . .2 Tage  . .€ 1.380,-

ETH 240     Techniques in Advanced Server Load Balancing  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F240  . . . .3 Tage  . .€ 2.160,-

ETH 242     Combined ServerIron Training  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F242  . . . .5 Tage  . .€ 3.250,-

ETH 305     Combination Switch & Router / Switching & Load Balancing Course . . . . . . . .F305  . . . .5 Tage  . .€ 2.950,-

ETH 405     Advanced Switch Router Configuration and Maintenance . . . . . . . . . . . . . . . .F405  . . . .5 Tage  . .€ 3.200,-

ETH 405G  Enterprise Networking  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F40G . . . .3 Tage  . .€ 2.160,-

ETH 503     IronView Network Manager 3.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F503  . . . .3 Tage  . .€ 2.160,-

ETH 640     Deploying MPLS Networks using the XMR Series  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F640  . . . .5 Tage  . .€ 3.200,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

5 Tage

ETH 305

3 Tage

ETH 503
(IronView Management)

3 Tage

ETH 240

3 Tage

ETH 405G
(Enterprise-Themen)

5 Tage

ETH 405
(Provider)

5 Tage

ETH 640

2 Tage

ETH 202

3 Tage

ETH 103

5 Tage

ETH 242

Ethernet und RoutingSAN Design Layer 4-7

Brocade Certified
Network Engineer

Brocade Certified
Layer 4-7 Engineer

Brocade Certified
Layer 4-7 Professional

Brocade Certified
Network Professional

Exam 150-120

Exam 150-210

Exam 150-310

Exam 150-310

Exam 150-410

Exam 150-410

Kombiniert ETH 103 + ETH 202
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Brocade

Brocade Certified Fabric Professional

Brocade Certified Fabric Administrator

Brocade Certi-
fied Fabric
Designer

Exam 143-070

3 Tage Seite 153

CFA 280

Exam 143-410

2 Tage Seite 155

CFD 200

Exam 143-260

Brocade BCNE/BCNP Brocade Ethernet BCFD/BCFP/BCNE/BCNP

Qualification Package BCFP
Kurse CFA 280 und CFP 380
inklusive aller Examen
€ 3.995,- zzgl. MwSt.
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14.04. - 16.04.10 Hamburg
23.06. - 25.06.10 München
23.08. - 25.08.10 Frankfurt

29.09. - 01.10.10 Hamburg
24.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BCFP

In diesem Kurs werden die fortgeschrittenen Themen des BCFP-
Examens behandelt. Ca. 45% des Kurses sind dabei praktischen
Übungen gewidmet, damit sich die Teilnehmer mit den komple-
xen Features von Brocade Fabric OS v6.1 und M-EOS v9.6.02 ver-
traut machen können. Die Themen reichen von Security über
Quality of Service bis hin zu Performanceoptimierung und Hoch-
verfügbarkeit. Die Teilnehmer arbeiten mit Telnet, Brocade Web
Tools, SAN Health, Fabric Manager v5.5 und EFCM v9.7. Der Kurs
bereitet zusammen mit dem Kurs CFP 270 – Brocade 8 Gbit/sec
Introduction to Administration and Theory auf die Prüfung Nr.
143-070 zum Brocade Certified Fabric Professional vor.

Kursinhalt
Die Kursinhalte standen zum Redaktionsschluss wegen einer Überarbei-
tung des Curriculums noch nicht endgültig fest. Bitte informieren Sie
sich auf unserer Webseite über den aktuellen Stand der Dinge.

• Quality of Service
• Traffic Isolation Zones
• Top Talker und Ingress Rate Limiting
• Access Gateway implementation und F-Port Trunking
• Fibre Channel Routing
• Troubleshooting Segmentation
• Virtual Fabrics mit Administrativen Domains
• Die FCIP-Implementierung von Brocade
• FCIP Tunnel zwischen zwei SANs
• Lizenzierung der Fabric OS Switches
• Fibre Channel FastWrite
• Device Connection Control und Switch Connection Control Policy
• ACLs, IPFILTER und Password policies
• Security mit DH-CHAP
• Data Collection Features der Switches
• High Availability Status von Switches und Direktoren

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für jeden, der detaillierte Kenntnisse zu Adminis-
tration, Implementierung und Troubleshooting von Brocade Switches
benötigt.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse zu Fibre Channel und zu SANs mit Brocade Switches
sind erforderlich. Zur Vorbereitung eignet sich der Kurs CFP 270 – Bro-
cade 8 Gbit/sec Introduction to Administration and Theory und der Vor-
gänger CFP 264.

SAN

18.01. - 20.01.10 Frankfurt
07.04. - 09.04.10 Hamburg
09.06. - 11.06.10 München

16.08. - 18.08.10 Frankfurt
15.09. - 17.09.10 Hamburg
08.11. - 10.11.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BCFA

CFA 280
Introduction to Fibre Channel 

Administration and Theory

Dieser einführende Kurs vermittelt das Wissen und die Fähigkei-
ten, die benötigt werden, um ein SAN mit Brocade Fabric Swit-
ches, Direktoren und dem DCX Backbone zu installieren und zu
konfigurieren. Ca. 45% des Kurses sind dabei praktischen Übun-
gen gewidmet. Die Teilnehmer werden so mit den Features von
Brocade Fabric OS v6.1 und M-EOS v9.6.02 vertraut gemacht. Der
Kurs bereitet zusammen mit dem Kurs CFP 271 – Brocade 
8 Gbit/sec Advanced Theory and Administration auf die Prüfung
Nr. 143-410 zum Brocade Certified Fabric Administrator vor.

Kursinhalt
Die Kursinhalte standen zum Redaktionsschluss wegen einer Überarbei-
tung des Curriculums noch nicht endgültig fest. Bitte informieren Sie
sich auf unserer Webseite über den aktuellen Stand der Dinge.

• Brocade-Produkte und SAN-Komponenten
• Einführung in FibreChannel
• Installation, Konfiguration und Funktionsprüfung von Switches in

einer Brocade Fabric
• Firmware Updates
• Backup der Konfigurationsfiles
• Zoning und Zone Merge
• Inter-Switch Link (ISL) und ISL Trunking
• Multi-switch Fabric Routing und Routing Policies
• Management Tools und Interfaces für Brocade Fabrics
• Telnet, Brocade Web Tools, SAN Health und Fabric Manager 5.5 und

EFCM v9.7
• Authentisierung mit RADIUS oder LDAP
• Fehlermeldungen
• Troubleshooting: Kommandos und Diagnosewerkzeuge
• ASIC Trunking auf B-Series und Open Trunking auf M-Series Switches

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren, Support-Mitarbeiter und Systemin-
tegratoren gedacht, die detaillierte technische Informationen zur Admi-
nistration und dem Troubleshooting von Brocade Switches benötigen.
Er wird nicht von Personen benötigt, die bereits den Kurs CFP 264
gehört haben.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten Fibre-Channel-Grundlagen beherrschen und
schon etwas Erfahrungen im Bereich SCSI Storage und LANs gesammelt
haben. Als Vorbereitung eignen sich der Kurs Storage Area Networks –
SAN-Alternativen im Vergleich sowie das Web-based Training FC 101
FibreChannel Fundamentals von Brocade.

SAN BCFP

Brocade

CFP 380
Advanved Fibre Channel 

Administration and Theory
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Termin/Kursort 

3 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BCFM

DCFM 200
Data Center Fabric Manager

Dieser Kurs vermittelt die nötigen Kenntnisse über Technologie
und Prozesse, SANs mit Hilfe des Brocade DCFM Management-
Systems zu managen, zu überwachen und zu entstören. Die
wichtigsten Konzepte werden dabei mit einem Minimum an
Theorie und einem Maximum an praktischen Anwendungen ein-
geführt. Anhand von Übungen am Testnetz werden die im Kurs
besprochenen Prozesse praktisch nachvollzogen. Der Kurs basiert
auf der Software-Version DCFM v10.0.

Kursinhalt
• Die DFCM-Produktfamilie
• Die Implementierung einer DCFM-Umgebung
• Element Manager der B- und M-Series
• Zoning mit dem DCFM
• Fibre Channel Routing mit dem DCFM
• Device und Switch Performance
• Firmware Management
• Fabric Management
• Event Management
• Integration von Fremdprodukten in das DCFM
• Features wie Call Home und Proxy Server Support
• DCFM Server Backup and Restore
• Informationssammlung für Support-Anfragen
• DCFM Troubleshooting Features

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für SAN-Administratoren und -Operatoren, die
mit Konfiguration, Wartung, Betrieb, Troubleshooting und Optimierung
von SANs mit Brocade Switches betraut sind.

Voraussetzungen
Vertrautheit im Umgang mit Brocade M- und B-Series Switches wird
vorausgesetzt. Die Teilnehmer müssen mit den Konzepten einer Fabric,
ISLs, Zoning, FC Routing sowie M-EOS & FOS vertraut sein. Zudem wer-
den Kenntnisse im Umgang mit Command Line Interfaces und GUIs
vorausgesetzt.

SAN Management DCFM

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BMGM

MGMT 200
Brocade SAN Management 

& Monitoring Training

In diesem Kurs erwerben die Teilnehmer das nötige Wissen und
die Fertigkeiten für das Management eines Brocade SAN. Im Mit-
telpunkt steht die Frage, wie Brocade-Produkte für die verschie-
denen Bedürfnisse eines SAN Managers eingesetzt werden kön-
nen. Anhand vieler praktischer Übungen werden die Teilnehmer
mit den Brocade Management Tools vertraut gemacht. Die
wesentlichen Konzepte werden mit möglichst wenig Theorie und
möglichst viel praktischen Anwendungen erklärt. Zu den Themen
gehören SAN Change Management, Wartung, SAN Monitoring,
SAN Troubleshooting, Performance Tuning und Optimierung. Der
Kurs bereitet auf das Examen Nr. 143-360 zum Brocade Certified
SAN Manager (BCSM) vor.

Kursinhalt
• Der Lifecycle eines Brocade SAN
• Brocade Management Tools, z. B. DCFM, Web Tools, CLI, SAN Health,

NMS und Fabric Watch
• Verwaltung der Core Configuration Files
• Überwachung und Analyse des Zustands des SANs
• Prozesse für ein Change Management
• Verwalten von SAN Usern
• Umgang mit SAN Security
• Fabric Faults erkennen und entstören
• Konfiguration externer Interfaces wie SNMP oder SMI-S
• Kommunikation mit 3rd-Party-Anwendungen
• Installation und Konfiguration von Brocade HBAs

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für SAN-Administratoren gedacht, die umfassende Über-
wachungs-, Konfigurations- und Wartungsaufgaben an einem SAN
haben. Ansonsten wird jeder, der detaillierte technische Informationen
über Managementlösungen im SAN sucht, von dem Kurs profitieren.

Voraussetzungen
Kenntnisse zu SAN-Konzepten wie Fabrics, ISLs, Zoning etc. sind ebenso
erforderlich wie ein sicherer Umgang mit Brocade Switches. Eine gute
Vorbereitung sind die Kurse CFP 270 – Brocade 8 Gbit/sec Introduction
to Administration and Theory und CFP 271 – Brocade 8 Gbit/sec Advan-
ced Theory and Administration. Zudem sollten die Teilnehmer das Web-
based Training Brocade Virtual Fabrics (AFS 141) durcharbeiten, um sich
mit Virtual Fabrics vertraut zu machen.

SAN Management BCSM

154 Brocade
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2 Tage auf Anfrage

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BCFD

CFD 200
Certified Fabric Designer

In diesem Kurs erwerben die Teilnehmer das Wissen und die
Fähigkeiten, die sie benötigen, um erfolgreich mit Brocade-Pro-
dukten aus den Bereichen Data Center Backbone, 8 Gbit/sec
Switches und 4 Gbit/sec Direktoren und Switches das Design von
Data Center Fabrics zu entwickeln und umzusetzen. Die Inhalte
verteilen sich dabei zu ca. 65% auf Vortrag durch den Trainer,
15% Design-Übungen und -demonstrationen sowie zu 20% auf
praktische Übungen. Zu dem Präsenzkurs kommen weiterhin ca.
2,5 Stunden Web-based Training. Der Kurs bereitet auf die Prü-
fung 143-260 zum Brocade Certified Fabric Designer (BCFD) vor.

Kursinhalt
• Integration von DCX Backbones und Brocade 48000 Direktoren in

McData Fabrics
• Best current Practices zu DCF Features wie Adaptive Networking, QOS

und Traffic Isolation Zones
• FastWrite, Tape Pipelining und Data Encryption
• Heterogenes SAN Design inklusive FOS und M-Series-Produkten
• Gemischte offene Systeme und FICON Devices
• Produktauswahl
• SAN Design in Hinblick auf Performance, Verfügbarkeit und Skalier-

barkeit
• Analyse von Bandbreiten- und Verfügbarkeitsanforderungen; ISL/IFL-

Überbuchung
• SAN Security Features in Brocade Data Center Fabrics
• Einbinden von Geräten in mehrere Edge Fabrics (Device Sharing)
• Lösungen für eine Multi-Fabric-Umgebung
• Dokumentation von SANs
• Validierung der konkreten Implementierung eines vorgebenen

Designs
• Performance-Optimierung bestehender SANs mittels 8 Gbit/sec-Tech-

nologie

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für jeden, der detailliertes und fundiertes Wissen
zum Design und der Implementierung von Data Center Fabrics und der
Integration von DCX Backbones und 8-Gbit/sec-Produkten in existieren-
de SANs benötigt.

Voraussetzungen
Kenntnisse zu Fabric OS v6.1.0 und Vertrautheit im Umgang mit Broca-
de Switches, wie sie im Kurs CFP 270 - Brocade 8 Gbit/sec Introduction
to Administration and Theory vermittelt werden, sind erforderlich.
Zudem werden Vorkenntnisse zu Fabric OS v5.3+ und  zu Brocade 7500
Routern erwartet. Sie sollten auch mit B- und M-Series-Direktoren und
dem DCX Backbone vertraut sein; der Kurs DCF 200 - Brocade DCX
Backbone and Director Product Training eignet sich zur Vorbereitung.

SAN Design

01.02. - 03.02.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.695,- • CHF 4.390,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de BDCF

DCX 200
Brocade DCX Backbone and Director Product Training

Dieser Kurs dreht sich um das Design, die Implementierung und
das Management von Data Center Fabrics auf Basis der Brocade
48000 Direktoren und der Brocade DCX Backbone unter Fabric
OS®v6.0.0. Anhand vieler praktischer Übungen werden realitäts-
nahe Szenarien nachgestellt und dadurch die erlernten Inhalte in
die Praxis umgesetzt.

Kursinhalt
• Data Center Fabrics und ihr Bezug zu DCX Backbones und Brocade

Directors
• Hard- und Softwarekomponenten von Brocade Directors
• Migration eines Brocade 12000 zu einem Brocade 24000 und eines

Brocade 12000 oder Brocade 24000 zu einem Brocade 48000
• Aufzeichnen und Analysieren von elementarer Troubleshooting-Daten

eines Directors
• Features der 8 Gbit/sec Brocade DCX Data Center Backbone und des

Brocade 48000 Directors
• FRUs inklusive der CP, Core und Port Cards
• Features der Condor und Condor2 ASICs
• Wartung: LEDs, FRU Management, Firmware Upgrade, USB Port

Management
• Integration der Brocade DCX Backbone und des Brocade 48000 in ein

M-Series SAN
• Einsatz der Native Interoperability Enhancements im FOS v6.0
• Traffic Isolation, Ingress Rate Limiting und Quality of Service

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Brocade.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Storage-, SAN und System-Administratoren
und für SAN-Architekten, die in das Design, die Implementierung und
das Management von SANs auf Basis von Brocade-Direktoren involviert
sind.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse zu Brocade Switches sind erforderlich, wie sie im Kurs
CFP 270 – Brocade 8 Gbit/sec Introduction to Administration and Theo-
ry erworben werden können.

DCX Backbone , Director

155Brocade
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Check Point

Unternehmen
Check Point Software Technologies Ltd. ist der Marktführer im Seg-
ment der Firewalls und VPN-Lösungen. Mit seinem Produktportfolio
bietet das 1993 gegründete Unternehmen ein breites Lösungsspek-
trum für die interne und externe Sicherheit von Netzen und Websites.
Über die von Checkpoint entwickelte Open Security Platform (OPSEC)
ist das Zusammenspiel mit einer Vielzahl von Fremdprodukten möglich.

Produktlinien
Check Point bietet ein umfassendes Security-Konzept sowohl am
Perimeter auch am Endpunkt. Mit dem Release R70 wurde dabei das
Konzept der Software Blades eingeführt, das eine Implementierung
von verschiedensten Funktionalitäten auf einer einzigen Hardware
erlaubt. Das zentrale Modul am Security Gateway ist dabei das Fire-
wall Blade (ehemals VPN-1), das beispielsweise durch IDS-, AntiVirus-,
URL-Filtering oder Email-Security-Blades erweitert werden kann. Im
Bereich Endpoint Security hat der Kunde die Wahl zwischen Festplat-
tenverschlüsselung, Absicherung von externen Medien und Zugriffs-
kontrollen auf das Netzwerk. Die Verwaltung der verschiedenen Ele-
mente geschieht über ein zentralisiertes Management. Für das Provi-
der-Umfeld gedacht sind die Produkte VSX, das eine Virtualisierung
einer Vielzahl von Firewalls auf einer einzigen Hardware erlaubt, und
Provider-1, das die gleiche Funktionalität für das Management bietet.
Neben dem traditionellen Geschäft mit Software verkauft Check
Point mittlerweile auch Appliances, die für den Einsatz der Check
Point Software optimiert sind.

Kurse und Zertifizierungen
Da Check Point bis zum Redaktionsschluss dieses Katalogs die
Umstellung des Curriculums auf das neue Software Release R70 noch
nicht vollständig vollzogen hatte, lagen uns noch nicht alle Informa-
tionen zu den neuen Kursen detailliert vor. Das Diagramm auf dieser
Seite und die Kursbeschreibungen spiegeln daher einen Zwischen-

stand wider. Die aktuellsten Informationen finden Sie jeweils auf
unserer Webseite. 

Die Bedienung und Wartung von Security Gateway und Management
kann in den beiden Kursen Check Point Security Administrator R70
und Check Point Security Expert R70 erlernt werden. Der Kurs Check
Point Security Administration NGX III ist dem Troubleshooting gewid-
met. Zu den Security-Administration-Seminaren können in unserem
VUE Testcenter Examen zur Zertifizierung zum CCSA R70, CCSE R70
und CCSE Plus NGX abgelegt werden (Check Point Security Adminis-
trator/Expert/Expert Plus). Wenn Sie bereits CCSA NGX R65 sind und
das Upgrade auf CCSA R70 anstreben, können Sie den verkürzten
Kurs Accelerated CCSA R70 hören und die zugehörige Prüfung absol-
vieren. Aufbauend auf der CCSE-Zertifizierung steht mit den Kursen
Check Point Provider-1 und Check Point VPN-1 VSX die Möglichkeit
zu Zertifizierungen zum CCMSA bzw. CCMSE bereit (Check Point
Managed Security Administrator/Expert).

Zu den vier Endpoint-Security-Kursen gibt es jeweils ein Examen. Hat
man die drei Examen von Secure Access, Media Encryption und Full
Disc Encryption bestanden, ist man CCEPA (Check Point Certified
Endpoint Security Administrator). Zusammen mit dem Examen zur
Management Infrastructure steigt man zum CCEPE (Check Point Cer-
tified Endpoint Security Expert) auf. Abgerundet wird das Portfolio
durch die Kurse Managing Connectra NGX und Check Point Specia-
list – IPS-1.

CCSA R70 CPCS Connectra

CCSE Plus NGX CCMSE R70

CCMSA R70

5 Tage Seite 157

Security Adminis-
trator R70

3 Tage Seite 158

Security Adminis-
tration NGX III

Exam

Exam 156-515

CCSE R70

5 Tage Seite 157

Security 
Expert R70

Exam

2 Tage Seite 158

Accelerated CCSA

Exam

Gateway Security Endpoint Security

2 Tage Seite 161

Endpoint Security –
Secure Access

1 Tag Seite 161

Endpoint Security –
Media Encryption

2 Tage Seite 160

Managing
Connectra NGX

Exam 156-701

Exam 156-708

1 Tag Seite 161

SmartCenter for
PointSec – MI

Exam 156-707

2 Tage Seite 160

Check Point
Specialist – IPS-1

CPCS IPS-1

Exam 156-704

1 Tag Seite 160

Endpoint Security –
Full Disk Encryption

CCEPA

CCEPE

Exam 156-706

Exam 156-703

3 Tage Seite 159

Check Point VPN-1
VSX R70

Exam

2 Tage Seite 159

Check Point 
Provider-1 R70

Exam

CCSE R70 Qualification Packages 
Umfang mit allen Kursen, Examen und Vorabtests

Kurse Security Administrator R70 und Security Expert R70
€ 4.995,- • CHF 7.990,- • zzgl. MwSt.

Check Point

CCEPA/CCMSA/CCSA u. v. m.



157

11.01. - 15.01.10 Frankfurt
01.02. - 05.02.10 München
22.02. - 26.02.10 Hamburg
15.03. - 19.03.10 Frankfurt
12.04. - 16.04.10 München
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
25.05. - 29.05.10 Hamburg

14.06. - 18.06.10 München
05.07. - 09.07.10 Frankfurt
26.07. - 30.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Frankfurt
04.10. - 08.10.10 München
01.11. - 05.11.10 Frankfurt

15.11. - 19.11.10 Hamburg
06.12. - 10.12.10 München
10.01. - 14.01.11 Frankfurt
07.02. - 11.02.11 München
28.02. - 04.03.11 Hamburg
21.03. - 25.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.950,- • CHF 4.790,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CP17

25.01. - 29.01.10 Frankfurt
15.02. - 19.02.10 München
08.03. - 12.03.10 Hamburg
29.03. - 01.04.10 Frankfurt
26.04. - 30.04.10 München
17.05. - 21.05.10 Frankfurt
07.06. - 11.06.10 Hamburg

28.06. - 02.07.10 München
19.07. - 23.07.10 Frankfurt
09.08. - 13.08.10 München
06.09. - 10.09.10 Hamburg
27.09. - 01.10.10 Frankfurt
18.10. - 22.10.10 München
08.11. - 12.11.10 Frankfurt

29.11. - 03.12.10 Hamburg
13.12. - 17.12.10 München
24.01. - 28.01.11 Frankfurt
21.02. - 25.02.11 München
14.03. - 18.03.11 Hamburg

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.950,- • CHF 4.790,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CP27

Check Point Security 
Administrator R70

Das Produkt VPN-1 R70 mit der Software-Blade-Architektur ist
die neueste Version der Check Point Security-Lösung im Bereich
Firewall und VPN. Der Kurs führt in die Bedienung der Software
ein und erläutert die Schritte zum Aufbau einer Internet Firewall.
Zugleich bereitet er auf das Examen 156-215.70 vor, welches für
eine Zertifizierung zum Check Point Security Administrator (CCSA
R70) abgelegt werden muss. Die Teilnehmer haben in der Test-
netzumgebung die Möglichkeit, das Erlernte umzusetzen und
damit zu vertiefen. Nach dem Kurs sind die Teilnehmer in der
Lage, mit Hilfe der Software VPN-1 R70 eine Internet Firewall
aufzusetzen, zu konfigurieren und zu warten.

Kursinhalt
• Software Blades – die Architektur von VPN-1 R70
• Installation, Lizenzierung und SmartUpdate
• Einsatz von VPN-1 R70 auf Secure Platform und IPSO
• Erstellen einer Security Policy mit SmartDashboard
• Klassische Firewall-Funktionen
• Konfiguration einer DMZ
• Konfiguration von Network Address Translation (Hide NAT 

und Static NAT)
• Logging mit SmartView Tracker
• Traffic Monitoring mit SmartView Monitor
• Authentisierung
• LDAP User Management mit SmartDirectory
• Konfiguration von Site to Site VPNs
• Remote Access
• Konfiguration von IPS
• Anti-Malware und Anti-Virus
• Anti-Spam und E-Mail Security
• URL Filtering

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzwerkverwalter und Systemingenieure gedacht, die
VPN-1 R70 in ihrem Netz zum Aufbau einer Firewall nutzen wollen.
Nach Besuch dieses Kurses kann die Prüfung zum Check Point Certified
Security Administrator R70 (CCSA R70) abgelegt werden.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über grundlegende Kenntnisse im Bereich Fire-
walls verfügen, wie sie beispielsweise im Kurs Firewalls vermittelt wer-
den. Ferner sollten sie mit den IP-Protokollen vertraut sein.

VPN-1 R70 , CCSA R70

Check Point Security 
Expert R70

Nach dem Einführungskurs Check Point Security Administrator
R70, der die grundlegende Bedienung der VPN-1 R70 erläutert
hat, geht der Security Expert R70 auf erweiterte Funktionalitäten
ein. Schwerpunkte bilden dabei die Themen SSL VPNs und Hoch-
verfügbarkeit sowie der Umgang mit Events. Die Teilnehmer
haben in der Testnetzumgebung die Möglichkeit, das Erlernte
umzusetzen und damit zu vertiefen. Der Kurs bereitet im Zuge
einer Zertifizierung zum Check Point Security Expert (CCSE R70)
auf das Examen 156-315.70 vor. Nach dem Kurs sind die Teilneh-
mer in der Lage, hochverfügbare Lösungen mit VPN-1 R70 zu
implementieren, SSL VPNs sowohl zwischen Standorten als auch
als Remote-Access-Lösung zu implementieren und systematisch
Events zu erfassen und auszuwerten.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs standen die Kursdaten des
neuen Releases R70 noch nicht verbindlich fest. Bitte rufen Sie die aktu-
ellsten Informationen von unserer Website ab.

• Acceleration & Clustering
• Advanced Routing
• SSL VPNs
• Das SmartPortal
• Real-time Monitoring
• Event Reporting
• Event Correlation
• Workflow
• Advanced Provisioning

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzwerkverwalter und Systemingenieure gedacht, die
Hochverfügbarkeit durch Clustering realisieren, SSL VPNs einrichten
möchten oder sich für den Umgang mit Events interessieren. Der Kurs
dient zudem zur Prüfungsvorbereitung zum Check Point Certified Secu-
rity Expert (CCSE R70).

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten mit der Architektur und der Bedienung von VPN-
1 R70 vertraut sein. Dies kann im Kurs Check Point Security Administra-
tion I (R70) erlernt werden. Voraussetzung für die Zertifizierungsprü-
fung ist eine CCSA-R70-Zertifizierung (Prüfung 156-215.70).

VPN-1 R70 , CCSE R70
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3 Tage € 1.895,- • CHF 2.950,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CPN3

11.01. - 12.01.10 Frankfurt
01.03. - 02.03.10 München
26.04. - 27.04.10 Hamburg
28.06. - 29.06.10 Frankfurt

13.09. - 14.09.10 München
08.11. - 09.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.795,- • CHF 2.750,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CPAC

Check Point Security 
Administration NGX III (R65)

Speziell im Umfeld von Firewalls sind tiefgreifende Systemkennt-
nisse und Techniken für ein effektives Troubleshooting unerläss-
lich, um einen reibungslosen Betrieb des Systems sicher zu stel-
len. Dieser Kurs beschäftigt sich intensiv mit unterschiedlichen
Fehlerszenarien, gibt wertvolle Tipps und zeigt Kommandos, mit
denen sich ein effizientes Debugging und Troubleshooting einer
Check Point VPN-1 NGX Firewall realisieren lässt. Zugleich bildet
er die optimale Vorbereitung auf das Examen 156-515, das zur
Zertifizierung zum Check Point Security Expert Plus NGX (CCSE
Plus NGX) erforderlich ist. Nach dem Kurs besitzen die Teilneh-
mer die nötigen Kenntnisse, um selbstständig ein Debugging
und Troubleshooting an dem System VPN-1 NGX durchführen zu
können.

Kursinhalt
• Allgemeine Methoden zum Troubleshooting
• File Management
• Protocol Analyzer (tcpdump, snoop und fw monitor)
• NGX Debugging Tools
• fw-Kommandos
• fwm-Kommandos
• Troubleshooting und Debugging von Security Servern
• Troubleshooting und Debugging von Site-to-Site-VPNs
• Troubleshooting und Debugging von SecuRemote/SecureClient
• Route-based VPNs und Virtual Tunnel Interfaces (VTI)
• Troubleshooting von ClusterXL

Die Teilnehmer haben in der Testnetzumgebung die Möglichkeit, das
Erlernte umzusetzen und damit zu vertiefen.

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an erfahrene Administratoren von VPN-1 NGX, die
sich tiefgreifende Kenntnisse aneignen wollen, mit denen mögliche Feh-
ler am System erkannt und behoben werden können. Nach Besuch die-
ses Kurses kann die Prüfung zum Check Point Certified Security Expert
Plus NGX (CCSE Plus NGX) abgelegt werden.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen über gute Kenntnisse des Systems VPN-1 NGX
verfügen, wie sie in den Kursen Check Point Security Administrator R70
und Check Point Security Expert R70 vermittelt werden. Längere prakti-
sche Erfahrungen sind sehr hilfreich. Voraussetzung für die Zertifizie-
rungsprüfung ist eine CCSE-NGX-Zertifizierung (Prüfungen 156-215.65
und 156-315.65).

CCSE Plus Check Point Troubleshooting VPN-1 NGX

Accelerated CCSA R70

Mit dem Upgrade von R65 auf R70 hat sich bei Check Point VPN-1
NGX einiges geändert; beispielsweise wurde die Architektur auf
Software Blades umgestellt. Zudem wurden die existierenden
SmartDefense-Funktionen durch neuen, performanten IPS-1
Code ersetzt. Dieser Kurs ermöglicht erfahrenen Administratoren
mit einer gültigen Zertifizierung zum CCSA NGX R65, schnell die
wesentlichen Änderungen zu erfassen. Außerdem bereitet er auf
die Upgrade-Prüfung zum CCSA R70 vor.

Kursinhalt
Alle wesentlichen Neuerungen für einen CCSA, die durch den Über-
gang von R65 auf R70 verursacht wurden, werden behandelt. Die Teil-
nehmer erfahren alles, was sie für ihre tägliche Arbeit mit dem Release
R70 und für eine Aktualisierung ihrer Zertifizierung zum CCSA R70
benötigen.

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Der Kurs ist für erfahrene Security-Administratoren gedacht, die in kur-
zer und kompakter Form lernen möchten, was sich mit R70 ändert.

Voraussetzungen
Ein gültiger CCSA NGX R65 ist Voraussetzung für die Teilnahme.

CCSA R70

158 Check Point

10.02. - 12.02.10 Frankfurt
10.03. - 12.03.10 München
07.04. - 09.04.10 Hamburg
10.05. - 12.05.10 München

31.05. - 02.06.10 Frankfurt
25.08. - 27.08.10 München
13.10. - 15.10.10 Frankfurt
03.11. - 05.11.10 München

24.11. - 26.11.10 Frankfurt
15.12. - 17.12.10 Hamburg
09.02. - 11.02.11 Frankfurt
02.03. - 04.03.11 München

Termin/Kursort 
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22.02. - 23.02.10 Hamburg
19.04. - 20.04.10 München
21.06. - 22.06.10 Frankfurt
30.08. - 31.08.10 Hamburg

18.10. - 19.10.10 München
13.12. - 14.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.795,- • CHF 2.750,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CPPO

Check Point Provider-1 R70

Mit dem Produkt Provider-1 stellt Check Point ein zentrales
Management für eine Vielzahl von Firewalls in getrennten Secu-
rity-Domänen zur Verfügung. Ein Beispiel für den Einsatz ist ein
Data Center, das verschiedene Kundennetze zentral aber trotz-
dem administrativ getrennt verwalten möchte. In diesem Kurs
lernen die Teilnehmer, den Multi-Domain Server (MDS) zu instal-
lieren und mittels des Multi-Domain GUI (MDG) zu benutzen.
Das Zuweisen globaler Policies wird ebenso beschrieben wie das
Anlegen individueller Customer Management Add-Ons (CMAs).
Der Kurs bereitet auf das Examen zum Check Point Certified
Managed Security Administrator (CCMSA R70) vor.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs standen die Kursdaten des
neuen Releases R70 noch nicht verbindlich fest. Bitte rufen Sie die aktu-
ellsten Informationen von unserer Website ab.

• Provider-1 Architektur: Multi-Domain Server und Multi-Domain GUI
• Die Installation von Provider-1
• Installation des MDS und seiner Konfiguration
• Lizensierung und Upgrades
• Installation der Provider-1 Smart Console und des MDG Clients
• NOC Security: Einrichten einer NOC Firewall
• Konfigurationsoptionen für CMAs
• Globale Policies: Objekte, Regeln, Services und Database
• Global SmartDefense und Global VPNs
• Anlegen von Objekten und von Regelwerken für CMAs
• Verwaltung von Administrator-Accounts und ihrer Berechtigungen
• Die Verteilung von GUI Clients und Rechteverwaltung
• Verteilung von Software-Paketen auf entfernte Security Gateways
• Einrichten eines MDS Multi-Log Moduls (MLM)
• Verwendung des Eventia Reporters
• Migration eines SmartCenter Servers in eine Provider-1-Umgebung
• Hochverfügbarkeit des MDS
• Backup und Restore von MDS Files

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Administratoren und Security Manager, die Check Point Provider-1 ein-
richten und betreiben möchten, sind in diesem Kurs richtig.

Voraussetzungen
Für einen erfolgreichen Kursbesuch sollten Sie über Wissen auf dem
Niveau eines CCSE verfügen. Voraussetzung für die Zertifizierungsprü-
fung ist eine Zertifizierung zum CCSE NGX bzw. zum CCSE R70.

Provider-1 , CCMSE 

24.02. - 26.02.10 Hamburg
21.04. - 23.04.10 München
23.06. - 25.06.10 Frankfurt
01.09. - 03.09.10 Hamburg

20.10. - 22.10.10 München
15.12. - 17.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.195,- • CHF 3.450,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de CPVS

Check Point VPN-1 VSX R70

Komplexe Umgebungen wie Data Center schaffen oftmals einen
Bedarf an einer Vielzahl voneinander unabhängigen Firewalls
(Security Gateways). Mit Check Point VPN-1 VSX NGX steht eine
Möglichkeit zur Virtualisierung von Security Gateways zur Verfü-
gung. Auf einer einzigen Plattform kann eine Vielzahl logisch
unabhängiger Firewalls parallel betrieben werden. In diesem
Kurs lernen die Teilnehmer, Check Point VPN-1 VSX NGX auf
einem Server mit der Secure Platform als Betriebssystem zu
installieren und mittels des Provider-1 Multi-Domain GUI (MDG)
Security Policies für virtuelle Systeme anzulegen. Der Kurs berei-
tet auf das Examen zum Check Point Certified Managed Security
Expert (CCMSE R70) vor.

Kursinhalt
Zum Redaktionsschluss dieses Katalogs standen die Kursdaten des
neuen Releases R70 noch nicht verbindlich fest. Bitte rufen Sie die aktu-
ellsten Informationen von unserer Website ab.

• Die VSX-Architektur
• Virtual Systems, Virtual Routers und Virtual Switches
• IP-Adressen in einer VSX-Umgebung
• Installation und Konfiguration des VSX Management Servers
• Systemvoraussetzungen, Lizensierung und Upgrades
• Installation und Konfiguration eines VSX Gateways
• Kommunikation zwischen VSX Gateways und VSX Management 

Servern
• Virtuelle Systeme: State Tables, Security Policies, Konfigurations-

parameter und Logging
• Virtuelle Router und Switches
• Fortgeschrittene Routing-Konfigurationen
• VSX und VLANs: Tagging, Tag Composition, Trunking und Member-

ship
• Virtual Systems im Bridge Mode
• Hochverfügbarkeit: Clustering und State Synchronization

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Administratoren und Security Manager, die Check Point VPN-1 VSX
NGX installieren und betreiben möchten, sollten diesen Kurs besuchen.

Voraussetzungen
Für einen erfolgreichen Kursbesuch sollten Sie über Wissen auf dem
Niveau eines CCSE verfügen und zusätzlich den Kurs Check Point Provi-
der-1 besucht haben. Voraussetzung für die Zertifizierungsprüfung ist
eine Zertifizierung zum CCMSE NGX bzw. zum CCMSE R70.

VPN-1 VSX , CCMSE Plus VSX
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160 Check Point

03.03. - 03.03.10 Hamburg
21.04. - 21.04.10 Frankfurt
16.06. - 16.06.10 München

15.09. - 15.09.10 Hamburg
27.10. - 27.10.10 Frankfurt
08.12. - 08.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPEF

1 Tag € 895,- • CHF 1.490,- • zzgl. MwSt.

Check Point Endpoint Security
Full Disk Encryption

Mit Einführung des Software-Releases
R70 hat Check Point eine komplette End-
point Security Suite auf den Markt
gebracht, mit der Endgeräte gegen eine
Vielzahl von möglichen Gefahren abgesi-
chert werden können. Ein Bestandteil
dieser Suite ist das Modul Full Disk
Encryption (FDE), mit dem Daten auch bei
Verlust des Endgerätes gegen unerlaub-
ten Zugriff abgesichert sind. Der Kurs
beschreibt, wie die Full Disk Encryption
funktioniert und wie sie implementiert
und verwaltet wird. Zudem werden
Anleitungen zum Trouble Shooting und
zur Recovery gegeben. Der Kurs bereitet
auf das Examen 156-706.70 vor, das auf
dem Weg zur Zertifizierung zum Check
Point Certified Endpoint Security Admi-
nistrator (CCEPA) abgelegt werden muss.

Kursinhalt
• FDE Security Features
• Komponenten von FDE
• Einsatzstrategie
• Installation
• Konfiguration von Sets und Profiles
• Arbeiten mit Update Profiles
• Remote Help
• FDE Log Management
• Deinstallation, Recovery und Troubleshoo-

ting
• SmartCenter for Pointsec – webRH

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Check Point.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Systemadministratoren
gedacht, die Full Disk Encryption auf den End-
geräten implementieren und betreiben wol-
len.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über Basiskenntnisse
im Bereich TCP/IP verfügen, sowie mit Wind-
ows- und Unix-Systemen vertraut sein.

CPCS

16.02. - 17.02.10 Hamburg
13.04. - 14.04.10 München
15.06. - 16.06.10 Frankfurt

24.08. - 25.08.10 Hamburg
12.10. - 13.10.10 München
07.12. - 08.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPCO

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.450,- • zzgl. MwSt.

Managing Connectra NGX

Die Check Point Connectra NGX ist ein
Security Gateway zum Aufbau von SSL
VPNs, das entweder als Appliance oder
als Software auf einem Server eingesetzt
werden kann. Die Teilnehmer des Kurses
lernen anhand praktischer Übungen die
Konfiguration von Connectra, die Bereit-
stellung von Hochverfügbarkeit sowie
ein systematisches Troubleshooting. Der
Kurs bereitet auf das Examen 156-703
vor, das im Rahmen einer Zertifizierung
zum Check Point Certified Specialist –
Connectra abgelegt werden muss.

Kursinhalt
• Server-Side und Client-Side Security
• Einsatzszenarien: Connectra NGX in der

DMZ und im LAN
• Das Connectra Administration Portal
• Lizensierung und Upgrade
• Kompression von Web-Daten
• Management von Benutzern und Gruppen
• Authentisierung und Autorisierung
• Connectra und RADIUS
• Backup und Restore
• Konfigurationsoptionen
• Der SSL Network Extender
• Connectra-Applikationen: Web Services,

File Shares, Web Mail und Citrix
• Single Sign-On
• Zertifikate
• Security-Optionen
• Logging, Audit Logs und Traffic Logs
• Hochverfügbarkeit und Clustering
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Check Point.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Administratoren oder Netz-
werkspezialisten geeignet, die den Einsatz
von Connectra planen sollen oder Connectra
konfigurieren und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse im Bereich TCP/IP, Security
und Web Applikationen sind erforderlich.

Connectra NGX ,    CPCS

18.02. - 19.02.10 Hamburg
15.04. - 16.04.10 München
17.06. - 18.06.10 Frankfurt

26.08. - 27.08.10 Hamburg
14.10. - 15.10.10 München
09.12. - 10.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPIP

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.450,- • zzgl. MwSt.

Check Point Specialist IPS-1

In diesem Kurs behandelt die Installation
und Konfiguration sowie das Manage-
ment des Check Point Intrusion Prevention
System IPS-1. Während des Kurses instal-
lieren die Teilnehmer die Sensoren, den
IPS-1 Management Server sowie das IPS-1
Management Dashboard und lernen, Net-
work Intrusion Alerts auszuwerten und zu
interpretieren. Der Kurs bereitet auf das
Examen 156-704 (CPCS – IPS-1) zum Check
Point Certified Specialist – IPS-1 vor.

Kursinhalt
• Aktuelle Bedrohungen der Netzwerksicherheit
• Definition eines Intrusion Prevention Sys-

tems (IPS)
• Interne Funktionen des Check Point IPS-1.
• Netzwerkanforderungen und zugehörige

sinnvolle IPS-1-Architekturen
• Installation und Konfiguration der IPS-Kom-

ponenten
• Die Konfiguration von IPS-1 Sensoren and

IPS-1 Power Sensoren für optimalen Netz-
werkschutz

• IPS-1 Packages, Back-ends und Policies
• Monitoring von IPS-1 Alerts, um mögliche

Eindringlinge zu lokalisieren
• Erzeugen von IPS-1 Alert Reports und Sub-

reports.
• Das IPS-1 Management Dashboard
• Funktionstests
• Verwenden der Timeline
• Der IPS-1 Vulnerability Browser

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für jeden, der Check
Point IPS-1 einsetzen möchte und die not-
wendigen Kenntnisse für die Platzierung der
Sensoren, die Installation, die Konfiguration
und den Betrieb des Systems benötigt.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnisse – insbesondere der
TCP/IP-Protokollfamilie – und Vertrautheit im
Umgang mit Windows oder UNIX werden
vorausgesetzt.
IPS-1 , Intrusion Prevention System CPCS
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04.03. - 04.03.10 Hamburg
22.04. - 22.04.10 Frankfurt
17.06. - 17.06.10 München

16.09. - 16.09.10 Hamburg
28.10. - 28.10.10 Frankfurt
09.12. - 09.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPEM

1 Tag € 895,- • CHF 1.490,- • zzgl. MwSt.

Check Point Endpoint Security
Media Encryption

Mit Einführung des Software-Releases
R70 hat Check Point eine komplette End-
point Security Suite auf den Markt
gebracht, mit der Endgeräte gegen eine
Vielzahl von möglichen Gefahren abgesi-
chert werden können. Ein Bestandteil
dieser Suite ist das Modul Media Encryp-
tion, mit dem unautorisiertes Kopieren
von Daten auf externe Medien wie USB-
Sticks oder CDs verhindert werden kann.
Zudem ist es möglich, ein Verschieben
bzw. Duplizieren von Daten zentral zu
dokumentieren, per Policy zulässige
Medien zu spezifizieren und Daten auf
solchen Medien per Verschlüsselung vor
unerlaubtem Zugriff zu schützen. Im Kurs
wird beschrieben, wie die Software
implementiert und die verschiedenen
Funktionalitäten konfiguriert werden.
Der Kurs bereitet auf das Examen 156-
708.70 vor, das auf dem Weg zur Zertifi-
zierung zum Check Point Certified End-
point Security Administrator (CCEPA)
abgelegt werden muss.

Kursinhalt
• Installation des ME Server
• Die Administration Console
• Anlegen von Usern und Computer Groups
• Anlegen von User Profiles
• Anpassen des USB Access
• Installation des Clients
• Encryption Policy Manager
• Verschlüsseln und Einschränken von Wech-

seldatenträgern
• Konfiguration von PSG
• Auditing
• Logging und Reporting

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachi-
gen Original-Unterlagen von Check Point.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Systemadministratoren
gedacht, die Media Encryption auf den End-
geräten implementieren und betreiben wol-
len. 

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über Basiskenntnisse
im Bereich TCP/IP verfügen, sowie mit Wind-
ows- und Unix-Systemen vertraut sein.
Festplattenverschlüsselung

01.03. - 02.03.10 Hamburg
19.04. - 20.04.10 Frankfurt
14.06. - 15.06.10 München

13.09. - 14.09.10 Hamburg
25.10. - 26.10.10 Frankfurt
06.12. - 07.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPES

2 Tage € 1.495,- • CHF 2.450,- • zzgl. MwSt.

Check Point Endpoint Security
Secure Access

Mit Einführung des Software-Releases
R70 hat Check Point eine komplette End-
point Security Suite auf den Markt
gebracht, mit der Endgeräte gegen eine
Vielzahl von möglichen Gefahren abgesi-
chert werden können. Ein Bestandteil
dieser Suite ist das Secure-Access-Modul,
mit dem ein Rechner vor Missbrauch und
Schadsoftware geschützt werden kann.
Dies wird über lokale Firewall Policies,
eine dedizierte Programmkontrolle sowie
lokales Virenscanning erreicht. Der Kurs
beschreibt, wie Secure Access im Netz-
werk implementiert wird und wie Clients
über die Endpoint Security Management
Console verwaltet werden. Der Kurs
bereitet auf das Examen 156-701.70 vor,
das auf dem Weg zur Zertifizierung zum
Check Point Certified Endpoint Security
Administrator (CCEPA) abgelegt werden
muss.

Kursinhalt
• Architektur
• Das Managen von Katalogen und Gruppen
• Installation des Servers
• Das Management von Security Policies
• Client Installation Packages, Verteilen der

Software
• Programm-Kontrolle
• Anti-Virus und Anti-Spyware
• Monitoring
• Durchsetzen von Endpoint Security
• Hochverfügbarkeit
• Grundlagen von Remote Access VPN

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Check Point.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Systemadministratoren
gedacht, die Secure Access in ihrem Netzwerk
implementieren und betreiben wollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über grundlegende
Netzwerk- und TCP/IP-Kenntnisse verfügen.
Erfahrung mit Windows Servern ist hilfreich.

CPEPS

05.03. - 05.03.10 Hamburg
23.04. - 23.04.10 Frankfurt
18.06. - 18.06.10 München

17.09. - 17.09.10 Hamburg
29.10. - 29.10.10 Frankfurt
10.12. - 10.12.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de CPEC

1 Tag € 895,- • CHF 1.490,- • zzgl. MwSt.

Smart Center for Pointsec –
MI R70

(Endpoint Security Series)

Mit Einführung des Software Releases
R70 hat Check Point eine komplette End-
point Security Suite auf den Markt
gebracht, mit der Endgeräte gegen eine
Vielzahl von möglichen Gefahren abgesi-
chert werden können. Bei größeren
Implementierungen erleichtert eine kom-
plette Integration des Microsoft Active
Directory die administrative Verwaltung.
Zu diesem Zweck hat Check Point die
modulare Framework-Lösung MI entwi-
ckelt. In diesem Kurs wird dieses Rah-
menwerk inklusive einer „kompakten“
Installation vorgestellt. Der Kurs bereitet
auf das Examen 156-707.70 vor, das für
die Zertifizierung zum Check Point Certi-
fied Endpoint Expert (CCEPE) abgelegt
werden muss.

Kursinhalt
• Management-Philosophie des SmartCenter

for Pointsec – MI
• „Compact“ Installation
• Authentisierung mit den Keyboxes
• MI Management Console
• Konfiguration von Accounts
• Directory Scanner
• Software-Module
• Virtual Directory Structure
• MI Device Agent
• User Collector
• Full Disk Encryption

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
englischsprachigen Original-Unterlagen von
Check Point.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Systemadministratoren
gedacht, die SmartCenter for Pointsec – MI
in ihrem Netzwerk implementieren und
betreiben wollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen Kenntnisse im
Bereich Active Directory sowie der Adminis-
tration von Windows Servern und SQL-Daten-
banken. Voraussetzung für die Zertifizierung
zum CCEPE ist ein gültiger CCEPA.
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Crossbeam
Crossbeam Systems® ist ein Hersteller performanter und skalierba-
rer Hardware-Systeme, die als Plattform für verschiedene Security-
Anwendungen von Partnerfirmen dient. Die Geräte können dabei
sowohl als Security Gateways am Perimeter eingesetzt werden, als
auch mittels Virtualisierung eine komplette Security-Infrastruktur
inklusive redundanter Switches, Firewall Cluster und Load Balancer
in einem Gehäuse abbilden. Auf den Systemen kann Software der
Hersteller Check Point, IBM ISS, Imperva, Sourcefire, Trend Micro
und Websense installiert werden.

Produktlinien
Die Geräte der C-Series sind dabei für kleinere oder mittlere Stand-
orte vorgesehen. Während die kleinen C2 und C6 vorwiegend für
klassische Perimeter Firewalls geeignet sind, können die C12 und
C25 auch für Aufgaben wie Intrusion Detection and Prevention
eingesetzt werden, die hohe Anforderungen an Performance und
Verfügbarkeit stellen.

Die Geräte der X-Series bilden ein hochredundantes, modulares
System, das individuell nach Anforderung bestückt werden kann.
Über „Flow Processing“ können verschiedene virtualisierte Securi-
ty-Applikationen sequentiell abgearbeitet werden, ohne dass die
typische physikalische Infrastruktur bestehend aus Kabeln und
Switches zwischen den einzelnen Einheiten vorhanden sein muss.
Während die kleinere X45 mit sieben Slots aufwartet, bietet die
große X80 vierzehn Slots für Processor Modules.

Kurse und Zertifizierungen
Als Authorized Training Partner (ATP) von Crossbeam bietet
ExperTeach drei verschiedene Kurse an. Der eintägige Kurs Cross-
beam COS Specialist führt in die Bedienung der C-Series Applian-
ces ein und wird mit einer Zertifizierungsprüfung abgeschlossen.
Der dreitägige Kurs Crossbeam XOS Specialist behandelt die kom-
plexen Geräte der X-Series; am Kursende kann ebenfalls eine Zerti-
fizierungsprüfung abgelegt werden. Der Crossbeam VSX Workshop
wird idealerweise im Anschluss an den Kurs Crossbeam XOS Spe-
cialist besucht. Er behandelt die Installation von Check Point VPN-1
VSX NGX auf einem X-Series Chassis und eignet sich für alle, die
diese Check Point Software einsetzen.
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1 Tag

COS Specialist

1 Tag

VSX Workshop

3 Tage

XOS Specialist

C-Series X-Series

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CBCS

19.03. - 19.03.10 Frankfurt
09.07. - 09.07.10 Hamburg
17.09. - 17.09.10 Frankfurt

19.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

1 Tag € 1.195,- • CHF 1.990,- • zzgl. MwSt.

Crossbeam COS Specialist

Dieser Kurs behandelt die Architektur und die Features des
Crossbeam COS sowie die Installation einer C-Series Appliance.
Zudem werden die grundlegenden Schritte bei der Installation
und Konfiguration einer Check Point Firewall auf einer C-Series
Appliance behandelt. Die Teilnehmer lernen anhand praktischer
Übungen, eine C-Series Plattform zu managen, zu überwachen
und ein Troubleshooting durchzuführen. Dieser Kurs bereitet auf
die C-Series-Zertifizierung vor.

Kursinhalt
• Basiskonfiguration der C-Series
• Implementieren von Hochverfügbarkeitsfeatures (z. B. VRRP)
• Einrichten grundlegender Security Policies mit Check Point Firewalls
• Aufsetzen einer Umgebung für unterschiedliche Anwendungen unter

COS
• Troubleshooting und Debugging mit COS
• Monitoring von Traffic mit Crossbeam TAP Interfaces
• Management und das GUI
• Software Upgrade

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Crossbeam.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren und Techniker, die C-Series
Appliances in Betrieb nehmen, konfigurieren und entstören sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen solide Netzwerkkenntnisse – insbesondere zu
TCP/IP, Routing und Security. Grundkenntnisse von Web-Technologien
sowie von Authentisierungsmethoden sind ebenfalls erforderlich.

Crossbeam

Crossbeam

Qualification Packages 
Umfang mit allen Kursen, Examen und Vorabtests

Kurse XOS Specialist und VSX Workshop
€ 3.295,- • CHF 4.995,- • zzgl. MwSt.
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Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CBXS

15.03. - 17.03.10 Frankfurt
25.05. - 27.05.10 München
05.07. - 07.07.10 Hamburg

13.09. - 15.09.10 Frankfurt
15.11. - 17.11.10 München

Termin/Kursort 

3 Tage € 2.745,- • CHF 4.590,- • zzgl. MwSt.

Crossbeam XOS Specialist

Dieser Kurs behandelt die Architektur des Crossbeam XOS, seine
Features und die Installation auf einem X-Series Chassis. Die Teil-
nehmer lernen die verschiedenen Einschubkarten und ihre Funk-
tionen genau kennen. Insbesondere werden die grundlegenden
Schritte zum Aufbau einer Security-Plattform für verschiedene
Anwendungen beschrieben. Zudem wird anhand praktischer
Übungen das Management, das Monitoring und das Troubles-
hooting der X-Series geübt. Am Ende des Kurses kann eine Zerti-
fizierungsprüfung zum Crossbeam XOS Specialist durchgeführt
werden.

Kursinhalt
• Überblick über die X-Series und ihre Hardware-Module
• XOS-Architektur
• Grundkonfiguration
• Element Management System (EMS/GUI)
• Hochverfügbarkeit: Interface-Redundanz, VRRP, Redundanz der Pro-

zessormodule
• Konfiguration und Monitoring von Traffic Flows
• Installation eines Check Point Firewall Clusters und einspielen von Hot

Fixes
• Implementierung von OSPF
• Systemüberwachung und Troubleshooting
• Multiple Anwendungen  – Serielle und parallele Implementierung
• Installation von Trend Micro IWSS
• Betriebssystem-Upgrades
• System Disc Recovery mit dem Install Server

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Crossbeam.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Techniker und Administratoren, die X-Series
Chassis installieren, konfigurieren und entstören sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen solide Netzwerkkenntnisse – insbesondere zu
TCP/IP, Routing und Security. Vertrautheit mit Check Point VPN-1 NGX
sowie mit dem Check Point Smart Dashboard ist hilfreich.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de CBVX

18.03. - 18.03.10 Frankfurt
28.05. - 28.05.10 München
08.07. - 08.07.10 Hamburg

16.09. - 16.09.10 Frankfurt
18.11. - 18.11.10 München

Termin/Kursort 

1 Tag € 915,- • CHF 1.490,- • zzgl. MwSt.

Crossbeam VSX Workshop

Dieser Workshop schließt sich als Zusatztag an den Kurs Cross-
beam XOS Specialist an. Er behandelt die Installation von Check
Point VPN-1 VSX NGX auf einem X-Series Chassis. Neben der
Installation werden auch fortgeschrittene Themen wie Dynamic
Routing und Debugging besprochen.

Kursinhalt
• VSX-Konzepte mit Virtual Router, Virtual Switch und Virtual Systems
• Installation von Check Point VPN-1 VSX NGX auf der X-Series
• Troubleshooting von VSX unter XOS
• Clustering
• Konfiguration von virtuellen Switches und virtuellen Systemen
• Konfiguration von OSPF auf virtuellen Systemen
• Implementierung von Layer-2 Virtual Systems

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Crossbeam.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren und Techniker, die Check Point
VPN-1 VSX NGX auf einem X-Series Chassis installieren, konfigurieren
und betreiben möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen solide Netzwerkkenntnisse – insbesondere zu
TCP/IP, Routing und Security. Vertrautheit mit Check Point VPN-1 NGX
sowie mit dem Check Point Smart Dashboard ist erforderlich, mehrjähri-
ge Erfahrungen mit diesen Produkten sind hilfreich. Zudem sollten die
Teilnehmer die Funktionalität von Check Point Provider-1 verstehen.

Workshop
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Unternehmen
Als Cabletron Systems im Jahr 1983 gegründet führt Enterasys u. a.
die Marke Secure Networks™. Sie steht für Netzwerkprodukte, die
sich besonders durch ihre Sicherheit gegen Angriffe auszeichnen.

Produktlinien
Für den Edge-Bereich stehen mit den SecureStack A- und B-Series
skalierbare Layer-2 Switches zur Verfügung, während die C-Series
auch Layer-3 Switching unterstützt. Für Backbones eignen sich die
modularen Layer-3 Switches der Matrix N- und X-Series. Alle Switches
verfügen über umfassende QoS- und Security-Features. Als Ergän-
zung stehen mit den HighPath Wireless Controllern und Access
Points Produkte für den WLAN-Bereich zur Verfügung. Die Dragon®

Intrusion Detection/Prevention Systems und Enterasys Network
Access Control sorgen für zusätzliche Sicherheit im LAN, während die
Dragon Security Command Console ein umfassendes Security Infor-
mation Management bietet. Für das Netzwerkmanagement sorgt der
NetSight Manager mit einer großen Anzahl an Modulen.

Zertifizierungen
Im zweistufigen Zertifizierungsprogramm wird die Prüfung direkt
nach dem jeweils letzten Schulungstag abgenommen. Der erste Ver-
such ist im Kurspreis enthalten, jeder weitere kostet 100,- €. Die ESE-
Zertifizierung umfasst die nötigen Kenntnisse, um ein Enterasys Secure
Network™ aufzubauen. Ein ESSE-NAC hat umfassende Kenntnisse zur
Implementierung von Network Access Control. Ein ESSE-D ist für die
Implementierung von Netzwerk-Security mit Hilfe der Dragon®-Pro-
dukte qualifiziert. Die zweite Stufe ist der ECIE, der gleichermaßen im
Netzdesign mit den Routing- & Switching-Produkten wie auch mit
der Absicherung eines Netzwerks durch NAC und Intrusion Detection
and Prevention vertraut ist. 

Alle Zertifizierungen haben eine Gültigkeitsdauer von zwei Jahren.

Dragon End Customer WorkshopsRouting & Switching Network Access Control

en
th

al
te

n 
in

Enterasys Systems Engineer (ESE) Enterasys Security Systems Engineer: 
Dragon (ESSE-D)

Enterasys Certified Internetworking 
Engineer for Dragon (ECIE-D)

Enterasys Certified Internetworking
Engineer for Infrastructure (ECIE-C)

5 Tage

Enterasys ESE
Fast Track 1

Abschlussprüfung

4 Tage

Dragon Intrusion
Defense

Abschlussprüfung

4 Tage

Dragon Security
Command Console

Abschlussprüfung

5 Tage

Implementation &
Operation – Adv. DSCC

Abschlussprüfung

Enterasys Security Systems Engineer-NAC 
(ESSE-NAC)

Enterasys Certified Internetworking 
Engineer for Network Access Control (ECIE-NAC)

4 Tage

Network Access
Control (NAC)

Abschlussprüfung

2 Tage

NetSight
Management

5 Tage

Enterasys Basic
Network Training

2 Tage

Policy 
Management

2 Tage

Network Access
Control

5 Tage

Implementation &
Operation – NAC

Abschlussprüfung

5 Tage

Enterasys ESE
Fast Track 2

Abschlussprüfung

4 Tage

Enterprise
Switching

Abschlussprüfung

4 Tage

Enterprise
Management

Abschlussprüfung

en
th

al
te

n 
in

4 Tage

Enterprise
Routing

Abschlussprüfung

4 Tage

HiPath Wireless Controller,
AccessPoints & Converg.

Abschlussprüfung

5 Tage

Implementation &
Operation – Connectivity

Abschlussprüfung

Enterasys

Enterasys ESE/ESSE ECIE
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

Enterasys Basic Network Training  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENBN  . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

Enterprise Switching . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENES . . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Enterprise Management . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENEM  . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Enterprise Routing  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENER  . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

HiPath Wireless Controller, AccessPoints and Convergence  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENHW  . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Enterasys ESE Fast Track 1 – Switching und Enterprise Management  . . . . . . . . . . . . . . . . .ENF1 . . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

Enterasys ESE Fast Track 2 – Enterprise Routing and HiPath Wireless . . . . . . . . . . . . . . . . .ENF2 . . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

Implementation & Operation  – Connectivity  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENCO  . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

Dragon Intrusion Defense  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENDI . . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Dragon Security Command Console  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENDC  . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Implementation & Operation  – Advanced Dragon Security Command Console (DSCC) . .ENCD  . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

Network Access Control (NAC) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENSN  . . .4 Tage  . .€ 2.500,-

Implementation & Operation  – Advanced Network Access Control (NAC)  . . . . . . . . . . . .ENCN  . . .5 Tage  . .€ 3.125,-

End Customer Praxis Workshop NetSight Management   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENWN  . . .2 Tage  . .€ 1.250,-

End Customer Workshop Policy Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENWP  . . .2 Tage  . .€ 1.250,-

End Customer Praxis Workshop Network Access Control  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ENWC  . . .2 Tage  . .€ 1.250,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und 
Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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Unternehmen
Extreme Networks ist ein Hersteller von Ethernet Switches und steht
für die Maxime "Ethernet everywhere". Die Zielgruppe sind primär
Enterprise Networks und Metro Carrier. Durch hardwareorientiertes
Switching erzielen die Geräte von Extreme Networks eine sehr hohe
Performance bei einem moderaten Anschaffungspreis. Mit der konse-
quenten Fokussierung auf Ethernet und TCP/IP hat es Extreme Net-
works zu einem führenden Hersteller von Layer-3-Switches gebracht.

Produktlinien
Extreme Networks bietet im Wesentlichen drei Systemfamilien: die
Summit-Serie, die BlackDiamond-Baureihe und die Alpine Switches.
Diese Multilayer Switches sind für verschiedene Bereiche im Netzwerk
konzipiert. Die Summit-Familie bietet leistungsfähige Access Swit-
ches, die auch Routing-Funktionen übernehmen können. Alpine
Switches eignen sich für den Einsatz im Aggregationsbereich. Die
Core Switches der BlackDiamond-Serie finden sich in Hochleistungs-
Backbones von LANs, MANs und WANs. Allen gemeinsam ist die ein-
heitliche Konfigurationsoberfläche, die das Betriebssystem Extreme-
XOS bereitstellt.

Kurse und Zertifizierungen
Den Einstieg in die Welt der Extreme Switches bildet Extreme Opera-
tions and Configuration. Ein Besuch dieses fünftägigen Kurses führt
automatisch zur Zertifizierung als Extreme Networks Associate (ENA).
Alternativ kann zum Preis von € 799,- eine aus 80 Fragen bestehen-
de schriftliche Prüfung abgelegt werden. 

Die Zertifizierung zum Extreme Networks Specialist (ENS) wird durch
eine vierstündige Prüfung erworben, in der sowohl praktische als
auch theoretische Aufgaben gelöst werden müssen. Voraussetzung
ist eine ENA-Zertifizierung. Auch diese Prüfung kostet € 799,-. Zur
Vorbereitung werden vier Extreme-Networks-Kurse zu den Themen
Security, Redundanz, OSPF und Multicast Routing empfohlen. 

Die ENS-Zertifizierung ist zwei Jahre lang gültig. Sie kann entweder
durch ein erneutes Bestehen der ENS-Prüfung oder durch einen
Besuch des Kurses ExtremeXOS: Extreme Networks Specialist (ENS) –
Recertification um zwei weitere Jahre verlängert werden.

Extreme Networks

5 Tage

Operations and
Configuration 

Extreme XOS

Für Teilnehmer
mit gültigem 
ENS-Zertifikat

2 Tage

Implementing Ad-
vanced Security 

2 Tage

Implementing Re-
dundant Networks

2 Tage

Implementing Adv.
OSPF Networks

2 Tage

Implementing Multi-
cast Routing

Extreme Networks Specialist (ENS)

Schriftliche und praktische Prüfung zu allen Themen der 4 Kurse zusammen

Extreme Networks Associate (ENA)

Schriftliche Prüfung

oder

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

ExtremeXOS: Operations and Configuration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EXOC  . . . . . . .5 Tage  . . . . .€ 3.500,-

ExtremeXOS: Implementing Advanced Security  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EXAS  . . . . . . .2 Tage  . . . . .€ 1.400,-

ExtremeXOS: Implementing Redundant Networks  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EXRN  . . . . . . .2 Tage  . . . . .€ 1.400,-

ExtremeXOS: Implementing Advanced OSPF Networks  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EXAO  . . . . . . .2 Tage  . . . . .€ 1.400,-

ExtremeXOS: Implementing Multicast Routing  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EXMR  . . . . . . .2 Tage  . . . . .€ 1.400,-

ExtremeXOS: Extreme Networks Specialist (ENS) – Recertification Training  . . . .EXRC  . . . . . . .5 Tage  . . . . .€ 3.495,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

5 Tage

Extreme Networks Specialist –
Recertification

Extreme ENA/ENS
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167Finjan

Unternehmen
Finjan ist ein führender Anbieter von Web Security Gateways für
den Enterprise-Bereich. Ein wichtiger Schwerpunkt ist dabei der
Schutz vor den hochaktuellen Angriffen auf Anwendungsebene,
die aktive Inhalte wie JavaScript nutzen. Durch mehrstufige Unter-
suchungen lässt sich dabei auch verschleierter Code mit hoher
Zuverlässigkeit aufspüren. Mehr als 1,5 Millionen Nutzer in über
1000 Firmen werden mittlerweile von Finjan Appliances geschützt.
Die 1996 gegründete Firma hat ihren Hauptsitz in San Jose in Kali-
fornien. 

Produkte
Das Finjan Secure Web Gateway wird je nach Performance-Anfor-
derungen in Form der Appliances NG-5100, NG-6100 und NG-
8100 geliefert. Die Geräte bieten neben dem Erkennen bösartiger,
aktiver Inhalte viele Funktionen, unter anderem in den Bereichen
URL Filterung, Web 2.0 Security, SSL Inspection und Data Leakage
Prevention.

Kurse und Zertifizierungen
Sowohl für Partner als auch für Endkunden gibt es den Kurs Finjan
Certified Security Administrator. Die zugehörige Prüfung zum
FCSA kann direkt am Kursende abgelegt werden.

2 Tage

Finjan Certified
Security Administrator

Finjan

Finjan
Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Termine und Garantietermine auf www.experteach.de FCSA

18.01. - 19.01.10 Frankfurt
15.03. - 16.03.10 München
03.05. - 04.05.10 Hamburg

01.07. - 02.07.10 Frankfurt
20.09. - 21.09.10 München
22.11. - 23.11.10 Hamburg

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.450,- zzgl. MwSt.

Finjan Certified Security 
Administrator

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, Finjan Security Appliances
zu administrieren, zu konfigurieren und zu betreiben. Ein inhalt-
licher Schwerpunkt liegt dabei auf dem Umgang mit der GUI.
Weitere, wichtige Themen sind Policies und Logging. Anhand
vieler praktischer Übungen werden die erworbenen Kenntnisse
sofort in die Praxis umgesetzt. Am zweiten Kurstag legen die
Teilnehmer im Anschluss an den Kurs die Zertifizierungsprüfung
ab.

Kursinhalt
• Überblick über das Finjan Secure Web Gateway
• Überblick über Scanning Engines
• Content Type Detectors
• Grundkonfiguration via SSH
• HTTPS Scanning
• Betrieb
• Das Graphical User Interface (GUI)
• Policies – Einrichtung mit dem GUI
• Conditions Settings
• Users und Policy Assignment
• Administration mit dem GUI
• Systemeinstellungen
• Rollback
• Logging  – Logging Scheme, Logging Targets und Log Viewer
• Reports
• Authentisierung
• Active Content
• Hochverfügbarkeit und WCCP
• Die Limited Shell

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von Finjan.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an Administratoren und Security-Experten, die Fin-
jan Appliances einsetzen möchten. Außerdem eignet er sich für Partner,
die Kenntnisse zu den Finjan Appliances für die Betreuung ihrer Kunden
benötigen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten Security-Grundkenntnisse haben und mit HTTP
und HTML vertraut sein.
FCSA
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HP ProCurve UNIX Storage Virtual Server Environment HP Software Netzwerk-Management

Unternehmen
Als erstes High-Tech-Unternehmen des Silicon Valley spielt HP seit der
Gründung 1939 eine Vorreiterrolle für ganze Industriezweige. HP bie-
tet weltweit Technologielösungen für Privatkunden, große, mittel-
ständische und kleine Unternehmen sowie Institutionen. Dabei reicht
die Produktpalette vom Tintenstrahldrucker bis hin zu Komplettlösun-
gen für eine hochleistungsfähige IT-Infrastruktur.

Produktlinien
Im Umfeld der Ethernet Switches hat sich HP mit der ProCurve-Serie
eine starke Position am Markt erkämpft. Sie umfasst neben Access
und Core Switches auch WLAN Access Points. Eine konsequente Aus-
stattung der Switches für Power over Ethernet sorgt für eine unkom-
plizierte Anbindung von IP-Telefonen.

Ein Klassiker im Netzwerkbereich ist das Managementsystem Open-
View, das mittlerweile unter dem neuen Namen HP Software ver-
kauft wird. Aus Netzwerksicht ist die zentrale Komponente der Net-
work Node Manager, der Netzwerkkomponenten mittels SNMP über-
wachen kann. Allerdings umfasst der Oberbegriff HP Software kei-
neswegs nur Netzwerkmanagement: Von Asset Management über IT
Service Management bis hin zu Storage Management findet man
hier eine Lösung.

Mit HP-UX steht ein bewährtes, stabiles und performantes Unix-Derivat
zur Verfügung, das vorwiegend auf den HP Enterprise Servern zum
Einsatz kommt. Praktisch wichtig ist HP-UX in vielen großen Unter-
nehmen als Basisbetriebsystem für SAP R/3 und Oracle. HP-UX ist
skalierbar und kann gleichermaßen auf einer Workstation mit einer
einzigen CPU wie auch auf einem HP Superdome eingesetzt werden.

Im Storage-Umfeld liefert HP sowohl die eigentlichen Speichersyste-
me wie Disk Arrays oder Bandlaufwerke als auch Software-Lösungen
und SAN-Infrastruktur wie Switches oder Host Bus Adapter.

Kurse
Aus dem riesigen Kursportfolio von HP Education Services haben wir
für Sie die interessantesten Kurse aus den Curricula zu HP Software,
HP-UX, ProCurve und Storage herausgesucht. Auf der folgenden
Doppelseite sind sie alle aufgelistet. Kurse zu ITIL und IT Governance
sowie zu VMware finden Sie in den entsprechenden Kapiteln dieses
Katalogs. Wenn Sie ein Thema vermissen, sprechen Sie uns bitte an –
wir helfen Ihnen gerne weiter.

4 Tage

HH255S
(Fundamentals)

4 Tage

HH250S
(Management)

4 Tage

HH256S
(Multimedia)

3 Tage

HH248S
(Secure Mobility)

HP – ProCurve

Service Manager ServiceCenter Service Desk

Storage Essentials

5 Tage

HP Serv.C. 6.x Softw:
Change Management

5 Tage

HP Serv.C. 6.x Softw:
Request Management

Storage Data Protector

HP Software

5 Tage

HP Service Man.
7.10: Advanced

Asset Manager

5 Tage

Asset Manager 5.1
Softw. Tailoring

4 Tage

Conf., Man. & Maintain.
HP Storage Essent. 6.x

4 Tage

HP Serv.D. 5.x Softw:
Administration II

5 Tage

HP Serv.C. 6.x Softw:
Essentials

5 Tage

HP Serv.C. 6.x Softw:
Tailoring 

4 Tage

HP Stor. D. Prot. 6 Softw.
Integr. f. Oracle/EVA

3 Tage

HP Stor. D. Prot. 6 Softw.
Integr. f. Microsoft Tec.

5 Tage

Asset Manager 5.1
Softw. Essentials

5 Tage

HP Netw. Node Man. 7.x II:
Config. Managem.

5 Tage

HP Netw. Node Man. 7.x
for Win. a. UNIX I: Ess.

2 Tage

HP Netw. Node Man. 7.x
for Operators

5 Tage

HP Operations Man. 8.x
for UNIX II (Adv. Admin.)

5 Tage

HP Operations Man. 8.x
for UNIX I (Admin.)

2 Tage

HP Operations Man. 8.x
for UNIX (Operators)

5 Tage

HP Operations Man. 8.x
for Win.II (Adv. Admin.)

5 Tage

HP Operations Man. 8.x
for Win. I (Admin.)

2 Tage

HP Operations Man. 8.x
for Win. (Operators)

HP Performance Insight

Network Node Manager HP Operations Manager for UNIX HP Operations Manager for Windows

5 Tage

HP Perfor. Insight 5.2
Softw. Admin II

5 Tage

HP Perfor. Insight 5.2
Softw. Admin I

HP Performance Center

Quality Center & Connect-It

3 Tage

Performance Center
9.10 Essentials

4 Tage

Quality Center 10
Essentials

3 Tage

HP Connect-It 3.9
Software: Essentials

5 Tage

HP Stor. Data Prot. 6
Softw. Fundamentals

5 Tage

HP Serv.D. 5.x Softw:
Administration I

3 Tage

HH252S
(Mobility)

4 Tage

HH249S
(Access Control)

4 Tage

HH254S
(Security)

5 Tage

HP Service Man.
7.10: Essentials
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5 Tage

U4879S
(EVA)

5 Tage

SANEVABASIC
(UC434S+U4879S)

5 Tage

H6773S
(StorageWorks XP)

5 Tage

U8443S
(StorageWorks XP)

2 Tage

EVAMSAWS
(EVA/MSA)

2 Tage

U4226S
(MSA)

2 Tage

WST001WW
(Backup-Planung)

2 Tage

57719EK
(MSA2000)

4 Tage

HF839S
(EVA2)

3 Tage

HF841S
(EVA 4400)

5 Tage

UC434S
(SAN Essentials)

Einsteiger Erfahrene Administratoren Programmierung

Wechsel zu
11i v2/v3

Upgrade auf
11i v2/v3

HP-UX 11i

Examen HP0-A01

5 Tage

H3064S
(HP-UX I)

5 Tage

WHX001JU

5 Tage

51434S

5 Tage

H3065S
(HP-UX II)

3 Tage

U5523S

2 Tage

HE776S

3 Tage

HB508S
(SIM)

4 Tage

HB505S
(Volume Manager)

3 Tage

H6285S
(Volume Manager)

3 Tage

HC590S
(Blade System)

5 Tage

H6487S
MC/Service Guard I

3 Tage

U8601S
MC/Service Guard II

5 Tage

H5875S

5 Tage

H4262S
(Perform. & Tuning)

5 Tage

H4264S
(Troubleshooting)

3 Tage

H1978S
(Ignite)

4 Tage

H4311S
(Perl)

5 Tage

H4322S
(Posix Shell)

5 Tage

H3541S
(Security)

Certified Systems Administrator (CSA)

Control und Utility Pricing Partitioning VSE Workshop

1 Tag

HC719S

2 Tage

HG770S

2 Tage

HB506S

4 Tage

U5075S

3 Tage

U5447S

1 Tag

HC720S

HP Virtual Server Environment

HP UNIX

Examen HP0-A02 + HP0-090

Certified System Engineer (CSE) Virtualization

3 Tage

WSVSEST

HP Storage
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

HP – ProCurve
HH255S – Adaptive Edge Fundamentals  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H255  . . . .4 Tage. . . € 2.059,-
HH250S – ProCurve Network Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H250  . . . .4 Tage. . . € 2.059,-
HH254S – ProCurve Security . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H254  . . . .4 Tage. . . € 2.059,-
HH249S – ProCurve Network Access Control V8.11 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H249  . . . .4 Tage. . . € 2.059,-
HH252S – ProCurve Mobility  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H252  . . . .3 Tage. . . € 1.570,-
HH248S – HP ProCurve Networking Secure Mobility  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H248  . . . .3 Tage. . . € 1.570,-
HH256S – Building ProCurve Resilient Adaptive Networks  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H256  . . . .4 Tage. . . € 2.059,-

HP Software
Service Manager, ServiceCenter und Service Desk

HP ServiceCenter 6.x Software: Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSSE  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP ServiceCenter 6.x Software: Tailoring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSST  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP ServiceCenter 6.x Software: Change Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSSC  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP ServiceCenter 6.x Software: Request Management . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSSR  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Service Desk 5.x Software: Administration I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSDA  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Service Desk 5.x Software: Administration II . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSDB  . . . .4 Tage. . . € 2.200,-
HP Service Manager 7.10: Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSME . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Service Manager 7.10: Advanced  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSMA  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Asset Manager, Asset Center, Quality Center und Connect-It

Asset Manager 5.1 Software: Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HAME  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Asset Manager 5.1 Software: Tailoring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HAMT  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Quality Center 10: Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HQCE  . . . .4 Tage. . . € 2.200,-
HP Connect-It 3.9 Software: Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HCIE  . . . .3 Tage. . . € 1.650,-
Network Node Manager

HP Network Node Manager 7.x for Operators  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HNMO  . . .2 Tage. . . € 1.100,-
HP Network Node Manager 7.x for Windows and UNIX I: Essentials of Use and Administration  . . . .HNME  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Network Node Manager 7.x II: Configuring Management of Distributed and Extended Topologies  .HNMC  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Operations Manager

HP Operations Manager 8.x for UNIX (Operators)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOUO  . . .2 Tage. . . € 1.100,-
HP Operations Manager 8.x for UNIX I (Administration)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOUA  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Operations Manager 8.x for UNIX II (Advanced Administration)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOUB . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Operations Manager 8.x for Windows (Operators)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOWO  . . .2 Tage. . . € 1.100,-
HP Operations Manager 8.x for Windows I (Administration)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOWA  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Operations Manager 8.x for Windows II (Advanced Administration)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .HOWB  . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Performance Insight und Performance Center

HP Performance Insight 5.2 Software: Administration I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HPIA  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Performance Insight 5.2 Software: Administration II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HPIB  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
Performance Center 9.10 Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSPE  . . . .3 Tage. . . € 1.650,-
Storage Essentials und Storage Data Protector

Configuring, Managing, and Maintaining HP Storage Essentials 6.x  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HSES  . . . .4 Tage. . . € 2.200,-
HP Storage Data Protector 6 Software Fundamentals . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HDPF  . . . .5 Tage. . . € 2.750,-
HP Storage Data Protector 6 Software Integration for Oracle/EVA  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HDPO . . . .4 Tage. . . € 2.200,-
HP Storage Data Protector 6 Software Integration for Microsoft Technologies  . . . . . . . . . . .HDPM  . . .3 Tage. . . € 1.650,-
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UC434S – Accelerated SAN Essentials  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .UC34  . . . .5 Tage. . . € 3.552,-

U4879S – HP StorageWorks EVA Management . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HU79  . . . .5 Tage. . . € 3.233,-

SANEVABASIC – SAN und EVA Grundlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SANE  . . . .5 Tage. . . € 3.300,-

HF839S – EVA2: Business Continuity and Availability . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HF83  . . . .4 Tage. . . € 2.735,-

HF841S – Implementing EVA 4400 Solutions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HF81  . . . .3 Tage. . . € 2.131,-

EVAMSAWS – EVA4400 und MSA 2000 Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EVAM  . . .2 Tage. . . € 1.421,-

U4226S – Implementieren von MSA Speicherlösungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .U422  . . . .2 Tage. . . € 1.421,-

57719EK – Implementing MSA2000 Storage Solutions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H577  . . . .2 Tage. . . € 1.421,-

H6773S – HP StorageWorks XP 1: Configuration and Management . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H667  . . . .5 Tage. . . € 3.552,-

U8443S – HP StorageWorks XP 2: Business Continuity and Availability . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .U43S  . . . .5 Tage. . . € 3.552,-

WWST001WW – Backup Planung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .WST0  . . . .2 Tage. . . € 1.258,-

HP UNIX
51434S – UNIX-Grundlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H514  . . . .5 Tage. . . € 1.701,-

H3064S – HP-UX System Administration Teil 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H364  . . . .5 Tage. . . € 2.687,-

WHX001JU – HP-UX Powerseminar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .WHX0  . . .5 Tage. . . € 3.545,-

H3065S – HP-UX System Administration Teil 2 (Netzwerk)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H365  . . . .5 Tage. . . € 2.687,-

H5875S – HP-UX Systemverwaltung für erfahrene UNIX-Administratoren  . . . . . . . . . . . . . . . .H587  . . . .5 Tage. . . € 2.848,-

U5523S – HP-UX 11i v2 für erfahrene UNIX-Systemverwalter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .U552  . . . .3 Tage. . . € 2.149,-

HE776S – HP-UX 11i v3 für erfahrene HP-UX Systemadministratoren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H776  . . .2 Tage. . . € 1.075,-

H6285S – HP-UX Logical Volume Manager (LVM)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H628 . . . . . .3 Tage. . . € 1.612,-

HB505S – HP-UX Veritas Volume Manager  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HB55  . . . .4 Tage. . . € 1.993,-

H6487S – HP MC/ServiceGuard I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H648  . . . .5 Tage. . . € 2.955,-

U8601S – HP MC/Serviceguard II: Continental Clusters, CFS and Oracle RAC  . . . . . . . . . . . . . .U860  . . . .3 Tage. . . € 1.612,-

HB508S – HP-UX Systems Insight Manager (SIM)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HB58  . . . .3 Tage. . . € 1.612,-

HC590S – BladeSystem Administration für HP-UX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HC59  . . . .3 Tage. . . € 1.983,-

H3541S – HP-UX Security I: Praktische UNIX- und Netzwerksicherheit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H354  . . . .5 Tage. . . € 2.687,-

H1978S – Ignite-UX Softwaremanagement  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H197  . . . .3 Tage. . . € 1.419,-

H4264S – HP-UX System- und Netzwerk-Troubleshooting . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H264  . . . .5 Tage. . . € 2.687,-

H4262S – HP-UX Performance und Tuning  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H262  . . . .5 Tage. . . € 2.687,-

H4322S – POSIX Shell Programmierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H432  . . . .5 Tage. . . € 2.239,-

H4311S – Perl Programmierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .H431  . . . .4 Tage. . . € 1.701,-

HP Virtual Server Environment
HG770S – HP Node und Virtual Partitions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HG77  . . . .2 Tage. . . € 1.075,-

HB506S – HP Integrity Virtual Machine (VM) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HB56  . . . .2 Tage. . . € 1.075,-

U5075S – HP Partition Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .U507  . . . .4 Tage. . . € 1.993,-

HC719S – HP Global Workload Manager (gWLM)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HC71  . . . .1 Tag . . . . . . € 537,-

HC720S – HP Instant Capacity: iCAP, GiCAP & TiCAP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HC72  . . . .1 Tag . . . . . . € 537,-

U5447S – HP-UX Ressourcen Management: WLM und PRM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .U544  . . . .3 Tage. . . € 1.983,-

WSVSEST – HP Virtualisierung (VSE) mit HP StorageWorks und HP Management-Tools . . .WSVS  . . . .3 Tage. . . € 1.866,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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Lotus Domino/Notes, Sametime und Proventia

Unternehmen
IBM ist der weltweit größte Anbieter im Bereich Informationstechnologie.
Die Produktpalette umfasst das gesamte Spektrum von Computersys-
temen, Software, Netzwerken, Speichertechnologie bis hin zu Mikro-
elektronik. Das Unternehmen beschäftigt weltweit knapp 400.000
Mitarbeiter und ist in über 170 Ländern aktiv. Der IBM Deutschland
GmbH gehören derzeit rund 21.000 Mitarbeiter in über 40 Niederlas-
sungen an. Diese ist damit die größte Ländergesellschaft in Europa.

Als IBM Business Partner bieten wir Ihnen Schulungen zu allen we-
sentlichen IBM Software-Lösungen an. Zertifizierte Trainer führen die
Teilnehmer in die Praxis ein bzw. bereiten Sie gezielt auf Ihre Prüfun-
gen und Zertifizierungen vor. Das gesamte Trainingsprogramm von
IBM umfasst mehr als 1000 Schulungen, von denen wir für diesen
Katalog eine größere Auswahl zusammengestellt haben. Wenn Sie
dennoch einen Kurs vermissen oder eine Schulung zu einem in diesem
Katalog nicht aufgeführten Themengebiet wie DB2 oder z/OS benöti-
gen, so sprechen Sie uns bitte an – wir helfen Ihnen gerne weiter.

Lotus Domino/Notes
Lotus Notes fasst wichtige Informationsressourcen – E-Mail, Notizka-
lender und Terminplaner, Aufgabenlisten, Web-Seiten und Datenban-

ken – in einer erprobten, zuverlässigen Messaging-Umgebung zusam-
men und ist damit Branchenführer in Bezug auf Messaging und Colla-
boration Software. Der Anwender arbeitet dabei mit dem Lotus Notes
Client, während die eigentlichen Dienste vom Lotus Domino Server
erbracht werden. Von Schulungen zur Systemadministration oder Kur-
sen zu Domino Application Development bis hin zur Zertifizierung zum
IBM Certified System Administrator – Systemadministratoren und Ent-
wickler erhalten bei uns die offiziellen Schulungen aus dem Lotus
Notes Curriculum. Neben Schulungen zum aktuellen Release 8 bieten
wir Ihnen auch noch jene zum Release 7 an.

Sametime
Mit Sametime kommen die Stärken von Lotus Notes im Bereich Unified
Communications besonders gut zum Tragen. Zu den Releases Same-
time 7.5 und 8 finden Sie hier die richtigen Trainings!

ISS Proventia
Durch die Übernahme der Firma ISS durch IBM im Jahr 2006 konnte
das Portfolio um Intrusion Detection and Prevention Systems erwei-
tert werden. Die Produkte von ISS werden bei IBM unter dem Namen
Proventia geführt.

IBM Lotus Notes – Domino 7

Endanwender Systemadministration Anwendungsentwicklung

1 Tag

Endanwender
Grundlagen

1 Tag

Endanwender
Aufbau

4 Tage

Fundamentals of Appli-
cation Development

2 Tage

Building Web Applications
with Designer 7

1 Tag

Operating
Fundamentals

2 Tage

Building the Domino 7
Infrastructure

2 Tage

Managing Domino 7
Servers and Users

5 Tage

Anwendungsentwicklung
intensiv für Domino 7 

5 Tage

Administering Domino 7
Compact

en
th

al
te

n 
in

en
th

al
te

n 
in

Sehr gute Skills erforderlich

Sehr gute Skills erforderlich

System-
administratoren

Neue Domino 8 
Systemadministratoren

Systemadmin. m. sehr
guten Domino 8 Skills

R8 Anwendungs-
entwicklung

Neue Domino 8
Anwendungsentwickler

Neue Domino 8 Anw.
entw. mit sehr guten Skills

1 Tag

System Admin. Opera-
ting Fundamentals

1 Tag

Exploring The New Featu-
res of Domino Designer 8

4 Tage

Neue Fkt. der Anw.entwickl. m.
Notes 8  für Domino Entwickler

2 Tage

Building the Domino
8 Infrastructure

2 Tage

Exploring New Featu-
res in Domino 8 Admin.

3 Tage

Neue Fkt. in Notes 8 Admin.
für Domino 6 Admin.

3 Tage

Managing Domino
8 Servers & Users

5 Tage

Domino 8 System
Admin. BootCamp

3 Tage

Einricht. und Optimierung von
Domino Clustern und des ICM

2 Tage

Angepasstes autom. Rollout +
Update v. Notes 8 Clients

4 Tage

Fundamentals of Domino 8
Application Development

2 Tage

Building Web Applications
with Domino Designer 8

3 Tage

Developing Domino 8
Appl.: Intermediate Skills

1 Tag

Developing Composite
Appl. for Lotus Notes 8

3 Tage

Quickr
BootCamp

IBM Lotus Notes – Domino 8

IBM Sametime

IBM ISS Proventia Sametime Proventia Lotus Notes – Domino 7/8 Domino 7/8

Endanwender

1 Tag

Endanwender
Grundlagen

1 Tag

Endanwender
Aufbau

Sametime 7.5 Sametime 8

1 Tag

Implementing an IBM Lotus
Sametime 7.5 Infrastructure

1 Tag

Implementing an IBM Lotus
Sametime 8 Infrastructure

2 Tage

Proventia Manage-
ment SiteProtector

2 Tage

Proventia Network
Multi-Function Security

1 Tag

Proventia Network
Intrusion Prev. System

1 Tag

Proventia Network
Enterprise Scanner

2 Tage

Advanced Proventia
Mgmt. SiteProtector

IBM Proventia

1 Tag

Proventia Desktop
Endpoint Security
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

IBM Lotus Notes – Domino 8
N8150MDE – IBM Lotus Notes 8 Endanwender Grundlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L815  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

N8210MDE – IBM Lotus Notes 8 Endanwender Aufbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L821  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

D8750DDE – IBM Lotus Domino 8 System Administration Operating Fundamentals . . . . . .L875  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

D8760DDE – Building the IBM Lotus Domino 8 Infrastructure  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L876  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

D8770DDE – Managing IBM Lotus Domino 8 Servers and Users  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L877  . . .3 Tage  . .€ 1.350,-

D89000DE – IBM Lotus Domino 8 System Administration BootCamp  . . . . . . . . . . . . . . . . .L890  . . .5 Tage  . .€ 2.500,-

D8705MDE – Einrichtung und Optimierung von Domino Clustern und des ICM  . . . . . . . . . .L85M . . .3 Tage  . .€ 1.350,-

D8722MDE – Angepasstes, automatisches Rollout und Update von Lotus Notes 8 Clients . . . . .L82M . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

D8720DDE – Exploring New Features in IBM Lotus Domino 8 Administration . . . . . . . . . . . .L872  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

D8720MDE – Neue Funktionen in IBM LotusNotes 8 Administration für Domino 6 Administratoren  . . . . .L87M . . .3 Tage  . .€ 1.350,-

D8420DDE – Exploring the New Features of IBM Lotus Domino Designer 8 . . . . . . . . . . . . . .L842  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

D8420MDE – Neue Funktionen der Anwendungsentwicklung mit LotusNotes8 für Domino Entwickler  . . .L84M . . .4 Tage  . .€ 1.800,-

D8510DDE – Fundamentals of IBM Lotus Domino 8 Application Development  . . . . . . . . . .L851  . . .4 Tage  . .€ 1.800,-

D8530DDE – Developing IBM Lotus Domino 8 Applications: Intermediate Skills  . . . . . . . . .L853  . . .3 Tage  . .€ 1.350,-

D8520DDE – Building Web Applications with IBM Lotus Domino Designer 8  . . . . . . . . . . . .L852  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

QRWK8DDE – Quickr BootCamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .QRWK  . .3 Tage  . .€ 1.500,-

D8550DDE – Developing Composite Applications for IBM Lotus Notes 8  . . . . . . . . . . . . . . . .L855  . . .1 Tag  . . . . .€ 500,-

IBM Lotus Notes – Domino 7
N7D150DE – Lotus Notes 7 – Endanwender Grundlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L715  . . .1 Tag  . . . . .€ 410,-

N7D210DE – Lotus Notes 7 – Endanwender Aufbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L721  . . .1 Tag  . . . . .€ 410,-

N7D750DE – Lotus Domino 7 System Administration Operating Fundamentals  . . . . . . . . . .L775  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

N7D760DE – Building the IBM Lotus Domino 7 Infrastructure  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L776  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

N7D770DE – Managing IBM Lotus Domino 7 Servers and Users  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L777  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

N7D700DE – Administering The IBM Lotus Domino 7: Compact  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .L77C  . . .5 Tage  . .€ 2.250,-

N7D510DE – Fundamentals of IBM Lotus Domino 7 Application Development  . . . . . . . . . .L751  . . .4 Tage  . .€ 1.800,-

N7D520DE – Building Web Applications with IBM Lotus Domino Designer 7  . . . . . . . . . . . .L752  . . .2 Tage  . . . .€ 900,-

N7D500DE – Lotus Notes Domino-Anwendungsentwicklung intensiv für IBM Lotus Domino 7  . . . .L75A  . . .5 Tage  . .€ 2.250,-

IBM Sametime
ST735ADE – Implementing an IBM Lotus Sametime 7.5 Infrastructure  . . . . . . . . . . . . . . . . . .ST73  . . .1 Tag  . . . . .€ 450,-

ST850DDE – Implementing an IBM Lotus Sametime 8 Infrastructure  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ST85  . . .1 Tag  . . . . .€ 500,-

IBM Proventia
IS60DE – Proventia Management SiteProtector  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS60  . . .2 Tage  . .€ 1.500,-

IS52DE – Advanced Proventia Management SiteProtector  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS52  . . .2 Tage  . .€ 1.500,-

IS61DE – Proventia Network Intrusion Prevention System  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS61  . . .1 Tag  . . . . .€ 750,-

IS62DE – Proventia Network Multi-Function Security  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS62  . . .2 Tage  . .€ 1.500,-

IS63DE – Proventia Desktop Endpoint Security  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS63  . . .1 Tag  . . . . .€ 750,-

IS64DE – Proventia Network Enterprise Scanner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IS64  . . .1 Tag  . . . . .€ 750,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit 
detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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IT Consultants

IT Service Mngm.

Enter. Asset Man.
Consultants

Enterprise Asset Mngm.

Integration and
Customization

Maximo Asset
Management 7.1

5 Tage

Maximo Core Consul-
tant for IT: Week 1

5 Tage

Maximo Integration Fra-
mework 7.1 Configuration

5 Tage

Enterpr. IT and Asset Mgmt.
7.1 Customizing Business Obj.

5 Tage

Maximo Core Consultant for
Enterprise Ass. Mngm.: Week 1

5 Tage

Maximo Core Consultant for
Enterprise Ass. Mngm.: Week 2

5 Tage

Maximo Core Consul-
tant for IT: Week 2

4 Tage

Maximo Asset Manage-
ment 7.1 Fundamentals

5 Tage

Maximo Asset Manage-
ment 7.1 Implementation

3 Tage

Service Desk Mngm.
Using Maximo 6 for IT

5 Tage

Immersion Training in
Maximo 6 for IT

4 Tage

Workflow Using
Maximo 6 for IT

2 Tage

Maximo Asset Mngm. 
– Application Designer

3 Tage

Maximo Asset Mngm. 
– Systemadministration

3 Tage

Maximo Asset Manage-
ment –  Grundschulung

5 Tage

Immersion Training in Max.
6 f. Enterprise Ass. Mngm.

3 Tage

Maximo Asset Mngm. –
Berichte mit ACTUATE

2 Tage

Developing Service Level
Agreements in Maximo 6

2 Tage

Asset Configuration a.
Mngm. in Maximo 6 f. IT

IBM Service und Asset Management/Maximo
IBM Green IT
Hierzu gibt es drei Schulungen die eine Kostenreduktion in der
Unternehmens-IT versprechen. Einmal für Entscheider, die auf der
Suche nach dem richtigen Konzept sind, wie auch für Administra-
toren, die die konkrete Umsetzung verantworten.

IBM Maximo
Maximo ist eine Lösung für ein umfassendes Asset Management.
Mit sechs Modulen – Assets, Aufträge, Service, Vertrag, Material
und Beschaffung – können die Assets eines ganzen Unterneh-
mens erfasst und verwaltet werden. Das erleichtert beispielsweise
die Bestandsplanung und Instandhaltung, die Verwaltung von Lie-
ferantenverträgen sowie die Definition von Service Level Agree-
ments. Es gibt Schulungen sowohl für Maximo 6 als auch für
Maximo 7.1.

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

Green IT: Diese Kurse finden auf der folgenden Seite.

Maximo

MXAMGRDE – IBM Maximo Asset Management – Grundschulung  . . . . . . . . . . . . . . . .MAMG  . .3 Tage  . . .€ 1.845,-

MXAMSYDE – IBM Maximo Asset Management – Systemadministration  . . . . . . . . . . .MAAM  . .3 Tage  . . .€ 1.845,-

MXAMADDE – IBM Maximo Asset Management – Application Designer  . . . . . . . . . . .MAAD  . . .2 Tage  . . .€ 1.230,-

TR12D0DE – Developing Service Level Agreements in IBM Maximo 6  . . . . . . . . . . . .MADS  . . .2 Tage  . . .€ 1.190,-

TR45D0DE – Workflow Using IBM Maximo 6 for IT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MAWU  . .4 Tage  . . .€ 2.390,-

MXAMACDE – IBM Maximo Asset Management – Berichte mit ACTUATE  . . . . . . . . . .MABA  . . .3 Tage  . . .€ 1.845,-

TR11D0DE – Immersion Training in IBM Maximo 6 for Enterprise Asset Management . . .MAEA  . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR41D0DE – Service Desk Management Using IBM Maximo 6 for IT  . . . . . . . . . . . . .MASD  . . .3 Tage  . . .€ 1.790,-

TR42D0DE – Immersion Training in IBM Maximo 6 for IT  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MAIT  . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR40E0DE – IBM Maximo Core Consultant for IT: Week 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MAC1  . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR46E0DE – IBM Maximo Core Consultant for IT: Week 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MAC2  . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR43D0DE – Asset Configuration and Management in IBM Maximo 6 for IT  . . . . . .MAAC  . . .2 Tage  . . .€ 1.990,-

TR20E0DE – IBM Maximo Core Consultant for Enterprise Asset Management: Week 1  . . .MAM1 . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR29E0DE – IBM Maximo Core Consultant for Enterprise Asset Management: Week 2  . . .MAM2 . . .5 Tage  . . .€ 2.990,-

TR28E1DE – IBM Maximo Integration Framework 7.1 Configuration  . . . . . . . . . . . .MAIF  . . .5 Tage  . . .€ 3.190,-

TR27E1DE – IBM Enterprise IT and Asset Management 7.1: Customizing Business Objects  . .MABC  . . .5 Tage  . . .€ 3.190,-

TR57D0DE – IBM Maximo Asset Management 7.1 Fundamentals . . . . . . . . . . . . . . . .MAMF  . . .4 Tage  . . .€ 2.590,-

TR58D0DE – IBM Maximo Asset Management 7.1 Implementation  . . . . . . . . . . . . .MAMI  . . .5 Tage  . . .€ 3.190,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

Entscheider Administratoren

1 Tag

XTG01ADE

2 Tage

XTG02ADE

2 Tage

XTG03ADE

IBM Green IT
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Termine auf www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de XTG1

1 Tag € 750,- zzgl. MwSt.

XTG01ADE
Green IT – Potenzial für echte 

Kosteneinsparung

In diesem eintägigen Seminar wird ver-
antwortlichen IT Entscheidern vermittelt,
wie die Green IT genutzt werden kann,
messbare und belegbare Business Values
zu erzeugen. Dazu gehören das Erkennen
und Aufzeigen von Einsparungspotenzia-
len, Argumentationsgrundlagen zur Nut-
zung neuer Technologien, das Vermitteln
effizienter und umsetzbarer Strategiean-
sätze sowie die Erarbeitung und Darstel-
lung von Business Values.

Kursinhalt
• Forderungen an eine effiziente IT
• Definition und Klassifizierung der Business

Values
• Ansätze für Einsparungspotenziale
• Einflussfaktoren auf den Nutzen
• Verfahren zur Umsetzung
• Innerbetriebliche Vermarktung
• Ableitung von Strategien
• IT Trends und deren Einfluss auf die 

Green IT

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer
deutschsprachige Handouts von IBM.

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an alle Personen, die sich
mit der Rentabilitätsrechnung im IT Bereich
auseinandersetzen müssen oder gefordert
sind Strategien zu erarbeiten und umzuset-
zen, z. B. IT Leiter, RZ Leiter, IT Controller,
Security Manager und Berater.

Voraussetzungen
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse.

Green IT

Termine auf www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de XTG2

2 Tage € 1.250,- zzgl. MwSt.

XTG02ADE
Green IT – Was steckt wirklich

dahinter?

In diesem Seminar soll den IT-Verantwort-
lichen die Green IT als Mittel zum Zweck
dargestellt werden. Es wird ihnen
gezeigt, wie sich strategische Ansätze
aus der Green IT ableiten lassen und wel-
che Bereiche eines Rechenzentrums hier-
bei zu berücksichtigen sind. Nach dem
Kurs kennen die Teilnehmer die erforder-
lichen Methoden für die Dokumentation
der Prüfungsbereiche eines Rechenzen-
trums, das Aufzeigen der Kostenverursa-
cher, die Bewertung von Veränderungs-
potenzialen, die Gegenüberstellung
unterschiedlicher strategischer IT-Ansätze
und das Vermitteln des Nutzens durch
Green IT. Der ROI dieses Kurses kann u.U.
weniger als 3 Monate betragen.

Kursinhalt
• Grundlagen der Green IT
• Energieeffizienz im Rechenzentrum
• Zusammenhänge innerhalb des Rechenzen-

trums
• Ermittlung von Verschwendung und Ineffi-

zienz
• Alternative Stromversorgungen
• Klima- und Lüftungstechnik
• Einsatz des IBM Director und des Active

Energy Managers
• Virtualisierung / Konsolidierung
• Benchmarking von Leistungszahlen im RZ
• Green IT versus Sicherheit / Verfügbarkeit

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer
deutschsprachige Handouts von IBM.

Zielgruppe
IT Verantwortliche, die sich über die strategi-
schen Maßnahmen informieren wollen um
die IT des Unternehmens energieeffizienter zu
betreiben.

Voraussetzungen
Allgemeine IT-Grundlagen werden vorausge-
setzt.

Green IT

Termine auf www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de XTG3

2 Tage € 1.250,- zzgl. MwSt.

XTG03ADE
Green IT in der Praxis – technische

Aspekte und Umsetzung

In diesem zweitägigen Seminar soll den
Administratoren die Energieverbraucher
in einem Rechenzentrum aufgezeigt und
mögliche Optionen zur Verbesserung der
Energieeffizienz erarbeitet werden. Das
Seminar vermittelt den Teilnehmern das
notwendige Wissen für das Ermitteln von
Ressourcen mit einem hohen Energiever-
brauch, zur Ergreifung selbstständiger
Maßnahmen zur Reduzierung des Ener-
gieverbrauchs, zur Auswahl und Anwen-
dung der messtechnischen Verfahren, zur
Dokumentation der Verbesserungspoten-
ziale sowie Kenntnisse zur Mitarbeit bei
einer energieeffizienten IT-Strategie. Der
ROI dieses Kurses kann u.U. weniger als 
3 Monate betragen.

Kursinhalt
• Grundlagen der Green IT
• Energieeffizienz im Rechenzentrum
• Zusammenhänge innerhalb des Rechen-

zentrums
• Erkennen von Verschwendung und 

Ineffizienz
• Praktische Optimierungsmöglichkeiten im IT

Betrieb
• Einsatz des IBM Director und des Active

Energy Managers
• Nutzung von Messtechniken und deren

Auswertung
• Benchmarking von Leistungszahlen im RZ
• Vereinbarkeit zwischen Green IT und

Sicherheit / Verfügbarkeit

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer
deutschsprachige Handouts von IBM.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die
sich über die konkreten Maßnahmen infor-
mieren wollen, um die IT des Unternehmens
energieeffizienter zu betreiben.

Voraussetzungen
Allgemeine IT-Grundlagen werden vorausge-
setzt.

Green IT
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IBM       Tivoli & Tivoli Netcool TBSM Netzwerk-Management Netcool

Tivoli
Mit der IBM Tivoli Software steht ein Portfolio umfassender Manage-
mentfunktionen für IT-Systeme zur Verfügung. Die Software umfasst
die Bereiche Sicherheits- und Speicher-Management, Performance
und Verfügbarkeit sowie die Steuerung aller Back-Office-Operatio-
nen. Tivoli verwaltet Systeme, Netze, Datenbanken, ERP- und andere
Anwendungen, Speicher- und Sicherheitssysteme sowie mobile End-
geräte.

Durch die Akquisition der Firma Micromuse im Jahr 2006 konnte IBM
die Tivoli Software um ein weiteres Filetstück ergänzen – die Netcool
Suite. Dieses Umbrella Network Management System wird beispiels-

weise von großen Internet Service Providern zur Überwachung ihrer 
Netze eingesetzt. Die zentrale Komponente ist Tivoli Netcool/OMNI-
bus (ObjectServer). Darauf setzen die Produkte Netcool/Impact, 
Netcool/Webtop, Network Manager IP und Netcool/Proviso auf. 

Aus den anderen Tivoli-Kursen haben wir für diesen Katalog aus
Platzgründen die Sparten Storage/SAN, Monitoring, Business Service
Management, Automation und Security ausgewählt, da das gesamte
Curriculum überaus umfangreich ist. Falls Sie einen einzelnen Kurs
oder gar ein ganzes Themengebiet vermissen, so sprechen Sie uns
bitte an. Sie können natürlich alle Tivoli-Kurse bei uns buchen.

IBM Tivoli TBSM

Netcool

2 Tage

Schriftliche Prüfung

Netcool/
Webtop

5 Tage

Netcool/
Impact

TBSM

3 Tage

Network Manager IP
Edition 3.7 Advanced

2 Tage

Tivoli Netcool Intro-
duction Workshop

3 Tage

Netcool/Proviso
4.4.3 Installation

4 Tage

Network Manager IP
Edition 3.7 Fundament.

Netcool/Proviso

4 Tage

Netcool/Proviso
4.4.3 Administrator

5 Tage

Schriftliche Prüfung

Netcool/Omnibus 7.2
Admin. and Config.

Security Monitoring System Automation Workload Scheduler

5 Tage

Storage Manager
Impl. & Admin. I

3 Tage

Storage Manager
Client Functions

4 Tage

IBM Tivoli Business Service
Manager 4.2 for Administrators

2,5 Tage

Storage Manager
Update

1 Tag

Storage Manager
HSM for Windows

2 Tage

Disaster Recovery Mana-
ger Implementation

3 Tage

Tivoli Storage Manager 
Shared Tape Library and SAN

5 Tage

Storage Manager
Impl. & Admin. II

5 Tage

Storage Manager 6.1
Impl. & Admin. 1

3 Tage

Storage Manager 6.1
Update

3 Tage

Directory Server
System Admin

5 Tage

Identity
Manager

2,5 Tage

System Automation for Multi-
platforms-Install. and Admin.

2 Tage

System Automation Appl. Man. 3.1:
End-to-End Automation

5 Tage

Access Manager for 
e-business Depl. & Admin.

2 Tage

Storage Manager
and Friends

2 Tage

Storage Manager
Tuning and Performance

2,5 Tage

Storage Manager
for Data Bases: Oracle

2 Tage

Storage Manager
Security Workshop

2 Tage

Storage Manager
for ERP: SAP R/3

3 Tage

Storage Manager Fast
Back 5.5 Workshop

3 Tage

Monitoring 6.2
für Implementierer

2 Tage

Monitoring 6.2.1
Agent Builder

4 Tage

Monitoring 6.2
f. Benutzer+Admins

1 Tag

Monitoring 6.2
Sammlung & Reporting

3 Tage

Monitoring 6.2.1 –
Universal Agent

2 Tage

Workload Scheduler for Distrib.
Environments – Sched.+Operations

2 Tage

Workload Scheduler for Distrib.
Environments – Administration

IBM Tivoli Netcool

Tivoli Storage/SAN

IBM Tivoli Security, Monitoring, System Automation, Workload Scheduler

IBM Tivoli Storage
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

IBM Tivoli Netcool
MMIWD0DE – IBM Tivoli Netcool Introduction Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TINI . . . 2 Tage . . . .€ 680,-
TN02D1DE – IBM Tivoli Netcool/OMNIbus Administration and Configuration . . . . . . . . . . . .TIAC . . . 5 Tage  . .€ 2.490,-
TN0599DE – IBM Tivoli Netcool/Webtop 2.2 Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TIWT. . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TN04D0DE – IBM Tivoli Netcool/Impact  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TIIM . . . 5 Tage  . .€ 2.490,-
TN32D0DE – IBM Tivoli Network Manager IP Edition 3.7 Fundamentals  . . . . . . . . . . . . . . . . .TNMF . . 4 Tage  . .€ 2.390,-
TN42D0DE – IBM Tivoli Network Manager IP Edition 3.7 Advanced  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TNMA . . 3 Tage  . .€ 1.790,-
TN112EDE – IBM Tivoli Netcool/Proviso 4.4.3 Installation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TII4 . . . 3 Tage  . .€ 1.790,-
TN122EDE – IBM Tivoli Netcool/Proviso 4.4.3 System Administration and Maintenance  . .TIA4 . . . 4 Tage  . .€ 2.390,-
TM334DDE – IBM Tivoli Business Services Manager 4.2 for Administrators  . . . . . . . . . . . . . . .TISM . . . 4 Tage  . .€ 2.390,-

IBM Tivoli TBSM

TW2501DE – IBM Tivoli Identity Manager Basic Implementation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TW05 . . 5 Tage  . .€ 2.990,-

IBM Tivoli Monitoring, Security, System Automation, Workload Scheduler
TW1011DE – IBM Tivoli Access Manager for e-business 6.1 Deployment and Sys. Administration  . .TW10 . . 5 Tage  . .€ 2.990,-
TW0821DE – IBM Tivoli Directory Server 6.2 System Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TW08 . . 3 Tage  . .€ 1.990,-
TV3621DE – IBM Tivoli Monitoring 6.2 für Benutzer und Administratoren  . . . . . . . . . . . . . .TV36. . . 4 Tage  . .€ 2.390,-
TV3521DE – IBM Tivoli Monitoring 6.2 für Implementierer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TV35. . . 3 Tage  . .€ 1.790,-
TV3721DE – IBM Tivoli Monitoring 6.2 Sammlung historischer Daten und Reporting  . . . .TV37. . . 1 Tag  . . . . .€ 590,-
TV3821DE – IBM Tivoli Monitoring 6.2.1 Agent Builder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TV38. . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TM8521DE – IBM Tivoli Monitoring 6.2.1 Universal Agent  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM85 . . 3 Tage  . .€ 1.790,-
SM9511DE – IBM Tivoli System Automation for Multiplatforms: Installation and Administration  . .SM95 2,5 Tage  . .€ 1.490,-
SM9611DE – IBM Tivoli System Automation Application Manager 3.1: End-To-End Automation  .SM96 . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TX30D0DE – IBM Tivoli Workload Scheduler for Distributed Env. – Scheduling and Operations  . .TX30. . . 2 Tage  . .€ 1.290,-
TX25D0DE – IBM Tivoli Workload Scheduler for Distributed Environments – Administration  .TX25. . . 2 Tage  . .€ 1.390,-

IBM Tivoli Storage
TS6001DE– IBM Tivoli Storage Manager 6.1 Update . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TS60 . . . 3 Tage  . .€ 1.690,-
TS6101DE– IBM Tivoli Storage Manager 6.1 Implementierung und Administration: Teil 1  .TS61 . . . 5 Tage  . .€ 2.590,-
TM51D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Client Functions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM51 . . 3 Tage  . .€ 1.790,-
TM50D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Implementierung und Administration: Teil 1  . .TM50 . . 5 Tage  . .€ 2.490,-
TM52D1DE– IBM Tivoli Storage Manager Implementierung und Administration: Teil 2  . .TM52 . . 5 Tage  . .€ 2.790,-
TMS1D0DE– IBM Tivoli Storage Manager HSM for Windows . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TMS1 . . 1 Tag  . . . . .€ 490,-
SM65D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Update  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SM65 2,5 Tage  . .€ 1.490,-
TM60D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Shared Tape Library and SAN  . . . . . . . . . . . . . . . . .TM60 . . 3 Tage  . .€ 1.990,-
TM58D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Tuning and Performance  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM58 . . 2 Tage  . .€ 1.390,-
TM62D1DE– IBM Tivoli Storage Manager for DataBases: Oracle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM62 2,5 Tage  . .€ 1.490,-
TM56D0DE– IBM Tivoli Disaster Recovery Manager Implementation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM56 . . 2 Tage  . .€ 1.290,-
TM59D0DE– IBM Tivoli Storage Manager and Friends  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM59 . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TM61D0DE– IBM Tivoli Storage Manager for ERP: SAP R/3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TM61 . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TMSSD0DE – IBM Tivoli Storage Manager Security Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TMSS . . 2 Tage  . .€ 1.190,-
TS31D0DE– IBM Tivoli Storage Manager Fast Back 5.5 Workshop  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .TS31 . . . 3 Tage  . .€ 1.790,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, 
Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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WebSphere und XML

WebSphere
Die IBM WebSphere Softwareplattform ist der Kern einer IT-Architek-
tur, die konsequent auf Web Services setzt. Sie unterstützt Unterneh-
men dabei, ihre Geschäftsprozesse zu integrieren und diese ins Web
zu verlagern. Die Plattform basiert auf Standardtechnologien wie
Web Services, Java, XML und J2EE. Der Application Server bildet die
flexible Anwendungsumgebung für alle e-Business-Anwendungen.
Neben den Kursen zum Application Server v6.1 finden Sie hier auch

die Kurse zum neuen Application Server v7. WebSphere MQ ver-
knüpft verschiedene Anwendungen, die auf unterschiedlichen Syste-
men ausgeführt werden, damit sie Informationen austauschen kön-
nen – als wären sie von Anfang an dafür konzipiert worden.
WebSphere MQ ist zu über 35 Plattformen kompatibel. XML als stan-
dardisiertes Datenformat ist ein wichtiger Baustein für die Interopera-
bilität von Anwendungen.

3 Tage

Transition to WebSphere
Appl. Server v7 and Java EE5

4,5 Tage

V6.1 Scripting and
Automation

3 Tage

V6.1 Advanced
Administration

3,5 Tage

MQ for z/OS
Systemadministration 2

IBM WebSphere und XML

3 Tage

Adv. System Adm.
(Distributed Platf.)

4 Tage

Clustering

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

IBM WebSphere Application Server v6.1
EB92D0DE – IBM WebSphere Überblick und Einführung in die e-business Technologie . . . .EB92  . . . . .3 Tage  . .€ 1.600,-
WA36D0DE – IBM WebSphere Application Server V6.1 Administration  . . . . . . . . . . . . . . . .WA36  . . . .4 Tage  . .€ 2.590,-
WA56D0DE – IBM WebSphere Application Server V6.1 Administration on Linux  . . . . . . .WA56  . . . .4 Tage  . .€ 2.590,-
WA46D0DE – IBM WebSphere Application Server V6.1 Administration on AIX  . . . . . . . . .WA46  . . . .4 Tage  . .€ 2.790,-
WA76D0DE – IBM WebSphere Application Server V6.1 Advanced Administration . . . . . .WA76  . . . .3 Tage  . .€ 2.050,-
WA66D0DE – IBM WebSphere Application Server V6.1 Scripting and Automation  . . . . .WA66  . .4,5 Tage  . .€ 2.890,-
WU701DE – Transition to WebSphere Application Server V7 and Java EE5  . . . . . . . . . . .WU71  . . . .3 Tage  . .€ 1.990,-

IBM WebSphere Application Server v7
WA370DE – IBM WebSphere Application Server V7 Administration on Windows  . . . . .WA37  . . . .5 Tage  . .€ 3.150,-
WA570DE – IBM WebSphere Application Server V7 Administration on Linux  . . . . . . . . .WA57  . . . .5 Tage  . .€ 3.150,-

IBM WebSphere MQ
WM01D0DE – Technical Introduction to WebSphere MQ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .WM01  . . . .1 Tag  . . . . .€ 690,-
WM151DE – IBM WebSphere MQ System Administration (Windows)  . . . . . . . . . . . . . . . . .MQ1W  . . .3 Tage  . .€ 1.790,-
WM155DE – IBM WebSphere MQ System Administration (Linux Labs)  . . . . . . . . . . . . . . . .MQ1L  . . . .3 Tage  . .€ 1.990,-
WM152DE – IBM WebSphere MQ System Administration (AIX Labs) . . . . . . . . . . . . . . . . . .MQ1A  . . . .3 Tage  . .€ 1.990,-
MQ20D0DE – WebSphere MQ for z/OS – Systemadministration 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MQ20  . . . .4 Tage  . .€ 1.950,-
MQ31D0DE – WebSphere MQ for z/OS – Systemadministration 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MQ31  . .3,5 Tage  . .€ 2.150,-
WM305DE – IBM WebSphere MQ Advanced System Administration (Distributed Platforms)  .WM30  . . . .3 Tage  . .€ 1.950,-
WM250DE – IBM WebSphere MQ: Designing and Architecting Clustering Solutions . . . . . . . . .WM25  . . . .4 Tage  . .€ 2.590,-

IBM XML
XM30D0DE – Einführung in XML und verwandte Technologien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .XM30  . .2,5 Tage  . .€ 1.130,-
XM32D0DE – Programming XML and Related Technologies with Java . . . . . . . . . . . . . . . . .XM32  . .2,5 Tage  . .€ 1.290,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

WebSphere XML

WebSphere MQ – Systemadministration WebSphere Application Server v6.1 – System Administration

1 Tag

Technical Introduction
to WebSphere MQ

4 Tage

V6.1 Administration
on AIX

4 Tage

V6.1 Administration

4 Tage

V6.1 Administration
on Linux

3 Tage

Systemadmin.
(Windows)

3 Tage

Systemadmin.
(AIX Labs)

4 Tage

MQ for z/OS
Systemadministration 1

3 Tage

Systemadmin.
(Linux Labs)

3 Tage

Überblick u. Einf.
in e-business Techn.

XMLWebSphere Application Server v7

2,5 Tage

Programming XML and Re-
lated Technologies with Java

2,5 Tage

Einführung in XML und
verwandte Technologien

5 Tage

Appl. Server v7
Admin. on Windows

5 Tage

Appl. Server v7
Admin. on Linux



179

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

IBM
AIX

AIX

AIX
Trotz des Bekenntnisses zu Linux pflegt IBM weiterhin das hauseigene
Unix-Derivat AIX. Haupteinsatzgebiet sind die pSeries Server, die als
Nachfolger der RS/6000 am Markt sind. Mit LPAR – der Möglichkeit, 

dem laufenden Betriebssystem ohne Neustart Speicher, I/O-Adapter
oder Prozessoren hinzuzufügen oder zu entziehen – verfügt AIX über
ein besonderes Feature. AIX ist zudem quelltextkompatibel zu Linux.

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

AU13D0DE AIX Fundamentals  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU13  . . . .5 Tage  . . .€ 2.070,-

AU14D0DE AIX System Administration 1: Implementation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU14  . . . .5 Tage  . . .€ 2.240,-

AU16D0DE AIX System Administration 2: Problem Determination  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU16  . . . .5 Tage  . . .€ 2.650,-

AU18D0DE AIX System Administration 3: Performance Management  . . . . . . . . . . . . . . . .AU18  . . . .5 Tage  . . .€ 2.870,-

AU20D1DE AIX System Administration 4: Storage Management  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU20  . . . .4 Tage  . . .€ 3.150,-

AW18D2DE AIX Jumpstart for UNIX Professionals . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AW18  . . .5 Tage  . . .€ 2.940,-

AUM1D1DE Implementing Directory Services for AIX and Linux  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AUM1  . . .5 Tage  . . .€ 2.980,-

AU07D0DE AIX and TCP/IP Network Administration 1: Configuration  . . . . . . . . . . . . . . . .AU07  . . . .5 Tage  . . .€ 2.310,-

AU08D0DE AIX Network Installation Management (NIM) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU08  . . . .2 Tage  . . .€ 1.290,-

AL32D3DE Korn and Bash Shell Programming  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AL32  . . . .5 Tage  . . .€ 2.150,-

AU73D1DE System p LPAR and Virtualization 1: Planning and Configuration  . . . . . . . . . . . . . . . .AU73  . . . .5 Tage  . . .€ 3.280,-

AU78D1DE System p LPAR and Virtualization 2: Implementing Advanced Configurations  . . . . .AU78  . . . .4 Tage  . . .€ 2.850,-

AU54D0DE HACMP System Admin. 1: Planning and Implementation  . . . . . . . . . . . . . . . . .AU54  . . . .5 Tage  . . .€ 3.380,-

AU61D1DE HACMP System Admin. 2: Administration and Problem Determination  . . . . . .AU61  . . . .5 Tage  . . .€ 3.580,-

AU31D1DE GPFS 3.1 System Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU31  . .2,5 Tage  . . .€ 1.660,-

AN02D2DE Implementing POWER6, Virtualization and AIX 6 Features for POWER5 Administrators  .AN02  . . . .5 Tage  . . .€ 3.280,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

IBM AIX

4 Tage

System p LPAR
and Virtualization 2

5 Tage

HACMP System
Administration 2

Directory Services Networking Programming/
Developing

Virtualization &
Logical Partitioning

Storage Management 
and High Availability

POWER 6

5 Tage

Korn and Bash
Shell Programming

5 Tage

AIX System Admin. 3:
Performance Managem.

5 Tage

HACMP System
Administration 1

2,5 Tage

GPFS 3.1 System
Administration

2 Tage

AIX Network 
Installation Management

5 Tage

Implem. Directory
Serv. for AIX and Linux

5 Tage

AIX and TCP/IP Netw.
Admin 1

5 Tage

Impl. POWER6, Virt. & AIX
6 Feat. f. POWER5 Admin.

4 Tage

AIX System Admin. 4:
Storage Management

5 Tage

AIX Jumpstart for
UNIX Professionals

en
th

al
te

n 
in

Erfahrene 
UNIX-Administratoren

5 Tage

AIX System Admin. 1:
Implementation

5 Tage

AIX 
Fundamentals

5 Tage

AIX System Admin. 2:
Problem Determination

5 Tage

System p LPAR
and Virtualization 1
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IBM FileNet
Mit FileNet P8 bietet IBM eine integrierte Plattform für Firmen an, die
eine Referenzarchitektur für das Content Management und eine zen-
trale Unternehmensplattform mit umfassenden Funktionen für das
Prozessmanagement miteinander verbindet und die Einhaltung von
Vorschriften im Sinne von Compliance erleichtert. FileNet P8 verfügt
über flexible Programmierschnittstellen für die Entwicklung von 

Anwendungen auf Basis von Java, Microsoft .NET und XML-Web-Ser-
vices. Dadurch können einfach anpassbare Funktionen für die
Anwender geschaffen werden.

Die Schulungen decken alle Aspekte der Installation, des Betriebs,
des Supports und der Anpassung von FileNet an die Anforderungen
eines Unternehmens ab.

Image Manager Content Mngm.Business Process Management Compliance

5 Tage

IS Administration –
Vertiefung u. Support

4 Tage

Application Connector
for SAP R/3 J2EE

5 Tage

Platform Administration
V4.0

5 Tage

CM Java API Program-
ming V4.0

4 Tage

IS Adv. Configuration
& Performance

5 Tage

Platform Admini-
stration V4.0

5 Tage

BPM Java API Pro-
gramming  V4.0

5 Tage

BPM Administration
Add-On V4.0

3 Tage

EForms Design for
Workspace V4.0

5 Tage

BPM Process Design
V4.0

3 Tage

BPF Foundation

5 Tage

Platform Admini-
stration V4.0

2 Tage

Prerequisite Skills
4.0 (WBT)

2 Tage

Email Manager Admi-
nistration V3.7

3 Tage

Records Manager Admi-
nistration Add-On V3.7

1 Tag

Records Manager Instal-
lation Add-On V3.7

5 Tage

Platform Instal-
lation V4.0

5 Tage

Platform Instal-
lation V4.0

IBM FileNet P8

Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

F0009DE IBM FileNet P8 Prerequisite Skills 4.0 (WBT)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIIU . . . . . . .2 Tage  . . . .€ 675,-

F002D0DE IBM FileNet P8 Platform Administration V4.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIPA  . . . . . .5 Tage . . .€ 2.950,-

F007D0DE IBM FileNet BPM Administration Add-On V4.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIBA  . . . . . .5 Tage . . .€ 2.950,-

F001E0DE IBM FileNet P8 Platform Installation V4.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIPP  . . . . . .5 Tage . . .€ 3.300,-

F021D0DE IBM FileNet BPM Process Design V4.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIBP  . . . . . .5 Tage . . .€ 2.950,-

F013D0DE IBM FileNet BPF Foundation V4.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIBF  . . . . . .3 Tage . . .€ 2.050,-

F016D0DE IBM FileNet EForms Design for Workplace V4.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIED  . . . . . .3 Tage . . .€ 1.950,-

F009D0DE IBM FileNet BPM Java API Programming V4.0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIBJ . . . . . . .5 Tage . . .€ 2.950,-

F018E0DE IBM FileNet P8 Records Manager Administration Add-On V3.7  . . . . . . . . .FIRA  . . . . . .3 Tage . . .€ 2.050,-

F017E0DE IBM FileNet P8 Records Manager Installation Add-On V3.7 . . . . . . . . . . . . .FIRM  . . . . . .1 Tag  . . . . .€ 950,-

F984D1DE IBM FileNet Email Manager Administration V3.7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIEM  . . . . . .2 Tage . . .€ 1.950,-

F458D1DE IBM FileNet IS Administration, Vertiefung und Support  . . . . . . . . . . . . . . . .FIAV  . . . . . .5 Tage . . .€ 3.750,-

F135E0DE IBM FileNet IS Installation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIIS  . . . . . . .1 Tag  . . . . .€ 950,-

F051E0DE IBM FileNet IS Advanced Configuration & Performance  . . . . . . . . . . . . . . . .FIAC  . . . . . .4 Tage . . .€ 2.590,-

F625D0DE IBM FileNet Application Connector for SAP R/3 J2EE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIAS  . . . . . .4 Tage . . .€ 2.590,-

F005D0DE IBM FileNet CM Java API Programming V4.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FIJA  . . . . . .5 Tage . . .€ 2.950,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

FileNet

1 Tag

IS Installation

5 Tage

BPM Administration
Add-On V4.0



Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

ML250   Fibre Channel Architecture & Instrumentation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ML25  . . . . . . .4 Tage  . . . . .€ 3.000,-

ML350   In-Depth Fibre Channel Analysis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ML35  . . . . . . .4 Tage  . . . . .€ 3.000,-

ML270   Serial Attached SCSI Architecture and Instrumentation  . . . . . . . . . . . . . . .ML27  . . . . . . .3 Tage  . . . . .€ 2.000,-

ML280   iSCSI Architecture and Instrumentation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ML28  . . . . . . .3 Tage  . . . . .€ 2.000,-

MC125   NetWisdom SAN Performance Monitoring System  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .MC12  . . . . . . .2 Tage  . . . . . . .€ 800,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de

Unternehmen
JDSU ist ein weltweit führender Hersteller von Komponenten opti-
scher Übertragungstechnik sowie von Analysetools für Netzwerke. Im
Portfolio von JDSU finden sich jedoch auch viele Produkte, die gar
nichts mit Netzwerken zu tun haben – beispielsweise Hochleistungsla-
ser oder fotovoltaische Zellen. Mit 4000 Mitarbeitern ist JDSU welt-
weit an ca. 80 Standorten vertreten. Mit der kürzlich erfolgten Akqui-
sition von Finisar Network Tools konnte das Know-how und die Pro-
duktpalette im Bereich Testequipment für den Storage-Bereich ent-
scheidend erweitert werden. Der Fibre-Channel-Analysator Xgig ist
quasi konkurrenzlos und stellt den De-facto-Standard auf dem Markt
dar. Um dieses Produkt herum gibt es eine ganze Suite von Protokoll-
Analysatoren, Lastgeneratoren und Monitoring-Komponenten für die
Datenspeicherung. JDSU stellt diese Produkte auch als Dienstleister
für Benchmark-, Stress- und Datenintegritätstests zur Verfügung und
vermittelt das eigene Know-how in Form von Trainings weiter. Diese
Dienstleistungen werden bis zur endgültigen Integration in JDSU
unter den Namen Medusa Labs und Medusa Labs Training vermarktet
und genießen weltweit einen einzigartigen Ruf. 

Produktlinien
Der Xgig Protocol Analyzer wird von allen SAN-Herstellern verwendet,
um ihre Fibre-Channel-Produkte zu testen und weiterzuentwickeln.
Der Xgig Trace Viewer und die Expert Software dienen dazu, die auf-
gezeichneten Daten zu analysieren.

Der Bus Doctor Plus™ ist ein Analysator, der Protokollabläufe auf den
verschiedensten Bus-Architekturen wie SATA, USB, PCMCIA oder Fire-
wire aufzeichnen kann.

Kurse
ExperTeach GmbH bietet als Authorized Medusa Training Provider das
gesammelte Know-how von Medusa Labs Training zu den Themen
Fibre Channel, Serial Attached SCSI und IP Storage auf dem europäi-
schen Markt an. Hierbei werden tiefgehende Einblicke in die Proto-
kollanalyse, Messtechnik und die Bedienung der Messgeräte gege-
ben. Die Kursunterlagen stammen von Medusa Labs Training. Durch
den Trainer von ExperTeach ist die Kurssprache jedoch deutsch. Das
optimiert den Trainingserfolg.

3 Tage

ML270 – Serial At-
tached SCSI A. & I.

4 Tage

ML250 – Fibre Chan-
nel Arch. & Instr.

4 Tage

ML350 – In-Depth
Fibre Ch. Analysis

3 Tage

ML280 – iSCSI
Arch. & Instr.

2 Tage

MC125 – NetWisdom SAN
Performance Monitoring System

Fibre Channel NetWisdomSerial Attached SCSI iSCSI

JDSU – Medusa Labs

JDSU Medusa Labs Fibre Channel SAN iSCSI
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Unternehmen
Seit der Gründung im Jahre 1996 befinden sich die Netzwerk-Pro-
dukte von Juniper Networks auf einem atemberaubenden Erfolgs-
kurs. Im Jahr 2004 wurde die Produktpalette durch den Kauf von
NetScreen im Bereich Security entscheidend erweitert. Die Akquisiti-
on von Peribit sorgte zudem für Know-how zum Thema Applikati-
onsbeschleunigung im WAN.

Produktlinien
Die Router-Komponenten der M- und T-Serie von Juniper Networks
kommen vorwiegend im Backbone-Bereich von IP-Netzwerken zum
Einsatz, während die J-Serie für kleinere Standorte und Geschäftsstel-
len gedacht ist. Die Komponenten der E-Serie sind für den Access-
Bereich konzipiert und kommen als Konzentratoren für Breitband-
und Multimedia-Umgebungen in Frage. Im Security-Umfeld stehen
Appliances für Firewalls, SSL Gateways und IDS/IDP zur Verfügung.
Auch für die Anwendungsbeschleunigung im WAN sind mit den
Geräten der WX-Serie geeignete Appliances erhältlich.

Kurse und Zertifizierungen
Zur M- und T-Produktlinie bieten wir vier Kurse der Reihe ExperTeach
Networking an. Die Kurse Juniper Router I und II stellen sowohl die
Hardware als auch das JUNOS-Betriebssystem mit dem kompletten
Funktionsumfang vor. Das zunehmend aktuelle Thema IPv6 wird im
neuen Kurs Juniper Router und IPv6 behandelt. Für Fortgeschrittene
eignet sich der Kurs Juniper Interworking, der auf die Besonderheiten
beim Zusammenspiel von Juniper Routern mit Routern anderer Her-
steller eingeht. Das umfangreiche Kursprogramm von Juniper zu

Security deckt alles vom Network and Security Manager über die Fire-
walls und Intrusion Detection and Prevention Systems bis hin zu den
Produkten zu SSL VPNs und zur Access Control ab. Auch zum Thema
WAN-Beschleunigung mit den Geräten der WX-Serie gibt es ein eige-
nes Curriculum. Je nach Thema kann eine Zertifizierung zum Juniper
Networks Certified Internet Associate (JNCIA) oder auch zum Juniper
Networks Certified Internet Specialist (JNCIS) erworben werden.

Die Juniper Networks Security Trainings bieten wir in Kooperation mit
Westcon Security an.

Qualification Packages 
Leistungsumfang mit allen zugehörigen Kursen, 
Examen und Vorabtests

Juniper Router
Kurse Juniper Router I und Juniper Router II
€ 4.495,- • CHF 6.950,- • zzgl. MwSt.

Juniper JNCIS-FWV
Kurse Advanced IPSec VPN Implementations, Attack Prevention
with Juniper Networks Firewalls und Integrating Firewalls and
VPNs into High-Performance Networks
€ 3.495,- • CHF 5.595,- • zzgl. MwSt.

Router + Switches Firewall, IDP und Threat Management SSL VPN und Access Control WAN Acceleration

JNCIA-M

5 Tage Seite 184

Juniper Router I

Exam JN0-201

JNCIS-M

5 Tage Seite 184

Juniper Router II

Exam JN0-303

Certified
Internet
Profess.

Certified
Internet
Expert

Exam CERT JNCIP-M

Exam CERT JNCIE-M

3 Tage Seite 185

Juniper 
Interworking

2 Tage Seite 184

Juniper Router
und IPv6

5 Tage Seite 185

Juniper EX
Series Switches

JNCIA-FWV

3 Tage Seite 183

Configuring Firewalls/
IPSec VPN Products

Exam JN0-522

JNCIA-IDP

3 Tage Seite 183

Implementing Intrusion
Detection and Prevention

Exam JN0-541

JNCIS-FWV

JNCIP-M

JNCIE-M

2 Tage Seite 183

Advanced IPSec VPN
Implementations

1 Tag Seite 183

Attack Prevention with
Juniper Networks Firewalls

5 Tage Seite 183

BootCamp
Drei Kurse in einem

2 Tage Seite 183

Network and Security
Manager Fundamentals

2 Tage Seite 183

Configuring Security
Threat Response Man.

3 Tage Seite 183

Integrating Firewalls and VPNs
into High-Performance Networks

Exam JN0-532

JNCIA-SSL

2 Tage Seite 183

Configuring Secure
Access

Exam JN0-562

JNCIS-SSL

2 Tage Seite 183

Advanced Secure
Access

Exam JN0-570

2 Tage Seite 183

Managing WX Devices
using WX CMS Softw.

1 Tag Seite 183

Implementing Odyssey
Access Client

3 Tage Seite 183

Advanced Operation &
Troublesh. of WX Platf.

JNCIA-WX

2 Tage Seite 183

Operating Juniper Networks
WX Appl. Acceleration Platf.

Exam JN0-311

JNCIA-AC

3 Tage Seite 183

Configuring Unified
Access Control

Exam JN0-141
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

Router und Switches  (Die zugehörigen Kursbeschreibungen finden Sie auf den folgenden Seiten)

Juniper Router I – Konfiguration und Betrieb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .JUNI  . . . .5 Tage  . . . .€ 2.990,-  . . . .CHF 4.500,-

Juniper Router II – Routing im High-End-Bereich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .JUNA . . . .5 Tage  . . . .€ 2.990,-  . . . .CHF 4.500,-

Juniper Router und IPv6 – Konfiguration und Migration  . . . . . . . . . . . . . .JUV6  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.490,-  . . . .CHF 2.500,-

Juniper Interworking – Probleme und ihre Lösung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .JUIW  . . . .3 Tage  . . . .€ 1.990,-  . . . .CHF 3.500,-

Juniper EX Series Switches – Konfiguration und Betrieb  . . . . . . . . . . . . . .JUEX  . . . .5 Tage  . . . .€ 2.490,-  . . . .CHF 3.950,-

Firewall, IDP und Threat Management
CJFV – Configuring Juniper Networks Firewalls/IPSec VPN Products  . . .CJFV  . . . .3 Tage  . . . .€ 1.790,-  . . . .CHF 2.750,-

NSMF – Network and Security Manager Fundamentals  . . . . . . . . . . . . . . .JSMF  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.390,-  . . . .CHF 2.150,-

AJVI – Advanced Juniper Networks IPSec VPN Implementations  . . . . . . .AJVI  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.390,-  . . . .CHF 2.150,-

APJF – Attack Prevention with Juniper Networks Firewalls  . . . . . . . . . . . .APJF  . . . . .1 Tag  . . . . . .€ 890,-  . . . .CHF 1.490,-

IFVH – Integrating Juniper Networks Firewalls and VPNs into 
High-Performance Networks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IFVH  . . . .3 Tage  . . . .€ 1.790,-  . . . .CHF 2.750,-

JNCIS-FWV BootCamp – Drei Kurse in einem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .JSBC  . . . .5 Tage  . . . .€ 3.495,-  . . . .CHF 5.595,-

IIDP – Implementing Intrusion Detection and Prevention  . . . . . . . . . . . . .IIDP . . . . .3 Tage  . . . .€ 1.790,-  . . . .CHF 2.750,-

CSTRM – Configuring Security Threat Response Manager  . . . . . . . . . . . . .CSTR  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.490,-  . . . .CHF 2.390,-

SSL VPN und Access Control
CJSA – Configuring Juniper Networks Secure Access  . . . . . . . . . . . . . . . . . .CJSA  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.390,-  . . . .CHF 2.150,-

AJSA – Advanced Juniper Networks Secure Access  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AJSA  . . . .2 Tage  . . . .€ 1.390,-  . . . .CHF 2.150,-

CUAC – Configuring Unified Access Control  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .CUAC  . . .3 Tage  . . . .€ 1.790,-  . . . .CHF 2.750,-

IOAC – Implementing Juniper Networks Odyssey Access Client  . . . . . . . .IOAC  . . . . .1 Tag  . . . . . .€ 890,-  . . . .CHF 1.390,-

WAN Acceleration: WX Series
OJWX – Operating Juniper Networks WX Application 

Acceleration Platforms  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .OJWX  . . .2 Tage  . . . .€ 1.490,-  . . . .CHF 2.390,-

AJWX – Advanced Operation and Troubleshooting of Juniper
Networks WX Series Application Acceleration Platforms  . . . . . . . . . .AJWX  . . .3 Tage  . . . .€ 1.790,-  . . . .CHF 2.750,-

WXCMS – Managing WX Devices Using WX CMS Software . . . . . . . . . . . .JMWX  . . .2 Tage  . . . .€ 1.490,-  . . . .CHF 2.390,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden
Sie unter www.experteach.de

Applikations-Beschleunigung
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de JUV6

Juniper Router und IPv6
Konfiguration und Migration

Es wird für Internet Service Provider
höchste Zeit, sich mit IPv6 auseinanderzu-
setzen. Zwar ist alles standardisiert, aber
der Teufel steckt im Detail – insbesondere
bei der Implementierung auf den diver-
sen Geräten. In diesem Kurs lernen die
Teilnehmer die Besonderheiten der IPv6-
Implementierung auf Juniper Routern
kennen. An einem Testnetz aus M-Series
Routern werden verschiedene Szenarien
konfiguriert und getestet. Nach dem Kurs
sind die Teilnehmer für den praktischen
Einsatz von IPv6 in ihrem Netzwerk bes-
tens gerüstet.

Kursinhalt
• IPv6-Grundlagen
• Konfiguration von IPv6-Adressen
• IPv6-Routing im JUNOS
• IPv6-Transport mit MPLS
• Tunnel-Szenarien im JUNOS

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Net-
working erhält jeder Teilnehmer die ausführli-
chen ExperTeach-Unterlagen in deutscher
Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren und
Netzwerktechniker, die IPv6 auf Juniper
Routern einsetzen möchten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen im Umgang mit dem
JUNOS-Betriebssystem sattelfest sein und
benötigen gute Vorkenntnisse in Bezug auf IP
Routing. Eine gute Vorbereitung ist der Kurs
Juniper Router I – Konfiguration und Betrieb.

IPv6 (Juniper)

08.03. - 09.03.10 Frankfurt
03.05. - 04.05.10 Hamburg
08.07. - 09.07.10 München
09.09. - 10.09.10 Frankfurt
04.11. - 05.11.10 Hamburg
20.12. - 21.12.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.490,- • CHF 2.500,- • zzgl. MwSt.

Deutschsprachige ExperTeach-Unterlagen

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de JUNA

Juniper Router II
Routing im High-End-Bereich

Dieser laborintensive, praxisorientierte
Kurs vermittelt einen detaillierten Ein-
blick in die gängigen Protokolle, die von
der Juniper Networks M-Serie unterstützt
werden. Der Kurs untersucht die Feinhei-
ten der Routing-Protokolle OSPF, IS-IS
und BGP-4 sowie Leistungsmerkmale der
JUNOS Software, die MPLS und Traffic
Engineering betreffen. Darauf aufbauend
werden die Grundlagen der Implementie-
rung und Konfiguration von VPNs mit
MPLS und BGP-4 erarbeitet. Im abschlie-
ßenden Teil des Kurses wird Multicast-
Routing und QoS behandelt. Die Teilneh-
mer können nach erfolgreichem Kursbe-
such selbstständig komplexe Provider-
Netzwerke mit Juniper Networks Routern
planen, konfigurieren und administrie-
ren. Dazu gehören auch neue Konzepte
wie Traffic Engineering mit MPLS oder
MPLS VPNs. Der Kurs bereitet auf einen
Großteil der vom Examen JN0-303 zum
JNCIS-M geprüften Inhalte vor.

Kursinhalt
• Konfiguration und Optimierung des OSPF-

und IS-IS Routing-Protokolls
• BGP-4 in großen IP-Netzen
• VPNs mit MPLS und BGP-4
• MPLS Traffic Engineering und RSVP
• Fast Reroute und Link Protection
• IP Multicasting, Multicast-Routing-Protokol-

le und MSDP
• QoS mit JUNOS

Der Kurs umfasst im Wesentlichen praktische
Übungen und Konfigurationen am Testnetz.
Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen von ExperTeach in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und
-betreiber, die Router von Juniper Networks
einsetzen, konfigurieren und warten.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer benötigen umfassende Vor-
kenntnisse zu Juniper Routern. Der Besuch
des Einführungskurses Juniper Router I sowie
Praxiserfahrung im Umgang mit Geräten von
Juniper Networks werden hierzu empfohlen.
JUNOS , MPLS , VPN ,     Multicasting

22.02. - 26.02.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 München
19.04. - 23.04.10 Hamburg
17.05. - 21.05.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 München
23.08. - 27.08.10 Frankfurt

27.09. - 01.10.10 München
18.10. - 22.10.10 Hamburg
08.11. - 12.11.10 Frankfurt
06.12. - 10.12.10 München
14.02. - 18.02.11 Frankfurt
14.03. - 18.03.11 München

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.500,- • zzgl. MwSt.

Deutschsprachige ExperTeach-Unterlagen

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de JUNI

Juniper Router I
Konfiguration und Betrieb

Der Fokus des Kurses liegt auf der Archi-
tektur, Konfiguration, dem Betrieb und
Troubleshooting von Juniper Networks
Routern der M-Serie. Der Kurs bietet eine
detaillierte Übersicht über die in Provi-
der-Netzen üblichen Protokolle ein-
schließlich IS-IS, BGP-4, RIP, OSPF und
Multiprotocol Label Switching (MPLS).
Die Konfiguration mit Hilfe des JUNOS
Betriebssystems erfolgt in umfassenden
Übungen an einem Testnetz mit Juniper
Routern der M-Serie. Die Teilnehmer ler-
nen, Juniper Router für unterschiedliche
Einsatzumgebungen in IP-Netzwerken zu
konfigurieren und in Betrieb zu nehmen.
Sie sind darüber hinaus für das Examen
JN0-201 zum JNCIA-M gerüstet.

Kursinhalt
• Juniper Networks Hardware-Architekturen
• JUNOS Software
• Command Line Interface
• Systeminstallation, Konfiguration and Trou-

bleshooting
• Steuerung von Routing-Information
• Konfiguration von Routing-Protokollen (RIP,

OSPF, IS-IS, BGP-4)
• Multiprotocol Label Switching (MPLS)
• IP Multicasting: Grundlagen

Durch Übungen und Demonstrationen am
Testnetz werden die erworbenen theoreti-
schen Kenntnisse in der Praxis umgesetzt.

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen von ExperTeach in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Netzwerkplaner und
-betreiber, die Router von Juniper Networks
einsetzen, konfigurieren und warten müssen.

Voraussetzungen
Für den Kurs sind fundierte Technologie-
kenntnisse der IP-Protokollfamilie, der Rou-
ting-Protokolle IS-IS und BGP-4 sowie von
MPLS erforderlich. Zudem wird eine umfas-
sende Praxiserfahrung mit IP Routern voraus-
gesetzt. Durch einen Besuch der Kurse TCP/IP,
State-of-the-Art IP Routing-Protokolle und
MPLS können die notwendigen Protokoll-
kenntnisse erworben werden.
JUNOS , MPLS ,

08.02. - 12.02.10 Frankfurt
08.03. - 12.03.10 München
12.04. - 16.04.10 Hamburg
26.04. - 30.04.10 Frankfurt
14.06. - 18.06.10 München
09.08. - 13.08.10 Frankfurt

13.09. - 17.09.10 München
04.10. - 08.10.10 Hamburg
25.10. - 29.10.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 München
31.01. - 04.02.11 Frankfurt
28.02. - 04.03.11 München

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.990,- • CHF 4.500,- • zzgl. MwSt.

Deutschsprachige ExperTeach-Unterlagen
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Juniper Interworking
Probleme und ihre Lösung

Netzwerkbetreiber legen zunehmend Wert auf eine heterogene
Netzstruktur. Man möchte sich nicht auf Gedeih und Verderben
einem einzigen Hersteller ausliefern, sondern setzt bewusst Pro-
dukte verschiedener Hersteller ein. Hierbei spielen sicher auch
wirtschaftliche Erwägungen eine nicht unerhebliche Rolle. Ent-
sprechend besteht auch für Juniper Router der M-, T- und J-Serie
die Notwendigkeit einer reibungslosen Kooperation mit gleich-
wertigen Routern anderer Hersteller. Dieser Kurs widmet sich
genau dieser Fragestellung. Ausgehend von Unterschieden in der
Hardware-Architektur und Konfiguration, wird das Interworking
in typischen Szenarien und dabei auftretende Probleme unter-
sucht. Es wird eine breite Themenpalette von Routing-Protokol-
len, MPLS, VPNs und Multicasting bis hin zu Quality of Service
durch intensive Übungen in einem heterogenen Testnetz abge-
deckt. Der Kursbesuch befähigt zur Planung, Integration und
zum Betrieb von Juniper-Routern der M-, T- und J-Serie in hetero-
genen Netzwerken. Das erworbene Wissen hilft, Probleme beim
Interworking mit anderen Router-Produkten im Vorfeld zu ver-
meiden.

Kursinhalt
• Hardware-Architekturen
• Bedienung und Konfiguration
• OSPF
• IS-IS
• BGP-4
• Multicast Routing
• MPLS
• MPLS-VPNs
• VPLS
• Quality of Service

In diesem vorwiegend auf praktischen Übungen basierenden Workshop
erhält jeder Teilnehmer ein Hand-out in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an Techniker und Administratoren, die Juniper-
Router in einer heterogenen Umgebung betreiben und administrieren.

Voraussetzungen
Um größtmöglichen Nutzen aus diesem Kurs ziehen zu können, sind
profunde Kenntnisse der Routing-Protokolle, von MPLS und zu VPNs
unabdingbar. Zudem ist eine geeignete Vorbildung in Sachen Quality of
Service nützlich. Für die praktischen Übungen sollte man mit der Konfi-
guration von Juniper-Routern und anderen Router-Produkten vertraut
sein. Ein vorheriger Besuch der Kurse Juniper Router I und Juniper
Router II ist ratsam.

MPLS , VPN , Quality of Service , QoS

26.05. - 28.05.10 Frankfurt
17.11. - 19.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.990,- • CHF 3.500,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de JUIW

Juniper EX Series Switches
Konfiguration und Betrieb

Mit den EX-Series Ethernet Switches EX2200, EX2500, EX3200,
EX4200 und EX8200 positioniert sich Juniper auch auf dem Ether-
net-Switching-Markt. Basierend auf dem JUNOS-Betriebssystem,
bieten die Geräte die von Juniper gewohnt hohe Performance
bei einer eindrucksvollen Vielfalt an Funktionalitäten. Dieser
Kurs führt in die Konfiguration und den Betrieb der EX Switches
ein und behandelt alle wichtigen Features der Geräte.

Kursinhalt
• Übersicht über die Hardware
• JUNOS und das Command Line Interface (CLI)
• Software und Lizenzierung
• Security Features: Port Security, Dynamic ARP Inspection und DHCP

Snooping
• Access Control Lists (ACLs)
• Spanning-Tree-Varianten: Rapid ST, Per-VLAN ST und Multiple ST
• Link Aggregation
• Hochverfügbarkeit
• IP Routing (Layer-3 Switching)
• Quality of Service
• Multicasting
• DHCP, DNS und RADIUS
• Troubleshooting

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren und Netzwerktechniker, die
Juniper EX Switches installieren, konfigurieren und betreiben sollen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer müssen sattelfest bei Ethernet und TCP/IP sowie Rou-
ting-Themen sein. Eine gute Vorbereitung ist der Kurs Ethernet, Routing
& Switching – Technology Fundamentals.

Juniper EX Series Switches

01.02. - 05.02.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 Frankfurt
30.08. - 03.09.10 Frankfurt
22.11. - 26.11.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.490,- • CHF 3.950,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de JUEX

Deutschsprachige ExperTeach-Unterlagen Deutschsprachige ExperTeach-Unterlagen
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Das Betriebssystem Linux
Im Server-Bereich ist Linux aufgrund seiner Stabilität, der geringen
Gesamtkosten und der hohen Flexibilität längst eine gesetzte Größe.
Auch die im Vergleich mit Microsoft-Betriebssystemen geringen Secu-
rity-Probleme spielen eine Rolle. Im Desktop-Umfeld besteht hinge-
gen nach wie vor Nachholbedarf. Erste Erfolge sind aber auch hier zu
verzeichnen – z. B. im öffentlichen Sektor.

Kurse und Zertifizierungen
Unser Linux-Curriculum baut auf den Zertifizierungen des Linux Pro-
fessional Institute (LPI) auf –  einer Non-Profit-Organisation, die distri-
butionsunabhängige Linux-Zertifizierungen in drei Stufen bereitstellt.
Für den Junior Level (LPIC-1) sind die Prüfungen 101 und 102, für
den Advanced Level (LPIC-2) die Prüfungen 201 und 202 erforderlich.
Der Senior Level (LPIC-3) erfordert die Prüfung 301 und kann optio-
nal mit Spezialthemen vertieft werden.

Einen ersten Einstieg in die Materie bieten die Kurse Linux Grundla-
gen und Linux-Systemadministration I. Teilnehmer, die die LPI-101-
Prüfung ablegen möchten, sollten den LPI-101-Workshop nutzen, um
sich optimal vorzubereiten. Mit den Kursen Linux für Fortgeschrittene
und Linux-Systemadministration II erlangen Sie dann das nötige Wis-
sen für die Prüfung LPI-102. Das Bestehen von LPI-101 und LPI-102
führt zum LPIC-1-Zertifikat. Eine Fülle weiterer Kurse steht anschlie-
ßend für fachliche Vertiefungen und zur Zertifizierung zum LPIC-2
bereit. LPIC-3 ist in der Praxis noch nicht wirklich angekommen und
lässt sich nur schwer durch Standard-Kurse abbilden. Falls Sie Interes-
se an einer LPIC-3-Zertifizierung haben, so sprechen Sie uns bitte an.

Linux von IBM
IBM als einer der wichtigsten Hersteller von Rechnersystemen aller
Art hat sich trotz eigener Systeme wie z/OS und AIX schon sehr früh-
zeitig entschlossen, Linux als Betriebssystem zu unterstützen. Aus der
großen Palette von Linux-Kursen von IBM haben wir solche für diesen
Katalog ausgewählt, die eine optimale Ergänzung zu den oben
genannten Themen darstellen. Das aktuelle Thema Virtualisierung
wird durch die Kurse XEN Virtualisation I & II behandelt, und die Kon-
zeption hochverfügbarer Systeme finden Sie im Kurs Linux High Avai-
lability and Load Balancing Cluster.

Troubleshooting

5 Tage

Linux High Availability and
Load Balancing Cluster

5 Tage

XEN Virtualization I:
Configuration

Perl-Programmierung

3 Tage

Fehlerdiagnose und
Problembehebung

XEN

3 Tage

Linux – Shared Storage and
Distributed File Syst. Admin

Storage

4 Tage

Perl-Program-
mierung 2

4 Tage

Perl-Program-
mierung 1

High Availability

Linux – IBM

Linux LPIC-1+2 Perl XEN Virtualisierung

Linux

LPIC-2-
Zertifikat

LPIC-1-
Zertifikat

LPI-202-Prüfung
3 Tage

Linux
Troubleshooting

3 Tage

LPI-202-
Workshop

LPI-201-Prüfung
3 Tage

LPI-201-
Workshop

LPI-102-Prüfung
2 Tage

LPI-102-
Workshop

LPI-101-Prüfung
2 Tage

LPI-101-
Workshop

3 Tage

Linux-Sicherheit

3 Tage

Linux
als Mail Server

3 Tage

Linux als Web-
und FTP-Server

3 Tage

Linux Infra-
strukturdienste

3 Tage

Linux-Netz-
administration

3 Tage

Linux Storage
und Dateisysteme

3 Tage

Linux System-
anpassungen

3 Tage

Linux-System-
administration II

3 Tage

Linux für Fort-
geschrittene

3 Tage

Linux-System-
administration I

3 Tage

Linux-
Grundlagen

Linux-Kurse
der Linup Front

angestrebte 
Prüfung

Workshops zur 
Prüfungsvorbereitung

3 Tage

XEN Virtualization II:
Adv. Config. a. Best Practices
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Linux und LPIC
Linux-Grundlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LIGR  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux-Systemadministration I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LSY1  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux für Fortgeschrittene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LIGA  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux-Systemadministration II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LSY2  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux Systemanpassungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LISY  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux Storage und Dateisysteme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LIST  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux-Netzadministration – TCP/IP und Netzwerkdienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LINA  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux Infrastrukturdienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LIDI  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux als Web- und FTP-Server – Konfiguration und Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . .LIAP  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux als Mail Server  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LIMA  . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux-Sicherheit – Filter, OpenSSH und VPN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LISU  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux Troubleshooting . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LITR  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

LPI-101-Workshop – Vorbereitung auf die Zertifizierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LP11  . . .2 Tage . . . .€ 795,-  . .CHF 1.290,-

LPI-102-Workshop – Vorbereitung auf die Zertifizierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LP12  . . .2 Tage . . . .€ 795,-  . .CHF 1.290,-

LPI-201-Workshop – Vorbereitung auf die Zertifizierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LP21  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

LPI-202-Workshop – Vorbereitung auf die Zertifizierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LP22  . . .3 Tage . .€ 1.195,-  . .CHF 1.890,-

Linux-IBM
LXF1D1DE – Fehlerdiagnose und Problembehebung unter Linux  . . . . . . . . . .LXF1  . . .3 Tage . .€ 1.475,-

AU22D2DE – Perl-Programmierung 1: Einführung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AU22  . .4 Tage . .€ 2.080,-

AU24D1DE – Perl-Programmierung 2: Open Systems / WWW  . . . . . . . . . . . . . .AU24  . .4 Tage . .€ 2.250,-

LXXEN2DE – XEN Virtualization I: Configuration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LXN2  . .5 Tage . .€ 2.450,-

LXXAD1DE – XEN Virtualization II: Advanced Configurations and Best Practices  . .LXXA  . .3 Tage . .€ 1.545,-

LXHAD2DE – Linux High Availability and Load Balancing Cluster . . . . . . . . . . .LXHA  . .5 Tage . .€ 2.490,-

LXS1D1DE – Linux – Shared Storage and Distributed File Systems Administration  .LXS1  . . .3 Tage . .€ 1.680,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit 
detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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Microsoft
Microsoft ist der weltweit führende Hersteller von PC-Software. Das
Unternehmen wurde 1975 gegründet und hat über 100 Niederlas-
sungen außerhalb der USA. Die Produktpalette erstreckt sich von
Betriebssystemen für PCs und Netzwerke über Serversoftware für
Client-/Server-Umgebungen bis hin zu Hardware Appliances.

Curriculum und Zertifizierungen
Das Zertifizierungsprogramm von Microsoft wurde in jüngerer Zeit
gründlich erneuert. Statt der jahrelang vertrauten Zertifizierungsstu-
fen MCSA und MCSE gibt es nun MCTS (Microsoft Certified Techno-
logy Specialist) und MCITP (Microsoft Certified IT Professional). Zum
Erlangen eines MCTS oder MCITP müssen Prüfungen bestanden wer-
den, die in einem Prometric Test Center abgelegt werden können. Zur
Vorbereitung gibt es im Microsoft Official Curriculum (MOC) Kurse,
deren Besuch sehr zweckmäßig, aber nicht vorgeschrieben ist. Ent-
scheidend ist nur das Bestehen der geforderten Examen. Die Reihen-
folge der Examen in einem Zertifizierungspfad ist dabei frei wählbar. 

Der MCTS (Microsoft Certified Technology Specialist) ist die Einstiegs-
zertifizierung, die in einer Vielzahl an eng umrissenen Themen ange-
boten wird. Wir haben eine Auswahl der wichtigsten getroffen. Wenn
Sie eine Variante vermissen, sprechen Sie uns bitte an. Wir helfen
Ihnen gerne weiter. Der MCITP (Microsoft Certified IT Professional)
baut auf einer oder mehreren MCTS-Zertifizierungen auf, die durch
Examen des Professional Levels ergänzt werden. Die Anzahl der ins-
gesamt erforderlichen Prüfungen hängt stark vom Thema ab.

Sowohl MCTS als auch MCITP haben eine befristete Gültigkeitsdauer.
Sie wird durch den Lebenszyklus des Produktes bestimmt, auf das sie
sich beziehen. Stellt Microsoft den Mainstream Support für ein Pro-
dukt ein, so verfallen damit auch die darauf bezogenen Zertifizierun-
gen. Für wichtige Produkte bietet Microsoft allerdings Transition-
Pfade an (siehe rote Textreihe in der Grafik rechts), um eine bestehen-
de Zertifizierung mit überschaubarem Aufwand auf ein neues Pro-
dukt zu übertragen.

Mit der Entwicklung von Classroom Trainings hinkt Microsoft zu eini-
gen Themen deutlich hinterher. Zum Redaktionsschluss dieses Kata-
logs fehlten beispielsweise noch die Kurse zu den MCITP-Zertifizierun-
gen für den SQL Server 2008. Falls Sie eine Zertifizierung oder einen
Kurs vermissen, so konsultieren Sie bitte unsere Webseite, oder neh-
men Sie mit uns Kontakt auf. Da nicht alle MOC-Kurse zu einer Zerti-
fizierung führen, enthält die Liste auf der folgenden Doppelseite eini-
ge Kurse, die in der Grafik rechts nicht vorkommen.

Workshops
Während die MOC-Kurse eher breit gefächerte Themenspektren ab-
decken, vermissen Praktiker oft entscheidende Details: Hinweise auf
Praxisprobleme, genaue Anleitungen zur Konfiguration heterogener
Umgebungen oder Best Current Practices. Diese Lücken schließen
unsere Workshops. Zu den Themen Microsoft Office Communications
Server, Infrastrukturdienste sowie Exchange bieten wir Ihnen Schulun-
gen an, die voll auf Praxisbezug setzen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie neben Zertifizierungsgrafiken
eine tabellarische Übersicht der MOC-Kurse. Danach folgen ausführli-
chen Kursbeschreibungen der ExperTeach Workshops.

Microsoft MOC MCTS MCITP
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Exchange Server 2007SQL Server 2008 Windows Vista

Voraussetzung:
MCTS: 

Windows Vista
– Configuration

Voraussetzung:
MCTS: 

MS Exchange
Server 2007 –
Configuration

Upgrade für
erfahrene Admi-
nistratoren von
Exchange Server
2000 oder 2003

MCTS: 
MS Exchange Server 2007

– Configuration

MCTS:
Windows

Vista
Configuration

MCTS:
Business
Desktop

Deployment

MCTS: 
Windows 

Server 2008 
– Active

Directory
Configuration

MCTS:
Windows 

Server 2008
– Network

Infrastructure
Configuration

MCTS:
Windows 

Server 2008 
– Application
Infrastructure
Configuration

3 Tage

MOC5047

1 Tag

MOC5049

1 Tag

MOC5050

2 Tage

MOC5051

3 Tage

MOC3938

MCTS: SQL
Server 2008
– Business

Intelligence
Development

and 
Maintainance

MCTS: 
SQL Server

2008
– Implemen-
tation and

Maintainance

3 Tage

MOC6234

3 Tage

MOC6235

3 Tage

MOC5115

2 Tage

MOC5116

3 Tage

MOC5105

2 Tage

MOC5058

5 Tage

MOC6425

5 Tage

MOC6421

3 Tage

MOC6426

3 Tage

MOC6236

Exam 70-448

3 Tage

MOC6418

3 Tage

MOC6427

2 Tage

MOC6428

Exam 70-643

5 Tage

MOC6435

5 Tage

MOC6436

3 Tage

MOC6437

Exam 70-647

5 Tage

MOC6430

Exam 70-646

Exam 70-620

3 Tage

MOC2781

2 Tage

MOC2782

Exam 70-441

1 Tag

MOC2783

3 Tage

MOC2784

Exam 70-442

MCITP: 
Consumer
Support 

Technician

MCITP: 
Database
Developer

2 Tage

MOC2786

2 Tage

MOC2787

Exam 70-443

3 Tage

MOC2788

1 Tag

MOC2789

2 Tage

MOC2790

Exam 70-444

MCITP: 
Database

Administrator

3 Tage

MOC5118

2 Tage

MOC5119

Exam 70-623

MCITP: 
Enterprise
Support 

Technician

Exam 70-622

Exam 70-624 Exam 70-640 Exam 70-642

Exam 70-236

Exam 70-432

5 Tage

MOC6232

5 Tage

MOC6231

SQL Server 2005

Voraussetzung:
MCTS: 

SQL Server 2005 
Exam 70-431

2 Tage

MOC2794

2 Tage

MOC2795

3 Tage

MOC2796

2 Tage

MOC2797

3 Tage

MOC6418

Exam 70-643

3 Tage

MOC6427

2 Tage

MOC6428

Exam 70-649

5 Tage

MOC6416

3 Tage

MOC6417

Exam 70-649

Exam 70-648

5 Tage

MOC6416

5 Tage

MOC6416

3 Tage

MOC6417

Exam 70-648

5 Tage

MOC6416

MCITP: 
Business

Intelligence
Developer

Voraussetzung:
MCTS: 

SQL Server
2005 Business

Intelligence
Exam 70-445

MCTS: 
SQL Server

2005

MCTS: 
SQL Server

2005 
– Business

Intelligence 

5 Tage

MOC2779

5 Tage

MOC2780

3 Tage

MOC2793

Exam 70-431 Exam 70-445

3 Tage

MOC2791

3 Tage

MOC2792

MCITP: 
Enterprise 
Messaging

Administrator

MCITP: 
Enterprise Administrator

MCITP: 
Server Administrator

2 Tage

MOC5054

Exam 70-237

Exam 70-238

3 Tage

MOC5053

Windows Server 2008

Voraussetzung:
Alle drei Win
Server 2008

MCTS-Examen
und eines der

beiden 
Windows Vista
MCTS-Examen

Voraussetzung:
Eines der 
beiden 

Windows Vista
MCTS-Examen

Voraussetzung:
Eines der 
beiden 

Windows Vista
MCTS-Examen

Voraussetzung:
keine

Voraussetzung:
Die zwei 
Windows 

Server 2008
MCTS-Examen 

70-640 und
70-642

Voraussetzung:
keine

Für Neu-
einsteiger

Für MCSEs
Windows 

Server 2003

Variante für
MCDBAs

Für MCSAs
Windows

Server 2003

Für MCSAs
Windows

Server 2003

Für Neu-
einsteiger

Für MCSEs
Windows 

Server 2003

M
CT

S-
A

us
bi

ld
un

ge
n

M
CI

TP
-A

us
bi

ld
un

ge
n

Exam 70-447
Mit diesem
Abschluss-

examen können
MCDBAs das

Zwischen-
examen 70-443

auslassen 

Exam 70-446

Zertifizierung zum 
MCITP: Database

Zertifizierung zum 
MCITP: Enterprise Administrator

Zertifizierung zum 
MCITP: Server Administrator

Zum MCITP:
Busin. Intell.
Developer

Zum MCITP:
Support

Technician

Zum MCITP:
Enterprise 

Mess. Admin.

Microsoft-Zertifizierungen
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Windows Server 2003

MOC2274 – Managing a Microsoft Windows Server 2003 Environment . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M274 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC2275 – Maintaining a Microsoft Windows Server 2003 Environment . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M275 . 3 Tage. . € 1.440,- 

MOC2276 – Implementing a Microsoft Windows Server 2003 Network Infrastructure: Network Hosts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M276 . 2 Tage . . . € 890,-  

MOC2277 – Implem., Managing, and Maintaining a MS Windows Server 2003 Network Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M277 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC2278 – Planning and Maintaining a Microsoft Windows Server 2003 Network Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M278 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC2279 – Planning, Implementing, and Maintaining a Microsoft Windows Server 2003 Active Directory Infrastructure. . . . M279 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC2282 – Designing a Microsoft Windows Server 2003 Active Directory and Network Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M282 . 5 Tage. . € 2.365,- 

MOC2297 – Planning, Implem., Man., and Maintaining a MS Win Server 2003 Environment for an MCSE on Win 2000 . . . . . . M297 . 5 Tage. . € 1.990,- 

MOC2823 – Implementing and Administering Security in a Microsoft Windows Server 2003 Network . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M823 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC2830 – Designing Security for Microsoft Networks. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M830 . 3 Tage. . € 1.435,- 

Windows Server 2008

MOC6416 – Updating your Network Infrastructure and Active Directory Technology Skills to Windows Server 2008 . . . . . . . . M416 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6417 – Updating your Applications Infrastructure Technology Skills to Windows Server 2008. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M417 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC6418 – Deploying Windows Server 2008 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M418 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC6421 – Configuring and Troubleshooting a Windows Sever 2008 Network Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M421 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6424 – Fundamentals of Microsoft Server 2008 Active Directory . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M424 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC6425 – Configuring and Troubleshooting Windows Server 2008 Active Directory Domain Services. . . . . . . . . . . . . . . . . . . M425 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6426 – Configuring and Troubleshooting Identity and Access Solutions with Windows Server 2008 Active Directory . . . . M426 . 3 Tage. . € 1.440,- 

MOC6427 – Configuring and Troubleshooting Internet Information Services in Windows Server 2008. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M427 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC6428 – Configuring and Troubleshooting Windows Server 2008 Terminal Services . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M428 . 2 Tage . . . € 955,- 

MOC6430 – Managing and Maintaining Windows Server 2008 Servers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M430 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6435 – Designing a Windows Server 2008 Network Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M435 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6436 – Designing a Windows Server 2008 Active Directory Infrastructure and Services . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M436 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6437 – Designing a Windows Server 2008 Applications Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M437 . 3 Tage. . € 1.305,- 

SQL Server 2005

MOC2779 – Implementing a Microsoft SQL Server 2005 Database . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M779 . 5 Tage. . € 2.150,- 

MOC2780 – Maintaining a Microsoft SQL Server 2005 Database. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M780 . 5 Tage. . € 2.150,- 

MOC2781 – Designing Microsoft SQL Server 2005 Server-Side Solutions . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M781 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC2782 – Designing Microsoft SQL Server 2005 Databases . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M782 . 2 Tage . . . € 955,- 

MOC2783 – Designing the Data Tier for Microsoft SQL Server 2005 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M783 . . 1 Tag. . . . € 550,- 

MOC2784 – Tuning and Optimizing Queries using Microsoft SQL Server 2005. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M784 . 3 Tage. . € 1.435,- 

MOC2786 – Designing a Microsoft SQL Server 2005 Infrastructure . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M786 . 2 Tage . . . € 955,- 

MOC2787 – Designing Security for Microsoft SQL Server 2005 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M787 . 2 Tage . . . € 955,- 

MOC2788 – Designing High Availability Database Solutions Using Microsoft SQL Server 2005 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M788 . 3 Tage. . € 1.435,- 

MOC2789 – Administering and Automating Microsoft SQL Server 2005 Databases and Servers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M789 . . 1 Tag. . . . € 550,- 

MOC2790 – Troubleshooting and Optimizing Database Servers Using Microsoft SQL Server 2005. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M790 . 2 Tage . . . € 955,- 

MOC2791 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2005 Analysis Services . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M791 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC2792 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2005 Integration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M792 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC2793 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2005 Reporting Services. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M793 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC2794 – Designing a Business Intelligence Solution Architecture for the Enterprise Using Microsoft SQL Server 2005 . . . . M794 . 2 Tage . . . € 955,- 

Microsoft-Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.
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Microsoft-Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

SQL Server 2005 (Fortsetzung)

MOC2795 – Designing an ETL Solution Architecture using Microsoft SQL Server 2005 Integration Services . . . . . . . . . . . . . . . . M795 . 2 Tage . . . € 990,- 

MOC2796 – Designing an Analysis Solution Architecture Using Microsoft SQL Server 2005 Analysis Services . . . . . . . . . . . . . . . M796 . 3 Tage. . € 1.435,- 

MOC2797 – Designing a Reporting Solution Architecture using Microsoft SQL Server 2005 Reporting Services . . . . . . . . . . . . . M797 . 2 Tage . . . € 990,- 

SQL Server 2008

MOC6231 – Maintaining a Microsoft SQL Server 2008 Database. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M231 . 5 Tage. . € 2.090,- 

MOC6232 – Implementing a Microsoft SQL Server 2008 Database . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M232 . 5 Tage. . € 2.190,-

MOC6234 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2008 Analysis Services . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M234 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC6235 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2008 Integration Services . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M235 . 3 Tage. . € 1.305,- 

MOC6236 – Implementing and Maintaining Microsoft SQL Server 2008 Reporting Services. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M236 . 3 Tage. . € 1.305,- 

Exchange Server 2003

MOC2400 – Implementing and Managing Microsoft Exchange Server 2003 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M400 . 5 Tage. . € 2.150,- 

Exchange Server 2007

MOC3938 – Updating Your Skills from Microsoft Exchange 2000 Server or MS Exch. Server 2003 to MS Exch. Server 2007. . . . M938 . 3 Tage. . € 1.435,- 

MOC5047 – Introduction to Installing and Managing Microsoft Exchange Server 2007 SP1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M047 . 3 Tage. . € 1.450,- 

MOC5049 – Managing Messaging Security using Microsoft Exchange Server 2007 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M049 . . 1 Tag. . . . € 510,- 

MOC5050 – Recovering Messaging Servers and Databases using Microsoft Exchange Server 2007 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M050 . . 1 Tag. . . . € 510,- 

MOC5051 – Monitoring and Troubleshooting Microsoft Exchange Server 2007 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M051 . 2 Tage. . € 1.045,- 

MOC5053 – Designing a Messaging Infrastructure Using Microsoft Exchange Server 2007 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M053 . 3 Tage. . € 1.435,- 

MOC5054 – Designing a High Availability Messaging Solution Using Microsoft Exchange Server 2007. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M054 . 2 Tage . . . € 890,- 

Vista

MOC5105 – Deploying Microsoft Windows Vista Business Desktops . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M105 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC5115 – Installing and Configuring the Windows Vista Operating System. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M515 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC5116 – Configuring Windows Vista Mobile Computing and Applications . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M516 . 2 Tage . . . € 890,- 

MOC5118 – Maintaining and Troubleshooting Windows Vista Computers . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M518 . 3 Tage. . € 1.390,- 

MOC5119 – Supporting the Microsoft Windows Vista Operating System and Applications . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M519 . 2 Tage . . . € 990,- 

MOC5058 – Deploying Microsoft Office 2007 Professional Plus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M058 . 2 Tage . . . € 990,- 

Office Communications Server

MOC5177 – Implementing and Maintaining Instant Messaging Using Microsoft Office Communications Server 2007 . . . . . . . M577 . . 1 Tag. . . . € 515,- 

MOC5178 – Implem. and Maintaining Audio/Visual Conferencing and Web Conf. Using MSOffice Comm. Server 2007 . . . . . . M578 . 2 Tage . . . € 890,- 

MOC5179 – Implementing and Maintaining Telephony Using Microsoft Office Communications Server 2007 . . . . . . . . . . . . . . M579 . 2 Tage . . . € 890,- 

in Kooperation mit TRIA training
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08.02. - 12.02.10 Düsseldorf
08.02. - 12.02.10 München
26.04. - 30.04.10 Frankfurt
14.06. - 18.06.10 Hamburg

14.06. - 18.06.10 Berlin
09.08. - 13.08.10 Düsseldorf
09.08. - 13.08.10 München
04.10. - 08.10.10 Frankfurt

06.12. - 10.12.10 Berlin
06.12. - 10.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de MUCB

MS Unified Communications 
BootCamp

Design und Administration

Die Implementierung einer IP-Telefonielösung von Microsoft
erfordert ein breites Know-how-Fundament. Neben guten Wind-
ows-Server-Kenntnissen, sind ein solides Grundwissen in den
Bereichen Voice und TCP/IP sowie Kenntnisse zum Microsoft
Office Communication Server erforderlich. Um einen schnellen
Einstieg in diese Thematik zu ermöglichen, wird in diesem Semi-
nar das erforderliche Wissen in nur fünf Tagen in hochkonzen-
trierter Form vermittelt. Hierzu gehören Grundlagen zum Wind-
ows Server 2003, die Installation und Konfiguration eines Active
Directory sowie die Vermittlung der wichtigsten Fakten zu den
VoIP-Protokollen RTP und SIP. Darauf aufbauend wird die Integra-
tion des MS Office Communication Server 2007 beschrieben und
in die Praxis umgesetzt. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der
VoIP-Funktion des Office Communication Servers. Am Ende des
Kurses verfügt der Teilnehmer über ein gutes Verständnis darü-
ber, welche Voraussetzungen und Schritte für die Integration
eines MS Office Communication Servers notwendig sind. Er kann
selbstständig eine Microsoft Voice-Lösung für kleine bis mittel-
große Netze planen und installieren und darauf aufbauend sich
weiter im Bereich Microsoft Unified Communications spezialisie-
ren. Das BootCamp ist stark praxislastig.

Kursinhalt
• Grundlagen Windows 2003 Server
• Integration in Active Directory
• Grundlagen der IP-Telefonie
• SIP und RTP
• Grundlagen MS Office Communication Server 2007
• Integration von VoIP im MS OCS 2007

Verwendet werden die deutschsprachigen Unterlagen von ExperTeach
sowie das Buch „Windows Server 2003 R2 – Das Handbuch“ als Refe-
renz.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich besonders für Netzwerk- und Serveradministra-
toren sowie Consultants, die einen kompakten und fundierten Einblick
in die Installation und Konfiguration einer Voice-over-IP-Lösung von
Microsoft benötigen.

Voraussetzungen
Grundkenntnisse in der Bedienung und Konfiguration eines Windows
XP Clients sowie Kenntnisse zu TCP/IP im Netzwerk werden vorausge-
setzt. Eine gute Vorbereitung ist der Kurs TCP/IP - Protokolle, Adressie-
rung, Routing.

Unified Communications , Microsoft Unified Communications Server

Workshops
Während die MOC-Kurse eher breit gefächerte Themenspektren
abdecken, vermissen Praktiker oft entscheidende Details: Hinweise
auf Praxisprobleme, genaue Anleitungen zur Konfiguration hetero-
gener Umgebungen oder Best Current Practices. Diese Lücken
schließen unsere Workshops. Zu den Themen Microsoft Office
Communications Server, Infrastrukturdienste sowie Exchange bieten
wir Ihnen Schulungen an, die voll auf Praxisbezug setzen.

Wenn Sie die Unified-Communications-Lösung von Microsoft 
einsetzen möchten, sollten Sie unbedingt das BootCamp MS Uni-
fied Communications in Betracht ziehen. Es behandelt neben der
Administration der beteiligten Server auch Planungs-, Design- und
Lizenzierungsfragen. Aber auch dann, wenn Ihre UC-Lösung von
Cisco stammt, haben wir einen wichtigen Workshop für Sie: Denn
für eine reibungslose Integration in eine Microsoft-Infrastruktur
benötigen Sie als Netzwerkadministrator Microsoft-Kenntnisse für
Cisco UC.

Der Workshop Active-Directory-Infrastruktur hilft Administratoren,
bislang ungenutzte Features des Active Directorys zur Optimierung
einzusetzen. Die Herausforderungen, die durch den Einsatz von Vir-
tualisierung entstehen, werden im Seminar Microsoft Service-Infra-
struktur in einer VMware-Umgebung aufgezeigt. Lernen Sie
anhand von Praxis-Tipps und Design-Szenarien, die Fallstricke der
Virtualisierung zu umgehen.

Sicherheitsaspekte stehen im Workshop Sichere Microsoft Infra-
struktur-Dienste in einer DMZ im Vordergrund. Der Fokus liegt
dabei auf dem sicheren Hosting von DNS-Zonen. Die Bereitstellung
und Verteilung digitaler Zertifikate wird im Kurs Microsoft PKI in
der Praxis detailliert untersucht.

Was tun, wenn eine Migration des Mail-Systems ansteht? Der
Workshop Mail-Migration und Koexistenz mit Microsoft Exchange
gibt den Teilnehmern die Gelegenheit, eine Migration ohne Risiko
in einer Laborumgebung durchzuführen und vermittelt das nötige
Wissen für eine reibungslose Umstellung in der Praxis.
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2 Tage Seite 194
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1 Tag Seite 193
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4 Tage Seite 193

Microsoft Unified
Comm. Integration
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MUCI

MS Unified Communication
Integration

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de WPCA

Microsoft PKI 
in der Praxis

Die zentrale CA im Netzwerk

Viele Dienste der Service-Infrastruktur
wie beispielsweise der Office Communi-
cation Server 2007 erfordern eine Public
Key Infrastructure (PKI) innerhalb des
eigenen Unternehmens. Dieser Workshop
vermittelt die notwendigen Kenntnisse
für den praktischen Einsatz einer PKI mit
MS Windows Server 2003 Komponenten.
Dabei werden in einem kurzen theoreti-
schen Abschnitt die wichtigsten Grundla-
gen des Aufbaus und der Funktionsweise
des MS-CA-Dienstes besprochen. Der
Fokus dieses Seminars liegt auf der prak-
tischen Umsetzung und Anwendung der
CA-Funktion. Dies umfasst den Aufbau,
die Verwaltung und die individuelle
Anpassung.

Kursinhalt
• Komponenten einer Public Key Infrastructure
• Aufbau einer PKI mit einer MS Issuing CA
• Veröffentlichen von CRL und AIA Distributi-

on Points auf Linux und Microsoft OS
• Erweiterte CA-Einstellungen im Detail
• Konfiguration von Autoenrollment
• Konfiguration der SAN-Erweiterung
• Backup und Key Recovery
• Benutzeranmeldung mittels Token
• EFS Verschlüsselung
• Sichere E-Mail
• SSL für Web-Server (ISS)
• SCEP-Integration

In diesem Workshop erhält jeder Teilnehmer
ein Buch aus der Reihe Microsoft Press.

Zielgruppe
Der Workshop eignet sich für Netzwerktech-
niker und -administratoren, die mit der Inte-
gration und Anwendung Microsoft-basierter
PKI befasst sind.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse mit Microsoft Server-
Betriebssystemen sowie dem MS Active
Directory sind Voraussetzung dieses Work-
shops. Des Weiteren sind Kenntnisse zu Netz-
werksicherheit hilfreich; eine gute Vorberei-
tung ist ein Besuch des Kurses Security in IP-
Netzen.
PKI , CA

29.01. - 29.01.10 Frankfurt
23.04. - 23.04.10 München
03.09. - 03.09.10 Frankfurt
29.10. - 29.10.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MDMZ

1 Tag € 795,- • CHF 1.290,- • zzgl. MwSt.

Sichere Microsoft Infrastruktur-
Dienste in einer DMZ

Betriebssys., Netzwerk, Dienstanpass.

Immer mehr Dienste werden öffentlich
auf Windows Servern gehostet. Um sie
gegen Angriffe zu schützen, sind techni-
sche Maßnahmen erforderlich. Dies
umfasst nicht nur das OS Hardening und
Einschränken von Ports, sondern auch
das Ausnutzen bestimmter Service-Merk-
male und die Anpassung dieser Dienste.
Der Fokus dieses Kurses bildet vor allem
das sichere Hosting von DNS-Zonen mit-
tels Microsoft DNS Server. Dies kann ins-
besondere für jene von Belang sein, die
Mehrwert-Dienste via DNS Service Loca-
tor anbieten wollen und deren Provider
dies nicht unterstützt – beispielsweise für
Office Communications Server Federati-
on. In diesem Workshop werden die
Designs besprochen, auf die technischen
Feinheiten eingegangen und anschlie-
ßend die Konfiguration vorgenommen.

Kursinhalt
• System Hardening
• Einschränken von aus- und eingehenden

Ports
• Windows Update Service innerhalb der

DMZ
• DNS Design mit eigenen öffentlichen DNS

Servern
• Exchange Front End und Edge Transport

Server
• Reverse Proxy mit Microsoft ISA Server

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die
ausführlichen ExperTeach-Unterlagen in deut-
scher Sprache.

Zielgruppe
Administratoren, die Dienste außerhalb ihres
Unternehmensnetzwerkes anbieten wollen
oder müssen, erhalten hier alle notwendigen
Informationen, um dies zu realisieren.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse des Microsoft Server-
Betriebssystems sowie zum Umgang mit DNS
werden vorausgesetzt.

Microsoft Infrastrukturdienste

in Kooperation mit TRIA training
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16.02. - 19.02.10 Hamburg
27.04. - 30.04.10 München
22.06. - 25.06.10 Frankfurt
31.08. - 03.09.10 Hamburg

26.10. - 29.10.10 München
13.12. - 16.12.10 Frankfurt

Termin/Kursort 

4 Tage € 1.995,- • CHF 3.290,- • zzgl. MwSt.

25.01. - 26.01.10 Frankfurt
19.04. - 20.04.10 München
30.08. - 31.08.10 Frankfurt
25.10. - 26.10.10 München

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.

Workshop Workshop Workshop

Rund um das Hype-Thema Unified Com-
munications bieten sowohl Microsoft als
auch Cisco Produkte an, die jeweils ganz
spezielle Vorzüge aufweisen. Kombiniert
man die Produkte Exchange 2007, Office
Communications Server 2007 sowie den
Cisco Unified Communications Manager
geschickt miteinander, so lassen sich nicht
nur die Vorzüge der einzelnen Komponen-
ten gleichermaßen nutzen, sondern er-
zielt ebenso eine deutliche Preisersparnis.
In diesem zweitägigen Workshop liegt der
Fokus auf der praktischen Inbetriebnah-
me einer solch heterogenen UC-Lösung.

Kursinhalt
• Vorbereiten des Cisco Unified Communi-

cations Managers
• Vorbereiten des Exchange Server 2007
• Nutzung der Exchange 2007 UM-Kompo-

nente als Voice Box
• Anbindung des Cisco Unified Communica-

tions Managers an das Active Directory
• Vorbereiten des Office Communications

Server 2007
• Installation des Cisco Unified Presence Server
• Konfiguration von Remote Call Control

(CTI) zwischen dem Office Communicator
und einem Cisco Phone

• SIP-Anbindung zwischen OCS und CUCM
• Best Practices

In diesem Kurs erhält jeder die ausführlichen
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Alle, die vor der Einführung eines Office
Communications Servers oder einer Cisco
VoIP Infrastructure stehen und die Kombinati-
on der Komponenten in Betracht ziehen.
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, eine
solche Installation selbstständig vorzunehmen
und zu betreuen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten über Kenntnisse im
Bereich des Cisco UC Manager sowie dem
Microsoft Office Communication Server verfü-
gen. Erfahrungen im Bereich Active Directory
(LDAP) sowie Exchange sind von Vorteil,
jedoch nicht zwingend erforderlich.
Unified Communications , Microsoft OfficeCom-
munications Server , Cisco Unified Communica-
tions Manager
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27.01. - 28.01.10 Frankfurt
21.04. - 22.04.10 München
01.09. - 02.09.10 Frankfurt
27.10. - 28.10.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MADD

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.

Active-Directory-Infrastruktur

Mit Premium Design zum Erfolg

Studien zufolge wird weniger als ein
Drittel der implementierten Features des
Active Directorys genutzt. Zusätzlich lässt
sich der Funktionsumfang beispielsweise
durch den gezielten Einsatz von Skripten
geschickt erweitern. Die expliziten Vor-
schläge und Konzepte hinsichtlich der
Namensgebung und Struktur helfen zu-
dem Planern, ein leicht durchschaubares
Konstrukt zu erstellen. In diesem Kurs
mit Workshop-Charakter werden die ein-
zelnen Themen erörtert und anschlie-
ßend praktisch umgesetzt. Dabei wird
auf zahlreiche Probleme aus der Praxis
eingegangen. Dieser Kurs wird Ihnen hel-
fen, einen effizienteren Support anzubie-
ten und das Potenzial einer Microsoft-
Domänenumgebung auszunutzen.

Kursinhalt
• Aufbau einer Active Directory und OU-

Struktur
• Namenskonventionen für Benutzer, Com-

puter, Gruppen und GPOs
• Sichern einer Active-Directory-Umgebung

und Dienstkonten
• Kombinierter Einsatz von Ordnerumleitun-

gen und Roaming Profiles für externe und
interne Benutzer

• Redundante Ansteuerung von Printservern
und Verteilung von Druckern mit Hilfe der
R2 Features

• Nützlicher Einsatz von DFS und Replikation
• Redundante Auslegung von DHCP ohne

Clustering
• Sicherung von Firmenlaptops
• Wiederherstellung von Active-Directory-

Objekten

Jeder Teilnehmer erhält die ausführlichen
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
System-Administratoren, die gezielt bestimm-
te Features des Active Directory besser aus-
nutzen möchten. Planer werden ebenso von
den Design-Elementen und von den Praxis-
Tipps profitieren.

Voraussetzungen
Sehr gute Kenntnisse zum Microsoft Active
Directory und zu Gruppenrichtlinien.
Microsoft Active Directory , Active Directory

08.02. - 08.02.10 Frankfurt
08.03. - 08.03.10 Frankfurt
10.05. - 10.05.10 München
02.06. - 02.06.10 München

13.09. - 13.09.10 Frankfurt
27.09. - 27.09.10 Frankfurt
16.11. - 16.11.10 München
17.11. - 17.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MDSV

1 Tag € 795,- • CHF 1.290,- • zzgl. MwSt.

Microsoft Service-Infrastruktur in
einer VMware-Umgebung

Design, Verwaltung und Kniffe in einer 
virtualisierten Microsoft-Umgebung

Zahlreiche Unternehmen setzen auf die
Technik der Virtualisierung; dabei ist der-
zeit VMware der führende Anbieter die-
ser Technologie. Dieser kompakte Kurs
zeigt zahlreiche Situationen auf, in denen
die Virtualisierung die bisherigen Ansät-
ze grundlegend auf den Kopf stellt.
Jedoch ist nicht immer der Einsatz von
Virtualisierung ratsam und bringt immer
einige Gefahren mit sich, die beachtet
werden müssen. Viele konkrete Design-
Szenarien und Praxis-Tipps machen die-
sen Kurs gleichermaßen für Administra-
toren, Consultants und Entscheider inte-
ressant.

Kursinhalt
• Windows OS auf VMware
• Serverrollen und Virtualisierung
• Probleme und Workarounds innerhalb einer

ADS-Umgebung
• Active-Directory-Struktur und Authentisie-

rung von VMware Usern
• High Availability Services bei Windows

Guest OS
• Backup und Disaster Recovery
• Lizenzen und Service

Jeder Teilnehmer erhält die ausführlichen
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für Entscheider gedacht, die
den Einsatz von Virtualisierung innerhalb ihrer
produktiven MS-Infrastruktur abwägen wol-
len. Außerdem eignet er sich für Consultants
und Administratoren, die eine virtuelle Umge-
bung planen und verwalten wollen.

Voraussetzungen
Gutes Verständnis für eine Microsoft-Infra-
struktur sowie für VMware werden in diesem
Kurs vorausgesetzt.

VMware , Virtualisierung (Microsoft)

11.02. - 12.02.10 Frankfurt
11.03. - 12.03.10 Frankfurt
11.05. - 12.05.10 München
16.09. - 17.09.10 Frankfurt

18.11. - 19.11.10 München

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de MMME

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.

Mail-Migration und Koexistenz mit
Microsoft Exchange

Sicher zum neuen Mail-System

Viele Administratoren scheuen sich vor
dem Wechsel des Mail-Systems. Oftmals
liegt es an dem fehlenden Vertrauen zu
Inplace-Migrationen und an unzurei-
chend geplanten Migrationsprozessen.
Gerade bei der unternehmenskritischen
Anwendung E-Mail muss mit einer mittel-
fristigen Koexistenz der Systeme ein sau-
berer Übergang gewährleistet werden.
Dabei sind viele Aspekte zu bedenken, zu
planen und in Konzepten zu fixieren. Der
Einsatz neuerer Systeme ist bereits oft-
mals durch den Produktlebenszyklus des
Herstellers unumgänglich. Dieser Work-
shop beschäftigt sich mit diesen Themen
und bietet den Teilnehmern die Gelegen-
heit, eine Migration in einer Laborumge-
bung durchzuführen.

Kursinhalt
• Migrationsszenarien
• Koexistenzszenarien
• Messageflow
• Adressbücher und Public Folder
• Besonderheiten NT/2003/2007
• Migration und Outlook Clients
• Migration mittels 3rd Party Tools

Jeder Teilnehmer erhält die ausführlichen
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Workshop richtet sich an Administratoren
und Planer, die einen Wechsel des Mail-Sys-
tems konzeptionieren und umsetzen wollen.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse im Umgang mit Microsoft
Exchange werden vorausgesetzt.

E-Mail Migration , Mail Migration
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15.02. - 16.02.10 Frankfurt
26.04. - 27.04.10 München
21.06. - 22.06.10 Hamburg

16.08. - 17.08.10 Frankfurt
25.10. - 26.10.10 München
13.12. - 14.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de NQUS

2 Tage € 1.295,- • CHF 2.190,- • zzgl. MwSt.

NetQoS User Training
Analyse und Optimierung 

mit NetQos Performance Center

Der Kurs bietet Nutzern der NetQoS-
Lösungen einen breit angelegten Über-
blick über die Lösungen von NetQoS mit
dem Schwerpunkt auf dem Betrieb und
der Auswertung der Daten. Teilnehmer
lernen die systematische Nutzung der
Menüs und Reports von Network Perfor-
mance Center und SuperAgent sowie die
Auswertung der erhobenen Daten, um
Rückschlüsse auf die Performance von
Netzwerk und Anwendungen zu ziehen.
Anhand praktischer Beispiele werden
typische Performanceprobleme mit Hilfe
von NPC und SuperAgent analysiert.

Kursinhalt
• Übersicht über die NetQoS-Lösungen
• Monitoring Konzepte, Design und Perfor-

mancegrößen
• Administration im Überblick
• User und User-Konzepte und vordefinierte

Rollen
• NetQoS Performance Center – Menüs,

Report Pages und Drill-Down
• NetQoS SuperAgent Views – Performance

und Availability Reports
• NetQoS Reporter Analyzer Views und Navi-

gation
• NetQoS NetVoyant Views
• Analysetechniken mit den NetQos-Produkten
• Auswerten von SLA und Policy Manage-

ment Reports
• Auswertung von Performancedaten
• Fehlersuche und Fehlereingrenzung mit

dem NetQoS Performance Center
• Analyse von TCP und TCP-basierten

Anwendungen

Zielgruppe
Der Kurs ist für Teilnehmer aus dem Netzbe-
trieb und Netzwerkmanagement gedacht,
welche die NetQoS-Lösungen  zum Applicati-
on Performance Management nutzen und
anhand der erhaltenen Daten Probleme beim
Betrieb von Anwendungen auf dem Netzwerk
lösen wollen.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnisse, vor allem im
Umfeld von TCP/IP, sind erforderlich. Erfah-
rungen bei der Benutzung von Netzwerkma-
nagementsystemen sind hilfreich.
NetQoS , Performance Management

17.02. - 19.02.10 Frankfurt
28.04. - 30.04.10 München
23.06. - 25.06.10 Hamburg

18.08. - 20.08.10 Frankfurt
27.10. - 29.10.10 München
15.12. - 17.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de NQAD

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.790,- • zzgl. MwSt.

NetQoS Administration
Konfiguration und Betrieb 

von NetQos Performance Center

Dieser Kurs gibt Administratoren einen
breit angelegten Überblick über die
Lösungen von NetQoS mit dem Schwer-
punkt auf Administration und Betrieb der
NetQoS-Produkte: NetQoS Performance
Center, SuperAgent, Reporter Analyzer
und NetVoyant. Schwerpunkte bilden
dabei Installation, Betrieb und Konfigura-
tion der Produkte, damit die Benutzer die
geeigneten Berichte erstellen und aus-
werten können. Anhand praktischer Bei-
spiele werden typische Konfigurationen
und typische Auswertungen behandelt.

Kursinhalt
• Übersicht über die NetQoS-Lösungen
• Monitoring-Konzepte, Design und Perfor-

mancegrößen
• Installation und Basiskonfiguration von Net-

Qos Performance Center
• Data Sources und Global Settings
• Benutzer, Benutzergruppen und Privilegien
• Vordefinierte Rollen, Menüs und Reportsei-

ten
• Einrichten des SuperAgent – Netzwerke,

Server und Applikationen
• Einrichten von Policies, Incidents und Inci-

dent Responses
• Integration von externen Datenquellen
• Datenbankstatus und Backup
• Einrichten von Reporter Analyzer und Net-

Voyant
• Nutzung des NetQoS Performance Center –

Menüs, Report Pages und Drill-Down
• SLA und Policy Management – Konzepte

und Einrichtung
• Auswertung von Performancedaten

In diesem Kurs aus der Reihe ExperTeach Net-
working erhält jeder die ausführlichen
ExperTeach-Unterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs eignet sich für Administratoren, die
das NetQoS Performance Center sowie die
anderen Tools von NetQoS installieren und
administrieren sollen.

Voraussetzungen
Gute Netzwerkkenntnisse, vor allem im
Umfeld von TCP/IP, sind erforderlich. Erfah-
rungen bei der Administration von Netzwerk-
managementsystemen sind hilfreich.
NetQoS , Performance Management

NetQoS

Unternehmen
NetQoS wurde 1999 mit dem Ziel
gegründet, Werkzeuge zur Optimierung
der Performance von Anwendungen zu
entwickeln. Dazu gehörten in erster
Linie bessere Monitoring-Möglichkeiten
für WAN-Verkehr. Die dabei entstande-
nen Produkte für das Network Perfor-
mance Management sind beliebig ska-
lierbar und können daher auch in sehr
großen Netzwerken eingesetzt werden.
Eine strategische Erweiterung des Pro-
duktportfolios in Richtung SNMP-based
Polling wurde mit der Akquisition von
RedPoint Networks Systems im Jahr
2005 erzielt. Der Firmenhauptsitz von
NetQoS ist in Austin, Texas.

Produktlinien
Das Herzstück der NetQoS Software
Suite ist das NetQoS Performance Cen-
ter mit dem SuperAgent. Sie bilden ein
Ende-zu-Ende Performance Monitoring
für TCP-Anwendungen wie Oracle, Sie-
bel, Exchange, Lotus Notes oder Citrix.
Ein weiterer wichtiger Baustein ist dabei
der ReporterAnalyzer, der NetFlow-
Daten von Cisco Routern und Switches
einsammelt und auswertet. Mit NetVoy-
ant können zudem proaktiv Daten und
Statistiken via SNMP von Netzwerkkom-
ponenten und Servern abgefragt wer-
den.

Kurse
Administratoren, die die NetQoS Suite
installieren, konfigurieren und suppor-
ten möchten, sollten den Kurs NetQoS
Administration besuchen. Für Anwen-
der, die mit NetQos arbeiten, ist hinge-
gen der Kurs NetQoS User richtig.

NetQoS

195

3 Tage

NetQoS
Administration

2 Tage

NetQoS
User Training
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Unternehmen
Der Glanz früherer Jahre ist verblasst: Der einstmalige Gigant Nortel
wurde im Zuge der Insolvenz zerlegt und filetiert, und wesentliche
Geschäftsbereiche wie die Mobilfunktechnik von Mitbewerbern und
Investoren aufgekauft. Dennoch verschwinden die Geräte von Nortel
natürlich nicht von jetzt auf nachher aus Provider- und Enterprise-
Netzwerken. Als echter Vollsortimenter war Nortel neben Mobilfunk-
technik unter anderem ein unverzichtbarer Lieferent für ATM und
Multi Service Switches, Übertragungstechnik, TK-Anlagen, Ethernet
und Layer-3 Switches und vieles weitere. Als Konstrukteur der welt-
größten Frame-Relay- und ATM-Netze hat Nortel in der Vergangen-
heit Maßstäbe gesetzt. 

Produktlinien
Unter dem Oberbegriff Multiservice Switch (MSS) firmiert heute die
Produktlinie, die unter dem früheren Namen Passport als Infrastruktur
für ATM- und Frame-Relay-Netze bekannt geworden war. Neu hinzu-
gekommen ist der Einsatz als MPLS-WAN-Backbone für VPNs. Unser
Kursangebot deckt das ganze Spektrum dieser Einsatzmöglichkeiten
der Systeme MSS 6k/7k, 15k und 20k ab.

Die Ethernet Routing Switches der 2500, 4500 und 5500 Series eig-
nen sich vorwiegend für den Edge-Bereich eines LANs.

Der Ethernet Routing Switch (ERS) 8600 ist ein modularer Layer-3-
Switch für Campus- und Gebäude-Backbones, der mittlerweile auch
für den Einsatz in Metro-Netzen verwendet wird.

Kurse
Die Systeme MSS 6k/7k und 15k/20k unterscheiden sich zwar in der
Hardware zum Teil beträchtlich, weisen aber eine einheitliche Kom-
mandooberfläche auf. Daher sind die entsprechenden Kurse für
beide Plattformen gleichermaßen geeignet. Ganz anders stellt sich
die Arbeit mit den Ethernet Routing Switches dar, für die deshalb
eigene Kurse angeboten werden.

MSS 6,7,15+20k ERS 8k ERS 2, 4, 5k
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Nortel Networks

5 Tage Seite 198

MSS 
Operations

4 Tage Seite 198

MSS
ATM

4 Tage Seite 199

MSS
IP Networking

3 Tage Seite 199

MSS
MPLS

5 Tage Seite 197

ERS 8600

5 Tage Seite 197

Ethernet Routing
Switches
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Nortel Networks
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25.01. - 29.01.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Frankfurt
17.05. - 21.05.10 München
16.08. - 20.08.10 Hamburg
27.09. - 01.10.10 Frankfurt

22.11. - 26.11.10 München

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de NORS

Nortel Ethernet Routing Switches
Installation und Konfiguration

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, ein modernes LAN mit den
Ethernet Routing Switches der Serien ERS 2500, 4500 und 5000
von Nortel aufzubauen. Dabei kommen auch die theoretischen
Grundlagen zu VLANs und zu redundantem LAN Design nicht zu
kurz. Anhand vieler praktischer Übungen wird das Know-how
der Teilnehmer vertieft.

Kursinhalt
• Ethernet als LAN-Technologie
• Netzwerk-Design unter Berücksichtigung der VLAN-Struktur
• Transparent Bridging und Spanning Tree
• Multilink Trunking und Split Multilink Trunking
• Redundanz mit VRRP
• Inter-VLAN-Routing
• Routing-Protokolle RIP und OSPF
• Hardware des ERS 2500, 4500 und 5500
• Management mit dem Device Manager und dem Command Line

Interface
• Troubleshooting in Switched Networks
• Konfiguration und Troubleshooting mit den Management Tools
• Umfassende Übungen an einem Testnetz mit Nortel Switches

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Kursunterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist auf Netzwerkplaner und Administratoren zugeschnitten.
Neben der Vermittlung des Hintergrundwissens über die wichtigen
Technologien und Protokolle stehen die Konfiguration und das Trouble-
shooting mit den Management Tools der ERS 2500, 4500 und 5500 im
Vordergrund.

Voraussetzungen
Für die erfolgreiche Teilnahme sind gute Kenntnisse in den Bereichen
Ethernet und Internetworking wünschenswert. Dieses Know-how wird
z. B. in dem Kurs Ethernet, Routing & Switching – Technology Funda-
mentals vermittelt.

Nortel ERS

11.01. - 15.01.10 Hamburg
15.03. - 19.03.10 Frankfurt
03.05. - 07.05.10 München
12.07. - 16.07.10 Hamburg
13.09. - 17.09.10 Frankfurt

08.11. - 12.11.10 München

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PP8K

ERS 8600
Konfiguration und Betrieb

Den Administratoren, die mit dem Betrieb oder der Planung von
Netzen auf der Basis von ERS 8600er Switches (früher unter dem
Namen Passport 8600 vermarktet) betraut sind, stehen eine Fülle
von Protokollen und Features zur Effizienzsteigerung zur Verfü-
gung. Um diese optimal nutzen zu können, sind der sichere
Umgang mit den Management Tools und ein fundiertes Wissen
über Protokollabläufe unumgänglich. Für ein effizientes Trou-
bleshooting bieten die ERS 8600 mit dem Device Manager eine
übersichtliche, grafik-orientierte Managementoberfläche. Die
Teilnehmer erhalten im Kurs einen praxisbezogenen Einblick in
die aktuelle Switching-Technologie und in die wichtigsten Rou-
ting-Protokolle. Sie erwerben darüber hinaus die Fähigkeit, diese
in einem konkreten Netzwerk auf der Basis von ERS 8600er Swit-
ches zu konfigurieren und ein Troubleshooting durchzuführen.
Dabei wird besonderes Augenmerk auf den Device Manager
gelegt.

Kursinhalt
• Ethernet als LAN-Technologie
• Netzwerk-Design unter Berücksichtigung der VLAN-Struktur
• Transparent Bridging und Spanning Tree
• Inter-VLAN-Routing
• Routing-Protokolle OSPF und BGP-4
• Hardware des ERS 8600
• Management mit dem Device Manager und dem Command Line

Interface
• Troubleshooting in Switched Networks
• Konfiguration und Troubleshooting mit den Management Tools
• Umfassende Übungen an einem ERS-8600er-Testnetz

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Kursunterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist auf Netzwerkplaner und Administratoren zugeschnitten.
Neben der Vermittlung des Hintergrundwissens über die wichtigen
Technologien und Protokolle stehen die Konfiguration und das Trouble-
shooting mit den Management Tools des ERS 8600 im Vordergrund.

Voraussetzungen
Für die erfolgreiche Teilnahme sind gute Kenntnisse in den Bereichen
Ethernet und Internetworking wünschenswert. Dieses Know-how wird
z. B. in dem Kurs Ethernet, Switching und Routing vermittelt.

Passport , Nortel ERS
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Termin/Kursort 

4 Tage € 2.380,- • CHF 3.790,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PPTA

MSS ATM
Einsatzfelder und Implementierung

Die Multiservice Switches (MSS) der Baureihen 7k/15k/20k (ehe-
mals Nortel Passport) unterstützen ATM-Schnittstellen mit Band-
breiten von 2 Mbit/s bis 2,5 Gbit/s. Ihre Einsatzgebiete sind daher
sowohl der ATM-Zugangsbereich als auch das ATM-Backbone. Als
Zugangsknoten übernehmen sie Adaptions- und Konzentrations-
funktionen bei der Umsetzung von Nicht-ATM-Diensten auf eine
ATM-Plattform. Im Backbone verschalten sie ATM-Zellen mit bis
zu 160 Gbit/s. Der Kurs stellt die entsprechenden Konzepte und
ihre Implementierung vor. Die Teilnehmer erwerben dabei die
Kenntnisse, die für den Einsatz des MSS in einem ATM-Netz
erforderlich sind. Durch das selbstständige Lösen von Konfigura-
tionsaufgaben und aktives Troubleshooting am Passport-Testnetz
entwickeln sie zugleich die Fähigkeit, das erworbene Wissen in
der Praxis anzuwenden.

Kursinhalt
• ATM Interfaces und Inverse Multiplexing for ATM
• Virtuelle Verbindungen und Traffic Management
• Kopplung von Passports über ATM Trunks
• ATM Routing mit PNNI
• Frame-Relay-ATM-Interworking
• Multiprotocol Encapsulation (IP über ATM)
• Circuit Emulation Service
• Fehlermanagement und Konfiguration
• Praktische Übungen am Testnetz

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Unterlagen von ExperTeach in deut-
scher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an MSS-Spezialisten, die ATM-Dienste in einem
MSS-ATM-Netzüberwachen und implementieren.

Voraussetzungen
Gute MSS-Systemkenntnisse sind die Voraussetzung für den Besuch die-
ses Kurses. Falls notwendig, können diese Kenntnisse im Kurs MSS Ope-
rations erworben werden. Vertrautheit im Umgang mit der ATM-Tech-
nologie und -Terminologie ist ebenfalls erforderlich.

ATM , Passport

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.975,- • CHF 4.790,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PPTO

MSS Operations
Installation und Konfiguration

Die Multiservice Switches (MSS) (ehemals Nortel Passport) der
Baureihen 7k/15k/20k von Nortel Networks sind leistungsfähige
Plattformen für den Zugang sowie das Backbone von Carrier-Net-
zen. Die Systeme unterstützen die Integration von Video-,
Sprach- und Datendiensten auf der Basis gängiger LAN-und
WAN-Technologien. Sie bieten darüber hinaus zahlreiche proprie-
täre Leistungsmerkmale. In diesem Kurs werden den Teilnehmer
sowohl die theoretischen als auch die praktischen Kenntnisse
vermittelt, die zur Integration eines MSS in ein bestehendes Netz
sowie zur Aufrechterhaltung des Betriebs in einem Netz erfor-
derlich sind.

Kursinhalt
• MSS-Systemarchitektur
• Überblick über die Dienste am MSS
• Control und Function Processors
• Software-Architektur und Dateisystem
• Einführung in die Kommandosyntax
• Knoten-Management und Testprozeduren
• Inbetriebnahme mittels Startup
• Überblick über die Knotenkonfiguration
• Routing-Systeme DPRS und PORS
• Alarme und Fehlersuche
• Praktische Übungen am Testnetz

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die ausführlichen ExperTeach-
Kursunterlagen in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an Mitarbeiter von Netzbetreibern, die grundle-
gend in die MSS-Thematik eingearbeitet werden sollen und bietet den
idealen Einstieg für alle weiterführenden MSS-Kurse.

Voraussetzungen
Für die Teilnahme ist solides Grundwissen im Bereich der Telekommuni-
kation erforderlich. Es wird kein Detail-Know-how zu speziellen Produk-
ten oder Protokollen vorausgesetzt.

Passport , DPRS , PORS
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Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.380,- • CHF 3.790,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PPTI

MSS IP Networking
Der Multiservice Switch als Router

Die Multiservice Switches (MSS) der Baureihen 7k/15k/20k (ehe-
mals Nortel Passport) können als IP Router eingesetzt werden.
Dabei nutzen Netzbetreiber die traditionelle Rolle dieser Weit-
verkehrsknoten in Frame Relay- und ATM-Netzen weiter. Die
MSS unterstützen alle gängigen Konzepte aus dem IP-Umfeld
wie IP VPNs, Tunneling und Quality of Service. Damit dies
gelingt, müssen neben den WAN-Schnittstellen auch IP-Routing-
protokolle konfiguriert und überwacht werden. Dies wird im
Detail vorgestellt, wie auch die Ankopplung an verschiedene
Netztechnologien. Ausführliche Übungen am Testnetz zeigen das
Zusammenspiel der verschiedenen Protokolle. Dadurch werden
die Kenntnisse erworben, die für den Einsatz der IP-Dienste not-
wendig sind. Durch das selbstständige Lösen von Konfigurations-
aufgaben und aktives Troubleshooting entwickelt der Teilnehmer
zugleich die Fertigkeit, das erworbene Wissen in der Praxis anzu-
wenden.

Kursinhalt
Verwendet wird das Carrier Release (PCR).
• Virtueller Router und Varianten
• Virtuelle Medien und Loopback-Adressen
• LAN-Zugang: Ethernet, Ethernet-Management-Schnittstelle
• WAN-Zugänge: Multiprotocol Encapsulation over ATM (MPE), Frame

Relay DTE, PPP
• IP-Routing mit RIP, OSPF und BGP-4
• Praktische Übungen am Testnetz

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Unterlagen von ExperTeach in deut-
scher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an MSS-Spezialisten, die im Rahmen ihrer Tätig-
keit mit IP-Applikationen konfrontiert sind, sowohl beim Operating am
Netz als auch bei der Planung oder Konfiguration der IP-spezifischen
Funktionen.

Voraussetzungen
Für den Besuch dieses Kurses werden gute Passport-Kenntnisse voraus-
gesetzt, wie sie im Kurs MSS Operations erworben werden können.
Vertrautheit im Umgang mit den Konzepten der IP-Welt, insbesondere
der IP-Adressierung, sowie Grundkenntnisse in Routing-Protokollen wie
OSPF sind hilfreich.

Passport

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.785,- • CHF 2.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de PPTM

MSS MPLS
Konfiguration und VPNs

MPLS-VPNs mit BGP-4 nach RFC 2547 können auch mit Multiser-
vice Switches (MSS) der Baureihen 7k/15k/20k (ehemals Nortel
Passport) implementiert werden. Das ist auch notwendig, denn
der Markt für ATM und Frame Relay flaut kontinuierlich ab. Jeder
Teilnehmer erwirbt im Kurs die Kenntnisse, die für die Implemen-
tierung und die Aufrechterhaltung des Netzbetriebs von MPLS
notwendig sind. Durch das selbstständige Lösen von Konfigurati-
onsaufgaben und aktives Troubleshooting am Passport-Testnetz
entwickelt der Teilnehmer zugleich die Fähigkeit, das erworbene
Wissen in der Praxis anzuwenden.

Kursinhalt
Verwendet wird das Passport Carrier Release (PCR).
• Einführung in die Konzepte von MPLS
• MPLS über ATM
• Label Switching Router und Label Switched Path
• Label Distribution Protocol (LDP)
• VPNs mit BGP-4 und MPLS nach RFC 2547
• VRF-Tabelle
• Route Target und Route Distinguisher
• Implementierung und Troubleshooting
• Routing im VPN
• Praktische Übungen am Testnetz

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Unterlagen von ExperTeach in deut-
scher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs wendet sich an MSS-Spezialisten, die mit der Überwachung
oder Implementierung von MPLS-Anwendungen in einem MSS-Netz
befasst sind.

Voraussetzungen
Ein Besuch dieses Kurses erfordert gute MSS-Systemkenntnisse, wie sie
in dem Kurs MSS Operations erworben werden können. Erste Erfahrun-
gen mit virtuellen Routern und IP VPNs erleichtern das Verständnis der
Kursinhalte.

Passport



200 Sun Microsystems

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Unternehmen
Seit der Gründung 1982 bildet die Vision "The Network is the Com-
puter" das Fundament der Unternehmensphilosophie von Sun Micro-
systems Inc.: die Bereitstellung umfassender Lösungen basierend auf
offenen Standards und leistungsfähiger Computersysteme für alle
Wirtschaftsbranchen und den öffentlichen Bereich. Der Name Sun
leitet sich von Stanford University Network ab, einem damaligen Pro-
jekt zur Vernetzung der Bibliotheksrechner an der Stanford University.
Sun Microsystems ist in mehr als 100 Ländern vertreten. 

Produktlinien
Ohne offene Basistechnologien wie das Network File System (NFS)
und Java wäre das Internet in seiner heutigen Form nicht denkbar.
NFS wurde 1984 von Sun Microsystems entwickelt und der Unix-Welt
bald darauf lizenzfrei zur Verfügung gestellt. Heute ist es ein offener
Industriestandard. 1995 stellte Sun der Öffentlichkeit die Program-
miersprache Java vor. Vollkommen neu war die Plattformunabhängig-
keit: "Write Once, Run Anywhere". Heute ist Java ein De-facto-Stan-
dard für Network-Computing-Anwendungen, und mehr als drei Mil-
lionen Entwickler arbeiten mit Java.

Viele Jahre lang war eine Sun quasi ein Synonym für eine zuverlässige
Workstation. Mit der SPARC-Baureihe hat Sun eine Prozessorarchitek-
tur entwickelt, die vom Einsteigermodell bis zum Höchstleistungs-
rechner im Einsatz ist. Sun Solaris ist ein Unix-Derivat, das aufgrund
seiner Stabilität und Performance auf Workstations und Großrech-
nern gleichermaßen beliebt ist. Ursprünglich auf die SPARC-Plattform
beschränkt, existiert mittlerweile auch eine Portierung für Intel-CPUs.
Im Storage-Umfeld ist Sun mit der StorageTek-Serie ein wichtiger
Hersteller von Massenspeichern.

Kurse und Zertifizierungen
In Zusammenarbeit mit unserem Partner Sun Educational Services
bieten wir Ihnen ein umfassendes Portfolio von Technologie-Kursen an. 

Erfahrene Trainer unterrichten weltweit in den Sun Schulungszentren
oder direkt vor Ort. In diesem Katalog finden Sie eine Auswahl aus
den Kursen zu Sun Solaris sowie zu Java-Programmierung und 
E-Business-Lösungen mit Java. Wenn Sie einen Kurs vermissen, spre-
chen Sie uns bitte an! Sie können jeden Kurs aus dem Portfolio von
Sun Educational Services bei uns buchen.

Solaris 10

Sun Certified System
Administrator SCSA

Sun Certified
Network

Administra-
tor SCNA

Sun Certified
Security

Administra-
tor SCSECA

Java SE/EE Java – Directory & IDM

Sun Java SE Sun Java EE

Sun Java System Directory

Sun Certified Java
Programmer SCJP

Sun Certified Java
Developer SCJD

Sun Certified 
Web Compo-
nent Devel-
oper SCWCD

Sun Certified 
Business Com-
ponent Devel-
oper SCBCD

Sun Certified
Enterprise 

Architect SCEA

Sun Certified
Mobile 

Application
Developer

SCMAD

Identity Management Services

Exam CX-310-051
Assignment:
CX-310-300A

Essay CX-310-061

Exam CX-310-110

3 Tage
DTJ-365

Exam CX-310-081

5 Tage
SL-314-EE5

Exam CX-310-055

5 Tage
SL-275-SE6

Exam CX-310-090

5 Tage
SL-351-EE5

5 Tage
SL-110-SE6

5 Tage
IDM-345

5 Tage
IDM-4485

5 Tage
SL-285-SE6

5 Tage
OO-226

Exam CX-310-200

5 Tage
SA-200-S10

Exam CX-310-302

5 Tage
SA-300-S10

Exam CX-310-303

5 Tage
SC-300

Exam CX-310-202

5 Tage
SA-202-S10

Exam CX-310-203

3 Tage
SA-210-S10

4 Tage
SA-100-S10

5 Tage
SA-245

5 Tage
SI-365-S10

5 Tage
SC-345

3 Tage
SA-327-S10

5 Tage
SA-400

5 Tage
SA-225-S10

3 Tage
SA-2290-S10

3 Tage
SA-355-S10

4 Tage
DIR-2217

Veritas Vol. Manager Cluster

5 Tage
ES-311

3 Tage
ES-222

5 Tage
ES-345

5 Tage
ES-445

4 Tage
SL-500-EE5

5 Tage
FJ-310-EE5

4 Tage
SL-425

3 Tage
DWS-3111-EE5

2 Tage
DWS-4112-EE5

SystemadministrationProgrammierung

Veritas Volume Manager & Cluster

Sun Solaris Java Veritas SCEA/SCNA/SCSA u. v. m.

Assignment:
CX-310-252A

Exam CX-310-027
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Kurse Alle Preise zzgl. MwSt.

Sun – Solaris
SA-100-S10 – UNIX Essentials – Merkmale des Betriebssystems Solaris 10 . . . . . . . . . . . . . . . .SA10  . .4 Tage  . . .€ 2.150,-

SA-200-S10 – Solaris 10 OE Systemadministration I  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA20  . .5 Tage  . . .€ 2.980,-

SA-202-S10 – Solaris 10 OE Systemadministration II  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA22  . .5 Tage  . . .€ 2.980,-

SA-300-S10 – Netzwerkadministration für Solaris 10 OS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA30  . .5 Tage  . . .€ 2.980,-

SA-2290-S10 – Solaris 10 ZFS Administration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA29  . .3 Tage  . . .€ 1.850,-

SA-355-S10 – Sun Virtualization: Solaris 10 Containers Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA35  . .3 Tage  . . .€ 1.850,-

SC-300 – Security unter Solaris  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SC30 . . .5 Tage  . . .€ 2.900,-

SC-345 – Netzwerk-Angriffserkennung (Network Intrusion Detection) in Solaris  . . .SC34 . . .5 Tage  . . .€ 3.000,-

SA-210-S10 – Umstieg auf das Betriebssystem Solaris 10 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA21  . .3 Tage  . . .€ 1.880,-

SA-225-S10 – Solaris 10: Funktionen für erfahrene Solaris-Systemadministratoren  . . . . . .SA25  . .5 Tage  . . .€ 2.980,-

SI-365-S10 – Die inneren Strukturen der Betriebssystemumgebung Solaris 10 . . . . . . . . . .SI65  . . .5 Tage  . . .€ 3.101,-

SA-327-S10 – Dynamisches Performance-Tuning und Fehlerbehebung mit Dtrace  . . . . . .SA27  . .3 Tage  . . .€ 1.880,-

SA-400 – Management der Solaris-Systemperformance  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA40  . .5 Tage  . . .€ 3.790,-

SA-245 – Shell-Programmierung für Systemadministratoren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SA45  . .5 Tage  . . .€ 2.270,-

Sun – Java
SL-110-SE6 – Java-Programmierung für Programmieranfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SL10  . . .5 Tage  . . .€ 2.200,-

SL-275-SE6 – Java-Programmierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SL75  . . .5 Tage  . . .€ 2.300,-

DTJ-365 – Entwickeln mobiler Anwendungen mit J2ME  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .DTJ3 . . .3 Tage  . . .€ 1.700,-

OO-226 – OO-Analyse und Design mit UML . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .OO26  . .5 Tage  . . .€ 2.300,-

SL-285-SE6 – Anwendungsentwicklung mit der Java SE-Plattform  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SL85  . . .5 Tage  . . .€ 2.550,-

FJ-310-EE5 – Anwendungsentwicklung für die Java EE-Plattform . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FJ10  . . .5 Tage  . . .€ 2.700,-

SL-425 – Entwicklung von Architekturen für Enterprise Java Anwendungen  . . . . . . .SL42  . . .4 Tage  . . .€ 2.400,-

SL-500-EE5 – Java EE Patterns  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .SL50  . . .4 Tage  . . .€ 2.700,-

DWS-4112-EE5 – Design von Java Web Services  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .DW41  . .2 Tage  . . .€ 1.200,-

SL-314-EE5 – Programmierung von Web-Komponenten mit Servlets und JSP  . . . . . . . . . . .SL31  . . .5 Tage  . . .€ 2.400,-

SL-351-EE5 – Business Component Development with Enterprise JavaBeans Technology . . . . . . . .SL35  . . .5 Tage  . . .€ 2.700,-

DWS-3111-EE5 – Erstellen von Web Services mit Java  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .DW31  . .3 Tage  . . .€ 1.700,-

DIR-2217 – Sun Java System Directory Server Enterprise Edition 6.x: Analyse und Planung . .DI17  . . .4 Tage  . . .€ 2.600,-

IDM-345 – Sun Java System Identity Manager: Grundlagen der Bereitstellung  . . . . . . .ID34  . . .5 Tage  . . .€ 2.900,-

IDM-4485 – Sun Java System Identity Manager: Grundlagen der Bereitstellung II  . . . . .ID44  . . .5 Tage  . . .€ 3.100,-

Sun – Veritas Volume Manager & Cluster
ES-311 – VERITAS Volume Manager 4.1 Administration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ES11 . . .5 Tage  . . .€ 3.569,-

ES-222 – Solaris Volume Manager Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ES22 . . .3 Tage  . . .€ 2.060,-

ES-345 – Sun Cluster 3.2 Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ES45 . . .5 Tage  . . .€ 3.890,-

ES-445 – Sun Cluster 3.2 Professionelle Administration  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ES44 . . .5 Tage  . . .€ 3.920,-

Ausführliche Kursbeschreibungen mit detailliertem Inhaltsverzeichnis, Terminen und Kursorten finden Sie unter www.experteach.de
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Unternehmen
VMware hat es geschafft – ihre Virtualisierungsprodukte sind so
bekannt, dass der Name VMware quasi als Synonym für Virtualisie-
rungslösungen verwendet wird. Nach der Gründung 1998 wurde
VMware 2004 von EMC übernommen und 2007 an die Börse
gebracht. Mit mehr als 6.700 Angestellten ist VMware in über 40
Ländern vertreten. Mittlerweile setzen ca. 130.000 Kunden Lösungen
von VMware ein, darunter alle Fortune-100-Unternehmen. Der Fir-
menhauptsitz ist in Palo Alto – also im Silicon Valley, ganz wie es sich
für eine Hightech-Firma der Computerbranche gehört.

Produktlinien
VMware setzt auf einen Mix von kostenfreien und kostenpflichtigen
Produkten. Auf diese Art und Weise konnten viele potentielle Kun-
den gewonnen werden, die zunächst privat oder auch geschäftlich
kostenfreie VMware-Produkte eingesetzt hatten und so vom Nutzen
der kostenpflichtigen Produkte überzeugt wurden. Generell werden
drei Produktlinien unterschieden: Produkte zur Server-Virtualisierung,
Produkte zur Desktop-Virtualisierung und Management- und Auto-
matisierungsprodukte.

Mit der neuen vSphere 4.0 läutet VMware das Zeitalter des Cloud
Computings in der Virtualisierung ein. Dennoch ist zu erwarten, dass
die Software Suite VMware Infrastructure 3, die den ESX Server
sowie das Virtual Center enthält, nach wie vor erhebliche Bedeutung
behält. Ein sehr bekanntes Produkt zur Desktop-Virtualisierung ist
VMware Workstation. Und es gibt kaum noch einen ernsthaften PC-
Anwender, der nicht mindestens einmal mit den kostenfreien Tools 

VMware Player und VMware Server gearbeitet, gespielt oder experi-
mentiert hat. Neben dem bereits erwähnten Virtual Center gehört zur
Sparte der Management-Produkte unter anderem der Capacity Planner.

Kurse und Zertifizierungen
Im Curriculum von VMware ist der VMware Certified Professional
(VCP) ein zentraler Baustein. Generell gilt die Politik, dass für die
Zulassung zum Examen der Besuch mindestens eines von VMware
autorisierten Zertifizierungskurses erforderlich ist. Für das zur Infra-
structure 3 gehörige VUE-Examen VCP310 sind dies genau drei
Kurse: Install & Configure, Deploy, Secure & Analyze und Fast Track.
Der Überblickskurs VMware Infrastructure 3: Overview v3.5 ist ein
optionaler Vorbereitungstag und kann den Einstieg in die eigentliche
Zertifizierung erleichtern, ist aber kein direkter Bestandteil davon. Die
aufwändige Zertifizierung zum VMware Certified Design Expert erfor-
dert neben einem VCP3 einen Besuch des Kurses VMware Infra-
structure 3: Design v3.5, das Bestehen der Examen VCDX und
VCD310 sowie die Präsentation einer Designstudie vor einem Prü-
fungsgremium.

Für die neue vSphere 4.0 gibt es das VCP4 Certification Exam
VCP410. Zur Vorbereitung dient der Kurs VMware vSphere 4: Install,
Configure, Manage. Wenn Sie bereits VCP3 sind, können Sie statt-
dessen den kürzeren Kurs VMware vSphere: What’s New? hören.

Weitere Kurse wie VMware Virtual Desktop Manager oder VMware
Capacity Planner dienen der Ergänzung und Vertiefung.

What’s New ESX 3.5
& VirtualCenter 2.5

Administration und Planung

vSphere 4 Virtual Infrastructure 3

OperatorFür Teilnehmer mit
VCP3-Zertifikat

Für Teilnehmer ohne
VCP3-Zertifikat

Capacity Planner
(f. VMware Partner)

VMware Certified Professional (VI3)

VMware Certified Design Expert (VI3)
on Virtual Infrastructure 3

1 Tag Seite 205

VMware Infrastruc-
ture 3: Overview v3.5

4 Tage Seite 206

VMware Infrastruc-
ture 3: Design v3.5

2 Tage Seite 204

VMware vSphere:
What’s New?

4 Tage Seite 203

VMware vSphere 4:
Install, Config., Manage

2 Tage Seite 207

VMware Infrastructure 3: 
Skills for Operators

2 Tage Seite 207

VMware Capacity
Planner4 Tage Seite 205

VMware Infrastructure 3 –
Deploy, Secure & Analyze v3.5

1 Tag Seite 207

VMware Infrastructure 3: Whats
New ESX 3.5 a. Virtual Center 2.5

5 Tage Seite 206

VMware Infrastructure 3
Fast Track v3.5

5 Tage Seite 203

VMware vSphere 4:
Fast Track

4 Tage Seite 205

VMware Infrastructure 3
Install & Configure v3.5

VUE Test VCP310

VCDX Enterprise Administration Exam (VCE)

VCD310 – VMware Design Exam

Erfolgreiche Präsentation eines VMware Infra-
structure design and implementation plan.

VMware Certified Professional on vSphereTM 4
VUE Test VCP410

VMware

en
th

al
te

n 
in

Virtualisierung
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18.01. - 21.01.10 Bad Homburg
25.01. - 28.01.10 Düsseldorf
01.02. - 04.02.10 Böblingen
15.02. - 18.02.10 Bad Homburg
01.03. - 04.03.10 Böblingen
08.03. - 11.03.10 Hamburg
15.03. - 18.03.10 München
15.03. - 18.03.10 Bad Homburg
29.03. - 01.04.10 Böblingen
06.04. - 09.04.10 Bad Homburg
19.04. - 22.04.10 Böblingen

26.04. - 29.04.10 Hamburg
03.05. - 06.05.10 Bad Homburg
17.05. - 20.05.10 Böblingen
07.06. - 10.06.10 Bad Homburg
19.07. - 22.07.10 Hamburg
21.06. - 24.06.10 Böblingen
05.07. - 08.07.10 München
12.07. - 15.07.10 Böblingen
26.07. - 29.07.10 Bad Homburg
09.08. - 12.08.10 Böblingen
23.08. - 26.08.10 Bad Homburg

06.09. - 09.09.10 Böblingen
20.09. - 23.09.10 Bad Homburg
04.10. - 07.10.10 Böblingen
18.10. - 21.10.10 Bad Homburg
02.11. - 05.11.10 Böblingen
11.10. - 14.10.10 Hamburg
18.10. - 21.10.10 München
15.11. - 18.11.10 Bad Homburg
29.11. - 02.12.10 München
29.11. - 02.12.10 Böblingen
13.12. - 16.12.10 Bad Homburg

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.800,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMVI

VMware vSphere 4: 
Install, Configure, Manage

In diesem Hands-On Training zu VMware vSphere lernen Sie,
ESXi/ESX 4.0 und VMware vCenter Server 4.0 zu installieren, zu
konfigurieren und zu verwalten. Sie erwerben Kenntnisse zum
Einsatz von virtuellen Maschinen mittels Templates, zu Migration
und Management von virtuellen Maschinen, zur Verwaltung des
Zugriffs auf die virtuelle Infrastruktur und zur Überwachung von
Ressourcen mittels VMware vCenter.

Kursinhalt
• Kurseinführung
• Einführung in die VMware
• Konfiguration ESXi/ESX
• VMware vCenter Server
• Networking
• Storage
• Virtuelle Maschinen
• Zugriffskontrolle
• Ressourcenüberwachung
• Scalability
• Hochverfügbarkeit und Datenschutz
• Konfigurationsmanagement
• Installation ESX

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an Systemadministratoren und -techniker, die für
die Integration, die Administration und das Management des VMware
ESXi/ESX und/oder des vCenter Servers verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Systemadministration von Microsoft Windows
und/oder Linux-Betriebssystemen.

VMware , vSphere
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18.01. - 22.01.10 Böblingen
15.02. - 19.02.10 Hamburg
01.03. - 05.03.10 Bad Homburg
19.04. - 23.04.10 München

19.04. - 23.04.10 Böblingen
21.06. - 25.06.10 Bad Homburg
12.07. - 16.07.10 Böblingen
23.08. - 27.08.10 Bad Homburg

30.08. - 03.09.10 Hamburg
04.10. - 08.10.10 München
04.10. - 08.10.10 Böblingen
15.11. - 19.11.10 Bad Homburg

Termin/Kursort 

5 Tage € 4.760,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMVF

VMware vSphere 4: 
Fast Track

Diese sehr intensive Hands-on Schulung beinhaltet die Installati-
on, das Management, die Skalierung und die Verwendung des
ESX Servers, vCenter Server, und vSphere Management Assis-
tant. Der Fast Track kombiniert dabei die Inhalte des Kurses
VMware vSphere 4: Install, Configure, Manage mit fortgeschrit-
tenen Aufgaben zur Konfiguration hochverfügbarer und skalier-
barer, virtueller Infrastruktur. Bitte beachten Sie, dass es sich bei
diesem Kurs um ein sehr intensives und zeitaufwändiges Trai-
ning handelt, für das eine tägliche (Mo-Fr) Trainingsdauer von
mind. 9 Std. eingeplant werden sollte. Der Kurs bereitet auf das
Examen VCP-410 zum VMware Certified Professional vor.

Kursinhalt
• Überblick VMware: Virtualisierung und vSphere-Komponenten
• Konfiguration ESX/ESXi: Einstellungen und Systemlogs
• Installation und Einsatz des vCenter Servers: Management Assistant

und Inventurhierarchien
• Netzwerk: Konfiguration der vNetwork-Komponenten und Fehlersuche
• Storage: Technologie-Review, Analyse und Fehlersuche
• Virtuelle Maschinen: Templates, vCenter Converter und Guided Con-

solidation
• Modifizierung und Verwaltung von virtuellen Maschinen
• Zugriffskontrolle: Rollen und Erlaubnisregeln
• Ressourcenverwaltung
• Bewertung von Workloads und Überwachung von Ressourcen mittels

GUI Interfaces und CLI
• Skalierung: vCenter Server Inventories, VMotion-Migrationen, Cluster-

Konfiguration für DRS und DPM
• Hochverfügbarkeit und Datenschutz: Best Practices Konfiguration HA

Cluster und Fault Tolerance
• Einrichtung VMware Data Recovery zur Sicherung von virtuellen

Maschinen
• Konfigurationsmanagement: Host Profiles und vCenter Update Manager
• Installation ESX: Manuelle (ESX/ESXi) und gescriptete (ESX) Installationen

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Diese Schulung richtet sich an erfahrene Systemadministratoren und 
-integratoren, die für die Implementierungsskalierung der VMware-
Technologie in ihrem Unternehmen verantwortlich sind. Dieser Intensiv-
kurs eignet sich besonders für Personen, die umfassende Virtualisie-
rungskenntnisse in kurzer Zeit erwerben möchten.

Voraussetzungen
Kenntnisse der grundlegenden Linux-Befehle, Erfahrung mit der Arbeit
auf Kommandozeile und Kenntnisse eines Linux-Texteditors sind erfor-
derlich. Allgemeine Erfahrungen im Bereich Virtualisierung sind von Vor-
teil, aber nicht zwingend erforderlich.
vSphere 4 , VMware vSphere , VCP
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11.01. - 12.01.10 Bad Homburg
01.02. - 02.02.10 Böblingen
22.02. - 23.02.10 Bad Homburg

15.03. - 16.03.10 Böblingen
12.04. - 13.04.10 Bad Homburg
26.04. - 27.04.10 Böblingen

Weitere Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.200,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMVW

VMware vSphere: 
What’s New?

In diesem Upgrade-Kurs werden die neuen Technologien und
Funktionalitäten des ESX/ESXi Servers und des VirtualCenters
(neu: vCenter) vorgestellt und erläutert. Der Kurs beinhaltet
dabei sowohl theoretische Präsentationen als auch praktische
Übungen, die auf HP Hardware durchgeführt werden.

Kursinhalt
• Einführung in die nächste Generation von VMware Infrastructure
• Administration der Infrastruktur
• Verbesserungen beim Monitoring und beim Provisioning von ESX/ESXi

Hosts und Virtueller Maschinen
• Networking
• Verbesserungen zur Vereinfachung der Konfiguration und zur Perfor-

mancesteigerung
• Storage
• Verbesserungen zur Kostensenkung, für das Management und für die

Performance-Optimierung
• Resource Management
• Verbesserungen der vMotion Compatibility
• Neue VMware Tools für Distributed Resource Scheduler Monitoring

und Management
• Business Continuity
• Verbesserungen bei High Availability
• VMware Fault Tolerance und vStorage APIs for Data Recovery
• Verbesserungen beim Support

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Dieser Kurs richtet sich an System-Administratoren, -Integratoren, IT-
Manager und Techniker, die für die Verwaltung der VMware Infrastruk-
tur verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Erfahrung mit der Konfiguration und Administration von ESX Servern
und der Arbeit mit dem VirtualCenter ist erforderlich. Sehr zu empfeh-
len sind auch die Kenntnisse aus einem früheren VMware-Training wie
VMware Infrastructure 3: Install & Configure v3.5, VMware Infrastructu-
re 3: Deploy, Secure & Analyze v3.5 oder VMware Infrastructure 3 – Fast
Track v3.5.

VMware , vSphere

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

1 Tag € 669,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMIO

VMware Infrastructure 3:
Overview v3.5

Dieses Training gibt Ihnen einen ersten Überblick über die
VMware Virtual Infrastructure 3.

Kursinhalt
• Überblick virtuelle Infrastruktur
• VMware Infrastructure 3 – Produkte und Funktionalitäten
• Definition Virtualisierung und VMware Infrastruktur
• Erstellung einer virtuellen Maschine
• Beschreibungen von virtuellen Maschinen, Erstellung einer VM und

Einsatz von Templates
• CPU und Memory Resource Pools
• VM Prioritäten für CPU und Memory Ressourcen
• Verschiebung von virtuellen Maschinen mittels VMotion
• VMware Distributed Resource Scheduler (DRS) Cluster
• Konfiguration eines DRS Clusters und Ressourcen Pools
• Performance-Überwachung virtueller Maschinen
• VMware High Availability (HA) Cluster

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die Original-Unterlagen von
VMware.

Zielgruppe
Dieser Kurs ist für IT-Manager, IT-Verantwortliche und/oder Personen
geeignet, die in das Thema VI3 zukünftig einsteigen und sich zunächst
einen Überblick über die Möglichkeiten der VMware Infrastruktur 3 ver-
schaffen wollen.

Voraussetzungen
Kenntnisse der Systemadministration unter Windows (Server 2003, XP,
2000 , NT) und/oder Linux sind sinnvoll und hilfreich.

VMware



205VMware

Introduction &
Fundamentals
Routing &
Switching

IP & Higher 
Layers

VoIP & NGN

Data Center 
& Storage
Security 
& VPN 
Service
Provider 

Deutschspr. Kurse 
& BootCamps
Routing, Switching
& Design
Unified Comm.
& Collaboration
Service Pro-
vider & NMS 
Security & 
WLAN

Advanced 
Services

Data Center
& Storage 
Sales &
Channel Partner

ExperTeach

Check Point

Crossbeam

Brocade

Blue Coat

Alcatel-
Lucent

Enterasys

Finjan

Extreme

HP

IBM

JDSU

Juniper

Linux

Microsoft

Nortel

NetQoS

VMware

Wireshark

Sun

IT Governance

ITIL &
ISO 20000

Personal Skills

COBIT

PRINCE2 & 
Projektmgmt.

Hersteller

Cisco

IT Management

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.800,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMIC

VMware Infrastructure 3:
Install & Configure v3.5

In diesem Hands-on Training lernen die Teilnehmer die vielfälti-
gen Möglichkeiten des ESX-Servers 3 kennen. Dieses Seminar
deckt dabei sowohl die Verwendung des ESX Server 3.5 als auch
die Arbeit mit dem VMware Virtual Center 2.5 ab. Nach
Abschluss des Kurses kennen sie die Funktionalitäten der VMwa-
re Infrastructure 3 und sind in der Lage, virtuelle Maschinen zu
installieren und zu konfigurieren, sie von Vorlagen zu erstellen
und Ressourcen zuzuweisen, sie zu migrieren und zu verwalten,
die Hochverfügbarkeit von Anwendungen sicherzustellen sowie
typische ESX-Probleme zu erkennen und zu beheben.

Kursinhalt
• Virtuelle Infrastruktur im Überblick
• Installation und Konfiguration ESX und Virtual Centers
• Einrichtung, Verwaltung und Vernetzung virtueller Maschinen (virtuel-

le Switches, Netzwerkkomponenten)
• Storage Management Technologien
• Ressourcen-Management
• Zugriffskontrolle bei virtuellen Maschinen
• Monitoring der virtuellen Maschinen
• Datenschutz (Backup) und Hochverfügbarkeit (HA)
• Troubleshooting
• Einsatz- und Anwendungsmöglichkeiten von virtuellen Infrastrukturen

Dieses Training wird in deutscher Sprache mit original VMware-Kursun-
terlagen (engl.) gehalten und dient als Voraussetzung und Vorbereitung
auf die Zertifizierung zum VCP auf ESX3, Examen VCP-310.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich sowohl an Systemadministratoren und Sys-
temtechniker, die für die Integration, Administration und das Manage-
ment des VMware ESX3-Servers verantwortlich sind als auch an die
Anwender des VMware VirtualCenters und der ESX3 Server Software.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Systemadministration von Microsoft Windows
und/oder Linux-Betriebssystemen.
VMware , ESX-Server

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.800,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMDA

VMware Infrastructure 3:
Deploy, Secure & Analyze v3.5

Dieser Kurs behandelt die Integration einer virtuellen Infrastruk-
tur, die Anwendung von Skript-basierten Installationen von ESX
Servern, die Sicherheit und Überwachung von ESX Servern, Ein-
satz des VMware Update Managers, VMware Hochverfügbarkeit
(HA), verteilte Ressourcenplanung, VMware konsolidierte
Backups (VCB) sowie die Fehleranalyse. Während sich der Kurs
VMware Infrastructure 3: Install & Configure v3.5 weitgehend
mit der Installation eines Single Servers befasst, thematisiert der
vorliegende Kurs die Installation von mehreren Servern und die
Skalierung und Absicherung von Servern.

Kursinhalt
• Management von Virtual Machine File Systems (VMFS) Datastores
• Storage VMotion
• Konfiguration eines Software iSCSI Adapters
• Management der Service Console Firewall
• Performance: esxtop und graphische Tools
• DRS-enabled Cluster anlegen und managen
• Business Continuity + Data Protection
• Konfiguration fortgeschrittener Features von HA Clustern
• Backup und Restorate virtueller Maschinen
• Updates mit dem Update Manager
• VirtualCenter und ESX Server Logging
• Konsolidieren und Rotieren von Log Files
• SSH, sudo und TCP Wrappers
• Automatisierte Installation von ESX Servern

Jeder Teilnehmer erhält die englischsprachigen Original-Unterlagen von
VMware.

Zielgruppe
System-Administratoren und -Integratoren, die bereits Erfahrung mit Vir-
tual Infrastructure 3 haben und verantwortlich für den Aufbau und die
Entwicklung einer VMware-Infrastruktur sind.

Voraussetzungen
Kenntnisse, wie sie durch die Teilnahme am Kurs VMware Infrastructure
3: Install & Configure v3.5 erworben werden können, sind erforderlich.
Dringend zu empfehlen sind auch grundlegende Kenntnisse zu Linux-
Kommandos (z.B. ls und cp) und Vertrautheit mit einem Linux-Text-Edi-
tor.
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5 Tage € 4.760,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VMFT

VMware Infrastructure 3 –
Fast Track v3.5

Diese sehr intensive Schulung mit hoher täglicher Stundenan-
zahl befasst sich mit der Installation, der Verwaltung und der
Verwendung von ESX-Server 3.5, VirtualCenter 2.5, VMware
DRS, VMware HA, VMware Consolidated Backup (VCB), VMware
Converter, Storage VMotion und VMware Update Manager. Das
Training verknüpft dabei die Inhalte der Kurse VMware Infra-
structure 3: Install & Configure v3.5 und VMware Infrastructure
3: Deploy, Secure & Analyze v3.5. Auch dieser Kurs dient als
Voraussetzungskurs zum VMware Certified Professional (VCP).

Kursinhalt
• Installation und Konfiguration ESX und Virtual Centers
• Zugriffskontrolle und Monitoring bei virtuellen Maschinen
• Datenschutz (Backup) und Hochverfügbarkeit (HA)
• Management von Virtual Machine File Systems (VMFS) Datastores
• Storage VMotion
• Software iSCSI adapter
• Die Service Console Firewall
• Performanceanalyse mit esxtop und graphischen Tools
• DRS-enabled Cluster
• Fortgeschrittene Features von VMware HA Cluster
• VMware Consolidated Backup
• Der VMware Update Manager
• VirtualCenter und ESX Server Logging
• SSH, sudo und TCP Wrappers
• Automatische Installation von ESX Server auf vielen Rechnern

In diesem Kurs erhält jeder Teilnehmer die englischsprachigen Original-
Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Diese Schulung richtet sich an erfahrene Systemadministratoren und 
-integratoren, die für die Implementierungsskalierung der VMware-
Technologie in ihrem Unternehmen verantwortlich sind. Dieser Intensiv-
kurs eignet sich besonders für Personen, die umfassende Virtualisie-
rungs-Kenntnisse in kurzer Zeit erwerben möchten.

Voraussetzungen
• Bereitschaft zur Mitarbeit in einer anspruchsvollen und sehr intensiven

Schulung. Bitte planen Sie ein Minimum von 9 Stunden Training täg-
lich ein (Mo-Fr).

• Gute Kenntnisse der grundlegenden Linux-Befehle, Erfahrung mit der
Arbeit auf Kommandozeile und Kenntnisse eines Linux-Texteditors!

• Allgemeine Erfahrungen im Bereich Virtualisierung sind von Vorteil
(z.B. VMware Server, ESX) um den anspruchsvollen Kursinhalten bes-
tens folgen zu können

• Dieser Kurs ist nicht für Neueinsteiger in die Thematik Virtualisierung
geeignet. Bitte besuchen Sie als Neueinsteiger den Kurs VMware
Infrastructure 3: Install & Configure v3.5.

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

4 Tage € 2.800,- zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de VM3D

VMware Infrastructure 3 –
Design v3.5

In diesem Training erfahren Sie, wie VMware Infrastruktur Archi-
tekturen konzipiert werden. Die Schwerpunkte liegen dabei im
Management, der Verfügbarkeit und der Skalierbarkeit dieser
Architekturen. Nach Beendigung des Kurses verstehen Sie die
Prinzipien einer VMware Infrastruktur und können die entspre-
chenden Architekturen entwerfen. VMware empfiehlt diesen
Kurs auch für die Vorbereitung auf das neue Examen zum
VMware Certified Design Expert (VCDX).

Kursinhalt
• Prinzipien für das Design einer VMware Infrastructure
• Designziel: geringere Administrationskosten
• Fehlertolerante und hochverfügbare Architekturen
• Design-Erwägungen für Skalierbarkeit
• Verfügbare Analysewerkzeuge
• Entwerfen von Templates anhand einer Bestandsanalyse
• Dimensionierung einer Virtual Infrastructure aufgrund einer Kapazi-

tätsanalyse
• Zentralisierte und verteilte Architekturen für Remote Offices
• Steigerung der Verfügbarkeit von Remote Offices
• Design einer Architektur für SQL Server
• Designerwägungen für OLTP (Online Transaction Processing) versus

DSS (Decision Support Systems)
• Entscheidungskriterien zwischen VMFS, RDM und einer hybriden

Lösung
• Virtual Domain Controllers: Maximale Performance bei minimalem

Managementaufwand
• Architektur für Exchange Server inklusive Exchange 2003 und

Exchange 2007 Server-Rollen

Jeder erhält die englischsprachigen Original-Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Dieser VMware Kurs richtet sich an Systemarchitekten, Systemadminis-
tratoren und IT-Manager, die für die Konzipierung einer VMware-Infra-
structure-Umgebung verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Um sicherzustellen, dass die Teilnehmer dieses Kurses in etwa die glei-
chen Vorkenntnisse besitzen, hat VMware einen Fragebogen entwi-
ckelt, der Ihnen helfen soll, Ihre Vorkenntnisse richtig einzuschätzen.
Wenn Sie die für diesen Kurs erforderlichen Kenntnisse noch nicht besit-
zen, sollten Sie zunächst den Kurs VMware Infrastructure 3: Install &
Configure v3.5 besuchen. Darüber hinaus sind Kenntnisse zu Microsoft
Active Directory, Microsoft SQL Server und Microsoft Exchange Server
hilfreich.
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de VMSO

2 Tage € 1.200,- zzgl. MwSt.

VMware Infrastructure 3:
Skills for Operators v3.5

In diesem Hands-on Training erlernen Sie
die Verwaltung der VMware Infrastructu-
re 3-Operationen und -Konfigurationen
mittels ESX3-Server und Virtual Center.

Nach dem Kurs sind die Teilnehmer in der
Lage, mit VMware virtuelle Maschinen zu
installieren und zu konfigurieren, mittels
Templates zu erstellen,  zu migrieren und
verwalten und Monitoring und Troubles-
hooting von virtuellen Maschinen durch-
zuführen. Bitte beachten Sie, dass dieser
Kurs kein Ersatz für den Kurs VMware
Infrastructure 3: Install & Configure v3.5
ist und dementsprechend auch nicht auf
die VCP-Zertifizierung vorbereitet!

Kursinhalt
• Überblick Virtual Infrastructure
• VMware Produkte: Funktionen und Appli-

kationen
• Erstellung und Verwaltung von VMs
• Gebrauch von Templates
• Verwaltung mittels VMware VirtualCenter

and Web Access
• Ressourcen-Management
• Einsatz von VM-Prioritäten bezogen auf

CPU, Memory und anderen Ressourcen
• VMotion Migrationen
• VM Ressourcen-Optimierung und Monitoring
• Workload Assessment
• VM Troubleshooting
• Systematische Eingrenzung von Problemen
• Hinweis auf bekannte Symptome, Fehler

und Fixes

Jder Teilnehmer erhält die englischsprachigen
Original-Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich sowohl an System-
administratoren, Systemingenieure und Ope-
ratoren, die für die tägliche Verwaltung und
den operativen Betrieb einer VI3-Umgebung
verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Systemadministration von
Microsoft Windows und/oder Linux-Betriebs-
systemen.

VMware

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de VMCP

2 Tage € 1.200,- zzgl. MwSt.

VMware 
Capacity Planner

In diesem 2-tägigen Seminar nur für
VMware Enterprise Partner lernen Con-
sultants und System-Ingenieure den Ein-
satz des VMware-proprietären Tools zur
Sammlung und Ansicht von System-,
Inventar- und Performance-Daten für den
Einsatz in Konsolidierungs-, Kapazitäten-
planungs- und Performance Tuning- Pro-
jekten. Dieser Kurs behandelt den Capaci-
ty Planner 2.6.

Kursinhalt
• Introducing VMware Capacity Planner
• Before the Engagement
• During the On-site
• During the Data Collection Period
• Troubleshooting
• Creating Customer Deliverables
• Follow-On Opportunities

Jder Teilnehmer erhält die englischsprachigen
Original-Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
IT Consultants, System-Ingenieure und Part-
ner, die wiederum Server-Konsolidierungs-
Dienstleistungen im Bereich VMware für End-
kunden anbieten. Dieses Training ist nicht für
Endkunden sondern für Enterprise Reseller
und Systemintegratoren gedacht, die den
Capacity Planner für Projekte bei Ihren End-
kunden einsetzen.

Voraussetzungen
Erfahrung in der Systemadministration von
Microsoft Windows und/oder Linux-Betriebs-
systemen inklusive Netzwerkinterface-Konfi-
guration und File Permissions sowie eine Ver-
trautheit mit den Grundlagen des Perfor-
mance-Tunings auf x86-Architekturen.

VMware

Termine auf 
www.experteach.de

Termin/Kursort 

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de VMWN

1 Tag € 669,- zzgl. MwSt.

VMware Infrastructure 3:
What’s New ESX 3.5 

and VirtualCenter 2.5
Dieser Kurs mit Workshop-Charakter
fokussiert sich auf die Neuerungen im
Bereich ESX Server 3.5 und Virtual Center
2.5. Insbesondere werden die Themen
Virtualization Platform Enhancements,
Guided Consolidation und Enterprise
Converter, Überblick ESX 3i, DRS, Distri-
buted Power Management, VMware
Update Manager und Storage VMotion
behandelt.

Kursinhalt
• Virtual Platform Enhancements
• ESX Server 3i
• Architektonische Vorteile
• Einsatz von RCLI
• DRS und Power Management
• Workload Konsolidierung
• Guided Consolidation inkl. Lab
• Discovery und Analyse
• VMware Converter Enterprise
• Update Manager inkl. Lab
• VM- und Host-Patch-Verwaltung
• Performance-Verbesserungen
• Storage VMotion inkl. Lab
• Verwaltung und Umgang mit Downtimes
• Upgrades
• Upgrade-Strategien für ESX und Virtual

Center

Jder Teilnehmer erhält die englischsprachigen
Original-Unterlagen von VMware.

Zielgruppe
Dieser VMware Update-Kurs richtet sich an
Systemadministratoren und -techniker, die für
die tägliche Verwaltung und das Manage-
ment der VMware Virtual Infrastructure 3 ver-
antwortlich sind. Vor allem Kunden, die schon
an einem der Kurse VMware Infrastructure 3:
Install & Configure v3.5 bzw. VMware Infra-
structure 3: Deploy, Secure & Analyze v3.5
teilgenommen haben, ist dieser Kurs zum
aktuellen Wissensaufbau zu empfehlen.

Voraussetzungen
Teilnehmer an diesem Update-Kurs sollten
vorher auf jeden Fall mindestens einen der
Standardkurse VMware Infrastructure 3:
Install & Configure v3.5 bzw. VMware Infra-
structure 3: Deploy, Secure & Analyze v3.5
zur VMware-Infrastruktur 3 besucht haben.

VMware



08.02. - 12.02.10 Wien
08.02. - 12.02.10 München
01.03. - 05.03.10 Frankfurt
22.03. - 26.03.10 Hamburg
22.03. - 26.03.10 Berlin
19.04. - 23.04.10 Düsseldorf
03.05. - 07.05.10 Stuttgart
03.05. - 07.05.10 München
14.06. - 18.06.10 Zürich

14.06. - 18.06.10 Frankfurt
28.06. - 02.07.10 Berlin
28.06. - 02.07.10 Hamburg
02.08. - 06.08.10 Wien
02.08. - 06.08.10 München
30.08. - 03.09.10 Frankfurt
13.09. - 17.09.10 Düsseldorf
04.10. - 08.10.10 Berlin
04.10. - 08.10.10 Hamburg

08.11. - 12.11.10 Stuttgart
08.11. - 12.11.10 München
29.11. - 03.12.10 Zürich
29.11. - 03.12.10 Frankfurt
17.01. - 21.01.11 Berlin
17.01. - 21.01.11 Hamburg
14.02. - 18.02.11 München
07.03. - 11.03.11 Frankfurt

Termin/Kursort 

5 Tage € 2.495,- • CHF 3.990,- • zzgl. MwSt.

Detaillierte Inhaltsangaben, zusätzliche Kurse und Garantietermine auf www.experteach.de WISH

Wireshark – Protokollanalyse
Praktischer Einsatz im Netzwerk

Die aus dem Ethereal-Projekt hervorgegangene Analysesoftware
Wireshark ist ein mächtiges Werkzeug für Netzwerk- und Sys-
temadministratoren. Dieser Kurs mit Workshop-Charakter bildet
eine solide Basis mit einer systematischen Einführung in die
grundlegenden Funktionen und die Bedienung von Wireshark
sowie Methoden und Techniken zu Monitoring, Analyse und Feh-
lersuche von Netzwerken auf Paketebene und die Abgrenzung
von Netzwerk- und Applikationsproblemen. Darauf aufbauend
erlernen die Teilnehmer die Analyse und Fehlersuche typischer
Netzwerktechnologien wie Switched Ethernet und TCP/IP mit
dem Wireshark im Detail. Besonders das Transportprotokoll TCP
wird dabei genau unter die Lupe genommen. Der Kurs hat einen
hohen Praxisanteil und versetzt die Teilnehmer in die Lage, selb-
ständig komplexe Analysen mit dem Wireshark durchzuführen.

Kursinhalt
• Arbeitsweise des Wireshark Analyzer
• Live Capture und Live Capture Einstellungen
• Anzeigeoptionen und Auswertungsmöglichkeiten
• Display-Filter und Capture Filter
• Erweiterte Funktionen: Voreinstellungen, Benutzerprofile und

Namensauflösung
• Methoden und Techniken der Paketanalyse
• Wireshark Statistiken und Baselining
• Fehlersuche: Eingrenzung von Netzwerk- und Anwendungsproblemen
• Analyse von Switched Ethernet: Duplex und Speed, Spanning Tree

und VLAN-Analyse
• TCP/IP Analyse der Netzwerkschicht
• TCP/IP Analyse der Transportschicht
• Analyse von TCP/IP mit dem Wireshark

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursunterlagen von ExperTeach in
deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Netzwerker, die lernen möchten, mit Hilfe
des Wireshark komplexe Analysen und Fehlersuche von Netzwerk und
Anwendungen durchzuführen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sattelfest im Ethernet- und TCP/IP-Umfeld sein.
Der vorherige Besuch eines der beiden Kurse TCP/IP oder Ethernet, Rou-
ting & Switching ist sehr zu empfehlen.

Wireshark
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Wireshark
Wireshark ist ein Protokoll-Analysator, der als Open-Source-Projekt
entwickelt wurde und mittlerweile aufgrund seiner Flexibilität und
seiner Fähigkeiten professionell eingesetzt wird. Die Entwicklung
von Wireshark begann im Jahr 1998 unter dem Namen Ethereal
und wird bis heute mit viel Engagement von einer großen Com-
munity weitergeführt. Derzeit gibt es wohl kaum einen Netzwerk-
administrator, der noch nicht mit dem Wireshark gearbeitet hat.
Doch erst durch zielgenaue Schulungen erwirbt man in vertretba-
rer Zeit die nötigen Fähigkeiten, um aus diesem mächtigen und
daher auch komplexen Tool das Maximum herauszuholen. 

Das ExperTeach Curriculum für Wireshark-Analyse vermittelt Netz-
werkverantwortlichen und Netzwerkmanagern die Fähigkeiten,
Netzwerk und Anwendungen mit Hilfe des Wireshark zu analysie-
ren und damit eine optimale Performance für den Anwender zu
gewährleisten. Das Wireshark-Curriculum besteht aus vier Kursen,
zu denen die Unterlagen vollständig in deutscher Sprache vorlie-
gen. 

Der Grundkurs Wireshark – Protokollanalyse führt systematisch in
die Nutzung von Wireshark zur Protokollanalyse auf Paketebene
zum Eingrenzen von Netzwerk- und Applikationsproblemen ein
und behandelt dabei die Analyse typischer Netzwerktechnologien
wie Switched Ethernet und TCP/IP im Detail. Besonders das Trans-
portprotokoll TCP wird dabei genau unter die Lupe genommen.

Aufbauend auf den Kenntnissen aus dem Grundkurs können die
Teilnehmer aus drei Fortgeschrittenenkursen wählen: 

Die Mysterien von Windows-Netzwerken werden im Kurs Wire-
shark – Microsoft beleuchtet. Zu den Highlights des Kurses gehört
die Untersuchung von Boot- und Anmeldevorgängen an Active
Directory Controllern, die Analyse von SMB und CIFS sowie von
Remote Procedure Calls. Damit haben Sie das Handwerkszeug für
die Suche nach hartnäckigen Störungen in einer typischen Umge-
bung mit dem Active Directory. Ein spannendes Thema!

Der Kurs Wireshark – Applikationsanalyse widmet sich der Analy-
se, Fehlersuche und Optimierung typischer TCP/IP-basierter
Anwendungen wie WWW (HTTP), SSL/TLS, FTP, DNS, Citrix und
Multi-Tier-Umgebungen.

Der Kurs Wireshark – Voice over IP befasst sich mit Funktionen,
Analyse und Fehlersuche von Voice over IP-Anwendungen. Dabei
werden sowohl typische Störungen im Call Flow als auch RTP-Pro-
bleme der Medienströme untersucht.
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Detaillierte Informationen auf www.experteach.de WISM

Wireshark – Microsoft
Analyse einer Umgebung 

mit Active Directory

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de WISA

Wireshark – Applikationsanalyse
Analyse und Optimierung typischer

TCP/IP-Anwendungen

Neben guten TCP/IP-Kenntnissen und Er-
fahrung im Umgang mit Wireshark ist ein
solides Verständnis über die Arbeitsweise
der genutzten Anwendungen im Netz-
werk die Voraussetzung für eine erfolg-
reiche Analyse. Auf der Basis des Grund-
lagenkurses Wireshark – Protokollanalyse
behandelt dieser Kurs mit Workshop-
Charakter die Funktionsweise typischer
TCP/IP-Anwendungen und deren Proto-
kolle in Theorie und Praxis. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf der Analyse mit
Wireshark zum schnellen Erkennen, Ein-
grenzen und Beheben von Fehlern.

Kursinhalt
• Analyse von Anwendungen mit dem Wire-

shark
• Anwendungstypen und Abhängigkeiten
• Anwendungsperformance und Perfor-

mance-Parameter
• Optimierung von Anwendungen in LAN

und WAN
• Analyse von HTTP
• Analyse von SSL/TLS
• Analyse von FTP
• Analyse von DNS und DNS-Serverprozessen
• Analyse von Citrix und RDP
• Analyse von Multi-Tier-Anwwendungen

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen von ExperTeach in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Dieser Kurs eignet sich für Netzwerkadminis-
tratoren und alle technischen Mitarbeiter, die
für Planung, Implementation und den fehler-
freien Betrieb von Netzwerken verantwortlich
sind und sich speziell in die Wireshark-Analyse
von TCP/IP-Applikationen einarbeiten wollen.

Voraussetzungen
Teilnehmer sollten solide Kenntnisse und
praktische Erfahrungen im Umgang mit dem
Wireshark sowie Kenntnisse von TCP/IP und
IP-Adressierung besitzen. Der vorherige
Besuch des Kurses Wireshark – Protokollana-
lyse - Praktischer Einsatz im Netzwerk ist sehr
zu empfehlen.

Wireshark

Detaillierte Informationen auf www.experteach.de WISU

Wireshark – Voice over IP
Analyse von Call Flow 
und Medienströmen

Voice over IP ist eine Anwendung, die auf-
grund ihrer speziellen Anforderungen
besonders fehlerträchtig ist. Probleme
beim Verbindungsaufbau, bei der Stabili-
tät von Verbindungen oder der Sprach-
qualität zu analysieren, bedarf besonderer
Fertigkeiten und Tools. In einer VoIP-Um-
gebung kommen zudem vielfältige  Signali-
sierungsprotokolle zum Einsatz. Die Teilneh-
mer lernen die Funktionen und die Analy-
se der wichtigsten Prozesse und Protokol-
le von VoIP mit Hilfe des Wireshark ken-
nen. Ein Schwerpunkt liegt hierbei in der
praktischen Erfassung typischer Probleme.

Kursinhalt
• Überblick über VoIP – Historie, Motivation,

Anwendungen
• Standards, Komponenten und Protokolle
• Call-Managementprotokolle im Vergleich –

SIP, Skinny und H.323
• Medienströme – Funktionen, Codecs, RTP

und RTCP
• Messgrößen für Performance und Qualität
• Auswertungen – Signalisierung und RTP
• Analyse von SIP – Registrierung, Authenti-

sierung, Verbindungsaufbau
• Leistungsmerkmale mit SIP – Weiterleitung,

Konferenz, Instant Messaging u.a.
• Quality of Service für VoIP-Anwendungen –

Konzepte, Fallstricke und Analyse
• Problemanalyse mit NAT und Firewalls
• Analyse von Verbindungsabbrüchen und

Sprachqualität mit Wireshark

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen von ExperTeach in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Der Kurs ist für Netzwerker konzipiert, die für
den Betrieb und die Entstörung von Netzwer-
ken für VoIP verantwortlich sind.

Voraussetzungen
Teilnehmer sollten fundierte praktische Erfah-
rungen im Umgang mit dem Wireshark sowie
Kenntnisse von TCP/IP und IP-Adressierung
besitzen. Der vorherige Besuch des Grundla-
genkurses Wireshark – Protokollanalyse ist
sehr zu empfehlen.
UC Troubleshooting , VoIP Troubleshooting

17.02. - 19.02.10 Düsseldorf
17.02. - 19.02.10 München
28.04. - 30.04.10 Frankfurt
05.07. - 07.07.10 Hamburg
05.07. - 07.07.10 Berlin

15.09. - 17.09.10 Düsseldorf
15.09. - 17.09.10 München
27.10. - 29.10.10 Frankfurt
20.12. - 22.12.10 Berlin
20.12. - 22.12.10 Hamburg

Termin/Kursort 

3 Tage € 1.695,- • CHF 2.690,- • zzgl. MwSt.

Die Einführung und der Betrieb von
Microsoft Active Directory Systemen
stellt Netzwerkadministratoren vor neue
Herausforderungen. Neue Dienste und
Protokolle wie LDAP, Kerberos oder dyna-
misches DNS müssen bereitgestellt und
sicher über das Netzwerk übertragen
werden. In diesem Kurs lernen Teilneh-
mer die Funktionsweise und Analyse der
wichtigsten Prozesse und Protokolle von
Microsoft Windows-Netzwerken auf der
Paketebene kennen. Mit Hilfe des Wire-
shark-Analysers werden typische Funk-
tionen wie Boot- und Logonvorgänge
und Filetransfers von Active-Directory-
Systemen aufgezeichnet, analysiert und
Möglichkeiten der Fehlererkennung
besprochen.

Kursinhalt
• Übersicht über die Netzwerkprotokolle

Microsoft Active Directory Systemen
• Boot- und Logonvorgang von Clients an

Active Directoy Controllern im Überblick
• Adress- und Namensmanagement mit

DHCP und DNS
• Funktionen und Analyse von SMB/CIFS
• Analyse von Remote Procedure Call
• Authentisierung mit Kerberos und NTLM
• Funktionen und Einsatz von LDAP
• Replikation im Netzwerk
• Analyse von Dateitransfers über SMB/CIFS

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Kursun-
terlagen von ExperTeach in deutscher Sprache.

Zielgruppe
Netzwerker, die für den Betrieb von Netzwer-
ken verantwortlich sind, in denen Windows-
Serversysteme eingesetzt werden sowie Sys-
temadministratoren, die sich in die Netzwerk-
prozesse von MS Active-Directory-Systemen
einarbeiten möchten.

Voraussetzungen
Teilnehmer sollten fundierte praktische Erfah-
rungen im Umgang mit dem Wireshark sowie
Kenntnisse von TCP/IP und IP-Adressierung
besitzen. Der vorherige Besuch des Grundla-
genkurses Wireshark – Protokollanalyse ist
sehr zu empfehlen. 
Microsoft Troubleshooting

25.02. - 26.02.10 München
31.03. - 01.04.10 Frankfurt
21.04. - 22.04.10 Hamburg
21.04. - 22.04.10 Berlin
20.05. - 21.05.10 Düsseldorf
27.05. - 28.05.10 Stuttgart
27.05. - 28.05.10 München
08.07. - 09.07.10 Frankfurt

19.08. - 20.08.10 Hamburg
19.08. - 20.08.10 Berlin
23.09. - 24.09.10 Frankfurt
07.10. - 08.10.10 Düsseldorf
04.11. - 05.11.10 Berlin
04.11. - 05.11.10 Hamburg
02.12. - 03.12.10 München
02.12. - 03.12.10 Stuttgart

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.

23.02. - 24.02.10 München
29.03. - 30.03.10 Frankfurt
19.04. - 20.04.10 Hamburg
19.04. - 20.04.10 Berlin
18.05. - 19.05.10 Düsseldorf
25.05. - 26.05.10 Stuttgart
25.05. - 26.05.10 München
06.07. - 07.07.10 Frankfurt

17.08. - 18.08.10 Hamburg
17.08. - 18.08.10 Berlin
21.09. - 22.09.10 Frankfurt
05.10. - 06.10.10 Düsseldorf
02.11. - 03.11.10 Berlin
02.11. - 03.11.10 Hamburg
30.11. - 01.12.10 München
30.11. - 01.12.10 Stuttgart

Termin/Kursort 

2 Tage € 1.195,- • CHF 1.890,- • zzgl. MwSt.
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Allgemeine Bedingungen der ExperTeach GmbH
für Dienstleistungen
1 Allgemeines

Allen unseren Leistungen liegen die Allgemeinen Bedingungen für
Dienstleistungen zu Grunde, die – je nach Art der Dienstleistung –
um spezifische Anhänge ergänzt werden können. Durch die Auf-
tragserteilung wird der Inhalt dieser Bedingungen zur Kenntnis
genommen und akzeptiert. Geschäftsbedingungen des Kunden, die
von unseren Allgemeinen Bedingungen abweichen, haben keine
Gültigkeit.

2 Art und Umfang der Dienstleistungen

2.1 Art und Umfang der Leistungen werden jeweils in einem von
uns individuell für den Kunden erstellten schriftlichen Angebot
beschrieben. Die schriftliche Auftragserteilung bezieht sich somit
immer auf ein spezifisches Angebot. Eine Ausnahme von dieser
Regelung gibt es bezüglich unserer offenen Kurse; sie wird in den
ergänzenden Bedingungen für Schulungsleistungen erklärt. 

2.2 Der Kunde trägt die Projekt- und Gesamtergebnis-
verantwortung.

3 Urheberrechte und Rechte an den Arbeitsergebnissen

3.1 Wir bleiben Inhaber unserer zum Zeitpunkt der Auftragsverga-
be bestehenden Schutz- und Urheberrechte. Kein Teil der vor oder
während der Auftragsbearbeitung von uns erstellten Dokumente
und sonstigen Medien darf ohne unsere Genehmigung reproduziert,
verarbeitet, vervielfältigt, verbreitet oder zur öffentlichen Wiederga-
be verwendet werden. Soweit bei der Auftragsbearbeitung Doku-
mente oder sonstige Medien zum Einsatz kommen, an denen Dritte
Rechte haben, verbleiben diese Rechte beim jeweiligen Urheber.

3.2 Die Rechtsinhaberschaft an sämtlichen Arbeitsergebnissen, die
wir im Rahmen eines Auftrags erzielen, fällt uns zu. Wir räumen
dem Kunden jedoch das nicht ausschließliche, nicht übertragbare
Recht ein, die gewonnenen Ergebnisse so zu nutzen, wie es im Rah-
men dieses Auftrags vereinbart und zweckdienlich ist. Dies gilt,
sofern es sich bei den Arbeitsergebnissen nicht um Schulungsunter-
lagen oder sonstige von uns erstellte Dokumente und Medien han-
delt. Für diese gelten ohne Einschränkungen die Schutz- und Urhe-
berrechte, wie sie in Abschnitt 3.1 formuliert sind, es sei denn, es
werden schriftlich andere Vereinbarungen getroffen.

3.3 Wir stellen sicher, dass die erstellten Arbeitsergebnisse frei von
Rechten Dritter sind, die die Nutzung durch den Kunden über das in
Absatz 3.2 beschriebene Maß hinaus einschränken könnten. 

4 Preise und Zahlungsbedingungen

Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteu-
er. Rechnungen sind nach Erhalt umgehend ohne Abzug in Euro
zahlbar. 

5 Gewährleistung

Wir erbringen unsere angebotenen Leistungen unter Anwendung
branchenüblicher Sorgfalt und auf der Grundlage des uns bei der
Ausführung bekannten Standes der Technik. Sollte eine von uns
erstellte Leistung Mängel aufweisen, müssen diese spätestens
innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Leistung vom Kunden
schriftlich gemeldet werden. Er erhält dann innerhalb angemessener
Zeit eine kostenlose Nachbesserung. Für den Fall, dass die Nachbes-
serung fehlschlägt, hat der Kunde das Recht, die vereinbarte Vergü-
tung herabzusetzen oder ganz oder teilweise die Rückgängigma-
chung des Vertrags zu verlangen.

6 Haftung

6.1 Bei grobem Verschulden unsererseits haften wir in voller Scha-
denshöhe.

6.2 Werden auf Grund leichter Fahrlässigkeit unsererseits wesentli-
che Vertragspflichten verletzt, haften wir grundsätzlich in Höhe des
Auftragswerts, höchstens aber auf Ersatz des typisch vorhersehba-
ren Schadens.

6.3 Werden auf Grund leichter Fahrlässigkeit unsererseits Vertrags-
pflichten verletzt, die nicht wesentlich sind, übernehmen wir keine
Haftung.

6.4 Bei Verlust von Daten haften wir nur für denjenigen Aufwand,
der bei ordnungsgemäßer – mindestens täglicher – Datensicherung
durch den Kunden für die Wiederherstellung der Daten erforderlich
wäre.

7 Gerichtsstand

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist der Sitz der ExperTeach
GmbH, sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann handelt.

Ergänzende Bedingungen der ExperTeach GmbH
für Schulungsleistungen
1 Art und Umfang der Schulungsleistungen

1.1 Wir unterscheiden grundsätzlich Kurse von weiteren Schu-
lungsleistungen und insbesondere offene von exklusiven Kursen.
Unsere offenen Kurse stehen allen interessierten Personen offen. Art
und Umfang dieser Kurse werden in unseren jeweiligen Informa-

tionsbroschüren, den so genannten Kursinformationen, beschrieben.
Dagegen werden Art und Umfang exklusiver Kurse sowie weiterer
Schulungsleistungen individuell mit dem Kunden vereinbart und von
uns in einem schriftlichen Angebot zusammengefasst.

1.2 Bei Kursen, die in unseren Räumen stattfinden, wird den Kun-
den an allen Kurstagen ein Mittagessen serviert, und es stehen
durchgehend Getränke und Pausensnacks bereit. Zu unseren
Serviceleistungen gehört in diesem Fall weiterhin die Hotelreservie-
rung, soweit sie erforderlich und vom Kunden gewünscht wird. Der
Kunde trägt dabei die Hotelkosten sowie alle weiteren Hotelgebüh-
ren.

2 Inanspruchnahme von Schulungsleistungen

2.1 Bei Anmeldung zu einem Seminar erhält der Kursteilnehmer
von uns eine Aufforderung zur Zahlung des Kurspreises. Die Anmel-
dung ist für uns erst dann verbindlich, wenn der Rechnungsbetrag
rechtzeitig vor Kursbeginn auf unserem Konto eingegangen ist. Ein
Anspruch auf Kursteilnahme ohne vorherige Zahlung des Kursprei-
ses besteht nicht.

2.2 Anmeldungen zu offenen Kursen können schriftlich oder per 
E-Mail erfolgen. Bei telefonischer Anfrage nehmen wir auf Wunsch
eine Platzreservierung vor, an die wir uns für die Dauer von zwei
Wochen gebunden fühlen. Geht binnen dieser Frist keine schriftliche
oder elektronische Anmeldung ein oder wird der Kurspreis nach
erfolgter Anmeldung nicht rechtzeitig entrichtet, verfällt die Reser-
vierung.

2.3 Stornierungen von Anmeldungen zu offenen Kursen sind für
den Kunden bis zwei Wochen vor Kursbeginn kostenfrei, anschlie-
ßend wird der volle Kurspreis berechnet. Bei Nichterscheinen ohne
vorherige Absage ist der Kurspreis in voller Höhe zu bezahlen. Geht
mit der Stornierung einer verbindlichen Anmeldung die Anmeldung
einer Ersatzperson einher, die anstelle der verhinderten Person den
Kursplatz einnimmt, ist die Stornierung kostenfrei.

2.4 Die Form der Bestellung sowie Buchungs- und Stornierungsfris-
ten exklusiver Kurse und weiterer Schulungsleistungen werden indi-
viduell vereinbart. 

2.5 Bei bestimmten Kursen wird laut Kursbeschreibung Lehrmateri-
al schon vor dem Kursbeginn an den Teilnehmer versandt. Der Ver-
sand erfolgt erst nach Zahlungseingang. Nach erfolgtem Versand ist
eine Stornierung des Kurses durch den Teilnehmer nicht mehr mög-
lich.

3 Termin- und Ortsänderungen

Termin- und Ortsänderungen sowie die Absage eines Kurses behal-
ten wir uns bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn vor. Weder
der Kunde noch wir haften für die Verschiebung oder Verzögerung
einer Schulungsleistung, soweit sie ganz oder zum Teil auf Ereignis-
sen von höherer Gewalt beruht.

4 Preise 

Die Preise für offene Kurse sind fest und der aktuell gültigen Preisliste
zu entnehmen, sofern sie nicht mit dem Kunden individuell vereinbart
werden. Im Fall individueller Vereinbarungen gelten bei offenen Kur-
sen wie auch bei exklusiven Kursen und weiteren Schulungsleistungen
die Preise und Zahlungsbedingungen, die im entsprechenden Angebot
fixiert werden. 

Ergänzende Bedingungen der ExperTeach GmbH
für E-Learning-Schulungen
1 Leistungsumfang

1.1 Gegenstand der Leistung ist der Bezug elektronischer Schu-
lungsunterlagen (im Folgenden „E-Learning-Kurs“) aus unseren all-
gemeinen Schulungsangeboten über das Internet entsprechend der
Kursbeschreibung, auf gesonderte Vereinbarung über andere
Medien, z. B. CD-ROM.

1.2 Gegenstand der Leistung ist bei den im Internet bereitgestell-
ten elektronischen Schulungsunterlagen ferner die Möglichkeit, Fra-
gen zum Kursinhalt zu stellen (so genannte Tutorfunktionalität). 

2 Preise und Zahlungsbedingungen

2.1 Die Preise für die Kursteilnahme (Kursgebühren) sind fest und
der aktuell gültigen Preisliste zu entnehmen, sofern sie nicht mit
dem Kunden individuell vereinbart werden. Sie schließen die Bereit-
stellung der Schulungsunterlagen und der Tutorfunktion, nicht
jedoch die Gebühren für die Nutzung des Internets ein.

2.2 Die Kursgebühren sind im Voraus zu entrichten. Mit der Bestä-
tigung der Kursteilnahme erhält der Kunde eine sofort fällige Rech-
nung, zahlbar innerhalb von 14 Tagen. 

2.3 Eine nur zeitweise Teilnahme an den E-Learning-Kursen
berechtigt nicht zur Minderung der Kursgebühren. 

2.4 Kommt der Kunde bei vereinbarter anderweitiger Zahlungsweise
als der Vorauszahlung in Zahlungsverzug, ist die ExperTeach GmbH be-
rechtigt, dem Teilnehmer den Zugang zum E-Learning-Kurs und zur
Tutorfunktion zu sperren und erst nach Ausgleich aller Rückstände
wieder freizugeben.

3 Ablauf des E-Learning-Kurses

3.1 Der Kunde meldet mit Abschluss des Vertrages sich selbst oder
Dritte als Teilnehmer des Kurses an. Nach Eingang der Vorauszah-
lung erhält der Kunde für sich selbst oder Dritte als Teilnehmer ein
individuelles Passwort für den Zugang zu den bereitgestellten Schu-
lungsunterlagen, welches nur zur Nutzung an einem Arbeitsplatz
berechtigt. Der Zugang zum E-Learning-Kurs hat eine Gültigkeit von
drei Monaten. Benötigt der Kunde weitere Zeit für die Nutzung des
E-Learning-Kurses, so muss er mit uns darüber eine gesonderte Ver-
einbarung treffen. 

3.2 Die Beantwortung der Teilnehmerfragen an den Tutor erfolgt
bis zum nächsten Arbeitstag per E-Mail und auf besonderen
Wunsch per Telefon.

4 Rechte an Schulungsmaterial, Nutzungslizenz 

4.1 Sämtliche Rechte an den E-Learning-Kursen (Verwertungs- und
Schutzrechte) der Exper-Teach GmbH bleiben bei dieser. Jede
Reproduktion/Vervielfältigung – auch auszugsweise – in jedweder
Form (Fotokopie, Mikrofilm, unter Verwendung elektronischer Syste-
me oder mit anderen Verfahren) oder Veränderung ohne vorherige
Zustimmung des Veranstalters ist unzulässig. 

4.2 Der Kunde ist nicht berechtigt, die Software auf Datenträgern
zu speichern, zu übersetzen, zurückzuentwickeln (reverse enginee-
ring), zu dekompilieren, in ihre Bestandteile zu zerlegen oder abge-
leitete Produkte zu entwickeln. Davon ausgenommen ist die Spei-
cherung im Zusammenhang mit der Bearbeitung von Inhalten über
das Internet.

4.3 Bei den E-Learning-Kursen erhält der Kunde das nicht aus-
schließliche und nicht übertragbare Recht, die bereitgestellte Soft-
ware im Rahmen der Bearbeitung des E-Learning-Kurses zu nutzen. 

4.4 Die für den Zugang zu den E-Learning-Kursen zur Verfügung
gestellten Daten (Benutzername und Passwort) sind vertraulicher
Natur und dürfen in keinem Fall anderen Personen als den Teilneh-
mern weiter gegeben werden.

4.5 Soweit Dritte als Teilnehmer des E-Learning-Kurses angemeldet
sind, verpflichtet sich der Kunde, auf die Einhaltung der Ziffer 4.1 –
4.4 durch die Teilnehmer in der gebotenen Weise, z. B. durch
Arbeitsanweisung, hinzuwirken. 

5 Gewährleistung, Haftung 

5.1 Der Kunde hat etwaige Mängel an den E-Learning-Kursen
unverzüglich mit einer kurzen Beschreibung des Mängelbildes mit-
zuteilen. Bei mangelhaften Lerninhalten stellt die ExperTeach GmbH
eine überarbeitete Fassung des betreffenden Abschnittes des E-
Learning-Kurses über das Internet zur Verfügung. Bei auf Ausfall
beruhender fehlender Zugriffsmöglichkeit, der außerhalb des Ein-
flussbereiches der ExperTeach GmbH liegt, hat der Kunde das Recht
zur Minderung von 0,5 % pro Tag, höchstens jedoch bis zu 10 %
des Auftragswertes. 

5.2 Nach dem Stand der Technik ist es nicht möglich, Software so
zu erstellen, dass sie mit allen Anwendungen, insbesondere den
verschiedenen Internet-Browsern, fehlerfrei arbeitet. Eine Verfügbar-
keit der Internet-Darstellung über 95 % ist nach dem Stand der
Technik nicht möglich. Ausfälle im Rahmen der Verfügbarkeitsrate
berechtigen nicht zu Mängelgewährleistungsansprüchen. 

5.3 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die ExperTeach
GmbH im Falle von Hyperlinks ins Internet keinerlei Einfluss auf die
Gestaltung und die Inhalte dieser derart verlinkten Seiten und aller
Unterseiten hat. Diese Erklärung gilt für alle Links und für alle Inhal-
te der Seiten, zu denen Links oder Banner führen.

5.4 Die Verwendung von Firmen- und Produktnamen in den Lern-
inhalten erfolgt stets im Sinne eines Beispiels, mit dem insbesondere
bei Nichtnennung keinerlei Wertung verbunden ist.

5.5 Die ExperTeach GmbH gewährleistet, dass bei Erfüllung der
technischen Voraussetzungen auf Benutzerseite die E-Learning-
Kurse mit allen Funktionalitäten ohne Einschränkung genutzt wer-
den können. Die genauen technischen Anforderungen ergeben sich
aus den Informationen auf unserer Website; auf Anforderung teilen
wir diese jedoch auch gerne mit.

5.6 Die ExperTeach GmbH übernimmt keine Gewähr dafür, dass
die E-Learning-Kurse den Anforderungen und Zwecken des Kunden
genügen, mit anderen vom Kunden eingesetzten Programmen
zusammenarbeiten, oder dass sich ein Lernerfolg einstellt.

6 Sonstige Bestimmungen 

6.1 Ergänzungen oder Änderungen des Vertrages bedürfen zu ihrer
Wirksamkeit der Schriftform. Das gilt auch für einen etwaigen Ver-
zicht auf das Schriftformerfordernis. 

6.2 Der Auftraggeber/Teilnehmer erklärt sich mit der Verarbeitung
seiner personenbezogenen Daten einverstanden, soweit dies für den
Zweck des Vertrags erforderlich ist. Dies gilt insbesondere auch für
die bei der Kursanmeldung erhobenen Daten.

6.3 Die Unwirksamkeit einer einzelnen Bestimmungen des Vertrags
lässt die Wirksamkeit des Vertrags im übrigen unberührt und wird
durch eine inhaltlich möglichst nahe kommende Bestimmung
ersetzt. 
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Allgemeine Bedingungen der ExperTeach AG
für Dienstleistungen
1. Allgemeines

Allen unseren Leistungen liegen die Allgemeinen Bedingungen für
Dienstleistungen zu Grunde, die – je nach Art der Dienstleistung –
um spezifische Anhänge ergänzt werden können. Durch die Auf-
tragserteilung wird der Inhalt dieser Bedingungen zur Kenntnis
genommen und akzeptiert. Geschäftsbedingungen des Kunden, die
von unseren Allgemeinen Bedingungen abweichen, haben keine
Gültigkeit.

2. Art und Umfang der Dienstleistungen

2.1. Art und Umfang der Leistungen werden jeweils in einem von
uns individuell für den Kunden erstellten schriftlichen Angebot
beschrieben. Die schriftliche Auftragserteilung bezieht sich somit
immer auf ein spezifisches Angebot. Eine Ausnahme von dieser
Regelung gibt es bezüglich unserer offenen Kurse; sie wird in den
ergänzenden Bedingungen für Schulungsleistungen erklärt.

2.2. Der Kunde trägt die Projekt- und Gesamtergebnisverantwor-
tung.

3. Urheberrechte und Rechte an den Arbeitsergebnissen

3.1. Wir bleiben Inhaber unserer zum Zeitpunkt der Auftragsverga-
be bestehenden Schutz- und Urheberrechte. Kein Teil der vor oder
während der Auftragsbearbeitung von uns erstellten Dokumente
und sonstigen Medien darf ohne unsere Genehmigung reproduziert,
verarbeitet, vervielfältigt, verbreitet oder zur öffentlichen Wiederga-
be verwendet werden. Soweit bei der Auftragsbearbeitung Doku-
mente oder sonstige Medien zum Einsatz kommen, an denen Dritte
Rechte haben, verbleiben diese Rechte beim jeweiligen Urheber.

3.2. Die Rechtsinhaberschaft an sämtlichen Arbeitsergebnissen, die
wir im Rahmen eines Auftrags erzielen, fällt uns zu. Wir räumen
dem Kunden jedoch das nicht ausschliessliche, nicht übertragbare
Recht ein, die gewonnenen Ergebnisse so zu nutzen, wie es im Rah-
men dieses Auftrags vereinbart ist. Dies gilt, sofern es sich bei den
Arbeitsergebnissen nicht um Schulungsunterlagen oder sonstige von
uns erstellte Dokumente und Medien handelt. Für diese gelten ohne
Einschränkungen die Schutz- und Urheberrechte, wie sie in Ziff. 3.1
formuliert sind, es sei denn, es werden schriftlich andere Vereinba-
rungen getroffen.

3.3. Wir stellen sicher, dass die erstellten Arbeitsergebnisse frei von
Rechten Dritter sind, die die Nutzung durch den Kunden über das in
Ziff. 3.2. beschriebene Mass hinaus einschränken könnten.

3.4. Eine Haftung für die in Ziff. 3.3 festgelegte Verpflichtung über-
nehmen wir im Umfang von Ziff. 6, sofern der Kunde uns unverzüg-
lich über einen von einem Dritten geltend gemachten Anspruch
unterrichtet und uns uneingeschränkt die Führung eines allfälligen
Prozesses oder Vergleichsverhandlungen überlässt und uns sämtli-
che verlangte Unterstützung zur Abwehr von Ansprüchen Dritter
gewährt.

4. Preise und Zahlungsbedingungen

Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteu-
er. Rechnungen sind nach Erhalt umgehend ohne Abzug zahlbar.

5. Gewährleistung

Wir erbringen unsere angebotenen Leistungen unter Anwendung
branchenüblicher Sorgfalt und auf der Grundlage des uns bei der
Ausführung bekannten Standes der Technik. Sollte eine von uns
erstellte Leistung Mängel aufweisen, müssen diese spätestens
innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Leistung vom Kunden
schriftlich gemeldet werden. Er erhält dann innerhalb angemessener
Zeit eine kostenlose Nachbesserung. Für den Fall, dass die Nachbes-
serung fehlschlägt, hat der Kunde das Recht, die vereinbarte Vergü-
tung herabzusetzen oder ganz oder teilweise die Rückgängigma-
chung des Vertrags zu verlangen.

6. Haftung

6.1. Bei rechtswidriger Absicht und/oder grobem Verschulden unse-
rerseits haften wir in voller Schadenshöhe.

6.2. Werden auf Grund leichter Fahrlässigkeit unsererseits wesentli-
che Vertragspflichten verletzt, haften wir in höchstens in der Höhe
des Auftragswerts auf den Ersatz des typisch vorhersehbaren Scha-
dens. 

6.3. Jegliche weitere Haftung unsererseits ist ausgeschlossen.

7. Abtretung

Der Kunde kann ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung
Rechte und Pflichten weder vollumfänglich noch teilweise abtreten.

8. Verrechnung

Der Kunde kann ist nicht befugt, Forderungen von uns mit eigenen
Forderungen zu verrechnen.

9. Anwendbares Recht, Gerichtsstand

Diese Bedingungen, sowie auch jegliche darauf basierende Verein-
barung, untersteht Schweizerischem Recht. Gerichtsstand für alle
Streitigkeiten ist der Sitz der ExperTeach AG.

Ergänzende Bedingungen der ExperTeach AG
für Schulungsleistungen
1. Art und Umfang der Schulungsleistungen

1.1. Wir unterscheiden grundsätzlich Kurse von wei-teren Schu-
lungsleistungen und insbesondere offene von exklusiven Kursen.
Unsere offenen Kurse stehen allen interessierten Personen offen. Art
und Umfang dieser Kurse werden in unseren jeweiligen Informati-
onsbroschüren, den sogenannten Kursinformationen, beschrieben.
Dagegen werden Art und Umfang exklusiver Kurse sowie weiterer
Schulungsleistungen individuell mit dem Kunden vereinbart und von
uns in einem schriftlichen Angebot zusammengefasst.

1.2. Bei Kursen, die in unseren Räumen stattfinden, wird den Kun-
den an allen Kurstagen ein Mittagessen serviert, und es stehen
durchgehend Getränke und Pausensnacks bereit. Zu unseren Ser-
viceleistungen gehört in diesem Fall weiterhin die Hotelreservierung,
soweit sie erforderlich und vom Kunden gewünscht wird. Der Kunde
trägt dabei die Hotelkosten sowie alle weiteren Hotelgebühren.

2. Inanspruchnahme von Schulungsleistungen

2.1. Anmeldungen zu offenen Kursen können schriftlich oder per 
E-Mail erfolgen. Bei telefonischer Anfrage nehmen wir auf Wunsch
eine Platzreservierung vor, an die wir uns für die Dauer von zwei
Wochen gebunden fühlen. Geht binnen dieser Frist keine schriftliche
oder elektronische Anmeldung ein, verfällt die Reservierung.

2.2. Stornierungen von Anmeldungen zu offenen Kursen sind für
den Kunden bis zwei Wochen vor Kursbeginn kostenfrei, anschlies-
send wird der volle Kurspreis berechnet. Bei Nichterscheinen ohne
vorherige Absage ist der Kurspreis in voller Höhe zu bezahlen. Geht
mit der Stornierung einer verbindlichen Anmeldung die Anmeldung
einer Ersatzperson einher, die anstelle der verhinderten Person den
Kursplatz einnimmt, ist die Stornierung kostenfrei.

2.3. Die Form der Bestellung sowie Buchungs- und Stornierungsfris-
ten exklusiver Kurse und weiterer Schulungsleistungen werden indi-
viduell vereinbart.

2.4 Bei bestimmten Kursen wird laut Kursbeschreibung Lehrmateri-
al schon vor dem Kursbeginn an den Teilnehmer versandt. Der Ver-
sand erfolgt erst nach Zahlungseingang. Nach erfolgtem Versand ist
eine Stornierung des Kurses durch den Teilnehmer nicht mehr mög-
lich.

3. Termin- und Ortsänderungen

Termin- und Ortsänderungen sowie die Absage eines Kurses behal-
ten wir uns bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn vor. Weder
der Kunde noch wir haften für die Verschiebung oder Verzögerung
einer Schulungsleistung, soweit sie ganz oder zum Teil auf Ereignis-
sen von höherer Gewalt beruht.

4. Preise

Die Preise für offene Kurse sind fest und der aktuell gültigen Preis-
liste zu entnehmen, sofern sie nicht mit dem Kunden individuell ver-
einbart werden. Im Fall individueller Vereinbarungen gelten bei offe-
nen Kursen wie auch bei exklusiven Kursen und weiteren Schu-
lungsleistungen die Preise und Zahlungsbedingungen, die im ent-
sprechenden Angebot fixiert werden.

Ergänzende Bedingungen der ExperTeach AG
für E-Learning-Schulungen
1 Leistungsumfang

1.1 Gegenstand der Leistung ist der Bezug elektronischer Schu-
lungsunterlagen (im Folgenden „E-Learning-Kurs“) aus unseren all-
gemeinen Schulungsangeboten über das Internet entsprechend der
Kursbeschreibung, auf gesonderte Vereinbarung über andere Medien,
z. B. CD-ROM.

1.2 Gegenstand der Leistung ist bei den im Internet bereitgestell-
ten elektronischen Schulungsunterlagen ferner die Möglichkeit, Fra-
gen zum Kursinhalt zu stellen (so genannte Tutorfunktionalität). 

2 Preise und Zahlungsbedingungen

2.1 Die Preise für die Kursteilnahme (Kursgebühren) sind fest und
der aktuell gültigen Preisliste zu entnehmen, sofern sie nicht mit
dem Kunden individuell vereinbart werden. Sie schliessen die Bereit-
stellung der Schulungsunterlagen und der Tutorfunktion, nicht
jedoch die Gebühren für die Nutzung des Internets ein.

2.2 Die Kursgebühren sind im Voraus zu entrichten. Mit der Bestä-
tigung der Kursteilnahme erhält der Kunde eine sofort fällige Rech-
nung, zahlbar innerhalb von 14 Tagen. 

2.3 Eine nur zeitweise Teilnahme an den E-Learning-Kursen
berechtigt nicht zur Minderung der Kursgebühren. 

2.4 Kommt der Kunde bei vereinbarter anderweitiger Zahlungswei-
se als der Vorauszahlung in Zahlungsverzug, ist die ExperTeach AG
berechtigt, dem Teilnehmer den Zugang zum E-Learning-Kurs und
zur Tutorfunktion zu sperren und erst nach Ausgleich aller Rück-
stände wieder freizugeben.

3 Ablauf des E-Learning-Kurses

3.1 Der Kunde meldet mit Abschluss des Vertrages sich selbst oder
Dritte als Teilnehmer des Kurses an. Nach Eingang der Vorauszah-
lung erhält der Kunde für sich selbst oder Dritte als Teilnehmer ein
individuelles Passwort für den Zugang zu den bereitgestellten Schu-
lungsunterlagen, welches nur zur Nutzung an einem Arbeitsplatz
berechtigt. Der Zugang zum E-Learning-Kurs hat eine Gültigkeit von
drei Monaten. Benötigt der Kunde weitere Zeit für die Nutzung des
E-Learning-Kurses, so muss er mit uns darüber eine gesonderte Ver-
einbarung treffen. 

3.2 Die Beantwortung der Teilnehmerfragen an den Tutor erfolgt
bis zum nächsten Arbeitstag per E-Mail und auf besonderen
Wunsch per Telefon.

4 Rechte an Schulungsmaterial, Nutzungslizenz 

4.1 Sämtliche Rechte an den E-Learning-Kursen (Verwertungs- und
Schutzrechte) der ExperTeach AG bleiben bei dieser. Jede Reproduk-
tion/Vervielfältigung – auch auszugsweise – in jedweder Form
(Fotokopie, Mikrofilm, unter Verwendung elektronischer Systeme
oder mit anderen Verfahren) oder Veränderung ohne vorherige
Zustimmung des Veranstalters ist unzulässig. 

4.2 Der Kunde ist nicht berechtigt, die Software auf Datenträgern
zu speichern, zu übersetzen, zurückzuentwickeln (reverse enginee-
ring), zu dekompilieren, in ihre Bestandteile zu zerlegen oder abge-
leitete Produkte zu entwickeln. Davon ausgenommen ist die Spei-
cherung im Zusammenhang mit der Bearbeitung von Inhalten über
das Internet.

4.3 Bei den E-Learning-Kursen erhält der Kunde das nicht aus-
schliessliche und nicht übertragbare Recht, die bereitgestellte Soft-
ware im Rahmen der Bearbeitung des E-Learning-Kurses zu nutzen. 

4.4 Die für den Zugang zu den E-Learning-Kursen zur Verfügung
gestellten Daten (Benutzername und Passwort) sind vertraulicher
Natur und dürfen in keinem Fall anderen Personen als den Teilneh-
mern weiter gegeben werden.

4.5 Soweit Dritte als Teilnehmer des E-Learning-Kurses angemeldet
sind, verpflichtet sich der Kunde, auf die Einhaltung der Ziffer 4.1 –
4.4 durch die Teilnehmer in der gebotenen Weise, z. B. durch
Arbeitsanweisung, hinzuwirken. 

5 Gewährleistung, Haftung 

5.1 Der Kunde hat etwaige Mängel an den E-Learning-Kursen
unverzüglich mit einer kurzen Beschreibung des Mängelbildes mit-
zuteilen. Bei mangelhaften Lerninhalten stellt die ExperTeach AG
eine überarbeitete Fassung des betreffenden Abschnittes des E-
Learning-Kurses über das Internet zur Verfügung. Bei auf Ausfall
beruhender fehlender Zugriffsmöglichkeit, der ausserhalb des Ein-
flussbereiches der ExperTeach AG liegt, hat der Kunde das Recht zur
Minderung von 0,5 % pro Tag, höchstens jedoch bis zu 10 % des
Auftragswertes. 

5.2 Nach dem Stand der Technik ist es nicht möglich, Software so
zu erstellen, dass sie mit allen Anwendungen, insbesondere den
verschiedenen Internet-Browsern, fehlerfrei arbeitet. Eine Verfügbar-
keit der Internet-Darstellung über 95 % ist nach dem Stand der
Technik nicht möglich. Ausfälle im Rahmen der Verfügbarkeitsrate
berechtigen nicht zu Mängelgewährleistungsansprüchen. 

5.3 Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die ExperTeach
AG im Falle von Hyperlinks ins Internet keinerlei Einfluss auf die
Gestaltung und die Inhalte dieser derart verlinkten Seiten und aller
Unterseiten hat. Diese Erklärung gilt für alle Links und für alle Inhal-
te der Seiten, zu denen Links oder Banner führen.

5.4 Die Verwendung von Firmen- und Produktnamen in den Lern-
inhalten erfolgt stets im Sinne eines Beispiels, mit dem insbesondere
bei Nichtnennung keinerlei Wertung verbunden ist.

5.5 Die ExperTeach AG gewährleistet, dass bei Erfüllung der tech-
nischen Voraussetzungen auf Benutzerseite die E-Learning-Kurse
mit allen Funktionalitäten ohne Einschränkung genutzt werden kön-
nen. Die genauen technischen Anforderungen ergeben sich aus den
Informationen auf unserer Website; auf Anforderung teilen wir diese
jedoch auch gerne mit.

5.6 Die ExperTeach AG übernimmt keine Gewähr dafür, dass die E-
Learning-Kurse den Anforderungen und Zwecken des Kunden genü-
gen, mit anderen vom Kunden eingesetzten Programmen zusam-
menarbeiten, oder dass sich ein Lernerfolg einstellt.

66 SSoonnssttiiggee BBeessttiimmmmuunnggeenn 

6.1 Ergänzungen oder Änderungen des Vertrages bedürfen zu ihrer
Wirksamkeit der Schriftform. Das gilt auch für einen etwaigen Ver-
zicht auf das Schriftformerfordernis. 

6.2 Der Auftraggeber/Teilnehmer erklärt sich mit der Verarbeitung
seiner personenbezogenen Daten einverstanden, soweit dies für den
Zweck des Vertrags erforderlich ist. Dies gilt insbesondere auch für
die bei der Kursanmeldung erhobenen Daten.

6.3 Die Unwirksamkeit einer einzelnen Bestimmungen des Vertrags
lässt die Wirksamkeit des Vertrags im übrigen unberührt und wird
durch eine inhaltlich möglichst nahe kommende Bestimmung
ersetzt. 
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Applikationssicherheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .56
Asterisk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42
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BGP-4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31
Blended Learning Solutions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .22
Cisco UC  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .78
CISSP Preparation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .57
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DNS Advanced  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .47
DSL-Netze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19
E-Learning  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .22
Ethernet over MPLS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27
Ethernet, Routing & Switching  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18
Fibre Channel over Ethernet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50
Firewalls  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .55
GMPLS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .60
Grundschutz nach BSI  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .56
Hackerwissen für Netzwerker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .53
IBM Unified Communications  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .37
IP Applications  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45
IP Centrex  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .36
IP Multicasting  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31
IP Multimedia Subsystem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .39
IP Storage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .49
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